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Berichtigungen zu Band XXIII , Jahrgang 1901 .
Seite 102 Kaiserslautern , Temperatur , Jahresmittel um 2 p lies 12 .0 , Jahresmittel lies 8 . 5 .

Berichtigungen zu Band XXIV , Jahrgang 1902 .
Seite 34 u . ioi Bamberg » Niederschlag , Monatssumme , Mai lies 70 .0, Jahressumme lies 600 . 7 .

Berichtigungen zu Band XXVI , Jahrgang 1904 .
Seite 42 u . 103 Bamberg « Niederschlag , Monatssumme , Juni lies 48 .0 , Jahressumme lies 535 .4.
Seite 120 Ingolstadt , Temperatur , Jahresmittel lies 8 -8.

Berichtigungen zu Band XXVIII , Jahrgang 1906 .
Seite 82 u. 102 B a m b e r g , Temperatur , absolutes Maximum, November lies 17 .2 (am I . XI .) .

Berichtigungen zu Band XXIX , Jahrgang 1907 .
Seite 18 u. I03 Bamberg , Niederschlag , Monatssumme, März lies 50 . 1 , Jahressumme lies 512 .2 . .

Berichtigungen zu Band XXXIII , Jahrgang ign .
Seite 74 Bamberg , Luftdruck um 2 p am 30 . IX . lies 34 . 2 .

Berichtigungen zu Band XXXVI , Jahrgang 1914 .
Seite 36 u. 67 Bamberg , Niederschlag , Monatssumme , August lies 74 . 3 , Jahressumme lies 701 .6 .

Berichtigungen zu Band XXXVII , Jahrgang 1915 .
Seite 16 u . 65 Bamberg , Niederschlag , Mouatssumme , April lies 47 .8 . z-"
Seite 21 u . 65 Bamberg , Niederschlag , Monatssumme , Mai lies 43 .2.
Seite 36 Bamberg , Niederschlag am 31 . XII . lies 2 .8 .
Seite 65 Bamberg , Niederschlag , Jahressumme lies 677 . 7 . '

Seite 68 Cham , Lufttemperatur , Tagesmittel , März lies 1 .7 , Jahresmittel lies 7 .8 .

Berichtigungen zu Band XLI , Jahrgang 1919 .
Seite 46 Buchenau , Luftdruck , Jahresmittel lies 695 •5 - ,

Berichtigungen zu Band XLII , Jahrgang 1920 .
Seite 49 Metten , Niederschlag , Monatssumme, Mai lies 76 .3 , Jahressumme lies 783,1 . \y - '

Seite 51 Passau , Niederschlag , Monatssumme , Mai lies 70 . 3 , Jahressumme lies 793 .8 .

Berichtigungen zu Band XLIII , Jahrgang 1921 .
Seite 41 Luitpoldheim , Niederschlag , Monatssumme, Oktober lies 31 . 2 , Jahressumme lies 7403 . 1 . i/ ' .
Seite SS Passau , Niederschlag , Monatssumme , September lies 51 .8 , Jahressumme lies 685 .9 . ! ’
Seite 59 Traunstein , Niederschlag , Monatssumme , November lies 91 .8 , Jahressumme lies 1257 .4 . ^
Seite 61 Berchtesgaden , Niederschlag , Monatssumme , Oktober lies 127. 7 , Jahressumme lies 1405,0 .
Seite 61 Ettal , Niederschlag , Monatssumme , Oktober lies 115 . 2, Jahressumme lies 1486 . 7 . z -"
Seite 63 Hoh enp eiss e nber g , Niederschlag , Monatssumme , Oktober lies 51 .6 , Jahressumme lies I12S .0.

Berichtigungen zu Band XLIV , Jahrgang 1922 .
Seite 51 Hausstein , Niederschlag , Monatssumme , Oktober lies 106 .2, Jahressumme lies 1949 . 1 . l/
Seite 61 Bad Reichenhall , Niederschlag , Monatssumme , Juli lies 161 .9 , Jahressumme lies 1565 . 7 . .
Seite 63 Lindau i . B . (Reutin ), Niederschlag , Monatssumme , Oktober lies 110. 2 , Jahressumme lies 1727 .8 . u ’ ■

Berichtigungen zu Band XLV , Jahrgang 1923 .
Seite 2 München , Niederschlag , am 23 . Januar lies ' 0 . 5 , Summe , Januar lies 67 . 5 .



Bericht über die Tätigkeit der Bayerischen Landeswetterwarte im Jahre 1923.

1 , Sammlung und Veröffentlichung der Beobachtungen ,
Mit Rücksicht auf die hohen Druckkosten konnten auch im vorliegenden Jahrbuche nur von je einer Wetterwarte

der Pfalz ,
' von Nord - und Südbayern die Beobachtungen in extenso veröffentlicht werden . Hieran reihen sich als Ver¬

treter der froheren Luftschichten von 1000 m der Hohenpeissenberg , von 3000 rn die Zugspitze .
Die Monats- und Jahresresultate dagegen müssen wegen der Anforderungen der Praxis von allen verlässigen

Wetterwarten mitgeteilt werden .
Weitergehende Aufschlüsse über das Beobachtungsmaterial , namentlich auch über die im Archiv * auf¬

bewahrten Registrierungen , wollen an der Landeswetterwarte erholt werden . Stationen , von welchen Registrierungen
vorhanden sind , sind im Stationsverzeichnis durch * kenntlich gemacht .

2 . Bericht über die Wetterwarten .
Das Beobachtungsnetz machte 1923 eine schwere Krisis durch . Die gänzlich unzulänglichen Bezüge , welche das

Finanzministerium noch dazu so zögernd bewilligte , dass sie ein Opfer der verheerenden Geldentwertung wurden , stellten
unsere Beobachter auf eine harte Probe . Wenn es trotzdem , wie die Stationsübersicht ausweist , gelungen ist , den weit¬
aus grössten Teil der Wetterwarten zu erhalten , so danken wir das dem Opfermut unserer treuen Beobachter , dessen
•wir auch hier herzlich gedenken .

Ab - und Zugänge wollen durch Vergleich des Stationsverzeichnisses 1923 mit dem von 1922 festgestellt werden .
Wir wollen nur eine Stationsneugründung besonders erwähnen : die Wetterwarte am Forstamte Wondreb . Im Vor¬
wort 1922 ist (Seite VII ) ausgeführt, , dass wir ein Sondernetz zum Studium der ’

Temperaturverhältnisse
der alleruntersten Luftschichten errichten wollten . Leider musste mit Rücksicht auf die Behandlung der Pfalz
durch die okkupierende Macht der Gedanke , dort den Anfang zu machen , aufgegeben werden . Wir sind von dem Ge¬
danken , einen anderen Regierungsbezirk zu belegen , abgekommen und wollen das Stationsnetz stückweise erstehen lassen .
Als erster hat sich Forstmeister Altmann in Wondreb dem Unternehmen zur Verfügung gestellt und mit den Beob¬
achtungen am 1 . April begonnen . Die Ergebnisse seiner Messungen und der auf unserem Versuchsfelde bei St . Bonifaz
(München ) wird Dr . Geiger im Anhang besprechen .

'

Das Vorgehen der Franzosen machte uns auch die Errichtung der Höhen Wetterwarte in der Pfalz unmöglich .
Ursprünglich war hiefür die Kalmit vorgesehen ; die Unmöglichkeit , dort einen Beobachter auch während des Winters
halten zu können , richtete dann das Augenmerk auf den Donnersberg , wo die Forstverwaltung ein Waldhaus besitzt ,
in welchem durch Umbau auch Räume für . einen wissenschaftlichen Beobachter geschaffen . wurden . Studienassessor
Dr . L . Egersdörfer begab sich am 1 . Januar 1923 dorthin , musste aber am 3 . Februar , nachdem der » Ruhreinbruch «
den Auftakt zu den Massenausweisungen aus der Pfalz gab , zurückgerufen werden . Die Franzosen begannen vor allem
die Forstbeamten auszuweisen , auf deren tätige und dankenswerte Mithilfe wir für die Errichtung und den Betrieb des
Observatoriums angewiesen waren . Auch nach der » Liquidation des Ruhrunternehmens « beliebten die Franzosen keine
Milderung , es setzte die Separatistenbewegung ein , so dass der Gedanke an das pfälzische Höhenobservatorium einst¬
weilen zurückgestellt werden musste .

Aus der Reihe der Beobachterwechsel heben wir die Änderung an der Wetterwarte Bamberg hervor .
Herr Geheimrat Prof . Dr . D . E . Hartwig starb am 3 . Mai. Wir verlieren an ihm einen langjährigen , um die Station
und die Landeswetterwarte treu besorgten Beobachter , dem wir ein ehrendes Andenken bewahren werden . Sein Assistent ,
Dr . Heise , mit der stellvertretenden Leitung der Bamberger Sternwarte betraut , übernahm neben den anderen Ver¬
pflichtungen auch die Wetterwarte ,

' Ich danke allen Beobachtern für ihre Mitarbeit , desgleichen den Mitgliedern der Landeswetterwarte , welche in
gewohntem Eifer halfen , dass das Jahrbuch alsbald nach Ablauf des Jahres erscheinen kann . Die verantwortungsvolle
Aufgabe der Durchsicht der Korrekturbogen wurde wieder von Verwaltungsinspektor C . Brunner durchgeführt .

I *



IV

Der Personalstand an den Wetterwarten am Jahresschlüsse ergibt sich aus folgender Zusammenstellung:

A. Wetterwarten I. und II . Ordnung .

Wetterwarte

cVbOesu4>
See¬
höhe

Geo¬
graph .
Breite

Länge
östlich von Green¬

wich Beobachter

1

Lokal

V m 0 1
' 0 i m s

Hof . . . . . . . . 476 . 1 50 19 II 55 47 40 P . Beyer , Oberassistent . Städt , Gasanstalt .
Coburg . . . . . . . * 3135 50 • 5 IO 57 43 48 PI. Schumann , Rektor . Wohnhaus des Beobachters .
Bad Kissingen . . . . 209 .2 5 ° 12 10 5 40 20 H . Meyer, Offiziant . Realschule .
Selb . . . - * 548 5 ° IO 12 7 48 28 Schwester M . Bornholz (H . Prell ). Krankenhaus .
Luitpoldheim . . . » * 250 50 1 9 34 38 16 Dr . O . Pischinger , Sanitätsrat , Direktor . Heilstätte .
Bayreuth . 363 .3 49 57 I I 34 46 l6 L . Wffrth . Oberfränkische Heil - u . Pflegeanstalt .
Wonijreb . * 5 24 49 55 12 23 49 32 Th . Altmann , Forstmeister , (J . Grauvogl ,

Revierförster ) .
Gelände des Forstamtes .

Bamberg . * 287 . 7 49 53 IO 53 43 32 Dr . E . Heise . Remeis-Sternwarte .
Veitshöchheim . . . . * cal78 49 5 ° 9 53 39 32 Dr . Gerneck , Landwirtschaftsrat . Biologische Station der Lehranstalt .
Würzburg . . . . . . 179-3 49 48 9 56 39 44 J . Stadtmüller , Präparator . Physik . Institut der Universität .
Erlangen . . . .• . 284 .8 49 36 11 I 44 4 J . Sommer , Oberpräparator . Physik . Institut der Universität .
Fürth . . * 302 .2 49 30 IO 59 43 56 Dr . W . Stöbe, (W. Strauch , G . Schmid),

Studienassessoren .
Flugwetter warte .

Ludwigshafen a . Rh . . * 100.3 49 29 8 26 33 44 Dr . G . Krehbiel , Studienrat , (A . Walther ,
Hausverwalter ).

Kreisoberrealschule .

Bad Dürkheim . . . . 146 .6 49 28 8 12 32 48 V . Dirion , Waisenhausverwalter . Waisenhaus .
Kaiserslautern . . . . * 238 . 1 49 27 7 46 3 1 4 K . Ilensler , Oberstudiendirektor (Assessor

J . Krauss ) .
Kreisackerbauschule .

Nürnberg . * 309 . 1 49 27 11 3 44 12 Dr . R . Steuerwald . Städt . Waisenhaus .
Amberg (M.-H .-B .) . , Si9 49 27 I 1 52 47 28 P . Petrus Koch (0 . S . F .). Franziskanerkloster . .
Mutterstadt . . . . . * 97 .2 49 25 8 24 33 36 Landwirtschaftl , Vers .-Stat . der Bad , Anilin-

und Sodafabrik (Dr . H . Losch , L , Diehl ).
Versuchsgelände Limburgerhof ,

Landstuhl . . 258 . 5 49 25 7 35 3° 20 E . Fauth , Ingenieur . Privathaus des Beobachters, .
Diedesfeld . 160 49 19 8 9 32 36 N . Haas , Hauptlehrer . Privathaus des Beobachters .

^ Ansbach -Strüth . . . 433 -0 49 18 IO 33 42 12 Dr . K . Lunz , Oberarzt , (A. Zink ) . Genesungsheim der Mittelfr . Vers .-Anst .
' Landau i . Pf , . . . . 149.9 49 12 . 8 7 32 2S Merz, Landwirtschaftsrat (G. Weich , Haus¬

meister .)
Landwirtschaftsschule .

Triesdorf . . 443 49 12 IO 4° 42 40 F . Kracher , Assessor , Kreisackerhauschule .
Weissenburg i . B. . . . 422 .2 49 2 10 58 43 52 K . Fleischmann , Offiziant .. Realschule .
Buchenau . . . . . . . 75 ° 49 2 13 20 53 20 J . Membarth , Hüttenverwalter .

1 Landgut des Herrn v . Poschinger .
Regensburg . . . . . * 346 .4 49 I 12 5 48 20 Dr . Stöckl , Hochschulprofessor , (Rimsl ,

Offiziant) . . . -
Lyzeum ,

Hausstein . * 648 48 52 13 4 52 l6 Schwester M. Centolla . Sanatorium .
Metten . . . . . . . 320 48 51 12 55 5 1 40 P . R . Hauth (O . S . B.) , Oberstudienrat . Benediktinerabtei .
Nördliügen . * 435 -6 48 51 IO 30 42 O Dr . E . Frickhinger , Apotheker . Einhornapotheke .
Büchling . . . . . ca 335 48 47 12 42 5 ° 48. Wallmüller , Saatzuchtinspektor . Landgut des Herrn C. Engelen .
Neuhof . . * ca 523 48 46 IO 49 43 16 Verwaltung des Staatsgutes , (H .Weinmann ) . Auf dem Gelände des Staatsgutes .
Rohr . . 426 48 46 11 58 47 52 J . Pietz , Tierarzt a . D. Privathaus des Beobachters .
Ingolstadt ♦ 368 48 45 11 26 45 44 P . Fr . X , Stäringer (O . F . M.) . Frahziskanerkloster .
Karlshuld . . 382 .0 48 40 II 18 45 12 Die Oberin der Armen Schulschwestern . Kloster der Armen Schulschwestern .

..Landshut . . . . . ' . 397 -7 .48 32 12 IO 48 40 Dr . PI . Willemer , städt . Chemiker . Privathaus des Beobachters .
Augsburg . . 499 -6 48 22 IO 54 43 36 P . F . Eichinger (O . S . B .) , Studienprofessor . Benediktinerstift St . Stephan .
Schleissheim . * 483 -9 48 15 II 33 46 12 Staimer , Studienassessor , (F . J . Konrad ) . Gelände der Flugwetterwarte .
München . . . . . . * 526 .4 48 ; 9 I I 34 46 l6 G. Götz , Hausverwalter . B . Landeswetterwarte .
München (Bot . Garten ) * ca 5 30 48 9 II 34 46 l6 J , Ramsauer , Obermaschinist, . (H . Kutzer ,

J , Wiedemann ).
Botanischer Garten .

Trostberg . 491 . 2 48 I 12 34 50 l6 B . Stickstoffwerke , A .-G . , (J . Prex , S .
Weyerer , A . Forstner ) .

Fabrikgelände .

Ottobeuren . . . . . 668 .7 47 56 IO 18 4i 12 Fr . J . Bossle (0 . S . B.) . Benediktinerabtei .
Traunstein . ‘ * 597 47 52 12 39 50 3 6 L . Blumschein , Oberstudienrat , (E . Ober¬

huber , Offiziant) .
Realschule .

Wielenbach . 547 -4 47 52 11 9 44 36 Dr . E . Walter , (E . Zink) . Gelände der B . Teichwirtschaftlichen
Versuchsstation (Hofer Institut ).

Tegernsee . . . . . 727 . 2 47 43 11 45 47 O ,J . Steinbacher jun . , Optiker . . Privathaus des Beobachters . ,
Bad Reichenhall . . . * ca479 47 43 12 53 5i 32 L . Rieger , Kurat . . Handwerkererholungheim .
Lechbruck . 730 -9 47 42 IO 48 43 12 . Dr , Alexander Wacker -Werke . (G. Hirzel ,

F . Grüner ) .
Fabrikgelände .

Kochel . * 605 47 39 I 1 22 45 28 Staatl . Bauleitung für das Walchenseekraft -
werk , (P . Wagner , Kunstmaler ) ,

Wohnhaus des Beobachters .

Berchtesgaden . . . . * ca 600 47 38 13 O 52 O Schwester Willehada . Krankenhaus .
Röthenbach . * 668 . 7 47, 38 9 58 39 52 F . X . Hagg , Pfarrer . Pfarrhof .
Urfeld .

'
. . . . . . 855 -4 47 37 I I 21 45 24 Staatl . Bauleitung für das Walchenseekraft¬

werk , (Strassenoberaufseher M. Oettel ) .
Dienstwohngebäude .

Ettal . . * 877 . 7 47 34 I I 5 44 20 E . Barthel , Stud .-Assess. (P . W . Wehrle
O . S . B . u . Fr . G , Leonard ).

Benediktinerabtei .

Einsiedler . . . . . . 804 .9 47 34 I I l8 45 12 Staatl . Bauleitung für das Walchenseekraft¬
werk , (Zeller , Bauführer ) .

Dienstwohngebäude ,

Lindau i. B. (Reutin ) . * 401 . 7 47 33 9 4i 44 I. Westermayr , Zollamtmann . Zollneubauten (Wohngebäude ) .
Partenkirchen . . . . . $ 716 .8 47 3 ° I I 6 44 24 A . Beckert , Photograph . Privathaus des Beobachters .
Krünn . . . . . . . * 875 .2 47 3° II 17 45 8 Staatl , Bauleitung für das Walchenseekraft¬

werk , (Schmidt , Bauverwalter ).
Dienstwohngebäude . -

Mittenwald . . . . . * 915 . 7 47 27 II l6 45 4 A . Messerer , Kaufmann . Privathaus des Beobachters . •
Oberstdorf . . . . . * 811 .4 47 24 IO 17 41 8 Schwester Lendrada Müller (O . S . F .) . Neues Schulhaus .
Riezlern . . . . . . * ca 1150 47 22 IO I I 40 44 Dr . 0 . Hölper , Studienassessor , Klinik von Dr » Bäcker .
Hohenpeissenberg . . * 994 . 1 47 48 11 I 44 4 L . Obholzer , Pfarrer . Pfarrhof .
Hirschberg . . . . . 1512 47 40 II 42 46 48 W . Maier , Hüttenpächterin . Unterkunft shaus.
Zugspitze . . . . . . * 2962 . 2 47 25 10 59 43 56 XI . Lipp , Studienassessor Observatorium . ^

Fortsetzung siehe nächste Seite .



V

B . Ergänzungs - Wetterwarten ( III . Ordnung ).

Wetterwarte
Registrierungen

11

See¬
höhe

Geo¬
graph .
Breite

Länge •
östlich von Green¬

wich Beobachter L 0kal

m 0 / 0 l / m | s

Kreuzberg . . . . . 864 50- 26 9 58 39 5 2 P . M . Müller (O. F . M .) . Franziskanerkloster .
Gössweinstein . . . 494 ■49 46 II 20 45 20 J . Michel , Stationskommandant . Gendarmeriestation .
Pfelling . . . 3 lS 48 53 12 - 45 5 » O S . Strasser , Pfarrer . Pfarrhof .
Waldkirchen . . . . 576 . 7 48 44 13 36 54 24 M. Kraus , Landwirtschaftsrat . Wohnhaus des Beobachters ,
Gachenbach ca450 48 30 I I h 44 56 J . Mündel, Lehrer , Schulhaus .
Eggenfelden . 417 48 24 12 46 51 4 P . J . Lochner (O . F . M .) . Franziskanerkloster ,
Rott a . Inn . 454 47 59 12 . 8 48 32 K . Gerber , Oberinspektor a . D. Privathaus des Beobachters .
Bad Aibling . ca 500 47 52 12 I 48 4 Engl . Institut , Schwester M . M . Thietn . Englisches Institut
Mittelberg . ca loco 47 38 10 26 4i 44 A.Wagner , Pfarrer , (Schwester Magdalena ) . Kinderheim .

C . Wetterwarten nur mit Registrierapparaten ausgerüstet .

Aschaffenburg . . . . * ca 137 49 59 9 8 36 32 J . Hollerer , Studienrat . Wohnhaus .
Würzburg . * ca 179 49 48 9 56 39 44 G. Wiegand , Diplomoptiker . Wohnhaus . i
Rechbergreuthen . , . * ca 479 48 28 IO 3 « 42 4 E . Weckerle , Pfarrer . Pfarrhof .
MUnchen-F ^V .A. . . . * ca 520 48 9 IX 34 46 16 Dr . Junk , Diplomingenieur . Universitätsgarten .
Engelsberg . . . . . * casi7 48 4 12 32 5 ° 8 . A. Wolfgruber , Postschaffner , Wohnhaus ,
München-Sternw . . , . * 528 .7 48 9 II 36 46 26 E . Esser, Werkmeister . Sternwarte .
Bad Tölz . . . . . . * caÖ £7 - 47 46 I I 33 46 12 Dr . H . Scholl . Privatsternwarle .
Wiessee . * ca 730 47 43 II 43 46 52 Frau Dr . Böninger . . Wohnhaus . -
Kochel -Jochwiese . . . * caöio 47 38 I l 21 45 24 Staatl . Bauleitungf . d .Walchenseekraftwerk . Auf dem Gelände der Bauleitung ,
Füssen * ca797 47 34 IO 42 42 48 E . Feigel , Uhrmacher . Wetterhaus .
Lindau i . B . (Umgebung) * ca 450 47 33 9 41 38 44 R . Holtzhey , Major a . D . . Privathaus des Beobachters .

3 . Zur Geschichte der Bayerischen Landeswetterwarte .

Die Abteilung Wetterdienst erhielt am 25 . Mai die im letzten Vorwort angekündigte Funkanlage zur
Aufnahme der drahtlosen Wetfernachrichten . Wir sind damit in den Stand gesetzt worden , den Umfang der Arbeits¬
wetterkarten wesentlich zu erweitern , die Grundlagen für die tägliche Diagnose wesentlich zu vertiefen.

Der Luftfahrtwetterdienst wurde in diesem Jahre besser fundiert durch das Abkommen der Reichsregie¬
rung mit den Ländern ; wonach diese die sächlichen,Kosten zu tragen haben , während das Reich Hilfskräfte zur -
Durchführung des Flugwetterdienstes zur Verfügung stellt . Auf Bayern trafen gemäss dieser Vereinbarung 2 Assistenten
und 3 Funker , welche auf die Wetterwarten Fürth und Schleissheim bezw . München zu verteilen waren .

Da mit einem Funker (K . v Wetzel vom 16 . April bis 15 . August 1923 ) der gewaltige Funkverkehr an der
Landeswetterwarte nicht zu leisten war , da die Besetzung der Funkanlage , wenn aüeh mit Unterbrechung , von 7 30 a
-bis io 30 p dauert , half uns in dankenswerter Weise die Nachrichtenstaffel der staatlichen Polizeiwehr durch Abstellung
von Funkern .

In Fürth verliess Dr . Koschmieder am 1 . März seinen Posten , um an einem Universitätsorte seiner weiteren
Ausbildung zu obliegen . Auf dem entfernten Flugplatz stellt sich die wissenschaftliche Isolierung störend ein , so dass
wir stets für Auffrischung der Kräfte bedacht sein müssen . An seine Stelle trat Dr . VV. Stöbe , Studienassessor für
Geographie , der seit Januar an der Landeswetterwarte praktiziert hatte . Nach Beendigung der Flugperiode erhielt er
Urlaub mit Gehalt nach München , um das für seine Lehramtsverwendung vorgeschriebene pädagogische Seminar zu
absolvieren . Es wurde ihm am I . April der Studienassessor K . Gnad zur Hilfe beigegeben, - der aber schon am
16 . April wieder ' ausschied , angefordert als Lehrer an das Realgymnasium Nürnberg . Studienassessor H . Pfündl wurde
am 1 . Mai an die Flugwetterwarte Schleissheim versetzt . Aushilfsweise wurde daher Assessor E . Panke von der
Landeswetterwarte bis 30 . Juni dorthin gegeben , bis Assistent Konrad eintrat . Nach dessen Ausscheiden folgte am
15 . Oktober Studienassessor G . Schmid . -

Auch an der Flugwetterwarte Schleissheim ergaben sich eine Reihe von Personaländerungen ; Am 1 . Mai trat
Assessor A . Lipp , am 1 . September Assessor G . Buckelmüller zum Lehramte über , ersterer wurde durch Assessor
H . Pfündl , letzterer durch Assessor H . Staimer ersetzt , der seit 15 . Juli eine kurze Ausbildungszeit an der Landes¬
wetterwarte absolviert hatte .

Seinem Ansuchen entsprechend wurde Assessor Pfündl am 1 . November an die Landeswetterwarte versetzt ,
nachdem für ihn ein Ersatz in dem Assistenten Konrad gefunden war.

Der missliche Umstand , dass in München der Startplatz der ’ Postflugzeuge in Oberwiesenfeld getrennt ist vom
Heimathafen Schleissheim , machte zeitweilig besondere Errichtungen nötig , um den Flugzeugen vor ihrem Start zum

-Überlandflug (München—Zürich , München—Berlin, München—Wien ) die neuesten Wetternachrichten zukommen zu lassen,
die ihnen beim Abgang von Schleissheim noch nicht mitgegeben werden konnten . Wir mussten im Juli und August
täglich einen Assistenten (Assessor E . - Panke ) von i/ s 8 — 10 a dorthin abstellen . .



Nach Beendigung der Flugperiode richteten wir, einem Anträge der Junkerswerke entsprechend , einen Winterlehr¬
kurs für die hiesigen Junkers -Piloten ein ; jeden Mittwochnachmittag trägt einer der Beamten der Landeswetterwarte über
ein einschlägiges Thema aus der Wetterkunde und Navigationslehre vor .

'
Einen schweren Schlag erlitt unser Wetterdienst durch den Beschluss des Landtages , mit Rücksicht auf die

hohen Telegrammkösten den öffentlichen Prognosenanschlag an den Postanstalten während des Winterhalbjahres (ab i . No¬
vember ) einzustellen . Die schwierige Finanzlage des Staates , die uns im kommenden Jahre manchen weiteren Abbau
abringen wird, wirkte sich hierin für . uns zum ersten Male aus . Die Einstellung des Anschlages ist tiefbedauerlich , da
sofort an allen Orten die lokalen Wetterprognostiker sich zur Verfügung stellten und . damit neuerdings Unklarheiten in.
das Publikum hineintrugen . Der Grundsatz : die Post muss Geld verdienen , sollte vor allgemein kulturellen Aufgaben ,
haltmachen . Glücklicherweise zeigte die Reichseisenbahnverwaltung , die allerdings für Nachrichtenübermittlung keine
Gebühren erheben darf und muss , volles Verständnis : die Anschläge an den Bahnstationen blieben erhalten zum Nutzen
des Ausflugsverkehrs , aber auch zum Nutzen der Bahnverwaltung , welche wegen des Überblickes über die zu erwartende
Frequenz die Wettervorhersage schätzen gelernt hat .

•
Die Einstellung des Prognosenanschlages ist auch besonders bedauerlich vom Standpunkte des Hochwasser¬

warnungsdienstes , der im Benehmen mit der Landesstelle für Gewässerkunde arbeitet . Wir haben nicht :
selten auch im Winter Hochwasser durch Taufluten , deren rechtzeitige Ansage nunmehr unmöglich gemacht ist . Da zu
fürchten ist , dass die jetzt wesentlich verschärfte Finanzkalamität die Wiederaufnahme des Prognosenanschlages am i . Mai
unmöglich machen wird , ist das ideale Zusammenarbeiten der beiden Ämter auf diesem praktisch so wichtigen Gebiete
in Frage gestellt .

Die Abteilung Aerologie hat neben den in erster Linie für den Luftfahrtwetterdienst angestellten Pilotballon¬
messungen in Fürth und Schleissheim wiederum einige Registrierballonaufstiege veranstaltet , soweit es unsere
knappen Mittel zuliessen .

Die Abteilung Klimatologie nahm die Berechnung von Klimatabellen in Angriff, für welche aus den
Kreisen der Land - und Forstwirtschaft grosses Bedürfnis besteht .

Als neue ihr angeschlossene Abteilung ist die vorerst noch bescheidene . Abteilung Dr . Holzberger zu er¬
wähnen , welchem die Vorarbeiten zur Errichtung des Sondernetzes zum Studium der Temperaturverhältnisse der aller¬
untersten Luftschichten übertragen waren . Leider musste Dr . Holzberger am i . September sein Amt niederlegen, ,
gezwungen von einer starken Nervenüberreizung .

" Seine gewissenhafte Arbeit , voran die Prüfung der Thermometer sowie
die Sammlung der einschlägigen Literatur , kam seinem Nachfolger zugute . Es gelang , den Assistenten am physikalischen
Institut Darm stadt , Dr . R . Geiger , zur Übernahme der Aufgabe zu veranlassen , für welche besondere physikalische
Eignung wünschenswert war . Dr . Geiger hatte sich mit einer Arbeit über Inversionsflächen bereits , gut in die Me¬
teorologie eingeführt . '

Entsprechend einer Aufforderung der Biologischen Reichsanstalt erging auch an einige Beobachter unseres
Netzes der Auftrag , sich an den phänologischen Beobachtungen zu beteiligen , die mit dem Beginn der Vegetations¬
periode einzusetzen hatten .

Für die am 3 . Mai in Jüterbog erfolgende Sprengung war auch unser Netz zu akustischen Beobachtungen
instruiert worden , doch war die Hörbarkeit nach Süden offenbar sehr begrenzt . Auch die instrumenteilen Beobachtungen ,
welche in Fürth und in .München von den Herren Professoren Dr . E m d e n und Dr . von Anger er angestellt wurden ,
verliefen ergebnislos . Allen freiwilligen Beobachtern , welche durch vorherige Zeitungsmitteilungen über den Zweck und.
die Art der Untersuchung unterrichtet worden waren , konnte der endgültige Termin der Sprengung durch Anfügen an
die Wettervorhersage vom 2 . Mai rechtzeitig bekannt gegeben werden .

Die Abteilung Bibliothek setzte die Ordnung unserer Bücherei fort , welche damit zu einem wertvollen Hilfs¬
mittel für die Forschung auch für Nichtmitglieder der Landeswetterwarte wurde .

Sehr rege war wiederum die Vortragstätigkeit der Institutsmitglieder in interessierten Vereinen . Besonders
zu erwähnen ist eine kurze ’ Vortragsreise des Hauptobservators Dr . L . Weickmann nach Schweden ( 12 . bis 20 . Januar ) .

Vom 8 . Mai bis 26. Juni weilte Herr V . Bjerknes (Bergen ) in München , am 10. Juni kam auch sein Sohn "

J . Bjerknes zu kurzem Besuche von Zürich hierher ; es war für unser Institut eine überaus anregende Zeit .
Aus der Personalgeschichte ist , soweit nicht schon im Vorstehenden das Nötige gesagt ist , zu berichten :
Im Verfolg der im Vorworte 1922 besprochenen Ablehnung der Berufung des Direktors A . Schmauss nach

Berlin wurde derselbe am I . April zum etatsmässigen ordentlichen Professor an der Universität München ernannt
und vom gleichen Tage an seiner Stelle als Direktor enthoben . Die Leitung der Landeswetterwarte wurde ihm von da
an im Nebenamte übertragen .

. Hauptobservator Dr , L . Weickmann erhielt im März einen Ruf als Ordinarius an die Universität Leipzig
als Nachfolger des im Vorjahre verstorbenen Professors Weng er , eine hohe Ehre sowohl für den Berufenen wie für
das Institut , aus dem er hervorgegangen ist . Einem Wunsche unseres Institutes Rechnung tragend , nahm Professor
Weickmann die Berufung erst zum 1 . Oktober an , begleitet von den Segenswünschen aller Mitglieder für den treuen
Kollegen . • • ,

Am 24. Februar promovierte unser Assistent Dr . Egersdörfer . .
Am 26 . Juni verheiratete sich die Kanzleiassistentin E . Raster mit Herrn Dr . jur . Herele , blieb aber im Amte .
Der zum 1 . August fällige Wechsel der Zugspitzbeobachter brachte Studienassessor Hagl an die Landeswetter¬

warte zurück ; seinen Posten übernahm Studienassessor J . Lipp , an dessen hiesige Stelle trat Studienassessor P . Lautner -
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; Mit dem gleichen Tage hatte der Beobachter des Jahres 1921/22 , G . Anneser , auszuscheiden ; es wurde aber
seine Verwendung bis 1 . September genehmigt bis zum Übertritt an die Mittelschule .

Am 1 . August erkrankte der schon längere Zeit ; leidende Assessor J . Hölzl schwer ; er sollte sein Amt nicht
Wiedersehen . Am 18 . Oktober ereilte ihn der Tod . Wir verloren an ihm einen überaus gewissenhaften Mitarbeiter ,
dessen liebenswürdiges Wesen ihm alle Sympathien zugeführt hatte . Schon den Todeskeitn in sich tragend , hielt er im
Dienste aus , bis der Beamte , den er anlässlich seines Sommerurlaubes gerade zu vertreten hatte , zurückgekehrt war.

Vom 8 . Oktober bis 15 . November praktizierte im Wetterdienste für die Stelle einer Kanzleiassistentin Fräulein
H . Jehle .

Am 1 . November wurde als Hilfskraft für den nach Leipzig abgegangenen Hauptobservator Dr . Weickmann ,
■dessen Stelle vorerst nicht besetzt werden sollte , Studienassessor H . Pfündl von Schleissheim nach München
versetzt .

. . . Für ' den verstorbenen Assessor J . Hölzl wurde uns ab 16 . November Studienassessor H . Lipp beigegeben .
Vom 10 . Dezember ab praktizierte im Wetterdienst der Studierende v . Löwis , ein Balte , welcher die modernen

Methoden des Wetterdienstes in seine Heimat übertragen will .
Kurz vor Weihnachten wurde auf Grund der nun einsetzenden Abbauverordnung der Kanzleiassistentin

E . Herele - Raster zum 1 . Januar gekündigt , doch genehmigte das Staatsministerium auf Grund unserer .Vorstellungen
die weitere Verwendung bis 31 . März 1924.

Am 31 . Dezember war demnach der Personalstand der Landeswetterwarte einschliesslich des Höhen¬
wetterdienstes :

Direktor : vacat . Mit der Führung beauftragt Dr . A . Schmauss , o . Professor an der Universität .
Hauptobservator : Dr . A . Huber . Die zweite Hauptobservatorenstelle wurde nach dem Abgänge

f Weickmanns vom Staatsministerium im Tausche gegen eine Observatorenstelle an ein anderes
' Institut gegeben .

Observatoren : Dr . P . Zistler , Dr . H . Zierl , N. N. .
Meteorologe auf Dienstvertrag : Dr . R . G e i g e r.
Verwaltungsinspektoren : C . Brunner und L . Gsell .
Rechner auf Dienstvertrag : L . Grub hofer .
Obersekretär : G . Bader . >
Kanzleisekretär : J . Speckner .
Kanzleiassistentinnen : -E . Hecker , K . Wiedemann , E . Herele - Raster .
Hausverwalter : G. Götz .
Wissenschaftliche Assistenten : Dr . L . EgersdÖrfer , H . Pfündl , F . Hagl , E . Panke,P . Lautner,H . Lipp .
Auf dem Hochobservatorium Zugspitze : J . Lipp .
An der Flugwetterwarte Fürth : Dr . W . Stöbe , W . Strauch , G. Schmid .
An der Flugwetterwarte Schleissheim : H . Staimer , F . J . Konrad .

Von einem Berichte über die Dienstreisen wird der Raumersparnis halber hier abgesehen . Erwähnen möchte
ich nur die Teilnahme des Direktors an verschiedenen Sitzungen der Direktorenkonferenz in Berlin und die Teilnahme
von Dr . Zistler an einer Sitzung im Reichsverkehrsministerium (2 . November ) , welche die Erfahrungen des Luftfahrt .
Wetterdienstes für das Programm 1924 festhalten sollte .

Zu gedenken ist auch def 14 . allgemeinen Sitzung der Deutschen Meteorologischen Gesellschaft in- Berlin , an
welcher die Herren Egersdörfer , Geiger / Huber , Lautner , Schmauss , Stöbe und Zistler teilnahmen .

In der Geschäftssitzung der Gesellschaft wurde die Verlegung des Vorortes von Berlin nach München be¬
schlossen und Schmauss zum Vorsitzenden gewählt . Das Amt des Schriftführers übernahm Dr . Huber , das des

^Kassenwartes Dr . Zierl .
München , im Januar 1924. • A . Schmauss .

Beschreibung der Aufstellung der Instrumente
: in

Ansbach -Strüth , Bad Reichenhall * Wondreb , Ettal und Landau i . Pf .

Ansbach - Strüth im Jahre 1923 .
'

Meereshöhe — 433 .0 m . Polhöhe — 490 iS ' N . Östl . Länge von Greenwich = io 0 33' .

Die Wetterwarte befindet sich im Wirtschaftsgebäude des Genesungsheimes der Versicherungs -Anstalt von Mittel¬
franken . Strüth liegt 4 km nordwestlich von Ansbach im Rezattal an dem Hang des am linken Rezatufer dieses Tal
streifenden Höhenzuges . ■

Das Barometer ist im Wirtschaftsgebäude auf der Plattform der Treppe zur Beobachterwohnung neben einem
Nordfenster , vor dem die Fensterlaterne mit den Thermometern und das Gehäuse mit dem Haarhygrometer angebracht
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sind , aufgehängt . Das Treppenhaus ist ungeheizt . Das Stationsthermometer ist 4 . 3 m über dem Erdboden angebracht .
An der Südseite des Wirtschaftsgebäudes in 30 m Entfernung Abstand ist in einem Vorgarten der Regenmesser auf-
gestellt , dessen Auffangfläche 1 . 5 m über dem Erdboden liegt .

■Die Achse des Wirtschaftsgebäudes liegt in WNW — ESE -licher Richtung ; deshalb ist eine Hilfsaufstellung an
der W -Seite eingerichtet worden . .

Die Leitung der Wetterwarte führt Herr Oberarzt Dr . K . Lunz . Die Beobachtungen stellt Herr Maschinist
G . Zink , im Behinderungsfall Herr Obergärtner E . Ebertsh äuser an.

Bad Reichenhall .
\

Meereshöhe = ca 479 m . Polhöhe = 47 0 43 ' N . Östl . Länge von Greenwich = 12 0 53 ' .

Im Januar 1923 musste der langjährige Beobachter Herr Oberlehrer A . Bauer aus Gesundheitsrücksichten seine
ausserordentlich verdienstvolle , über 25 Jahre sich erstreckende Tätigkeit als Mitarbeiter der Landeswetterwarte aufgeben .
Damit war zwangsläufig eine Verlegung der Wetterwarte verbunden . Erst nach vielen vergeblichen Umfragen gelang es
eine geeignete Unterkunft für die Neuaufstellung ausfindig zu machen , so dass im Juni die Verlegung in das » Handwerker -
Erholungsheim « vorgenommen werden konnte . Die neue Wetterwarte befindet sich im äussersten Westen des Ortes in
einem schwach bebauten Villenviertel und hat zurzeit noch gute freie Lage . .

Die normale Hüttenaufstellung befindet sich in dem den Gebäulichkeiten südwärts vorgelagerten Ziergarten . Die
Sonnenstrahlung kann das ganze Jahr hindurch unbehindert hinzutreten . Das Barometer hängt in der nicht geheizten
Sakristei der Hauskapelle ; der Regenmesser ist inmitten des Gemüsegartens , der östlich an den bereits genannten Zier¬
garten anschliesst , günstig untergebracht . Der Sonnenscheinautograph wurde an der Südecke im zweiten Stockwerke des
Haüptbaues angebracht . Die tägliche Bedienung ermöglicht die anstossende Glasveranda . Die Sonne kann auf den Apparat
unbehindert einwirken , nur während einer Woche im Juli wirft eine vorspringende Ecke des Glasvorbaues in den Morgen¬
stunden kurze Zeit Schlagschatten auf den Autographen . Der Brennspurausfall ist leicht festzustellen , j

Die Beobachtungen übernahm Herr Kurat Ludwig Ri eg er und in seiner Verhinderung Frau Oberschwester
Norberta Bai er .

Wondreb .
Meereshöhe = 524 m. Polhöhe = 490 55' N . Östl. Länge von Greenwich = ' 12 0 23' .

■Die Wetterwarte befindet sich im Bereiche des Forstamtes Wondreb .. Der Ort liegt an der Wondreb auf einer
von den Höhen des Böhmerwaldes und des Fichtelgebirges ringsum eingeschlossenen Hochebene . Die Instrumente sind
ca 36 m in südlicher .Richtung vom Forsthause entfernt in einer » englischen Hütte « , die auf einer Wiese steht , untergebracht .

Das Stationsthermometer liegt 2 . 2 m , die Auflangfläche des in der Nähe der Hütte stehenden Regenmessers
1 . 5 m über dem Grasboden .

Die Leitung der Wetterwarte hat Herr Forstmeister Th . Alt mann , zu den verschiedenen Beobachtungen werden
Herr Revierförster J . Grauvogl , Herr Forstverwalter Romeis und Herr Revierförster Büchner mit herangezogen .
(Siehe auch unter » 2 . Bericht über die Wetterwarten « .)

Nachtrag zu der Beschreibung der Aufstellung der Intrumente im Jahre 1922 .
Ettal .

Meereshöhe = 877 . 7 m. Polhöhe = 470 34' N . Östl . Länge von Greenwiüh = n ° 5 ' .
Die Wetterwarte befindet sich seit 25 . Mai 1922 in dem Klostergebäude der Benediktinerabtei Ettal . Die Thermo¬

meter sind nach der Verlegung in einer Fensterlaterne an der Nordfront des Klostergebäudes untergebracht . Ein Einfluss
der Heizung ist ausgeschlossen . Die neue Aufstellung wird im Sommer ca 2 Monate lang von der . Strahlung getroffen .
Das Quecksilbergefäss liegt in einer Höhe von 8 .0 m über dem Grasboden .

Im Flur des Klostergebäudes , der ungeheizt ist und von der Sonne nicht getroffen wird , ist in 877 . 7 m Seehöhe
das Quecksilberbarometer angebracht . Im Gemüsegarten hat der Regenmesser Aufstellung gefunden . Seine Auffangfläche
liegt 1 . 8 m über dem Erdboden .

Die Leitung der Beobachtungstätigkeit hat Herr Studienassessor E . Barthel ; er wird dabei unterstützt von dem
P . W . Wehrle (O .S. B . ) und Fr . G. Leonard .

Landau i . Pf .
Meereshöhe = 149.9 m- Polhöhe = 490 ia ' N . Östl . Länge von Greenwich = 8° 7

' , ■ ■

In Landau i . PB wurde am 12 . Januar 1922 die Beobachtungshütte . ins freie Gartengelände verlegt . Die Höhe
der Quecksilberkugel des Stationsthermometers beträgt 1 .9 m , die der Auffangfläche des Regenmessers 1 . 2 m über dem
Erdboden .
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3 °° 91 I . I

3 - 40 .3 38 .0 38 . 8 4 -8 4 .6 5 -2 5 -3 3 -° 4 -9 50 6 1 76 79 92 SE 1 w 2 W 3 IO2 IO2* IO2 - - 931 a ab
4 - 40 .4 41 .9 44- 1 4 -8 5 -4 . 4 -8 5 -5 4 .0 5 -9 6 . 2 5 -3 92 92 82 SE 1 E 2 E 2 IO2* IO2 9 >•5 - a W OO -
5 - 43 -9 42 . 2 40 .3 3 -8 3 -4 2 .4 4 .9 1 .8 5 -3 4 .8 5 -o 88 . 82 9 ' E 1 E 1 E 1 IO2 IO2 IO2 0 .2 -

6 . 389 40 .4 44 . 1 3 -4 4 -4 3 -2 4 .6 1 .8 5 -3 4 -2 4 .8 92 66 83 E - 1 E I W 2 iO2 IO2 IO2* - - a OO . ca 5» p 0 -Tr . 9 p % .
7 - 46 . 3 46 0 44-3 3 -2 2 . 2 2 .2 3 -3 1 .0 51 4 .6 4 -3 88 85 ,80 NW -1 E 3 W 2 IO2 IO2 IO2 ' 2 . 1 -
8 . 42 .4 41 . 7 42 . 7 3 -2 4 . 1 5 -2 5 -2 2 .2 5 -4 5 -7 6 -3 95 93 95 SW 3 E 3 SW 2 IO2* 1o2* IO 2 .8 - t0 -
9 - 44 .0 43-5 44- 1 6 .2 6 .5 4 .2 6 .8 3 -5 6 -5 6 .8 5 -4 93 94 87 W 2 SE 2 w 2 io 2* IO2 1o2 6 .3 - a 0 OO -

IO . 41 . 7 394 37-6 5 . 1 4 . 1 3 .8 5 -2 2 . 5 5 -5 5 -5 4 -7 85 90 78 SW 3 SW 3 w 3 IO2 9 1 2° " -4 - t ztw . % . ca 130 p A u - 0 -Schauer .

I I . 35 -9 36 . 1 37 -5 2 .8 3 . 1 2 .2 3 -9 2 .0 4 -7 4 .5 4 -5 84 79 84 NW 2 W I w 1 IO2 IO2 IO2 2 .9 -
12 . 40 . 1 49 .0 41 -7 0 .6 3 -5 2 .4 3 -5 0 .6 4 -5 4 -5 4 -6 94 77 84 NW 1 NW E 1 IO2 8 1 9 - -
13 - 44 -3 45-5 48 .4 0 .4 2 .6 0 .4 3 -o - 0 -5 4-3 3 -6 4 - J 91 65 . 87 E 2 E 2 E 2 (O2

3 2® 9 1 - a 1_ 1 = . 951 a X 0-
14 - S0 .4 47 -9 47 -° - 2 .4 0 .8 0 .4 0 .9 - 3 .8 3 -3 3 -9 4 .0 83 80 85 NE 2 NE 2 NW 4 4 1 IO2 IO2 0,1 - a j . 2*6 p -)4*, ztw . Schneeregen .
15 - 48 . 0 48 .o

|47 .2 2 . 1 ■ 3 -2 3 -4 3 -6 0 .4 4 .8 4 -8 4 -8 89 83 82 W 1 W 3 W 5 . O 2 1c2 IO2 0 .9 - ca S3« p ab

l6 . 43 -2 43-9 44 9 3 -8 3 -4 • 1 .2 3 -8 1 .2 5 -5 3 -8 4 .2 92 65 83 W 3 W 3 E 2 IO2 6 1© 0 1 . 5 - 7‘! a A u- '¥r °- 2“ P
17 . 47 - > 48 .2 50 . 1 0 . 1 0 .2 - 0 .4 i .3 - 1 .0 3 -6 3 -2 3 -5 77 . 68 78 NW 3 NE 3 NE - 2 1o2 IO2 IO2 1 . 1 - a 1_ 1. '

a, 751 a
'

18 . 49 -9 50 .2 51 -8 - 0 .8 - 0 . 1 - 1 . 1 0 .0 - 1 .4 3 -5 3 .3 3 -3 81 73 79 w 2 E 2 E 2 9 1* 3 °a 10 0 1 -
i 9 - 54 $ 53-5 5 o . 3 - 5 -4 0 .4 - i -4 0 .4 _ 6 .0 2 .5 3 -o 3 - i 83 64 74 iNE 2 NW 2 W 2 0 2 0O 8 0 . 1 - a 1— i*
20 . 39 .9 35 -2 37-3 - 1-4 1 .0 1 .6 2 .0 - 2 .0 3 -7 4 -7 4 -4 9 i 96 85 NW 2 W 3 W 2 IO2* IO 2 IO2 42 10 n X 2- a ■X’-

21 . 45 -5 46 .5 49 5 - 0 . 1 2 .0 - >-4 2 . 1 _ 1 . 7 4 . 1 4 .2 3 -8 90 81 93 NW. 1 w 2 W '
3 5 ° 8 ‘o IO 1 .4 4

22 . 51 . 1 5 ° -3 49-2 - 0 .4 2 .0 2 .0 2 . 1 _ 2 .0 4 .0 4 .0 4 .2 90 75 78 W 2 E 2 W 2 IO2 IO2 IO2 - 4
23 - 4S .3 52 .2 54 -3 2 .4 3 -6 0 .9 39 0 .9 4 -8 3 -6 4 -4 87 60 89 W 2 w 2 w 2 8 1

5 ’® 2 ° I 7 1 n
24 . 54 .2 53-9 5 5-3 3 -5 1 -4 2 .2 2 .3 - 4 .0 3 -o 4 -0 4 -4 85 78 82 w 2 E w I O 2 öO - IO1 - a 1_ 1 u . V -
25 - 54 -9 55 -3 562 2 . 1 2 .8 2 .2 3 .0 1 .0 4 S 4 -7 5 -0 89 82 93 SW 2 E 2 w 2 IO2 IO2 IO2 — ~~ a , abds . . ==.

26 . 55 4 54 1 53 -8 i .8 5 -4 3 .2 5 -7 1 .0 4-7 6 .0 4 -7 90 89 81 w i W 2 w 2 JO 3 IO2 IO2 - - a = .
27 . 5 11 48 .8 48 .2 2 . 1 3 -2 2 .2 4 .2 1 .4 4 -8 4 . 7 4 -7 89 81 87 W 1 w w 2 IO» IO2 IO2 - — a = i OO -
2S 48 . 1 46 .9 47 -8 1 .6 2 .3 2 .4 3 ° 04 4 .5 5 -o 5 - i 87 93 93 w 1 NW 2 w 2 IO2* IO2* IO2* • - ** a == . t ztw . Schneeregen .
29 . 45 -2 43-3 42 .0 3 -2 52 5 . 1 5 -5 2 .0 4 -7 5 -9 5 -6 83 89 86 E 2 K 2 w 3 IO2 IO2* IO2 3 - 1 — t ,
30 - 41 .2 43-4 46 -3 5 -4 . . 5 -2 3 -6 6,2 3 -5 6 .2 5 -8 5 -2 92 87 88 SE 2 E 2 "E 2 IO2* io 2* IO2 25 *■ t- ca 23ö p

3 1 - 45 .0 45 -9 47-0 7 -2 9 -2 8 . 2 9 .6 3 -4 6 .6 7 -4 7 -3 87 84 9 i w 3 W 3 w 2 IO2* IO2 IO2 . 2 .4 - a 0 -
Mit¬
tel 45 -5 45 -3 46 . 1 2 .0 3 -4 2 -5 3 -9 0 .6 4 -7 4 -8 4 -8 88 80 86 8 .9 8 .4 9 .0 39 9

Alle Angaben riaek Ortszeit .
1



2

München .
Januar . go = 48° 9 ' n . ä — 1 i ° 34 ' e = 46 m 16 s . h = 526 .4 m . Cg = -|- 0 . 1 mm . 1923 *

Luftdruck Absolute Relative Richtung il o> 0> 0
= 0

Lufttemperatur . Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung ! |
s t keit kelt Windes z « <0

c ® 0 bis
Bemerkungen

■c 700 mm mm ri02 . 0 bis 12 0 mm cm

t | 2P 9P t 2P 9P Max . Min 7
a 2P 9P 7

a 2P 9? 7
a 2P 9P 7

a 2P 9P 7
a

7
a

I 08 .341 .9 16 .6 2 .5 4 -: 2 .1 5 . 2 / 4 . / 4 .9 4 . 7 84 75 85 C S
' s SW 2 IO1 9 1 IO1 3 -5 _ O01 p kurze Zeit 231—304 p

2 21 .C) 20 / 19 .7 0 .4 4 -: 0 . 1 4 .c O. I 4 . 4 4 -5 4 . 5 92 7 96 C NE SE I 41 41o 0 0 . 1 - a lj . t OO 0. 4 p Abendröte , abds , » >2

3 r6 .c> I4 . 1 ‘ 3 -7 - 3 -2 3 -s 0 .2 4 -3 - 3 -4 2 .S 4 -c 4 -5 8c 7C 96 c C C . O 9° ' 6 1 - a i —ia- t meist == °« abds . £ .

4 14 .4 ' 5 -3 ‘ 7 -4 1.6 i .e 0 .2 2 .C - 0 . 2 4 ( 5 - ' 46 89 98 98 fi c c IO1 I 0 *3 IO1« - - a — Q,, = 1. t SS1*2, ca 445 p ab = :i.

s • 74, 16 .c 15 .5 - o .c 0 .5 0 . 1 0 .8 - 1 .2 4 . 2 4 . i 3 -9 99 9 8j c NW 2 c IO1 IO2 IO1 - - a LJ 1, t meist = °.

6 « 3 . : 14 . 1 17 .6 ° -C o .i” I . I I .C - 0 .1 4 c 4 .2 3 -9 8t 8 / 8c c SE SE I I 0 J IO1 IO1 - a I_ 1«.

7 20 / 20 .4 20 .2 0 / 3 -4 ' ■5 4 .4 - 0 .4 3 -8 4 . 1 4 .4 81 7 «: 85 c NE W 2 IO1 IO1 ' IO1 - - a 1_ 1«.

8 l8 .C 16 .4 17 .0 i . i 2 -S 3 -4 3 -5 o .c 3 -9 5 *c 5 -4 79 88 93 NE NE 2 S 2 IO1 IO 1« IO 1« - a 1_ 11. 7M a ab kurzA 0. 8»' a-0™p u . Schneereg . iy

9 i8 .s ‘ 9 -3 ‘ 9 -3 3 .5 5 -7 5 -c 65 ' •5 5 -3 5 -8 5 -6 9C 85 84 SW 4 SW 2 SW 2 IO1« 91 IO1 17-9 _ n , a # 5. ca 7« a ab Aufklaren . 231 p ff ) . 5.21B ^ J

1 IO 17 .; ' 5 -5 13 -9 4 -2 5 -3 3 -5 65 1 .2 5 - ' 4 .6 4 .9 8c 7c 82 SW 3 SW 3 SW 3 IO1» 91 IO1 O. I - 6=6 a ab 10 a Geb . Uw . g . sicbtb . 10»i p ab kurz -̂ -00. !

II >2 .j 11 .S 12 .4 ‘ •7 30 I . I 6 .2 1 .C 4 .6 4 .2 3 -9 88 74 79 SW 1 SW 2 c 6 l IO 1 8 1» 0 . 1 - 10 a 00 °. ca 645 p ab klar , ca 8« p - n — 1_

12 12 .7 12 .3 « 3 - ‘ - 0 -3 - 0 .2 - 0 .8 I . I - 1 .2 4 .5 4 .4 4-3 IOC 98 IOC NW 1 C NW 2 IO1* IO2* IO2* - - n , t * 0-1.

13 IS -2 17 .4 20 .8 - ' .4 - 0 .6 - 1 .4 - 0 . 1 - 1 .8 4 . ' 3 .6 3 -3 IOC 84 81 NW 1 C NW 2 IO2* 101* IO1* 9 . 7 IO n , t * 1.

14 22 .5 22 .3 20 .9 - 4 .9 - 1 .8 — 2 .L - 1. 2 - 6,c 2. H 2 .9 2 .9 9C 74 76 C S 2 NW 2 41 00 IO 1 2 .4 10 n a m OO 3 i* S .

' S 20 .5 21,0 18 .8 0 . 2 i . 5 ‘ •7 2 .2 - 2 .7 4 . 7 4. 3 4 . 2 IOC 82 80 SW 4 w 3 SW 6 IO1 IO1* IO1 . 1 .0 11 n vormitt . u . Sckneereg . t meist im . 2)

16 13 .4 14 .4 l6 . I I .C 0 . 2 - 3 . 2 2 .C - 3 .8 4 .5 3 -4 3 -3 90 73 90 SW 6 NW 2 NW 1 IO1* 6°0 IO1 1 . 1 8 n , a ^6 °. 8s9- 931 a aus NW , ^£ -Tr . 3)

17 . >7 .5 19 .0 21 . 5 - 3 -6 - 1 .4 - 2 .8 - 1 .4 - 3 .8 3 . 2 3 -5 3 -2 90 85 87 NW 2 N 1 W I IO1* 9 *3 IO 1 9 .6 ' 7 n, a—ll 31 a

18 . 22 . 1 22,2 24 . 3 - 3 -8 - 3 -2 - 4 .8 - 2 .4 - 5 .0 3 - ' 2 .6 z .7 92 73 86 NW 1 NW 1 N 2 IO1* 6 1 IO 1* 2 .0 20 n , a -)( -*. vormitt , öfters ca 8« p - n -^ .o, .

19 . 26 .0 26 .7 25 -3 - 5 -2 - 3 .8 - 8 .2 - 3 . 0 - 8 . 2 2 . 7 2 . 6 2 . 1 87 77 85 W 1 W 3 W 3 IO 1 IO1 0 2 .0 21 n -)(•, 834 a ab kurz ^£ 1.

20 . ' 5 -9 09 .9 09 .5 - 4 .0 0 .2 0 .2 0 .4 - 8 .6 2 . 7 4 .6 4 -5 79 98 96 SW 3 SW 5 SW 2 IO1* 10% IO1* - 20 n -XA ca 10*5 a- 250 p ^ o-1. 455- 631 p ^f.2.

21 . ' S -0 18 .7 22 .5 - 1 .4 - 0 .4 - 2 .2 0 . 2 - 2 .4 3 -9 3 -3 3 .2 94 73 84 NW 1 W 2 SW 2 IO 1 8 >o IO 1* 4 . 7 23 “ * •
22 24 .S 24 .7 23 .9 - 3 -3 0 .6 - 2 .2 2 .4 - 3 .6 3 -2 3 -2 2 .8 89 f>5 74 C S 2 SW 2 0 6 ' o 91 1 . 1 22 n -X-. 10 a OO 1-

^23 - [ 9 . 7 24 .2 28 .4 - 0 .8 1-3 - 0,8 1 .4 - 2 .2 3 -5 3 -7 3 -4 80 74 79 SW 3 W 4 SW I IO 1* IO 1 6 1 - 22 n , a- 756 a t meist

24 . 28 . 1 28 . 3 29 -5 - 5 -4 1 . 2 0 .0 1 .2 - 6 .0 2 . 5 3 -° 2 .9 85 60 64 SW 2 SW 2 SW 2 9 1 IO1 lo 1 - 22 a I_ | i .

25- 29 . 5 29 .4 23 6 0 . 2 2 .6 1 .8 3 -o - 1 .0 3 -8 4 -7 4 .5 86 85 85 SW 1 SW 2 c IO1 IO1 IO1 2 .6 22 n -}£■. t Tauwetter .

26 . 29 .0 27 .9 28 . 2 ° -9 2 .6 ‘ .9 2 .9 0 .8 4 .6 4 .8 5 ° 94 85 95 c c c IO1 IO1 IO1 - ' 7 a l_ i 1. t meist ==°.

' 27 . 24 .9 22 .3 21 . 7 1 . 2 1. 7 0 .4 2 .0 0 .2 3 .9 3 -4 3 -3 77 64 70 _ c c w 2 IO 1 IO 1 IO1 - IO a I_ | i , = o.

.' 28 . 21 . s 21 .5 21 . 5 - 1 .0 I . I 0 .4 1 .6 - 1,1 3 .0 3 -2 3 -9 70 64 84 SW 2 SW 5 SW 4 IO1 IO 1 IO 1 - 8 a l_ = =o. 1°° a kurz 3ic p kurz sckw . Ei*rAcr. 4)

29 . 19 .4 17 .7 17 . 5 . 1 .6 2 .8 2 .3 3 -0 0 .4 4 .9 4 -9 . 4 -6 96 86 84 SW 2 SW 3 SW 5 IO1 IO1« IO1 0-3 7 a = o. t meist abds . ^jiw . |

30 - ‘ 5 -3 16 . 8 21 .3 2 .6 2 .2 0 .2 2 .9 0 .0 5 - ' 4 -5 4 -5 93 82 96 SW 5 SW 3 NE 2 IO1* IO1« IO1 2 .2 4 n _JU1 . n , a ^ °. ca 81« a ab ztw . -) f -Fl . ca 10 a , 5j

3 ' - ‘ 9 -5 18 .8 20 .8 2 .8 4 -4 55 5 -7 - 0 .4 5 -4 5 .6 5 9 98 89 86 SW 2 SW 3 SW 5 IO1« IO1« IO 1 6 .6 2 n - ca 4*5 p ^ .

Mit¬
tel 19 .0 19 . 1 20 . 0 - 0 .4 ' •5 0 . 1 2 .2 - 1 .8 4 .0 4 . 1 4 .0 88 79 85 8 .8 8 .9 9 .0 67 .0

t ) 13tp -n 0 . 2) 40®p S.chneeregen . 3) 4M. ca ei5p
4) ca 6« p = j. 5) 4 p Schneeregen , abds . = o.

Hohenpeissenberg .
Januar . 'P = ■47° 48 ' N . A = ii ° i ‘ E = 44 m 4 S . H 994 . 1 m . Cg = ; 1 0 .0 mm . 1 9 2 3 -

600 mm
■

1 . 67 .1 7 1-5 77 .4 0 .4 o -3 - 0 .6 • i . i - 2 .0 3 -6 4 .2 3 -5 76 89 80 W 2 W 2 NW 3 IO2* IO2* IO2 3 -o ' 5 7 a , 2 p -X --

2. 8o . i 80 .4 79 -7 - 1 .0 0 .8 - 2 .8 0 .8 - 3 -2 3 -2 3 -9 3 -o 74 81 81 s 3 NW 4 W 1 72 42o 0 3 -3 20

3 - 76 .4 75 .0 74 -4 - 2 .5 3 -2 2 .2 4 .2 - 3 -6 1 .8 2 -3 3 -2 48 40 6l E 2 SW 1 w 3 0 IO2 8 2 - IC

4- 74 .3 75 - ' 76 .5 - 0 . 7 o -5 - ‘ -9 2 .9 - 2 . 2 3 -9 4 . 1 3 -6 88 87 90 N 3 N 3 N 4 io 1» I0 2s IO 2» 1 .2 s n t—n = *-2-

5 - 77 .0 76 .2 75 -° - 2 .6 - ‘ -7 - 2 .9 - 1 . 3 - 3 -4 3 -4 3 -6 3 -3 89 90 89 NE 3 K 1 N 1 IOas 103 103 1 .9 8 n a i_ i . t- n

6 . 73 -0 73 -4 77-2 - 3 -5 - 2 .0 - 2 .9 - 1 -4 - 4 .0 3 .° 3 -3 3 -2 87 84 87 E 2 NE 1 E . 2 IO2 IO2 IO *a - 8 a i > 2 p jü̂ °. 9 p

7 - 79 .6 79 -8 79 .6 - 2 .3 0 .6 - 2 .9 0 . 7 - 3 -3 3 .2 3 . 8 3 -3 84 78 89 W 1 W 2 N 4 IO2 7 2 IO2 ; - 8 a i— i -

8 . 78 . 7 77 .0 77 . 1 - i . S 0 .5 0 .9 0 .9 - 3 -4 3 -o 4 .6 4 -8 74 96 98 W 4 W 6 W 8 IO2 IO2* IO2 - 6 a l_ I. ca 1045 a , 2 p ca 54« p 9 p ^ y).

9 78 .6 79 -5 79 -6 0 .6 1 .8 2 .4 2 .5 - 1 .0 4 .8 5 - ‘ 4 -8 IOO 96 87 W 6 W 4 W 6 IO2 IO2 IO 9 . 6 12

IO. 78 . 2 76 .5 74-5 ° -5 1 . 2 I . I 2 .4 - 0 .4 4-5 3 -9 3 -7 94 77 73 W 6 W 7 w 6 IO2 93 10 - 5

II . 72 .2 71 .8 72 . 2 - 2 .6 - 1 .0 - 2 .8 I . I - 3 -3 3 -4 3 -5 3 -3 92 82 89 W 4 NW 4 w 1 8 1 IO2 IO 0 .2 4 n * ■ '
- .

I 2 . 7 ' .9 7 ‘ .6 |
'72 . 3 - 3 .7 - 3 .6 - 4 -4 - 1 . 7 - 4 . 9 3 -5 3 -5 3 -3 IOO IOO IOO NW 6 NW 4 N 6 ! Osa * IO2» * IO2» * 1 .3 6 a -f > = 2. t- n -X-i 4 », = 2• ,

« 3 - 74 .0 ■76 .4 !79 .3 - 4 . 8 - 4 .9 - 5 -5 - 3 -6 - 6 .2 4 .2 3 -2 3 -o IOO IOO IOO NE 4 N 5 N 3 IO2« * IO2» * IO2» 8 .9 40
' 4 - S0 .9 81 .2 79 .6 - S . i - 6 .8 - 5 . 7 ; - 5 -5 - 8 .3 2 .4 2 -7 1.9 IOO IOO 65 NE 2 ;E 2 NW 6 0 CO ' 10 4 . 5 5 ° a L_ l .

' 5 80 .2 80 .3 79 -3 - 3 -0 - 2 .6 - 2 .9I - 2 .4 - 5 -7 3 -° 3 -6 3 -4 82 97 9 ' W 8 W 7 W 8 IOJa IO2 IO2* ' .5 52 a -f». 7 a = 1, 1— 1, (W 8). 9 p 4 +, JIU (W 8).

l6 . 74 . 7 74 .8 75 -° - 2 .8 - 4 .9 - 5 -3 - 1 -7 - 6 .6 3 -4 3 -2 3 -° 92 IOO IOO W 8 W 7 W 6 IO2« * 8°o IO2 4 .6 ÖO a 44 , = 2, IW 8).

' 7 - ■6 .5 77 -8 80 .0 - 7 . i - 5 .7 - 6 .9!- 41 - 8 .2 2. 6 3 -o 2 . 7 IOO IOO IOO W 6 W 5 N 1 iCa * IO« * 10= 12 .0 65 a 1— 1, = >• S 1. 9 p = 2.

18 . So . ^ 80 .4 82 .3 - 7 .6 - 6 .4 - 8 . 5 | - 5 -0 - 9 .0 2 .5 2 -7 2 . 3 IOO 97 IOO E 3 W 2 NW 4 IOa * IO* 10 7 .6 75 a 1— I , = b * p * . = *. ■

' 9 83 .2 83 .9 83 .0 - 8 .5 - 7 .5 - 9 -Sj - 6 .2 - 9 .8 2 .3 2 .5 2 . 1 IOOIOOIOOW 3 c E 4 10= 3 1® 0 4 .7 8C a ^ 2 1_ 1. v

20 . 76 .3 69 .8 69 .5 - 6 .5 - 2 .7 - 3 . 5 !- 2 .3 - 10 .6 2 -5 3 -6 3 -4 93 96 98 SW 7 W 9 W 7 IO 2 IO 2* 10s * - 80 a = . 2 p 4 +. - U" ( W 9). 9 p = 2.

21 . 744 77 -8 80,9 - 4 .2 - 4 .5 - 6 .3 - 3 . 5 - 6 .8 3 -3 3 -3 2 .8 IOOIOOIOO* ■ 4 NE 4 E 3 103 IO2 IO 17 . 1 90 a ^ 2.

22 . 82 .6 83 . ' 82 .4 - 6 .5 - 4 . 5 - 6 . i ; - 3 .7 - 7 .7 2,6 3 - ‘ 2 .4 •99 94 87 W 1 C SW 5 IO 2 2 1© 8 - 90 a 1_ 1.

2 3 - 79 .0 82 .0 S6 . 3 - 4 -4 - 3 . 1 - 4 -6 ! - 2 .7 - 7 -0 2 .8 3 -2 2,8 86 90 90 W 8 W 6 NE 4 IO2 I Os * IO2 | - 85 , 7 a jiu tw 8). ca 7*5 a - f . . 2 p 4 +, = 1.

24 . 35 .4 86 . 1 57 .5 - 7 .4 - 2 -3 0 . 2 - 8 .0 2 .2 3 -3 3 .6 89 88 84 3 2 W 1 NW 5 41 9 2 IO 4-8 90 a i_ I.

25 . 37 .9 88 . 1 fc8 .4 - 1 .4 - I . I - 2 . 1 ,° .5 - 2 .3 3 -9 4 .2 3 .8 94 100 98 NE 4 NW 3 N 3 IO2 IO2» 10 80 6E4 a kurz 2 p

26 . 37 .6 87 . 2 86 .4 - 2 .0 0 .7 - 1.6 0 .8 - 2 . 3 4 .0 4 .6 4 . ' IOO 96 IOO 3 2 E
'

2 NE 3 IO2» IO2» IOa 3 -8 80 t- n = =2.

27 . 33 -0 80 .9 3o . l - 2 .4 - I . C - 3 -6 - I . I - 3 -6 3 -8 3 -8 3 -4 100 96 98 NE 4 W 1 ß 2 IO IO2 IO - SO a s 1.

28 . 3 ‘ -3 81 .3 81 . 5 - 5 -3 - 3 .4 - 2 .6 - 2 .0 - 5 -5 3 -° 3 -3 3 -8 IOO 94 IOO E 4 W 5 W 6 103 IO2 IO2* » - 80 a = 2, i_ i . ca 3*5 p -X-- 9 P 4 * = 2-

29 . 79-9 78 .9 78.4 - i . 7 - 1 . 2 -- 1 .0 -- 0 .5 -- 2 .6 4 .0 4 . 2 3 -7 100 IOO 86 W 5 W 6 w 7 IO2 IO2 IO2 4-7 75
7 a , 2 p = 2, 4 +. -AA* ( W 8). 9 p = 2.

3 ° ' 76 .0 76 .4 S0.3 - 0 .9 - 0 .7 - 0 . 7 - 0 -3 - 1 .5 4 .3 4-4 4A 100 IOO IOO W 8 W 8 w 3 IO2» * IO2» * 103 5 -2 So

3 ' - 3o ,4 .3o .o So.3 0 . 9 ° -9 1 . 7 1 .8 - 0 .7 4 -9 4 -9 5 .2 IOO IOO IOO W 7 W 8 w 9 10° IO2« IO2 4 .0 75 2 P

Mit-
tel •8 .4 78.6 '79 -2 3 -3 - 2 .0 -- 2 . 9 - 0 .9 -- 4 .7 3 -3 3 -6 3 -4 92 92 9 ' 9 .0 8 .8 9 . 2 ' ° 3 -9

Alle Angaben nach Ortszeit .



Januar . 1923 -
Zugspitze .

cp = 47 ’ 25 ' N . Ä = 10° 59 ' E = 43 m 56 s . H = 2962 . 2 m . Cg = — 0 .2 cgm .
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7 a 2 P 9 P 7 a 2 ? 9 P M
ax . M
in . 7

a ■
2 p 9 P 7

a 2 ? 9 P 7 a 2P 9 P 7 a 2f 9 P f

I . 18 . z 20 . 7 42 . C ? - 11 . 4 - 12 . 7 - 12 . 6 - 10 . 0 - 31 . 3 1 - 7 1 . 6 1 . 6 IO
O

IO
O

O
O

I

ES 2 N 2 C IO 2̂ IO 2 * * IO 2 * 6 . 8

2 . 72 . 1 72 . 8 28 . 1 - 41 . 0 - 9 . 6 - 01 . 0 - 9 . 6 - 41 . 0 1 . 8 1 . 2 0 . 8 IO
O

58 42 N I N
E

I SW 3 10 2 s O
O i ° 5 - o

3 - 52 . 8 42 . 7 42 . 2 - 10 . 0 - 8 . 0 - 9 - 5 - 7 . 9 - 10 . 4 0 . 8 0 . 9 0 . 9 39 40 74 SW 5 S 4 s 2 ° 8 ' 6 1 -

4 . 32 - 4 32 . 9 42 . 6 - 9 . 8 - 9 - 4 - 01 . 0 - 8 . 6 - 01 . 2 1 . 6 1 . 7 1 . 9 78 08 59 s 2 SE 3 ES 4 4 ° ■ 4 1 ® 3 1 -

5 - 42 . 8 42 - 5 32 - 9 - 9 . 2 - 7 . 0 - 8 . 8 - 7 . 0 — 10
,0

2 . 0 1 . 7 1 . 7 96 86 78 s S I s ■ 1 9 1 I ° 0 4 1

6 . 22 . & 43
2

52 - 5 - 9 . 2 - . 8 . 3 - II . 0 - 8 . 3 - I 1 . 0 I . s 2 . 0 i . s 48 90 O
O

I

ES 2 SW I c 2 1 IO 1 IO 2 « -

7 - 72 . 1 * 72 . 0 72 . 1 - 11 . 4 - 01 . 8 - 12 . 6 - 9 . 8 - 12 . 6 1 . 6 1 . 7 1 . 4 96 92 78 w W 2 W
'

4 IO 2 9 1 4 1 I . I

8 . 62 . 2 26 . 3 72 . 5 - 9 4 - . 7 - ' - 6 . 3 - 6 . 0 - 12 . 9 2 . 1 2 - 5 2 . 7 IO
O

O
O

I

O
O

I

N
W

5 N
W

6 N
W

4 IO ? = 1 o 2 = * IO 2 * * i - 5

9 - 28 . 1 28 . 4 28 . 4 - 8 . 0 - 7 . 2 - 9 . 0 - 6 - 3 - 9 5 2 . 3 2 . 5 2 . 1 O
O

I

IO
O

O
O

I

N 4 N
W

3 W
N

3 IO 2 * O
I ! 0S I0 2 = * 8 . 8

IO . 26 . 4 42 . 6 J2
2 - 21 . 6 - II . 0 - 10 . 8 - 9 . 0 - 12 . 6 > . 4 1 . 8 1 . 7 94 IO

O

. 59 N
W

4 W 4 W 4 4 l IO 2 * * 6 1 i . 3

11 . 91 . 7 91 . 0 91 . 2 - 41 . 7 - 31 . 8 - 41 . 7 - 10 . 8 - 51 - 5 i - 3 ' ■ 4 i - 3 O
O

I

98 00
1

N
W

4 0 C 10 ! s # IO 2̂ IO 2 - * 7 - 8

12 - 18 . 1 71 . 8 18 . 7 - 61 . 5 - 51 - 3 - 16 . 4 - 41 . 7 - 16 . 5 I . I 1 . 2 I . I O
O

I

IO
O

O
O

I

N . 2 E 3 N 3 lO ' a * IO 2 * * IO 2 ® * 4 - 5

3i - 20 . 3 22 . 1 32 . 7 - 71 . 0 - 6i . i - 16 . 2 - 51 - 8 - 71 . 0 1 . 0 I . I I . I O
O

I

IO
O

O
O

I

N 2 - N I C IO 2 - * 0I 2 S O 1 « II
I

* 4 . 0

41 . 42 . 1 42 . 9 > 26 . 1 — 20 . 0 - 91 . 4 - I 1 . 0 - 61 . 2 - 20 . 8 0 . 7 05 1 . 8 90 . 16 O
O

I

N 2 N I N
W

6 I » 1 ° 0 IO 2 ® * 3 - 6

Si - 26 . 2 52 . 8 52 - 3 - 13
6 - 41 . 8 - JI . O ' io . 8 - 51 . 0 1 . 4 1 . 3 i . 3 IO
O

IO
O

IO
O

N
W

6 N
W

7 N
W

8 I0 2 = s O
I 2 * IO 2 ® * 2 . 0

16 - 20 . 7 91 . 8 91 . 7 - 51 . 4 - 91 . 2 - 91 . 6 - 41 . 9 - 91 . 6 1 . 2 0 . 9 0 . 8 O
O

I

IO
O

IO
O

N
W

ii N 5 N 3 io 2 = io 2 ® IC 2 ® * 3 . 4

71 . 20 . 1 21 . 6 32 . 2 - 12 . 2 - 20 . 0 - 4,
02 - 91 . 6 - 12 . 2 0 . 7 0 . 8 0 . 8 O
O

I

IO
O

O
O

I

N '
5 N 2 N I lo 2 = * IO 2 * * IO 8 * 3 - o

iS . 22 . g 32 . 1 42 . 3 - 21 . 8 - 20 . 2 - 21 . 5 - 20 . 2 - - 22 . 4 0 . 6 0 . 8 0 . 6 O
O

I

IO
O

O
O

I

N 3 N I N I IO 2 » # O
I 2 * * IO 2 ® * . 8 . 8

91 - 52 . 1 62 . 6 72 . 3 - 22 . 2 “ 9I . Q - 18 . 2 ~ l8 . 2 - 32 . 2 0 . 6 0 . 7 0 . 6 O
O

I

80 56 N 1 N 5 N
W

4 io 2 - I ° 0 O 5 - 4

20 . 32 . 0 18 . 1 71 . 2 ' oi . 8 - 41 . 6 - 51 - 7 - 01 . 8 - 81 . 2 i . s > • 3 1 . 1 O
O

I

IO
O

IO
O

N 5 N
W

6 N
W

3 i o 2 = I o 2 ® * I 0 2 5

21 . 20 . 7 32 . 2 42 . 6 - I 7 . 0 - 41 . 8 - 91 . 4 - 41 . 8 - 91 . 4 1 . 0 i - 3 0 . 8 O
O

I

O
O

I

IO
O

N 2 C X 2 io 2 = IO 2 ® 0 IO 2 * 3 - 9

22 . 26 . 2 82 . 5 3 ° . ° - 91 . 8 - 41 . 5 - 10 . 2 - 10 . 2 - 02 4 * 0 . 6 0 . 5 1 . 6 76 53

' So N 4 N
W

5 N . 1 1 ° 2 ° 0 i ° 2 . 1

32 - 26 . 1 72 . 7 30 . 1 - 12 . 8 - 61 . 0 - 81 . 4 - 10 . 0 - 18 . 4 ' • 5 I . I 0 . 9 O
O

I

IO
O

IO
O N 9 N ' ■ 2 C IO 2 * IO 2 * * IO 2 ® -

42 . 32 . 1 33 - 4 35 . 4 - 12 . 0 - 12 . 4 - 8 . 2 ~ 8 . 2 - 91 . 0 0 . 9 0 . 7 2 - 3 56

■ 46 IO
O N 4 N 7 V 4 6 1 9 ° o ! O a s 6 . 3

52 . 63 2 35 - 7 35 - 7 - 5 . 0 -
'

5 . 4 - 7 . 5 - 4 . 5 - 8 . 2 3 . 0 2 . 9 2 . 2 O
O

I

IO
O

88 N N I sw 2 I0 2 = O
I 2 ® 2 ° 2 . 6

26 . 3S - ' 34 - 7 34 4 - 8 . 2 - 7 . 2 - S . o - 7 . 2 - 8 . 7 1 . 8 i - 5 0 . 9 80 61 40 c N I N 2 0 O
O

O 6 . 0

72 . 32 . 0 30 - 4 92 . 4 - '
7 . 3 - 6 . 5 - 8 . 4 - 6 . 2 - 4,

8

0 . 9 0 . 8 0 . 7 36 29 32 N 2 N 2 N 3 0 00 O -

28 . 72 . 4 82 . 1 92 . 2 - II . 2 - F0 . 5 - 9 . 2 - 8 . 4 - II . 6 0 . 8 0 . 8 2 . 1 44 34 IO
O

N
W

5 N 5 X I 1 ° 7 > o IO 2 ® - ‘

92 . 72 . 6 62 . 1 52 . 0 * 01 . 8 - 10 . 8 - 03
1

- 9 . 2 - * 3 - 5 i . s i . s 1 . 5 O
O

I

IO
O

IO
O

N
W

3 N
W

3 N
W

7 IO 2 ® IO 2 * lo 2 = 2 . 2

30 . 42 3 z 5 - i 72 6 - 11 . 8 - 10 . 5 - 11 . 4 - 10 . 3 - 31 . 0 1 . 6 1 . 9 i - 7 IO
O

IO
O

IO
O

N
W

7 N
W

7 N 3 I0 2 = * IO 2 « * IO 2 ® * 9 . 3

31 . 28 . 1 72 . 9 30 . 8 - 10 . 2 - 7 . 4 - 6 . 8 - 6 . 8 - m
i 2 . 0 2 . 5 2 . 6 O
O

I

IO
O

10
0

W
N

7 N
W

9 N 0 I0 2 = * O
I 2 * * IO 2 ® * . 5 - 2

M
itt

el

52 . 3 52 - 5 26 . 2 - 31 . 0 - 12
,2

- 12 . 6 - 01 . 7 - 41 . 8 1 . 4 1 . 4 1 . 4 98 38 , 88 7 . 4 7 - 5 7 . 3 40
1

. 6

Bemerkungen .

1 .
2 .
3 -
4 -
5 *
6 .
7 -
8 .
9 -

10 .

11 .
12 .
13 -
14 -
15 -

16 .
i7 -
iS .
19 -
20 .

21 .
22 .
23 -
24 .
25 -

26 .
27 .
28 .
29 .
3 ° .

n * , 4 • 1. V -Ansatz , t = 2, ztw . X °i p ztw . kz ; Aufklaren .
n Xi 7 a 10 cm 7« a Aufklaren , ringsum Wolkenmeer in ca 2500 m Höhe , 2 p über Flachland u . Tälern . Wolkenrestei 9 p über Flachland OO 0*1*
7 a über Flachland stellenw . Nebel , ab 11 sa rasche Bewölkungszunahme .
7 a über Flachland Wolkenmeer in ca 2000 m , in den Tälern .Wolkenreste , 2 p Föhnmauer im SE , 9 p über Flachland u. den Tälern Wolkenmeer in ca 2000 m Höhe .
7 a l . \ / -Ansatz , über Flachland u . Isartal Nebelmeer in 1500 - 2000 m. Höhe , 9 p Uber Flachland u . den Tälern Nebelmeer in geringer Höhe .

7 a über Flachland u . Isartal Nebelmeer in geringer Höhe , 2 p über Loisachtal Nebel , ab 4 p = , ab 430 p ztw . X no*
n Xi 7 a 1. V -Ansatz , über Flachland und den Tälern Wolkenreste , a ztw . X 00*
n Xi ab 43o a == , 7 a 1. ^/ -Ansatz , t ==2, -̂ -treiben , ztw . X *0- ,
n Xi 7 a 20 cm 215 p Aufklaren , über Tälern u. teilw . über Flachland Wolkenmeer in ca 2000 m Höhe , ab 6t* p = , ab 6*w p ^ .OD-O.
n >X > 7 a über Flachland Wolkenreste , ab 0*o p = , ab 050 p .ztw . X °i 835 p Aufklaren .

n * •, 7 a 1. V -Ansatz , t ztw . X 00i wiederholt teilw . Aufklaren ,
n .* , 7 a 1. ^ -Ansatz , t ==*, ztw . X °i sehr böig,
n Xi 7 a 1. \ / -Ansatz , t = s, ztw . X 0ü*
7 a 1. \ / -Aoatz , über Flachland Wolkenreste u. OO 1-2» in den Tälern Wolkenmeer in ca 1500 m Höhe , ab 5*0 p ab 730 p = = X °.
n X > 7 a 30 cm \/ 1 t = 2 1

n .Jl *1, 7 a 1. \ / -Ansatz , a - 11 a t ===2 ztw . •X ’00.
n -X*» 7 a 20 cm t = =2, ztw . X °* (
n X , 7 a 10 cm t ztw . X 00i P wiederholt ' teilw . Aufklaren .
n X , 7 a 1. ^/ -Aiasatz, 10 a Aufklaren , 2 p über Flachland u. den Tälern Wolkenreste ,
ab 330 a = , 7 a 1. \ / -Ansatz , t ===2 ^ treiben , ztw . X °*

n "X"» 7 a 20 cm a ztw . X 0l>j 215 P Aufklaren , ringsum Wolkenmeer in ca 2000 m Hohe, ab 5 p wieder = .
7 a 1. \ / -Ansatz , über Flachland Wolkenreste , ringsum OO 0» 435 p von NE einfallende = , 740 p Aufklaren , 9 p ringsum Nebelmeer in ca 2000 m Höhe ,
ab 1 a = ,. 7 a ^ -Ansatz , t = 2, ztw . X °*
915 p Aufklaren , 7 a ringsum OO 0» ab 7« p ===.
n 7 a 3 cm \ / ., t ztw . X °t 730 P längs . Aufklaren , 9 p über Tälern Nebelmeer in ca 1500 m Höhe .

7 a über Flachland u. Täler Nebelraeer in ca 1500 m Höhe , t über Flachland u. Täler cu-Meer in 1500 - 1800 m Hohe .
7 a über Flachland cu-Meer in ca 1500 m Höhe , in den Tälern stellw . Nebelmeer in geringe ^ Höhe , t ringsum cu -Meer in ca 1500 m Höhe .
7 a über Flachland u. Tälern cu-Meer in 1800 - 2000 m Höhe , ab 333 p = , ab 415 p ztw . X 00, ' -
n Xi 7 a 7 cm \ / , t = 2, ztw . XV 820 p Xtreiben .
n Xi 7 a 20 cm \ /i * = 2i X treibeni ztw ’ "X -0'

3 1 n Xi 7 a 40 cm ab ll 30 a .jiw , t = 2, ztw . X -0-

0
m

‘
A i J e ' A n fr a h e n nach O + * s z e i t .

ss
ss

si
m

ra
s

%
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Bamberg .
Februar . ijr = 49 (> 53 ' N. 1 = io° 53 ' E = 43 m 32 ® . H = 287 .7111. Cg = -|- o .3 mm . 1923 .

Luftdruck
■, Absolute Relative Richtung il O» k s

- !

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung » 1
keit keit Windes SS <A f

ca
0 700 mm C» mm Proz . 0 bis 12 0 bis 10 mm cm

Bemerkungen

i
7

a 2? 9 P 7
* 2P 9P Max Min 7

a 2 p 9 p 7
a 2P 9P 7

a 2P 9P 7
a 2P 9P 7

a
7

a

i I 36 -i5 38 . : 37 -4 7 -: 9 -< 7 ’ 10.5! 6 .4 7 .5 7 -C 7 .5 95 75 9t W , 5 W 4 W 4 IO1« 91 IO 1« 8 .6 n , 700 a , 900 p @ 9

! 2 35 -‘ 37 -. 38 .4 6 .6 7 . 6 .i 9. 5 -c 6 .c 6 .4 6 . 3 94 86 SW j SW 4 SW 3 IO1« IO1 IO1 1 .8 a , . 7°° a 0i . ca 7“ p 0 °-i .

3 37 -< 384 > 38 .4 6 . : 7 .i 6 . 8 .- 5 -4 6 .5 7 -c 6 .6] 94 8c 9 * SW 2 SW 2 S 2 IO1 . I0 L IO1 I . I - ca 745 a

4 3 6 - 34 . . 35 -5 3 -5 7 .i 5 -C S .S 3 .3 6 .c 6 .6 6 .c 98 83 9i SW 2 SW SW 1 91 IO1 IO1« 0.2 634- 900 p 00 .1.

s 3 » .; 39 - ' 40 .4 O. 4 . ; - o .f 5 -5 - i .S 4 .2 3 -7 3 -2 9C 6c 74 NW 1 N
'

S 1 jl 5
1 4l ° -3 900- Ca 945 p ca 515 a ab Aufklaren ,

6 37 .C 3S -! 33 -8 - 2 -4 3 . ’7 0. 4 .2 - 3 .C 3 -c 3 -c 2 .5 78 5 64 S 1 SE 2 S 2 i 1 '
I 1© l 1 - -

7 32. = 3 2 -2 .32. 3 - 2. 1 .4 - 2 .5 2 -3 - 3 -c 3 -4 4 .2 3 « 8S 8c 94 S iS i S 2 , 1 8 1 41 - - . v

8 29 .C 264 25 .8 - I .C 6 . ; 0 -3 7 -c - 3 -5 3 -« 3 -3 3 -8 9c 46 78 SE 2 SE 3 NE 1 jl i 1 3 l -. - . -

9 28 . ; 31 .4 34 5 0, 2 . 1 ° -7 ' 2 .3 - 0 .6 4-5 4 -5 4 .8 98 9 * IOC8 1 SW 1 S I IO1« IO1« IO1» 1 .6 - 1114 p - 700* 00 -1. nS \ D- 7M a0 A . 7»» a- ca445 p n
IO 35 . : 34 «> 34 -7 1 .5 7 .5 o .c 8 . 5 - 0 .7 4 -9 5 -s 4 -4 96 74 96 8 2 S • 3 SE 2 IO1 I 1© 3 1 2 .8 -

11 34 .5 34 -c> 34-5 I . I i .e - 0 . 1 2 . 1 - i . 7 4 -3 4-3 4 . 1 87 84 9c SE 2 SE 2 S 2 IO1 IO1 IO1* 0 . 1 - n ==1, ca 10*5 a , ca 4*5 p , ca 7« p -̂ .o_i . 900 p
12 36 .9 38 .C 39 -2 - I . I - 0 .4 - 0 .6 o -3 - i .S 3 -7 3 -3 3 -8 87 74 88 n • 1 NE 1 NE 1 IO1 I0 L IO1 1 .0 I t ztw . 0 -Tr.
» 3 39 « 40 .C 41 .0 - 1 .5 0 . 2 - 3 -c 0 .7 - 3 .3 3 -6 3 -« 3 - 1 90 77 84 E 1 N 1 NE 1 IO1 IO1 IO1 - I t ztw . ^ -Tr.

14 41 .7 41 .C 39 .6 - 5 - i - 2 . 2 - 3 -3 - 2 .0 - 6 .0 2 .6 2 .9 3 - i 8 .3 75 88 S 2 NE 1 N 2 IO1 I 1© IO1 0 . 1 -

* 5 37 -4 36.6 36 .6 - 5 -2 1 .8 - 1 .3 2 .8 - 54 3 - ‘ 3 .3 3 -6 98 63 8 ? N 1 C N ,
i 3

1 2 1© IO1 - ■-

16 . 35 -4 33 -9 3 1-6 - 1 .7 3 -8 i -3 4 -5 - 24 3 .8 3 -7 4 .7 94 62 92 c S ' 2 S 2 82 IO1 IO1« - - 634_ 9»0 p 01 .
‘ 7 - 31 -6 29 .8 29 .8 2 .5 3 -6 - 4 -9 4 -9 - 5 .6 5 - 1 5 .6 3 ‘ 93 95 98 W 1 W 1 W 1 IO2 IO1« IQ1* 2 .2 - 900- ca 9*5 p 00 -1, 200 p 0 . ca 11 *5 a - 9°0 p
18 . 32.8 3 , .o 28 .3 - 9 -5 - 2 -5 - 7 -3 - 1 .9 - 10 .9 2 .0 2 .8 2 . 1 88 74 80 N 1 S 2 SE 2 I ' 1 *© 7 l 92 9
19 25 .2 2 5 - J 25,0 - 6 .6 - 3 -o - 4 . 1 - 2 .8 - S . l 1 .9 2 .8 2 . 7 68 75 80 S 3 S 2 E 1 IO1 IO1* IO1 4 ca 10*5 a- ca l43 p 20(> p *̂ -0.
20. 2 5 -3 26 .6 27 .8 - 4 .0 - 1 .0 - 0 .9 ° -3 - 5 -o 2 . 7 3 -6 4 -2 So 85 97 c c C IO1 io * IO1« * 0 . 1 3 814 a- 114p , ca 4*5 p ab abds . ztw , (J\ ^ . 2)

21 . 27 .3 26 . 3 2 3 -9 0 . 2 3 .3 0 .6 3 .9 - 1 .7 4 .6 4 . 1 4 -3 98 7 ' 90 S 2 S 2 SE 1 IO2 41 IO1 0 .6 7
22 ■21 .4 23 .0 23 -7 0 .5 4 .2 1 .3 6 .5 - ° -5 4 . 5 5 -2 4 -6 94 84 91 c SW 1 SE 2 IO1, * IO1. 81 2 .2 5 n- ca 9*5 a

23 . 24,2 25 -3 25 -9 0 .3 6 .3 2 . 1 7 .0 - 1 .4 4 .3 5 -7 4 -8 93 79 89 S 2 s 3 SE 2 91 91 IOx 2 -3 - 709- 950 a A °v -)6-°'

24. 26.0 24 .S 24 . 7 0 . 1 9 . 1 3 ° 9 . 4 - 0 .9 4 .3 5 -° 4 -3 94 58 76 8 2 S 3 C 31 7 % 10 * 0 . 2 mrgs . ztw . ^ -Tr .
2 5 24 .8 25 .9 28 . 2 0.4 8 .0 4 .3 8 .7 - 0 .9 4 .6 5 -6 5 -9 98 69 96 SE . i C C 8 1© 9 1 IO1« “ ? 34_900 p 0i .

26. 20 .0 26. 2 22.9 4 .0 9-7 5 -6 10. 1 3 -5 5 -9 6,1 6 -5 97 68 96 SW 2 SW 2 S 4 9 1 ■ 7 J o IO1« 1 -4 - 900- ca IO4» p ^ i . ca 4*5—900 p 0t ,

27 . 23-S 2 3 -7 24. 5 4 -5 8 .0 2 .8 9 .2 « •9 5 .5 54 5 -3 87 67 94 SW . 1 S 2 S 2 91 IO 1 91 2 . 7 - 454- 544 P 0O_t, . *

28. 2 S -9 26 . 5 26 .5 ' 2 .7 7 .o 4 .8 7 . 7 0 . 7 5 -2 6 . 1 5 -2 93 81 81 3 3 SW 3 SW 2 9 1 . IO1 IO1 2 -3 ca 11*5 p 0 !. 2» p 00 -1 i 400 p 01 (kz . Eegansch.l .

40 .8

Mit¬
tel

1) ztw . ^ °-i . 900 p = *.
2) 900 p 0 0-1,

31 .8 31 .6 31 -6 0 .0 4 . 1 0 .9 4 .9 - ,5 44 4 . 7 44 9 . 74 88 7 .6 7 . 3 00Bi

Kaiserslautern k

Februar / 9 = 49° 27 ' N . X = 7 ° 46 ' E = 3i m -4 S . H = 238 . 1 m . Cg = + 0 .3 mm .
’

I923 .

I . 45 .5 45 - 1 45 - * 8 .5 8 . 5 8 .5 9 .0 8 .0 7 .6 8 . 1 7 .6 92 98 92 W 3 W 2 W 4 IO2« IO2« I0 S« 3 -5 _
!

t abds .
2 . 44 - t 44 . i 44 . 1 7 .6 7 .0 7 .2; 8 .5 6 .0 8 -5 6 -5 6 .8 87 87 90 W 6 w . 3 W 2 IO2 IO2« IO2 6 .2 - • i

3 - 44 .0 43 -6 42 .6 6 .6 7 . 2 6 .8 9 -° 6 .0 6 . j 6 .6 6 .8 84 87 84 W 2 W 2 W 1 IO2« IO2 IO2 3 .7 - t meist

4- 40 . 2 39 -3 41 .0 6 .4 7 -6 ■5 -5 7 -7 5 .0 6 . 7 7 .0 6 .0 93 90 89 W 1 W I W , 2 IO2 IO2« 4Ü 1 .0 DO - 0 .

5 - 43 -0 43 -4 43 .4 1 .8 6 .0 0 .4 6 .0 0 . 1 5 -0 34 3 .8 95 49 80 W 1 K 1 W 1 IO2 10 O 3 .4 a 851 a ab Aufklaren ,

6 . 40 . 1 37 -4 35 -7 - 1 .8 3 -4 ■ i .4 3 -5 - 2 .0 34 4 -3 3 -6 84 73 7 1 E I E 1 E 1 0 . i °o O - - l_ I2.

7 - 35 - ! 34 . i 3 2 .9 - 0 . 2 4 -7 2 .9 4 -8 - 1 . 1 3 -6 4 -7 4 .6 80 73 80 E 1 W 1 NE 3 81 IO2 . . O - I_ 1,
8 . 30. 1 27. 1 27.6 2 . 7 8 . 2 7 .0 8 -3 1 .0 4-3 3 -9 5 -3 77 49 71 NE 1 E 1 W

' 1 2° 8 IO - -

9- 33 -8 36 .9 38 .9 6 . 3 7 . 5 6 .0 7 -8 5 -o 6 .3 5 -5 6 .0 88 70 87 W 2 W I E 1 IO2 IO2 IO 2 0 .8 - n 0 °.
IO . 38 .8 36 . 7 36 . 7 3 .9 8 .9 6 .0 9 .4 3 -2 5 -6 3 -6 5 .8 92 44 83 E 1 E t W 1 5

° 8 1® IO1 - a = » OO -

II . 36. 7 3 6 -7 3S .2 4 . 7 6 .2 4 .8 6.4 4 .0 5 -6 6. 1 5 -5 87 87 86 W 1 W 1 E 1 io -# IO2« IO2« 1 . 5 - t
12 , 40.8 42 . 7 43 -7 2 .6 3 -6 1 .4 4 .8 1 .4 4 -9 4 - 1 4 -2 89 69 83 E 1 E 1 E 1 IO2 IO2 IO2 3 . 7 - 1

13 - 43 -7 43 -5 44 . 1 0 .8 2 .4 i .5 2 .5 0 .2 3 -9 3 -9 4 .2 80 72 82 E 1 E 1 E i IO2 IO2 IO2 , - . -

14. 43 .5 44 . 5 43 - ' - 1 .4 2 .4 0.4 2 -5 - 2 .0 3 -3 3 -4 3 -4 80 63 7i 3 2 E 2 E 1 IO2
5 1(3 IO1 - - 1_ 1.

15 - 41 .2 40 . 9 40 .4 - 0 . 1 2 .0 2 .0 2 . 2 - 0 . 5 3 -5 4 .2 4 -5 77 79 8S E 2 W 2 W 2 IO2 IO2 IO® ° -5 - a * 0.

l6 . 38 .9 37 -2 37-2 0 .9 5 .0 4 .6 5 - 1 - 0 . 2 4-5 5 -5 5 -4 92 84 86 E 2 W 1 W 2 7 1 IO« IO2 - 1 1. 1*1 p ab ^ OO *

17 . 36 .9 34-z 34-7 4 .9 5 .2 4 . 2 5 -4 ■ 3 -5 5 -7 5 .8 5 -2 87 87 8S E 1 E 1 W 2 IO2 IO2« 91 ° -3 - ca 1030 a~ca S8®p

18 . 35 -8 3 2 -7 29. 7 - 3 .8 - 1 .8 - 2 .2 4 .2 - 4 . 0 2 .9 3 -° 3 -6 85 75 92 NE 2 NE 2 NE 2 IO2 IO2 IO2* 2 . 7 I mrgs . abds . -)(■.

19. 28 .8 27,2 27.2 - 2 .2 0 . 8 0 .6 o .9 - 3 -° 3 -5 44 4-2 90 90 89 NE 2 E 1 W 1 IO2 IO2 IO2 5 . i 7 ca ll 30 a Tauwetter, ca 730 p

20. 29 .2 30.S 32 . 1 - 0 .4 3 -0 2 .2 3 -0 - 1 . 0 4 .0 4- 7 4 .6 90 83 85 W 1 E 2 W 2 IO2# IO2 IO2 4 .2 5 a ^ . Tauwetter.

21 . 30 . 5 28.4 25 .5 2 .0 4 .4 2 .3 4 -5 1 .4 4-7 4 -9 4-7 89 79 85 W 2 W 1 W 1 IO2 IO2 IO2 0 .6 4 00 .

22 . 27 .2 27.6 27. 1 3 -2 5 -2 3 -2 5 -2 1 .2 4 .8 4 -7 4 -8 84 7i 83 W 2 W 1 E 1 IO2 62 10 3 -9 - n ^ (mit ^ -Schauern ).’

23- 28 .2 29 -3 30 .0 4 .2 7 -5 5 -2 7 -5 3 -0 54 4 . 7 5 -3 82 6l 80 W 1 W 3 W 1 IO2 4°o 7 1 ° -5 - 7« p

24. 29 -3 27 .2 28 .0 2 .8 9 .8 7 .4 100 2 .0 5 - i 5 -7 54 91 63 70 E 1 SW 1 E 1 2° I ° © 8 1 i -3 - a OO .

25 29 . 1 30.6 33 -7 5 .6 7 .2 6 . 5 7 -4 4 .0 6 . 1 6 .6 6 .6 89 87 91 W 1 E 1 W 1 IO2« IO 2« 8 I . I -

26 33 -8 29 . 1 24 .4 6,2 7 -8 8 .7 8 .9 5 -o 6 .0 6 .9 7 -3 86 86 87 E 1 SW 1 w 3 81 IO 2« 91 1 .4 - ca IO30 a ab

27. ‘ 7 -7 28 . 1 28 . 7 5 -4 7 -2 6 .2 8 . 7 5 -0 5 -9 6 .5 6 .4 87 86 90 SW 3 SW 4 w 3 IO IO 2 81 8 . 1 - 0 . ■ .

28 . 29 -4 31 .6 29 .8 5 -6 7 -9 6 .6 8,0 5 .o 6 . 1 6 .0 6 . 1 89 .75 84 W 2 W 4 W 5 IO 2 7 1o IO ®« 3 .8 - n a 0 -Schauer, abds .

57 -3

Mit
tel *36.0 35 -4 35 -2 2 .9 5 -5 4 .2 6 . 1 2 .0 5 -o 5 .2 5 -3 87 76 84 r

8 .6 8 .3 8 -3

Alle An g a b e n n a c h Ortszeit .
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München . .
Februar . ^ = 48° 9 ' N . - a = ii » 34' E = 46 m iß « . 1 11 = 526 . 4111 . cg = -|- 0- 1 mm . , 1923 .

.Luftdruck . Absolute Relative Richtung 4 » 1OJ0
auf o° u . Normal - Lufttemperatur Feuchtig “ Feuchtig - und Stärke des Bewölkung •05 5 0
schwere reduziert < keit keit Windes SS » « ■o<0

c » bis
Bemerkungen

Q 700 mm - |- mm Proz . O 12 0 bis 10 mm cm

7 a 2 p 9P 7
a 2» 9P Max . Min . 7

a 9P 7
a 2 p 9P 7

a 2P 9 P 7
a 2 P 9P 7

a
7
*

I , « 9 . 1 201 19 .2 6 . 1 7 -3 7 -5 8 . 1 54 6,2 6 .6 54 88 87 7° SW 6 SW 6 SW 6 IO1. IO2 IO1. 7 -2 n , a # . t öfters JW . 900 P 0 -Boe.
2 . > 8 . 7 18 . 1 >9 -5 7 .6 9 .0 54 9 -3 5 - 1 5 5 5 -o 6 . 1 70 55 9 >SW s sw 4 SW 5 IO1 IÖ1 . 8 1 , 10 .2 - mn starke 0 -Böe . a , t ztw . 0 1. ca 11 a Geb . 1)
3 . 18 . 9 18 .3 <8 . 7 6 .9 9-4 6 -5 10 .3 54 5 -7 6 .4 6 .4 77 72 88 SW 3 SW 4 W I IO1. IO 1. IO1 43 - n , a P ^ °* •
4 . « 4 -9 14 . 2 14 9 5 - > 4 .4 4 .9 7 .0 4 .0 6 . 2 5 -9 6 -3 95 96 98 C C SW > IO1. IO1 IO1. 2 .4 a ^ °°, = ». t ztw . 0 “ . 9"» P
5 . 16 I >7 -3 17 .4 3 - > 4 .0 1 -3 5 - > «•3 5 4 4 .5 4 .0 95 73 80 NW 2 NE 0NE 1 IO1. 91 8 1 3 ® - n , a 0o .

6 . 14 . 8 12 .6 11 .8 - i .3 2 . 1 - I .o 2 . 1 - 2 .0 3 -5 34 3 - i 83 65 73 jä 2 NE 2 E 2 IO1 81 O - - a 1 ji -
7 - 10 . 6 10 .8 11 . 1 - 1 .4 1 .8 - 0 . 1 2 .0 - 2 .8 3 -3 3 -9 3 -9 80 75 85 c NE 1 SE 1 IO1 8° . 0 n, a 1— | I. m 00 °, i- S = ».
8 . 08 . 8 04 . 7 04 .0 - 5 -2 1 .0 5 -3 - 2 .6 3 -5 4 -5 4 .2 89 67 85 ft I ß 2 C 0 3 °® 0 . “ - a L_ J 2. vOrmitf. OO **
9 . 07 . 8 11 .4 13 .9 i .3 4 .2 4 .0 4 -3 0 .0 4 .6 54 5 -3 9 > 87 - 87 c SW 3 SW 2 IO1. IO1. io 1 4 .8 ca 115 a -̂ -00. t- abds . ztw. 0 °.

10 . 13 . 8 12 .8 12 .6 1 -7 7 .3 1 .6 7 -5 0 .0 4 .6 54 4 -8 91 70 93 c NE 3 NE 2 0 41® IOXa 5 -5 —- a = ", 1_ 1«. 736- 816 a = 1, 326 p_n = 1.

II . 12 . 7 11 .7 12 . 1 0 .8 i -3 - 1 .0 1-7 - 1 .2 4 .6 4-3 3 -7 94 85 86 c E I E 1 IO 1̂ IO1 IO1 - - a == *• vormitt . Hoch -Nebel , ca 516 p
12 . 14 . 2 15 -3 16 .9 - 1 .8 - Oil - 1 .2 0 .0 - 2,0 3 -6 3 -2 34 90 71 81 NE 1 NE I C IO1 IO1* IO1 “ - 636- 706 a ^ 0, t- ca gi 4 p ^ .»-1.
13 - i6 . 8 1 7 - 1 >7 .8 - 0 . 7 - 0 .5 - 0 .8 0 .5 - 1.4 3 -9 3 -5 3 -7 91 80 85 SW 1 W ' 2 NE 1 IO1 IO1 IO1 1 .6 I ca 6« a = 0, = j. uoi a- abds . ztw.
14 . « 8 . 7 18 .8 >7 .8 - - 0 -3 - 1 .2 0 .0 - 34 34 3 -0 3 -0 88 66 7 i C C NE 2 IO1 IO1 IO1 0 .2 a 1— 1*7 OQkranz . 85* a kurze Zeit

15 - 15 . 6 14 -7 iS .2 - 1 .0 2 -3 1 .2 2 .8 - 1 .6 34 4-7 4 -5 80 85 9> SE 1 NW I C IO1* * IO1 IO1!. — ca 7 a 656 a . qk p ztw. *̂ 00-1. ca 2« p~n 2)

16 . 14 . 0 12 .9 11 .4 - 0 . 7 4 .7 5 -3 6 .2 - 0 .8 3 -6 4 .6 5 -5 84 71 8 .3 NW 1 sw I SW 2 IO1 IO1 IO1. 0 .9 - a i— | i , OO ". m i. S OC >. 2“ p - n meist
I 7 . 1 1 . 9 10 . 2 oq . I 2 . 1 6 .2 4-5 • 6 .9 2 . 1 4 .8 5 -3 5 -2 89 76 82 SW 1 sw I SW 4 IO1 IO1 91 4-3 ° @ 1 _JW. ca 3*5 p - abds . .
18 . 09 . 2 09 .405 . 7 - 4 .0 - 3 -9 - 44 5 .5 - 4 .2 34 2 .3 3 -o 91 69 89 NW 2 NW 2 E 3 IO1* 9 1 IO1 7 -5 2 ca 11 p - ca 4 a 01 -3̂ dann low a

19 - 03 . 4 03 .9 03 .8 - 5 .2 - 2 .6 - 4 .0 - 2 .0 - 6 .0 2 -5 2 .8 2 .6 84 75 76 E 2 C E 2 IO1* IO1 IO1 4-8 6 g26 a- m ^ *1.

120 . 04 . 2 06 . 1 07 .9 - 2 .6 4 . 1 1 .6 ■ 4 -3 - 4 .0 34 4 .6 4 . 1 92 75 81 C SW 2 SW 3 10W 7 10 IO1 3 -4 7 a = =i. ca 6« a kurze Zeit ca 745- 845 a = !. 3)

j 21 . 08 . 7 06 . 1 04 .2 - 1 .8 4 .3 «■5 54 - 2 . 1 3 -2 3 -9 3 -7 81 62 72 S 1 NW 2 SE 2 3° 5 1® ei 1 .0 2 a i_ l1.

22 . 03 . 8 03 -7 03 .9 1 .8 3 .8 o .5 54 0 . 5 4 . 1 4-5 3 .9 79 74 82 SW 3 W 3 C 91 IO1* 0 0 .9 I HC6 p- ca 0 a a i_ it . 106.41 p ^ 00. 43

23 . 03 . 3 05 .9 06 .9 - 2 . 1 4 .2 1 .2 4 .9 - 2 .4 2 .9 4 .8 44 75 78 88 C sw 1 S 1 2° IO 1. 4U - - a 1_ I2, OO ”. ca 115- 2*5 p ^ 00.

124 . 06 . 3 04 .2 03 .9
08 . 5

- 0 . 2 5 .9 2 .0 7 .2 - 0 .3 34 3 -5 4 .0 69 50 75 SE 2 NE 2 0 0 8° 2° - - a U—i 1. 816 p ^ . abds . = 0.

25 - 04 . 1 05 .9 1,2 8 .4 4 . 1 9 -i 1 .0 3 .9 44 5 -2 78 54 85 SE 1 w ■ > SW 4 ■1° 9°o IO1. - a 1_ »o. 226 p - n 0o -i .

26 . 10 . 0 07 .4 05 . 2 3 -9 9 -9 7 .0 11 . 1 34 5 -2 5 .3 54 85 58 72 SW 2 SE I S 1 IO1 7 °o IO1. 4 .9 - n 0 . 4 p Gebirge gut sichtbar .

27- 04 . 8 04.9 ,05 -5 5 -9 8 . 1 4 . 7 8 -3 4 .6 5 -6 4 . 8 4-3 79 59 67 SW 2 sw 3 .SW 2 IO1 IO1 JO» 0 .9 - n 9 P 6 '

28 . 07 . 3 08 .4 08 . 1 3 . 7 7 .8 4 .2 8 .3 34 4*8 4 -5 4 .2 78 58 67 SW 3 sw 6 S I 71 6 1® 8» - - 10 p ^ . 10 a Geb . schw . sichtbar. 9 p Q ,

67 .8

Mit¬
tel 0 .8 8 . 7

1) teilw . sichtbar ,
2) u . 0 00- & P OO 1*
3) ca 845a- m ca l15p ab Aufklaren . 4 p QO °

II . I Il .o 11 .0 4 .2 2 .0 5 -2 0 .0 4 .2 4 -5 44 85 7 « 82 7 -9 7 -7 4) t Gebirge schw . sichtbar.

• Hohenpeissenberg ,
■ ■

|

Februar . v —47° 48 ' N. X = 11» 1 ‘ E = 44 *» . i s . H == 994 . I m . Cg = + ö .o mm . I923 .

600 mm - |-

: 1 . 79 . 9 80 .4 79 .9 2 .9 3 .3 3 .7 5 .6 0 . 1 5 -3 ■5 -3 5-7 94 92 95 W 9 w 9 W 8 IO2 IO2 IO1 5 -0 30 t ^ UJJ (W 8- 91.

! 2 . 79 . 8 79 .3 89 .8 4 -4 8 . 8 6 . 6 9-3 3 -7 5 -o 3 -6 34 80 44 47 W 8 w 8 W 8 IO2 6 2o IO2. 7 -5 20 t iw 8). 634 P- n 0 .

3 - 79 .6 794 79 -6 5 .6 6 .8 5 -o 8 .7 2 -3 4-5 4 .6 5 - ' 67 63 78 W 7 w 7 NW 8 9 l IO2 IO2 1 .2 “ t t.\V 7- 8). 554 p

4 - 75 .4 7 S -° 75 .4 2 . 2 2 -3 «•3 54 0 . 7 54 54 5 -0 IOO IOO 100 N 3 N 2 N 3 io 2= io 2= 10 I . I - 7 a, 2 p —2. 9 p = .
5 - 76 . 6 76 .5 76 .6 I . I - 0 .5 - 1-3 1 .6 - 1 . 8 4 -2 4 -5 4 . 2 IOO IOO IOO N 4 N 3 NW 4 I0 2a IO2» IO2— 3 -2 5 n 7 a , 2 p = >. 9 p = • ,

6 . 73 . 9 71 -5 70 . 1 - 4 -4 - 4 -5 - 5 -0 - 1 .3 - 54 3 -3 3 -3 34 IOO ioo IOO NE 5 NE 4 NE 5 IO?a IO2 IO!a - 5 a 1_ 1. 7 a, 9 p = 2.

7 - 69 8 70 .4 70 . 7 - 5 -4 - 1 .6 - « .4 0 . 7 - 6 . 1 3 -o 3 -8 4 .0 IOO 94 96 N 2 W 3 W 3 21 IO1 IO2 - 5 a 1_ l . .
8 67 - 7 63 -9 64 .5 1-3 5 -5 4 .9 6 .5 - 1 .5 3 -3 3 -6 3 -7 65 53 56 SW - 6 SE 5 S 1 O 2*0 IO - 3
9 - 67 . 5 71 .6 74. 2 0 .9 « •5 i -9 4 .9 - 0 .4 4-9 4-5 4 .0 IOO 89 77 W 5 W 6 W 3 I0 2# ä- IO2# IO 5 -8 - 7 a 0 = 2. ! p @ . i

IO . 73 - 7 72 . 7 72 . 7 - 0 .6 2 -5 2 -5 4 . 1 - 1 . 1 4 .0 4-5 4 -7 90 So 84 NE 4 c C O 4°o 6 1 .0 “

II . 72 . 1 70 .6 71 . 5, 1 . 2 2 .0 - 24 4 . 2 - 2 .6 3 -9 3 -8 3 -8 78 71 IOO W 1 c NW 1 IO» 61 IO2» - - - 7 a 9 p = 2.

j 12 . 73 - 2 744 75 -6 - 3 -6 - 2 .6 - 4 .0 - • 2 .4 - 4 .7 3 -5 3 .8 34 IOO ioo IOO c c ■ C I0 2ss IO2» * IO2» 2 .0 5 n ^ *. t = f. ca 9 a, 2 p

13 - 75 - 9 76 . 1 76 .8 - 3 -5 - 3 -5 - 4 -5 - 0 .9 - 4 .9 3 -5 3 -5 3 -3 IOO IOO IOO NW 2 c NE 4 I0 2s * io 2= IO2» 4 .6 IO las > ^ . 2 p , 9 p = 2,
i 14- 77 - 7 77-9 76 . 7 4-8 - 3 -4 - 3 -5 - 1 .9 - 5 -5 3 .2 3 -2 34 IOO 91 95 E 3 E 2 E 2 IOSä IO2 I0 2s 0 .6 12 7 a = J. 9 P = 2*
1 >5 - 74 - 5 74 .8 74 .9 3 .9 ° -5 - 2 .8 0 .6 - 54 34 4 .0 3 -7 93 ■ 83 IOO W 4 w 3 W 2 IO2* IO2* IO2 0 .7 12 7 a, * P

l6 . 73 -5 72 . 7 7 i .9 - 2 .4 3 -5 2 . 1 4 .5 - 4 3 3 -6 4 .6 4 -9 94 78 91 W 1 w 3 W 4 7 2 IO2 IO2 i .s >4 .
17 . 72 . 6 71 . 1 69 .8 - 1 .2 ' 2 -3 - ° -5 2 .7 - 2 .4 4 .2 44 44 IOO 80 IOOW 4 w 5 W 6 IO!a IO2 IOa 4 .6 IO n * . 7 a S 2-

18 . 69 . J 68 . 1 64 . 7 - 2 .2 - 1 -9 " 3 -3 - o-5 - 63 3 -9 3 -8 3 -6 IOO 96 IOOW 6 w 3 W 5 IO!s * IO2 IO2» 5 -2 >5 7 a = 2 4 ^" 9 P = a-
<9 - 62 . 2 62 .8 63 .2 - i .s - • 0 -3 - «-5 0 .4 - 3 -7 40 4 .4 44 ioo 98 IOOW 7 w 4 W 2 I 023 * io 2= . IO2- 7 -5 >7 7 a = 2 4 >- 9 p , 9 p = >.
20 . 64 . 6 66 .4 67 .8 - «•5 - 0 .4 “ 1 .4 “ ■0 .3 - 2 .5 44 4 -2 3 -6 IOO 94 86 W 4 w 4 W 6 I02S 2 1© IO 4 .6 18 n -f>. 7 * St

21 - 67 . 6 66 . 7 65 .0 - 3 -3 0 .9 - 0 .9 I . I - 4 .2 2 .8 34 34 80 68 7 1 W 4 w 4 N 3 42 62o IO2 - >5
11 a -f».22 . 63 . 8 63 .6 63 -9 - 1 -9 - 0 .4 - 1 3 1 .2 - 2,6 3 -7 4 . 1 38 92 92 90 W 7 sw 7 W 5 82 3 1® IO IO

j 2 3 - 63 .9 66 .0 66 .9 - i -3 1 .4 - 0 .9 2 . 7 - 2 .2 2 .0 5 .o 4 .0 48 98 92 sw s w 2 s • 21 IO2* 2 l 0 .8 8 2 P F -

| *4 - 65 . 7 63 .8 64 .6 - i -5 3 -6 2 -5 3 -9 - 1 .6 3 -o 34 2 .9 72 57 54 SE 2 sw 3 w 3 1° 8 2o 10 0 .6 8

l z 5 - 64 . 6 66,4 68 .5 1-5 4 . 8 0 . 7 ■5-8 - 0 .2 3 -2 4 .6 4 .8 62 7 i IOO SE 2 sw 3 W . 6 21 82o IO —■ 6

; 26 . 70 .0 68 .4 66 .6 0 . 5 • 5 -5 3 .o 6 .6 - 0 .9 4 .8 4 -7 4 .8 IOO 70 85 W 7 w 3 W s I0 2s 3 1® IO 3 -4 6 n 0 . 7 a = 2.

127 . 65 . 7 65 -5 66 .3 2 .8 4 . » «•5 5 -5 0 .9 4 .6 3 -9 3 .9 80 6 3 76 W 6 w 4 W 5 IO2 IO3 31 — 4
28 . 67 . 6 68 .9 69,0 - 0 .5 3 -2 2 .4 5 - 1 - 1 .2 4 -4 3 -5 2 . 7 IOO 6l 5 ° W 7 w 7 W 6 IO2 5 2® 21 • “ 2

-6076
i hil

Mit¬
tel 71 . 0 70 . 9 71 .0 - 0 .8 1 .6 0 . 1 3 -° - 2 .3 3 -9 44 4 .0 89 82 87 7 -7 8 .0 9 .0

Alle Angaben n a eh Ortszeit .



6

Februar.
Zugspitze .

g> — 47° 25 ' N . Jl = io « S9 ' E = 43 m 56 * . H = 2962 .2 m. Cg = — 0 .2 : 192

£3

Luftdruck
aufo° u . Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

Feuchtigkeit
Relative

Feuchtigkeit

Richtung
und Stärke des

Windes
Bewölkung Nieder¬schlag

1

Schnee¬decke

Q 500 mm + c « mm Proz . 0 bis 12 3 bis 10 mm

7* 2r
1 7a 2 t 9P Max. Min. 7a 2p 9P 7* 2P 9 P 7a 2t 9P 7

a 2 1 9P 7
a

7
a

I . 29 .9 3° -2f 3° -4 - 5 -6 - 6 .4 - 4 .8 - 4 -4 - 7 -9 2 .9 2 . 7 3 - ' 100 IOO IOO NW 11 NW 7 NW 10 IO2» * IO 2« # io 2= 4 .0 *
2 . 314 3° -? 29 .6 - 5 -6 - 7 -0 - 8.0 - 3 -2 - ' o .o 2 .6 2 .2 2. 1 90 85 9 ' NW 6 NW 6 NW 10 92 7 1 IO2 3 -4 *

3 . 3 «.2 31 .I 30 . 1 - 3 .6 - 5 -6 - 6 .0 - 3 -4 - 9 -9 3 -4 2 .4 2 . 7 100 83 98 NW 5 NW 4 W 3 IO2» 7 1 10 S5 2 0 *

4 - 26.9 2 .S-2 25 .0 - 7 .9 - 7 .6 - 9. 2 - 6 .0 - 9 .2 ' •3 ' •5 2 . 1 54 62 106 W 5 W 3 NW 3 4° 7?© io 2» * * 1
5 - 24 -3 24 .8 24 .8 - 10.3 - 10 .9 - 12 .0 - 9 -2 - ' 3 -4 1 -9 ' •7 0 .8 IOO 93 5 ' N 2 N E 4 ) 0!* * 2 °0 = O 2 .3 liL

> 6. 23 .0 21 .3 20 .3 - 10 .3 - 7 -5 - 10 .0 - 7 -5 - 12 .0 0 .6 0 .6 0.5 29 23 25 NW 3 NW 2 N 2 1» O0 2 0 - ¥

7 - 19 . 1 20 .0 20 .5 - 11 .6 - 10 .0 - 10. 2 - 10,0 “ 14 .2 i -7 1 .8 1 .9 IOO 90 97 NW 4 W 4 NW 6 IO2̂ 2 °0 ' IO2 - ¥
8 . 20 .5 19 . 5 19 .2 - 8 .6 - 3 .8 - 4 .5 - 3 .1 - 12 . 7 ' -9 2 . 5 3 -° 86 75 95 W 2 w 3 C 4° 6°o IO2* *

9- 19 . 7 21 . 7 23 .6 - 8 .6 - 10 .5 - II . I - 4-5 - I 1 .2 2 .2 1 .9 1 . 7 IOO IOO 96 NW 2 NW 4 N - X IO2» # IO2« # 2° 5 ' *
10. 23 .7 23 .9 23 .9 - 10 .4 - 8 .4 - 9 . 2 - 7-9 - 11 .8 1 -4 0 .9 0 .8 73 40 38 W 3 W 2 NW 2 i ° 6°o 91 1 .4 liö

11 . 22 . 7 21,7 21 . 3 - 103 - 93 - IM - 8 . 3 - II . I ' ■3 i -7 1 .6 66 79 89 s I SE 2 E 2 7I 3
°° 41 ¥

12 . 21 .9 22 .4 22 .9 - " •3 - " •3 - 13 -7 - 10 .8 - ' 3 -7 i -7 ' •7 1 .4 IOO IOO IOO N N 4 N 3 io 2» * io 2= # IO2« * 0 . 2 *
■3 - 22 .9 23 -1 23 . 1 - 14 .0 - >3 « - ' 4 . 7 - 12 .7 - 14 .9 1 .4 ' •5 ' •3 IOO IOO IOO N 5 N 4 N 3 IO2» * IO2« IO2« # 8 .2 * !

14. 23 .0 24 . I 23 -7 - 16 .4 - ' 5 . 1 - ' 5 8 - 14 -7 - 17 .8 1 .0 1 .0 0 .9 94 80 78 N 4 N 1 NW 4 Os 7 °o 2° 2 .5 *

15 . 21 .8 21 -S 21 . 8 - 16 . 1 - 13 .8 - ' 5 -2 - 13 .6 . - 16 . 1 I . I 1 .4 ' •3 IOO IOO 100 NW 3 NW 5 NW 3 IO2» IO2« # 1O2« - |* |

l6 . 21 .8 23 -3 22 . 3 - 11 .2 - 9 -4 - 10 .2 - 9 -4 - 16 . 2 1 .8 2 . 1 i .9 IOO IOO 97 N 6 NW 1 NW 4 IO2» I0 2= * IO2# 1 . 2 m
17 . 21 . 1 19 . 9 18 .7 - " •3 - Ji .6 - ' 3 -2 - 9 -9 - ' 3 -2 i . 7 ' ■7 ' S IOO IOO IOO NW 4 NW 3 NW 6 IO2» # IO2» * IO2« » 3 -o M
18 . 17 .3 16 .4 15 .0 . - 14 .5 - 13 -6 - 12 .4 - 12 .0 - ' 4-5 ' •3 1 .4 1 .5 IOO 100 96 NW 8 NW 4 W 3 io 2» # IO2» * 10 3* 1 .9 w
19 . 13 -4 13 -2 12 .8 - 11 .8 - 13 . 2 - 13 -9 - IO . l - 14 .0 1 .6 i -5 1 .4 100 IOO IOO NW 4 NW I N 2 IO 2« # IO2» # IO2» * 1-7 1* 1
20. 13 .6 t6 .o ' 7 - 1 - 14 . 1 - 10 .6 - " •3 - 9 -o - 14 .6 1 .4 1 .9 ' •7 100 ICO 98 NW 5 W 4 W 2 IO2« # io 2= s IO2« 91 0

21 . 16 .2 • 5 .8 ' 5 ° - IO . I - 13 -2 - 13 -4 - 9-4 “ 14 .2 ' •5 1 .0 r .2 76 65 ' 80 SW 4 W 5 W 5 1° 6°© JO2 « •9 ¥ !
22 . «3 -9 14 . 1 ' 4 . 7 - 14 - 1 - 13 .8 - 13 .8 - 12 . 7 - ' 5 - ' 1 .4 1 -4 0 .8 IOO IOO 53 NW 5 NW 4 NW 4 io 2» # 102E3 3 ° 1 .0 * 1
23 . ' 5 -3 16 .0 16 . 9 - I 1 .2 - 8 .2 - 14 .6 - 7 -3 - 14 .6 ' •5 2 -3 1 .2 83 98 85 C S 4 NW 5 8 ‘q IO2« 8 1- 0,1 * 1
24. 16 . 7 16 .3 16 .4 - 10 .0 - 6 .9 - 6 -5 - 4 -9 - 14 .6 ' .4 1 .6 2 .3 71 64 86 SW 4 SW 5 SW 5 '

3 °o S ' o 7 l 0 . 1

25 . 16 .7 17 .9 19.0 - 11 . r - 7.3 - 10.0 - 6. 1 - I I . I 1 .6 2 . 2 2 .0 90 85 IOO NW 1 w 2 NW 6 4 1 10 ** 0 IO2« # - a

26. 20.4 19 .6 18 . 3 - 11 .4 - 10 . 2 - 7 -° - 7 .0 - 11 .4 . 1. 7 1 .6 2 .5 100 81 IOO NW 5 w 4 NW 6 io 2= 7 Jo IO2« * 5 . 1 a
27 . 17 . it 16 .6 16 .9 - 10 .7 - 11 .9 - 12 . 2 - 6 .0 - 12 .2 ' ■9 1 .6 1 .6 IOO 97 IOO N1V 4 NW 4 NW 4 10 2= * IO2 IO2« # 3 -7 * 1
28. 17 .8 19 .0 19 . 1 - 12 .4 - 12 .4 - 11 -7 - " . 7 - 13 .S 1 .6 1 .6 j .6 IOO IOO 98 NW 6 NW 5 W 7 IO2« # IO2» # IO 2« 4 .8 s

Mittel 20 .8 20 .9 20 .8 - 10 .9 |
- IO . l - 10 .9 - 8 .4 - 13 . 1 ' .7 . t .7 1 .7 90 86 88 7 -6 7 -8 8 . 1

62 .7

1 .
2.
3 -
4-
5 -
6.
7 .
8 .
9-

10 .

U .
12 .
*3 .
H .
■5 -
16 .
« 7 .
18 .
19 .
20 .
21 .
22 .
23 .
24.
25 .

26.
2 7 .
28.

Bemerkungen .

n 7 a 40 cm t e =2, ztw . -X*00.
n T a 60 cm Bio-so a -̂ .o, dann ztw . ab 830 a = , 11« a Aufklaren , t ĵU *.

’

ab 10« p 7 a 20 cm \J , 9« a Aufklaren , ab Bis p wieder ==0-2.
1

ab 9« p Aufklaren , 7 a über Flachland cu-Meer in ca 1500 m Höhe , ab 4 p ab 6 p •̂ >-00.
n 7 a 10 cm \J y 11 a langsames Aufklaren , 2 p ringsum Wolkcnmeer in ca 2000 m Höhe , aufsteigende 9 p über Flachland u . Täler Xebelmecr in ca 1500 - 1800 m Höhe .

7 a über Flachland Xßbelmeer in ca 1000 in Höhe , ringsum OO 11, 9 P über Flachland Nebelmeer in geringer Höhe , ringsum OO 1-2*
ab ll « p == , 7 a 5 cm \ f y 2 p Aufklaren , ringsum Nebel - u . Wolkenreste in ca 2500- 3000 ra Höhe , 6 p OO 1*2»
7 a 1. y -Ansatz , 2 p über Flachland OO 0-1, ab 745 p ■̂ •00, 9 p ringsum einfallende = .
n 7 a 1. \ / -Ansatz , a—10*5 a dann ztw . -̂ •00> 5 p langsames Aufklaren , 9 p ringsum Nebelmeer in ca 2500 m Hohe .
7 a über Flachland stellenw . Nebel in geringer Höhe , ringsum © O d*

7 a über Flachland stellenw . Nebel in geringer Höhe , t über Flachland lebhafte cu-Biliung , 9 p über Flachland u. Täler Nebelmeer in geringer Höhe .

ab 430 a = , 7 a 1. \ / -Ansatz , t = 2, -̂ 0, ztw . /
J

n 7 a 20 cm \J , t = 2, ztw .
n 7 a 30 cm \J , über Flachland u. Täler cu-Meer in ca 1500 - 1800 m Höhe , ringsum aufsteigende = , 9 p über Flachland u. teilw . über Täler cu-Meer in ca 1500 - 1800 m Höhe ,

ab 6« a = , ab 7« a $$ 0, t = 2, ztw . ^ u. -fy .

9« p Aufklaren , 630 a == , n 7 a 1. \ / -Ansatz , t = *, Q ztw . durchsch . , ztw . •X ’O, 650 p längs . Aufklaren ,
n 7 a 5 cm \ / , t = 2, Q ztw . durchdringend , ztw . ab 633 p böig, -* u . elektr . Ausstrahlung ,
n 7 a 15 cm \ / , t ztw . 4 *5 p längs . Aufklaren , über Flachland u. Täler Wolkenreste , 9 p ringsum einfallende = .
n -)(•, 7 a 25 cm t ' = 2, ztw . -)(*0.
n 7 a 40 cm a ztw . 2« p vorübergehend Aufkaren , ringsum Wolken - u. Nebelreste .

7 a über Flachland und Täler Wolkenreste , ringsnm OO 0-, i ab 5 p rasche Bewölkungszunahme ,
ab IO30 p == , n 7 a ^ -Ansatz , a (•) ztw . durchdringend , -)£-00, 2« p langsames Aufklaren .
a über Flachland lebhafte cu-Bildung, 11 *5 a- 030 p -̂ •00, dann ztw . = °-!.
t Flachland u . Täler frei , ci-Gewölk vorherrschend .
7 a 1. \J -Ansatz , ab 1 p ztw . ab 33o p ==*-2. ,

n 7 a 10 cm \J , a Q ztw . durchdringend , 10 *5 a langsames Aufklaren , ab 6 p == , ab 630 p ztw . *̂ £ °.
n -) £•, 7 a ^ -Ansatz , t ztw . p wiederholt teilw . Aufklaren , 2 p über Flachland u . Täler Wolkenreste ,
n 7 a 10 cm t ztw . “• -fr , ztw . (]) ' durchdringend , 5 p langsames Aufklaren , ab 9 p = =2.

Alle Angaben nach Ortszeit .



M ärz . 1923 . '9 = 49 ° 53
' N -

Bamberg ,
1 = io ° 53' E = 43 "1 32 *. H = 287 . 7 m . Cg = -f - 0,3 mm.

1
1 Luftdruck Absolute Relative Richtung , .
1 auf 0 Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des ' Bewölkung <u cd■32

s ®
c 0

1 6 schwere reduziert keit keit Windes z * 0 XJI 700 mm - j- C° mm Proz 0 bis 12 O bis 10 mm cm
Bemerkungen

7 a 2 P 9P 7
a 2? 9P Max . Min . 7

a 2p 9p 7
a 2» 9P 7

a . 2 » 9P 7
a 2P 9 P 7 *

7
a

I . 25 .6 28 . 7 3 «-4 4 .5 7 -4 4 .0 7 -7 3 -2 5 -6 5 -9 5 -4 89 77 88 S 2 s 3 SW 3 IO1* 8 1 S1
3 -5 92i d- 024 a Ml . 6“ a- l2* p ^ 0J.

2 . 29 .4 26 .6 26 .6 « 5 5 -° 3 ° 7 -5 0 .6 4 -5 6 .2 5 -4 87 95 95 SE 3 s 1 c IO1 IO 1» 91
3 -7 - 824 a _ iM p Igo.i . ca 145- 3 p @1.

3 - 20 . 1 19 .3 20 .0 3 -9 6 .0 3 -4 7 - 1 0 . 7 5 -2 6 .5 5 .5 85 93 95 SE 3 s I c IO1 IO 1» IO1» 5 .2 8U- 945 a , Ol« p- n ^ 0.1.
4 - 23 .0 27 -3 3 «-4 2 .9 4 .6 3 ° 5 -2 2 .3 5 -4 5 -9 5 -3 96 94 93 C c NW I IO 1» IO1 IO1 3 -4 - n- 0 p meist ^ 1.
5 - 35 -2 37 - i 38 .9 2 .7 4 .6 2 . 7 5 -4 « ■9 5 -4 5 -4 5 -3 96 86 94 NW 2 c C 10* IO2 . IO1 2 .9 “ 614-44 a ^ 0.1,
6 . 39 . i 38 .838 .3 « ■7 4 .0 2 .8 4 . 7 1 *1 4 .8 5 -3 5 -3 93 87 94 C NW 1 c IO2 IO1 IO1 0 . 2 -
7 - 33 -8 31 .2 30 .9 2 . 1 5 .8 2 .9 7 .4 1 .2 5 -° 6 . 1 5 -5 93 88 98 s 2 SW 2 S I IO1 IO1» 9 l - - ca 045- 314 p ^ 0.1.
8 3 ° -5 30 .8 32 . 1 3 -° 7 -5 2 . 1 8 . 1 ° .3 5 -6 6 .2 4 .8 98 80 89 SE 1 SE I NW 2 IO2» 9 1 7 1 2 .6 - ca 645- 804 a ^ o>i.
9 - 33 -o 33 -6 35 -2 « •5 4 .° . « •5 5 -4 ° .3 4 .5 5 .2 4 -7 89 85 93 W 1 NW 3 N 2 IO1 IO1 IO2 0 .2 7M- ca 945 a z tw . 0 o. > u . ^ .o.1.

IO . 34 . 6 33 -7 33 -7 I . I 3 - ‘ 0 .9 4 . 1 0 . 2 4 . i 4 -5 4 -4 83 79 89 E 1 C NW 2 91 IO1 IO1 0 .6 - •

II . 33 -6 34 -2 36 .2 - 0 . 1 4 . « 1 .2 5 -9 - 0 .9 4 -3 4 .4 4 -4 94 72 89 NW 2 N 2 NW 2 9 1 IO1 IO1# - - ca 7« p - n 44 i.
12 . 38 - t 40 .2 42 . 7 0 .8 3 -8 2 .9 4 -7 - 0 . 2 4 -6 5 -3 5 -5 94 88 98 NW 2 NW 2 NW 1 IO1 IO1 IO1» 1 . 7 - n- ca 1145 p meist 4 f . 724- 8« a 44 °-i. 1)
13 - 42 . 1 41 .2 41 . 1 2 . 5 5 -9 3 . 2 6 .6 « •5 5 -3 4 -7 4 -7 96 67 81 C N I N I I o 1̂ IO1 IO1 0 . 1 - tnrgs , = 1-
14 . 39 - 3 37 -6 37 -3 \ *-7 « ■7 1 . 1 3 .2 ° -5 4 .3 4 -7 44 84 9 1 89 NW 2 N - 2 NE 2 IO1 IO1 IO1# - 1114 a- 024 p ^ .0-1. ca 045- 124 p ŜSift.1. 21
15 - 37 -0 37 -4 39 -2 « •9 6 -3 3 .8 7 .0 ° -5 4 -5 5 -2 5 -2 86 74 87 NE 2 NE 2 NE 2 IO1 91 7 1 0 .8 n u - Q «-1. 72s a 0 -Tr .
l6 . 41 . 5 41 .6 42 .8 0 .6 10 .9 4 .5 11 .4 - 0 . 2 4 -3 5 . « 5 - > 90 53 81 C NE 1 NE 1 3 1® 0 © 0 - - >
• 7 - 43 - 1 42 .8 44 . « 0 .8 7 .6 2 .0 8 . 1 - 0 .4 4 .0 4 . 1 4 . 1 82 53 77 SE 2 NE 2 NE 2 I 1© l 1© 2 1 - - 1—J1.
18 . 44 - 1 43 -4 44 .0 1 . 7 . 6 .5 ° .4 8 .9 - 0 .3 4 .2 4 .2 4 .6 82 58 96 NW 1 NE 3 NE I 31q 710 9 1 - -

19 - 43 - 6 4 i -3 41 .6 0 . 1 10 .6 ■ 5 -4 n .4 - 1 .5 4 -0 3 -9 4 .4 87 4 ! 66 NW 1 NE 2 S 2 I 1© 4 1o 8 1 - - 1_ I
20 . 4 » . 2 39 -5 39 -6 1 .4 « 3 -8 6 .4 14 .2 - 0 . 2 4 -0 3 . 7 5 - 1 80 32 7 ' w ■ 1 E 4 NE I l 1© 3 l0 i 1 - -

2 I . 39 - 1 37 -3 38 .0 4 .s 15 .2 7 -2 * 5 .6 1 .2 4 .2 4 .0 4 -5 65 32 60 E 1 E
'

3 SE 3 00 00 O —■ -
22 . 39 -0 39 ° 38 .9 41 «4 - 1 7 -2 14 .8 2 . 7 4 -9 8 .2 6 -5 80 68 86 SE * 2 S I S 1 3 >o 91 11 -
23 - 39 - 6 37 -8 38 .3 2 .5 17 .4 «° -5 18 .7 0 .9 • 5 . 1 6 .2 6 .4 93 42 68 C S 2 SE 2 31 I 1© O - - -CL.

124 . 39 - 3 39 -7 41 -4 2 .8 17 .9 9 -7 18 .2 1 .0 4 .9 7 -5 7 -2 88 49 80 SW 1 C SW 1 0© I 1© 3 1 . ■ - - jx . 7 a Talnebel .
25 - 42 . 7 42 .2 43 - 1 7 . « « 9 . 1 10 .0 19 . 7 4 .9 6 -7 7 -3 7 . « 88 45 73 SW 1 c w 1 7 1 I 1© i 1 -

26 . 44 - 2 42 .9 43 -5 5 - 7 18 .4 10 . 3 203 4 -5 6 -3 7 . i 7 .9 ‘9 .3 45 85 NW 2 c w 1 31 5 1 71 - - 259- 429 p (KW- NE ). 247- 424 p , 459—644 P ^ 1. 3)
27 . 43 - 5 42 . 1 4 1.6 5 . 7 18 . 3 10 . 5 18 . 8 4 . 1 5 -9 7 -7 7 .0 86 49 74 NW 1 NW I NW I I 1© 2 1© O 3 -2 _
28 . 4 i . 7 40 .2 4 «-4 5 .3 « 7 .5 9 . 7 18 . 7 3 -2 6 .2 7 -8 7 -2 94 52 82 W 1 0 w 1 I 1© 4 1o 8 1 - - ! aau , = ». 4« - 5«5 p (SW E). 448- 5»* p 01 .
29 . 42 . 6 43 -5 44 -7 8 .4 I 2,1 8 .7 12 .6 6 .8 7 .5 8 .3 8 . 1 92 79 96 w 1 w I w I IO1 IO1 IO1 1 .2 - 2*7- 354 p , 424- 549 p 01 .
3 ° - 45 . 1 43 -5 42 .5 4 . 2 «5 -6 7 -9 l6 . ) 3 - i 6 .2 4 -9 4 . 7 IOO 3 » 59 w 1 ne ; 2 w I 0 © i 1© 0 3 -3 - .Q. , 1 a TaJuebel.

3 « - 39 -9 36 .8 35 -6 2 .3 «3 « 8 .2 14 .6 0 . 1 4 -9 6 .8 6 .9 89 6l 85 NW 1 NW I w 1 8 1© 91 IO1 0 . 1 JX . rnrgs. ztw . ^ -Tr .
Mit¬
tel 37 - 6 37 - « 37 -9 2 .9 9 -7 5 - i 10 .7 1 .4 5 -° 5 -8 5 -6 89 66 84 6 . 2 6 . 6 6 .5 32 .7 l) abds .- n ztw . ^ -Tr . 2) 804 p—n

3) 504- 7« p (NW - E).
U. ^ 0-1.

Kaiserslautern
März . 9 = 49 ° 27 ' N . Ä = 7° 46 ' E = 3 « m 4 s . H = 238 . 1 m . Cg = 4 " ° < mm . 1923 .

I . 3 1 • 1 34 -3 35 -9 5 .6 6 .4 6 . 2 6 .6 4 .0 6 .0 -6 . 1 5 -3 88 86 75 W 4 W 3 w I IO2» 2 10 6 8 .9 a p ztw.
2 . 3 ° . 8 3 «-4 29 .0 5 -5 9 -4 5 -3 9 -5 4 .0 6 .0 5 .3 5 -3 89 60 80 W 2 w 3 w 1 IO2» 3° IO1 7 -4 - 14g . ca 10» a _JUJ u. 0 .
3 - 21 . 4 22 .0 24 .9 5 -3 5 -4 4 .2 5 -5 3 -5 5 .8 5 -5 5 -2 87 82 84 E 2 w I w 1 IO2» IO2 IO2

3 -9 _ t ztw.
4 - 29 . 0 33 -° 37 .6 3 -8 3 -9 3 -3 4 -2 2 .8 5 -7 5 -3 5 -° 95 87 87 W I w 2 w 1 IO2 IO2» 9 1 .6 _ ca 8 a ab ztw.
5 - 41 . 3 44 .0 45 -7 3 -3 4 .2 4 -2 4 . 3 2 .4 5 -° 4 .8 5 . 2 » 7 77 84 W 2 w 3 w 1 IO2 IO2 IO2

3 .4 - \
6 . 45 -5 44 -° 43 - « 3 -2 5 -° 4 .8 5 -° 2 .0 4 -5 5 -2 5 -5 78 80 86 W I SW I SW 2 IO2 IO 1 , IO1 _
7 - 3 6 - 7 34 -8 34 6 5 -° 8 .3 4 -4 8 -5 4 .0 5 -9 4 -9 5 -2 90 60 84 SW 3 SW 2 SW 3 IO2» 3 ° IO2» 0 .8 - a- m ztw . 9 p

, 8 . 33 -9 34 .3 35 -4 4 -3 6 .2 4 .9 6 .3 3 -° 5 -4 5 -3 5 -5 87 75 84 E > . , I E I E I IO2» IO2 . IO2 2 .5 - a
9 - 37 - 9 38 -4 39 . « 3 -° 4 .4 3 -8 4 -9 2 .0 4 .9 4 -7 5 -5 87 76 92 W 2 E I E 2 IO2 IO2 IO2 0 .6 - ca 33» p 0 .

I IO 38 . 2 37 -9 37 -8 1 .8 3 -4 2 .2 3 -8 0 .9 4 .4 4 .4 4 -9 84 75 91 s 2 E I E 1 IO2 IO2 IO2 1 . 7 - a ztw . Schneeregen .
11 . 38,2 39 -2 41 .9 0 .6 4 -4 2 .0 4 -5 0 .0 4 .2 4 . 1 4 -7 87 65 89 E 2 E 3 E I IO2 9 1 0 0 . 1
1 2 . 44 -4 45 -5 47 -5 0 .9 4 .2 3 .8 ■ 4 . 2 - 0 .2 4 .4 4 -3 5 .2 89 70 87 W 3 W 2 W 2 IO2# IO2 IO2 0 . 7 1 a- ca 830 a -)£■.
13 - 46 . 1 45 -5 45 -3 2 . 2 5 -5 4 .2 5 -5 2 .0 4 -7 41 4 -3 87 6l 70 E 2 E 2 E 2 I0 2= i -ß IO2 0 .2 a = .
14 . 44 - 2 42 . 7 4 i . 7 2 .4 3 -4 i .s 4 .2 1. 8 4 -6 4 -6 4 .6 84 78 88 E 3 NE 3 NE 3 IO2 IO2 IO 2» _ _ 241 p ab- n meist

: > 5 - 41 . 0 41 .5 441 1 .6 4 -4 4 .9 5 -° 1 .0 4 -6 4 -2 5 -7 89 66 87 E
'

3 E 3 E • IO2 IO2 IO2 3 .2 -

i l6 . 45 - 2 45 -2 46 .2 4 .4 8 .8 3 -9 9 .0 3 -4 5 -3 5 -8 5 -3 85 69 87 E E 2 E 2 IO2 . IO2 62 _ _
17 - 46 . 2 46 .0 46 .8 « •5 8 -5 5 -° 8 . 7 1 .0 4 .5 4 -5 4 . 2 87 54 64 E 2 NE 3 NE 2 3 °° 00 O _ _ 1_ 1.

i 18 . 46 . 6 46 .2 46 .2 * .4 8 . 1 4 -4 8 . 1 0 .8 3 -9 3 -9 4 -4 76 5 ° 69 NE 3 NE 4 NE 2 OO I © O _
! 19 - 46 . 0 44 -6 44 7 0 .8 . 8 . « 3 -8 8 . 1 - 0 .5 3 -9 3 .7 4 .5 80 47 75 NE 3 NE 2 2 2 °© 2 © 0 — _
; 20 . 44 . 7 42 .9 42 7 0 .2 10 . 1 4 -4 10 . 2 - 0 . 1 4 .2 4 .0 4 -9 91 44 79 E 2 NE I E 1 0 © O0 0 - - 1_ 1.

21 . 43 - 1 42 .0 41 .9 - 0 .2 11 .5 9 .0 11 .6 - ° -3 3 .8 5 .2 6 -3 85 52 73 w 1 E I C OO 70 7 •_ _ 7 a 1_ l , = 0.
22 . 43 - 1 43 -2 42 .9 6 .4 II .9 9 -5 12 .8 5 -° 5 -8 6 .9 7 -3 81 67 83 E 1 SW 2 SW 2 IO2 7 °o 8° '■— 7 a = ■.
23 - 42 . 8 41 .6 41 .8 7 -4 17 .6 i ° -5 18 . 1 7 -0 6 .6 4 . 7 ■6 .4 86 31 68 W I SE 2 SW 2 2 © 2 © O _ -
24 - 43 - 6 44 -5 45 -6 6 .9 14 .9 9 -9 15 . 8 . 6 .5 6 . 1 7 .6 6 .5 83 60 7 i w I W 2 W I 9 1 7 1 81 - -
25 . 47 -0 46 .0 47 -2 8 .9 17 .4 11 .5 18 . 1 8 .0 7 .4 7 .6 8 . 1 87 5 « SoE 1 E 1 E . I 4© 3°o 70 - -

26 . 47 - 7 46 .9 46 .6 5 -5 . 18 .0 10 . 7 19.3 4 -5 5 .8 6 .9 6 -5 86 45 68 W 2 E 2 E ■ 2 2© 8 1 O - - 208 P R i- SW (1 X Th
27 . 47 -4 45 -8 46 . 5 5 -4 « 5 - i IO . I «5 -9 4 .8 5 -5 7 -9 7 -8 82 *62 84 ? 1 E I E 2 4 °o 8 l 5

° - - 041 P R (SE- SW ). 31« p R i . S . mit A .
28 . 45 - ® 45 -4 46 .9 5 -6 16 .4 10 .8 17 . 1 4 -8 6 .0 7 -2 8 .7 88 52 90 E I W . 3 W 2 5 1 7 1© IO2» I . I - 9, s pßi - SW u . 0 . a OO - 9 P © '
29 . 49 . 0 48 .8 494 9 -7 * 3 -5 8 .9 14 .3 8 .5 7 .6 5 -7 7 -4 84 5 ° 87 E I SW 3 SW 2 "11 6° O 1 .4 - .
3 ° - 49 . 2 47 -6 46 .8 7 .0 « 3 * 10 .7 14 . 1 5 -° 6 . 5 7 -4 6 .9 87 66 72 W I w 2 W 2 I 0 ?3 IO2 IO1 - - a = i-

3 i - 45 - « 42 .3 40 .6 6 .4 12 . 7 8 .4 «3 .5 5 .4 6 .3 6 .2 6 .8 87 57 82 W 1 w I w I io 2= IO1 5 ° - - 951 p Fern -££ i. w . a = 2.
Mit¬
tel 41 . 7 4 i -5 42 . 1 4 . 1 9 . 2 6 .2 9 .6 .3 - 1 5 -3 5 .4 5 -8 86 63 81 • 7 -4 6 .9 6 -5 37 -5

Alle Angaben nach Ortszeit .



— 8 —

München .
März . 90 = 48 ° 9 ' N . A = ii ° 34 ' E = 46in i6s . 11 = 526 . 4111. Cg = 4- o . imm . 1923 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung L. Bl
- • ■

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung 'S -5B schwere reduzier keit keit Windes SS 9 qco

C«
Bemerkungen

Q 700 mm -f- mm rroz . 0 bis 12 0 bis 10 mm cm

. 7
* 2 P 9P 7

a 2P 9 P Max Min . 7
a 2p 9 P 7

a 2 P 9P 7
a 2P 9 P 7

a 2 P 9P 7
a 7a

I 07 . 7 09 . 8 13 .0 5 -5 8.2 3-8 8 .3 3-2 4-4 4 .6 4 ,i 65 57 79 SW 4 SW 4 SW 3 IO« 8 *o 8 1 ca 9*s p , ca ll *5 p kurz 63l a kurz 4 )
2 ■0 .3 08 . 1 07 .3 «•3 8 .c 4 .8 9 . 1 1 .0 3 -6 5 .8 5 -9 70 72 92 SE 1 SW 3 SW 3 7° 9 1 IO1 - _ a i— I1. 9*1 a- ca 03<J p ^ °-l . p ztw . Aufklaren . 2)
3 898 7 698.1 00 . 3 2,6 4 -7 4 .0 6 .9 2 .4 4 .8 5 -7 4 -5 87 89 73 E 2 C SW 2 IO1 IO1» 9 1 . 3 -5 - 1116 a- 326 p 00 . ,
4 02 . 7 05 .6 094 2 .7 6 .2 4 .0 6 .3 2 .4 4-9 4 . 7 5 - « 86 67 84 SW 1 W 1 c 10 ' * 91 IO 1* 0 .4 - g26_7o6 a 45« p - n meist ^ °-i .
5 - >3 - i «5 *2 « 7 -5 2 .8 2 .2 1 .2 4 . 1 1 .0 S -2 5 -o 4..S 93 93 96 NW 2 w 3 W 1 IO1« IO 1* * IO2* * 1 .6 - n, a vormitt , meist I 31 p—n Schneeregen .

6 18 .3 17 .9 17 .7 1 .6 : 4 -5 2 .6 4 .8 o -9 4 -9 4-4 4 .9 94 69 89 W 2 W 2 S 2 IO1 ! O l IO1* 10 .5 _ xl a - ca 8*5 a meist ^ °° . vorm . kz . Zt. Q . 3)
7 - 14 . 1 II . 2 11 .0 1 .6 7 -8 3 -o 8 . 1 1 .0 4 -4 4-3 5 - * 86 56 90 S 1 W 2 SW 2 IO1 IO1 IO1 0 .4 a 1_ I*. 2i ®- ca 745 p {0 °-*.
S . II .2 ro .o 09 .9 2 .4 6 . 1 3 -6 7 -« 2 .0 4 .5 4 -9 4 -9 83 77 84 c SB i c IO1 9 ’e 0 2 .4 - n 013- 126 p abda . Aufklaren .
9. 10 .3 10 .9 11 .8 1.0 2 .4 1 .0 4 . « 0 . 5 4 .6 4 -9 4 -7 92 89 94 c C c IO1 IO1* * IO1* 0 .2 - a == °, L_ ik 701 a- 039 p ■X -0' OM- 141 p Schneereg . 4 )

10 . 11 .8 1 ( . 2 11 . 2 0 .4 3 .7 I . I 4 . « 0 .0 4 .0 3 -8 4 -3 85 65 87 NE . 1 NE 1 c IO1* 91 91 5 .8 n, a p ztw . -X 00.

II « «•3 11 . 7 >3 -7 0 .8 4 . 3 2 . 1 4 -9 - 1 .0 3 -9 3 -6 4-3 90 56 79 C N « NW 2 IO1 S 1 IO1 . - - a i— i 1. ca 345 p -)£0.
12 . 16 .3 18 .6 20 .9 0 . 1 2 -7 « ■7 3 -2 - 2 .0 4 . 1 38 4-5 92 70 88 c W 1 c 10% IO1 IO1 3 -6 I n , a vormitt . ztw . ^ 00.
' 3 - 20 . 3 ■9 - « 18 .2 - . 1 . 2 3 -8 2 .8 4 . 7 - 1 .6 4 .2 4 -4 4-7 IOO 74 82 0 NE 1 E 1 io 2= IO1 I 0 L 0 . 1 - a 1_ I1, = 3.
• 4 - «6 .5 14 .9 14 . 1 - 0 .2 1 -9 0 .6 3 -o - 0 .4 4 -2 4 -3 44 92 82 92 c N 1 NE 2 IO1* IO1* IO1* 0 .4 - n , a ■X ’0. t - n

iS - «3 -9 14 . 7 16 .5 0 . 7 3 -2 3 -5. 5 -° 0 . 2 3 -9 4 .6 5 -o 81 80 85 E . 2 E 2 W 1 IO1 IO 1 IO1 4 .0 -

16 . 18 .6 19 .6 20 .0 3 -6 5 -7 4 . 1 7 -5 3 « 5 - ' 5 . « 4 .0 87 74 66 E 1 NE 2 E 2 IO1 IO1 0 _ _ a — ca 2JS p ab Aufklaren .
17 . 20,0 20 . 1 20 .7 0 .2 6 .0 0 .0 6 . 1 - 0 .6 4 .0 4 .4 3 .3 90 63 72 E 2 NE 3 E 3 IO1 4°o 0 - - a u—J2.
18 . 20 . 7 20 .7 21 . 1 - 1 .6 5 -5 « ■5 6 . 1 - 2 .0 3 -4 4 . 1 4 . « 77 6l 80 NE 1 NE 3 C I °0 4°o 0 - - a L__ l 2.
19 - 20 . 5 18 .9 19 -4 - 1 .4 6 . 8 2 . 1 7 - « - 1. 8 3 .3 4 -2 3 .8 80 57 69 NE 3 NE 4 E 1 2°£> 3 °o 0 - a L—J 2. vormitt . QO f* j
20 . 18 .8 ‘ 7 -3 l6,6 1,2 9 .8 4 -3 10 . 5 - 1 .6 3 -5 4 .0 4 .2 84 44 67 NE 2 NE 3 E - 1 I ° 0 O0 0 - - al_ 12, i-Sschw .Dunst .vorm .OO 2. m i . S mäss .Dunst

21 . 17 .9 16 . 2 17 . 1 0 .3 . 10 .6 6 .9 11 .9 - 0 .4 3 -9 5 -2 5 -5 84 55 74 C NW 1 c 00 00 0 - - a 1_ QO 2. vormitt . OO 2.
22 . 18 .5 1S . 1 18 .2 55 «3 -8 8 .9 14 .9 4 .2 5 -5 5 .6 6 . 2 83 48 72 C ' SW 1 SE 2 8 1 7 *© 0 - - a .

23 - 18,0 16 . 7 iS . 1 3 -3 «5 -7 9 -9 16 . 1 2 .3 5 -3 5 -9 6 .4 92 44 70 C c C OO 2 0O 0 - - - a L—J 2, = °. vormitt . OO 2.

24- 18 .8 19 .2 20 .4 5 -5 17 . 2 I 1 .2 17 -4 4 .9 4 -7 5 .0 6 . 2 70 35 62 S 1 c C OO I 10 0 - a i . S mäss . Dunst . 9 p £ *

25 - 21 . 7 21 . 1 21,7 5 -7 « 7 -5 n .4 17 . 7 5 -o 4 -8 5 -7 6 .4 69 39 64 S 2 NE 2 ( ! OO - I °0 0 - a J2l 2, i . S mäss . Dunst , t meistringsumOO 0*1- 9 p £ .

126 . 22 .6 21 . 7 21 -9 5 -5 « 7 -7 IO.4 18 .0 5 -2 5 -3 4 .8 6 .2 79 33 66 S 2 E 3 E 1 2°0 2 1© 0 - a .a . , i . S mäss . Dunst , vormitt , st , Dunst . 9 p ^ ,

I27 . 22 . 1 20 . 8 20 . 7 4 -9 16 . 9 ii -5 «7. 1 4-3 5 -5 6 -3 6 .8 85 45 67 c C C OO 2 1© 0 - - a L—J 1. t meist OO 0-1*
28 . 21 .2 19 .9 20 . 7 6 -3 I6 . I 10 .0 18-1 5 -8 5 .8 4 .7 6 .3 80 36 69 c NW 2 SW 2 20O 8 2 91 - - a jo . 3, i . S mäss . Dunst , ca i45]^ i . "VV. 3 U p- n öft . @ oo.

29 . 21 .9 2 1.8 22 . 7 8 . 1 IO . I ■ 9 .0 I I . I 6 -9 6 .9 7 -2 7 .5 86 79 8q SW 3 NW 2 NW 1 IO1 IO 1 IO1 0 . 1 - 716 a ^ 00,

3 ° - 22 8 21 .5 21 . 1 7 . 7 13 -4 8 .5 14 . 1 7 . « 7 -4 5 -7 5 -2 94 5 ° 62 c E 3 C IO0^ 5 % 0 0 . 1 - a = ‘.

3 i - 18 .9 16 .3 « 5 -i 5 -7 9 -5 6 .9 1 1 -7 3 -9 5 -5 7 -o 6 .0 80 79 81 SW 1 SW 1 W
'2 9 *sa 8 1® 7 1 - - a= i .8°ia@ im . A vorm . A i -5)

Mit-
1 tel l6 . I «5 -7 16 .4 2 -5 8 -5 5 -° 9 -3 1 .8 4 -7 5 -0 5 -2 84 63 78 6 .8 6 . 7 5,2 33 - « i ) a böig , ztw . ' 2) 533- ca7 45p 3) 318p - n ^ o.

4) u* abds . 5t 24fip ^ *-2. p - 8°ßpztw .

Hohenpeissenberg .
- . ■ . - ■ |

März . V — 47° 48 ' N . X = ii ° II 3 ■f* . H == 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm . 1 9 2 3 •

600 mm «4-
2 p 4 u. JU ! IW 8) .I . 68 .0 69 .8 72 .7 1 .4 « 3 - 1 .0 4 .0 - 3 -7 4 -0 4 . 1 4 -3 80 82 IOO W 6 W 8 W 7 IO2 IO2* 5

2 - -

2 . 70 .2 68 .5 67 .S 0 .4 5 -2 2-5 6 .0 - 1 .8 2 .6 5-0 5 4 56 75 98 E 4 SW 5 E 3 IO2 92 IO2* 0,2 1 ca 545 p, 9 p

3 - 58 .6 60 . 1 60 .6 3 -4 2 .7 o -3 5 .8 - ° -5 3 .8 4 . « 4 .o 65 73 85 SW s W 6 W 5 IO2 IO1* 82 3 -2 -T 2 P § -
4 - 62 .3 65 .6 69 .0 - 1 .6 i . 6 - 1 .0 2 .4 - i -9 4 . « 4 -5 4 . 3 IOO 87 100 E 5 W 3 N 4 IO2 IO1 I0 2= * 1 .8 " , 9 P = J * -
5 - 72 .7 74 .6 76 . 8 - 1 . 1 - 0 .6 - 1 .6 - 0 .2 - 2 .3 4 . 2 4 -4 4 . « 100 IOO IOO NE 4 NW 5 NW 4 io 2= io 2= 102s * 4 .8 . 5 n ^ I . , ! p = Up = > 5f ,

6 . 77 .0 77-3 76 .6 - i -7 - 0 .6 - 1 .2 0 .0 - 2 .2 4 .0 4 .4 4 -2 IOO IOO IOO N 4 NW 4 N 4 10V IO2 IO2 88 IO 7 a = 2.
: 7 - 73 -5 7 i .4 7 i .5 - 1 .2 3 -4 - ° -3 4 -° - 2 . 7 3 -2 4 -2 4 -3 76 73 96 W 3 SW 2 W 6 io 2 5 1© IO2 8 7 a \/ , ca 5« p

8 . 70 .6 70 .0 7° .4 - I . I 2 .8 - ° -3 4 -7 - « -4 4 . 1 4 -5 4 -5 96 79 IOO W 5 w 3 NE 4 I 0255 IO2* 10 1.8 IO 1 & = 2. 2 p -X -. ■

9 . 70 .3 70 .0 71 .3 - 1 .0 0 .9 - 2 -7 1 .6 - 2 .9 4 . « 4 -5 3 -7 96 92 98 NE 3 W 3 W 5 io 2 10*3 * I0 2at* o -5 8 I » 3 I P = * * . 9 PS > ^ .
IO. 71 . 1 70. 7 70 .6 - 3 -5 - 1 .6 - 2 .8 - 1 .3 - 3 -9 3 -5 3 -9 3 -7 IOO 96 ICO NW 5 NW 5 N 5 10 2as IO2 IO2 3 -8 12 7 a = 2 V -

II . 70 .6 70 .8 73 -7 - 4 .2 - 0 .4 - 2 . 1 0 . 7 - 4 -9 3 -3 3 -2 3 -5 IOO 72 90 NE 4 E .. 3 E 4 IO2 5 2o IO2 - I I 1 » s * V -
12 . 75 -6 77 -6 79 -7 - 3 -7 - o -5 - 3 -3 - o -5 - 3 -9 3 -4 3 -7 3 -3 98 85 94 W 3 NE 4 NE 4 IO*ä=* IO2 IO2 2 . 8 « 5
13 - 78 . 2 77 -7 76 .9 - 3 -9 - o -3 - 1 .9 - 0 . 2 - 4 -7 3 -4 3 -9 3 .8 IOO 87 96 N 4 NE 5 N 5 IOSs IO2 . IO2 0 .2 1 » 7 a V -
14 . 75 -2 73 -6 73 -3 - 3 -6 - 2 .9 - 2 .7 - « -3 - 4 -2 3 -5 3 -6 3 . 7 IOO 98 IOO NE 6 E 4 NE 5 IO2* 102= I 023 * - 10

15 - 72 .6 73 -° 75 . « - 3 -2 - ° -3 - 0 .8 0 .6 - 3 -9 3 -6 4 . « 4 -2 IOO ,90 96 w . 3 iNü 4 K 2 I0 2äs IO2 I0 2= 3 -o IO 7 a = 2 \J . 9 p = 2.

16 . 76 .5 77 S 78 .0 - 1 . 1 I . I - 0 .4 i . i - « -4 4 « 4 .8 4 -5 96 96 IOO E 2 NE 5 N 6 I0 2äs 10 2a IO2 . - 8 7 a = 2 V - 3 P = 2-
17 . 77 .8 78 . 1 77 -9 - 2 . 7 - 0 .7 - 3 -0 0 .4 - 3 -2 3 -7 4 .4 3 -7 IOO IOO ICO NE 4 NE 5 N 8 102= 42o IO2 6 7 a = 2 \J . 9 p ^ JU> CF 8) . .
18 . 78 . 1 78 . 5 79 -6 - 4-9 0 .7 - 1 .6 1 .6 - 5 .5 3 -2 3 -3 3 -7 IOO 68 90 NE 6 NE 4 E 7 IO2 ‘ 42o 10 - 5 7 a V -
19 - 78 .2 78 0 77 -8 - 4 -5 0 . 7 - 1 .0 3 -7 - 5 -3 3 -2 3 -7 3 -9 98 76 92 E . 3 E 5 E 5 102s 2 1© IO2 - 5 7 a 5=3 \J .
20 . 77 -5 76 .9 76 .0 1 .0 6-3 2 . 7 6 .8 - « -5 3 -8 4 .0 4 . « 78 56 74 SE 2 E 4 E 6 I °0 OO 0 4

21 . 76 . 1 76 . 1 77 -° 2 . 7 8 .9 4 -9 9 .6 1 . 1 3 -7 5 -0 54 67 59 82 SE 3 SW 3 C 00 62o 4 - - 1 a l _ 1. . j
22 . 77 -6 78 . 1 77-7 4 .0 10 .0 6 .9 10 .4 3 -> 5 -6 5 -6 5 -2 92 6 l 70 C W 2 E 3 7 2 7 2o 0 -

23 - 77 -3 77 -3 77 -4 5 . 1 I «.4 8 .4 12 . 2 5 - « 4 -9 4 -7 5 -2 75 47 63 W 2 E 3 E 3 2 J0 fl © 0 - -

24- 78 .7 79 8 81 .2 7 . 2 12, ! 9 -7 12 .9 6 .6 4 -7 4 . 2 5 -3 63 40 59 s 3 C E 3 OO I 1© 41 - -

25 . Si -3 81 .6 81 .9 6 . 2 11 .9 10 . 2 13 .2 5 -4 4 .6 5 . 3 5 -3 65 56 58 W 1 E 2 E 4 OO OO O -

26 , 81 .8 82 . 1 82 .0 7 .0 12 .4 9 -4 13 -6 6 .6 S -2 4 .9 4 .8 70 46 55 E 1 SE 4 E 5 3 °o 2 *0 O - - ■

27 . 8 i .7 81 .6 81 . 5 6 .3 « « -5 9 .8 13 .0 6 -3 4 .8 6 . 1 6 . 1 68 ÖO 68W . 3 N 2 NE 4 00 * 3 1® O -

28 . 81 . 6 81 . 1 Si . s 7 .4 « 1.9 7-5 13 .0 6 . 9 4.5 5 . 1 5 .5 59 49 70 W 4 NW 3 SW 2 43 62 5 _ _

29 . 81 .8 81 . 8 J2 .5 4 . 5 8 .5 . 5 -° 92 4 . 2 6-3 6 .0 6 .5 IOO 73 IOO W 3 NE 3 N 4 IO2 io 2o I0 JS - - ca 11« a A - 9 P = ‘-

3 ° . 82 .3 81 .2 8 l . I 3 .8 9 - > 6 .4 9 -7 3 « 6 .0 5 -9 4 .9 IOO 68 68NE . 3 NE 6 N 7 I0 2s= 41o 6 1 - 7 a = 2. • "

3 ' - 80 .0 77 -4 76 .9 4 .6 «0 -5 4. « 11 .4 3 - ' 5 -3 4 . « 5 -o 84 43 82 W 2 W 6 C 9 1 5 1q IO ■-

Mit¬
tel 75 -3 75 -4 76 .0 0 . 7 4 -4 « •9 5 -4 - ° -3 4 - « 4 5 4 -5 87 74 87 7 .6 6 .6 7 - « 3° -9

■ J

Alie Angaben nach Ortszeit .
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O
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O

O
O

I

W
N

. 6 N
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5 N
W

4 01 ! e * I0 2 s 10 * 3 * 1 . 0 *

2 . 12 . 1 20 . 2 91 . 0 - 31 . 0 - 7 - 9 - 6 . 4 - 6 . 4 - 31 . 6 1 . 5 2 . 3 2 . 7 96 IO
O

00
1

W . 5 W 6 s ■

4 IO 2 ^ I0 2 s * 10 * 3 * 0 . 7 *

3 . 6,
21

11 . 8 11 . 9 - 6 . 1 - 10 . 4 - 12 . 8 - 5 . 2 - 12 . 9 2 . 5 7 - 9 7 - 5 90 IO
O

10
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O

IO
O

. 10
0

N
W

I G N
'

3 IO 2 - * I0 2 a * io
' 2 « * 7 . 8 *

5 . 21 . 4 32 - « :
42 . 6 - 12 . 6 - 10 . 8 - 12 . 6 - 01 . 7 - 31 . 4 1 . 6 1 . 8 1 . 6 IO
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IO

April.
Bamberg .

tp = 49O 53 1 N . X = io ° 53 ' E = 43 m 32 s . H = 287 . 7 m . Cg == -f - 0 .3 mm. I923 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung
Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung tl

B keit keit Windes . SS »
BemerkungenB bisci

p 700 mm c ° . mm rroz . c 12 c bis 10 vnrr.

7
’ 2» 9P 7

* 2P 9P Max. Min. 7
a 2p 9 P 7

a 2p 9 P t 2P 9 P 7
a 2P 9P ■

7
a

! I . 3 ^ .3 38 .O40 .8 3 -3 10. 1 4 . 1 11 .5 0 .3 5 .5 6 . 1 5 -0 95 66 82 C NE 2 N 2 lo 1^ . 5 ‘ 9 1 0 . 1 a ~ t.
2 . 431 41 -5 41 .8 0 .8 10 . 6 3 -7 II .C - 1 .5 2 .9 3 . 1 3 -5 60 32 58 E 3 E 2 C 00 OO O -
3 41 .8 39 -9 40 .3 - i -3 11 .6 3 ‘ 12 . 2 - 3 .3 2 .8 ,2 .4 3 -3 68 23 58 NW 2 E 2 NW 2 00 00 O ■- a 1_ | i.
4 . 39 .2 36 . I 35 -8 1 .2 10.4 3 -3 11 . 1 - 2 .4 3 -4 31 3 -6 68 33 6l Ii 2 SE 2 SE 2 00 00 O - a »—
5 33-6 31 . 2 30.2 I . I 13 .3 7 .o 13 .8 - i -7 3 -4 4 .2 4 . ' 68 36 55 N 2 E . 2 SE ' 3 00 3 ’o i 1 - a 1_ | 0-i .

6. 30 .9 29 .3 29 .2 3 -4 15 .5 8 .9 16 . 1 - 0 .2 3 -7 5 -7 4 -2 63 44 49 SE 2 SE 3 SE 4 I 1© 3 <0 O - a 1_ |0.t.
7 - 29 .8 29 . 7 30,0 2 .6 13 . 1 4 -9 13 .9 0 .2 3 -9 3 - i 4 -2 70 27 64 W 2 NW 3 NE 3 00 . 5 10 O - a .Q-i»
8. 32 .0 31 .6 3 1 ■7 3 -3 6 .3 2 . 1 8 . 2 1 . 1 3 -6 2 .5 3 -2 6l 34 60 E 3 E 4 NW 4 8 *0 7 1 IO1 -
9- 27 . 7 26 . 5 29 .2 2 .4 12 .0 4 -5 14 .3 - 0 .8 4 .6 5 -5 5 . 3 S4 53 84 E 3 E 3 NW I IO1 7 1 8 1 - mrgs . .

10. 33 -4 34 -3 35 -5 4 .0 12 . 1 7 -6 13 .6 31 5 -o 6 .0 6 -5 82 57 83 SW 1 S I C IO1 91 i 1 -

II . 35 -8 33 -9 32 .8 2 .9 18 .5 1 1.4 19 . 1 0 .5 5 - i 6 .6 6 . 3 90 42 63 NW I S I C 00 . I 1© i 1 - a schw . Talnebel . , -
2 . 3 i -° 29 .2 27 .4 5 - i 22 .2 12 .7 22 .8 . i -7 5 .0 7 -2 8 -3 77 36 76 C s I s I I 1© 31 ® 41 a schw . TalnebeJ . 5°4-14 p 0 1.

13 - 28 .2 26.9 25 .6 I I . I 19 . 1 I 1 .0 19 .9 9 -4 9 .0 8 . 3 8 . 1 92 5 i « 3 8 1 SW I S 1 9 1 7 1 5 1 0.4 ca 345 a 0 o.i , 403. 14 p ££ (W -S-E ). .
14. 24 . 1 23 .2 23 -4 9 -5 13 .4 9 .9 14 . 1 8 .6 8-7 9 -9 8. 1 99 87 89 W I w 2 w 2 IO2 91 IO1 S .o IO» p -35t a 0 o-i . i 49_ ca 2« a 01 .2. l*9- 2os a [^ (W -S -E ). M
iS . 24.5 25 . 5 27 .5 6 .4 8 .5 5 .3 10 .6 5 -0 6 . 7 6 .0 6-5 93 73 97 W ; 2 w 3 w I IO1» IO2» IO1» 9 .0 u 00 -1. 654- 7*0 a 0 -Tr. 0 *9- 900 p 01 .

l6 . 28 .5 28 .4 29. 7 5 -1 7 .9 5 .8 10 .9 4 .4 6 .2 6 .9 6 -3 95 88 91 SW I w 2 w I IO1» IO 1» I01» 15 .7 900 p _739 a, 029- ca 345 p 00 -1. ca S*5- gou p ^ i _ .
’ ■

17 . 3 1-9 33 -9 36 . 1 3 -0 4 . 7 2 .3 6,2 i -7 4 .8 5 - 1 5 -0 85 79 93NW 2 NW 1 w I IO2 IO1 IO1» 1 . 2 900- ca 10*5 P 00 .1. ca 8*5- 11*5 a, ca 2*5- 4=* p ztw, 0 °. l . 2)|
18 . 36 .0 35 -1 33 -9 2 . 2 '

5 -3. 3 .8 6 .2 0 .3 5 . 1 5 -3 5 .4 94 80 90 NW I NW I c IO2 IO1 IO2 2 . 3 900 p _ca 045 a 0 o-i . ca 10« p ££ .fi .
19 . 3 i . 7 30.8 30 .2 3 -o 12 . 1 8 .2 12 . 7 1 -3 5 .4 6 . 7 7 -3 95 64 91 NW I SE 2 c IO1 5 l IO 1 O. I
20 . 29.6 29 -3 28 .5 5 -6 i ' -3 7 .6 12 .3 5 .2 6 .6 7 .6 6 . 1 97 76 79 C S I 1SE 2 IO1« 9 1» 21 2 .2 n , ca 3*5- 10*5 a 0 ”->. m 0 -Tr .

21 . 25 -3 21 .9 20 .0 7 -4 10 .8 S .Q 11 .5 3 -4 5 -7 6 .6 7 . 1 74 69 84 E 2 SE 1 N I 81 IO1 IO1 1 .4 .- •
22 . 22 .7 23 .6 24 .9 8 .2 17 -5 8 . 1 ■8 .2 6 .8 7 -4 7 .0 7 .4 92 47 92 S 2 w 2 w 2 91 5 1 ;> I 1 1 .2 ca 10*5 p —1*5 a 00 -1. m 0 -Tr . j
23- 25 .6 27 . 1 29 .0 6 . 4 12 .2 S . i 13 .4 3 -7 6 .6 6 .9 6 .9 91 65 86 W 2 w 2 w

NW .
2 IO1 IO1 to 1 O. I

24 . 33 -3 34 -5 36 -5 5 . 3 9 .2 3 .8 11 .6 3 ° 4 .5 4 .6 4 .9 68 53 82 W 2 w 2 2 l 1o 9 1 91 - 954- 102* a ztw . 0 °- l . I5*-58 p 00 -1. 51* p 01 . J
25 . 37 -9 35 -4 34 .0 I . I 11 . 7 6 .9 12 .4 - 3 -° 4 .2 5 -i 5 -6

'
85 5 ° 76 s 2 SW 2 S : I 00 81 5 1 1 .0 a I_

26. 34 .2 31 .6 30 .6 9 .8 18 .9 12 .7 19 .5 5 -2 6 .3 6 -5 7 -0 69 41 6 5 s 2 SE 3 C 7 1 3 ' 0 l 1

27 . 3 i -7 3 >-9 3 i .3 9 .6 12 . 2 7 - i 133 6 . 7 6 .9 7 . 1 6 . 1 78 67 81 SW I c SW I IO1 9 1 7 l 0 . 1 6« a 0 -Tr .
28. 33 -o 34 . i 34 -5 5 -4 10 .3 6 . 1 1 1 .0 3 -9 5 .5 5 -6 5 -6 82 60 79 NW 2 NW 2 S ‘ 2 31 9 1 31 0,1 n 0 -Tr . ca 9*5 p Q . ca 11*5 a- 029 p 0o . i .
29. 3 S .2 35 -0 36 .3 6 -3 33 . » 6 -5 14 .7 I . I 5 - i 5 -5 6 .0 72 49 83 S 2 SW J c 9 \ 91 i 1 O. I
3° - 37 -8 39-4 40 .7 8 .9 12 .6 12 .0 14 .0 5 -o 6 .3 8 .6 9 . 2 74 80 89 s •2 SW 2 N 2 IO1 IO1 . IO 1 0 . 1 729-42 a, ca 11*5 a 0 -Tr . ca 8*5 p 0o .i .

Mil-
" ,

' 43 . 1 i) 734 a- 1« p 2) ca 5« - 9°o p 0i .

32 .2 31 -6 3 ' -9 4 .8 12 .2 6 .9 13 .3 2 .3 5 -3 5 -8 5 .9 8 , 55 77 6 . 2 . 6 -5 5 -3

Kaiserslautern .
April. f — 49° 27' N . X — 7° 46 ' I;. = 31 m 4 s H = 238 . 1 m . Cg = + 0 .3 mm.

I . 4 M 41 -5 43 -5 3 -5 14 .2 7 .8 14 .5 1 .0 4 -8 4 -3 5 . ' 82 36 64 E I E I E 2 OO IO O • ■_ t_ 1. .
2 . 45 -3 44 . 1 45 .0 4 -2 11 . 7 '

7 . 7 12 .8 3 -4 4 -9 4 . i 3 -4 79 39 43 NE 2 E 3 E J IO2 00 O - vortniü . Aufklaren .

3 - 45 .4 43 -3 42 .4 - O. I 13 -3 7 .4 ' 3 -5 - 1 .4 3 -5 2 .3 3 .6 77 20 46 E 2 E 4 E 2 OO 00 0 l_ 1.
4 - 41 . 8 39.4 38 .6 2 .0 11 .3 6 .8 11 .4 1 .0 3 .2 2 .4 4 .3 60 24 59 E 2 F* 2 W I 00 00 0 - i_ j . ■ ;
5 - 36 -4 34 -5 34 -5 1 .6 13 .5 7 -4 13 -6 - 1 .8 3 -6 4- 3 ■

5 .4 7 i 37 70 W I w 1 E 1 00 00 0 - I_ 1.

6 . 33 -7 32 . 7 33 -2 6 .4 12 . 7 10.3 14 .2 4 .0 6 .4 6 .9 6 .9 90 63 74 E I w 2 E I 5 °° 5 »0 8 1 ■ - 136 p 00 .
7 - 33 -2 3 2 -S 32 -5 4 .0 15 .3 9 . i 15 .4 3 -0 5 -2 3 -7 4 .6 85 29 53 E I E 3 E ' 4 IO1 60 IO3 0 . 1 vormitt . Aufklaren , nachmitt . Bew . vveclts.
8 . 35 - i 34 -2 34 .2 3 -0 6 .3 2 .0 9 - i 2 .0 ■4 .2 3 -6 2 .8 74 5 i 53 NE 4 NE 3 N 3 3 5 1 0 -
9 . 3 i .9 31 .8 34 .6 0 .4 3 .7 0 .6 4 .o 0 .0 4 . 1 4 -4 4 . 1 87 73 85 NE 3 E 1 E 1 IO2# IO2 0 . T 7 a * °. ,

IO . 38 . 1 38 .4 38.8 - 1 .8 11 . 7 5 .6 » 3 -4 - 4 .0 3 -3 2 .6 4 .8 82 25 7 i E I E 2 E I 00 . 0 0 0,1 1_ 1.

II . 38 .4 37 -0 35 -4 0. 8 18 .8 10.9 19.2 - 0 .3 4 -3 4 .9 6 .4 89 31 65 W I SW 1 SW I 3 ° 40 0 1_ 1.
12 . 34 -6 32 .S 32. 1 9-4 17 .6 12 .9 18 .4 6 .0 7 - i 6 .2 9 .5 80 41 87 W I sw 3 W

’ I IO2» 80 . IO2» - 7 a 0o u. = 0. 9 p 02 u - ;
13 . 32 .3 30 . 5 28 .8 9 .9 15 -0 13 .5 16 .4 8 .0 7 .9 8 .8 8 . 7 87 69 75 W I SE 1 W I 7 ° 8 *b » 5 4 -3 200.36 p ££ (SE) mit 0 . -nachuiitt. vvechs. Bew .
14 . 28.9 28 .3 31 .0 10 .8 I I . I 7 . 3 13 .8 7 .0 7 .8 6 .4 6,7 82 64 88 W I E 3 E 2 IO1 IO1 IO2» 0 .6 357 p- u 0 .

15 - 31 -5 32 .5 33 -o 7 -5 7 .5 7 .0 8 . 1 5 -9 6 -3 6 .9 6 .5 82 89 87 W 2 W 1 W I IO2* IO3 IO1 s . i a ztw . 0 . .

I6 . 34 -0 34 -0 35 -4 6 . 1 * i -S 8 .9 11 .8 5 -5 6 . 1 5 -6 7 . i 87 55 84 E I W 1 W I 91 IO2» IO2 2 . 1 p ztw . 0 .
17 . 38.0 39 -9 41 .4 5 .8 6.8 5 -5 8 .9 5 -o 6 .2 6 .4 5 .8 90 87 86 E I E 2 E 2 IO2 IO2 IO2 2 . 2
18 . 40. 2 38 .3 36 .8 2 .6 10 .3 5 -5 10.9 1 .0 4 .8 5 - i 5 -5 87 54 82 E I E 1 E I IO2 5 10 0 - LJ . t vvechs. Bew.

19 - 35 -5 34 -7 34 -5 2 .6 9 - i 8 .5 9 .8 1 .0 4 -8 6 .8 6 -5 87 79 78 W I W 1 W I 400 8 >o IO - 10 a ab ztw . 0 .
20. 33 -7 32 .0 3 i . I 4 .8 13 .3 9-5 14 . 1 2 .0 5 -3 5 -4 6 .2 82 47 70 w I E 1 E I 00 3° 3 1. 4 0 « p 0 -Tr . p wechs . Bew.

21 . 28 . 1 24 .9 25 .3 6 .4 II .Ö 9 .0 11 .6 5 -o 6 .2 6 .4 7 . 7 87 55 91 E 2 E 3 W 2 IO2 IO3 IO* 9 P
22. 26. 1 28 .0 29 .4 9 .9 15 . 1 10 .3 i 5 .s 8 .0 7 . 7 5 -4 8 .0 84 43 86 E 2 SW 5 W I IO3 5 0 0 3 -4
23- 30 .6 32 .4 35 .7 7 .4 10 .3 7 -5 11 . 1 5 -o 6 . 7 7 -5 6 .0 88 79 77 E 2 w 3 W

W
I IO2^ IO2 IO2 - a,= i.

24 . 38 .9 39 -8 41 .7 5 -4 9 .3 5 -4 10 .0 4 .9 4 . 3 4 -3 5 -6 65 49 83 E 2 w 1 I IO 9 1 0 - 5 p 0 (strichweise). . »
25 - 41 .2 38 .4 37 -3 1 .4 13 -5 1 1 -3 14. 1 - o .S 4 .2 3 -0 5 -5 83 27 55 w I w 4 w 2 00 4°o 91 0.4 1_ 1.

26. 36.6 34-9 34 -4 10 .0 17 -5 13 -3 18 .4 9.8 6 .2 5 -4 6 .8 68 34 60 w 3 E 5 V 5® 80 5 -
27. 3M 36 .0 36 .2 9 . 5 13 -3 10.3 13 -9 8 .8 6 .5 4-7 4 -7 74 41 5 i w 2 E 1 w 1 IO2 S ’o 9
28 . 37 -9 37 -8 38. 7 6 .4 12 .3 8 . 7 13 .6 5 -o 5 -6 3 -9 5 -4 78 36 64 w 2 W 3 NW 2 20O ■ 8 1 6 vorm , Bew .-Zunahme , ca iO^ a Bildung von Gewitterwolk .

29. 39 -7 40 .0 40 . 8 7 .6 12 . 3 9 .6 13 .0 6 .0 5 .7 4 .6 4 -9 73 43 55 NW I NW 4 w I 2°0 IO2 91 vormitt . Bew .-Zunahme . ■>

3° - 41 .8 43 -2 45 -3 9 . 1 14.2 13 ' 15 .0 9 .0 7 .5 8 . ? 8 .4 87 68 75 w 2 SW 4 SW 3 IO2 IO2 IO2 ~ . a ztw . 0 -Tr.

Mit¬
tel 36 .2 35 -6 36 . 1 5 -2 12,1 8 .4 13 .0 3 .6 5 .5 5 .2 5 -9 81 5° 71 5 -7 6 .2 5 . 1

22 -7

Atlc Angaben nach Ortszeit .



München .
(p ™ 48° 9' N , X — 11° 34 ' E = 46m 16 s , II = 526 .4 m . Cg = -f- 0 . 1 mm . ^ IQ2 3

i
Luftdruck . Absolute Relative Richtung •

“
sl CD!<0 43

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung s 0
schwere reduziert keit keit Windes 2 « 0 -0

"ci
Q 700 mm -j- c » mm Proz . O bis 12 O bis 10 mm cm Bemerkungen

7 “ 2» 9 P t 2 P 9P Max .
1
t
Min. t 2p 9P 7

a 2k 9 p 7
a 2 p 9 P 7

“
| 2 p

| 9P 7
a

7
a

, 14 . 6 15 .6 >7 -5 3 -7 13 .3 6 .7 I3 -&! 3 -3 5 -5 4 .0 5 -5 92 35 76 NE 1 NW 2 E 1 OOs 5 1© 3° 2 .2 a = 2.
! 2 . 19 . 6 1S .7 18.9 0 .6 9-3 4 .2 9-7 0 .2 3 -3 3 .6 3 -° 70 42 49 E 3 E 3 E 1 O0 OO 0 - - t böig.

3 - » 9 -3 17 .8 i7 -5 0 .6 10.9 5 - i 11 .6 - 0 . 8 3 -4 2 .2 3 -3 57 22 49 C NW I SE 2 O© OO 0 - - a uji . t QO * 4 p Geb. teilw . gut sichtbar.
4 - 16 . 3 14 . 5 13 -3 - 1 .6 9-3 2 . 7 ! IO . i - 2 .0 34 3 . 1 2 .2 85 35 40 E • 1 NW 3 E 4 OO OO 0 - - a 1— | i . t OO 0-1-
5 - • 1 . 5 10 . 1 09 .6 - 0 .9 12 .5 8 .6 13 .4 - 1 .8 4 -3 3 -6 5 -2 80 33 62 NE 2 NW I C OO 2 1© 0 - a 1_ | i . 10 a OO 2. 4 p st . cu-Bildung im S, OO 1-
6 . 10 . 9 08 .7 08 . 1 2 .8 IS -2 7 - 1 15 -2 2 .0 4 .5 3 -9 4 -3 79 3i 57 SE 1 SE 2 E 1 7 1 4% 0 - - a l_ | i , OO 1* 10 a OO 2.
7 - 08 .4 07 .6 07 .0 2 .0 12 .4 7 -4 130 1 .4 4 .0 3 -4 5 -3 74 31 69 C C NE 2 2°0 20O 0 - a l_ Ji , = ». t OO 0-1-8 . 08 . 2 08 .9 08 .0 2 .0 \ i .6 - 0 . 1 7 .5 - 0 .4 4 .3 3 -7 4 .3 79 7i 94 NE 3 E 4 NE 1 IO1 IO1* IO1* - - 1132 a, 10s p _n Schneeregen u. ^£1.
9 - 05 . 5 05 . 1 08 .2 - 0 .6 7 -4 ■ 3 -7 s .4 - 1 .0 4 .0 5 - i 4 -7 90 67 78 NE 1 NW 2 W 1 IO1 8 1® IO1 4 . 2 I “ m OO .

IO . 12 - 5 13 .0 13 -8 3 -2 10 .2 5 -8 11 .7 2 .0 4 -6 4 -5 6 .0 SO 48 88 C W I E 2 IO1 6°o 0 0 .0 - 5» a 0oo . m -im s OO -
II , 14 .2 13 . 2 12 .2 1 .9 17,6 12 . 1 iS,2 1 .0 4 .8

'
5A 1 5 -7 9i 34 54 G c C 00 4®o 0 - - a Lji , —0.

12 . n - 3 09 .4 ° 7 -4 7 .2 20 .8 13 .8 21 .4 . 5 .8 5 -8 5 . 5 7 -4 76 3° 6l SE 1 NE 2 E 3 3°° ' 4®o 0 - a jO.2. t im '
S OO ' . 10 a OO 2-

13 - 08 . 8 06 .S 03 .0 11 . 1 19 - 1 12 .9 19 . 7 10 .0 7 -7 7 . ' 7 -8 78 43 70 S 1 NE I NE 2 8 1 41® 0 - 716a ff) .-10 a OO ' . 4» P T . 501 p R aus VV. 0 °°. li
14 . 04 .6 03 -4 03 -6 \9-4 10 .8 6 .3 131 5 .9 7 -3 5 -9 6 . 1 84 61 86 SW 2 C SW 4 IO1 IO1 IO1» 3 -9 o "51 • 7« a 456- 616 0 ^ °. 711 D_ u .21
15 05 .2 oS -7 07 .4 2 .7 2 .8 1 . 7 6 .7 1 .6 5 - i 4 .9 4 .8 9i 89 93 SW 2 SW 2 SW 3 IO1. IO1» * IO1» 10,2 *“ n , a 00 -2. t schw . bis mäss . Scbneeregea .
l6 . 0S . 3 09 . *09 .7 1 .4 4 .6 3 -8 5 -3 1,0 4 .7 5 -4 5 -3 93 86 87 SW 2 SW 2 SW 2 IO1* IO1» IO1» 18 .3 - n , a Sclmeeregen . t meist 0 °-i . 10 a = «.
17 - 10 . 5 12 .6 >5 .° 3 - 1 4 .2 2 . 1 7 .2 i -9 5 - i 5 . 2 5 -o 90 83 93 NW 3 w 2 SW 1 IO1* IO1* IO 1» 15 .0 n i * ^ °-1. 4 p ( •) schw . durchscheinend .18 . 14 . 7 I3 -2 12 .4 2 .9 7 .0 4.9 7 -5 - 2 .0 4 .8 5 .3 5 -7 85 71 87 SW 2 w . 1 c IO1 IO1 91 >° -5 - n vormitt. ztw .
19 . 10 . 5 IO .O ii .4 2 .8 8 .6 5 -2 9 -9 0 .4 5 -o 6 .2 6 . 1 89 74 9i c SW 3 SW 2 lo ’ri IO1 IO2» - a 1—1“, = ' . t- n ztw . ^ 1-2. 10 a = 0. no *.
20 . 09 .4 08 . 5 07 .8 ■ 4 . 1 I2 . I 7 . 1 12 .5 2 .2 4 .9 5 .5 6 . 3 ■80 53 84 SE 1 SE 2 E 2 6°o IO1 0 2 .8 - a t_ ji . ca 7« p ztw . böig (E ). t Geb . g. sichtb . 2)
21 . ° 3 -5 6984 699 .0 5 - i 17 . i I3 - 1 18 . 1 4 .3 6 .0 88 6 .2 92 6l 55 NE 1 NE I S 4 IO1 8°o 61 - - m im S OO 3*
22 . 04 .2 03 -5 04 . 5 . 8-9 17 . 2 11 .6 18 . 1 7 .4 6 . 1 5 -3 6 .8 72 36 66 SW 2 SW 3 c 61 6l 81 931 p u . t Geb . sehr gut sichtbar.
23 - 04 . 7 03 .8 08 .4 10 .0 14 . 5 10. 1 iS » 7 . 1 6 .6 6 .5 S .o 7i 54 87 c W 1 S 1 91 9 l IO 1» - a j2l . IO5* a kurze Zeit 241- 3:8 p ^ o.i„ 4)
24 . 12 . 1 13 -9 iS -3 5 -9 7 . 1 5 -6 10. 7 5 - ' 6 .0 5 -4 5 .6 86 7i « 3 NW 2 W 1 w 3 IO1 IO1» IO1 3 -6 - n t ztw . OO 0-1*

*
25 - 16 . 7 15 .0 14 .8 4-5 12 . 7 9 .9 14.0 3 .0 4 .8 4 . 1 5 .8 75 38 64 C NW 2 0 . i °e 5 ' ® 2 ° ' O. I a 1_ | i. t meist OO 0.
26 . 15 -0 I2 -S 11 .2 7 .6 18 .5 14.2 19 .5 4 -9 5 *7 5 -3 5 .6 73 38 46 0 SE I c OO O0 O - - a .CA 10 a 005
27 . 11 . 6 Il .o 10 .0 12 .0 IO .4 7 -9 14 .3 7 .6 6 .4 8 .6 7 -5 62 92 94 W 2 NW I N 2 6 ' o

lo ^»
IO1» IO1» - a 949 p- n ^ °-1.

28 . 11 . 3 12 .9 14.7 6 .4 8 . 1 6 .6 9 -3 6 .0 6 .2 6 . 7 6 .2 88 83 85 NW 2 C SW 3 IO1» IO 1» 16 .0 n 0t . t- n 0 ». 10 a OO 1, kurze Zeit Aufklaren .
29 . 15 -4 iS -3 17 .4 6 .9 I 1 . 2 8 .9 Ji -5 4 .0 5 .5 5 - 1 6 . 1 74 5i ■72 S ' 1 SE 1 SW . 4 6°o 91 IO1» 4 . 5 IO06 p ab ztw . 0o , a -QA t ztw . 0 °.
3 ° - 19 . 1 19 -9 21 .5 8 .4 15 .4 12 . 1 16 .6 6 . 1 5 -8 6 .2 7 -9 70 5 ° 75 SW ■2 SW 3 SW 1 ö 1® 8 1 1° 0 . 1 n 0 . 738 a 0 . t böig.

91 .4 t) 53t- ca 613 p 0
"t-2, 2) 82& p ztw . _ nu

Mit¬
tel 11 .3 10 .7 1 1 .0 . 4 .5 11 .4 7 -4 12 .8 3 -o 5 .2 5 .2 5 -7 80 54 73 6 .0 6 .5 5 -° .

3) 10* a 0 . • ä) 456- 616 p @ 1. 4SI p T .

Hohenpeissenberg .
April . cp == 47“ 48' N. X = II ® 1 * E = 44 m 4 . II = 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm . I923 .

600 mm 4 -
I . 76 . 1 76. 7 77 -7 3 -7 6,0 3 -5 10. 7 2 -3 4 -9 ' 4 -5 4 .8 82 65 8 z SW 2 E 3 c io 2s 6 1* 82 - 7 a —. 2 p 0 .
2 . 78 . 1 78 .3 78 .7 0 .4 5 -4 1 -4 6 .8 - 2 . 1 4 .6 5 -7 2 .8 96 85 56 NE 6 E 4 N 7 I0 2ea 4’o 21 • M - 7 a *==. ' 1

,
' "

3 - 78 . 8 78 .5 78 .0 0 .8 7 .0 3 -3 7 -9 - 0 .6 4 . 1 2 .9 2 .5 85 30 43 S 1 E 3 NE 6 00 2 10 O - - 7 ä 1_ I.
4 - 75 -6 74.6 73 -7 - 0.6 4 .8 1 .8 7 -7 - 4 . 1 3 . 1 3 -3 3 -5 70 52 66 NE 3 E 6 E 7 00 ' 00 O - 7 a 1_ | .
e . 7 1 - 5 71 .0 70 .6 . 3 -5 9 -9 4 .2 10 .3 0 . 1 3 .6 5 -2 4 -8 62 57 77 W 1 NE 4 C 00 . 5 1® ■

3 1 - 7 £ 1_ 1. ca 445 p 0 .
• 6 . 70 . 3 69 .4 69 .O 4 .6 9 -9 5 -6 11,2 3 - ' 4 .3 4 . 1 3 -3 68 45 49 SW 2 E 3 NE 7 6 1© 41© 2° 2 .0 - 7 a 1_ 1.

7 ’- 68 . 8 68 . 1 67 .9 3 - i 9 . 1 3 .9 9 . 7 2 . 3 3 . 5 4 -2 3 -2 6l 48 53 NW 1 NE 2 N 6 5 ' o 3 1© O “ 7 a 1_ | .
8 . 67 . 3 67 .4 67 .4 - 2 . 2 - 4 -2 - 4 .2 3 .9 - 4 .2 3 -9 3 .4 3 -4 100 IOOIOOB, . ,7 E ■5 E 3 10*5» IOsa I0 2s 1 .6 2 u -)f . 7 a = 2. S p, 9 p = .
9 * 64 . 6 63 .4 68 .3 - 5 -0 - 0 .6 - 0 .8 - 0 .2 - 5 .6 3 -2 4 . 2 4 -3 100 91 IOOB 2 W 1 N 3 IO2^ 10*0 IO1 2 .6 4 7 a = 1. -

To . 72 . 3 72 .9 74 .0 - 0-3 6 .6 4 .2 8 .2 - 1 . 1 4 -4 4 . 7 5 -8 98 65 93 W 1 E I E 3 IO2 IO 0 - 2
11 . 74 . 3 74 .6 74.0 6 .4 12,9 10,2 14 .2 4 .2 4-3 5 -3 5 - i 59 48 55 W 1 NE 2 E 4 I °0 I °0 0 - 7 a 1_ 1.
12 . 72 . 8 71,6 69 . 5 Il .o 16 .8 12 .3 182 8 .3 4 .7 5 -8 5 -8 48 41 54 C SE 2 sw 5 4°o 3 1q S2 -
13 - 69 .9 68 . 7 67 . 1 7 .4 14 .6 10. 2 16 .3 6.9 6 .8 6 . 7 7 .5 89 54 ,Si E 'i E '5 S 6 9 2o 3 1© 3 - - 314
14. 65 . 9 64 . 7 64 .9 5 -2 6-5 - 0 . 3 10 .2 - 0 .6 6 .6 6 .5 4 .2 100 90 IOOW 3 E 2 W 7 IO2» IO2 lo 2* . 1 .8 - 7 a, ta 2K p § . 9 p -}i . -
IS - 65 - 3 66 . 1 67 .4 - 0 . 7 0 .4 - 1 .0 0 .4 - 1 .3 4-4 4-7 4 -3 100 IOOIOOW 7 W 4 W 6 I02ss * IO2* I02s * 4 .8 2 7 a = 2 2 p •)£ . 9 p = » -f>.
16 . 68 .0 69 . 3 70. 2 - 1 .0 1-3 0,6 '

2 .4 - 1 .4 4 -3 4-7 4 .8 100 92 IOOW 5 W 4 W 3 102s * I02= 102ia • 10 .6 4 7 a = ! | , 2 p = 2. 9p = l §
17 - 70 . 6 72 .6 74-4 - 0 .8 0 .7 - 1 .2 1 .6 - 1 -4 4 -3 4 -8 4 .2 100 IOOIOOW 4 w 5 VV 5 to 2= * 1o2—* 9 .4 IO 7 a, 2 p, .9 p = 2
18 . 74 -4 73-8 72.8 - ° -5 3 -5 2 . 2 3 -6 - 1 .8 4 .4 5 .2 5 -0 100 88 93 W 3 E I E 1 1o2= IO2 51 4 .8 15 7 a —2. •
19 . 70 - 4 70. 7 70. 5 5 - 1 ■= 3 -8 2 .2 6 .0 ° -5 5 -8 5 .0 4 .8 89 83 89 ■ G W 4 C

' 62o IO 2« IO - 3 2 p 0 .
20 . 69 . 7 69 . 5 68 .2 2 .5 7 .9 5 . 7 8 . 7 o-5 4 .0 5 . 1 4 .9 72 64 71 SE 4 W 4 E 7 41® IO2 IO 2 .9 .2
21 . 64 . 4 60 .7 61 . 2 5 -7 15 -0 10 .0 16 . 1 • 4 -8 5 - 1 5 -9 6 .6 74 47 72 s 7SE 7 W 8 IO2 9 2o 10 -
22 . 65 . 1 65 .6 65 -5 7 .2 13 .2 10 . 1 13 .7 4 -9 5 -5 5 -2 4 .9 73 59 53 SE . .5 N ■ 4 NE 3 72o 5 2o 10 * -
23 - 65 . 7 67 .8 69-3 7 .0 10.6 6 .4 12 . 1 c . S 6. 1 7 .0 6-3 81 73 88 W 2 W 3 NW . 5 S2g IO3 IO2» ' 6 .2 - n, ca 9*5 a , 9 p 0 .
24 . 71 .0 74 . 1 75 -2 2 .5 3 -6 2 . 1 6 .4 . 0 .7 5 .5 5 - 4 .8 IOO 88 89 w 3 w 2 N 4 10 2ss IO2 10 8 .8 7 a = 2. ca 10*5 a
25 - 76 .0 76. 1 75 -6 1 . 1 .

8 .4 6 .9 10 .8 - 0 .7 4 -5 4 .7 5 -° 90 57 67 K 3NW 2 W . 3 00 8 2o 2 1 2 .8 - 7 a jzl . : '

26 . 76 . 1 74 .9 73 -6 7 . 1 14 .4 11 . 7 17 .7 4 .0 5 -5 5 -9 5 -2 73 49 5i E 2 E 4 NE 4 00 00 2° ■ - - 7 a l__j . ,
27 . 72 . 5 72 .4 71 . 1 7 -1 6 . 7 4 .4 1 ii . 7 4 .0 5 -4 6 .7 6 .2 7i 9i IOOSW 5 N 3 W s 2°0 IO2# IOM ■- 2 P 9 p @ = 2.
28 . 71 . 5 72 .9 74-4 2 .2 4 .2 2.4 8 . 2 1 .6 5 -4 6.2 5 -2 IOOIOO 94 W 3 W 2 W 3 105 IO*s 10 ' 24 .8 - 7 a = 2. 2 p 0 = *.
29 . 75 . 6 75 -8 77 -6 3 -6 6 -4 4 .4 9 .8 i -3 4 -2 5 .0 5 .5 72 69 62 E 3 W 2 W 4 7 2o IO2 ' IO2 1-8 - l24 P 0 .
3° - 79 . 1 80 .2 81 .9 5 .6 12 . 1 8 .8 12 .8 3 -0 4 -7 5 .4 7 .0 69 52 83 W 4 w 4 W 5 7 2o 6 1 82 2 .6 “

88 .9
Mit¬
tel 71 -4 7i -5 7i . 7 3 . i 7 . 2 4 .4 9 .2 I . ! 4 -7 5 - 1

1 4 -9 83 70 77 6. 5 6 .7 6.4 i

Alle A n % a h e n n a c h 0 r t s 2 e i
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Zugspitze.
tp = 47° 25' N . i = io “ 59' E = 43 m 56s , H = 2962 .2 m . Cg = — 0 .2 mm . I 9 2 3 -
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7 a 2 ? 9 P 7 a 2P 9 P M
ax

. M
in . 7 a . 2P 9 P 7 a 2 P 9 P 7 *

, 2 p 9 P 7 a 2P 9 P 7 a . 7 a
|

I . 52 . 6 26 . 7 72 - 3 - 9 . 6 - 8 . 3 - 9 . 8 _ 8 . 2 - 11 . 2 2 . 0 2 - 3 2 . 0 IO
O

IO
O

10
0

N 4 N
W

3 N 3 10 2 = # IO 2 » * IO ! s 3 * 1 * 1 i

2 . 72 . 4 82 . O 28 . 6 - i 1 . 6 - 6 . 2 - 9 . 4 _ 4 . 7 - 12 . 2 1 . 2 . 1 - 9 2 . 0 72 71 97 N 2 E I N
W

4 1 ° 0 3 ° o 1 ° 6 . 2

3 - 72 . 9 72 . 9 26 . 4 - 10 . 4 - 7 . 6 - 9 . 8 - 7 . 6 - 11 . 3 1 . 8 2 . 4 2 . 0 95 O
O

I

10
0

N
W

5 N
W

5 N 5 I ° 0 IO 2 © IO 2 » —

4 - 42 . I 42 . 4 42 . 0 - 11 . 8 - 7 . 4 - 6 . 8 - 5 . 9 - 13 . 8 1 . 0 1 . 6 1 . 9 62 56 72 N 5 N
W

3 S 4 2 1 © I ° 0 0 0 . 4 * 1 ;

5 - 22 . 6 22 . 8 22 . 3 - 10 . 2 - 6 . 9 - 7 - 9 - 5 - o - 10 . 2 1 . 0 2 . 2 2 . 1 51 86 92 W 2 C SW 3 I ° 0 6 l l 1 * 1

6 . 22 . 0 21 . 6 2 r . i - 9 - 2 - 6 - 7 - 7 . 2 _ 5 - 2 - 9 - 9 1 . 6 2 . 0 1 . 8 77 57 72 c SE 3 s 4 6 1 5 ° o I 1 0 . 1 * ,

7 - 20 . 4 91 . 8 18 . 8 - IO . O - 8 . 8 - 12 . 0 - 7 . 2 - 12 . 0 1 . 7 2 . 2 1 . 4 48 O
O

I

38 N
W I N 3 N . 4 4 * 0 IO 2 » * I 1 - * 1

8 . 16 . 7 16 . 6 16 . 6 - 10 . 8 - 6 - 3 - 8 . 4 - 6 . 1 - 12 . 0 1 . 8 2 . 5 2 . 3 IO
O

39 IO
O

C SW 6 S 6 IO ! a * I0 2 s IO 2 - 6 . i

9 - 16 . 6 18 . 3 20 . 3 - 9 . 2 - S - o - 6 . 6 - 4 . 5 - 9 . 9 1 . 9 2 . 8 2 . 5 90 39 93 SB 4 SE 2 W I 9 1 IO 2 » io 2 = * 2 . 0

IO . 22 . 6 52 - 1 72 . 0 - 7 - 8 - 4 . 4 - 5 - 3 - 3 - 5 - 10 . 2 2 . 4 2 . 4 1 . 9 10
0

78 66 N 3 SE I w I io 2 = 2 ° 0 1 ° 1 . 4

II . 72 . 6 72 . 8 28 . 0 - 5 - 3 - 2 . 4 - 1 - 5 - 0 . 5 - 6 - 5 1 . 6 2 . 3 2 . 2 52 ■ 60 55 W 3 S 2 s 3 1Q
0

2 0 O 2 1 - E

12 . 26 . 5 72 . 0 52 - 1 - 2 . 0 0 . 6 - 0 . 8 09 - 3 - o 2 . 2 3 - 6 3 - 3 57 74 77 N
W

6 SW 2 . s 9 s 1 7 f o . 4 1 - 1 *

31 - 32 . 8 32 - 5 2 I . 9 - 3 - 2 - o . s - 3 - 4 - 0 . 4 - 3 - 4 3 - 5 3 - 0 2 . 9 IO
O

70 38 SE 4 SW 4 SE 4 I0 2 s b ’ o 4 1 ■ - E

» 4 . 18 . 9 ) 7 . 6 71 . 2 - 4 . 5 - i - 9 - 7 - 4 - 0 . 5 - 74 3 - i 4 . 0 2 . 5 IO
O

IO
O

10
0

SE 4 N
W 2 N
W

3 IO ä = I0 2 s * I0 2 a * 0 . 1 E

Si - 61 . 1 i £ > - 5 71 - 4 - 12 . 4 “ 11 . I - 12 . 0 - 7 - 4 “ 12 . 4 1 . 6 1 . 8 1 . 6 IO
O

IO
O

IO
O

N 4 N
W

4 N
W

7 10 ! a * 10 2 s * I0 2 55 * 1 i . S Ü
t

61 . 71 . 8 91 - 3 20 . 1 - i 1 . 6 - 10 . 8 - 10 . 8 [ 0 . 1 “ 12 . 0 1 . 7 1 . 8 1 . 8 IO
O

IO
O

IO
O

N 7 N 7 N 5 IO 2̂ # IO 2 * * * I0 2 = # 4 . 2

F

71 - 20 . 2 21 . 9 2 3 - 5 - 11 . 6 “ 0,
01 - 10 . 2 [ 0 . 0 - 11 . 7 i - 7 2 . 0 2 . 0 IO

O

IO
O

IO
O

N
W

6 N
W

7 N
W 6 IO 2 » * io 2 = * I0 2 S * 3 - o 1 *

18 . 32 . 8 32 - 9 32 . S - 9 . 2 - 4 . 6 - 6 . 8 - 3 - 9 - 10 . 5 2 . 1 2 . 5 2 . 4 • O
O

I

80 94 N
W - 2 SW 4 SW 6 io 2 = o i ° o I 1 3 - 8 1 * 1

91 - 22 . 2 22 . 1 21 . 1 - 8 . 4 - 3 - 6 - 11 . 2 - 2 . 5 - 11 . 4 2 . 2 3 - 4 i . s 96 IO
O

IO
O

W 4 S N
W

6 8 1 I0 2 e # I0 2 = * ~ s

20 . 20 . 5 20 . 9 20 . 9 - 9 . S - 5 - 5 - 3 - 4 - 3 - 4 - 11 . 7 i - 7 2 . 9 3 ° 78 IO
O

86 W 6 SW 4 S 6 9 * 0 I0 2 m * 6 1 i - 7 1 *

21 . 18 . 9 61 . 6 71 . 4 - 4 - 4 - 2 . 3 - 3 - 2 - 1 . 8 - 4 - 5 3 - * 3 - ' 3 - 5 98 38 IO
O

SE 8 SE 10 s 4 I0 2 s 6 l o I0 2 s 0 . 1 @
■

22 . 91 . 1 2O . 5 , 91 . 9 - 4 . 8 - 2 . 4 - 4 . 3 - 2 . 2 - 5 - i 2 - 5 3 - 3 2 . 7 81 88 8 . 4 SE 4 SE 2 SE 6 1 © 8 1 9 1 * -

32 - 91 . 4 21 . 3 22 . 5 - 5 - 6 - 3 - 8 - 5 - 6 - 3 - 8 - 6 . 0 2 . 9 3 - 3 2 . 9 IO
O

IO
O

IO
O

N I N
W 2 N 3 I0 2 s * IO 2 © I0 2 = 01 . 2 a

42 . 32 . 1 42 . I 52 . 1 - 7 - 2 - 5 - 6 - 9 - 2 - 5 - 6 - 9 . 2 2 . 5 2 . 9 2 . 1 IO
O

IO
O

IO
O

N
W

4 N
W

4 N
W

5 IO a a IO ® s IO S s IO . 4 *

52 - 52 . 4 62 . 6 72 . 6 - 10 . 0 - 3 . 8 - 4 - 0 - 2 . 7 - 10 . 0 2 . 0 3 - 3 2 . 8 00
1

IO
O

86 SW 4 SW 5 SW 7 io 2 = = IO 1 « 2 ° m

26 . 72 . s 72 . 8 72 . 5 - 4 . 2 - ' 2 . 4 - i - 7 - 1 . 4 - 6 . 0 1 . 9 2 . 8 2 . 6 60 75 . 56 S 2 S 5 S 7 l ° o 2 ° 0 3 ° - ■

g i

72 . 52 . 1 32 - 9 22
,2

- 4 . 0 - 2 . 2 - 6 . 0 - ° - 3 - 6 . 0 3 - i ' 3 - 8 ' 2 . 8 92 IO
O

10
0

SE 2 s 2 N
W

9 1 IO 2 » * I0
‘ 2 = # - m 1

28 . 22 . 5 32 - 9 52 . 0 - 8 . 0 - 2 . 7 - 8 . 2 - 1 . 4 - 8 . 7 2 . 3 3 - 3 2 . 3 IO
O

J 91 10
0

c c N
W

3 I0 2 s * 01 2 n » * O id 2̂ * 21 . 5 a

92 . 52 . 1 62 . 5 72 . 9 - I 1 . 0 - 6 . 2 - 8 . 2 - 5 - 9 - II . O , i . S 2 . 7 2 . 3 IO
O

IO
O

IO
O

N
W

4 N
W

3 N
W

3 10 2 = o * IO 2̂ IO - ’ s 11 . 6 a ;

3 ° - 92 - 5 32 . 2 34 . 0 - 8 . 4 - 4 - 4 - 4 . 6 - 4 - 4 - 10 . 3 2 . 1 3 - 2 3 - i 92 IO
O

16
0

N
W

4 N
W

3 N
W

3 4 ° o io 2 = IO 2̂ 5 - 2 ta ;

■ 39 - 9 ■

M
itt

el

22 . 6 32 . 2 32 . 4 - 8 . 2 - 5 - i - 6 . 9 - 4 . 2 - 9 - 3 2 . 1 2 . 7 , 2 . 4

'
. 88 98 90 7 - 3 .

'
7 - 6 6 . 5

1 .
2 .
3 -
4*
5 -

6.
7 -
8.
9 -

10 .

11 .
12 .
13 -
14 .
iS -

16 .
17 .
18 .
19 .

21 .
22 .
23-
24 -
25 -

26.
27
28 .
29 .
3° -

Bemerkungen .

n ■)(■> 7 a \ f -Ansatz , t = 2^ ztw . u.
0 30 a längs . Aufklaren , 7 a über Flachland u . den Tälern Wolkenmeer in ca 1500 m Hohe , OO 1, t ringsum starke cu-Bildung .
7 a » ii , über Flachland QO 1! a böig , ringsum aufsteigende == , ab 2 p = 2, 3^ p kz . Zt . dann ztw . ■̂ ■00 u .
7 a i_ i°, über Flachland OOH t über Flachland u , im W lebhafte cu-Bildung .
7 a über Flachland oo », ab 1 p rasche Bewölkungszunahme , p ztw . *̂ £00, ztw . == . ,

n * , T a 1. \ J -Ansatz , t ringsum starke cu -Bildung .
7 a ji , ringsum OO 0*1, a ztw . ^ ^ ■00, ab 113° a = 21 0 4°- 53° p ztw . 730 p längs . Aufklaren ,

, n •̂ *, 7 a 1. ^ -Ansatz , t ~ 2, a - 5 p p ztw . kurzes Aufklaren .
7 a ^ -Ansatz , über Flachland Nebelmeer in geringer Hohe , t böig , ztw . —
n 7 a 3 cm Y , ll 3a a längs . Aufklaren , 2 p über Flachland Wolkenreste , im W Wolkenmeer (untere Grenze ca 1500 m). ,

7 a über Flachland stellenw . Nebel , t ci-Gewölk im SE vorherrschend .
'

, . ,
7 a Flachland u . Täler sehr rein , t über Flachland n . im SW starke cu -Bildung , 450 p kz . Zt . ,
ab 5 a ztw . ===, t ringsum starke cu-Bildung , 9 p ^ im W u . NW .
n 7 a \ / -Ansatz , t == 2, ztw . p 0 ztw . durchdriugend .
n ■}£•, 7 a 5 cm 20 cm Neuschnee , t = 2 -) fo , ab 3 p

n 7 a 20 cm t ^ 2, ztw . u .
n 7 a 40 cm \ / , t = 2, ztw . u . *̂{+ .

*n 7 a 40 cm \ /, ’ 7 IS a längs . Aufklaren , 2 p riugsum Wolkenmeer (untere Grenze ca 1500 m ) , ab 430 p rasche Bewölkungszunahme , ci W m.
630 a längs . Aufklaren , 7 a 1. \ / -Ansatz , über Flachland stellenw . Nebel , in den Tälern Wolkenrcste , ab 7« a z tw . ab 8 a ~ i -2, Q ztw . durchdringend , ab 5 p
7 a \ / -Ansatz , Flachland u . Täler sehr rein , t böig , ztw . = -̂ -Q.

n u . t ztw . Nebeltreiben um den Gipfel .
7 a 1. \J -Ansatz , Flachland u . Täler sehr rein , t ztw . = =, ah S45 p
ab 10 p n -)£ , 7 a V -Ansatz , 7 cm Neuschnee , a - 10« a -X*0-1, p 0 ztw , durchdringend , 543 p kz . Zt . u . elektr . Ausstrahlung .
n 7 a 15 cm y , t Nebeltreiben um den Gipfel , 0 ztw . durchdringend .
7 a 20 cm y , t meist = i -2, 6 p langsames Aufklaren .

7 a über Flachland OO 0-** t .^UU, ringsum cu-Bildung , p ci -Gewölk im W , OO 0-*.
/

7 a über Flachland Wolkenreste , ringsum OO 0-1» ab 7 15 a vorwieg . -E31-2
n 7 a ^ -Ansatz , 20 cm Neuschnee , a ztw . Aufklaren , ab 1130 a

7 a 3 cm ab ö3®a ztw , t meist = !-2. •
n 430 a längs . Aufklaren , 7 a -Ansatz , über Flachland u . im E OOH t vorwiegend — *-2.

Alle Angaben nach Ortszeit .



Mai . 192395 = 49° 53 ' N . Ä = io ° 53' E == 43 m 32 s _ H = 287 . 7111. Cg = - (- 0 . 3 mm.

Luftdruck Absolute Relative Richtung sl »
Lufttemperatur Feuchtig - F euchtig - und Stärke des Bewölkung ■» s

1 schwere reduziert keit keit Windes SS ®
03 700 mm - J- C° mm • Proz . 0 bis 12 O bis 10 mm

.Bemerkungen $
h a/ 2P 9r t 2P 9P Max. Min . 7

a- 2p 9P , a 2P 9 p / 2P 9P 7
a 2p - | 9 P m%/

I . 43 -° 43 -3 43 6 11 -3 17 .4 II . I 18 .2 10.6 7 -9 7 . 2 7 -9 79 49 80 S 1 S 2 C rol 6 1© i 1 0 -32 . 43 .6 41 . 1 39 -7 10 .3 23 . 1 150 23 -5 4 -3 7 .6 8 .3 8 .9 81 39 70 SW 2 SW 1 W 1 I 1© I 1© 21
3 - 40 . 1 39 -6 40 .3 11 .9 19 .6 12 .3 20 .6 8 .6 8 .0 8 .9 7 -8 77 52 73 N 2 N 2 NW 1 5 *° 3 j ° 3 1
4 41 .5 40 . 7 40 . 1 8 . 2 21 . 3 14 .9 21 .9 3 -7 6 -3 9 .0 8 .8 78 48 7 ° c C S 2 I 1© i 1© 11 ■

7 a xx.
5 - 40 .7 39 -7 39 -° 14 .2 26 .4 l8 .2 27 .0 10.2 8 .9 12 .0 10 .2 74 47 65 0 SW 2 S 2 OO ■i 1© it - 7 a = 0-1.
6 . 38 . 7 38 .3 38 .4 18 .0 27 . 7 20 .2 28 .3 12 .6 10 .2 13.3 12 .2 66 48 69 S 1 SW 1 c 3 1® 71 5 1 _
7 . 38 .8 37. 5 37 -2 18 .8 28 . 5 22 .5 292 12 .8 I2 . I 11 . 7 9 -7 75 40 48 S 2 S 1 W 1 3 1© 2 1© i 1 -
8 . 37 -7 36 .3 35-5 15 -7 25 .2 13 -5 26 . 1 I 1.0 11 .3 12 .5 11 .4 85 53 99 SW 1 S . 2 SW 2 7 1 6 1 9 1 . n . 3=“- 434 p (SW-ME ) ; _UJJ (W 7) ; 336- 41« p @ 1-2
9 - 32 . 1 29 .9 29 .2 16 . 2 22 .8 15 -3 22 .8 11 . 8 II . I 8 .8 10 .6 81 43 82 S 2 W 4 S

'
3 210 5 \ IO2 4 -9 934_ ca 1145 p ^ o.i.

IO . 21 .9 26 .4 29 .6 ! 3 -4 11 .0 6 .8 15 -5 6 .6 10.3 7 -7 6 .0 90 79 81 S 4 W 4 S 2 IO2 IO2 IO1 1 .2 n- ca 9** p @ 0-1. ca b« a @ 1. 7« p kurz @ 1.
11 . 31 .2 30 .5 30 . 1 5 -4 11 .2 8 .6 11 -7 4 . 2 5 .8 5 -o 4 .9 86 50 59 W 2 SW 3 s 3 to2 5 1 IO1 0 .6 714-54 a , 1016 a 0tu .
12 . 30 . 1 29 .4 33 -8 8 . 7 I I . I 5 -2 iS * 4 .3 6 .0 6 -5 5 -6 72 66 84 s 3 SW 3 SW 3 3 1®. 9 1» 21 0 .2 154- 214 p 00 . 1,
13 . 35 -7 33 -6 32 .4 7 -3 1 .3 -5 9 -4 15 . 1 ° -5 5 .7 5 -6 5 .6 74 49 63 S 2 S 2 S ' 3 1 *© 91 9 1 .0 .6 HA, .
14 - 32 -3 33 -7 33 -9 6 .2 11 .0 7 -8 12 . 3 5 -5 6 . 5 7 -7 7 - ' 9 > 79 90 W 2 W 1 W 1 IO2» 9 1 91 0 .2 ca 545- 943 n « p ^ 0.1.
15 - 3 6 -4 36 .6 35 -9

'
5 .2 13 -5 7 .0 14. 1 4 .2 6 .2 6 .9 6 .4 94 60 85 SW 2 W 1 S 2 IO1» 3I0 ll 6 .0 ca 045 p- 84S a 0o -i,

16 . 32 .3 3i . 1 35 -2 10 .0 12 .3 7 -0 20 .7 3 -7 6 .6 8 . 1 6 .3 72 77 84 S : 3 W 4 SW 3 7 1o io 1» 9 1 0 .2 119- 324 p 0o . i . . •
17 . 37 .0 36 .2 34 .8 8 .6 12.6 8 -5 14 . 1 5 .0 5 -3 5 -6 6 .8 64 51 83 W 2 W 3 SW 2 I 1© 9 1© IO1 1 .8 ca 445- 514 p 0i . ■ . *
18 . 38 .0 37 -7 37 -7 5 -4 9 -1 5 -5 II -4 1 .9 5 -° 4 .6 5 .2 75 53 77 SW 2 SW 2 SW 1 5 l0 9 1 2 1 0 .6 ca I45 a 0 -Tr. 7 a jCl .
19 37 -7 36 .9 37 -4 6 .2 11 .8 6 . 7 13 -3 - 0 .7 5 -7 5 -5 6 .8 81 54 93 SW 2 SW 1 SW 1 l 1© 3 1® IO2 0 .2 n- a l—11- p ztw . 0o . i ,
20 . 38 .2 37 .5 37 - i 8 . 2 15 .6 10 .0 16.8 3 -3 7 - 1 7 -9 6 .6 88 60 72 S 2 S 1 SW I 9 1 7 1 I 1 0*2
21 . 3 6 -9 36 .4 37 -0 11 -7 17 .2 11 -3 1S .6 7 -3 7 -7 ■ 7 -7 8 . 7 75 53 88 S 2 SW 3 S I 9 1 8 1 IO1 0 . 1 ca 10« a , 8°1-» p @ o. I.
22 . 37 -7 37 -8 38 .9 9 -9 12,4 I I . I 15 -4 9 .0 8 .4 10 .0 8 .9 92 94 90 S 1 SW 2 SW - 1 IO1» IO1» 91 0 . 3 ca 4*5- 7°* a @°-l . ca 10 *5 a- 2» p ztw . @ 0-1. 4« -5* p @ i .s.
33 - .38 .9 37 -8 37 -0 13 -8 17 . 7 13 .0 18 .6 9 .4 9 .6 9 .2 9 .0 82 61 81 S 1 SW 1 c 3 % 7 1o 9 1 5 -°

124 . 36 .8 38 . 1 38 . 3 14. 1 10.3 ■« .3 15 .9 8 . 1 IO . I 8 .0 6. 7 8 .5 86 82 NW 2 N 3 NW 2 7 ’o IO1» IO1 0 .2 ca 3*6 a, lM- ca 2*5 p @ 0-1.
25 - 35 -5 33-0 32 . 1 ■ 9 -9 15 .0 12 .6 iB -5 7 - i 7 .8 9 -8 9 .8 86 77 91 N 1 N 1 0 IO1 IO 1 IO1» 0 .6 ca 845 p- n 0 ü-b . i
26 . 29 . 5 30 .0 32 . 1 , ii . 8 14 .2 10 .6 15 .5 10 .0 9 .8 10 . 7 8 .6 96 90 9 ' SW 1 . 0 c IO1 IO1 IO 1 0 .6 n - 1024 p 0 °-i . 824- ca 945 a 0o .i.

1 27 - 35 -0 36 . 5 36 -5 10.0 17 -7 1 1 .2 18 . 1 8 .3 8 .6 7 .0 7 -4 94 97 74 c S 2 NW 2 IO2 3 *° 2 1 1 .0 IO*5 p 0 ' .
28 . 34 -9 334 3*5-5 14. 1 23 .0 9 .2 23 .9 6 -5 8 -3 9 -7 8 . 7 69 47 IOON 1 E 2 SW - 5 5 1 61 91 0 .1 10*5 p g . 3»9_504 p Jß, (SW -S -'NEl . 3M- 5» (, @ o_i . 9
29 - 40 . 1 39 . ' 38 . 1 9 .6 17 .0 11 .9 17 -5 6 . 7 Slo 7 -9 8 -5 89 55 .8 .5 c N 1 NW 2 9 1 I 1© 21 14-1 910.15 p @ 0-1. 10 ** p- ca 0*5 a @ u .
3 ° - 33 -° 32 .5 35 -2 • 4 . 7 22 .7 , 12 .0 24 .2 lo . i 9 -9 12 . 2 9 .2 80 60 89 SE 2 NE 1 W 1 IO1 . 9 1 7 1 _

3 * • 36 -5 37 . 1 3 6 -7 12 .0 17 .4 I 2 . 1 18 .0 II .O 9 . 1 IO . I 9 -5 88 68 9i S 2 W 3 C IO2 4 1© 9 1 , -
Mit¬
tel 36 .2 35 -7 36 . 1 11 .0 17 . 1 1 1 -3 18 .7 7 .0 8 . 1 8 . 6 8" 8 ! . 59 80 6 . 2 6 .2 6 .2 39-o 1) 729.5» p (SW -S-KK). 7*5- 8« p @ *.

Kaiserslautern
-

Mai . 95 = 49° 27' N . i = 7° 46 ' E = 31 m 4 s . II == 23S . 1 m . Cg = + 0 .3 mm . I923 .

I . 47 -3 47 -3 47 -4 12 .3 17 .2 13 -1 18 .8 10 .0 6 .6 6 .9 8 .9 62 47 80 SE 1 SW 2 E .. 1 IO 2 3 ° 0
•

2 . 47 .0 44 . 7 44 -3 9 -1 23 .2 17 .2 24 .0 . 6 .8 II -4 8 -7 79 54 60 E 1 SW . 3 SW 1 CO c© I _
3 - 44 .6 44 .6 44 .8 12 .5 20 . 1 15 -3 20 . 1 9 -5 8 .0 7 -5 7 .6 75 43 59 W 1 sw 3 W 2 10 * 60 3 -
4 - 45 -4 444 43 -9 10 . 1 22 .9 19 .0 24 .O 5 -6 6 .7 8 -3 10 .7 73 40 65 E 1 SW 2 C 00 61'© 5 ° ' - 731 p ß im W u . 0c ,
5 - 43 -9 42 .6 41 .6 15 .0 25 -8 18 .3 26,4 a .o 8 .9 6 -5 9 -7 70 .27 62 W 1 SW 2 SW 1 OQ 20 O O. J
6 . 42 .3 41 .0 42 . 1 18 .9 27 .O 18 .0 27 .5 14 .0 8 .2 8 . 5 11 -5 5i 32 75 sw 3 SW 5 C 4 © 50 O —

: 7 - 42 .5 42 .7 42 .0 19 3 27 .2 21 .4 28 .0 * 5 '° 10 .2 8 -3 9 -5 61 32 .51 SW 3 SW 5 SW I 6 © 5 ° 0 -
8 . 42 .0 40 .6 39 -5 16 .8 22 .4 *5 -5 23 . 1 15 -5 n .7 IO . I 11 .7 82 5 ° 89 W i S 2 W 2 2° 40 IO # 4 .5 ca 230 a ß rn . 6« - 7*o a fZ (VV-E ). 7*« a HZ (W -E ) l )
9 . 36 .0 34 -0 31 -9 17 .0 18 .8 ' 5 -4 18 .8 15 .0 11 . 6 10 .0 IO . I 81 6l 78 SW 1 NW 2 W 2 8 *0 9 1 IO2 I 1 .2 1« a fß (W-E) m . % .

IO . 28 .6 32 -3 34 -7 « i -5 IO . I 7 -7 15 .6 5 -2 8 .6 6 .8 5 .4 86 ' 14 69 W 2 W 2 NW 2 IO2» io 2 3 12 .7 IO« p - ca 1030 a @ . 7** p Fern-ß .
11 . 3 ; -7 3 .5-3 33 -3 6 .7 10 .0 6 -3 10.2 5 -° 6 .0 3 .9 6 .3 81 42 88 SW 4 SW 5 W 3 IO’2 10- EO# 2,4 abds . 0 .
I 2 . 32 .9 34 -o 38 .5 6 .0 8 .6 5 -4 8 .7 5 -° 6 .0 5 -3 5 -8 87 64 86 W 2 W 2 E 2 IO2» IO2» 0 9 - i t rnöist 0 . ca 230 p y\ .
13 - 39 -2 36 .8 34-o . 8 .2 12 . 3 12 .2 i 12 -5 äo 5 - < 4 -6 6 . 1 63 43 57 SW 2 E 3 W 6 3° 8 1 7 1 4 -5 abds . _JU».
14 . 36 .6 37 -5 38 .3 6 .2 9 - i 8 .4 12,2 5 -5 6 .4 5 9 6 . 5 90 68 79 W I W 1 W 1 IO2 IO2 IO2 11 .8 n 0 . ca 930 a ztw . 0 .
iS - 41 .0 39 -9 38. 1 7 .4 13-5 8 .6 I4 .O 6 .2 6 .8 7 . 2 6 4 89 62 77 w 1 W 1 E 1 IO2 4 °o 0 0 .3
l6 . 33 -7 3 6 -9 39 -4 12 .5 8 .5 7 - i 13 -4 5 ° 58 6 .5 6 .4 ■53 78 86 W 3 W . 2 W 2 IO# IO2 3 •- a ztw . 0 . ca O30 p
17 . 41 . 1 39 -8 41 .0 7 .4 11 .4 4 .6 11 .8 3 -2 5 -3 5 -2 5 -° 69 5 ' 79 W 5 E 4 W . 1 40 8 2° 12 .4 041 p 0 ^ dann ztw . 0 -Schauer.
iS . 43 -° 42 .2 42 .8 4 .8 9 .0 6 .0 10 .0 •5.0 4 -7 5 -° 6 .0 73 57 87 E 2 W 3 W 1 IO2 9 1 5 2 -4
19 . 41 . 7 4 *-4 41 -5 5 -4 8 . 5 8 . 5 9 .2 3 -5 6 .0 6 .0 6 .0 89 73 73 tV 1

W 1
W 2 E 1 IO2» IO # IO2 - t meist 0 . '

20 . 41 .6 41 .0 41 -5 9 . 1 .14 .8 11 -9 15 .0 6 .0 6 .8 6 .6 7 .2 79 53 69 W 3 W 1 98 IO 2 5 ° 0 -4
2 I . 41 .3 40 .8 41 .0 10.8 14 .3 I2 . I 15 .0 8.9 7 -8 6 .9 7 . 1 82 57 67 W 2 W 3 W 1 9 1 IO2 IO2 -
22 . 41 .4 42 .5 42 . 7 I 1,1 1 5 -3 13 - 1 15 -4 10 .0 8 .9 7 -4 7 .5 90 58 67 E 2 W 3 W 1 io 2» 8 <0 J c2 0 .8 a - m 0 °.
23 . 42 . 7 41 .7 41 .0 12 . 7 I6 .4 14 .0 16,8 10 . 1 S .o 8 .4 [ 0 . 2 74 60 86 SE 1 8E 1 c 70 9 ’© IO1 . ° -3
24 . 41 .0 42 .0 42 .2 1 ! -3 IO . I 10 . 3 14 .4 9 .0 8 .6 8 -5 s . i 87 92 88 E 2 E 1 E 1 IO2# IO 2 IO 2 i -7 a 0 . '
25 . 39 -8 36 -9 36 .0 . 9 . 3 15 .3 ! 3 -3 15 -6 8 . 4 7 -3 7 - i 10 . 0 84 55 89 E , 1 E 1 W 1 8 1 IO 2 IO 2

. ‘ I . I

26 . 34 -8 36 .0 37 -4 10 .3 I2 -7 n -3 13 -3 9 -4 7-3 8 .4 9 .2 78 77 93 W 1 E 1 W 1 1o 2# IO 2» IO 2» t 0 0-1-
27 . 40.4 41 .2 40 .2 10 .0 i 5 - i 12,1 .15 -6 8 .2 6 .7 6 .9 7 .7 73 54 73 NW 2 SW 1 W 3 5 G 40 91 ■-7

; 28 . 40 .3 40 . 1 42 .2 9 -7 12 .3 8 . 6 12 .8 8 .6 8 -3 8 . 1 6,6 92 77 79 W 1 W 2 W 1 IO a IO2» 0 7 -1 n , 2 p 0 .
29 - 43 -6 42 .8 41 .7- 9 -1 I6 .4 13 -7 16 . 7 4 .0 7 .0 6 .9 9 . 3 81 5° 80 W 1 E 2 E 2 0 © 4 2o IO2 2 .2
3 ° - 37 -7 37 -9 40 .4 10 .8 ; 11 . 7 I I . I 13 -7 10 .0 8 .9 9 -4 8 .9 93 93 90 W 2 W 2 W 1 IO2» io 2» IO2 12 -5 n 0 . t ztw .
31 - 41 . 1 41 .6 41 -3 10 . 1 14 . 1 11 . 3 15 . 1 ■ 8 .0 7 .8 8 .^ 8 .7 84 70 88 W 2 NW 2 W 1 IO2 9 1© I 4 . 1
Mit¬
tel 40 .3 40 .0 40 . 2 10. 7 15 -3 12.0 16.4 7 -9 7 -5 7 -3 . 8.0 78 5S 76 7 .3 7 -5 5 -6 103-3 l ) m . 0 . 9 p 0 . '

Alle Angaben nach Ortszeit .
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München, .
Mai. <p = 48» 9

' N. X = 11° 34' E = 46m i6s H — 526 .4m. Cg = -f o. lmm. , 1923 .
1
1 Luftdruck Absolute Relative Richtung

.......
i a) 0} Q>

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung ■gS C 0' •£ schwere reduziert keit keit Windes Z « o -g
rt

7qo mm -J- c ° mm Proz O bis 12 0 bis 10 mm cm
Bemerkungen

7
* 2P 9P 7

a 2P 9P Max. Min . . 7
a 2P 9P _ a/ 2 ? 9 1’ 7

a 2P 9P 7
a 2P 9P 7

a
7

a •

I . 23 .5 23.0 23 .2 ii .5 18 .9 14.2 20 . 5 9 . 2 7 .8 7 .6 8 .4 77 47 69 S 2 W 1 c 2°0 I °0 O a XL2. t Geb. teilw . sichtbar . 9 p £ .
2 . 23 .O21,2 20 .0 12 .4 23 -4 16 .6 24 .2 9 .5 7 -7 6 . 1 6 .6 72 29 .48 - c W 2 c I °0 OO O - - • a XL2. t Geb . sichtbar.
3 - I9 .O 18 .6 19 .9 14. 1 20 .4 15 . 1 21 .4 9 .0 7 .0 6 .9 8 .4 59 39 66 S 2 NW 2 SW 2 91 61 9 1 - - a OO 1 im S. .
4 . 20 .5 20,3 20 .4 12.9 20 .3 15 -6 21 . 1 * 1 -3 8 .0 6 . 1 7 -8 73 34 59 c W 1 c 8 ' o 4°o O - - 9 !ß p kurz a -Ql 1.
5 - 20.4 19 . 7 19 .5 13 .3 23 -4 l8 . l 24 .0 10.8 7 .5 6 .5 8 -5 66 30 55 c E 3 c OO OO O - - a -Q. 2,

' OO im S .
6. 19 .9 19 .2 19 .2 17 .3 26 .0 20 .6 27 .4 13 - 1 8 .8 6 .6 10 .9 60 27 60 S 2 W 2 c 4°G 4*0 O — a- XL1, a —rn OO im S .
7 - 19 .2 18 . 2 17 .9 18 . 3 27.2 22 .4 29 .2 15 . 2 8 .6 9 .6 10 . 1 55 36 5° S 1 c c 6 °o l °o O - - a XL1.
8 . 18 .8 16 .3 15 . 1 19 . 2 27 .0 20 .8 27 .2 16. 2 9 -4 7 .0 8 .0 57 27 44 S 2 W 1 s 3 OO 1°G 21 - - a xl 1.
9- 13 -5 io -5 09 .9 18 .4 25 . 1 14 -7 25 . 1 14.6 9 - 1 8 .4 9 -7 58 36 78 SW 2 c u 9 1 8 *o IO1* - - n 55ö a, ca 745 a ^ -Tr . 438 p- n ^ }0,

IO . U4 .V07 .5 10 . 7 14 .6 IO . 1 6 . 2 15 .2 6 .0 8 . 7 6 .8 5 -7 7 i 74 81 c SW 3 sw 5 7 1 io 1* IO 1* 0 .4 - n a Geb. sichtb . öie a ^ -Tr . ll 3i a- 506 p i)|
11 . 12 .4 11 . 7 11 . 7 S -i 11 .0 9 -3 12 .3 4 . 3 5 . ' 3 .1 4 -9 78 32 56 SW 2 W 3 C 81 61 2 ° 125 - m p föhnig , Geb. sichtbar.
12 . II . I ° 7 -5 15 -6 8 .9 19 .6 4 -5 20 . 1 4 .3 4 -8 4 -5 5 -2 57 2 (i 82 SE 2 SW 2 SW 3 3 °® 61 io 1* - - a XL2, a - ca l45 p Geb . teilw . sichtb . 50G- 6sc p ^ o> 2y
13 - * 5 -9 13 -9 13 .4 7 .3 15 .2 12 .9 16 . 3 3 .4 5 -2 3 -6 5 - 5 68 28 5 ° SW 1 SW 2 C 1°0 2 °0 41 1 .8 - a XL2, t Geb. sehr gut sichtbar.
14 . 12 .6 12 .5 12 . 2 11 .9 16 .8 10 .7 17 -4 8 .0 6 .6 6 .4 8 .7 64 45 92 S 2 SW I C 41® IO * IO 1 - . - a XL2. p - m Geb . sehr gut sichtbar. 521- 8M p ^ 0.2,
iS - r 6 . 1 16 .2 15 . 1 4 .5 10 .5 7 .6 11 .9 4 .0 5 -7 5 -5 6 . 1 90 58 79 SW 3 c E 2 IO 1* 61 0 9 -5 - 301.31 a 7 a 0 .
16 . 12 . 7 09 .2 16 .8 8 .6 21 .5 8 . 1 22 . 2 4 .6 6 .8 6 . 5 5 -° 83 34 62 SE 1 SE 1 s . 3 4°o 7 1 IO 1 _ _ a .o . 2, m Geb. g . sichtb . 236-56 p [Z aus KW m ^ o.i^ay
17 - i6 .s 16 .0 « 5 -3 9 -3 13 . 1 10 .4 14. 1 7 . 3 6 . 1 4 .6 5 .9 70 41 63 SW 3 W 1 SE 2 5 1® 9 1 9 1 ®-3 - t Geb. gut sichtbar . '
18 . 18 .0 17 -4 17 .0 4 .2 9 .2 . 6 .9 10.9 3 .8 4 .6 3 -6 4 .4 74 4 i 59 SW 2 c S 2 IO1 9 1 4° _ t Geb. schwach sichtbar.
! 9- 16 . 7 l6 . I 16 .8 6 .2 10 .9 8 .9 12 . 1 4 .0 5 -5 3 -6 54 78 38 63 S 2 c C 20O 4I0 IO 1 - - a XL *, im S OO 1. 9 11a kurz ^ 0. 1021 a kurz ^ 1. «y
20 . 17 .6 16 .6 16,6 7 .4 157 I 1.2 16 .9 5 . ‘ 5 -8 4 . 1 5 -7 76 31 5 « C W 1 c OO 3

°® 0 2 .0 - a xl 2.
21 . 17 .2 ‘ 5 -9 17 .6 11 . 1 18 .3 11 .4 19 . 1 10 . 2 6 -3 5 .5 8 -3 63 35 83 S I SW 3 S I IO 1 6i 8» - 711-1®a^ 00. ca 2« kz. 4 p Geb. schw . sichtb .
22 . 17 .9 17 .6 ‘ 9 -5 12 . 1 17 .9 12 .6 19 . 1 9 .4 7 -5 6 .9 8 . 1 72 45 75 S 1 S 3 N 1 IO 1 61 © 8i - -
23- 18 .8 16 .3 16 . 1 13 .4 21 .0 16 .4 21 .8 10.0 8 -5 7 -5 9 .2 75 4 i 67 0 ü c 6°s 4°o 91 - - a XLh A
24. 16 .2 15 -9 16 .5 14. 1 17 -5 13 -9 19-5 12 . 1 IO . 1 10 . 1 9 .8 85 68 84 c S 2 E 1 8 ’ q 8 *0 IO1 0 .4 “ 11 a = ° im S. 4 p lü .
25 - 13 -7 li . I II .O 11 . 2 14 .9 12 .9 16 .0 I 1 .0 9 .2 10 . 1 10 .3 93 81 94 c NW 2 C IO 1 IO 1 IO1 o -5 - n a ==*, ca 9« a = -lleisseu .
26. oS .S 08 .9 11 .9 IO.7 15 -3 10. 2 15 -5 10,0 9 . 2 11 .8 84 97 9 i 91 c W 3 SW 3 I 013 9 l IO1 0 .2 - a ca 9- 10 a wechs . Winde .
27 . 14 .6 l6 . I 15 .4 io -5 15 .5 12 .4 16 . 7 9 .0 8 .0 7 . 7 8 .5 85 59 79 SW 2 0 SE 2 91 7 1 4° 11 .2 - 1026 p _ n ^ 1-2, dann bis a ^ 0. 9 p
28. I 3 . S 11 .9 17 . 2 10.3 2 1,0 9 . 5 21 . 7 8 .2 8 .3 9 .0 7 .0 89 49 79 S 2 NE 2 SW 4 9 1 4°G -91 - - a X3. I, = «. 251- 4,03 p [£ . 318- 41S p H «.I.
29. 18 .6 17 -3 16 .0 9 .6 16 .7 13 .4 1S . 1 9 .0 6 . 7 8 . 1 8 .3 75 57 73 c SB 3 NE 1 9“

5 °o 6 ° . 1 .9 - a XL 1, ca 743 a a Geb. teilvv. sichtbar .
3 ° . 10 .7 12 .9 16 .4 15 .4 17 .9 12 .6 20 -4 10.8 9 -3 8 .6 8 .6 7 i 57 80 SK 2 SW 3 W 3 8° 4°o 7 1 - - ca 9 i5 a (J) .
31 . 15 .9 15 -8 15 .0 12 .0 18 .4 14 .9 20 .2 11 .0 9 . 2 8 -3 IO. I 89 53 81 c NE 1 NE 1 IO 1 , 4 1© 41 - -

Mit - t6 . i 15 -2 i6 . 1 n -5 18 . 1 12 . 7 19 .3 8 .9 7 -5 6 .8 7 . 7 74 45 70 6 .2 5 .3 5 .6 40 . 7 9 531 p dann bis n 2) dann n (̂ 1-2.
3) iW 5). 50*-32 p ® oo. 4) 316 p ^ -Tr.

H oh enp eissenb erg.
Mai. 90 == 47° 4 »' N. A = 11» 1 ' E = 44 m 4 s . H == 994 . 1 m . Cg = + 0 . 0 mm . 1923 .

600 mm -f - - I
I . 82 . 7 83 .6 83 6 • 8 .0 15 -7 13 -5 18 .3 6 .0 6 .8 6 . 7 5 -6 85 5 i 49 W 2 W 2 NE 2 i °o l °o i » - -
2 . 83 .3 82 . 3 :81 .8 19 .2 15 . 7 21 . 2 9 -5 6 -5 6 .6 6 .5 56 40 49 E 1 SE 3 W 5 00 00 i ° - - a 1 ■-
3 - 80 .8 8o . 5 ;Si .o 13 . 1 16 .5 10.6 18 .5 9 -3 4-2 7 . 2 7 -7 37 52 8l SW 5 SW 7 W 2 6 2o 3 1® IO - - 214- 404 p ££ , 304- 434 p 0 , A - ^34-54 p
4 - 81 .0 81 .4 82 .3 9 . 7 l6 . I 11 .9 17 .4 8 .6 7 -5 6 -5 6 .8 84 48 66 W 3 NE 4 E 1 7 2o 42o O 13 . 2 -
5 - Si .3 81 .3 80 .7 13 .4 17 .0 16 . 7 20 .8 10 .6 6 .7 6 -5 7 . 2 59 46 51 E 1 N 3 E 4 OO . 00 I - - a XL.
6 . 81 .4 81 . 3 8i .2 15 -2 21 . 1 19.4 25 .O 10.5 5 -4 7 .6 8 .8 42 41 52 W 4 E 4 E 3 3I0 4*o 41 - -
7 - 81 . 1 80 .3 :80 .5 17 . 1 23 .4 20 . 1 25 . 2 I 5 .9 6 . 1 7 -9 7 -7 42 36 44 W 3 S 1 W 2 3 1® 2 1© 21 - -
8 . S0.5 79 . 5 i78.5 16.2 22 .0 lS . 2 262 15 . 1 54 6 . 8 6 . 2 40 35 40 W 3 SW 2 W 3 l 1© 2 1© 4 1 - -
9 - 76-3 73 .8 :72 .4 14.8 19 .6 9 .9 20 .0 9 .6 6 . 5 74 84 52 44 92 W 5 W 4 E 1 7 2o 82o IO2 - - ca 145 p im S Fern-£^ . 429 p

IO . (jli .6,68 .6 70. 5 9 -3 5 -7 2 .2 10.0 1 .6 8 . 1 6 .2 4 -7 93 9 i 87 SW 6 W 4 W 7 io 2 1 IO 2« IO 2 1 .8 - ca 145 p ab , ca 745 p
II . 72.6 7 i .9 71 . 7 - 0 .4 7 -3 6 .4 9 .3 - 1 .0 3 .9 3 -6 4 .0 88 47 55 W 5 SW 4 E 2 IO 2 3 1° 82 8 .5 - n X -.
12 . 7 1-7 70.7 74.8 6 .8 I 1 .2 - 0 . 7 1 3 -5 - 1 .2 4 -6 5 4 4 . 1 63 55 94 SE 4 W 4 W 8 5 *0 7 2© IO2 - - a 1 _ »• ca 445 p ca 843 p -£►.
13 . 75 -8 75 -3 74 .9 3 - i 9 -8 8 .3 12 . 7 - 1 . 1 3 - i 4 -3 5 -2 54 47 63 W 4 W 3 E 2 OO 2 1 62 1 .8 - a * i- ^

14. 74.2 73 -8 73 -8 10 . 1 12 .6 6 .9 13 .6 6 .3 6 . 1 5 -8 7 .0 66 53 94 SE 1 S 1 N 4 5 2q IO 2 Io -= - _ a XL. 4 14 p ca 845 p ab ==3.
i 5 - 76 .3 76. 7 75 -9 - 0 . 7 7 . 2 4 .5 9 .6 - 1 . 1 4 . 1 5 -6 5 -5 94 74 87 W 5 W 4 E 5 IO aa • 82o 2 1 18 2 I n a = 2.

16. 74 -3 7 i . 7 76.4 11 .9 18 .8 ■ 3 . 7 18 .8 2 .6 54 4 -9 4 . 5 53 30 75 SE 1 SW 3 W 7 41G 92o IO2 - - a xl .
17 . 77.0 75 -9 75 -8 5 .4 9 .3 7 .0 10.8 3 -7 4 -5 4 -7 5 -3 68 53 71 W 4 SE 2 W 2 3 2o 92 IO 2 - - i “ p @ .
18 . 77. 1 77 -7 77-5 - 0 .5 6 .8 3 -2 8 .3 1 .0 3 -9 2 .7 3 -6 9 ‘ 37 63 s 3 NW 3 W 2 IO 2 82o 010 • 0.8
«9 - 77 -5 77 .o 77 -4 3 . 2 7 . 1 4 .0 7 - ‘ 0 . 7 44 4 .6 5 -0 . 76 6l 82 SE 1 E 1 E 3 3 ® 92 IO - a 1 —i - ca 345 p
20. 77 -7 77 -7 77.8 6 . 1 1 1-5 8 . 5 13 . 2 2 . 1 5 -6 4 -9 4 .6 79 48 56 C S 2 W 2 3 % . 8 2o 2 0 . 3 - a XL.

21 . 77 -9 77 -7 78 .2 9 . 1 15 -2 8 .6 16 .0 6 .4 5 -2 4 .6 5 - 1 6l 36 61 W 3 W 5 E 3 9 2 6 2 92 - 554 p im S,
22 . 78.8 78 .9 80 . 1 7 -4 13 .8 9 .6 13 . 8 6 .5 6 . 7 6 .2 7 -1 88 53 80 W 3 SW 5 N 3 IO 2 5 2o 82 3 .5 -
2 3 - 79 -8 78.4 7S .6 II .O 16 .8 14 .0 17 .2 7 .5 7 -7 7 .4 6 .9 79 52 58 S 1 SW 3 W 3 OO 3

*o 4 - - a XL .
24 . 77 -8 77-6 7S . 1 * 1 -7 15 .0 - 9 -5 .1 16 .3 8 .9 8 . 1 74 8 .4 79 58 95 W 1 W 3 W 5 3 ® 40 IO # 0 . 1 - abds.
25- 75 -6 73 -8 72 .7 9 .0 i i .S IO. I 13 -7 8 .3 8 -3 9 - i 9 .0 97 88 98 W 1 N 3 NW s IOas IO 2 10 2ää 3 .7 - a , abds. EE 2. i

26. 70.7 70.6 72. 7 9 -5 11 .0 6 . 1 13 . 1 5 . 7 8 .7 9 .4 7 -° 99 96 IOOW 9 W 4 N 3 io 2= I02=»I3 I02^ 0 . 7 - a = 2. 2 P = 1 § . 154—324 p im W. 2» p- n 0 . 2)!
27. 75 -6 76 .9 76. 7 6 . 1 11 . 1 8 -5 12 . 2 4 .5 6 -3 6 .4 7 -3 90 64 88 W 2 s 5 :n 5 IO2 io 2 82 n .4 -

28. 75 -2 73 -9 77 .8 9 .4 14 .8 4 .8 16 .0 3 -5 6 .4 9 . 1 5 -o 72 73 78 S 1 NE 6 W 6 7 2 82 IO 2 - a xl . 2 p OO - 205- ca 2*5 p _jui p\v S). 3)
29 . 78 .6 78.0 77 -7 5 -4 12 . 7 10.2 I4 .2 4 .0 48 7 -3 8 .0 72 67 86 NE 4 SW 6 NE 7 5 1® 41© 72 8 .8 -

3 ° - 72 .8 75 -6 76 .0 12 .3 13 .4 .9 -7 . 14 . 8 8 . 3 7 -3 8 . 1 8 .5 69 7 i 95 SW. 4 W 4 NE 2 7 2o 8 2o 9a “ 4« P

3 i - 76 .7 76.5 76 .9 8 .6 14 .2 1 1-3 16 .2 8 .6 7 .8 9 . 2 9 .2 93 77 93 NE 3 SW 2 NE 5 10 2 82o 92 1.4 -

Mit - 77 -1 76 . 7J77 -2 8 .9 13 .8 9 -4 15 .6 5 -8 6 .0 6 . 5 64 72 56 74 5 .5 5 -9 7 .0 74.2 1) ca 515- 7*5 p 2) 9 p = 2.
1 3) 154- 304 p 234-44 p

Alle ' Angaben nach Ortszeit .



Mai Zugspitze.
<p = 47® 25 ' N . X = 10® 59' E = 43 m 56 * . H = 2962 .2 m . Cg — -— 0 . 2 mm. 1923 .

§

Luftdruck
auf o° u. Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

" Feuchtigkeit
Relative

Feuchtigkeit
Richtung

und Stärke des
Windes

Bewölkung
l. e»4> CS
» 1
z » Schnee¬decke

G 500 mm + c ° mm Proz . O ' bis. 12 c bis 10 mm

t 2P
. 9P / 2p

. 9
F Max. Min. 7a 2p 9P 7

a 2 p
'

| 9 P - t : • 2p 9 p -
7 \ 2p 9P 7

a ■ 7a

I * 354 37 -2 37 .8 - 3-5 - 1 .2 _ 2 .4 _ 0 . 1 _ 5 -5 2 .9 2 7 2 .4 84 65 : 62 NW 3 NW4 NW . I I °0 I °0 .. _ F• :2 . 374 37 -7 36 .8 - 1 .8 I . I “ 0 .6 1 . 7 - 4 .6 1 .3 2 -5 2 .4 ■ 50 55 NW 4 NW 3 NW 2 1°0 1°0 - £3 - 34 -7 34 - 1 34 -° - 1 .2 - 1 .4 - 1 .8 - 0 . 5 - 1 .8 3 -6 3 .9 40 88 95 IOO NW4 NW4 N 3 61© ! Oä= 0 io 2-= '
t*\4 - 334 34 . 7 354 - 3 -2 - 2 . 1 2 .4 - 0 .6 “ 34 3 -5 ■3 -9 2 .9 IOO IOO 78 N 3 NW I N I . IO!» I02= 5 -9 ta

| 5 - 35 -5 36 -3 3 64 0 .4 2 .2 2 .2 5 -8 - 3 -2 3 -3 4 -6 4 .7 70 86 88 SE . 1 SW 2 S 2 I °0 3 °° £ä6 . 36 . 7 374 37.8 1 .0 54 3 .6 6-5 0 .7 4 .2 4 .6 4 .4 85 70 . 73 NW 2 S 2 SW 3 S1 5 1q 3 °
[i7 - 37 -5 37 -7 37 -5 4 .9 6 .0 44 8.7 2 . 2 34 4 .3 5 -2 48 6l «3 C SE 2 SW 2 3°o 2°0 i ° ' - *1; S . 3 6 -3 35 -7 345 3 .2 5 -2 2 .8 5 -6 2 . 1 4 .0 4 .6 4 .8 70 69 83 W 2 W 3 w 3 1 °G ' 4°0 3 l - fi9 - 3 1 -5 29 .4 26 .3 2 .0 • 3 .2 1 .5 4 -3 9,6 4 .6 5 -5 5 -o ' 88 95 98 S 4 SE 3 s 6 7 1 IO!b I0 2s - - l* lIO . 22 .2 21 . 5 21 .5 - 0 .4 - 6,2 - 10.8 1 .6 10.8 3 -2 2 -7 1 .8 73 100 IOO s 6 NW 6 NW 7 7 1q I0 2s * I0 2= * 0 .8 äII . 21 .4 22 .5 23 .6 - 130 - 8 .6 - 7 .0 6.8 _ 13 .0 1 .5 2 . 1 i -9 IOO 94 75 NW 3 W ' 6 s 7 I0 2= * 3 °0 3° 9 . 1 11[ 12 . 23 .6 23 -9 24 .S - 6 .0 - 3 .o - 8 .8 “ 2 -3 _ 8 .8 1 .8 2 . 7 2 .2 66 - 75 IOO 8 8 S 4 w 3 3°Q 7 *0 IOaH * 0 .2 M13 - 25 -3 26.8 27 -3 - 8 .8 - 44 - 3 .6 - <■3 - 11 .2 2 .0 3 ° 3 -3 90 93 95 NW 3 S - 6 s 3 i °0 7 5o 6' 1 .0

] 14 . 26 .4 . 26.8 26 .0 - 3 . 2 - 1 .4 - 3 -2 - * •3 - 4 -6 2 .6 44 3 5 73 IOO IOO SW 6 SE 3 SE 3 7°o io 2= * IO2» . „ ?*15 - 25 .9 27 -3 28 .3 - 8 .8 - 34 - 2 .6 - 0 .8 - 9 .0 2 .2 3 -6 3 -2 100 IOO 85 NW 5 S 6 s 6 10 ^3 IO -S0 I 1 8 -5 ml6 . 27 .6 27 .6 27 . 3 - 2 . 2 0 . 5 - 54 2 .7 - 54 2 .4 34 2 .9 63 65 IOO s ■ 6 s 3 NW 5 4 °S g > I0 2s4f _ 317 - 27 .4 274 274 7 -6 - 3 -2 - 6 .8 - 2 . 7 - 7 -7 2 .4 34 - 2 .6 100 .98 IOO w 3 s 2 NW 3 10 2^ Io 2s I0 9s 4 . 2 BiS . 25 -1 26 .0 25 .9 - 12 .4 - II .2 _ >3-° - 6 .6 - 13 .0 1 .6 1 .8 i -5 100 IOO 97 NW 5 NW 2 NW 3 io 2= * I 0 "= 41 5 -5 B19 . 25 - 1 26 .4 26 .8 - 12 .6 - 7 .8 - 84 - 7 .0 - 13 .6 t .6 2 .4 2-3 ■ 98 IOO 100 c W 2 NW 4 I02äG IO2- * IO2» * . 0 .9 g20 . 27 .6 29 .0 29 .4 - 8 .2 - 3 . 6 “ 5 .8 2 .8 9 -3 2 -3 34 2 .8 IOO IOO IOO w 4 w . 2 W 3 ig 23 . IO!s * IO2« 2 .4 *21 . 29 .8 30 .6 3° -7 - 5 .3 - 2 . 5 - , 4 . 2 - i -3 - 5 -8 2 .9 3 -6 3 -2 IOO 94 IOO NW 3 W . 2 NW' 3 I02s * 9 1 IO 2» * 1 . 2 ® ■22 . 3 ° -7 3 : -7 32 .4 - 4 . 5 ■ 1 .8 - 3 .2 - o t8 5 . 1 34 4 .0 3 -5 IOO IOO IOO NW4 w 3 NW 3 I0 2s # I0 2= ■ I0 2s 5 - 1 (ä23 - 3 » -9 32 -7 32 .5 - 4 .2 1 .4 - o,6 3-7 - 4 -5 2 .9 4 -3 4 .3 89 86 97 NW 4 s 2 W ' 3 2°0 7 1o 3 1 c .9 H
'

24 - 31 -7 3 * .8 3 ° -9 - 1 .0 2 .0 - 0 .9 2 .6 i -3 3 -9 4 -8 4-3 92 92 IOO W 5 sw 5 N 4 9 1
5 °° IO1» * O. [ 13

'
25 . 28 .4 27 .8 26 .9 - 0 .4 4 . 7 ■“ 0 .2 2 .4 1 . 2 4 -3 4 .8 44 97 92 98 SE 5 s 4 SE 4 1o '1̂ 9 '

3 1
. 113 326 . 25 .9 25 .3 25 .7 - 14 0 .8 - 2 . 2 2 .6 - 2 .2 3 .7 4 -7 3 .8 91 96 IOO SE 5 SE 3 SE 4 91 JO‘s IO2- * 0 . 1 327 . 27 .2 29,0 294 “ 2 .8 - 0 .6 - 3 .8 _ 0. 3 “ 44 3 -6 44 3 -2 IOO IOO 96 SE 3 SE 3 SE 6 I02= I0 2^ 2 1 o -7 328 . 28. 1 28 .8 29 .5 - 34 1 .2 - 1 .8 4 .3 - 4 .3 2 .8 4 .0 4 .0 80 80 IOO S 6 S 4 SE 3 2°0 71 io 3= 0 .2 1*29 . 30 . 2 31 .2 3 ° .6 - 1 . 8 0 .4 - 0 .4 ■ 14 “ 3 -6 34 46 4 .3 84 98 98 S 7 SE 4 SIi 7 81 IO2S0 8 1 ° -3 S3° - 28 . 1 28 .9 31 .0 0 .6 3 -2 o .S . 3 .6 - 1 .0 4-5 56 4 .9 . 94 97 IOO S 8 SE 6 SE 4 6 1o 7 1© lO2^ - S

3 1 * 3 1 -0 32 . 5 32 .0 1 .8 4 .2 ' 2 .0 5 .° 0 .2 4 -3 5 - i 54 82 S2 96 s 5 S 3 SE 3 i °o 6 1© 6 1 0 . 1 m
Mittel 29 .7 30 . 2 30 .2 - 3 .4 - 0 .8 2 .7 0 .8 - 4 .9 3 -0 3 .8

'
3 -5 85 8S 92 6 .4 7 .4

’
6 .4 . 58 .5

• $ 1

1 .

3 -
4 -
5 -
6 .
7 -
8 .
9 -

10 .
11 .
12 .
13 -
14 .
iS -

16 .
17 -
15 .
19 -
20 .
2 X.
22 .
23 -
24 -
25 .

26 .
27 .
28
29

1 3° -
I 3 1

Bemerkungen .
7 a 1. \ / - Ansatz , über Flachland Wolkenreste u . OO 0, . t über Flachland cu -Bildung , ab 515 p ztw . £== .
7 a im. E OO ®' 1} t Flachland u. Täler rein , ab 5 p ci-str im FSW , t Wind böig , zwischen W u . "NW drehend .7 a über Flachland Wolkenreste , ringsum OO 0, l 40 P kz . Zt. A 00* ab 3 - 330 p elektr . Ausstrahlung , A 0^ übergehend in -)£<>, ab 4 is p = 2 z tvv, / y . 9 pn 7 a 10 cm a—830 p vorwiegend EEE1-2, wiederholt kurzes Aufklaren .
7 a über Flachland und im NE OO 0-1. t ringsum cu-Eildung .
7 a ringsum OO »-1, t ci-Gewolk vorherrschend , p ringsum cu-Bildung .
7 a im E OO 0} t ringsum cu-Bildung , OO 0-1, 9 p ^ im "N. . . .7 a ringsum OO 0-1, t ringsum starke cu-Bildung (Auftreten von cu-ni), OOh P ä-Gewölk vorherrschend , 9 p ^ im E .n ztw . HEE1-2, 7 a ringsum 00 1_2i ab l *5 p === A 00. ab Iso p kz . Zt. A 1*2} übergehend in 6 p elektr . Ausstrahlung .
7 a über Flachland Wolkenreste , ab 930 a A 0-1* H 30 a starke elektr . Ausstrahlung , Oh p T , dann u . 9 p schwaches Elmsfeuer .
n 7 a 5 cm \ / , 20 cm Neuschnee , a- 930 a ztw . dann längs . Aufklaren , t ^jih .
n jJSüy 7 ä ringsum OO 0, ab U 3Qa rasche Bewölkungszunahme , ab 5 p 630 p A °-*. dann 9 p schwache elektr . Ausstrahlung ,n 643 a rasches Aufklaren , 7 a -Ansatz , t ringsum starke cu -Bildung .
7 a Flachland u. Täler rein , ab 11 a ztw . •X ’0} ab 2 *5 p == 2.
n 7 a 5 cm \J , 20 cm Neuschnee , 7 15 a längs . AufkJaren , 10 ä ringsum Wolkenmeer (untere Grenze ca 1500 in), t ztw . = =1-2, 9 p ^ im SE.
7 a Flachland u . Täler rein , a rasche Bewölkungszunahme , ab 3$5 p = =, ab 5 p z ^w.
n 7 a 3 cm t vorwiegend == 2, a Q ztw . durchscheinend .
n 7 a 5 cm \/ , t vorwiegend = 2, ztw . ^ £ 00, @ ztw . durchdr . , 830 p kz . Aufklärern
7 a \J -Ansatz , t vorwiegend = 2, ztw . wiederholt kz . Aufklaren ,
n ■X ’, 7 a 3 cm t vorwiegend = x-2, ztw . ^£ 0, a (T) ztw . durchdringend .
n 7 a \J -Ansatz , t vorwiegend S5 1-2, ztw,
n 7 a 3 cm \ J , t vorwiegend = ' -2, ztw . *̂ *°.
515 a längs . Aufklaren , 7 a' ^/ -Ansatz , über Flachland u . Taler Wolkenreste , t starke cu-Bildung , ztw . == i - 2, • ßos p A 0“1*7 a ringsum OO 0-1, 0ao—1 p , 4- 516 p ^£ o.i ,| ztw . A °.
n 7 a ^/ -Ansatz , über Flachland u, Täler Wolkenmeer in ca 1500 m Höhe , 25 cm Neuschnee , 5H p kz . Zt . A *i dann z ŵ* "X “0} t böig .
Tal . \ / -Ansaiz , über Flachland Wolkenmeer in ca 1500 m Höhe , 015-so p ztw . A °i ab 53° P - - --n * , 1 a 7 cm Y 1 & cm Neuschnee, , t vorwiegend ~ 2, ztw . 8 p langsames Aufklaren , 9 p über Flachland u, Täler Wolkenreste .7 a Flachland u . Täler rein , a rasche Bewölkungszunahme , p ztw . == i -2, 330 p kz , Zt . A *v dann vermischt mit 6 p eiektr . Ausstrahlung , ab 5 p = 2.n 7 a 5 cm Flachland sehr rein , in den Tälern Wolkenreste , a ci -Gewölk vorherrschend , 7*5 p kz . Zt. -}£-00, 9 P iu den Tälern Wolkcnreste .n Eis -^ , 1015-sa a Bö , -)£ 0|) ^ °, t ztw . == ^ 00, ab 4 p = 2. • ,
7 a LJ 1, in den Tälern Wolkenreste , über Flachland Wolkenmeer in 1500 m Höhe , t starke cu-Bildung , ztw . ==.

Alle Angaben nacßi Ortszeit ,



1 9 2 3 •
Bamberg,

’

Juni / y = 49° S3 ' N . A = io° 53 ' E = 43m - 32 S . 11 = 287 . 7111. Cg = 4- 0. 3 mm.

j Luftdruck - Absolute Relative Richtung i- ö> .
1 Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung •

a schwere reduziert keil keit Windes 2 w

C" Bemerkungen .
Q 700 mm -f - mm Proz , 0 bis 12 c bis 10 mm

7
a 9P 7

a 2 ? 9 P Max . Min . 7
a 2 ? 9P 7

a 2 p 9 V 7
a 2P 9 P 7

a 2P •9p 7
a

I . 3 6 -9 37 .8 38 .6 12 .8 17 .3 13 . 7 19 . 2 • 9 -9 9 -8 10 .2 io .6 90 69
!
j 92 W 2 W 2 c 9 1 IO1 IO1 0 .2 n , 824- 904 a 0 °-L •

2 39 -8 38 .4 38 .3 11 -3 21 . 1 13 .0 21 .8 8 -5 9 -5 94 8 .S 96 5 * So C W 1 c IO1 5 1 2 1 0 .2 a -Talnebel .
i 3 37 -7 35 . 3 32 .5 I 1 .2 17 .9 12 .2 18 .5 5 -9 7 -5 7 -5 ■7 -5 75 49 7i ff 2 W 2 NW 3 i°o . 3°° : 81 - ' ! -

4. 28 .8 26 .9 2Ö .7 . 0 .6 14 .7 8 . 7 IS -3 . 7 .0 7 -6 9 -5 7 .o 86 76 84 8 2 c S 2 IO1 10 * IO2 - ' m ^ | -Tr . -

5 - 29.6 32 .2 34-2 8 .9 9 .6 7 .8 14 .0 6 .8 7 -8 7 . 1 7 -3 92 So 93 w 3 W 2 NW 2 IO1 IO1 IO1« 1 . 7 u 0J . vorm . ztw . 0 0-1. naclim . öfters kurze 0 -Sehauer .

6 35 -2 34 .5 34-9 8 . 1 8 .9 7 .4 12 .0 5 .6 74 7 -9 7 -0 92 93 91 c c W 3 9 1 IO1« - 9 1 - 4 .5 ca ll 45 a- 445 p , abds . ztw . 0 -Schauer .
7 39-2 41 .6 43-0 71 11 .3 8 .4 I 2 .8 4 -7 6 .2 6 -5 6 . 1 83 65 74 W 3 NW 3 0 9 1 ■ 8^ IO 1 , 4 -9 10 14-54 p
8 43 .£ 42 .7 42 . 3 9 .9 17 .3 12 .0 17 .9 3 .8 6 .9 7 -5 7 .6 75 5 1 73 S 2 C c I °0 3% 0 0 . 1 mrgs . -Q_. \ • • .. .■

9 - 41 .81+ 1 .3 41 .5 11,6 19 . 7 16 .2 21 .4 ■5 . 7 7 . 7 10 . 1 10 . 7 76 59 78 SE ■ 2 SW 2 ■ c 8 1 . 9 1 IO1

IO + 2 . lj + l .5 42 .3 17 .6 22 .9 18 .8 23 .9 151 H -3 J 3 ' 3 13.5 75 04. 84 S 2 S 1 ff 2 io a IO1 IO*

II . +o . 7
!39 8 41 . 7 16 .2 20 .3 12 .3 21 . 3 12 .0 12 . 1 7 .4 74 SS 42 70 S 1 W 4 ff 4 9 1 4°o IO1 _ 849- ca 9« a 0 0-1. ,

] 12 . 43 -7 ;43 -S 42 . 3 9 . 7 I3 -S 10 . 3 15 -5 6 .8 . 6 .4 6 .0 7 .2 7i 52 76 NW 4 W 3 SW . 2 7 1 4° - IO2 0 .2
J3 . 39 . il36 .6 33 -4 8 .2 10.8 10 .7 1 * -9 74 7 .6 7 .8 9 .2 93 82 97 NW 1 SW 3 SW 2 IO2 IO1 IO 1« 0 .5 ca 4«- 6is a 8M-54 p , 859- 9»» p @ 1.

1I4 - 3 z-6 34 . i 36. 1 9 -5 134 9 .0 16 .0 8 .8 78 7 .5 7 - i 88 67 83 SW 1 W 4 W 4 IO1 8 ' e . 9 1 3 -8 900—ca 11«5 p . 704.53 a, 5°5-41 P, 6»2.1! p 00 .1.
! 15 . 37 -8 3S. I 37-4 6 . 7 12 .6 8 .8 14 . 2 4 .9 5 .6 5 .5 6 .8 77 5 ° 81 W 3 W - 4 W 2 IO1 81 9 1 0 . 7

; 16 . 33 -7 31 -5 31 .2 8 .8 11 .9 10.4 14 .2 4 .9 6 .6 8 .6 9 .0 78 84 96 S 2 S 2 c . IO1 91 8 1 . _ m 0 -Tr. .
' ‘ . - - 5 .5

117 . 32 .7 34-5 36 . 1 6 .6 n .7 6 .9 13 -3 •54 6 .9 7 . 2 7 .0 94 70 94 ff 4 w 3 . , c IO2 9 *0 9 1 6 .S 1014 p- ca 4« a 0 1-2. 713- 924 a 0i -
18 . 36 -9 37 -2 3S.2 7 .8 12 .8 10.0 13 .6 - 5 -6 7 .6 7 -8 S . i 96 72 88 NW 2 W 2 W 2 IO1« 9 1 IO1 4 .0 a 01 . 704.2$ a 0 0-1. : . .
19 . 37 .0 .36 . 1 360 10 .4 14 .5 : io . 8 154 8 .3 8 .3 9 .2 9 -3 89 75 97 NW - 2 NW 1 c IO1 IO1 IO1# 0 .2 S49- 900 p ^ 1. . .. . •

20 . 34 -5 34 .6 36 .8 9 -2 13 .6 10 .4 15 . 1 “ 5 -9 8 .3 94 8 .6 96 81 92 S 1 W 2 c io -1 IO1 IO1 1.8 900- 1004 P 01 . . • .1

21 . 40 .0 40 .6 41 . 2 9 -3 11 .9 8 -4 14 .3 ■6 .5 7 -9 7 -5 7 .0 9i 73 86 SW I W 3 NW I 9 1 ■ 9 1 91 0 .2 645-54 a 01 . . ... : ' ■ . : • ; . . ■
22. 40 .5 39-9 39- i 8 .6 IO . I I 1 . 1 11 .6 6 .9 7 .9 8 .6 9 -5 95 94 97 S 2 S 1 S 2 IO2» IO1« IO1« 1 .0 424 a - 900 p 00 -1. . * . - -

23 ’ 39 -5 40 .2 42 .2 12 .2 14 .2 13 * 14 .8 10 .8 10 .0 10 .9 10.2 95 92 9 ' SW 3 W 2 NW 1 IO 2 IO1« I .O1 7 .8 900- ca 3« a , 734-rCa 245 p -00 -1. , . • ' -

24. 41 . 7 40 .2 38 .2 14 . 1 19 .4 15 -7 20 .4 11 -5 I 1 .2 12 . 2 1J . 6 94 73 87 C . SW 1 SW 2 IO 1 3 °o , 7 1 1 . 1 ,
‘ ■;

25 - 36 .6 35 -5 35 -2 15 -5 19 .4 11 .6 2 1 .9 11 . 5 10 . 5 II .O 8 .9 SO 65 88 S 2 W ' 2 W
' 2 3 1 9 1© IO 1 . 0 .2 1014-29 p 00 -1. • : • . S,

26 . 34 -7 35 -9 37 . i 7 -5 11 .2 8 .2 12 .4 ■ 7 .0 7 . 5 S . i. 5 -9 OS 81 73 N ■ 2 NW 3 W .4 IO1« , IO 1 9 1 0,8 434 a- 029 p ,0 o-t . 1 ’ ; • , H .
27 . 38. 6 38 .7 39-6 9 .7 9 -3 8 .2 16 .2 4 .3 7 .9 7 .8 6 -5 88 89 81 SE 2 W . 1 W 1 2 °0 101 3° 4 . 1 844- 924 a 0 °-t. . . . • : • . *

. .
28 . 40 . 1 40 .4 40 . 7 10.0 13.8 - 9 .7 1 5 -7 3 .4 7 -3 7 -7 .7 .8 So 66 87 S 2 W . 3 sc 4° 91 IO1 3 -6 mrga . jCl. . . '

29. 40 .4 39-5 39-6 9 .5 17 .4 11 . 7 18 .2 5 -3 . 8 .0 8 .7 8 .4 91 59 83 S 2 s 3 ,c 2 °0 5 1 9 1 0 . 1 inrgs. u. TaluebeL . il 24 a 0 -Tr. . -

30. 39 -6 38 .8 38 .5 11 .9 18 .9 12 .9 19 -5 - .7 .3 9 . 1 8 .4 84 89 52 76 S 2 SW 3 c ■ 9 1 < 4°o 9 1 0 .2 ■ ' •

r—06

Mit¬
tel 37 -8 37-6 37 -8 i ° . 3 14.7 10,9 16 .4 7 -3 8 .2 8 -5 8 .3 87 69 . 85 s . i , 7-9 , 8 . 7

■
;

■
■
■■

’

;

Kaiserslautern .
[uni V == 49° 27 ' N. H = 7 ° 46'. E = 31m 4 s H = 238 . 1 m. Cg = - }- 0 . 3 mm . I 9 2 3 . |

I . 42 .4 42 .6 43 -° 11 .9 18 .3 14 . 3 19 -3 84 9 . 1 10 .0 10 .7 s 9 63 88 W 1 w 3 E 1 IO 2 4°o O
l

2 . 43 -7 43 -6 43 -8 12 . 3 1 7 . 2 II . 1 19 . 7 9 .0 8 . 1 8 .9 ■7 .9 76 6l 80 W 1 ff 1 W 1 9 1 ’ 3«o 0
3 - 43 -2 39-8 39-2 10 . 1 I 7 .0 12 . 1 18 .3 . 8 .0 7 .o 94 8 -3 76 65 79 E 2 E 2 E 1 IO2 4 ° ■IO 1 . -
4 - 33 -3 32 .1 349 10 . 3 10.4 ,9 -3 12 . 3 7 -2 8 . 1 6 .8 6 .4 88 . 73 ■74 W 1 W 4 W 3 IO 2 IO2 . IO2 -- ztw . 0 . .
5 . 36. 1 37-9 40 .0 8.4 11 .4 8.2 12 . 1 7 .0 6.8 6,6 7 -2 82 65 88 E 2 W 3 W 3 Io2 IO2 3° o-5 ztw . 0o , 0 .

6 . 40 .2 39 -4 41 -7 8 .4 9 -3 S .2 9 -8 6 . 5 6 .8 8 .3 7 -3 82 95 91 E 3 W 3 W 2 5 °° IO2« IO2 . I . I p 0o . . ■ !

7 . 45 -2 46 . 1 47 . 1 ■ 8 .3 12 . 3 8 -3 12 .7 6 .0 3 -6 5 .9 6 .8 69 49 ■84 W 3 E 2 E 1 5°q 6° O 3 -6
8 . 47-9 46 .4 46 .5 7 .4 17 .0 I 1. 1 17 . 7 3 .0 6 .0 6 -3 7 .9 79 44 80 E 1 E 2 E 1 OO 4°o O .
9 - 4 .S -6 4S -3 46 .O 14 . 1 20 .4 18 .6 20 .8 7 . 2 7 .0 7 -9 IO .4 59 44 65 W SW 5 SW 2 3 °o 80 7 -

IO. 45-8 45 . 3 45-9 17.8 2 2.2 17 .8 23 . 2 150 10,8 11 . 7 12 .7 7i 59 84 SW 1 ff 1 W 1 OO 5° . 3° -

II . 4 .S-7 46 .3 47 -3 15 .0 16 . 5 13 -5 . 17 .9 12 .0 8 .5 6 . 1 74 67 44 65 NW 2 W 3 w 3 4°o 3 ° 3° - _ ztw . 0 -Tr . • : ■: . . .
12 . 50 .3 48 .4 46 .8 9 > 14 . 1 12 .3 I4 . .3 7 .0 5 -7 6,6 7 . 7 66 55 72 NW 2 NW a NW 2 5° 4° IO2 - ztw . 0 . . ! ■
13 - 43 -3 40 .8 37 .8 10 .3 12 .9 12 .3 13 -8 8 . 1 7 . 7 •

7 .8 9 .6 82 70 91 W 2 E 3 W 3 IO2 102 10 2« 2 .9 n 0 . p , abds . ztw . 0 .
114. 39-2 40 .6 43 - 1 10 .9 14 . 5 ro .o 16 .0 9 .0 7 .9 5 .6 6 .2 82 46 68 W 3 W 2 W 3 IO2 3 °o 5 ° '

3 -7 ztw, kurze Zeit 0 u. 0 . v
15 . 43-7 42 .9 41 .2 8. 1 12 -5 11 .3 134 5,o 5 .4 8 .3 6 .8 67 59 68 W 3 w 3 ff .1 8 1® IO1. , 9 1

, •1 -5

l6 . 35 -9 34 -6 37 .0 10 .3 14 . 1 10 .3 14.8 9 .0 8 .3 8 .3 7 -7 89 69 82 W 1 W 2 W 3 IO2 IO2 , IO2 i .5 n 0 . p £5 . auS ^ mit 0 .

17 - 39-2 40 .2 42 . 1 . 8 . 5 8 . 5 8 .0 io,4 7 .0 6 .3 6 .5 6 .8 76 78 85 NW 3 NW 2 W 1 10 IO2 IO1 ■ 7 - 1 0 . 1051 a, 02» p A - ‘ ■ ;
'

18 . 43 -4 42 . 1 43,1 8 .9 12 . 7 9 -7 134 6 . 1 6 . 7 6 .9 7 .8 78 63 87 W 1 W 3 W 2 IO2 IO2 IO2 4 . 1 ztw. 0 U. 0 . , ,

1 , 9 - 43 -1 4i .9 41 . 3 10 .3 16 . 1 12 .7 17 . 1 6 .6 7 .9 6,8 7 -7 85 5i 70 W 1 W 3 w ; 1 9 1® 4° . 9 1 0 . 2 ■ j ; •
20. 39 -4 39 .4 41 .9 IO . I 11 .3 10 . 3 12 . 8 9 .0 8 .4 7 . 8 7 . 7 91 78 82 W 3 W 1 NW 2 IO2« IO 2 7 2 . 3 mrgs. j

21 . 45 -3 45 -3 45 -9 9 .9 13 .7 10 . 3 14 .3 8 . 1 6 .8 5 -6 6 .9 74 48 74 W 1 NW : 3 W I 6° - 9 1 . 4tt 1 .4 t ztw. 0 . . . , ; . ■ ,
22 . 45 -3 45 . 1 45 .0 9 . 7 12 . 1 13 . • 13 .5 8 . 1 6 .9 94 10 . 2 78 90 91 W 3 W 3 W 3 IO2» - IO2« IO2 t meist 0 . . . : : .
23 . 45 -5 45 -6 46 .6 13 . 7 17 .0 15 .4 17 . 5 II .O II .O 10 .5 12 .0 95 73 92 E 1 SW 1 W . 1 IO2 IO2 IO2 4 .5 t ztw. kurze Zeit 0 .
24 . 46 . 7 44 .6 42 .4 15 .0 20,8 19 .4 233 13 .0 II .2 10 .5 ii -5 88 57 68 W 1 SW 2 W 1 IO1 5 ° : IO1 pG - . n •• ■
25 . 41 .9 39 -9 39-4 15 .4 19 . 2 14 . 7 20 . 1 . 13 . 1 ” ■5 10 .6 10 .0 88 63 81 SW 2 SW 1 W 1 50 9 . 9 ' - -

26. 39-9 41 . 1 43 -° 8 .6 12 .3 7 -5 44 .7 ■7 .5 •7 . 2 . 7 -2 7 .0 87 67 90 W ! W 2 NE 2 IO2« 8 Jo 0 8 . 1 d ^ 0 . p ztw , 0 , abds . Aufklaren . .
27 . 43 -3 43 -5 44 -5 9 .2 15 .4 8 -5 16 .3 4 .8 6 . 7 6 -3 .6 . 7 . 78 48 81 \v 1 W ' 1 W 1 00 40 . 0 -

28. 45 ‘3 44 -7 44 . 7 8 .9 13 .3 12 . 1 14 .4 6 .0 7 . > 7 -5 9 .5 84 66 91 W 1 W 1 W I IO 2« IO 2 . IO 2« - t ztw . 0 . , . . ; ^

29. 44 .6 44 .0 44 . i 9 .8 17 .4 13 -3 18 .3 8 .0 7 .0 7 .0 9 .3 78 47 82 E 1 E 1 E 1 9 1 8 IO 2 1 .0 = , OO - ■■

3° - 44 .3 43 -6 42 .4 12 . 7 19 .6 16 .8 20,3 9 .0 7 -9 8 . 1 10 .0 73 48 70 W 1 SW 1 SW 2 9 1© 40 0 “

43 -5
Mit¬
tel 43 -° 42 .4 42 .9 10 .8 15 .0 I 2 .C l6 . I 8 . 2 7 . 7 7 -8 8 . 5 79 61 8.0 ! 7 .6- 7 .2 6 . 3 ■ ‘

Alle Angaben noch t O r t s z e i /.



• 7

München .
Juni . - - <p = 48° 9' N . 3 = II « 34 ' E = 46 ”> 16 s . H = 526 .4 m. . Cg = 4- 0 . 1 mm . I 923 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung fc- B)
■ ■

jÄUf O0 Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung •oJS
. !

schwere reduziert keit keit Windes ■S CO 1

c ° bis Bemerkungen I0 700 mm -f - mm rroz . 0 12 0 bis 10 mm

7 a 2P 9P 7
a 2P 9P Max. | Min. f 2 p 9p 7

a 2 P 9p 7
a 2P . 9P 7

a 2p 9P 7
a

' ■ I

I . 16 .4 17 -8 iS .4 i3 -2 16 .5 14 .4 19 . 2 12 . 8 9 -9 8 .9 9 .8 88 64 81 SW 3 W 2 C IO1 9 1. 2° 116 s 6« a ® -Tc. 8’" a kurze Zeit 0 *.2 . 19 .0 17 .3 « 7 .8 13 -6 19 .9 15 .0 21 .2 10.5 9-6 8 . 2 9 .6 83 47 75 c W 2 S 2 3°o ■5 1® 61« o -3 a .0 . 2, im S 00 1. 5*s - 6°s p aus W . 633- 7« p @ 0. I)3 ‘ 1 6 .4 14 -3 12 .3 12 .5 * 1. 5 15 . 3 21 .7 I I . I 9 -8 8 .8 86 89 47 66 W 1 W 3 SW 1 i °o 6 1© io 1 0 .0 a xx 2. im S CXU n iiü . 4« p T . j »U, ■ * '
4 . 09 .0 07 . 9 07 .4 i3 - i 1 i -3 9 . 7 15 .4 9 .2 8 .6 8 . 1 8 .4 77 82 94 S 1 NW 1 SW 2 IO1 IO1« IO1« 0 . 3 n a xxi. 646a ^ o. 706a ^ U-2. 2» D 4«-m d *y
5 - 09 .5 10 . 7 14 .2 7 - i 11 .2 6 .4 11 . ? 6 .4 6 .6 6 . 7 6 . 7 87 67 93 SW 2 NW 2 SW s IO1* 8 *o IO2« 17 . 2 a ca 2*5 p ab Aufklaren . 4S6p daon -n 0i -2.|
6 . iS -5 i5 -o 16 .0 9 .0 u -5 8 . 5 13 -1 6 .0 5 .8 6 .0 6 .4 68 59 77 SW 3 SW 5 SW 5 4*0 9 1 IO1« 4 .9 n. a Ztw . 131 D. 216 D. 246 D 00 -1. 431- 5U D 0 .A7- 18 .7 20 .9 22 .2 4 . 1 9 - 1 7 . 1 ii . i 3 .8 5 -5 6 .5 5 -7 90 75 76 SW 1 SW 1 c io 1« 9 1 IO1 7 - i 10« p —8n a 01 -2. 11« a kurze Zeit 0 . 1« p8 . 23 .0 21 .8 22 .3 7 -6 15 .5 11 . 6 16 .9 4 . 1 6 .3 6 . 1 7 -0 80 47 69 c NE E 1 00 3 °° . . 2 U 2 .8 a xx 2, a . Horiz . Dunstkranz .9 - 2 I .9 21,0 22 .0 12 .7 22 . 1 18 .4 22 .8 7 -3 7 .6 74 84 70 58 54 s » w 2 SW 1 l °o 9°o IO1 “ a XX2, a. Horiz . Dunstkranz . 62p-56 p 0 -Tr .IO . 22 .9 21,4 21 .3 16 .5 24 .3 19.3 25 .2 15 -2 10 .4 8 . 8 II . I 74 39 66 SW 1 w I C 2°0 00 0 ' - a -Q- . t a . Horiz . st. Dunstkranz .

II . 2 I .4 19 .2 22,0 17 -3 22 .4 14 .9 23 -3 14 -9 II .2 8 . 3 8 .4 76 42 67 SW 1 NW 5 w 3 9l
5 1® 91* 0 .0 ca 545 a ^ 0. 1036 a- tj3i j> meist 844 p _n ^ oi ujj12 . 22 .6 22 . 7 23.0 9 -9 14 .0 9 . 4 15 -3 94 6 . 1 3 -6 54 67 61 W 2j W c IO1 6 1e 0 .0 a ztw . im _ j

13 193 17 .2 14 .6 9 .8 14.6 12 .3 *5 - > 69 5 -9 54 7 -2 65 44 67
’
C jSW 3 SW 3 7 °o JO 1 91 - a xi 1. 1001 a- ca 0 d ^ o. ISIUI p ^ 00. 448 p ^ b-Tr. j14 . 12 .3 14 .4 16 .6 \ 9 . 7 11 .6 9-3 *3 * 8 .2 7 .3 8 .0 7 . 1 83 79 82 MW 3 6YY 2 SW 4 IO1, IO2« IO2 4 . 2 1001 p - Q ^ i . ö36_ i03i a meist ^ o.i , 2 p 4)« 5 - 17 . 7 17 . 5 * 7 -5 8 . 1 13 .4 9-4 14 .9 7 -2 6. 1 6 -3 5 -7 75 55 65 W 1 NW 3 c IO1 IO1 1° 5 3

16 . 13 -7 11 .7 11 .4 8.3 12..7 10.3 15 -3 7 .0 6 . 1 8 .6 7 -9 74 80 85 SE 1 SE 3 c IO1» IO1« 10 l « - 616 a - n î 0-2.
17 - 12 .8 m -3 16 .5 8 . 7 9 .8 6 -4 10 .4 6 .4 7 .0 4 -8 5 -6 85 53 79 SW 2 W 3 SW 4 IO1* 9 To IO1 4 .8 n ^ 7 a ^ -Tr. 2H- ca 5*5 p meist! iS . l6 . I 15 -9 16 .2 5 -9 10. 7 7 .8 II .2 5 -° 5 -7 6 .0 6 .9 84 63 89 SW 2 E I e IO1 IO 1 LO1 1. 3 731 a-abds . meist

1 , 9 ’ 15 .6 16 .0 15 .8 7 - 7 10 . 1 8 .4 11 .4 7 .0 74 8 .5 74 95 92 87 W 1 C SW 5 IO1« I0°« IO1 7 -2 n - m 0 . 1M-08 p ^ 0. 4.13.51 p ^ 2. m. .20 . 15 -0 14 5 16 .0 9 .6 14 . 1 11 .6 l6 . 1 7 -8 64 6 .5 7 . 8 71 55 78 S 1 SW 2 W 1 6°o IO1 IO1 39 -1 n ^ ,-2. t ztw . g ô.« a
21 . 1S .8 • 9-5 20.6 9-4 >3 -5 11 .6 14.4 9 - 1 7 -5 6 .7 5 -6 87 ss 75 NW 2 W 1 c IO1 IO1 IO1 0 .4 a = .
22 . 2 I . 1 20 . 1 20. 1 10 . 7 16,2 10 .5 16 .6 8 .2 6 .7 6 .5 7 -7 7i 4 » 81 3 . 2 w 3 SW 3 IO1 IO1« IO1« - 516 p—n ^ 0,
23 - 20 . 7 20 . 7 22,1 10,9 12 .8 12.7 14 .0 10 .0 9 -2 10 . 3 10 .4 96 95 96 SW 1 SW 3 W 2 IO1 io !« IO1 4 -6 n a - 826 p ztw,
24 . 21 . 7 20 .8 18 .6 14 . 1 20 3 15 .8 21 .4 11 .6 10 .0 10 .0 106 84 56 87 W 1 c NW 1 IO1 7 *0 4° 5 - >

1 25 - 16 . 3 >4 -5 13 .8 l6 . i 21 .7 16 .9 22 .8 12 .8 12 .3 10 .0 9 -3 83 53 64 W , 1 NW 2 NW 1 4°o 7 *0 9° - a ^ -2. 1016 a ^ 00. '

26 . 12 . 6 ' 3 -9 16 . 7 14 .6 XI .O 8. 3 17 . 1 8.3 II . I 8 .7 7 .o 90 89 78 S 1 NW 2 W 2 [ O2 IO1« IO1« 4 .7 231-ca 4*5 a ^ *-2. t- n ^ 0.1.
27 . 17 .6 18 . 1 19 .0 9 -3 14 . 1 n .3 15 . 1 7 -3 6 . 7 6 .9 6-5 76 47 55 c SE 1 C IO1 8 1 2 l • 2 .8 n
28 . 19 -4 19 .0 20 . 1 9 -9 16.0 11 . 3 l6 . 1 7 0 6 -5 5 -7 5 - > 71 42 53 c NW 2 c 2°0 9°o IO1 - a XX2, Dunst - u . Bauchkranz a . Horiz . 421 p kurz ^ oo.29 . 19 .2 18 . 5 I9 -S 11 .6 17 .5 11,0 17 .6 9 -5 74 5 -7 8 .2 73 38 83 c W I s 3 91 9 1© IO1 a OO -
3 ° - 19 - 5 .18 .5 18 .5 12 . 2 19 .8 15 .8 21 .0 9 .0 7 -8 7 -° 8 .5 74 44 63 SE 2 SW 3 W 1 91 6 1 . 1» . 0 . 2 a OO 0- .

■

II 2 . 3
Mit¬
tel 17 .8 10 . 8 16 . 7 7 -8 80 58

li 83ß- 9°° D' 2) dann -n 3) p iuü.« 7 -5 17 . 2 15 .3 11 .7 8 .6 7 -3 7 -7 75 7 .6 8 . 1 7 -5 4) 226 p A -B°e aus W . 431 p | | o-2, A 00*

Hohenpeissenberg .
Juni . 9 == 47 ° 48 ' N . k = u “ i ' E = 44 m 4 5 . 11 = 994 . I m . Cg = + 0 0 mm. I923 .

600 mm 4-
8 .9 8 .0 8 . 1 W 6I . 77 .4 79-Oj79 -8 8 .9 14 .0 11 -7 174 7 -5 95 g3 79 W 4 c IO2 8 2o 3 l . - ca 745 a

2 . 79 .9 79 -5J79-5 12 .0 13 .7 10 .0 16 .7 , 9 . l 8 -3 7 -9 8 . 1 80 68 88 E 1 SW 3 E , 2 62o 7 2Ko 42 1 .4 a xx . 1154 a- 414 p ££ . 304-ca 6*5 p
3 - 78 .6 76.7 74 .0 11 .6 14 . 5 10 .8 154 9 -0 8 .0 9 .6 7 -6 79 79 79 SE 2 s 3 W 3 2°-? 62© 82 6 .3 a OO - dos p 0 .
4 - 7 1 . 2 69 .4ltiy .iJ 9 .8 8 . 7 5 -3 11 .8 . 5 -3 6 -5 7 -i 6 -5 7 * 86 97 W 4 w 5 W 6 IO 2« IO2« IO2 - 0 .2 imp ® . 3" pß - , ■
5 - 70 . 7 72.0 74-7 3 -6 5 . 1 2 -5 74 2.0 5 -5 6 .0 5 -3 93 92 96 NW 4 w 4 W 6 IO2« IO2« IO2« - 6 .8 63* a ab 0 . 105* a A - 2 p 0 £ ». ' 9 p 0 = 2.
6 . 75 - 8 76 .0 76 .9 2 .9 8 . 7 4 .0 9 -5 14 5 -3 44 S -7 94 52 93 W 5 SW 7 W 8 5 2® 6 2o IO2« 8 .8 9p @, tW 8). -
7 - 77 - 5 81 .0 82.0 2 .1 3 -8 4 .6 8.8 - 0 .7 5 -3 ■5 -3 4 .3 100 88 68 W 8 w 2 N 3 IOS« ä IO2 82 8 .4 7 a 0 = 2 jUJ (W 8). ca 7*5 a -X-- . !
8 . 82 . 0 81 .8 83 .0 6 7 11 .8 9 -3 13 .6 3 -2 5 -4 5 *3 6 .2 74 5i 7i E - 2 NE 4 E 4 I °0 2 10 3 1 4*4 a {_ l . f
9 - 82 . 9 82 . 2 83 -3 12 -3 18 . 1 15 . 1 19 .0 7 .2 5 -8 6 .0 6 .3 54 39 5 ° E 2 w 6 W 2 00 4' o IO2

. - '
a xx . 1

10 . 83 .6 82 .8 83 .0 M . 5 21 .0 18 .9 22 .4 12 .0 74 8 .8 10 -9 60 43 67 NE 3 E 2 C 2 10 I 1© O
11 . 82 .5 80 .8 82 .5 15 .0 18 .3 9 -4 20 .3 . 8 .9 8 -3 7 -8 7 .9 65 50 89 W 4 W 7 W 2 82o 41© IO2« S24 Pj 9 P 0 *

! 12. 82 .2 82 . 1 82 . 7 5 -2 9 .2 5 -6 94 44 6 .2 4-5 4 .6 94 52 68 NE 3 W 4 N . 4 IO2 S20 42 . 5 -6 » # • , , .
« 3- 79 .6 78 . 1 75 -9 6 .2 10 .2 8 .9 II . I 3 - i 4 .5 5 -2 5 -9 63 56 70 W 4 W 5 W 7 5 2o t o2 82 a xx .
14. 74 - 4 75 -5 77 -6 8 .4 6 .0 4-9 10 . 7 4-9 7 .9 6 .8 6 -5 96 97 IOOW 7 W 6 W 5 IO2 IO2« io 2= 2 .4 n, 2 p 9 p
iS - 77 - 9 78 .5 78.3 4 -7 9 .6 6 .6 12 . 1 3 -7 6. 3 4 -9 44 9 S 55 61 W 4 w 6 N 4 92 8 2o IO 6 .8
l6 . 74 - 5 73 -5 73 - i 6,2 10 .9 6 -3 12 .3 4-3 5 . 2 8 -9 7 -2 74 92 IOOW 4 w 6 W 6 IO2« IO2 io 2« = o . 3 7 a 0 . 9 p 0 S >.-
17 - 73 - 9 75 -° 76.0 4 - 1 5 -2 ‘

1 .8 7 -9 - 0-3 6,0 5 -5 4-7 98 83 90 W 7 w . 5 W 7 IO2« IO2 IO2 I 1,2 7 a 0 . 42* p .)f .
18 . 76 .4 76.4 77 . 1 1 .9 6 .4 3 -5 94 0-5 5 . 1 5 -7 5 -5 96 79 93 NW 3 s 2 W 1 io 2= 102 : IO2 2 .2 7 a = 2. . ca 9*5 a 0 . 1039 a ca 5*5 p 0 .
19. 76 .5 77 -1 77 -5 2 .8 • 5 -2 4 -7 6 . 1 1 .8 5 -6 6 6 6 .4 IOOIOOIOONW 2 w 3 w 5 IO2« = IO2« IO2 20 .0 7 a 0 = ». 02» p A - 2P @ S *.
20 . 76 .0 76 . 1 77. 2 5 .8 11 .7 7 .6 13 -5 4 .3 .5 -7 5 -7 6 . 1 84 55 79 W 4 SW ' 3 W 3 62o IO2 8 32 .3 ca 945 a 0 °, -
21 . 79 -5 80 .4 81 .4 5 - 1 7 . 7 7 .3 9 .0 44 6 -5 7 - 1 6 .8 IOO 90 89 S 2 w 1 W 4 I0 23 IO2 IO2 - 7 a = 2.
22 . 81 . 3 81 . 1 81 .4 6 . 5 12,0 6 .7 12 .7 4 .9 6 .5 5 -5 6 .5 90 53 88 W 4 SW 6 W 7 IO2 I0 20 IO2« • - 7 a OO - 9 p ® . ,
23 - 82 .4 82 . 3 83 . 1 7 .7 10 . 5 11 .8 11 .8 4 -3 7 -9 8 .6 9 -8 100 92 94 W 4 w 7 NE 4 I0 2s 102 I0 2« = . 6 . 8 7 a = 2. 7« a 0 . 9 p 0 = 2. . ■■ ,
24 . 83 . 2 Si .7 80 .7 11 . 5 14 .2 14 .4 17 .5 * 1-3 94 9 .0 9 .8 93 75 81 W 2 sw 2 N 3 io 2= 4 2o IO2 6 .8 7 a = 2. .
25 - 78 . 8 77 -8 77 .2 14 .0 18 . 1 • 3 -9 19 .4 11 -7 10 .3 10 .2 9 -7 87 66 82 SW 2 SW 6 N- 5 IO2 IO2 IO« — 2 p OO . 2« p Fern -J^ . 2«- ca 2*5 p
26 . 74 - 8 74 -8 77 -o 10. 1 • 8 .9 4 3 H4 3 -7 7 .8 8 .3 6 .2 84 98 IOOW 4 N

■ 4 E 2 IO2 IO2— io 2« = ‘ 3 -4 n, ca 945 a 0 . 2 p ==2. . 9 p 0 = a, i
27 . 77 -8 78.6 79-9 4 .6 II .O 8 .0 ‘ 3 .7 3 -5 6 .3 4 -9 4-9 IOO 5i 62 N 3 NE 2 W 1 IO2- S 2o 5 2 10 .4 7 a = 2. ; ■ i
28 . 79 -8 79-9 80 .5 6 . 7 11 .9 7 -9 *3 .3 5 -o 5 -8 6 .0 6. 6 80 58 63 W 1 NE 3 E 1 2 1© 92o 102 -‘ - a xx.
29 . 80 . 2 80 .2 S0.8 7 . 2 10.4 7 -6 «3 -0 6 -3 5 -6 7 .6 7 -3 .74 81 94 N 2 w 3 N 4 IO2 IO 2« IO 2 2 V % -
30 - 80 .6 80 .4 80 . 7 8 .0 15 .4 12 .8 16 .8 6 . 7 64 54 64 81 41 58 W 4 NW 3 W 4 ß2© 7 2o 3ä 1 .8 ■ ‘

156. 3
Mit¬
tel 78 .4 78 .4 78 .9 , 7 -5 II . I ' 8 . 2 13 2 5 -2 6 .6 6 .7 6-7 85 70 82 7 .7 8 . 1 8 . 1

Alle Angaben nach Ortszeit .



Zugspitze .
Juni . 5P = 47° 25 ' N . ). = io9 59' E ’= 43 m 56 5 . H = 2962 .2 m . Cg = — 0 .2 mm . ' I923 .

s

Luftdruck
auf o° u . Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

F euchtigkeit
Relative

Feuchtigkeit

Richtung
und Stärke des

Windes
Bewölkung Nieder¬schlag

"cj
g 500 m 4 * c ® mm Proz . 0 bis 12 0 bis 10 mm

;
7

a 2p , 9p 7
a 2 P 9p Max. Min, 7

a 2P 9P 7
a sP Qp 7 l 2P 9p 7

a ■ 2P 9P 7
a

I , 31 .6 32 .4 33 -1 1 .8 3 -6 - 1.2 3 -6 _ 1.2 5 ° 5 -5 4 .2 95 93 IOO s 2 SW 2 NW 2 3 °o IO ä=o IOS3 ° -3
2. 32 .6 32 . 1. 32 . 1 - 2 .2 0 .8 - 20 1. 1 - 3 -2 •3 -7 4 .3 3 .9 97 IOO IOO NW I N 2 NW 3 61© I023 10-3

3 - 31 .0 30 . 5 28 . 1 - ° -5 0 .7 - 3 -2 1 .2 - 3 -4 3 -9 4 .8 3 .4 89 IOO 98 w NW 3 NW 4 2 °Q io 2= 91 8 -3
4 . 24 .0 22 .4 21 .0 - 3 - i - 1 .2 - 6 .4 0 .0 - 6 .4 3 -6 4 .2 2 .7 IOO IOO IOO w . 5 SW NW 5 IOBia IO 2« * io 2=* 3 -8

s - 2 1. 2 23 .0 25 .2 — 8 .6 - 7 .6 - 8 .4 - 6 .4 - 9 -5 2 .2 2 .4 2 . 3 IOO IOO IOO N 2 N 5 N 4 I0 2s * I0 2= * io 2= * 10 .9

6 . 25 .8 2 7 .t> 27 .6 - 8 .8 - 6 .8 - 7 -z - 6 .4 - 9 -7 2 . 2 2 .6 2 . 5 IOO IOO IOO N 3 N 3 NW 6 I0 2a IO2« IO2« * 8 .4
7- 27 -5 29 .7 310 - 7 .2 - 7 -6 - 9 -6 - 6 .6 - 9.6 2 .5 2.4 2 .0 IOO N IOO IOO NW 7 NW 5 NW 5 IO IO!a , IO '2s 5 -3
S . 32 . 5 34 . 3 35 -2 - 5 -8 - 3 ° - 4 .4 ~ 1 . 1 - 11 .2 1 .0 1 .3 1. 2 38 38 37 N 0 NW 3 I °0 1°0 4° 2 . 7
9 . 353 37 -0 37 -9 - 2 .2 O 2 0 .0 I . S - 4 *6 0 .8 3 -7 2 .4 ' 20 ’ So 52 N 4 N

' 2 NW 3 I °0 5 °Q 91 -
IO. 38 . 1 390 38 .9 2 .4 6 .8 4 .2 9 .5 _ 0 .6 4 -4 5 -2 62 80 . 71 IOO ’N 3 SW 2 NW .4 2 °0 1 °0 IO2^ -

II . 37 . 1 36 .0 34 .8 2 .0 3 -8 - 0 .8 52 - 0 .8 ■
5 .3 5 -9 4 .3 100 98 100 w 5 NW I« NW 4 IO Sa0 I0 2=. IO2« * _

12 . 32 . 7 32 .4 32 -5 - 5 .0 - 6 .6 - 8 .4 - 0 8 8 .4 3 -° 2 .6 2 .2 IOO IOO 97 NW 2 NW 5 NW 3 io 2® * IO2« * i ° . 9 . 1
! 3 . 30 .4 29 . 7 29 . 1 - 8 .0 - 4 -2 - 3 -0, - 2 . 6 - 9 -5 i -5 3 .2 3 .6 65 IOO ICO NW 2 NW 4 NW 4 91 IO2« I0 25 1 . 2
14. 26 . 5 27 .6 28 .4 - ■3 .6 - 5 -2 - 6 .6 - 2,2 - 7 .0 3 -4 3 -o 2 .6 IOO ! OO IOO NW 7 NW 4 NW 7 I0 9S # IO 2- # I0 23 # 7 .4
iS - 27 .9 29 .8 29 -3 “ 7 .8 - 3 -6 - 5 -o - 2 .3 - 8 .0 2 .4 3 .4 3 .0 IOO IOO IOO NW 3 W 2 W 3 I02s io 2- o I0 23 17 .8

l6 . 26 . 2 26 . 3 25 -5 - 3 -o - 1 .0 - 4 .4 - 1,0 - 6 .8 3 -5 4 . 2 3 .2 98 IOO IOO s 7 SW 5 NW 6 I0 23 IO2« * IO2« * -

17. 24 .5 25 -3 2S -3 - 8 .4 6 .8 - 11 .0 - 4 .4 - I 1.0 2 .3 2.6 1 .8 IOO IOO ioo N 4 NW 2 NW 6 io 2=* IO2« * IO 2« * 13 .6
18 . 24 . 7 25 -5 26 .0 - 10 .6 6 .0 - 8,6 - 6,0 - 11 .7 1 .8 2 .8 2 .2 100 IOO IOO N N I NW 2 IO äe * IO2« * IO2« * 18 .4
19 . 26 3 27 .5 27 .8 - 7 -2 - 5 -8 - 6 .5 - 5 .6 - 8 -7 2 .5 2 .8 2 .6 IOO IOO IOO NW 6 NW 5 N • 6 I0 2=* IO2« * IO2« * 21 .3
20. 26 .9 27 .6 29 .0 - 6 .4 - 1 .0 - 1 .0 0 .4 - 6 .6 2 .7 4 . 2 4 . 1 IOO IOO 98 N 4 NW 2 W I I0 2s3 IOa= 10!a * 12 .4

21 . 30 . 2 3i . 3 32 . 1 - 2 .0 o .S - 4 .0 0 .9 r- 4 .0 3 -8 4 . 7 3 -3 97 96 IOO C S 2 NW 3 IO 2« 0 1023 4 -5
22. 31 -9 33 - i 33 - i - 5 .6 - , 1 . 8 - 3 -4 - 1 .8 - 5 .8 2 .9 4 .o 3 -5 IOO 100 IOO NW 4 NW 2 NW 4 I0 2ea I0 a= 0 I0 2s # -

23 . I33 .5 34 .5 35 .2 - 1 .8 - 0 .4 0 0 0,1 - 3 -5 4 .0 4 .4 4 -6 IOO 106 IOO N ■ 5 N 4 N 5 io 2= * IO2- IO 2̂ 3 -6

24 . 35 -2 35 -7 35 -0 - 0 2 2 .4 1 .8 4 .6 - ° -3 4-5 5 -3 5 -2 IOO 97 IOO N 4 SE 2 NW 3 91- I0 2sG ro 2* 7-5
25. 32 .8 32 .0 3 ° .9 o .S 2 .6 0 .0 2 .8 0,0 4 -8 5 -5 4 .6 IOO IOO IOO NW 4 N 4 NW 2 I0 2= to ^s I02a

26. 28 . 2 27 .6 27 .8 - 1 .4 2 .8 - 4 .2 0 .0 _ 4 .2 4 . 1 3 -6 3 -2 IOO IOO IOO W 3 NW 4 NW I I0 2s # IO2« * I o2« * 233
27 . 27 .8 29 .6 3° ,6 „ 6 . 2 - 4 .0 - 5 .8 - 3 .8 - 6.6 2 . 7 3 -3 2 .8 IOO IOO ZOO NW I NW 2 NW 3 I0 2= IO 2« * J0 2s 15 .9
28. 3° -3 31 .6 3 1 -9 - 5 .8 - 2 . 1 - 3 -8 - 2 . 1 - 7 -8 2 .4 3 -9 3 . 3 87 IOO IOO NW 2 NW I NW 2 4°o I0 2s IC2q ° -7
29. 3° 9 3i .4 31 -9 - 4 . 2 - 3 .° - 4 .8 ! - ■2 .3 - 5 -3 3 -2 3 -6 3 . 1 IOO IOO • IOO NW 3 NW I N 3 I0 2äs IO2« IO2« I . I

3° . 3i .S 33 -3 33 -9 “ 4 .6 — 1 .2 - 1.4 0 . 2 “ 5 -2 3 - i 4 .2 4- 1 IOO IOO IOO N 2 NW I NW 3 I02= io 2« o I02a 5 .9

202 .4

äliltcl 29 .9 3° -5 3 ° - 7
j

- ■
4 . 1 - 2 . 1 - 4o |

o .S .6 .0 3 - 1 3 -8 3 -3 92 96 96 8 . 2 9 . 2 9 -4

51

1 .
2 .
3 .
4 .
5 .
6 .
7 -
8 .
9.

10 .

11 .
12 .
13 .
14 .
» 5 .
16 .
17 .
18 .
19.

21 .
22 .
23 .
24.
25 -
26 .
27.
28.
29.
30.

Bemerkungen .

n 7 a ringsum Wolkenmeer in Gipfelhöhe , t vorwiegend == 2, p gx ^ -Bildung .

7 a über Flachland u. Taler Wolkenreste (untere Grenze 1000 m ), O30- ! p / V -1, O40 p dann ztw . ) jC®, ^ ®. •

7 a über Flachland u. Täler Wolkenreste , ringsum OO 0-^ 030-*B p A .0-1, dann ztw . G\ 0 -Bildung , 9 p kurzes Aufklaren ,

n 7 a 3 cm \ f , ab O1®-4® p ^£ °-1, dann ztw . -X *00, %ls p elektr . Ausstrahlung , ab 315 p ztw . u .

n 7 a 10 cm \ J , ca 30 cm Neuschnee , t = =*2, ztw » u . .

n 7 a 20 cm kurzes Aufklaren , t vorwiegend == 3, ztw . *̂ *® u . -fy ,

n 7 a 10 cm t == 2, ztw . * “ U. .

11 p langsames Aufklaren , 7 a über Flachland u. im NF OO u i ab 2 p ci -Gewölk im NW , ab 530 p ztw . = , t über Flachland cu -Bildung .

7 a über Flachland 00 °^ t wechselnde Bewölkung , ci -Gewölk vorherrschend , ztw . ringsum OO 1* •

n ztw . = , 7 a ringsum 00 *> über Platt Nebelreste , t oo «, über Flachland leichte eu -Bildung , ab 8:w p = .

t vorwiegend = 2, a 0 ztw . durchdringend , p ztw . = = :, 8io. 3o p / \ Q-l . dann .

94a p i/Q NW , u 7 a 10 cm t = 2, ztw . 8 p langsames Aufklaren , 9 p ringsum Wolkenmeer in ca 2000 m Höhe .

7 a über Flachland u. im NE OO 1, 9 a über Flachland u . Täler starke cu -Bildung , ab 10 a meist = =*-2.

n 7 a 20 cm \ f , t = 2, ztw . -X *0-*, p ' •

n 7 a 30 cm 730 a langsames Aufklaren , ringsum Wolkenmeer bis Gipfelhöhe , t vorwiegend = =2, a 0 ztw . durchdringend ,

n mJ t = 2, ab 10 a ztw . ui 6 P schw . elektr . Ausstrahlung .

n 7 a 10 cm \ / , 20 cm Neuschnee , t ~ 2, ztw . u . 4 p kurzes Aufklaren ,

n 7 a 20 cm \ / , 20 cm Neuschnee , t =̂ 2 -X -0, ztw .

n 7 a 10 cm \ / ^ t £==2, -X "®, ztw . u,

n 7 a 10 cm 7 « a kurzes Aufklareo , t 0 ztw . durchdringend , = 2 vorwiegend , ztw .

n a vorwiegend = 1-2, 0 ztw . durchdringend , 2W p langsames Aufklaren , ringsum Wolkenmeer in ca 2000 m Höbe , p ztw . == •

n = 2̂ 7 a 10 cm \ / , a vorwiegend = 2, p 0 ztw. durchdringend, ab 4 p ztw . «X *0-1, V -Bildung,
n GN^ -Bildung , 7 a 10 cm V > * Eis -^ , ztw . *̂ °, p starke G\ ^ -Bildung . • •

445 a langsames Aufklaren , 7 a 10 cm <S\ £) , über Flachland Wolkenmeer in ca 1500 ra Höhe , ab 015 p ztw . = , p ringsum starke cu -Bildung , ab 615 p ^ 2, ztw . = : .

n vorwiegend = 1-2, a ztw . Aufklaren , O3? p kurze Zeit £5 . A 1’ 6 P ß ira NW , elektrische Ausstrahlung , ab 6*° p @ 1, 6is.-4® p dann ztw . ^ ® «$£ ®, 9 p ^ ira NE .

n 7 a \ / -Ansatz , t = 2, vorwiegend ■X “®, ztw . u .

n -) £ , 7 a 15 cm \ / , 5 crn Neuschnee , t vorwiegend 0 ztw . durchdringend , ztw . -) £ 0. , ,
- -

7 a ^/ - Ansatz , über Flachland u. Täler Wolkenreste , ab 10 a meist = *-2, p ztw . -) f 00, ^ Bildung ,

n 7 a 3 cm ll 55 a kurze Zeit t vorwiegend == 2, p 0 öfters durchdringend , ztw .

n 7 a 3 cm t vorwiegend = 2, 0 ztw . durchdringend , wiederholt kurzes Aufklaren .

Alle Angaben nach Ortszeit .
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Bamberg .
Juli . <p = 49° 53 ' N , ü = io° 53 ' E = 43 ™ 32 s . H = 287 . 7 m . Cg = + 0 . 3 mm . . I 9 2 3 -

Luftdruck Absolute Relative Richtung 4 o>
auf oa Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkungs schwere reduziert keit keit Windes 2 «

cS
P 700 mm r-j- . O1 mm Proz O bis 12 O bis 10 mm Bemerkungen

7 a 2v 9P 7
a 2P 9 P Max. Min. 7

a 2 p 9P 7
a 2 p 9P 7

a 2P 9 P 7
a 2P 9P 7

a

I . 35 -9 34 -9 37 - * 14 .0 17 .9 : o .8 20 . 5 11 .0 I 1,0 9 .4 9 .6 93 62 IOOS 2 w 2 S 1 IO1 9 1 9 ’ 87 ca Oß - li3 123- 204 p ££ . ua 0*5- 43* a, 853- 90» a,2,. 38 . 1 37 -7 37 -7 10 .7 16 .4 12 .8 « 7 -3 8 .6 9 . 3 8 . 7 8 .8 98 62 81 c SW I SW 1 IO1 9 ’ IO1 2 .6 IO« a @0.1;
3 - 3 « -3 3S .2 38 .9 ■3 -4 19 .9 14 . ! 20 .5 9 .0 9 . 7 « 1 -3 10 .4 86 65 87 SW 2 w 2 c 9 1 9 1© 1« . 0 .2 a ja .
4 . 40 .5 40.S 40 .8 * 3 -3 22 .6 16 .4 23 . 1 8 . 1 9 .3 9 .8 IO .7 82 48 77 NW 2 NW 2 NW 2 OO 3 % 0 - & Ja . 9 p Talnebel .
5 - 42 . 1 42 .3 43 - 1 I 7 .2 24 .2 18 .2 26 .0 ■ii -3 10 .9 >° -5 10 . 2 ' 75 47 65 NW 2 E I S . 3 O0 ’ 4>o I 1 - a ja .
6 . 44 .o 43 -2 43 -o 17 .3 26 .0 19 .6 26 .8 ii -5 io -5 10 .8 11 .6 7 > 44 69 SW 2 SE 3 S 1 J 10 2 1© 0 ■ - a Ja . ‘

. 7- 42 .9 4i . 3 40 .4 19 . 3 27 .3 21 .2 28 . 7 « 3 -4 12 . 1 11 .8 >3 -0 73 43 69 NW 2 SB 3 - C 00 6Jo 0 '
8 . 40 . 4 39 -5 39 .6 20 .8 29 .3 22 .3 3 ° -3 15 -5 «3 -2 * *-5 13 .8 73 38 69 W 2 S 1 W 1 00 41© , 2 1 - a ja .
9 - 4 ° -9 40 .0 39 -7 21 .5 29 .2 22 .4 30 .0 15 -3 «3 . 7 12 .4 13 .0 72 41 65 W 1 SE 3 c 00 2 «0 1 1 a ja .

IO . 40 :8 40 .3 40 .9 23 -7 29 . 1 21 .0 29 .8 16 . 7 « 3 -3 12 .8 12 .0 6l 43 65 E . 1 SE 3 c 00 I 1© . O n i . S .
11 . 43 -5 43 -1 43 -8 20 .4 28 .9 21 .3 29 . 7 «3 .8 II . I n .8 10 .7 ,63 40 57 N 1 E 2 c 00 00 O
12 . 45 . 1 44 -2 43 .7 19 .9 29 .3 22 .3 3° -7 «3 -5 >« •3 9 -4 « 2 .3 65 3 > 62 SW 1 S I SE 1 00 I 1© i « - a ja .
« 3 - 44 -3 43 -2 42 .8 20 .8 3 «-ö 23-7 32 .4 «4 .5 12 . 1 14. > «4 . 7 67 4 « 68 SW 2 S 2 C 00 1‘o . 3 * a ja .
14 . 42 . 7 40 . 7 39 -2 21 .3 . 33 -9 25 -9 35 . 1 «4 . 7 « 3 -5 14 .2 150 72 3 6 ÖO c S 2 SE 2 3 >0 5

1® 3 l “
15 - 38 .0 36 . 1 36 . 5 23 .0 32 .5 16 .7 33 -5 l6 .6 17 .3 10 .9 13 .9 83 30 .98 S 2 SW 2 W 7 00 41© io * (5 2 . 8 Ca 1145 p _234 a , $ 14- 900 p £^ . 114- 204a, 8:«- 90o p fäi . 2)
l6 . 3 6 - 7 36 .4 36 .9 18 .3 21 . 7 « 7 -3 23 -3 14 .0 12 .9 12 .6 12 .9 S2 66 88 SW 3 SW 3 c 7 >o 7 1© 4 1 8 . 1 900.54 p j^ . 900- 1QS3Pi 1104- 114* a ^
1 7 ■ 37 -» 35 -9 36 .0 17 .8 25 .4 « 7 -3 26 . 7 14 -4 13 .6 13 .2 «4 -5 90 55 99 SW 2 SW 2 S 2 91 41 IO1* 1 .8 503 p JH - 529-59 P @ 3. ca 7*5 p - n ^18 . 37 - 3 3 &-9 37 -4 16 . 1 21 .9 16 .6 22 .9 14 . 1 12 .6 >3 ° 12 .4 92 67 89 SE 1 c SW 1 9 i

7 1 91 15 .8
19 - 38 . 5 38 .9 39 .6 17,2 21 .3 14 .9 22 . 1 «3 -2 1 1 .4 10 . 7 10 .4 78 57 83 SW 1 SW I c 3 «o 5 >e 11 1034- 1104 a
20 . 4L5 42 .0 43 .9 14 .8 2, 2 .4 « 7 -5 23 .2 9-5 9 . 7 10 . 1 1 1 .9 77 50 So S 1 w 2 SW 1 3

>G 91 91 0 .9
21 . 44 -6 43 -4 41 .8 17 .8 25 .6 20 . 7 26 .6 « 3 .5 12 .6 *3 « 131 83 54 73 S 2 w 2 W i 3 1® 41o O - a ja .
22 . 43 -6 42 . 1 4 1 . 2 17 . 7 24 .4 l8 . I 25 -5 13 .2 11 .S «0-5 i i .S 78 47 76 W 1 w 2 C OO 2 1Q IO1 . - ca 1045 p -ca 0*s a
23 - 40 . 2 37 -3 35 -6 15 .6 a 5 -3 18 .9 26.0 12 .0 12 . 1 12 .2 12 .2 92 5 « 75 S 1 SW 2 c IO1

7 1 I > - a ja .
24 . 33 - 9 34 -8 35 -8 16 . 3 « 9 -3 16 . 5 21 .3 14 . 1 « 1 .5 12 .0 « 1 .4 83 7 2 81 c w 2 SW 2 IO2 IO1 5

1 - 8» a @°->. 4»- ca 4*5 p @ 1.
25 . 37 - ' 35 -5 34-0 IS -8 23 -3 « 7 .5 24 .8 12,0 10 . 3 II .6 14 . 1 77 55 95 S 2 SW 3 SW 1 4>o IO2 IO1* 0 .9 ca 445 p , 704- 900 p 0i .
26 . 32 . 2 3i -7 32.3 14 .5 22 .0 16 .0 23 . 2 «3 -8 12,0 8 .7 8 . 3 98 44 61 SW 2 SW 2 8 3 IO2 4 >0 21 12 .9 900 p—629 a, 734- 8» a 0o -i.
27 . 34 . 4 36 .3 37 -o 13 .2 I6 . I 12 . 6 18 . 5 10 . 2 8,o 7 .9 9 .6 7 > 59 89 W 2 SW 3 W 1 8 >o 9 1 3 1 i . r
28 . 37 - 2 3S - i 33 - i 12 .2 22 .0 16 .C 22 .9 7 .1 8 . 7 8 .6 9 -7 83 44 72 c SW 2 C OO l 1© 11 - a ja .
29 - 3Li 32 .5 34-2 16 . 5 20 .0 « 5 -4 20 .8 10 . 5 ' 0 -5 9 . « 9 .8 ' 75 53 76 S 2 w 3 C 91 7 1 IO1 - 734- 8» a
3 ° - 32 . . 8 3 «-9 32 .6 15 -3 20 .6 15 .8 21 .5 12 .3 11 .4 12 .8 12 .8 88 7i 96 S 2 SW 2 C IO2 92 IO2 1 .8 n , ca 945.39a, ca 1145 75*- S18p 0 *. 139- ca 34s p ztw .
3 1 ■30 . 8 30 .2 29 .3 15 -2 22.4 *5 * 23-3 14 .7 12 .6 *3 5 12 .6 98 f>7 96 SW 1 SW 3 SW 1 IO2# 91 IO1 > * .4 ca 1145 p - 904 a 0V t ztw . 0 &.

Mit¬
tel 38 . 9 3S .3 38 .3 17 . 1 243 17 .9 25 .4 12 . 6 11 .6 ' « ■3 * i .8 80 5 > 78 4 .5 5 -3 4-4 69 .6 J) ca 245- 414 p , 5i4_ga 745 p 09 -i .

2) 833- 900 p ^ lüJ (W 7).

Kaiserslautern .
Juli <p = 49° 27 ' N . 3 7° 46' E = 3 « m 4 s # H = 238 . 1 m . Cg = -f- 0 .3 mm . 1923 .

I . 39 -6 41 .0 42 . 2 15 .3 15 . 2 13 .2 >7 .8 I 1 .0 ( 0 . 1 10 . 2 8 . 8 78 80 77 W 1 w I E 1 1o2 IO2# 9 l _ t ztw , 0 ,
2 . 42 . 1 41 . 1 41 .6 «3 . 1 « 7 -5 15 .6 18 .8 i 'l .O 8 .0 8 .0 8 .9 80 54 67 E ■1 E I c 8 « 91 IO2 1 .6

i
' 3 -42 . 6 42 .0 42 .6 « 3 -3 19 .8 16.0 20 .3 8-5 7 .8 8 .2 10 .4 68 48 74 SW 1 E . 2 c 00 92 O _

: 4 . 43 - 8 43 -6 44 .4 >5 .8 23 -5 17 .4 24 -3 10 .0 IO. I 9 .0 9 -3 .76 42 63 E 1 SE 3 E 2 00 OO 0 -
! 5 - 45 ° 44-4 45 -2 « 7 -3 26 . 2 20 .6 27 . 5 I 2 . 1 10 .3 9 -5 *3 -« 70 38 73 E 1 E 2 E 1 00 20O 0 -
1 6 . 46 . 1 45 -7 45 .6 « 7 -3 26 .5 21 .6 27 . 3 «4 . « II . 2 >7 .9 «0 .3 76 3 « 54 E 1 SE 4 C 00 OO 0 _

7 - 45 - 4 44 -6 43 -8 19 .6 28.9 21 . 7 29 .4 14 .4 10 .8 11 .2 14 .0 63 ' 38 ■73 E 2 E - 3 E 1 00 3° 0 _
t 43 - ° 43-2 44 -3 23 .6 29 .0 22 .4 3 ° -3 «5 -6 11 .2 XO. l 18. 1 5 2 34 90 1 E 2 E 1 00 I O0 0 -

9 - 43 - 9 43 -2 42 .0 21 . 2 3 ° .° 23 .6 3 ° -4 18 .0 «3 -9 11 .4 14.4 74 ! 36 66 E i E 2 C OG 5 °o 0
IO . 42 . 5 42 .4 43 -2 22 .6 3 ° -4 23 .8 3 «.4 16 .0 12 . 7 10 . 2 12 .8 63 3 2 59 E 2 E 2 E . .« OO 3°° 0 -
11 . 45 . S 45 -8 46 .3 22 .3 29 .9 23 .2 3° -5 16 . 5 10 7 7 .3 11 .7 54 23 56 E 3 E 4 C O0 00 1° — .
12 . 46 . 8 46 .3 46 .9 22 . 1 30 .7 22,2 3 ‘ . 7 IÖ .O ( 2 . 1 7 .3 >2 -3 6l KL 63 E 1 E 4 E 1 40 5 1® 0
13 - 46 . 5 46 .2 46 .4 20 .6 3 «-6 26 .4 31 .6 15 -7 ti -5 9 .8 17. 1 64 28 67 E 1 W 3 E 1 3°Q 40o 62 ' - - 1

14 - 45 - 7 44 -3 43-8 22 . 1 33-5 24 .9 34 .3 18 . 1 [ 3 .6 12 .0 15 .2 69 3 « 65 W 2 W I C 5 ‘q 00 2° -
« 5 - 42 . 1 41 . 5 40 . 7 23 .2 27 .2 20 . 1 28 .5 * 7 -3 10 .8 11 -5 «3 -0 5 2 43 74 W 2 E .4 SE 5 4°o 2°0 6 « - 604 p aus SE u . 0 .
l6 . 40 - 3 41 .0J41 .8 18 . 1 21 .4 18 . 1 22 .4 I6 .4 13 .0 II .O «3 -4 84 59 s ? w 3 W 5 E 2 IO3 6> -41 1 .2 n
17 - 4i . 3 39-9,41 .7 19 .4 21 .4 18 .4 22 .4 * 7 - i >3 -4 16 .4 14 .0 80 84 89 W 3 w 2 E 3 8« IO2 4° 0 .5 021 p 0 2. 2*1 p TZ aus SW u . 02 ,
18 . 41 . 9 41 .442 .9 17 .2 21 .4 1S .2 21 .9 «5 -9 12 .7 8 . 7 10 .3 86 46 66 W 1 w 2 W 2 3 °° 8 >o 7 1 «3 .3
19 - 44 -0 44 . 1 44 .8 «5 -3 21 .0 « 5 . 3 21,7 13 .0 10 . 7 8 -9 10 . 7 83 48 83 W 1 w 3 W 2 3°o 5°o 2»
20 . 46 . 6 4b .b 48 .9 14 .0 20 .6 « 7 .4 21 .3 10 .5 9 . 1 9 -7 12 .2 76 54 83 W 2 NE 3 W I IO1 IO2 2 -
21 . 49 . 1 47 -7 47 -2 « 7 -5 26 .2 21 .8 27 . 2 14 . 3 12 . 2 I I . I 13 .5 82 44 70 W 1 W 2 c 00 I °0 I
22 . 48 . 2 47 .0 46 .3 16 .8 24,0 20 .6 24 -3 13 .9 ( 2 .0 10,2 12 .4 84 46 69 W 1 w 1 W 1 2°0 6U 8 1
23 - 4S - ° 42 .5 40 . 3 « 7 -4 26 . 1 20*0 27 . 1 16 .0 12 .2 9 .2 10 .6 83 37 6l W 1 w 5 W I 4°o '

5°® 2
24 . 38 . 3 39-5 41 .0 17 -4 20 .6 18,4 22 .3 . «5 -2 12 .2 13 .0 11 .6 83 72 74 E 3 w 6 W 1 IO 2« 5 °o 6° - 7 a 0 .
25 - 41 . 8 39 -8 37 . 3 16 .8 22 .4 21 . 2 23 . 1 >3 -° I 1 . 2 11 .9 12,0 78 59 65 SW 1 w 6 w 5 91 IO1 9 0 .6
26 . 37 -4 37-7 39-0 « 7 -4 19 .6 16 .6 21 .2 , 15 -5 «3 -4 10. 1 7 .8 91 59 56 W 2 SW 5 W 1 IO2 40 5 ° 19.5 n ztw . 02 ,
27 . 41 . 0 41 .6 42 . 1 12 .3 18 .4 « 3 . 3 18 .8 «0 .5 8 .0 9 .6 9 -5 75 6l 85 W . 4 w 2 w 3 30 6°o 6° -
28 . 41 .4 37 -9 36 .0 12 . 1 22 . 2 18 .0 23 .0 8 .0 8 -3 9 . 1 9 .6 79 46 63 W I w 1 E 1 00 20 6°
29 . 36 . 7 38. 1 38 . 7 « 5 -3 l8 . I « 7 -4 18 .8 12 .6 9 -4 9 -5 10 . 7 7 2 62 72 W 4 w 5 W 1 IO1 8° IO2 - a 0o .
3 ° . 37 .4 37-4 36.8 17 .4 «9 - > 18 .6 20 .4 14 .6 11 .8 13 .6 12 .4 So 83 78 SW 5 w 6 W 3 IO2 IO2* IO2 0 . 1 ca IO30 a ab ztw . 00 -1,
3 « - 35 . 1 34-5 33 .1 17 .0 19 .6 « 7 -4 20 . 7 14 . 5 12 .8 12 .8 10 .5 89 76 7 « W I w 2 W 3 IO2 9 «o IO2* 8 . 7 t ztw . _JIU u . 451 p Fera -ß i . W X T ) .

Mit¬
tel 42 . 8 42 .3 42 .5 17 .8 23-9 «9-5 24 .9 14.0 11 . 2 10.3 12 .0 74 . 49 7 « 4-4 5 . « 4 . 1 45 -5

Alle Angaben nach Ortszeit .
3



20

München .
Juli . <p “ 48° 9' N . Ä = 11 0 34/ -E .= 46 «* . 16 * , . H = 526 . 4 m . - Cjs = - |- o; i mm, . 1923

'
Luftdruck Absolute Relative Richtung

aufo° u . Normal - Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung
s keit keit Windes Z »

Bemerkungen•S
c ° bis0 700 mm -j- mm rroz . 0 12 O bis 10 mm

7
* 2P 9P 7

a 2P 9P Max . Min . 7
a 2 P 9 P 7

a 2P 9P 7
* 2P 9P 7

* 2 p ■9” 7
a 1

!

I . 17 . 2 15 -4 16 . 4 ‘ 5 -4 21 . 7 14.0 23 . 2 ii s 7 .2 6 . 7 9 -7 56 35 82 S 2 sw 3 SW 2 8 °o IO1 IO1 a XLl , OO ' . t böig . 7«> p T . p 80«-*6 p @ 1. ( )
2 . 17 .6 ‘ 6 -5 16 .8 11 -5 19 .0 * 5 -7 >9 .4 10 .9 8 -9 6 .4 9 .6 88 40 73 W 1 w 2 c 91 8 ‘o IO2 1 .0 716.61 p Qo . . |
3 - ‘ 7 -4 ‘ 7 -6 1S .0 13 -9 ‘ 7 -9 • 5 -3 20 .0 13 .0 9 .2 9 .0 10 .0 78 59 78 s I s I c IO 1 IO1 0 0. 1 ca 7*s a @ “». . . |
4 - 194 ‘ 9 -4 19 .9 14 -9 22 4 16 .8 23 .2 l 1 .2 9 .2 7 .0 U . 2 73 40 78 c E 1 NE I 91 5 ‘ o 0 , - a XX*. p OO ".
5 - 20 .9 21 .2 22 .0 16 .0 23 8 18 .2 24 .2 12 .8 9-8 8 - 3 9 . 2 73 37 60 NB I NE 2 SE 2 00 2 j 0 0 - a XL2, scliw * Dunst i. S. >

i 6 . 22 .2 21 .s 22.0 ‘ 5 -9 23 .9 *9 - i 24 .6 I 2 .0 9 -o 7 -3 9 .0 66 33 . 56 NS 3 NE 4 NE 2 OQ 1°0 0 - & XL*, i . S mäss . Dunst , ztwv böiger Wind . ' i
7 - 21 . 3 20 . 3 20 .0 16 .8 2 5 -4 21 .4 27 .9 ■ >3 -8 10 .2 io -5 8 . 7 72 44 46 2 1 SE 3 E 2 00 2 *0 0 - a XL , i. S mäss . Dunst . |
8 . 19 .6 18 .7 19 -3 18 .4 26 .9 23 .6 28 .0 15 .0 . 0 .9 8 .9 10 .7 69 34 50 NE 2 NE 1 NE 1 00 I 1© 1° - a X . , i» S schw . Dunst . v !
9 - 20 . 1 18 .9 *8 .7 19 .2 28 .0 21 . 5 28 .0 16 .2 10 .9 10 .0 > ( .8 66 35 63 C NE 3 NE I 1°0 2 1© 0 a XL2. 1

10. ‘ 9 -3 ' 9 - i 20. 1 18 .5 27 .2 21 .5 28,4 16,1 11 .4 11 .0 S .6 72 42 46 NE I NE 2 E 2 00 00 - 0 - a xl , i. S Dunst . . ■

11 . 21 . 9 22 .0 22 .8 I7 - I 27 .4 22 .6 28 .2 14 . 1 8 .9 7 .6 S . i 62 29 40 NE i NE 1 NE I 00 OO 0 - a xl 2.
12. 2 '? ,6 ,24 1 23 .6 17 .2 28 .2 22 .8 29 .0 15 .0 8 .6 6 -9 10,2 59 2G 49 K I NE 2 C i °o •2°0 2 ° - a XL*, p © .
13 - 23 .6 22 .7 23 - 1 19-4 30 .0 24 .6 3 ‘ . 2 16 . 1 10 . 1 9 -7 0 . 7 6l 3 ‘ 5 ‘ € NW I C i °o 3°° 2° - a XL *, p © .
14 . 22 . 7 21 .6 20 .6 21 . 7 29. 8 25 -5 31 . 1 19. 2 10 .9 12 .3 12 .6 57 39 52 C C c 9° IO1 8° - a ® .
iS - 18 .9 16 . 7 18 .0 24 .4 32 .6 19 . 1 33 .2 19 . 1 ii,6 10 . 7 ‘ 2 -3 5i 29 74 s 2 SW 2 s 3 00 4°o 8 1 - a xl », OO . IO»» a . 0 -Tr . 4« p _iiu . 511- 711 p ££ . !

l6 . ‘ 7 -9 17 .2 17 .7 18 .0 20 .8 20 .4 23 .8 16. 1 11 .8 II .2 10.0 7 .7 6l .56 s 2 NW 3 SW 2 7 °o 91 9 1 4 .7 9U - ca 9*s a 0 °. ca 1« p kz. zt . 0 <V 306- 351 p g^ o.2.
17 - iS 2 16 .0 16 .8 18.6 25 - i 19 .0 26 .3 16 .8 12 .0 II .2 14 -2 77 48 84 SW I C . c 91 4 1© IO 1 7 . 1 1031 p @ 1-*. 11*1 p [£ mit 0 *. 731-»1 p @ 1. 75« p{£ U X T) . :
18 . ‘ 7 -3 i6 -5 ■7 .5 18 .5 21 .0 16 .9 22 .4 16 .9 12 .4 12 .2 ‘ 3 -4 78 67 So . c c SW 4 IO1 IO1© IO 1« 9 .9 n 01 -2. 9** a—152 p meist 0o » 426 p—n 0o .t , !
19 - 18 .2 19 . 2 20,0 15 .2 18 .0 14-4 19 .2 139 II . 2 10.8 10.4 87 7 ‘ 86 NW I SW 2 SW 2 io ' o IO 1 91 5 . 7 n , a @ . 9*»—10*» a @ °. 5»* p (IXT ). 51* p @ 0.1, s,l
20. 21 .9 22 .3 24 .2 ' 5 -3 22 .0 17 .2 23 -4 12 -5 10 . 2 8 . 1 9 .9 SO 41 68 s 2 NW 1 c 4 1© 4 1q i ° 8 .5

21 . 24 .623 .6 22 .5 16 .3 24 .7 21 .0 25 -4 13 . 1 10 . 7 9 -3 10.8 78 40 58 c c c 00 2 0O O - a XL , i. S st . DunsU
22. 23 -3 21 .6 21 .8 ‘ 7 -3 25 .2 19 .2 26 . 1 15 -4 11 .0 8 . 9 11 . 5 75 38 69 NW I NW 2 s 3 7 ’o 6 1© 4 l w '

23- 20 .6 18 .3 17 . 1 16 7 25 .0 20. 7 26 . 2 14-4 ‘ i -5 IO . I 9 .8 81 43 54 c W
’ 4 S 3 IO1 6 1© O - a XL2, p OO * abds . £ .

24. ‘ S - i iS -3 16 .3 19 .0 21 .6 ‘ 5 -7 * 5 -3 14 -9 10. 7 “ .9 12 . 7 65 62 96s 2 S 2 SW 3 l "© 7 1© IO2 - a XL2. 1006 a T . 1032 a 0 ° T . IO3* a 03 . 1038 a 4 ,
25 - 17 . 7 16 .6 1 5 - 1 ‘ 7 -3 24 . 1 20 .9 25 .2 15 -0 11 :9 10 . 5 12 .5 Si 48 . 68 w 2 S 2 SW 3 5 °° 5 1®. 7 1 26 . 1 906- 1006 p 908- ioiG p 02 . ca 11 p ab rasch . Aufklar .i

26. 13 . 2 13 -9 ' 3 - ' 19 .6 . 8,5 16 .4 21 .2 16.4 ( 0:8 12 .6 11 .8 63 ° o 85 sw 4 SW 3 SW 2 IO1 IO1 . 7 1 ■“ ca 3 a _JUI . 708.08a, 73»a@ -Tr . 853a-OSOp m, @ . 633-71Bp 02 .
27- 14 .6 l6 . I >7 -4 14. 2 19 -4 ‘ 5 -3 20 . 2 13 -2 8 -9 5 .7 7 .7 74 34 59 SW 3 SW 5 c 5 % 2 1© 2° 4 .9 a r . wechs . Bewölkung . j
28. 17 .4 ‘ 4 . 7 13 .2 14 .0 22 .2 18 . 3 2 3 -3 11 .0 8 . 2 7 . 2 9 .5 69 3 6 6l c NE I NE 2 OO I °0 1° a XL 2, i. S Dunst . • -

29. 12 .3 13 - 1 ‘ 5 .0 16 . 7 22 .6 16 .5 23 .0 13 .9 ‘ 0 .5 9 -9 9 .5 74 49 69 SW 2 SW 4 W I 41o 7 1© - 8 1 - 803 a @ -Tr . 9»*-54 a , 10** a @ o. i .
30. ‘ 4-3 • 3 - i ■3 -5 17 .2 23 .8 19 . 7 24.6 14 -2 IO . I 9 -7 10 .4 69 44 6l SW 2 SW 4 w 3 7 Jo 6 ' o 4 1 9 -7 a OOkranz . ll *i-*5 a @ oo. gss P i . W .

3i - 12 .4 11 .6 10.3 19 .6 26 .0 20 .0 26 .4 * 5 -6 10 .7 9 -7 i ‘ -9 63 4° 69 SW 3 SW 4 NW 1 2 0O 7 *o IO1« ■ - 718 p @ -Tr . 858 p_ n ^ 0. ■

Mit -
; tel 18,9 18 . 2 00 17 .2 24 .O 19 . 1 25,2 ' 4 -5 10.3 9-4 10 .6 7 ‘ 44 65 4 .5 5 -° 4 -3 77-7 1) 809-10 p 2) {J01- 75GP 0 . 3) 519- 601 p ^ 0_2^

*) 10« -11C4aß @ i. 1131 ? -0 °6 P RL0 1“2- *) dann - 726 p ^ o. !

Hohenpeissenberg .

Juli . 'p = 47O 48 ' N . 4 = 110 1 ' E = 44 ro 4 s t H = 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm . I923 .
600 mm - |-

I . 79-7178 -° 78.6 12 .3 iS . I IO . I 19 .0 9 . 5 6 .0 5 -7 8 .9 56 37 96 w 2 w 6 W 3 9 2© IO1© IO - 71* . - 1
2 . 78.6178 .6 78.6 8 . 1 14.6 10.8 17 .0 7 -1 7 -2 7 -4 8 . 7 89 59 90 N 3 w 2 N 2 82 7 2o IO2« 6 .4 a Geb . nebelig . 654 p - n 0 .
3 - 78.6 79.0 79:7 10.6 12,6 ■2 -5 19 -3 9 .6 7 -8 9 -7 9 -3 »3 90 87 c NE 2 E ■ 1 IO2« 92 4l 1 .2 R OO .
4. 80 .2 80 .3 80 .8 * 3 -9 18 .6 15 .8 20 .4 IO . I 9 -* 9 -8 8 -5 78 67 64 E 2 SE 3 NE 5 3 1® 42© O 1 .2
S - 80 .8 81 .6 82 .4 «5 -7 19 .6 • 5 -° 20 . 1 13 -3 9 .6 . 8 . 1 7 -5 73 48 59 E I NE 4 SE 7 00 2°© O - a xl , 03 .

6. 82 .7 82 .0 82 .3 13 . 1 19 . 2 16 .4 20 .6 I 1 .2 7 .0 7 -9 8 .6 63 48 61 E 7 E 7 E 7 0 © IO 2 ‘ - -
7 - 8 i .7 81 .3 81 .2 17 .8 22.8 ' 9 -3 *3 -7 12 . 1 II . 1 9 - i 9 .8 73 44 59 E 3 E 2 E 4 00 l 1© I 1 - a xl .
8 . 80 . 3 80 . 3 81 .0 18.7 22 .6 19 . 1 23 .9 15 .9 ‘ 1 -7 8 -5 8 .0 73 42 49 E I E 3 E 6 00 l 1© 2 l a XL . |
9 - 80 . S 80 .6 80 .3 19. ' 22 . 5 • 8 -3 23 .0 16 .8 8-5 10 .0 9 -7 S 2 5 ° 62 E 4 NE 6 E 7 2*S l 1© O a xl .

IO . 80 .7 81 . 1 81 . 1 19 .6 23 . 1 19 4 24 .4 16 .4 10 .9 13-2 8 -5 64 63 5i E l E 4 E 7 00 I 1© O - a xl .

II . 82 . 3 83 . 2 83 -9 19. 1 22 .7 19 -4 24 . 1 15 .0 11 .9 12 .2 8 -5 73 60 5 1 E 3 E 5 E 7 i °o I 1© I 1 -
12 . 84 .0 84 .4 85 . 1 19 . 1 23 .4 19 -5 26 . 2 16 .2 9 -5 8 .6 8 .2 58 46 49 SE 3 SE 4 E 7 3 1® 4 1© 42 - a xx . - i '
«3 84. 2 84 .4 85 5 21 .8 25 .8 2 3 -3 28. 7 I 7 .0 11 .8 9 .0 8 .4 6l 37 39 E 4 E 4 E 2 00 10 I . -
>4- 84-S 83 .8 82 . 7 22 . 1 27 .8 23 -3 293 21 .0 8 . 1 10.2 8 .9 41 . 37 4 ‘ C E 4 E . 5 7 1 2 j © 8 1 -
IS - Si -5 80 .3 79-9 23 -7 2 7 -3 18 .7 28 . 1 17 . 2 8 -3 II . I 9 -7 37 41 60 SE 3 iSb 2 S - 4 00 3 1© IO* - 51* p u. 0 . -
16 , 79.6 79 -4 79-8 14 .5 20 . 1 16.4 27 .8 13 .0 9 -7 IO .4 ( 0 .6 80 59 76 SW 5 s 4 W 6 82 42© 82 i -3
17 . 79.0 78.0 79 -1 15 .2 22 . 2 14 . 8 24 .6 13 .0 8 .9 11 . 7 12 .5 69 59 IOO SW 3 SW . I W 4 92 32o IO2« 9 p 0 .-
18 . 79 -2 78 .2 79 2 13 . 7 17 .O 13 .0 17 .0 12 .3 11 .6 « 2 -3 10 .9 IOO 86 98 E 1 c w 2 IO2 io 2 IO2« 22 .3 n , 9 p @ . - !
19. 80 .0 80 . 7 81 . 1 11 .0 >5 -7 12 .4 16.0 10 .0 9 .8 ‘ 0 .3 9 -5 IOO 78 89 w 3 W 2 w 2 102« ää 92© IO 20 .8 n a = 1 u . ca 3** p 0 . ;
20. 81 .9 83 - 1 84 .4 11 . 3 18 . 1 ' 5 -5 19 .0 10.3 8 .9 7 .3 8 -5 89 47 64 w 4 w. 5 W ; . I 7 2o 4 20 I 1 17 . 3
21 . S4 .5 84 -3 83 -9 1 5 -2 20 .8 18 .0 22 .4 12 .0 10.2 10.0 9 -9 80 55 64 c SW 3 W , 2 00 ■ 2 1© 1° - / a XL .
22. 84 0 82 . 7

183 . 1 15 -5 21 .0 14 .8 22 .5 13 -1 9 .8 9 -3 9 .8 75 50 - 78 NE 4 w 4 w 3 8 2©: 5
2° 8 - 42* p 0 ,

23 - 81 .8 80 . 7 80 .0 15 . 2 20 . 3 17 .9 22 .0 13 .6 9-4 10.6 7 -9 7 ‘ 60 52 SE 2 w 1 E 2 IO3 9 2o 4l 2 -3
24. 78 1 77-9 78 .0 17 -5 19 .7 l6 . I 21 .2 13 . 1 6 .9 11 .6 9 -4 46 68 69 SE , 4 S 4 W 6 4 1© 7 2o IO2 - U °* a u. @ .
25 - 79- ‘ 79- 1 78.4 ‘ 3 -8 19,6 16 .8 20 .4 13 - 1 10 .4 10.2 I 1 .2 90 60 78 W 3 w 7 w 7 IO1 3 1® 82 ‘ •7 8« a ' -

26 . 76 .4 76. 1 76 . 1 ‘ 6 -3 16 .8 14 .8 ■8 .4 15 .5 9 . 7 10 .9 10 .3 70 76 83 w 7 w 7 w 8 5 2° IO2 IO 0 .8 9 p (W 8) . •
27 . 76 -5 77 -5 78.9 12,0 i 6 -5 10.9 18 .6 9 .9 8 .4 6 . 1 65 82 44 68 w 6 w 5 w 7 s 2 420 5 2 ■ ^
28. 78 . 1 77 - 1 75 -9 10.6 17 -8 ‘ 5 -8 20 .0 9 .5 6 .2 8 .4 7 .6 65 56 57 w 2 w 3 w I 00 3 1® 2
29. 75 -2 75 -2 77 -4 16 .4 ' 8 -5 12 .0 19 . ' II .6 8 .4 9 .0 10.5 60 57 IOO NW 5 NW 6 w 3 8 2o 42o IO2 - a , ca 4*5 p 0 . ; -
30 - 76,6 76. 1 76. 2 12 .8 18.9 16 .6 20 .4 11 .2 7 - ‘ 9 -4 9 .4 65 , 57 67 W ' 4 w 6 w 6 7 2o 3 2® 32 1 .8

31 . 75 -5 75 .0 735 ' 5 -6 21 .3 . 18 .0 22 .4 II .2 8 .5 10. 7 “ •3 64 57 74 w 4 w 3 G , 2 *0. 6 2o 82 - 455 p ß u . ■

Mit
tel $ 0 . 2 80 .0 S0.3 15 .5 20,2 ‘ 6 .3 2I .9 12 .9 9 - i 9-6 9 -3 70 56 69 4 -8 . 4 .3 5 . 2 77 - ‘

.

Alle Angaben nach Ortszeit .
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Juli .
Zugspitze .

= 47° 25 ' N . -X — io ° 59 ‘ E .= 43 ™ 56 s . H = 2962 .2 m . Cg — — o .2 mm . 1923 .
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lL B )0 < s■ 0 ~
. 2 0

SB «
m

m

O 4 )O
2 0f 4 >O - o( 0

7 a
, 2 P 9 p t 2 p 9 p xa

M
. M

in
, 7 a 9 P 7 a ■ 2 P

j 9 P ;
'

7 a ■ 2P 9 P

: t ‘ 2P 9 P 7 a
. 7 a ’

1 . 3 2 9 32 . 9 31 . 9 ~ 3 - 2 1 . 2 - 0 . 8 1 . 4 - 4 . 5 2 - 3 4 . 5 4 - 3 56 90 IO
O

W
N

3 W 2 N
W *

5 8 ° o IO 1 IO 2 — z . * 12 - 3 ° - 7 . 3 T ; - 5 31 . 7 - 2 . 3 - o . Ö - i . 6 - 0 . 6 - 2 . 4 3 - 8 4 - 3 4 . 0 00
1

IO
O

IO
O

N
W

4 N
W : 4 N
W

4 I o ‘ - ’ a O
I 2 - I0 2̂ # 21 . 9 *

3 . 3 1 * S 32 . 4 33 - 5 - 1 . 2 06 - 0 . 4 0 . 6 - 2 . 2 4 . 2 4 . 8 4 . 4 10
0

IO
O

O
O

I

N
W

3 N
W 2 N I I0 2 a oi 2 = I0 2 = 7 . 7 *

4 - 34 * 53 - 7 36 . 3 - 0 . 6 2 . 4 1 . 4 3 . 6 - i - 7 4 . 4 5 - 5 4 - 7 00
1

IO
O

39 N 2 N
W - 1 N
W

I0 2 a » oi 2 = 1 » *

5 . 3 6 - 4 37 - 6 37 . 4 2 . 2 5 - 4 2 . 2 7 . 0 - 0 . 3 3 - 3 5 - 9 2 . 4 59 88 42 N '
, 3 N 1 N . 3 i 0 © 8 ° o = 1 ° - *

6 . 37 - 2 38 . 3 38 . 6 4 . 2 6 . 0 '
5 - 4 11 . 9 2 . 2 2 . 0 ' 5 - 5 3 . 3 ; 30 79 50 N N : i N ■ i ° o 2 0 O jO ' _ | * |

7 . 37 . 9 38 . 4 37 - 9 4 . 8 7 . 8 4 . 6 7 . 8 4 . 0 2 . 5 6 . 4 5 - i 38 ■ ' t8 - 8i
' N N
E 1 N 2 . I ° 0 7 ° o 1 ° - ¥

8 . 36 . 6 37 - 2 37
4

3 - 4 7 . 0 4 - 2 7 . 3 3 * 0 5 - 8 6 . 4 3 . 8 00
1

58 16 N 3 N . 1 N I 0I 2 S 9 1 * ? 1 ° ■ - *

9 - 37
4

37 - 3 37 - 3 4 . 6 6 . 4 6 . 2 13 . 7 2 . 6 3 ° 6 . 2 6 . 2 46 78 98 N 2 SE ■
. 3 SE 4 l ° 0 a ° o 2 ° _ EIO . 37 - 6 38 . 4 38 . 7 5 - 8 8 - 4 7 . 4 II . I 4 . 9 5 . 6 6 . 8 6 . 6 ■ 82 38 86 W 2 SW . 2 S 2 S q1 8 ’ a • 2 1 ' *

11 . 39
5

40 . 8 4i . 4 7 - 2 9 - 8 8 . 0 9 8 5 - 7 3 - 8 75 I . I 94 38 • 4 N
'

I N
W

: 1 N . I 00 4 ° o , 0 - 0 . 1 -

12 . 41
4

42 . 0 42 . 2 7 . 8 8 . 6 8 . 0 10 . 0 6 . 3 0 . 9 6 . 1 1 . 8 21 37 22 N ■ I N 2 N I 2 » e 7 0 O 2 ° _

31 - 4 ' . 9 42 . 6 43 . 8 8 . 6 9 . 2 7 . 0 9 . 8 5 - 8 2 . 7 6 . 2 4 - 9 32 72 66 W
N

I N
W 2 N
W

4 i ° o :

7 1 2 1

41 . 42 . 3 42 . 4 ^ 41 . 8 8 . 2 10 . 4

'
9 - 6 10 . 4 6 . 6 4 . 3 . 5 - 9 4 . o 53 26 ■ 34 N 3 N 1 N

W
3 IO 1 7 1 3 1 _

5i - 40 . 2 38 . 6 36 . 9 9 . 8 - 11 . 4 5 - 8 ; 12
,1

2 . 5 4 . 9 5 - 9 5 . ° ' 5 2 58 ■ 72 W
N

3 S ' 3 ' W 4 2 ° 0 3 ° ® 9 1 1 . 2

16 . 34 - 8 34 . 7 35 . ° 2 . 4 3 - 9 1 . 6 5 . 8 1 . 6 5 . 5 6 . 1 5 - 1 10
0

IO
O

IO
O

N
W

3 N
W 4 N
W

3 0I 2 s # io 2 = » i o 2 = • 01 . 3

71 - 34 - 7 35
4

34 - 8 2 . 4 7 . o 5 - 4 8 . 0 1 . 6 5 . 5 7 - t 6 . 7 10
0

96 . IO
O

N
W

3 S - 2 W . 2 lo 2̂ 8 > = I0 2 s » 8 . 4 '

iS . 34 ° 34 - 3 33 - 9 44 7 . 4 2 . 8 ; • 7 - 4 2 . 6 6 . 1 7 - 0 5 . 6 10
0

92 IO
O

W 5 W 3 N
W

4 9 1 # » oi 2 = » 24 1 — '

91 . 33
4

33 . 9 34 - 7 1 . 0 - 0 . 4 - 1 . 0 2 . 8 - 1 . 0 4 . 9 4 - 4 4 . 2 10
0

IO
O

IO
O

N
W

2 N
W : 5 N
W

4 I0 9 s • oi 2 = IO 2 - 62 . 1 —

20 . 3S ’ 6 37 . 8 39 ° - 1 . 8 i . 4 0 . 8 ' 1 . 8 - 3 - 4 4 . 0 5 . 0 4 . 8 io
o

IO
O

IO
O

N
W

3 N
W

3 N 4 I0 2 a I0 2 ia IO a s « 8 . 3 E
l

21 . 39 . 3 40
,0

39 - 7 2 . 0 3 - 6 3 - ° 5 - 8 - 0 . 2 3 - 9 4 . 2 4 . « 73 96 71 N 2 N 1 N I 00 2 ° 0 i 1 _ - • _

22 . 38 . 5 38 . 4 37 - 7 1 . 8 2 . 4 1 . 8 3 7 0 . 6 47 5 - 4 5 . 2 . 98
-

98 IO
O

N 2 N
W 4 N
W

6 3 1 ® O
I 2 - 10 2 3 - • v - -

32 . 3 6 ’ 7 36 . 4 35 - 5 1 . 4 5 . 0 2 . 2 5 - 3 1 . 0 5 - o 6 . 2 3 - 8 IO
O

59 70 N
W

3 N
W 3 N
W

5 I0 2 = lo 2̂ 4 1 ' 1 . 6 -

42 . 33 6 33 - 3 33 . 9 2 . 2 1 . 6 1 . 8 3 - 3 - 0 . 4 4 . 2 4 . 8 . 52 79 39 10
0

W 6 W 7 N
W

6 4 ° o 9 1 io 2 = ■ ‘ - L -

52 . 34 . o 34 . 8 34 5 2 . 2 5 - 2 : 4 - 4 . 5 - 8 1 . 5 5 - 4 6 . 6 6 . 2 ’ IO
O

IO
O

IO
O

N
W

4 N
W 6 N
W

5 io 2 = • IO 2 « O IO 2 — 8 . 8 -

26 . 32 . 2 32 . 2 31 . 3 3 - o 3 - 9 2 . 4 ‘ 4 - 4 1 . 9 S - 3 6 . 0 5 . 5 39 . 98 IO
O

W 6 N
W 5 W 4 7 1 © IO 2 - IO 2 - • 6 . 1 ' ■ -

72 . 30 . 5 32 . 3 32 . 3 - 0 . 8 1 . 2 0 0 2 . 4 - 1 . 9 4 - 3 4 . 8 4 . 6 ( O
O

96 IO
O

N
W

6 N
W

3 w 3 IO 2 « io 2 - o I0 2 a « 6 . 5 -

28 . 31 . 8 32 . 4 32 . 1 0 . 6 5 - 0 4 . 0 6 . 7 - 0 . 8 2 . 4 ' 4 . 7 5 . 7 48 72 39 N
W

4 S " 5 N
W

4 I ° 0 3 ° ® 3 1 ' • - - ■

92 . 3 1 ' 2 31 . 0 31 . 6 2 . 2 2 . 4 1 . 4 4 . 0 0 . 8 5 - z 5 - 5 50 96 IO
O

IO
O

N
W

4 N
W 6 N
W

6 5 1 ® I0 2 = I0 2 = * - '

3 ° - 3 11 32
4

32 . 6 - 0 . 4 3 - 6 ■ 2 . 4 3 - 6 - 1 . 5 4 - 4 5 - 7 5 . 5 IO
O

97 IO
O

N
W

4 N
W - 3 W S IO 3 - 8 1 6 1 - 9 . 0 -

3 1 - 3 1 ’ 2 31 - 9 3 ° - 9 4 . 0 7 . 8 6 . 3 7 - 8 1 . 1 4 - 7 6 . 6 6 . 5 76 38 9 1 SW 8 W 3 s 7 2 ° 0 8 > o 8 1 -

M
itt

el

35 - S 36 . 0 36 . 0 2 . 8 5 - 0 3 - 4 6 - 3 1 . 2 4 . 2 5 - 7 4 . 7 77 88 : 82 ' ■ ■ ■ 5 - 9 00 6 . 1 96
1

. 1

• - - . - . . . . . . . . . - . . _ . . . - '
^> 1

B e m e r k u n g e n .
1 .
2 .-
3 -
4 -
5 -

6 .
7 -
8 .
9 .

10 .

11 .
12 .
13 .
14 .
iS -

16 .
17 -
18 .
19 .
20 .

21 .
22 .
23 .
24 .

25 .

26 .
27 .
28 .
29 .
3 ° -

3 ' -

. E.11 p längs . Aufklaren , 7 a über Flachland OO 0V ab 5 p = 2, 6 5̂—720 p A *, dann kz . Zt. A ® 815 p i
n 7 a 7 cm t = 2, p ztw . -̂ -o A ° . .

' •
n 7 a 10 cm \ J , t vorwiegend = 2, ab 6 p ztw . kz . Aufklaren . ' ■*
n vorwiegend = i -2, 7 a (J\ ^ -Ansatz , X ztw . ===, ringsum starke cu-Bildung , ab 8 p Gipfel nebelfrei .
7 a über Flachland ui. i. NE OO ü i ringsum Wolkenreste in ca 1500 m Höhe , t starke cu*Bildung , xtw . == , 9 P über Flachland fr-cu , OO 1-3

7 a über Flachland u. i . E OOS t ringsum cu-Bildung , ci i. W , 9 p OO 0-1« ' / *
7 a über Flachland u. i . E OO 1, t ringsum starke cu-Bildung , 9 p QO ^ '
9» p i . S u . SE , ab 430 a = , t ringsum starke cu-Bildüng , ztw . = , 9 p ^ i . SE u . S . ,

‘
7 a i . E OO 1, t starke cu-Bildung , ztw . == , 9 p OO 1, ^ i . SE . J •• • -
7 a ringsum OOS über Flachland u . Täler Wolkenreste , a ztw . == , 035 p kz . Zt . i . NW, 9 p ringsum OOV
7 a OO 1-2, t ringsum starke cu-Bildung , ztw . = , 9 p OO *.
7- a i. E OO 0, t ringsum cu-Bildung , ci-Gewölk vorherrschend , 9 p ^ i. SE . '

. > ' '
7 a i . E . OO 1, a ci- u . a-Gewölk vorherrschend , p starke cu-Bildung , ab 7 p Bewölkungsabnahme , 9 p ringsum OO 1*
7 a ringsum OO 0i 225-40 p 230 p kz . Zt. A ° u. elektr . Ausstrahlung , 315 p kz . Zt . 3« p kz . Zt , @ °°, 9 p ringsum OO ®.
7 a i. E u . SE OO 1, 0“ p O18-35 P A 1, elektr . Ausstrahlung , 3« p kz . 0 1,

’ ab 43» p = ^ 1, 440̂ 6*® p- kz . Zt . ^ 1-2 dann p i . N.
n a ztw . l s5 p ^ o-i , p ztw . Eis -^ u . ^ ®-i, t vorwiegend =3 2. “ ■
n t ztw . aufsteigende == , ringsum starke cu-Bilduüg , 530 p i . SE , 7- 745 p ^ ®-1, ab 83® p ^ 1. ■ . -
n 9 15 a langsames Aufklären , 10 a ringsum Wolkenmeer in ca 1500 m Hohe , lss- go* p ^ i-®, 330 p kz . Zt , ‘A 1, ab S3® p ^ 1, 825 p elektr . Ausstrahlung ,
n ^ 7 a schwache elektr . Ausstrahlung , a ztw . -̂ ■1, p ztw . EEjtreiben um den Gipfel , (3\ ^ -Bildung .
n 7 a ^ -Ansatz , 2 cm Neuschnee , t vorwiegend S 2» ztw . durchdringend , ztw . ==: : • • '

ca lt p langsames Aufklaren , 7 a » . . i®, i . E OO 1, t ringsum cu-Bildung , 9 p cu -nii , N ü . NW .
7 a über Flachland u . 1. E OO 1, 8 - 830 a == 0 ® A °. t vorwiegend =£ 2, Q *tw . durchdringend , p ztw . ^ ®°. ■ '

n t wechselnde Bewölkung , ci-str vorherrschend , ztw . == u. == : . . ' v
7 a ringsum OO 0, ab 8®o a rasche Bewölkungszunahme , ab 945 a = , kz . Zt . ^ ®, IO15-3® a dann ztw . ^ ®, ztw . Aufklärern • *
n O ; a ztw . (0 ®, t vorwiegend = 2, ztw . Aufklaren ,

7 a ringsum OO 0, 11z*w . = , ab 3$° p == 2̂ 4 - 435 p ^ o-i , dann ztw . ^ ®. . .
n „JIU , 7 a 6 \ D ‘Ansatz , 10 a langsames Aufklaren , t ztw . = , = =: .
n i * SE , 7 a über Flachland u . Täler Wolkenreste , OO ®, *• OO 1, t ztw/ = l.
7 a über Flachland u. Täler Wolkeureste , 8S0 a kz . Zt . A °, 1015-W a A 1 IO3®- ! ! a
n G\ D-Bildung , 715 a langsames Aufklaren , t ztw . = . 1 * ' .
7 a i . W OO ®, t rasch wechselnde Bewölkung , ca 5 p ringsum cu-Bildung , ab 7*®p ztw . === , 9 p ^ i .

' W u . NW . '

1 * 9, P ztw . 0o -i;

A l i e Angaben nach O r t s * c * t.
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August .
Bamberg .

tp — 4g 0 53 ' N . A = io ° 53 * £ = 43 m 32 s . H = 287 . 7 m . Cg = + 0 . 3 mm , 1923

[ Luftdruck Absolute Relative Richtung iL w
Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung

s schwere reduzier t keit keit Windes S “

C° bis
Bemerkungen

0 700 mm - )- mm Proz . O bis 12 c 0 mm

7
a z ? gl> 7

a 2P 9P
j MaxMin . t 2p 9P 7

a 2P 9P 7
a 2P 9P 7

a 2 P , 9p 7
a !

I 28 .6 32 .3 36 . 1 i5 -£ 16 .7 12 .4 i8 .s 12 .3 lO . ij S . i 9 . 6 79 57 9 C w 3 !SW 5 S 2 3 1 91 ' 5 1 4 .6
2 38 .7 38 .3 37 -9 14 .2 23 .2 16.7 23 -9 8 . 2 9 .6 10 .7 II .C 8c 51 77 S 2 SW 1 c OO 3 J° 41 0 .9 n ztw . 01 . a .0 .1,

3 38 . 5 39 -5 40 .9 14 .C 17 .6 i5 -c 22 .9 11 .2 10,6 14 .2 11 .9 9C 95 93 s c S 2 7 1 IO1» i ‘ - 10 ™ a- 354 p 0t . ;

4 44 .5 43 .4 42 . 7 14 .S 20 .4 14 .C 21 .9 10 . 1 9 .c 8 .9 8 .7 72 5 C 74 SW 2 W 3 c OG 5 ‘o 0 7 .8 a Xl 1. 1

5 42 .C 40 .5 4° . 7 12 .4 21 .8 14 . 1 22 .2 6 .5 8 .8 8 .6 9 .3 83 44 78 X 2 NW 2 N 2 i ' o I 1© I 1 - a XL *.

6 40 . 7 39 -3 38 . 5 ! 3 . ' 24 .9 17 . 2 25 .3 7 .9 8 .6 10 .7 IO . I 77 46 69 N • 1 SE 1 c 00 I 1© 0 ■ - a .0 .1.

7 3S. 7 39 -9 37 -3 14 .4 27.S 20 . 1 28 .6 9 -9 95 12 .3 12 .7 78 43 7 .3 c SE 1 0 I 1© 6 1© 3 1 - a xiA

8 3 s -9 39 -5 40 .4 17 .2 25 .8 18 .4 26 .6 13 .3 12 . 1 11 .4 12 .5 83 46 80 NW 2 W 3 c I 1© 2‘o 11 a XL 1.

9 42 .C 41 .4 40 .9 16 . 1 28 .0 20 .9 28.7 11 .8 11 .3 13 .8 13 . 1 « 3 5° 72 SE 1 0 c I 1© OO O - a jq .i .

IO 39 -9 38 .0 39 .6 l8 . I 32 .3 21 .5 33 .4 13 .° 11 . 8 13 -3 15 .° 76 37 79 C SW 2 c 0 © I 1© i 1 a jxK

11 41 .3 41 . 1 42 .2 1S .2 23 .3 15 .8 25 .3 155 13 .2 I 2 .0 10 . 1 85 56 76 W . u NW 2 w . 1 9 1 8‘ o 7 1 -

12 . 43 .3 43 -° 42 .9 12 . 7 21 .6 15 .° 22.2 '
7 -8 8 .8 8 . 5 8 .6 81 44 68 NW 2 ' NW 2 NW 2 4 1® 7 1 . IO2 - a jo. ' .

■3 - 42 . 7 41 . 1 40 .5 13 .4 24 -5 17 .0 25 .0 • 8 .8 8 -5 10 .0 9 .6 74 44 67 NW 3 SW 1 C I 1© I 1© 0 - a XL *.

M - 40 .2 39 -7 39.6 14 . 5 27 . 2 18 . 5 28 .4 10 .0 9 -9 15 .0 12 . 7 81 56 80 SW 1 NW 2 C 2*0 81 0 - a XL ,

>5 - 37 -5 32 .6 32 .6 16 .3 30 .6 18 . 3 31 .2 12 4 IO.9 17 .5 13 .6 79 53 87 W 2 SW 2 W 2 I 1© X1© 9 1» - a n . G54- 750 p (W 4- 5). 7» p TL W . 9 p 0 -Tr.

l6 . 38.0 37 -9 38 .2 13 -5 18 .9 . 12.6 19 .9 10 .8 8 -3 6 . 5 7.0 72 41 64 N 2 W 4 W 2 l 1© 41© O 0,2
n . 37 -8 35 -7 33 -7 10 .9 17 . 8 13 .4 18 .6 4 . 7 7 -7 8 .5 8 .2 79 57 72 S 2 C S 2 9 1 9 l IO1 714 p 0 -Tr .

18 . 28 .5 28 .9 ‘27. 7 ' 3 -7 17 .7 11 .9 19 .9 10 .9 8 .7 8 .4 10 . 1 74 56 98 S 2 W 3 SW 1 91 9 ‘o IO2» 0 .2 ca 5« a ^ -Tr . 8>9- 9°» a @ °-i . 649- 7=9 p [£ . ßss - sos Pl
' 19 - 31 -3 33 -7 35 -5 ii . 7 . 15 -7 12 . 8 18 .2 10 .4 9 .4 10 . 7 IO . I 93 81 93 SW 2 W 4 SW 1 9 1 9 1 IO1 14.4 900. 34 p i 1024 p - O04 a 0i , ca 445—804 a meist 0 1. 2)

20. 35 . 1 35 -° 36 -3 12 .9 15 .° 13 .3 16 .9 10 .9 10,6 12 .4 io .8 • 96 98 96 S I c W 2 IO1 IO2» IO1* i -3 739- 834 a 0 1, dann - n häufig kurz 0 (Schauer ) . i

21 . 3 6 -4 34 -7 32 .6 13 -9 22 .2 ' 8 .3 23 . 2 12 .6 11 .4 ‘ 3 .6 12 .4 97 69 80 S I S 1 s 3 IO2 7 l 0 4 -9
22. 31 .6 34.4 36 .4 17 .0 16 .5 1.3 -7 ■20 .2 I3Ö 13 .2 *3 -5 io . 7 92 97 93 C

' SW 3 SW 2 91 IO2# s 1 ' o,3 529- 1315a ^ 0. 1, gi9 a - ca 445 p meist 01 , abds .

23 - 3S .8 38 .8 37 .o 11 . 7 20 .3 12 .9 21 . 2 8 .9 9 .6 9 -9 9 -5 95 55 87 S 2 W 2 S 2 9 1 8 ‘e . O 6 .8

; 2 + 3 2 .6 30 .3 31 . 2 16 .6 23 .0 14 -5 23 -7 n .5 10 . 6 14 . 1 ii .7 75 67 96 S 2 W 3 S 1 3
’o 9I IO1» - a xlI . abds . 0 *.

i 25- 32. 2 35 -4 38 . 7 13 .6 18 . 5 • 2 .5 19.8 11 .9 10 . 7 10 .0 9 . i 93 63 86 c W 4 NW 1 IO2 7 1 0 1 .8

26. 38 .5 36 .5 34 -9 ii -S 22 .9 * 5 - i 23 .4 8 . 1 9 - i 12,2 10 .0 91 59 78 SE 1 SE 2 S 2 I 1© 5 ’® IO1» 0 . 1 a XL1, abds . 0 -Tr .

27. 32 .6 3° -7 33 -6 i3 -7 22 .6 12 .5 24 .6 12 .3 9 .8 * i -3 10 .0 85 56 94 s 3SW 3 SW 1i9 * IO 1 9 1 449- 756 p ^ 1.

28 . 34 -7 35 -7 38 .3 11 :8 16 .9 8-9 17 .6 8 .4 9 -3 7 -9 7 .6 9 * 55 89 SW 1 SW 3 SW 2 8 1 6 1® . 91 4 .2 1“ P ® (Schauer ), ca 3ä=- 7‘= p ztw . kurz (Schauer

: z9 - 38 .8 37 -6 34 .6 12 .3 19 . 7 14 . 1 20 .9 8 . 1 8,3 8 .3 7 .8 80 49 65 S 2 SW 1 SE 3 5 10 41© 41 2 .8 a xl 1.

3° - 33 -3 37 -6 39 . 2 17 .6 18 .0 10 .8 19 -3 10 .7 8 -5 6 .4 6 .6 57 42 69 SW 3 SW 3 c • 31q 3 1 O O. l

3i - 39 -6 37 -4 34 -4 7 .6 l6 .6 12 .0 18 .3 3 .7 6 .1 8 .2 9 .4 79 58 91 C C c 1*© IO1 IO1 - a .Q. . ca 545 p 01 (kurze Schauer ). i

Mit¬
tel 37 -3 37 . i 37 -3 14 .0 21 . 5 ■s -° 22 .9 10 .2 9 .8 10 .9 10 .3 82 57 81 4-4 . 5 -9 4 . 5 50 .4 1) 834- 900 p 01 . 2) 1019- 1137 p

Kaiserslautern .
August , v = 49» 27 ' N. i = 7° 46' E = 31m 4 s H == 238 . m- Cg — + 0 . 3 mm . I 923 . !

1 33 -5 37 -9 40 . 7 >5 ° 1S . 1 14 . 1 18 . 3 J2 . 6 8 . 4 8 .5 9-4 66 55 78 W 4 W 1 W 1 IO2 5 «o 0 8 .4 P ztw . 03 . . ■ -

2 . 42 .6 41 .0 41 .4 12 .7 23 .6 17 . 5 26 .0 9 .0 S .4I11 .2 10 .3 77 52 69 W 1 W 1 W 1 OO OO 0 0 . 1 a xl .

3 - 42 .0 44 -3 47 .2 ■7 -4 20,2 14 .5 21 .3 13 . 1 io .8 10 .5 9 -6 7 .3 59 78 C W 4 W 1 IO2 6 © 0 - 751 a - 051 p @ 2.

4. 43 .4 48 .4 47 -3 . >3 -3 20,2 *5 -6 20 .9 9 .2 9 .2 9 . 1 10 .3 81 5 2 78 W 1 W 1 W 1 00 4'Jo 0 135
5 - 46 .0 45 .o 445 14 . 1 22 . 1 ! 5 -6 22 .7 1 9 .0 8 -3 • 7 ; I 7 -8 60 36 59 E 2 E , 1 E 1 00 OO 0 -

6 . 44 . 1 43 -4 42 . 7 * 3 -5 25 .4 18 .6 26 . 3 9 .0 8 .9 9 -4 II .3 77 ’ 4° 72 W 1 W 1 W 1 00 2 ° 0 -

7 - 42 .5 41 .4 42 . 4 15 -7 28 .8 21 .0 29 .9 12 .9 IO . I io -5 12 . 1 76 36 66 W I W 1 NW 1 00 3 ® 0
8 . 44 .7 44 -0 45 -4 17 .0 26 . 1 ‘ 9 .4 27 . 7 14 -5 12 .2 8 . 1 10 . 7 85 33 64 E 1 W 1 W 1 3°o 5° 0

9 - 46 . 1 45 .2 44 -9 16 .2 28 .6 20 .2 29. 5 12 .8 io .S 9 -7 1 .3 -2 79 33 75 E 1 SW 1 W 1 OO OO 0 -
10 . 43 -7 43 -9 45 -5 18.4 3 ° .° 24 . 8 30 .4 142 ” ■3 IO . I 146 .72 3‘2 63 W 1 SW 3 W 1 O© O© 0 -

II . 46 .6 46 . 1 46 .6 18 .6 23 .6 20 .4 24 .8 i5 -° ic .6 8 .5 9 -5 67 39 54 W 3 W 3 E 1 2°0 O0 5 ° , -
12 . 47 .8 46 .S 46 .9 ' 7 -4 22 .4 17 .6 22 .8 1 1 . 1 9-2 8 .6 9 .0 62 '43 61 ß 1 E 3 E 2 0© OO O - j

13 - 46 .5 44 .8 45 -3 *3 -5 24 .6 19.4 25 . 7 I 1. 2 8 . 7 12,7 11 .0 75 56 65 E . 1 SW 1 W 1 00 O© O
14 . 4S .2 44 .3 43 -8 17 .8 27 .4 21 .4 28 . 1 14 . 1 10 .6 8 -5 13 -8 69 32 73 SE 1 E 3 E 1 0© 5 °g 6°

15 . 40,8 36 .6 41 . 3 « 7 -4 28 :4 . 18 . 1 29 .5 15 .4 12 .0 13 -4 . 8 .5 81 47 55 C W 4 W 4 5 «o 8 ‘ 91 “ 3*s p - IlU , @ .

l6 . 44 .0 43 -7 43 -9 15 .3 19 .3 1 * -3 21 .2 10 .2 7 .8 6 .9 6. 7 ÖO 42 57 NW 1 W 4 E 2 O0 4°o O • ■5
17 - 42 . 2 40 . 3 37 - i 9 -5 18,6 17 .0 19 .7 6 .2 6 .6 6 .8 9 .0 75 43 63 E 2 W '4 NW 1 IO1 8 °o 5 ° .
iS . 34 .4 32.9 33 -8 15 .4 19 .4 • 3 .3 20 .4 12 .5 10 . 1 9 -3 10 .3 78 55 9i SW . 4 SW 5 W . , 4 IO1 8 ‘ IO2# 3=> p , 9 p 0 .

1 19 ' 37.9 39 .3 39 .9 *4 -3 17.6 •5 .4 1S .5 12 .2 io .8 9 .0 10 .4 90 60 80 W 2 W 5 W 1 IO2 91© . IO3 9 -5 P
20. 40 .0 40 .5 41 . 7 14. 2 16,4 l6,0 16 .8 132 II . I 10 .6 10 .8 93 76 80 W 2 W 2 W 2 IO2 . IO2 IO2 9 -4 n,t © . [
21 . 40 .3 37 -4 33 -9 16 .4 24.4 20 .0 25 .4 14 .0 12,7 9 -4 12 .9 92 42 74 W 1 SW 2 E 1 IO2 OQ 3° 0 .3
22. 37 .2 39 -4 4i . 5 17 .8 19 -3 14 . 1 20 .0 13 -1 ii .7 8 . 1 8 .8 77 49 74 W 1 W 4 E 1 IO2» 8 ‘ s O - a- ca ms . ® . -

23. 43 . 1 41 . 5 39-2 12 . 1 20 .8 * 5 -3 21 . 7 8 .2 8 . 3 7 -4 9 .6 73 41 74 W 1 E 4 E 1 S °o 3 °o O 0 .5
24 . 35 -4 34 -5 34-5 14 . 3 17 .4 15 . 6 17 .8 10 . 1 9 .8 12 . 2 10 .9 82 83 83 SE 1 SW 1 E 1 5 ° IO2 5 ° - - 85i a- n ztw . 0 .

! 2 5 - 38.3 41 .0 43 -3 14 .1 • 8.5 14 . 1 is .8 13 . 1 10.6 7-9 10 .0 90 5 ‘ 84 W ' 1 W 1 E 1 91 IO2 4° 2 .4 ü, II« a 0 , .
'

26. 42 . 1 40.0 38 .6 H -3 20 .4 17 .4 21 .4 8 .9 8 .6 7 .2 9-3 87 41 63 W 1 SW 3 E 1 102 41 9 1 o-5
27. 35 - 1 36 . 1 37 -7 *5 -3 15 -3 131 18 .4 9 - 1 9 -4 9 .9 10 .4 72 77 94 SW 1 W 2 W 1 9 1 IO2» IO2» ~ P- “ © • .
28 . 39 .9 42 .7 1 1 -9 12 . 1 n -3 13 -7 10.8 8 .9 7 .8 9 .0 86 74 91 NE 2 W 2 W I 92 IO2» 5 4 -9 1" P ß , 00 A - 5® fß - ,
29 . 42 . 5 40.4 35 -6 « * •3 »8 .6 I5 .° 19 . 5 8 . » 8 .9 8 .4 8 .0 89 53 63 W 1 W 1 E 1 91 8° 41 10 .6

30. 38 .8 42 .5 43 -4 * 3 -9 16 . 2 10.3 16 .8 9 .9 7 . 7 5 .5 7 -7 65 4i 82 W 8 W 7 E 1 IO2 4° 10
.

‘ — n , t _JIH . . .

3 >- 42 . 7 40 .8 36,6 6 .9 16 .4 12.7 17 .2 4 .2 5 -9 5 -9 8 .6 80 43 80 NW 1 E 2 E , -
. i i °o IO1 IO2« - abds . 0 2.

Mit¬
tel 41 .8 4i .4 41 .6 14 .6 21 .3 16 .5 22 . 3 I 1. 2 9 .6 9 .0 IO . I

|
77 49 72 5 -Z 5 .0 3 -4 61 .6

- - - :- --

Alle Angaben nach Ortszeit .
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München .
August . ' <p = 48" 9' N . X — II 0 34' E = 46 « 16 s . H = 526 . 4111 .' Cg = - )- O. I mm. I 9 2 3 -

Luftdruck , Absolute Relative Richtung £ =>

s auf o° u . Normah Lufttemperatur Feuchtig¬
keit

Feuchtig¬
keit

und Starke des
Windes

Bewölkung ■öS<u a
S

Bemerkungen
C° bisQ 700 mm - f- mm Jrroz , 0 12 O bis 10 mm

| ■
7 a 2 ? 9 P 7

a 2 v 9 P Max . Min . _a/ 2 ” 9 P 7
a 2P 9P 7

a 2P 9P 7
* 2 p 9 P 7

a '
' ’ ' ' '

| T . 10 . 5 12 .9 16 .9 15 .2 21 .0 «6 -5 22,2 14 .3 « «•3 6 .4 7 -7 88 35 56 SW 4 SW 4 sw
'

1 IO1
5 1q 3 1 * 17 .0 1001-16p , 5*6- 901a @ . 10=5p - O06a [^ m . ^ 1-2. 10 a böig . 1)!

2 . < 8 .5 >7 -3 18 .6 «4 -9 23 .5 IQ .O 24 .5 1 i .S 9 .2 7 -7 10 .0 72 35 6l C NE 2 c i °o 1°o 2° 2 . 2 a xl 2, QO 1. m Geb . schw . sichtb . |
3 . I 9 .2 20 . 2 22 .4 19 .4 22 .0 18 .2 26 . 3 16 . 1 11 .2 12 .0 14.3 66 61 92 SW 1 W 2 SW 2 7 1 IO1# IO2 - a i . S st . Dunst . 7« a ^ “0. 1» D © °- 2“«- 3« p ^ i-2. 2)

]

! 4 - 34 .7 23 -4 23 .4 «5 -3 22 .0 16 .9 22 .2 14 .2 8 .8 6 .5 8 .9 68 34 63 SW 2 W 3 c 8* I 0O 0 6 .5

j 5 - 21 . 1 19 .8 19 .8 15 .0 22 .6 18 .5 23 -3 12 .0 8 . 1 6 .8 9 -4 64 34 59 c NW 2 c OO 00 0 a -0 .2, m Geb . schw . sichtb .
' 6 - 19 .9 «9 -5 «9 -3 «5 -5 25 .3 20 .2 25 -9 12 .9 10 .6 7 -8 11 . 0 81 32 63 c N . .3 SE 2 OO I ° 0 2° - - a -Q-2, i . S st . Dunst .

! 7 - 18 . 1 18 .0 18 .0 17 .8 28 .0 22 .4 28,2 « 5 -2 11 .4 9 . 2 10 .4 75 32 52 SW 1 NW 2 SE 2 6*0 4 1© O a -0 .2, i . S Dunst . 6» a ® .
1 s . I 9 .2 19 .7 20 . 3 20 . 5 27 .2 22 .0 28 .0 18 .4 12,4 I 1 . 1 12 . 7 70 41 65 SW 2 W

NE
2 c 3 1© 8 °a 3° - a i . S m , Dunst . « \

9 - 2 x .8 21 .6 21 .4 19 .0 28 .6 23 -5 30 .0 16 .9 12 . 1 9 . 1 12 -3 75 3 «
21

58 c 1 c 00 00 • O - a ■Cl \ OOhranz . m i . S m . Dunst . . |
i IO . 20 .9 19 .0 *9 -3 21 .7 34 -0 25 .8 35 .0 19 .0 12 .6 8 . 1 12 .9 66 53 S 2 C NW 1 OO OG O - a ■£3-2i OOkranz . [

II . 2 1 .4 20 .3 20 .5 20 .0 24,8 21 .6 26 . 2 18 .8 «3 -5 12 .2 9 .3 78 53 48 SW I NW I NW 1 2°0 4 «o IO1 - a OOkranz . 004-07 p y . o« -56 p ££ . oso- ioi p 0o,i . i
1 12 . 22 . 1 21 .S 21 . 5 16 . 7 23 .2 19 . 7 24 -3 «4 -3 9 -4 6 .3 8 .8 67 3 « 5 « G NW 3 c 00 4 1© 0 0 . 1 a i . S Dunst .

I3 ' 21 .3 20 .3 20 .3 « 5 -° 25 -3 21 . 1 26 .3 12 .0 9 - i 7 -5 9 .0 72 3 « 49 NE 1 NE 2 SE 1 OO 00 0 — a -O-i, i . S Dunst , m OOki 'anz.
! 14 . 20 . 7 19 . 7 19 .0 N 18 .4 27 -5 22 .6 28 .2 «5 -9 II .O 8 . 6 12 .0 70 3 « 59 S 2 NW 2 c 00 ; OG 0 - a XL, i . S Dunst .

15 - 16 .8 *3 -2 12 .5 l8 .2 3 *-6 23 .2 32 .7 12 0 11 .4 10,2 I 2 .C 74 29 57 E 1 E ■ I s 5 00 2 0O 10l a 22. 2. a , m i . s Dunst . 536 p Fern -ß i . S. G20p ^ -Tr . »)

l6 . 1 7 -9 1 7 -8 «9 -3 «4 -3 19 . J 15 .2 23 .8 « 3 -9 8 .9 6 -7 6 .2 74 42 48 NW 1 W 3 SW 2 IO1 ‘ 6 «o 41 7 -6 n ca 9*5—10*5 p
1 7 . 18 .4 ■5 -5 «4 -3 12 . 7 19 .0 « 7 -3 20 .2 II .0 7 -5 6 . 7 8 . 5 69 42 58 NW 1 W

SW
3 s 2 4 ° o 9 ° IO 1 - a -Ci. 1, i . S Dunst .

18 . 1 1 -3 10 .4 09 . 7 18 .4 22 . 1 17 .8 22 .4 «4 .8 6 .0 7 .0 7 -9 39 35 52 S 4 6 sw 5 IO1 6°o 8 1 - a, t böige Winde . 8°s p ^ i . s .
I9 - 12 .8 14 .0 16 . 7 12 .8 15 .2 12 .7 18 .9 1 1 .2 9 .2 9 .8 7 -9 84 76 72 SW 3 SW 4 s

SW
5 91 7 1 IO1 2 .9 uiJ - 651- 711 a , 1131 a kurz 132-** p ^ i. 120 p |̂ . *)■

20 . * 5 -8 15 . 7 17 . 1 « 3 -7 16 .3 « 3 -5 17 .0 11 .8 9 . « 8 .7 10 .6 81 63 93 S 2 SW 6 2 IO 1 . IO1 IO1 2 .4 JC4- 80S a meist @ 0. 2*1- 436 p ^ 0.1. 456- 526 p ^ 0.

21 . * 6 . 5 ‘ 4 -5 13 .2 14 .8 23 .6 18 .3 25 .0 13 .2 10 .2 10 .0 12 .3 82 47 78 S 1 SE 2 SE 1 IO1 I °0 0 . 2 .8 n 0 . • • '

22 . 12 .3 14 . 8 « 7 - i 19 . 1 20 .8 . « 5 « 23 .3 15 . 1 11 . 1 9 .2 10 .8 68 50 92 S l SW
W

2 SW 4 4 °o ■IO1 IO1 - a jo.2. 2“i - 826 p @ "-1.
23 . « 9 -5 17 .8 16 .6 13 .6 21 .8 16 .9 22,1 n .8 9 -4 7 -7 9 -5 82 40 66 S 2 2 E 2 4 >o I °0 - 0 11 .0 n 0i .
2 + - 13/2 10 .0 12 .0 l6 . 1 26 .6 16 .6 28 .2 12 .8 11 . 1 8 .0 9 .0 82 38 64 c SE 2 SW 3 OO S°s IO1 “ a XL2, m OOkranz . 3^ - 421 p 0 i . 431 p y (1 X ).
25 - 12 .8 «54 I9 .O «3 -8 «5 -5 * 3 » « 7 . 5 12 .7 i ° -5 IO . I 9 . 5 9 « 77 85 SW 4 SW 4 SW 5 IO2 8 1 91 10 . 5 n ^ i. S ü. 0 . ca 645 p ztw ‘. 0 o. 24«_30s p ^ 2,

26 . 18 .5 16 .2 «5 -3 12 . 3 20 .6 «5 -5 21 . 1 «0 .3 9 .6 8 .8 10 .4 9 « 48 80 c ■ NE I E 1 OO 7 1© 3 1 0 . 5 a J0.2, i . S st . Dunst .
27 . * 3 . i 11,2 «4 -5 14 .8 25 .8 14 .9 27 .2 12,0 10 .6 8 .6 9 -7 85 35 77 SE 1 8 2 SW 4 6° o 3° ° IO1» - a XL2, i . S m, Dunst . 53G-4g p 0 o. 540_ ßoi p [̂ . 320 D_n
28 . * 55 16 .7 17 .9 12 .2 « 7 -5 «3 -° 19 .0 I 1.4 8 .8 5 .3 6 . 1 , 84 36 55 S 2 SW 5 SW 2 IO1 4 1q 2° 5 -2 n u . a

1 29 - 19 .4 16 .9 14 .9 10 .6 « 9 -9 «4 -9 20 .3 9,0 7 . « 6 .6 7 .8 74 39 02 S . 2 SE I SE 3 4 °o 3°° 0 - a XL2, abds . ^ .

: 3 ° - 13 -9 * 7 .5 18 .9 1-7 -7 21 .0 « 5 -2 22 . 2 « 3 -° 9 .8 ' 7 -7 7 -3 65 42 57 S . ,1 SW 6 c 4 °
3 °° 0 a XL2. 2 p st . böige Winde .

3 1 • 18 . 1 15 .0 13 .0 n .7 18 . 7 14 . 1 20 .4 10 .3 7 .2 10 .3 8 .9 70 64 75 c E I c 4 «o IO1 IO1 - a i . S m . Dunst . Dl ' p 0 -Tr . 23ö- 3°* p 0 00,

Mit¬
tel

1
17 .6 17 .0 «7 -5 «5 -8 22 .9 17 .9 24 . 3 « 3 -5 9 -9 8 .4 9 .8 74 42 65 4 . 4

'
4 .4 4 .4 68 .7 D m. Geb. schw . sichtb . 2) 65S- S2S p 0 2. 735-58p

abds , u . 4) 314.26 p 01 , dann ztw.

Hohenpeissenberg ,
August . 95 = 47 » 48 ' kT. 4 = 11° I ' E = 44 m 4 s . H =- 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm . 1923 .

600 mm 4 -
, 60 W . 7I . 72 . 2 75 .4 78 . 1 10 .9 «4,3 « 3 -« 18 .0 8 .9 9 .6 7 -9 6 . 7 99 65 W 7 W 2 IO 2» 220 2 1 16 .0 ” E , 0 , A - ia § .

2 . 79 .2 )79 .6 So .2 13 -8 19 . 1 16 . 7 21 . 1 12 . 3 7 . 2 9 -5 7 -7 61 58 55 E 2 W 3 S 2 I °0 I 1© 2 0 . 2
3 - 81 . 1 81 .8 81 .8 19 .4 14 .9 « 5 - « 23 . 1 14 .8 8 .8 12 .6 12 .8 52 IOO IOO W 2 NW 7 NW 7 82o IO2» IO= - l » pß ». § 2 p @ . 9 p = 1.
4 - 84 .6 ,84 . 1 83 .4 10 .8 17 . 5 14 .8 19 .6 97 8 . 7 8 .0 6 .0 90 54 . 49 W . 2 E 2 NW 4 IO2

3
2® 82 « 5 -5

S - 8 i . 3
j
8 ° .9 80 .9 « 3 -° 18 .2 « 5 -7 20 .3 10 6 7 -8 7 *3 6 . 7 70 48 5 « NE 3 S 2 NE 4 2 *0 O0 O • “

6 . So .ö ^ oj S0 . 5 15 .6 21 .6 « 7 -4 23 .0 «4 .4 8 .4 9 .2 10 . 3 6 .3 48 69 W 1 W 1 E 4 I 1© I 1© 3 ■- a xl .
7 - 80 . ^ 80 . 4 80 . 3 18 . 7 23 .4 20 .5 25 .6 16 .4 6 . 1 9 .8 8 .8 38 45 ■ 49 W 2 SW 1 SE 2 4 «o 2 1© 5 a - a xl . ; *
8 . 81 .6182 .2 82 .6 17 .7 23 .4 20 .0 24 .6 16 .4 9 .8 10 .4 10 .8 65 48 Ö2 W, 4 NW 4 NE 5 2 0O 7 2o 6° - a xl .
9 - S3 . 3 83 .3 »35 « 7 -3 25 .2 22 . 1 26 .6 «5 . 8 9 .6 9 .3 8 .9 66 39 45 E 1 SE . 2 E I O0 OO I - a jo . , OO -

| IO . 82 . 9 824 82 . 1 20 .0 29 -3 23 .0 30 .4 18 .9 s .4 9 . « 10 .6 48 30 5 « SW I S I NW 4 OO • OG O

11 , 82 . 6 82 .6 S3 . 2 16 . 7 21 .0 « 7 -« 23 .0 l6 . 1 12 .4 13.7 10 .9 88 74 75 N 1 w 4 N 6 2 «0 82o 7 1 - ■-
12 . 83 - 7 83 .8 » 3 -9 «3 -9 18 .5 16 .3 20,7 11 .8 7 -9 8 .8 6 -5 67 55 47 NE 3 SE 3 W 5 82 4 *0 0 -

13 - 83 . 0 82 .8 §3 -3 19 -4 21 .4 17 -5 23 .8 15 .6 IO . I 8 .2 8 -7 60 43 59 C E 2 E 2 OG 00 0 - a xl . ’

14 - 82 . 9 82 .6 81 . 1 16 .0 23 .6 20 . 7 25 . 7 «5 -3 8 -3 9 .2 8 -7 6l 42 48 E 1 SE 2 4 OO 00 0 - a xl .
i « 5 - 79 - 5 77 . 5 76 . 5 20,0 27 .6 16 .4 28 .3 16 .4 10 . 5 10 .9 I 1 .0 ÖO 3’9 79 W 3 SW •4 SW 8 OG 3 1© I0 *s - ca '

8*5 p - n ß . i - N > ^ - W*1 i sw 8) -

l6 . 79 -8 799 80 . 1 9 -3 « 3 -4 11 .8 16 .4 8 .9 8 . 7 8 . 7 5 -5 100 76 54 N 4 S 2 N 4 I0 2a » 3 2o 10 2 .6 7 a = 1 0 . * .
17 - 79 -3 77 -9 77 -0 , 8 .9 16 .6 « 3 -7 « 7 -7 7 -9 5 -8 6 .9 5 -5 63 5 ° 47 E 2

SW 7
SE 3 w 5 I °0 82o IO 0 .4 a XL.

18 . 73 -4 73 -o 71 . 7 14 .0 17 .S 9 -7 18 .8 9 .6 46 5 -6 9 -0 39 36 IOO SW. 7 NW 8 6 2o ■ 4 «o io 2» ß 16 .3 n © . ca 8*5 p- n ß i. 1t , @ u. _ lil! (SW 8).
19 . 74 - 4 76 .0 78 . 1 8 .2 10 . 7 9 .0 12 . 1 6 .8 8 .0 8 . 7 7 -8 98 92 92 W 7

W 4
w 7 W 6 IO2* g 2o 10 6 .2 7 a 0 .

i 20 . 78 . 1 77 -6 78 .8 9 -5 * 3 -3 10 .4 «5 -5 8 .0 7 .0 7 . 3 9 .0 79 64 96 w 5 w 4 IO1 io 2 IO# 8 .5 » P #

21 . 78 . 5 77 -6 76 .0 12,0 20 . 3 16 . 7 23 . 2 10 .0 8 .9 * 1-5 11 .8 86 65 83
86

W 1
W 6

c E 2 2 «0 IO2» IO ° -5 2 p 0 .
22 . 75 - 3 77 . 9 79 - * 18 . 5 «4 -7 « 3 « 21 .3 11 .6 7 .2 10 . 3 9 -5 46 83 w 2 w 3 IO“ l °o 1° 7,0
23 - 80 . 2 80 .0 79 -4 10 .8 16 .4 «4 -4 18 .0 8 . 3 7 .8 8 .0 7 .6 82 58 62 SW 1 E 2 sw 4 2 1© IO2» 1° 2 P Q -
24 . 75 . 6 73 -2 73 -8 15 -3 23 -3 10 . 1 24 .2 10 . 1 7 -8 8 .2 8 .9 60 38 . 96 SW 3 E 2 w 4 i °a 7 *o IO1» 0 .4 9 p 0 . .
25 - 75 . 0 77 -0 80 .4 9 .4 . 10 .8 9 .9 10 .8 8 .8 8 . 7 9 . 2 7 .8 99 95 86 W 4 W 3 w 3 62 10 « 10 168 n , 716 a, 2 p 0 .

26 . 79 . i 78 .0 77 -2 9 . 2 «5 -8 13 .2 16 .9 8 .9 7 .8 8 .9 9 -5 91 66 85 E 2 E 3 w 2 1*0 . 3 «a 42 4 .3 a XL,
27 . 74 - 7 75 .2 76 .4 *3 -5 19 .2 11 . 1 23 .4 11 . 1 8 .5 8 -3 8 . 1 74 5 ° 82 E 1 W , 2 w . 4 4 *o 3Iq IO - a Xl . .51« p 0 .
28 . 76 . 8 78 .0 80 . 2 9 -5 « 1 . 9 94 * * ■7 7 . « 6 .6 6 .8 5 .8 75 66 66 W 3 W 4 w 5 IO2 4 2o 2 . 5 .o n , 8°4 a 0 . '

29 . 80 . 3 78 .2 77 -5 8 . 7 *5 -5 12 .3 17 .0 8 .0 5 -2 7 .2 7 -9 6l 55 74 G E 2 SE 5 3 lo 4 1© O O. I a XL .
13 ° - 76 . 1 79 .2 80 .4 « 54 14 .5 I 1,2 18 . i 10 .4 6 . 1 8 .0 8 .0 47 65 80 SW 7 SW 8 NW . 3 2 *0 1*0 31 - 2 P _ UU (SW 8).

;
' 3 * - 79 -4 78 -3 75 -2 8 . 1 14 .0 10 .2 15 .6 7 -4 5 - « . 7 .8 8 .6 63 65 93 E ■ 4 E I E 5 6 2o 10 IO -

Mit -
j tel 79 . 2 79 . 2 79 -4 «3 -7 18 .3 14 .6 20 . 5 « ' ■5 8 .0 8 .9 8 .6 70 5 ® 70 4 -3 4 , 5 .3 99 -8

i
Alle Angaben nach Ortszeit .
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August .
Zugspitze .

90 = 47° 2S' N . Y = 10° 59' E = 43 rn 56 s . H = 2962 .2m . Cg = — 0,2 mm. 1923 .

SÖ

Luftdruck
auf c° u . Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

Feuchtigkeit
. Relative

Feuchtigkeit

Richtung
und Stärke des

Windes
Bewölkung Nieder¬schlag

0 500 aim - j- C° mm Proz , 0 bis 12 0 bis 10 - mm

7
* 2P 9P 7

* 2? 9P Max. Min. 7
* 2p 9P 7

* 2* 9P 7
a ■ 2P 9P 7

a 2P 9 P . 7
*

I . 28 .2 3° . i 32 .8 ! 2 .5 0 .0 - i -3 6 -3
' * •3 5 -5 4 .6 3 -8 IOO IOO • 95 W 5 NW 7 w 4 IOXs IO 1̂ O 7 .2

2 . 34 .° 36 . 2 38 .0 2 .0 6 .6 6 .4 9 .8 - >•3 1 .1 3 -6 5 .° 21 49 69 W 5 W 6 NW 6 I °0 ‘ l °o 31 3 -3

I 3 . 37 -8 37 -7 3S.3 5 .8 . 5 -4 4 .0 9 -7 3 -5 5 .8 6 . 7 6 . 1 85 IOO 100 s 5 N 2 NW 3 7I0 ' 1o2=« K io 2» * -

1 4- 37 -6 385 37 -9 1.0 3 -3 2 .7 5 -2 o .5 4 -9 5 -6 3 -7 IOO 97 65 NW 5 W 3 NW 4 IO*= IO1^ O 16 2
5 . 36 .4 36 .4 36 .6 4 .2 4 .2 3 -6 6 . 1 » .6 2 .3 5 -4 3 -8 35 88 63 W . 2 NW 2 NW 4 0® 00 O -

: 6 . 36 1 37 -2 37 - 1 2 . 1 6 -5 4 .0 7 .3 1 .9 4 -5 5 .8 4 . 7 . 83 80 76 N 3 SW I C I °0 7
1© 2° -

; 7 - 36 .4 37 .4 37 -7 3 -7 7 .0 5 -2 7 .4 3- 1 4 -9 6 .2 5 -5 81 , 82 81 NW 4 NW 2 NW 5 6 ' o 7 1© 1° - .

1 ' 8 ‘ 37 -7 , 39 .2 39 .4 4-7 6 .8 . 4 -9 7 .3 4 .2t 6 .4 6 .5 5 -3 • 100 89 . 81 NW 5 NW 3 N 5 IO1» 91 2° -

9- 39 -4 4M 41 .2 4 -9 7 - i 6 .9 8 .9 4 .0 5 -2 6 .4 5 -5 79 » 5 71 NW 3 N , 1 NW 2 10 4°o O -

! I0 - 41 . 2 41 .6 41 .0 9 - 1 12 .4 8 .6 13.9 6 . 2 4 .8 4 .9 4 . 7 54 46 . 57 N , C N 2 00 3 °o O -

n . 39 .4 39 . ‘ 38 . 5 7 -9 9 -0 6 .0 10.8 6.0 5 -8 8 .6 7 .0 72 IOO 100 NW NW 4 NW 4 I °0 1o2= IO2»

1 12 . 37 -6 38 . 2 38 .2 4 .0 5 . i 3 .8 6 -5 3 -8
- 6 . 1 6 .6 5 -2 IOO 100 86 C, NW 4 NW 5 2°0 IO 1̂ 2°

13 - 37 -4 38. 7 38 .6 4 - 1 7 .6 4 -7 9 . 1 1 .6 5 -4 6 .4 4 .2 88 82 65 W 1 W 2 NW 4 I °S 3 °9 O -

14. 38 . 2 39 -3 38 .6 6 .4 9 - 1 7 -9 ii -3 3 . 7 2 .7 6 .9 6-3 ■ 38 79 78 N 4 W I C 00 i °o O -

15 - 3 6 -9 36 .2 34 . 1 8 .9 12 . 1 4 .0 12 .8 4 .0 5 -2 7 -5 6 . 1 60 7i , IOO W 4 c NW 7 I °0 9*5 » •HlDOM

l6 . 32 .6 32 .6 32 .8 i .9 - 0 .6 - 0.9 6-3 - 1 . 2 5 -3 4 .4 4 . 3 IOO IOO roo w 1 w 4 NW 4 I0 2is • io1̂ IO2» J5 -3

17 . 3i -S 3 ' -5 3 >.° - 2 .3 2 .3 0 .0 2 -5 - 3 -3 1 8 5 - i 4 . 1 45 93 90 w 1 w 3 NW 5 64o 9*0 81 o .5
18. 28 .4 28 . 7 ‘26 .8 0 .0 2 . 1 - ° -5 3 -2 - 0 .8 3 -o 3 -7 4 .4 66 69 100 sw 9 w 3 W 4 8 1© 9 1 IO1 -

19 - 26 .9 • 29 .0 3 ‘ -3 - 4 .4 - 3 -4 - 3 - i - 0 .5 _ 4 -5 3 -3 3 -5 3 -5 IOO IOO IOO NW 6 NW 6 NW 6 IO2» * 10 2- * IO2» * 8 .4
20. 30 .6 31 .2 32 . 1 - 3 - 1 - 1.0 0 .0 0 .0 “ 3 2 3 -5 4 . 2 4 .6 ioo IOO 100 W I NW 2 NW 8 Io2» * IO2® IO2» # IO . I

21 . 32 .3 33 -8 34 .3 0 .7 5 -o 5 .8 . 6 . i - 0 . 1 4 -5 6,0 4 .6 95 93 66 NW 8 SW 5 NW 4 9 *0 , l °0 0 2 . 3
22. 33 -3 32 .2 32 .8 5 -7 4-5 0 .9 6 .6 - 0 .6 4 .6 • 6 .3 4 -9 . 66 ■ ioo IOO w I SE I NW 6 5 *0 IO2» * IO2» * _ ■

23. 33 -5 34 .8 34 .5 - 1 .4 3 -3 ■ 3.8 4 -9 - 1.9 4 .1 4 . 7 5 - 1 IOO 82 85 w 6 SE 6 S 7 7 1© 00 0 13 .8

24 . 32 . 7 3° -7 28 .8 4 -9 6 . 2 1 . 1 6 .7 1 . 1 1 .4 5 .4 ’
5 -o 30 77 IOO SW 3 SE 4 SE 6 2 1© 1o l IO2» # .-

25- 27 .9 30 . 1 32 . 7 - 2 .6 - 2 .0 - 3 -0 I . I 3 .0 37 3 -9 3 -6 Ioo ioo . IOO NW 5 N . 6 N 1 OstHi* IO2» * I0 2= 12 .3

. 26 . 32 . 3 33 ° 33 -2 - 1 .0 1 .7 2 .0 2 .8 - 4.0 3 -7 2 .8 4 :7 87 52 89 W 1 W % W 4 2 °0 6 1© IO1 9 .2

27. 31 .8 3i .5 30 .8 3 -8 6 .6 2 .8 7 -7 2 .0 4 .2 6 . 2 5 -6 70 ' 86 IOO SW 2 SE I SE 4 6 1© 7 1© IO2» -

28. 29 . 5 3° .9 32 .3 - 3 ' - 1 -7 - 2 .9 3 -8 4 . 1 3 -5 4 .0 3 -6 IOO Ioo 100 NW 3 NW 4 W I IO1* IO1» 41 14.4

29. 32 . 1 32 .9 33 ° - 3 .« 2 -3 34 3 -5 - 5 .6 1 -7 3 .8
'

4 -7 54 70 So N1V 3 S 7 SW 8 91 4 >o 0 . -

30 . 32 .9 33 .9. 34 -0 2 .6 2 . 1 - 0 . 2 4 .6 0 -3 4 -6 5 .3 2 .8 82 ioo 59 NW 7 NW 2 NW I 3lo io 1» 7 l - .

31 . 33 ‘ 32 . 3 3 ° -4 2 .8 3 ° 3 .0 3 -7 - 0 .2 4 .8 5 . 7 5 .3 83 100 93 SE 5 SE 4 SE 7 9 ’o lO1̂ * 4 1 -

Mittel 34 .1 34 -7 34 .8 2 .3 4 -3 2 .7 6 .3 0 .4 4 . 1 5 -4 4 .8 77 86 85 5 -4 7 . ' 4 .9 113 .0

? rf

1 .
2 .
3-
4 .

6 .
7 -

■S.
9 .

10 .

11 .
12.
13 .
14 .
15 .
16 .
17 .
18 .
19.

21 .
22 .
23 .
24 .
25 .

26 .
27 .
28 .
29 .
3° .
3 1-

Bemerkungen .

n _JU1, a p EE 2, ca 02°—8 a 94S—IO34 a *̂ *1, p langsames Aufklaren ,
a Hochgebirge sehr rein , t nahezu wolklos , OO 0-1 über dem Flachland , ci aus HW ziehend .
a OOkranz , klare Fernsicht , gegen 10 a Zunahme der Bewölkungsdichte , 115(> a—n = !-2, ( *) ztw . durchscheinend , Oi®~l p aus SW, / \ ° bis 230 p , 9 p elektr , Ausstrahlung ,

n ^ 1, a rasches Aufklaren , p böig , ztw . EE1-2 um den Gipfel , Q oft durchbrechend , abds . wolklos , QO °* - • .

n klar , too ° über dem Flachland , a sehr gute Fernsicht , m lebhaft ® cu -Bildung , 2 - 7 p öfter ===®-i . • ' -

a Fernsicht ringsum frei , fast wolklos , C, p von W langsam vordringendes atr -cu*Gewf>lk , i 30- ! 20 p 8 p ci aus W .
' •

t^meist halbbedeckt , ci, ci-str aus NW ziehend , 7 p Auffrischen des Windes ; ,
1 •

ca 4 - 820 a ES 1-2* t wechselnd bewölkt , ci vorherrschend , p ztw . = ° um den Gipfel , abds . teilw . Aufklaren , QOkranz ,
t meist wolklos , p sehr gute Fernsicht nach S u . SW . ^

t ringsum 00 *' 2i P meist C . 1 . -

a OO 2, ab 8 a Bewölkungszunahme , ll 45*a- n = *-2, (7 ) ztw . durchscheinend , p == :, 710 p kurz >
’

n- 63Ba dann rasche Aufheiterung , 7 a ringsum Nebelmeer in 2000 m , t = treiben , (7) oft durchbrechend , abds . Bewölkungsabnahme , • \ :

a ci NWr , t OO 0' 1, 2W- T P meist —?•*. ' ■ ' , • • •

t fast wolklos , über Flachland OO 1-2* • • •• • » '

a OOkranz , böig , ab 10 a rasche Bewölkungszunahme , l 3°- 8is p verbreitete ££ aus W , 135- 320 p > 3« p _*n H ®-i ztw . A °, abds . „Jltf , Windstösse bis 25 m/sec .

n - 8 a 7 a elektr . Ausstrahlung , t vorwiegend = *-2, p kurz teilw . Aufklärern 1

n Aufklaren , 6 a Föhn -cu aus NW , gegen 8 a Zunahme der Bewölkungsdichte , in den Tälern str -Bildung , 130 p- n == °-*, fei ztw . frei , 500 p kurz ‘

7 a böig , t Föhnmauer über Zentralkette von E - SW, -gule Fernsicht ins Flachland ^ ab 6 p EE0-1 üm den Gipfel , 9 p ^ SE- NW .
ab 9W p 10 p5 p n sehr böig , 7 a 15 cm \ / * t EE 2, -X-0-1, ztw . Windstösse bis 2U m/sec,

' 9 p 20 cm \J . . . • .

n — 2 7 a 25 cm 820 a kurz Aufklaren , ci aus W , t EE 1-2, 6« p- n ^ vermischt mit .

n ^ vermischt mit 7 a sehr böig , a kläre Fernsicht nach S u . W , t meist wolklos , p öfter um den Gipfel . . .

7 a OO 2, ab 720 a Bewölkungszunahme , 945 a- n EE 2, H 15 a Wind dreht auf SE, 2 p kurz ^ 1, 2*3- 330 p 43®- ca 7 20 p ^ Ö*V8 1! p - n ^ °-1, 9 p elektr . Ausstrahlung ,

n ^ u. dann Aufklaren , 7 a 5 cm \ / , Nebelmeer in den Tälern in Auflösung , t fast wolklos , 8 p ci-Gewölk im W u. NW . „
7 a Föhnmauer ira S , a sehr klare Fernsicht , 43®p - n = 2, 5M- 855 p ztw . dann -̂ •1 bis - n , 705 p A °. 9 p negatives Elmsfeuer .

931 p n 7 a leichter \ / -Ansatz , t = 2 ^£ o.t bis ca 7 p , 9 p 25 cm

n Aufklaren , t OO 1 über dem Flachland , ringsum Nebelmeer in 2500 m, ab 4 p in Auflösung , ci-Gewölk vorherrschend . . . .

a ci-BcWölkung, m lebhafte cu -Bildung , 43» p - n == 2̂ 540- 620 p A 0-1. dann bis 823 p , 713 p £5 . aus SW . ■ ' , .

n 7 a 5 cm \ / , t EE0-1, a EE :, ab 2 p ztw . Aufklaren , (7 ) öfter durchdringend , 9 p leichter •

a Wind dreht zwischen SE- SW , t über der Zentralkette starke Föhnmauer , p Föhnstö ’sse bis 20 m/sec .
n - u “ , a Nachlassen der Windstärke , rasche Zunahme der Bewölkungsdichte , lio- 5 p == i-2, 9 p Zenith klar , ringsum str -cu-Gewölk .

7 a über dem Flachland u . den Tälern Nebelreste , 1050 a—4 p EE 1*2, 1 P kurz abds . cu-ni im S u. SW , „jlii , 9 p ^ im S, •

Alle Angaben nach Ortszeit .
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September . 9 — 49° 53 ' N - * '
Bamberg .

I0 U 53 ' E = 43 m 3 2 S , II ; .287 . 7 .111. Cg = 4 - ° -3 1923 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung *!■2>
Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung *0 ^

s keit keit Windes '
Bemerkungen5

0 700 mm c ° mm Proz . . O bis 12 0 bis 10 mm

7 a 2P 9 P 7
a 2 P 9P Max. Min . 7

a 2 V 9 P 7
a 2P 9P 7

a ’ 2 P 9 P 7a 2 P 9 P 7
a ■

1 . 33 -° 374 40 . 2 12,2 13 . 7 10 . 1 15 .0 9 -5 9 .8 8 .2 7 -3 94 70 79 SW ' 2 W - 2 SW 2 IO1 ' 8 ‘ 3 1 0 .4 n ztw. 0 >J . ca 4« a 8“ - Ss » (Staubregen ).!

3 . 43 -9 43 -7 44 .3 8 .7 17 . 1 9 .8 18 .6 4 -4 7 - i 7 -5 7 .6 86 52 84 S 2 SW 2 s . I 3 !° 6 1© i 1 ° -5 inrgs . -i©- 1. . 1

3 - 44 -3 43 -4 44 .4 8 .2 17 . 9 11 . 1 18 .9 6,1 7 .2 7 -5 8 .7 89 49 89 c W ■ 1 SW - I IO1 8 *o 31
4 44 -2 43 -3 43 -4 9 .2 18 .6 II .O 1.9 .5 8 . 7 7 -5 7 -9 8 .0 87 5 ° 81 W 2 NW 2 s 1 . 81 4 1© O 0 . 1 q Tr. - . j
s . 42 .9 42 .6 43 -2 9 .4 13 -9 10 .2 15 .4 6 . 4 7 -9 9 . 2 8 .8 89 78 95 c SW 1 c IO 1 . IO ^ IO1 - cu ll 45 a @ -Tr;
6 . 43 -5 43 -3 44 .0 II . 1 ■5 -7 12 .5 16 . 7 9 .0 8 .9 9 .8 9 .5 90 74 . 89 c W 3 w 1 IO 1 . IO1 IO1 0 .2
7 - 43 -7 42 .5 41 .4 12 .2 18 .3 12 .3 19 . 1 11 .0 10 .0 .10.0 10 .0 95 63 95 0 SW 1 N 1 IO1 9l 0 ■- ■ mrgs . jq _i , Talncbel . • • |
8 . 4 1-5 43 -5 45 - i 10 .4 17 . 2 9 . 1 18 . 1 7 .8 9 .2 8 .0 7 .2 98 55 84 c SW 2 . c lo 1« 4 1© ’ 0 0 .5 ca 4^5- 729 a ^ 0. 1. 7 a , 9 p Talnebel . !

9 - 44 -7 42 . 8 41 .2 5 -7 20 .0 • I 2 .6 20 . 5 3 .0 6 .0 8 .5 7 .6 88 49 70 W 3 SW I SW I 2 }0 00 0 ■0 .4 inrgs . !

IO . 39 -7 3S .0 3S.0 7 -9 23 .6 15 - 1 24 .3 4 .3 6 .5 9 -9 10 .8 82 46 85 W 1 W I s 1 OO 2 1© 3 1 mrgs . Talnebel . .

11 . 3 s -9 38 .0 37 -9 12 .2 25 -5 17 .0 26 . 3 9 .8 9 .4 10 .8 IO. I 90 45 70 W 1 c s 1 7 1© l 1©/- , 3 1 -
‘

mrgs . -0 . 1, ’ •

12 . 37 -7 364 36 -5 135 25 .8 15 .4 26.6 8 .3 8 .9 9 .2 9 . 6 77 38 73 S 2 W 3 . c . 00 00 0 - mrgs . jQ. 1. ; _
1 3 37 -4 36 .4 36 .3 13 -2 26.3 17 .8 27 -2 I 1 . 2 9 . 1 9-7 10 .6 81 39 69 SW I ( ! s 2 9 ' 5 * 11 - 409- 5« p (E -K-W ) . ; 1

14 . 34 .5 31 .8 30. 1 M3.2 26. 1 17 . 3 27.0 10 .6 8 . 7 8 . 7 . 9 -3 77 m 65 c S .3 c ‘ i 1© 0 © 0 - mrgs . -QJ . , j

iS - 27 .6 27 . 0 29 . 4 12 . 7 24 . 1 17 -3 25 - ' 9 . 5 8 .5 11 . 2 10 . 7 78 50 73 c SE . 1 W . 4 1 l o 9 l IO 1 mrgs . J0 -1. ca 545 p @ -Tr . •

16 . 34 -9 36 .3 37 -3 14 .2 17 -3 16 .3 22 .9 12 .3 10 .3 12,0 9-7 86 82 70 S 2 S , 1 w , 2 00 6 ' o IO 1 i\irgs . -Q. f, . • J

17 - 39 -4 37 .3 33 - i ' 3 - i 18 . 7 15 -4 19 . 5 12 .2 10 .7 131 " ■5 96 82 88 SW 1 C w 1 IO 2 . IO 1 9 1 4 . 1 ca 145—6is a @ 0-1. 734 a @ -Tr.
iS . 3i -9 32 .5 34 -5 16 .4 ' 3 -7 9 -9 16 .9 9 . 6 9 .8 IO . 7 « ■5 70 93 94 SW 1 & 2 c IO 2 io ’« 11 ° -3 914-?4 P 750 a @ 1. 824 a - 454 p @ o-i .

19 . 36 .0 37 -4 39 -2 9 -5 13 .3 8 .0 14 .5 .6 . 7 8 .4 6 .9 6 .9 95 61 86 c SW 3 w 3 IO1« 4 ’o S 1 4 -5 414- 704 a Ztw. 529-49 P 01 .2.
20 . 36 .6 33 -3 33 -5 6 .9 10 .9 7 -8 12 . 9 4 .8 6 .7 8 .9 7 - i 90 92 90 S 2 SE 2 NW 3 IO 2 IO1« IO1 2 .0 934- P ^ U_1* a- 549 p meist abds . ztw . @0-1-

2 1 . 3 1 -9 28 . 1 30 . 1 7 -4 10 .0 I 1 . 2 11 .8 5 -8 7 .2 8 .8 9 .0 94 96 92 S 2 C SW 3 IO 1 IO1« 91 9 .9 ca 4« a , ca 8« a 01J . 9« a - 8® p ^ 1. ]

22 . 35 -6 35 -8 34 -o 9 -2 12 . 1 11 .6 ' 3 -7
' 8 .5 8 .2 10 .0 9-8 95 96 97 c S 2 s 1 10 2« 10 2 IO 1 5 -2 (514—724. a @ 0-1. 1133 3 - 154 p 0 ^ ca 345 p 00 -1.

23 - 30 .8 31 -7 33 -5 13 -3 14 .6 10. 1 15 .4 9 .8 8 .8 n .4 8 . 6 77 92 94 s 3 S 2 s 2 IO 1 IO1« IO1« 1 . 0 704 a ^ -Tr . ca 84s- ca s « p , ca Ö̂ n

24 . 35 -6 36 .5 38 .7 8 .9 12 .8 . 7 -9 ' 5 -2 7 -4 7 -8 6 .9 7 .3 92 62 92 8 1 W 3 sw 1 IO1 IO1« 3 1 ' : 5 -6 n - 1014 p , cu 6*5 a ^ °-1. ca . l 45- 350 p 01 (Schauer ).

25 - 38 . 6 37 -6 38 .0 4 -2 14 .3 11 .9 16 .0 2 .2 6 . 1 88 8 .6 98 73 84 c SE 2 SW 1 10 ’= 91 IO1 1.4 rprgs . ’
t . -

26 . 39 -2 41 .0 43 - i 9 .8 13 .6 11 .0 16 .5 8 . 1 8 .6 8 .8 8 .9 95 76 92 S .2 SW 2 c IO1« 9 1» IO1 0 . 1 n ^ -Tr . 7 a @ 1. 109- 8« p ctw . ^ (Schauer ).

27 . 45 -1 45 -7 46 .2 10 .4 16,3 H -3 17 .8 8 .7 8 .9 10 .S 9 .6 95 78 97 SW 1 SW 1 SW 1 IO 1 9 1 . 5 1 0 .6
2S . 45 - 1 444 44 - 1 9 -9 19 .3 13 -8 19 .9 . 8 .3 8 . 7 12 .0 10 . 7 96 72 9 2 SW 1 SW 1 c IO 1 6 1© IO 1 0 . 1 Li @ -Tr . •_ ,

29 - 45 -1 45 -7 46 .4 11 -5 ' 8 .5 ' 5 -3 19 . 1 8 -5 9 -7 9 .6 9 -9 97 60 77 c W . 2 NW 2 91 3I0 . IO1 - mrgs . Talncbel . i

30 . 47 -2 46 .9I46 .8 12 .8 20 .4 ' 3 -3 21 .0 I 2 .2 i ° -5 12 .0 I 1 .0 96 67 97 c NW 1 c IO1 5 1q - I .1 -

3 6 -9
Mit¬
tel 39 -0 3S.7 |39 . t

i
io .6 17 . 7 12 .4 19 .0 8 .2 8 .5 9 .6 9 - 1 89 66 85 7 -7 6 .6 5 .3 ’

Kaiserslautern .
September . 9 = 49° 27 ' N. K = 7 ° 46' E = 31 m 4 s = 238 . 1 m . Cg = -j- 0 . 3 mm . - I923 .

I . 39 -9 41 .6 45 -7 10 . 1 15 -3 12 . 1 15 .8 9 .2 8 .3 8 -3 9 .0 89 64 87 W 1 E 1 w , , 5 1 0 15.9 4»' . P .ß . # - . . ,
' .

47 -4 47 -6 48 .0 10 . 1 16 .4 i ° -3 16 .9 8 .0 8 . 1 6 .9 8 .4 .88 5 ° 90 W 1 E 1 E 1 3O3 2© 0 3 - i
3 - 48 . 7 47 -7 48 .4 9 - i I6 .O 10 . 7 16 .0 8 . 2 7 -5 . 8 .4 8 .6 88 62 91 W 1 W i w 1 5 °0 I - 0 -P -* ^01 P später — •

I 4 ‘ 48 .4 47 -8 47 -7 7 - 1 17 .2 11 .3 17 . 5 4 .4 5 .8 6 -3 7 -7 77 43 77 E 1 E 1 E . 1 OO 5 °o 6 “ I .o IX .

5 - 46 .9 47 -4 46 . 7 I2 .-2 15 .6 12 .5 16 .5 ro . i 8 .4 9 -4 9 -9 80 '
7i 93 W 1 E i E . 1 IO 2 9 1- 0 - % ■ ■ ■ . ,

6 . 4S .4 48 .6 48 .2 II . I 16 .6 13 .8 17 .2 8 .0 8 .9 8 .6 104 90 .61 90 W 1 NW 2 W 1 IO 2 IQ 2 - IO 2 -

7 - 48 .4 47 -3 46 . 7 ' 3 -3 19 .2 13 -6 19 .2 IZ .O 10 .3 9 -7 10 . 1 91 59 ■88 W 1 W 1 E j io 1
' 6 ° o . O -

8 . 47 -5 48 .8 49 3 13 -1 17 .4 9 -5 18 .0 9 .5 10 . 2 6 .8 8 .4 91 46 95 W - I W I E . •2 io 1 .. 1© O 0 .5
9 - 47 -9 47 -4 45 - 1 6 .3 21 . 0 13 . 1 21 .6 5 -° 6 .3 9 .2 4 .8 88 5 ° 43 E 2 E 1 E 1 00 00 O ~ JX .

IO . 43 .S 42 .8 41 -5 10 . 3 24 .6 17 -3 24 .8 10 .0 7 -6 10 .2 12 .2 81 45 83 W 1 W 3 W 1 10 5 °o 0 - IX . '

11 . 43 -9 42 .9 43 -0 13 -3 24.8 17 .2 25 -3 II -3 9 .0 89 11 . 8 80 38 81 15 1 SW 3 W 1 .4 © . 00 0
12 . 42 . 5 4-1.3 42 .0 12 .3 24 .8 17 -3 24 .9 1 ! . 5 9 .6 9 .2 11 . 7 91 40 So E 1 SW 3 w 1 CO 20 4° -

« 3 . 41 -7 39 - 1 39-2 13 -3 27 .O 17.9 27 -3 " .4 9 -7 8-5 9 .8 86 32 64 E 2 SW 1 E 1 40 20 3 -
14 37 .6 35 -6 32 5 14 . 1 24 .8 16 . 5 24 .9 " •5 9 -6 IO . 9 H -.4 80 47 81 W 1 W 1 w 1 5

°o 5 ° 4° - in P <5 . 300 p ß .
iS - 32 .6 33 .4 36 .5 14 -4 18 .6 • 5 -4 18 . 7 12 . 2 9 -4 1 1 .2 11 -5 78 70 88 E . 1 W -3 W 2 IO 2 IO2 92« - 3« p ab @ . 9 p
l6 . 39 -6 42 .2 43 -4 13 .8 15 .4 13 -5 16 . 2 I I . I 9 .9 9 -3 10,2 85 71 89 W 2 W .1 w 2 IO2 IO2« IO2 2 .2 . .

17 43 -4 37 -8 35 -9 13 -3 16 .8 15 -7 16 .8 12 .9 10 .8 n -5 12 . 1 95 80 91 E 1 E 1 E 2 IO2 IO2« IO2# 1. 6 0 .
! 18 . .3 5 -0 37 - i 39 -° 146 150 .12 . 1 16 .2 10 . 7 10 . 2 8 .3 8 .4 83 65 -So W 1 W 3 E 1 4°o. io ° 10 ° . 8 .8 ca 8- 330 p , . ,
i >9 . 40 .6 42 .3 43 - i 10 .3 12 .9 9 .0 13 . 6 9 .0 S .o 7 -8 7 -7 86 70 91 SE 3 UW 4 NE 2 -91 5 ° l‘ 0.3 ztw . - .
| 20 . 39 -6 36 .7 39 -2 10 .2 10 . 1 8 .9 10 .4 8 .2 8 .4 8 -5 7 -7 90 92 91 S 4 W 4 E 2 IO2 io 2« 5° - 2 .4 831 a @ . 2 p @ . • ;

21 . 34 -6 32 .9 37 - 1 9 - i 10 .7 12 .0 12 .8 8 .0 7 .6 8 .6 9 .2 89 9 ' 89 W 2 W 3 W 4 IO 2« 109 9° 13 . 1 . . . . .

j 22 . 40 .3 38 .8 3S - i H -3 16 .2 14 . 1 16 .8 10.0 s .? 8 -5 7 -3 88 62 6l W 2 W 4 C IO 2 91 - IO 2 14 .2 n t @0. . . . -
23 - 35 - > 35 -9 37 - i H -7 14 . 1 II . I 15 - 1 II . I 10 .5 7 -3 8 .4 85 6l 85 NW 3 NW 2 NW 2 IO 2 IO2 io 2. 6 . 1
24 - 39 -9 4M 42 .9 10 .3 ' 3 -5 8 .3 13 .8 8 . 1 7 .7 6 .4 7 .0 83 56 87 E. 2 E 3 E 2 5 ° 6 ° 2 ° • ' 0 . 9 ~ l- '

! 25 - 41 - 7 41 -3 43 -3 7 -3 15 -3 13 .3 16 .4 5 . ' 6 .7 7 .6 9 .0 88 59 80 E 2 E 1 E 2 1o 2 8°0 4° 0 . 7
26 . 44 -9 46 .9 48 . 7 ii -3 14 -3 13 .3 14 .6 10 .0 8 . 7 8 .2 8 .8 88 67 77 E 1 W, 4 W 1 9° . IO 2 10 ° _ .

27 . 50 .9 5° .6 50 -9 12 .3 18 .0 H -3 18 .4 II .2 9 .6 9 .9 9 .0 91 64 91 W 1 SW 2 E 1 3° ■ . 4 °o 4° 0 . 1 IX . / . t .
‘

28 . 49 -8 49 -3 49 -9 9 .8 20. 7 12 .5 21 .0 8 .2 8 .0 11 .9 9 -3 88 66 89 E 2 W 2 E 1 5 ° . 3°o 4° -

I29 . 5 ° - 7 50,8 52 0 11 -4 19 . 1 13 -4 20 . 1 9. 2 8 .912 . 1 10 . 5 89 74 93 fi 1 SW 2 W - 1 10 ° i “ 6.°
30 . 52 -3 50,6 49 -6 10,1 21 .6 ' 3 :3 22 .4 9 .° 8-5 1 ! -S 10 .3 92 60 91 E 1 SW 2 c io ° . 2 °© O - ■ = ’• ■

Mit¬
tel

- ' 70 .9

43 - 5 43 - ' 43 -6
|

" 3 I7 -S 13 -° 18 . 3 9 -5 8 . 7 9 .0 9 .4 87 6l 84 6 .9 5 -7 4 .4

Alle Angaben , nach C.rtsteit ,
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München .
September . <f> — 4s ° 9 ' N . 1 = 1i ° 34 ' e = 46 m 16 - . 11 = 526 .4111. cg = -)~ o . i mm . 1923 . -

i

Luftdruck
4uf o° u. Normal
schwere reduzier

700 mm - |-

Lufttemperatur

CO

A
Fe

„ ai

bsolute
uchtig -
keit
mm

Relative
Feuchtig¬

keit
Proz .

Richtung
und Stärke des

Windes
0 bis 12

Bewölkung

0 bis 10

iL »
o> cs
« 0
j£ 93

mm
Bemerkungen

7
a : 2P 9 P 7

a 2 » 9P
j
Max

|
Min , 1

”
1 9P „ a

/ 2P 9 P t 2 3
f 9 p 7

a 2p 9 P 7
a

l
! 1 14 . 1 18 .7 21 .0 >3 . 5 12 . 1 9 -5 15 . <5 99 9 .0 8 .2 7 .4 78 79 S'2 S’.V 3 sw 2 SW 2 IO1» IO1 IO1 7 a | ÄOO.
! 2 23 .S 22 .6 22 .6 9 -3 16 .6 >4 . i lS .2 7 -c 7 .0 7 . 1 S .o 80 5 > 67 SW 2 E 2 c i °o 4° IO1 o .S a XL.

;■ 3 23 - ' 22 .7 23 -3 10 .5 13 .2 11,1 14 . 1 9 .0 8 .5 8 .8 9 . 1 9 > 78 93 c NE 1 SE I IO1 IO1» IO1 5 .9 n , a ( 156 p t ztw .
4 22 .7 22,6 23 . 1 >o-3 16 . 7 > > 5 >" . > 9-5 8 . 9 7 -3 7 . 3 95 5 > 72 c NE I SE 1 IO1» 4 °o 0 ° -5 n , a p̂ . ca 11 a Aufklareu .
5 23 .0 21 .5 22 .9 IO. I 17 .9 >2,5 >8 -5 8-3 7. 7 6 . 7 9 . 1 83 43 86 SW > NW 1 NW > 4’ ° 81 IO1» a xl . 246 P^^ 00* 534 p , 6äl p ^ -Tl\ 1

6 23 .6 22 .7 23 -3 > >•3 17 .0 14 . 1 > 7 . 4 to .8 8 . 2 8,0 S .^ 83 55 70 w I W 2 W 1 IO1 IO1 IO1 -
7 - 23 .C 21 . 7 21 . 2 12 . 1 18 . 2 >3 - > 18 .6 > >-5 8 . 7 7 -5 90 84 49 81 c E I C io 1̂ 4°© 0 - a = 1 t co .

'
, ;

S 21 .2 22 .4 23 .6 12 . 1 I 7 .6 >3 -4 20 . 1 10 .0 IO . I 9 -4 9 .6 97 63 84 SW I NW 3 C 1»0 4 *0 0 - a Xl u . üunstkranz . • !

9 - 22 . 7 21 .5 20.7 10 .5 20 .5 15 .0 20 .9 9 -4 8 . 1 9 .4 8 .4 87 52 66 E 2 E 2 E I 2 °0 3°® 0 - a XLu . CO ' .
10 . 19 .4 1S . 1 18 .2 12 .5 25 .6 17 .8 270 10 .3 9-3 92 9 . 8 87 38 65 SE 1 W 3 SW 1 00 41® 0 a xl 2 u . OO 1- 10 a Dunstkrauz . j

11 . 1S.8 17 .9 >8 .3 >5 -5 25 .6 18 .9 25 .9 14 .9 9 .3 8 .3 9 -8 7 > 34 60 SW I NW 2 SW I 41“ 3
1® 0 • - a

12 18 . 2 17 .0 17 .6 14 .9 26 .0 19 .0 26 .3 >3 -9 9 - > 6 .7 8 . 3 72 28 5 ° SW I NW 2 SW I 00 2"o 1° - ä OO ' . |
i 13 - ■7 -3 >5 -9 >5 -2 15 . > 24 .9 1S .3 25 .2 13 -9 8 .3 8 . 7 8,5 65 37 55 SW I NE 1 E 2 1°0 2°0 0 - a QO l . 10 a Dunslkrauz . , ;

j 14 . ' 3 -3 ‘ i .S IO . I 12 . 9 25 .4 18 .9 25 . 7 i i .S 8 . 1 7 -9 8 .6 74 32 53 SU I NE 1 SE 1 00 2 n0 0 - - a Duustkranz . !

* 5 - 07 .6 06 .9 10 .7 >3 -9 22 .6 > 5 .5 24. 1 12 .0 7 .5 7 -9 II .O 63 39 84 SE > W 2 W 2 7 1 IO1 IO* - a OO 1- W” a ® - - 1S P ab ztw . 6M- 8-« p

l6 . 14 .8 >5 - 3 16 .7 14 . 1 21 . 7 I 7 .2 23 .2 12 .9 10 I 94 9 .9 85 48 68 c E 1 SE ] 5 1
3

1© 1° 2 .0 ix mrgs . OO - ca 545 p kurz ^ 0.

* 7 - 18 . 7 >5 -9 12 .6 >3 -9 21 .8 17 .9 . 22 . 2 12 .3 9 .8 10 . 3 12 2 83 53 So . c SE 2 SE I 4 °o 8 ‘ IO1 _ a xl . OO 2* 4 P Geb . teilw . sichtbar.
18 . 10 .7 >3 -2 >5 - 1 >8 -3 >3 -3 > >.9 20 .2 11 .9 8 .8 94 9 -4 56 83 9 > NW 3 W 2 W 2 IO1 IO1» IO 1* - 059- Ü2P önl P 9 P 0 1*

' 19 - 16 .4 >ä -3 19 . 7 10 .6 10.9 8 .8 >4 . > 8 8 7 -4 6 -5 6 .4 76 66 ■75 W 2 SE 2 SW I IO1 IO1 8 l 6 .8 719.31 5»> P ^ °. 1 ,S-3Gp @ 1.

20 . 17 . 2 14 .8 14 .8 7 -5 12 .9 7 -9 >3 ' 5 .8 5 -9 6 .9 7. 1 75 63 90 s -, 2 SW 2 w 3 9 l IO1» I o1# . 0 . 1 a Geb. g . sichtb . 739a 10 a ^ '10. 3 16p -n meist

21 . 13 .5 [ 0 .8 12 . 7 7 -9 9 -9 1 I . l 12 .6 6 .2 6 -3 8 .0 8 . 2 79 88 82 SW 3 w 2 SW 3 I o2 IO1» 7 1 4 . 7 n , a ^ 103Ga Geb . schw . sichtb . ca 0 « p ^ -bö , )•) :
22 . 16 .6 >5 -4 >4 . 5 12 .4 >8 . 7 12 . 7 19 .0 I 1 .0 7 -7 8 .2 8 .6 72 5 1 79 w 3 w I s 1 91

5 >o 4“ 4 .6 ca 10 a bciig . • |

23 . 12 .8 11 .6 >4 -5 10 .7 20,6 > >■5 23 .2 10 .0 7 -9 8 .2 8 .9 83 46 88 w 1 NW 2 w 2 8 ' o 7 *0 IO1» ca 10 p £ . a OO 2- x’ormitt . Geb . scliw . sichtbar, -j
‘

24 . 1 6 .0 16 .4 >8 . 7 8 -5 >4 . 5 8 .4 >5 .0 8 . 1 7 -5 5 .7 6 .9 92 46 85 SW 2 W 3 c IO2» 5
’ ° 0 19 .2 n , a ^ O1* p 4 p j

25 . ' 7 -5 > 7 -5 >8. 7 6.0 15 .0 i 1 .6 16 . i 4 .8 6 .0 7 . 1 7 -9 88 5 6 78 SE 2 SE 1 c 3 ] ° 6°o IO1 0 . 7 a -d . -. a , p Gebirge sichtbar. 8 10 p kurz ^ 9.

26 . 19 .0 21 .3 23 .8 13 .2 l6 . I 12 . 7 17 . 3 I 1 .0 7 .8 7 -7 8 . 1 69 56 75 SW 3
'sw 2 W 2 91 41© IO1 -

27 . 25 -3 26 . 1 26 .3 > >•5 > 5 > 11 .3 16 .2 1 I . l S .4 8 .8 8 .9 8 .3 69 87 0 W 2 s 1 IO1 IO1 ' 0 ■ _ 10 « a ^ -Tr. abds . ^ . !

28 . 25 . 1 25 - 1 24 .3 10 . 9 > 7 -3 14 6 18 .9 9 . 2 8 .0 9 .6 9 . 1 83 66 74 SE I SW I s 2 IO1 8» IO1 0 .0 a xl 2. 811.24 a 0 °. • . . .

29. 24 .9 25 .2 268 >3 -2 >9 . 1 14 . 2 20 .2 11 .6 7 .8 10 .3 10 .4 69 6 .3 87 s 1 NW 2 SW 2 8° 2 °0 81 0 .0 a XL1. Gebirge sichtbar .

30. 36 8 26 . 7 26 . 4 12 . 2 21 . 2 >5 -5 22 . 1 > 1 -5 7 .6 I I . l 12 .0 .72 60 91 c s I c OO OO 0 - a XL2, OO 1- m i - S Dunst . J

45 -9 i) ca 2*5 p ab ztw . *) 53GP- n 0 .
Mit-
; tei 18 .9 [ 8 .6 19 . 2 i i . S 18 .3 >3 .7 19 .6 10 .3 8 .2 8 . 3 8 .9 79 55 77 6 .2 5 -9 5 -3

Hohenpeissenberg
. September v = 47° 4S ' N . X = 11" 1 ' E = 44 m 1 n = 994 . l m . Cg = i ° .° mm . 1923 .

600 mm -4-
I . 74 .4 79 0 .81,6 9 .2 6 -5 7 .0 15 .5 5 -2 8 . 1 6 .6 5 -9 93 9 > 7S w 7 w 4 E , 2 I o2# IO2» s2 0 . 1 7 a , 2 P
2 . 83 .0 83 .0 82,7 7 - i 12 4 10 .6 14 .2 6 .9 6 .0 6 .8 7 -4 80 63 77 E 2 6 2 N 4 00 2 *Q IO 4 .4 a XL .

2 g , 2p = l g , |
3 - 82 . 5 S2 .5 S2 .6 6 . 8 87 7 -8 10 .6 6 . 1 7 .4 8 . 3 7 -9 ioo 1 99 IOONW4 w 3 E 4 10 -%s 1o2» 3 10 4 .3 7 a =

4 . 82 .482 . n S3 .6 7 .2 > 1 .4 9 .3 13 .2 6 .5 7 .6 6 .7 6 .9 100 66 79 NE 3 E 2 E 1 I 02=s 62o . 2 2 -3 7a = 2, \

5 . s 3 . t 82 .S 83 .0 8 . 1 >3 •1 8 -5 14 .5 7 -3 6 -3 6 .9 7 -8 78 ; 62 9+ W 2 W 4iw 4 1 *0 IO2 IO2» . “ a XL . 9 r | . - v :

: 6 . s 3 .6 83 .6 83 7 7 . > 12 .8 10 .3 14 .0 6 .6 7 -5 7 -6 7 .6 ioo ' 69 Si W I w 3N 2 IO2 IO2 IO 2 .0 a ~ n. • ‘ i
7 83 .5 82 . 5582 .5 8 . 2 14 .4 IZ .4 14 . 7 7 -9 7 .8 7 .9 7 -5 96; 64 70 E I 2 NE 2 2 l I °o 0 - a XL . j
SS. 82 .0 82 .9184 . 1 I 1 .2 >5 -9 10 . 5 > 7 -5 9 .9 7 -8 S .4 8 .9 79 i 62 94 (V 3 w 4 E 2 5 2o 7 2o 4 ■ - a ; P CO . ;

9 - S2 .8 82 . 5 81 .9 8 .4 >5 . i >3 -4 16 .5 7 .0 S .2 9 -7 9 -7 100! 75 86 E 3 E 2 E 2 3 >o 2 °0 0 - 7 a = jQ- ' ' i
10 . si .6 80 . 7 80 .9 15 .6 21 .0 17 . 1] 223 >3 -4 6 . 8 7 -4 9 . 1 5 ! 4 ° 6

.3 SE 2 s 4 E 1 i °o 1°0 8 -

II . 30 .2 80 .3 80. 8 >5 . 8 21 .6 >5 -4 22 .2 >4-7 7 .8 S 1 8 .9 5 » ; 42 68 SW 3 SW 3 W 1 6 2o 4 -0 O
12 . 80 .6 79 .979 .3 16 . 2 20 6 >7 . >: 21 . 2 >3 -> 7 . 2 6 . 5 7 -0 53 : 36 48 E 3 w 2 E 2 00 2 1 . O - '

}
\

13 - 79 .0 78 . 1 76 .7 >4 .5 20 6 16 .5 21 .3 >3 -8 7 -3 7 -5 S . i 59 :
’ 42 53 C E 3 W 6 2 10 J !© 0 - a XL . ’

i
14. 73 .2 73 -2 71 .3 >4 -5 2 1 .0 16 .3 22,0 13 .8 7 - i 7 -5 6 .0 57 : 4 > 43 w ■ I SE 2 W 4 I °G 2 *0 0 - a XL . 1

15 . Ü'J .2 69 .9 73 - 1 16 .0 >7 *> > 1 .4 19 . 2 I 1 .0 5 -5 9 - > 9 . 1 4 ! 63 9 1 \Tp 2 NW 4 W 4 3 1q IO2 10 - '

16 . 76 .2 77Ö 78 .3 10 . 7 16 . 3 >4 -3 1S .0
*

9 -5 8 .4 8 .9 9 -8 89 ' 64 82 W . J E 1 E 2 2 1© I 1© 0 2 .0 n 0 . 5 p 0 °. . • :

17 - S0.2 78 .2 75 -5 10 . 6 17 . 2 >7 -7 18 .6 95 9 . 2 10 .5 7 -8 97 72 S 2 w 2}NE 2 S 6 4 2© t 4 0 . 1 a XL .
18 . 73 -2 74 -9 76 . 7 > 7 -4 9 .2 ’ 8 . 2 20 .0 7 -8 6 -5 8 . 7 . 7 .8 44 !IOO C) 6 w 7 W . 5 w 5 to 2 I 0 2= • 109 - 2 p = ! § . s P #
19 77 -4 78 .7 80 .2 . 6 .4 : 6 .3 5 -8 10 .0 4 -2 6 .6 6 .0 4 .8 9 >■ s 4 70 NW 7 W 1 w 5 IO# IO2 4 16 .0 7 a 0
20 . 78 .6 77 - > 76 .6 6 . 7 10 . 2 3 -8 10 . 7 j . i 42 6 .o 6 .0 5 | 65 IOCW 4 W 3 w 8 IO2 , IO2 IC # 1 .2 9 p 0 , C& h).

21 . 74 -2 72 . 1 74 .2 5 -° : 5 .7 8 6 10 . 7 3 .1 5 -3 6 .9 7 . 1 Sr 100 S6 W 6 W 8 w 7 IO 2 IO2» 3 2 15 .2 ä p H , C\v 8; . i

22. 77 .6 77 -5 76 .5 8 . 7 > 3 -7 10 . 3 >5 . 5 S .3 6 .6 8 .2 7 . 9 78 70 85 W 5
' W I c 62o 4 2© I 5 -9

K - 9 p = 2 # ■
23- 75 - 1 74 .5 75 -9 I2 .4 1 > 7 -8 8,3 >9 -1 7 -5 6 .4 8 .6 S .o 60 ; 57 IOO E I SE 4 w 4 41 5 2(5 I 0 2a • - ca 5 p

24. 77 -4 77 -7 79 -3 4 -7 | 94 7 .3 10 .4 3 -9 6 .4 5 -8j 5 -9 160 66 78 VV 5 W 4 w 2 IO2» 5 2® 4* 31 3 7a = 3 % '
25 - 77 -9 78 .6 79 -9 5 3 12 .4 10 . 2 13 .6 4 .6 4 -4 6 .9 6 . 1 66 64 66 E 4 W 3 w 4 20O 8 3o 8 1 0 .2 a 1_ l

26. S0 .8 81 .6 S4.0 9 -3l 12 . 1 8 . 5 >3 -3 7 -9 7 .6 7 -3 7 .0 83 69 86 W 5 |w 7 w 6 S2o 6 2o 41 -

27. äS . 3 85 .8 i6 -9 8 . 3 ! 13 . 2 9 .5 13 -9 7 -5 6 . 7 S .o s . i 82 : 71 92 W 3 (J
SW

E 2 IO2 9 2o O -
2 » . 85 -3 8 .5 -2 8 .5 .7 > 1 .4 >5 -9 >5 .o >7 . 3 8 .5 5 -5 7 -2 5 -9 55 54 47 W 3 2 W . 4 io '2 82s 5 —

29. 85 .6 85 .9 86,6 1 i .S 17 .9 11 .8 17 .9 11 .0 5 -2 10 .6 10 .3 50 ; 69 IOOSE 4 NW 3"1N 4 4 2o 2 1© 4 -

3° - 56,8 S6 .8 S6 .8 12 . 7 17 .8 >5 4 18 . 1 9 -7 7 -3 11 .0 IO . I 67 72 78 W 4 W 1 c 00 OO O a xl .

i q«300

Mit¬
tel 79 -8 79-9 80.4 10,2 >4 -3 > >•3 16 .2 8 -3 6 .8 7 .9 7 . 7 75 66 78 5 -5 58 4 .6

Alle Angaben nach Ortszeit .
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September .
Zugspitze .

\p = 47 u 25 ' ]Sr. A = io ° 59
' E = 43m 56 s . II ; : 2962,2 ra . Cg = — 0 . 2 mm . I923 .
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m

7 * 2 ? 9 p 7 a 2 p 9 P M
ax

. M
in

. 7 a 2 ? 9 P 7 a 2 p 9 p 7 a 2P 9 p 7 a 2 P 9 p 7
a

I . 92 . 2 3 ° - 7 32 . 4 1 . 2 - 2 . 6 - 5 . 8 3 - 0 - 5 . 8 5 - ° 3 - 7 3 - 0 IO
O

IO
O

O
O

I '
ES 4 N

W
I N

W

6 I0 J = I0 2 * s & IO 2 » *

2 - 34
9

35 . 7 36 . 2 - 2 . 9 0 . 6 ° - 3 1 . 0 - 5 - 8 3 - 3 4 . 4 4 - 6 98 92 . 98 S 5 SE 4 S 2 3 ° e 8 1 O 14 . 5

i 3 - 34 - 9 34 . 6 34 - 8 - 0 . 9 - 0 . 2 - 3 - 4 0 . 4 - 3 - 4 4 - 3 4 - 5 2 . 9 IO
O

IO
O

18 SK I C W IO 2 » * io 2 = * 6 l -

4 . 34 - 0 34 - 6 35 - 2 - 3 - 3 - 3 - o - 4 - 4 - 1 . 7 - 4 - 8 3 - 6 3 - 6 3 - 2 IO
O

IO
O

O
O

I

W I N 2 c IO 2 » IO 1 » * IO 1 4 - 5

. 5 - 34 - 5 34 . 8 34 . 7 - 5 - ' - i - 4 - 3 - o - 1 . 4 - 5 - 9 2 - 5 4 - 1 3 . 6 ' 78 IO
O

IC
O

N 3 C W
N

3 i ° o O O lli * 10 2 » * 2 . 9

1 6 - 53 - i 35 - 8 35 - 9 - 3 - 2 - 0 . 9 — 2 - 5 - o . s - 4 - 8 3 - 5 4 - 3 3 - 8 IO
O

IO
O

IO
O

N
W

3 N ■ 4 N
W

4 IO 2 » IO 1 » 3 ° 6 . 7

! 7 - 35 - 9 36 . 5 36 . 1 - 0 . 4 1 . 8 - 0 . 5 3 . i - 4 . 8 4 . 0 2 . 2 3 - 9 90 46 78 N
W

2 C N
W

4 00 4 ° 0 0

8 . 53 - 6 36 . 7 37 . o - 0 . 6 0 . 4 - 0 . 1 2 . 7 - 2 . 3 3 - i 4 - 7 4 . 6 70 10
0

10
0

W I N
W

I W 4 I ° o IO * = 0 _

9 - 36 . 8 37 - 7 37 . 6 2 . 5 5 - 6 30 5 . 8 - 2 . 0 1 . 4 3 - o 2 . 8 ‘ 52 34 46 W I W 1 w 4 3 ° ° 8 ° o 0 _

10 . 3 6 - 4 36 . 6 36 . 2 1 . 3 5 . 0 2 . 1 5 - o I . l 4 . 2 5 . 3 4 - 1 48 81 76 W 2 W 2 N
W

2 3 ° o 7 ’ o 6 1 -

! ii - 35 - 8 35 - 9 36 . 1 1 . 2 4 . 0 1 . 8 4 . 8 1 . 2 5 . o 5 . 3 5 - ° IO
O

78 59 N
W

2 E 1 I S 1 I0 2 3 91 1 » ° - 5

| 12 , 35 - 4 35 - 5 35 - 3 i - 7 4 . 0 1 . 0 4 . 6 0 . 9 4 - 6 4 - 8 2 . 5 98 78 ■ 50 C SW I W
N

I 2 ° Q 8 > o O I . l

31 . 34 - 3 34 - 2 33 - 4 I . l 3 - 4 1 . 6 3 - 5 0 . 6 3 - 7 5 . i 4 - 8 57 ; 86 93 E I SE 3 E
S

4 1 ° 0 5 ° O _

41 . 31 - 3 3 ° - 7 92 . 0 1 . 5 3 - 3 1 . 0 4 . 2 1 . 0 3 - 5 4 . 2 4 . 0 86 72 81 SE 2 SE 4 SE 5 3 ° ° 5 1 ® 2 ° _

1 * s - 26 . 0 26 2 26 . 9 1 . 2 2 . 4 - 0 . 1 3 - 9 - 0 . 1 3 - i 5 . 3 4 . 6 36 97 IO
O

E I C N
W

2 9 ' o IO 2 » * IO 2 » * -

61 . 30 . 6 32 . 5 33 - 2 - 0 . 4 2 . 6 1,
2

3 - 5 - 1 . 1 4 - 4 53 . 4 . 8 IO
O

96 96 SW I SE 5 S 6 4 1 © . IO ° IO 1 * 5 - 7

71 - 34 - 6 34 - 3 32 . 8 1 . 7 5 - 4 4 . 5 6 . 3 0 . 7 4 - 3 4 - 5 4 . 6 48 76 72 S 8 S 9 s O 9 1 oi ° o IO 1

18 . 30 . 0 28
,2

28 . 9 3 - 4 0 - 4 - 3 - z 4 . 5 - 3 - 2 4 . 7 4 . 5 3 - 6 08 94 IO
O

SE 6 W I N
W

3 IO 1 O
I 1 » * IO 1 » * . _

« 9 - 28 . 5 92 2 30 . 0 - 4 . 8 - 6 . 9 - 8 6 - 3 - 2 - 8 . 6 3 - 1 2 . 6 2 . 2 O
O

I

10
0

IO
O

N
W

I N
W

3 N
W

4 IO ' s O
I 2 » * 01 ° * 1 I . l

20 . 28 . 8 72 . 8 26 . 9 - 7 - 0 - 5 - ° - 6 6 - 4 - 9 ' - 8 . 9 2 . 5 3 . 0 2 . 6 O
O

I

IO
O

10
0

SW 6 SE 5 N
W

8 10 ° 01 ° * » IO 2 » 11 . 8

j 21 . 26
,1

52 . 3 72 . 5 - 6 . 2 - 4 . 6 - 3 6 - 2 . 4 - 9 . 8 2 . 7 3 . 1 3 . 4 O
O

I

10
0

IO
O

N
W

4 N
W

5 N
W

8 I0 1 S IO 2 » * IO 2 » * 3 - 5

: 22 . 3 ° - 4 31
5

3i - 5 - 3 . 8 - 0 . 8 0 - 4 0 . 4 - 4 . 0 2 . 9 2 . 5 3 . 2 90

■

58 96 SW 8 SW 9 SW 6 7 ® o 9 ° o 8 ° 1 - 5

i 32 - 3 ° . o 92 . 9 28 . 7 O . I i - 7 - 0 . 9 1 . 9 - 0 . 9 3 - 7 4 . 7 4 . 2 . 79 92 O
O

I

S 5 SE 3 SE 4 IO ° Q 8 ° o . I0 1 = - ;

1 42 . 28 . 0 92 . 1 3 ° - 4 - 6 . 1 - 6 . 2 - 7 - 4 - 0 . 9 - 7 - 4 2 . 8 2 . 7 2 . 5 O
O

I

IO
O

IO
O

N
W

4 N
W

3 N
W

I IO 2 » * IO ä s - O 8 . 3

t 2 5 - 3 ° - 3 31 . 9 33 - 6 - 5 . 2 - 2 . 0 - 1 . 2 - 1 . 2 - 9 . 8 i - 5 1 . 6 41 46 40 98 N
W

3 N
W

2 W 3 4 ° s 9 ° 10 ° i - 7

26 . 33 - 6 34
8

35 - 9 - 2 . 2 - 0 - 5 - 3 - 2 - o - 3 - 3 - 2 3 - 8 4 . 3 3 - 5 IO
O

98 IO
O

N
W

3 W 3 N
W

4 7 ° s 7 ° g » IO 2 » -

72 - 36 . 6 37 . 8 '
38 - 5 - 4 . 2 - 2 . 4 - 2 . 6 - 2 . 4 - 4 . 8 3 - 2 3 - 8 3 - 2 JO

O

IO
O

58 N 4 N - 2 N 2 1 o 2 = IO 0̂

. 3 °

28 . 38 . 2 39 - ° 39 - 4 - 1 . 9 - 0 . 9 - 1 . 0 - 0 . 9 - 2 . 7 . 9,
2

3 - 7 3 - 6 72 58 . 58 N 4 N 2 N 4 IO 1 IO 1 8 ° ■ _

92 . 38 . 8 40 . 1 40 . 8 - 1 . 4 I . l 1 . 0 i - 5 - 2 . 1 2 . 8 4 . 0 4 . 2 96 81 58 N 6 N 4 N 3 4 ° o 9 1 IO 1 -

3 ° - 41 . 1 14 . 9 41 . 6 1 . 7 2 - 5 2 . 0 3 . i 1 . 0 . 5 - 2 5 - 2 4 . 9 io
o

94 39 N 2 N
W

2 N
W

3 10 l = 3 ° Q 0 -
37 - 8

M
itt

el

33 - 2 33 - 7 33 9 - 1 . 4 0 . 2 - 1 . 3 1 . 4 - 3 - 3
Ü

"
L

3 - 5 4 . 0 3 - 7 . 58 .
■

78 90 6 . 7 8 . 7 5 - 9

-

B e m er k u n g e n .

1 .
2 .
3 -
4 -
5 -
6 .
7 -
8 .
9 -

10 .

11 .
12 .
13 -
14 .
iS -

16 .
17 .
18 .
19 -
20 .

21 .
22 .
23 -
24 .
2 5 -

26 .
27
28 .
29 .
3° -

- n = , 7 a = !, 8 a - n erst AH dann -)f 1, 6 p kurzes AufklarCn , abds . _jUJ , - p .
» * . früh 30 cm Neuschnee , 630 a kurzes Aufklaren , 7 a raache Zunahme der Bewölkungsdichte , p schweres str -eu -Gewolk im SW , t Nebelmeer über Flachland u. Tälern in 2000 m ,
n = , a - ca 6 p 634 p kurzes Aufklaren , Nebelmeer in 1500 m Höhe , im W u. NW str -Decke . ‘

.
n -)£ , früh 15 cm Neuschnee , leichter y -Ansatz , t == t, p (? ) öfter durchscheinend , 10 a- 8 p ^£ 0-*.
10 p Aufklaren , früh 10 cm Neuschnee , 7 a t OO 2 über dem Flachland , a st r -Bilducg in den Tälern , 1« p- n = *-2, 215 p - n 9 p leichte -Bildung .

n früh 15 ein \ / , t meist = o-l , 93° a u. *16 p stellenweise Aufklaren , ci u . ci -str aus W ziehend , 9 p im Zenith klar , rasche Auflösung der Nebeldecke .
7 a OO 2 über Flachland , Id Tälern Nebelmeer in 1000 m Höhe , sehr klare Fernsicht nach SE u . S, t nahezu wolklos , p mehrmals kurz = ®-i in Gipfelhöhe . »
7 a l— J°, Nebelmeer von NW -E in 2500 m , über Inotal OO * ab ll 20 a - n == °-i,, ( •) Öfter durchdringend , 9 p (PsQ .
7 a Nebelmeer über Inntal in 500 m Höhe , OO *-3 über Flachland , t ci -Gewölk vorherrschend .
früh OOkrauz , a meist wolklos , ab 1 p Bewölkungszunahme , 32®- 6 p = 1-2, dann «stellenw . Aufklaren , 5*o p Wind dreht auf NW . "

,

n a vorübergehend Aufklaren , ll 43 a | ^ ®, m starke cu -Bildung , 5 p erst / \ ° dann ^ u. bis 62®p , 63® p i . SW , elektr . Ausstrahlung , ab 8 p Aufklaren . .
7 a i— J®, ringsum QO 2, ab 8 a Bewölkungszunahme , ztw . = ®um den Gipfel , m Auftreten von cu -ni im SW , 2$®p ^ -Tr . , 32*- 5 p J

“
<̂ aus SW , 4 ®̂p ^ u. daun == i bis 7 p, abda . Aufkl .

a i_ i®, OOkranz , 8 a Auffrischen des Windes , a meist halbbedeckt , p ztw . = ®- l in Gipfelhöhe , Föhnmauer im SE , 9 p
n L_ jO, a Föhnmauer Uber der Zentralkette , t meist halbbedeckt , ci -Bewölkung vorherrschend . .
n 7 a schweres str -cu -Gewölk von SE bis SW , Flachland sehr rein , 1030 a- n = >-2, 10 9 -} ( *®, 250 p_ n ztw . -) (*0-l .

7 a 10 cm \ /, . 5 cm Neuschnee , in den Tälern Nebelmeer in ca 1000 m Höhe , t Föhnmauer über Zentralkette , ab 4 p ztw . = 1-2, abds . _ jiü T
n i - i®, a Nebelreste in den Tälern , t Föhnmauer von E -SW , (Windstösse bis 22 m/sec .) , 9 p ^ im NW .
n «JA11, 6 a Abnahme der Windstärke , 7 a Nebeldecke über Flachland , 8*®a- n = 2, a ztw . = : , il w a - O« p ^ 0 vermischt mit / \ °. dann -̂ O-l bis n, 2 p elektr . Ausstr . , 9 p 5 cm
n -) ( ,7 a 10 cm 15 cm Neuschnee , 730 a- 5 p ^ -treiben , ab 6 p ztw . Aufklaren im Zenith , 7*5 p starke elektrische Ausstrahlung ,
n u. a ztw . Aufklaren , früh 15 cm 25 cm Neuschnee , t ■X ’treiben . a Flachland ztw . sehr rein , ab I3® p = 2̂ i « - 230 p^ 430 p - n -̂ .1, 9 p Elmsfeuer .

n -) (■, früh 15 cm \ J , 30 cm Neuschnee , a ^ -treiben , „AAW, teilw . Aufklaren , ab 10 a von W vorddugende Bewölkung , 11 a- n = 2, -̂ ( -treiben , abds . im Zenith klar ,
n = 7 a 15 cm 30 cm Neuschnee , im N u. NE cu -Strcifen in 2800 in Höhe , ab m in Auflösung , t sehr klare Fernsicht , 9 p Föhnmauer im SE .
n iU , a über Flachland str -Decke , ab ll a langsame Bewölkungszunahme von S her , 6 p- n = =i-2, 8*5 p - n / \ o übergehend in •X 1, G\ ^ -Bildung .
n früh 5 cm 15 cm Neuschnee , t ^ treiben , ab 10*® a Aufklaren , p ztw . wieder = ®-*, 34® p u. ca 5 p ab 8 p nahezu wolklos .
7 a 1 «o über Flachland Wolkenreste , ringsum Fernsicht frei , t meist stark bewölkt , p ztw . .jin , ^ treiben .

n = , früh 1_ l*, Nebelmeer über dem Flachland in 2300 m Höhe , ll 30 a- n vorwiegenff = l-2, p Q öfter durchdringend , 9 p \ J .
n = , früh 1_ l1, 5 cm t meist - = 1-2 ab 5*® p allmähliches Aufklaren , 9 p str -Decke über dem Flachland .
früh l—J °, OO 1*2 über dein Flachland , t fast ganz bedeckt , abds . stellenweise Aufklaren ,
früh l—J ®, t str -cu -Gewölk vorherrschend , 6 - 8 p ztw . = =0-1, dann Gipfel wieder frei .
n S > früh j2. , ab 6*® a langsame Auflösung der Nebeldecke , t wechselnd bewölkt , ab 6 p vollständiges Aufklaren . .

Alle Angaben nach Ortszeit ,
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Bamberg .
Oktober . ■ / <p = 49° 53 ' n . ü = 10" 53 ' E = 43m 32S . 11 = 287 . 71 « . Cg = -(- o . 3 mm . 1923

Luftdruck Absolute Relative Richtung
”

QD ^
- - . . — — ■ — |

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung ■O
i s keit keit Windes z »

c ° Bemerkungen
Q 700 mm -j- mm rroz . •0 bis 12 0 bis 10 mm

t 2 p 9P t 2 P 9P Max Min. 7a 2p 9P i 2 P
1‘ 9 P 7 i. ! 2p 9 3 7

a
i 2 P
I

:
9 P 7

a

I 44.6 (40 . ; 38.6 8 .7 24-5 18 .4 254 , 7 . : 8 .3 13 -7
[ '
42 .8 99 59 Si C S 1 C IO 1̂

I
j Wo' IO1 mrg3.- cä O15 a = =*. i

2 37i 38 -3 37-2 13 .7 15 -5 i3 - i 18 . 5 I2 .c; 10 .2 (10 . ; ' 10 .2 88 79 9 ' S 2 SW 2 c 9 1 jio 1 IO1 O. I O'S . . . 1
3 33 -9 30 . 1 26 .9 I I .C 13 .2 10 .91: .15 .e IO. C 98 io .S 9 . 2 IOC C) 6 95 G SW 1 9 ' 2 I0 X3 ; IO1 IO1» 2 .4 ca Qis- Gis a (ü >. a - 8>5 a = 1. 038- 1“ p fj . o« - 156 r sm, „ !

4 24 .9 26 .3 28.4 8 .5 s .f 7 -c I 1 . 1 6 .9 '
7 . 8 7 . 2 7 .0 94 87 94 W 2 W 1 SW 1 io 1» : IO1» IO1» 11 .4 U ‘ 7:17 a ztw . fH)0-1. S51- 11&9 a, l I4- ca 5*5 p ^ o_t !i

5 29 .5 3 i .e 33-5 6 . 3 8 .3 6 .8 9 -4 5 .6 6 .8 6 .8 6 .8 96 84 93 S 2 SW 2 SW I IO2 IO1 IO1» '
2 .4 9!o_ ioi6 p ^ r. ca 715- 900 p @ »-1. 1

6 36 . 1 3 &.e 3 6 -9 7 .3 10 .3 7 -c 12,0 6 .4 7 .4 6 .0
'6 .4 98 64 85 c w 3 S

'
1 IO1 10 1 IO1 1 .0 W»- e* 10» p # “-*• :

7 36 .C 36 .8 37 -9 7 -5 I I .C 7 -8 13 .0 6 .3 7 . 2 8 .2 7 -7 93 84 98 SW 2 W - 2 SW ‘ 2 IO2 6 ' o IO 1 o -3 u fjo . l . ca 6M-459 p @ 1. '

8 34 .9 32 .4 33 -9 91 . 9 .3 10 .5 " .3 7 .3 8 . 1 8 .5 8 .9 93 98 94 SW 2 SW ' I s 2 IO2* IO1» IO1 4-7 ca 9» [,- 700 ;i ^ 0-1, 70,)- ca 9iS a ca 9*5 a- 759 p ^ o. i.
n ^ -Tr. b:!- a - 900 p meist ^ 01 . '

9 35 -3 33-4 34-8 S .o 12 .6 14 . 1 15 .C . 6 .8 7 -5 8 .8 " ■3 93 82 95 s 2 SW 2 w ■3 IO1 IO1» IO 1» 6 .6
10 . 3 « .4 38 . 1 34 -6 10 . 7 12 .0 8 .8 ' 4 -2 8 . 1 7 .8 8 . 1 8 .2 82 78 98 w 3 W 3 SW 2 IO* IO1» 1O1* '

5 -5 ca 10*5 a - 9°ö p ^ • '

11 3 1- 5 34- 1 35 . 2 14 . 7 10 . 3 . 8 -5 15 .4 8 .2 9 -7 9 .2 7 -9 78 99 96 SW 5 SW 3 SW 2 IO2» IO2# IO1» 6 .8 9“0 - ea 10*5 p , Ü59- 82* a ^ 0-». . ö34 a- 9ü0 p
12 33 -3 30 .2 27 . 1 7 . i 13 -5 10 .0 14 .2 6 . 5 74 10 .9 8 .7 99 95 95 SW 1 0 2 IO1» IO1 l ‘ 30 .4 !)"° p - (M* a ca 745 p ab rasches Aufklareu,

!

: I3 - 23 .6 26 .2 27 . 1 13 . 1 ic .8 8 .2 14 . 1 7 -9 94 8 .9 7 -7 «5 93 94 SW 5 w 3 SW 1 IO1 IO1» IO1 2 .8 a ^ c-*. t ztw . kurz ^ (Schauci 1). .
14 . 29 .5 30 . 1 32 .0 6 .4 II .2 6 . 1 I 2 . 2 . . 6 .0 6 . 8 8 .0 6 .b 94 SO 97 SW 1 C SW 1 IO1 7 1 IO1 2 .6 .M<j _850 p ;
■5 - 34-0 36,0 38 .9 4 . 3 8 . 2 3 -4 10 .4 2 .4 5 -8 5 -5 4 .8 93 67 82 SW 1 W 2 s ' 8 ‘ ■ IO1 0 . 2 .0 n ztw . ^ °-1. ca 445 p ab Aufklarcn .

16 . 38 .0 37 .o 37 -7 - 0 .4
'

9 . 7 3 -6 . ' ° -5 - 1 .4 4 .3 6 -3 5 -6 98 70 95 SE 1 S 1 SE 1 IO°a 7 1° ■ IO - iin-gs . u—J1 u. . 1
' ( ‘ 7 - 40 . 1(42 .6 :43 .9 5 .8 9 . 7 5 -9 .11 .2 3 - ' 6 . 1 6. 5 6 .3 SS 73 9i w 2 S 2 s i io 2# 9 1 ll 0 .5 ca 345 a , 64f>—735 a ^ °-1. ca 745 p ab Aufklaren. j

1 18 . 45 .4 44 -3 43 -3 4 -9 u . 7 6 . 7 12 . 1 3 -6 6 . 1 7 .7 6 .6 96 75 90 s 1 ■C SW 1 io 1 11o IO 1 -
19 . 41 . 7 4° -S 38 .2 6 -3 11 . 5 12 .8 ' 3 -3 ‘ 4 .7 6 -3 9 .2 IO .O 88 92 91 s 2 S 1 s 2 IC1 ; IO1» 9 1 - e ;i 945- 1124 a t̂ 0-1. l04:"Ca 2*3 p meist
20. 37 .3 3 6 -7 36 . 1 1 1. 1 16 .6 ' 3 -3 17 -5 •10 .5 9 . 2 12 .6 11 .0 94 90 97 SE 2 c s ■ 2 3 ' ° ' IO1» 7 1 ' ■ 3 '2 OKi.34 p @ 0-1. 200 p \

21 . 33- 1 31 -7 28 . 2 >3 ' ' 7 -5 16 .0 18 .5 12 .5 10 .2 12 .0 10 .0 9 ' 81 74 SW 2 s 3 s 3 1O1 ; IO2 . ' IO1 1 . 2 Ca 4*5-5!) p ^ 1. * (
'

22 . 28 . 3 28 .2 27 .8 *12 .0 I 1 .0 10 .8 l6 . I 9 .8 9 9 8 . 1 7 .8 96 « 3 82 SE 1 S 2 SE 2 IO1 iO1 ' 7 1 4 .0 ca 0» -B» a a , 1» -M p @ 1. |
23- 29 .628 .2 25 .8 9 .0 16 . 1 11 .9 16 . 7 6 .8 7 -5 7 -9 8 .6 88 59 84 s 3 s 3 s 3 IO1 4 *0 9 1* 0 .7 644-910 p @ 0-1. , i

24 . •20 .8 (23 .3 24.9 I .2 .9 ' 2 .5 - 10 .3 13 -8 >0 .3 8 .6 8 . 3 8 . 1 78 77 88 3 5 S 4 SW 2 IO2* 1o 1* • IO1» 2 .8 jioo-OGp Ca 445-645a ^ o. i u . a u . vorin .:y ( ,v ^ , 1(
!

25 - 26 .7 3 ° -5 33 .5 io,7 11 . 7 10 .2 12 . 7 9 .2 91 95 9-0 95 94 97 s 2 SW 2 s z IO1» IO 1» • IO 1» 25 .0 ?co- oa 2« p 81!,~ 9oo p ^ 1. ^

26. 33-5 32 . 4 34-5 8 .8 12 .7 10 .4 ' 3 -3 ; 7 .6 8 . 2 105 8 .9 98 97 95 c S 1 s 2 7 1 " io ' » • IO1 IO .4 9^ p - ca 0 *5 a , 1014- U3* a ca 11*3- 429 n ., .

27 . 33 4 3 [ -4 31 -5 4 .4 18 .6 12 . 1 19 . 1 4 .0 6 .2 10 .4 94 IOO 65 90 s 2 s 3 c I 1© 00 2 1 7 .S mrgs . jcl1, Talnebcl . . ^

28 . 30 .2 29 .5 32 . 7 8 .4 18 .6 11 .4 19 .9 7 -7 S .o 10 .2 9. 6 98 64 96 NW 1 S 1 c OO y ’o 7 1 0 . 1 mrgs . l . 529 p
29 . 3 S .O ;40 . 3 4 ‘ .9 8 . 1 ' 3 -9 9 -9 14 .9 7 .0 7 -7 8 .9 8 .6 96 76 95 s 1 S 1 s 1 9 1 9 1 I 1 0 . 2
3 ° - 42 .0541 .4 40 .7 5 -4 ' 3 -5 8 .8 14 .2 4 -7 6 .6 9 .0 8 . 1 99 79j 96 s 1 .0 c [ O0s 9 1

5
1 O. I a- ca 9*5 a ==1.

3 ' - 40 .5 41 .0 41 .8 7 .6 9 . 1 8 . 3
'

9 -5 5 -7 7 . 7 8 .6 S .o 99 IOO 98 s 2 c c io 1= IO1 Io
'
1s 0 . 1 mrgs . —'J-i , Talnebcl . ca 745- 94s a = 0, t

Mit¬
tel 34-3 34 .2

• 1
34 -4 3 . 5 12 .7 9 -8 14 . 4

•
6 .9 7 . 8 8 .9 8 .4 93 Si 92 8 .9 8 .5 8 .0 ' 35 . ' l ) 054—900 p

• ■ Kaiserslautern
Oktober . tp = 49° 27 ' N . Ä= 7 u 46' E = 31 m 4 s t H 238 . 1 m . Cg = 4 - 0 . 3 tum . ' 92ß

1 . 47 -7 45 .0 44 .0 IO .9 22 .4 19-4 22 .8 9 .0 9 1 11 . 7 I 1 .0 94 58 65 q '
» [sw 2 SW 2 4° I °6 2 °

2 . 44 .3 44 . 2 42 . 1 *4 -5 16 .9 « 3 -3 ' 94 12 .9 10 .4 1 I .C 10 . 5 85 77 93 SW 2iW 2 w . 2 ro2 10 1 3° - t ztvr.
3 . 39-3 344 29 .0 11 4 12 .7 10 . 3 13 . 3 9 -5 8 . 7 9 . 1 8 .4 87 85 90 E I w 3 w 2 8° ■ I O2# IO2# 1. 2 t- n
4 - 29 . 7 :29 . 7 33 -4 7 .8 9 7 7 -4 10 . 3 6 -3 6 .2 6 .2 6 .7 79 69 88 w I W 1 NW 1 IO2 , IO2 0 8,1 ® . • .j
5 - 35 -o 36 .6 40 . 1 7 . 2 9 .3 8 -5 9 -9 6 . 5 0 . 8 3,1 7 .8 90 90 9 ' w I w .3 w . 1 IO2# ‘ IO2» io ° 7 .2 1 0 - ; j

6 . 41 .8 41 -3 41 .9 7 -7 10. 3 8 -3 11 .4 5 -2 7 .2 54 7 .0 9 ' 58 87 w 2 W 4 NW 3 IO2 9 1 IO2 7 -4
7 - 41 .9 42 .0 42 .0 8 .7 12 . 1 io .7 12 .5 7 -5 7 .7 7 -3 7 .9 92 69 83 W ■ I w . 3 w 1 8° 6° IO1 i -3
8 . 39 ’ 38 .2 40 .0 10.3 12 .3 12 .3 12 .4 9 .2 8 . 6 9 .6 7 .2 93 9 ‘ 67 w I W 2 w 2 IO2# IO2 IO2 0 .9 a

9- 38 .8 39-0 41 .8 12 . 1 15 -4 *5 ° j 15 .4 (IO . 1 9 -8 1 1 . 2 " 4 94 86 90 w 2 SW 4 w 2 10°» IO 2 IO2 3 -5 t ztw .
IO . +3 -5 43 . 2 41 . 5 11 . 7 11 . 7 16 .0 16 .0 9 . 7 8 .0 9 -2 10 .8 78 90 80 w 2 W 2 w 5 IO2 IO2* IO2 3 - ' t ztw .

II . 39 . 3 40 .0 40 .4 15 .0 12 .3 IÖ . l 16 .0 9 .0 11 .4 9 .6 8 .3 90 9 ‘ 89 w 5 W 2 w 3 tos IO2# IO2» 1 . 2 936 a ab .
12 . 37 .3 34 -0 28 . 8 ' 2 .5 ' 5 .4 15 . ' ■5 .6 10 . 1 9 -9 7 -9 n . 7 93 60 91 E 2 W - 4 SW 2 IO2» 6» 4° 30 .6 a • ;

13 . 2S .8 304 32 .7 ' 3 . ‘ 10. 1 9 . ' ' 5 - 1 8.2 10.2 8 .4 7 -7 9 ' 9 ' 9 ' W 2 W 3 E 2 IO2» '1o2 ' ■ 5 ° 8 .5 AbeoUröte . |

' 4 34 .3 35 - ' 36 .S 7 .2 8 . 3 7 .2 9 . 1 5 -4 6 .4 7 .o 6 .4 84 85 84 W ' 1 T,V I w 2 IO1 8°o 5 ° ' •5 n . . 11» a , 111 p @ « . A .
• 5 39-2 4 2 .0 43 - ' . 5 .5 8 . 7 3 -8 S .9 3 -8 5 -9 6 .4 4 -9 88 76 82 E 2 w 3 NW 2 IO2

5 ° O I .O

16 . 42 .0 42 .6 44 .2 - 0 . 2 10 . 3 6 .8 10 .5 - 1 .0 4 .0 5 - ' 6 .0 88 54 Si W I W 1 W 1 IO2
3 °q 2° t_ 1. = . ■ ,

17 . 46 ; 4 48 .3 49 -3 6 .4 9 -5 5 -4 10 .2 4 .8 6 .2 6 .5 6 .2 « 7 74 92 W 2 W 4 E 2 IO2 4°e IO1 - , i
iS . 49 .4 47 -6 46 .8 5 -3 10. 1 ' 7 -2 IO .4 4 .8 6 . 1 6 .9 CT 92 75 90 E - I E : 2 W 2 00 5°o i ° QO *. -O- .
«9 - 45 -3 44 .6 42 .7 9 .9 16 . 4 " •3 16 .8 5 -4 8 .6 12 .3 8 .7 95 88 88 W 2 W 1 W - ■2 IO 2» I0 °» 9 1 1 .0 a - p OO *

20 . 41 .9 41 . 2 39-5 15 . 1 16 .8 17 .0 17 .0 10.0 ' i -9 12 6 11 .6 93 89 So SW I W ' 2 SW 4 5 1« 5 O0 9° 1 .4 10“ P 1 ztw . . .

21 . 3 6 -9 34 .J 33-5 15 .8 17 .2 ‘ 5 . 2 ‘ 7 -4 14 .4 I 1 . 2 12 . 1 11 .0 84 83 86 W 4 SW 2 w 3 to 2» IO°» io°* 5 ° t ea 7 p ß , A -
22 . 33-6 31 .2 32 .7 * ' .3 13 .5 10 .3 ‘ 5 -2 9 .4 8 .0 7 .6 8 . 1 80 66 88 W 2 w s w 3 1Ö2 5°o 4° 28 .2

23 . 34 -5 310 27 .2 9 .4 15 .5 16 .2! 16 .4 8 .9 8 .2 8 . 7 8 . 3 93 66 60 w . 4 SW 2 SE 5 IO1 IO1 10# 0 .6 t ztw . .
24- 24 .8 28. 2 28 .2 " .7 12 .3 I l . I

1 16 . 2 10,2 8 .7 84 8 .6 86 79 87 w 4 W . 5 w - 4 IO2* IO2 IO2» 16 .0 n J4Ü2 ^ 2. a t ztw . alxls . ;

25 . 32 .8 35 -4 38 . > 113 12 . 1 10 . 2 : 12 . 5 I 0,2 8 . 7 7 .8 8 -3 . 88 74 89 w 4 W 3 w 1 IO2» IO2» IO2 23 5 < . - . 1

26. 35 -8 35 -7 38 .7 10 . 1 ' 4 .5 8 .9 14 .8 8 .4 8 .9 9 .6 7 .6 89 78 89 w 1 W 2 E 1 IO2» IO2 0 ! ■ 6 .5 a ' *' ’ '

27 . 34 -7 34 -5 34 -4 5 .4 19 .0 15 .0 19 .8 4 .5 5 .6 9 -3 11 . 2 83 57 88 E 1 C C 0 2° 5 ° 4 . 7 JCL. == . 651 p
‘

28. 33 -5 33 -2 38.0 I I . I 14.7 12 .3 150 10 . 5 9 . 1 1 i . i 94 93 89 89 E 2 W 1 SW 1 7 1 IO# IO2 3 . 1 t § *
29. 42 .S 45 -2 45 -2 II,I 13 . 5 8 . 3 ; ‘ 3 .8 7 .8 8 .9 74 7 -3 90 64 89 W 2 w . 3 E i ro 2 * 7 O 3 -5

: 30 . 46 . 6 46 .5 46 .6 . 3 . 8 13 ' 5 -6 | 13 .4 .3 -° 5 .5 7 .9 6 . 1 92 7 ' 89 w 1 E 1 E - 2 io 3 OO ' O - = ■ ' ■ ' • ■
. .

3 »- 45 -5 44-9 45 .8 4 . 2 12 . 1 6 .8j 12 .8 2 .5 5 -7 9 -3 6 .8 92 89 93 w I W 2 W 4 1 io 1 4° 9° - XL. = -
;Mit*
| tel 38 -9 38 .7 39 -0 9 .6 132 10 .8

t
14 .2 7 .6 8 . 1 8 .6 8 .4 89 77 85 8 .8 7 -4 6 .4 169.0
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München .
Oktober . 9 = 48° 9 ' N . X = u » 34 ' E = 46 "> 16 * . H = 526 .4 m. Cg = -)- o . i mm . • , . I 92 .3 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung cLe»
Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Starke des Bewölkung l ' _ ' ' |B schwere reduziert keit keit Windes z »

\ ts
P 700 mm . + c ® mm Proz . 0 bis 12 O bis 10 mm

Bemerkungen . ■ ■ |

7* 2 p 9P 7
a 2 p 9P Max , Min . t 2p 9P 7

a 2 p 9P 7
a 2 P 9 P 7

a 2 p : 9 p t

1 . 24 .2 2 1 .3 '20,1 «3 -0 25 .4 17 .9 25 -7 11 .0 9 .6 9 .3 10,0 87 39 66 SE 1 S 1 SW 4 00 OO ■ ! 0 a -Ol 3, i . S . OO 2. 10 a, 4 p Geb. schw . aichtb . m i . S . OO .
2, iS .9 19 . 1 «8 -3 14 .8 13 . 2 «4 *3; 19 2 10 .0 io . 7 10 . 1 11 .0 86 90 92 SW 3 SW 2 c IO1 IO1 io 1 0 . 1 n 0 . 721- 931 a 00 -1. t ztw . 0 »
3 - 14 . 1 11 .208 .4 12 .6 13 . 5 11 . 1! 15 -3 II . I ' 0 . 5 10 .2 8 . 6 97 89 87 SW 2 c s . 2 IO1 IO1# 0 IO . I n 0i -2. 740- goi a 0 oo. 1106 a- 75® p 0 .
4 - 06 .3 06 .8 07 .9 6 .4 8 .3 6 . 1! 41 . 3 ■ 6 .0 6 . 7 5 -8 5 .9 94 7 ' 85 SW ■ 2 SW 2 s 2 IO1« 9 2 . IO1 150 11, a * tw . @ ). m @ -Tr . •! ’
5 - 10 .3 H -543 -7 5 -3 10 . 1 6 . 7 : 10 .3 4 .2 6 . 1 5 .o 5 -8 93 55 74 SW ■ 1 SW 3 SW 3 6 3

' s 8 « 2 ;3 a ,o _2. ; i
6 . ! 5 .8 16 .2J16 .6 6 . 2 8 -5 7 .0 IO . I

"
5 .8 6 . 7 6 .8 6 .7 94 84 9 ' SW 2 SW 1 SW 2 IO1# 91 6 ' 1 . 2 n 0 , a ztvy . 0 , ca 415 p ab Aufklaren .

7 - 16 .5 17 .4 18 .8 7 -3 9 -9 8 . 3 10 .6 6 . 1 6-5 6 .2 6 -5 87 68 79 SW 2 SW 3 SW 3 IO1 . IO1 IO 1» 0 .4 110 . S°i a ab ztw . 0 °-t . ll 3i a—in 0 k danu - ca O45p ^ °. k
8 . i 6 .5 14 . 2 «54 8 -5 8 .7 9 .3: 9 -9 8 .0 6 -5 7 .6 7 .6 78 92 89 SW 4 S . 2 SW 6 IO1 . IO1# 10 «# ' •5 a Geb . teilw . sichtb . , t ztw . 900 p
9 - 16 .2 15 -5 16 .8 10 . 1 12 .6 14 .9 154 9 .0 8 .0 8,5 8 .9 « 7 79 7 ' SW ' 3 W - 4 s 6 IO1 IO1 IO1# . 9 -6 » a § 1 °. t ztw . ^ 0-1. 4 d, 9 p _JUJ . 9»» p

IO . 194 18 .5 « 7 -3 134 16 .3 ' 5 -91 17 .0 13 0 I 1,0 11 .8 10 .3 98 85 77 W 4 W 3 s - 5 IO2# IO1 3 ° . 0 . 5 n # -JW - a - 8H a t
n . >4 -3 14214 . 7 14 .6 17 .6 154 20 .2 144 94 8 . 8 9 . 1 74 ÖO 7 ' SW S SW 3 SW 4 6°q ' 8 °o 5 1

3 - i n , a JI1I . a Geb . sichtb .
12 . 13 -5 I 1 .9 09 . 2 12 .3 21 .8 ' 5 -2 22 .0 " ■3 8 . 4 6 .2 7 .2 79 33 56 SW 31W 2 w ■ 2 4°o 4 °o O t Geb . gut sichtb . 4 p OO i - SW - SE.
13 - 06 .4 o6 .4 'o8 .o 13 . 7 16 . 1 94 ; 18 .6 9 -0 6 .4 9 .6 7 -9 55 7 ' 93 S 1 S 1 c 8 ' IO1 , IO2» - a, Geb . teilw . . 10 a schwach sichtb .
14 . 10,1 IO .9 !I 1 . 7 > 5 -2 7 .0 5 -6 :■ 9 -8 2 . 1 6 .0 5 .6 6 . 3 9 ' 75 91 c SE 1 SE 4 io 2# IO1 IO1# 20 -4 n, a- n meist '̂ 2. ca 745- 543 a ztw . ^ m . -̂ - vermischt . 2)
* 5 - 1 3 ' ® 15 . 2 18 .0 5 -7 94 4 -5 IO . I 4 .4 6 . 1 4 .8 . 5 -9 9 ' 57 95 SW 1 W 2 c 4 1 7 1 0 9 -4 a a ^ | -Tr . 516.41 p ^ 00.
16 . 16 .2 154 174 2 .4 9 .8 4 -6 10 .2 2 .0 54 4 -9 5 -4 94 55 87 E i C c 2 Ü 5

°s 8 1 a i— l2. 10 a , m , 4 p OO 0* ca 0« p = 0.
17 . 20,8 22 . 7 25 .0 54 9 .5 6 .2 IO .4 3 -8 5 .0 5 .8 6 .0 76 6 5 85 S 2 NW 2 c IO1 8 > IO1 a nJ -, .
18 . 24 .6 23 .0 23 .0 2 .8 12 .2 7 .2 12 .3 2 .2 4 .9 6 . 1 6 .4 89 57 84 c SE . 1 c OO OO 7° - a 1— I2, = h 10 a Duustkraüz , 2 p OO - 9 P OO 0*
« 9 - 21 . 7 20 .6 20 . 3 ■.7 .9 16 . 4 12,1 18 .2 5 .2 6 .4 9 .9 78 80 7 ' 74 c S 2 SE 1 IO1 7 °o 0 0 . 1 n @ °. vorm ., ztw . ^ o. 10 a OO 2. 8 p i . S OO . 3)
20 . 1 9 -5 17 .9 17 .6 134 19 .2 16 .0 21 . 2 7 .0 8 .9 8 .9 9 .6 78 54 7 ‘ SW 1 SW I SW 1 IO1 io 1 9° . 0 . 1 a i . S OO 1. 7« a ^ -Tr . , später 10 a Geb . schw . sichtb .
2 I . ‘ 4 -3 13 .7 10 .4 12 .3 22 . 1 ■5 .5 22 . 3 1 1 .2 8 . 7 10 .4 8 .6 83 53 65 c SW 1 SE 3 IO1 8°o 9° 0 .2 a i . S OO 1- 9 P ^ . ■ . i
22 . 10 . 1 10,1 10 .2 ■3 .5 12 .6 10 .7 18 .2 lb .6 8 .6 9 .6 8 -9 75 89 93 S 2 S 2 SW 3 Slo IO1# IO1 - a Geb. schwach sichtb . 7« lO l̂ a - hi6 p
23 - 10 .8 10 .2 08 .6 9 .9 15 .4 u .8 « 5 -6 9 -8 8 -3 7 .0 8,5 9 > 53 84 c S I SE 2 7 1 6 1© 9 1 10 .0 10 a m , 4 p Geb . gut sichtb . ca 4«- 54.i p ^ o.
24 . 03 .1 05 .8 07 .7 9 .6 12 .5 10 .4 ' 5 -9 8 .2 6 -7 10 .0 8 .8 75 94 94 SW 1 SW I SE 2 IO° IO1# IO1# . ■ - a = °. 1031 a- n (4 p 0 i ).
25 . 08 . 3 11 4 13 . 3 14 . 1 l6 .6 11 .7 21 .2 10 . 3 9 .8 10 .7 9 .8 82 76 96 c • NE 1 C 7 1 4°0 91

9 .6 n 0 . 10 a , m Geb . gut sichtb .

26 . 134 12 .4 «5 -2 11 4 19 . 3 12 .6 197 11 .6 9 -7 10 . 7 10 .6 97 64 98 SE 2 S I S 3 8 1 8 « IO1# 2 .8 n % (ca S*ä- 3« a @ 1-2). *u p kurz § | s. 5« p ^ 1. 4)
27 . 13 1 114 11 . 2 10 .3 18 .4 134 18 .6 10 .0 8-9 " •3 8 . 8 95 72 74 c E 2 S 2 6 °o 1°Q 0 7 . 1 n 0 . ' 10 a , in Geb , schwach sichtb . ' j
2S . IO .Q 08 .S II .8 9 -9 234 16 . 1 24 .4 9 .0 7 . 2 10 .4 8 .2 80 49 60 c KE 2 SW 2 OO ; 6 «o 3° - a , m Geb . sehr gut sichtb . 10 a OO 1-2 i - S u . SF . ]
29 . 174 19 . 1 21 . 1 IO . 9 154 13 .0 165 10 .2 9 - 1 9 -3 9 . 7 94 73 88 NE 1 C c 3 °® io 1 IO1 - - a XL2, i . 8 OO ’- 4 p OO *-
30 - 2 1 .2 20 .6 20,0 9 . 9 13 .6 9 .9 144 9 .9 8 .6 9 .6 8 .9 95 83 98 C C c IO? 00 . 0 - a JD. 2. m = °. 4 p t )unstkranz . abds . = o.

3 i - 20 . 1 19 . 7 20 . 3 6 .2 45 .4 94 »5 -5 6 .o 6 .0 9-7 8 .5 87 74 99 c S 1 c 0 00 10 0— n a 10 a , 4 p OO 1- abds . = i .
Mit -
i tel 14 .9 14 .6 15 . 1 9 .6 14 .5 I 1.0 iö . i 8 . 1 7 .7 8 .4 8 . 1 86 69 83 7 . 1 6 .9 6 .6 103 .5

i ) 900 p @ -Tr . 2) ni kurz Aufklärern
3) 4 p Geb . teilw . sichtb . 4) 556 p ztw . 02 , eoo.oö p

Hohenpeissenberg . ,
Oktober . <p == 47 ° 48 ' N . X = 11® I J £IIExl . H == 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm . I923 .

i 600 mm -4-
1 . 85 .0 834181 .9 14 .0 21 .2 16 .5 220 12 . 5 8 .6 7 .8 9 . 2 73 42 66 S . 1 W 3 w ' 7 00 00 O - a 1_ 1. . j
2 . 80 .6 S0 . 5 78 . 7 12 .2 13 -2 11 .6 17 .3 I0 .9 94 9 . 3 9 -2 90 83 9 ' W 7 W 6 w 4 io 2 9 2o IO .. - ■ 11» p , 30* p 0 . t
3 - 74 .9 72 .8 693 9 .9 94 8 .3 13 .3 6 .6 8 .7 8 . 6 5 9 96 IOO 73 W 1 w ■ 3 w ■5 ro 2 io 2= # IO*=» 4 .2 u 2 p , 9 p = 2 j

1 4 ‘ 67 .6 67 . 5 67 . 7 o -5 3 -9 34 11 .0 - 0,4 4 .8 5 -6 4 .
'7 100 92 80 W s W 5 c I02#*a 92o IO3 16 .8 1 a ® 4 - ’ = 2'

5 - 70 .0 71 .9 74 .0 1.8 5 -7 2 .9 6 .6 0 .9 5 ° 4 .6 5 -2 95 07 93 NW 4 W 3 N ■. 4 IO1 2 2S IO 2,2

6 . 76 .0 76 .8 77 .5 2 .2 6 . 1 4 .4 6 .8 1 .0 54 6 . 7 5 -9 100 96 96 NW -2 W 3 w 2 IOs 10 » IO 0 .3 n ,
*

2 p 7 a = 2.
* , . i

i 7 - 774 77 .9 79 .3 4 .0 5 -7 4 .7 6 .9 2 .7 54 5 -9 S > 88 86 79 w s W . 4 w 6 IO» 100 IO 1 . 3 7 a ■ • ■ :
i 8 . 774 75 -0 7 t>-5 5 -5 4 .6 6 . 1 . 6 .8 ■ 3 -2 4 .8 6 . 1 7 .0 7 ' 97 IOO W, 6 W 4 W - 7 IO2 IO2# IO2 1 .3 Sp @ .

9 - 77 . 3 76 . 2 78 . 1 7 -9 9 .6 11 .7 12 .S 6 . 1 6 .5 7 -8 8 .4 82 88 S3 W 7 W- 8 w 9 IO2 IO2 IO2 8 .0 804 3l 304 p p _J UI 3^ 9).
! IO . 80 .2 80 .4 79 -7 10 .6 13 .9 13 .3 14 .5 10 .0 9 -5 94 9 .8 IOO 80 87 W 7 W • 7 w ' 8 IO2 IO3 4 4 .4 9 p ^jiii (W 8).

I I . 774 76 .9 76 .9 10 .8 15 .4 10 .3 ■ 16,2 8 .6 8 .2 104 8 . 5 86 80 92 W 6 W 7 w .7 31q •3 1® 0 -
12 . 76 .2 74 .4 71 .7 8 .2 16 .2 14 .0 16 .8 7 .6 7 .4 5 -8 5 -7 92 43 48 W 6 SW 2 w 4 2 *0 ' 4 1© 2 - ■ a ji . .

' "
13 - 68 .6 68 . 3 69 .8 13 .81 12 . 1 6 . 3 ' 7 -4 54 4 -5 8 .4 7 . 2 3 !) 80 IOO W 6 W 3 w 2 82o IO2 102= • ■ - 9 p 0 ~ 2. ' • '
14 . 70 .8 70 .7 72 .2 ° 3 4-3 35 6 -3 - 0 .7 4 .7 6 .0 5 -8 100 97 98 W 3 e w - 2 10 IO» 24 (

. i * 5 - 73 -9 75 -7 77 - 5 2 .2 5 .0 , 3 .2 6 .7 ' ■5 4 -8 4 . 8 4 .6 .89 74 So W 3 W . 4 w 1 3 ' o 42© 5 2 « 5 -4 ca 11 a / \ 40*

l6 . 76 .9 76 . 2 78 .2 1 .6 5 -5 ' 3 -3 74 0 .4 3 .6 4,5 3 ‘9 7 * 67 6 $ W 4 SW 2 w 6 I °0 2 *0 0 1 .6 a 1_ 1.
j * 7 - 80 .9 82 .4 83 . 5 1.6 6 .9 4 .0 8 .0 1 .0 4 .5 5 -8 5 -5 87 79 90 W .4 W 2 E 1 6 2o 3 *o 0 . - . . .. '
118 . 83 .4 83 .0 82 . 7 3 .3 8 . 2 ■7 . 7 94 2,2 4 .4 5 -6 5 .3 76 69 68 E - 3 E 3 E 2 OO 1 2 0O 10 a 1—J . ' 1

; 19 . 81 .8 81 . 7180 . 2 10 .3 13 . 1 u .8 14 . 3 ■ 7 .3 7 .0 9 -4 7 -0 75 85 68 SW 4 W . 2 E 2 IO2 IO2 3 ■ 904 a '^ . • ; ’
. ’ !

| 20 . 80 .8 80 .6 80 .6 14 . 3 174 . ' 54 20 . 7 11 .4 7 .2 8 .3 8 .4 59 57 66 SW 4 SW 3 s 2 IO2 . IO2 8 2 ° .7

| 2I . 76 .9 76 .0 72 .6 13 .3 19 .5 17 .2 20 . 3 • 12 .8 74 3 .0 7 - i 65 48 48 W . s C w 6 IO2 82o IO2
122 . 72 . 171 . 1 70 . 7 10 .0 . 8 . 5 8 .2 17 . S 6 .6 8 .7 8 -3 8 .0 95 100 99 NW 4 W . 5 w 8 7 2o IO2# IO2» ' - 2 p , 9 p 9 p (\V 8 ). . •
123 . 71 . 7170 . 7 69 .0 7 -7 " .9 " •3 13 .7 '

7 .2 7 -5 6 .9 7 -7 96 67 77 NW 5 W 2 N ■ 3 8 2
7 2o 8 2 IO . I

124 . 057 07 .3 68 .6 14 .2 10 .5 8 -3 16 .0 6 .9 6 . 1 9 .0 7 -7 5 i 95 94 SW 3 W 4 w 4 IO2 io 2» 8 2 ' ■ - s p
25 . 70 .6 72 .5 754 ' 5 - 1 17,2 14 .4 19 .0 8 -3 7 . 3 8 . 1 9 - > 57 55 •75 W - 7 W 6 E 2 6 2o 3 1® 6 2 6 . 1 ■: ■ '

. 1
j 26 . 74 . 9 74 .6 76 .2 " '5 l6 .2 9 -7 16 .5 9-2 IO . I 10.4 8 . 7 100 76 98 W 5 W . 1 W 7 IO2 IO2 IO2 0 .9 n 5» p [ J u , 0 . j
t 27 . 74 -5 73 -7 73 -5 9 -5 17 .2 14 . 1 lS .2 8 .6 7 -4 8-5 6 .0 84 58 50 W 4 W 3 w I 62 I 1© ' O 9 -5
i 28 . 714 71 . 1 74 -2 13 . 2 >9 -3 13 .0 20,1 12 .5 6 .2 6 .4 7 .0 54 39 6 .3 W 4 sw 5 w e OO - 21i=> 3 2 ' ~

29 . 7 7 -5 80 . 3 81 .5 9 -5 10 .7 9 -8 l6 .0 . 7 .9 8 .9 7 - i - 7 -7 IOO 73 86 NW 5 W 2 E 2 4I0 IO2 O
3° - 81 . 5 81 .4 81 .3 7 -9 12 .0 1.0 .7 15 .0 7,2 7 . 5 8 .3 7 -9 94 80 83 W 2 SW 2 E ; 1 00 00 O a — • • •

3 i . 80 .6 80 .7 81 .5 10 . 6 13 .2 " 3 13 .9 to .c 6 -5 8 . 7 8 . 1 69 77 82 C ■ 0 E 2 OO 00 O - a LJ .
Mit¬
tel 754 75 .9 76 . 1 8 .3 II .4

j
9 -4 ' 3 .8 6 .3 6 .7 7 -4 7 .0 82 75 8c 6 .6 6 -4- 6 .0 106 .S

*A 11 e Angaben nach Gr t s z e i t .
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r . 40 8 39 - 8 38 . 2 3 - 8 5 - 9 3 . « 6 . 7 1 . 3 2 . 1 3 - 8 4 . 1 35 54 73 N 2 SW 2 W 4 00 l O
O

4 ° _ _

2 . 34
9

34 - 2 32 . 6 0 . 3 o - 3 - 0 . 7 3 - ° - o . S 3 . 8 4 - 7 4 4 80 JO
O

JO
O

N
W

5 W 2 N
W 2 JO 1 I0 2 = # I0 2 s -

3 - 28 . 8 62 . 0 32 . 4 - 1 . 2 - 2 . 0 - 3 - ° - 0 . 1 - 3 2 4 . 2 4 . 0 3 - 6 IO
O

IO
O

10
0

SW 5 N 3 SW 4 8 ‘ I0 2 = * 3 ° 2 . 8 M
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0
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N
W 6 N
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W

5 10 2 = 5 10 2 = 4 ° 86
2

ö :

I I . 3 * 9 31 . 8 30 - 9 - 0 . 4 0 - 7 - 1 . 0 0 . 8 - 1,
2

3 - J 3 - 3 3 - 0 70 96 70 W 5 W 7 W 7 7 ’ o

'
S ° o 0 - [ * i

12 . 30 . 0 92 . 7 82 . 5 - 0 . 8 3 - 2 1 . 2 3 - 6 - 1 . 6 1 . 2 i . 7 1 . 2 2 ! ) 92 56 W 5 W
S

9 SW 7 2 ° 0 3 ° o 0 - 1 *

I 3I ‘ 52 . 0 42 . 4 32 . 1 0 . 3 1 . 0 - 0 . 4 1 . 6 - 0 . 6 3 - 5 4 . 6 4 - 4 98 39 10
0

SW 9 s 8 ES 4 S ' o IO 1 Io
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= s * • - -
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S

O IO 1 IO 1 6 ° - f * i
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Bemerkungen .

früh L—_l °, t ualiezu wolklos , sehr klare Fernsicht , ab 6 p Zunahme der Bewölkungsdichte .

7 a Nebelmeer über Flachland , Hochgebirge reiu , IO30 a—n = >-2, Ois- 5 p ^£ 0, gs ^ -Bildung , abds . . ztw . == :, 9 p leichter \ / -Ansatz.

S= , 6«o a langsames Aufklaren , früh 5 cm 3 cm Neuschnee , über Flachland u , Tälern stellenw . Nebeldecke , KM5 a - 530 p = i-2 2 p elektr * Ausstrahlung .

asÄ . raLji , 20 cm Neuschnee , a~&30 p = 1-2 X ^ -i , p ( •) oft durchscheinend , ab 6 p Gipfel meist nebelfrei . -

7 a »— 35 cm Neuschnee , t wiederholt = 0-1, p oft kz. Zt . -X-0-1, 9 P l_ l 1-*.

ns
'
* , früh 7 cui t = 1-2 mehrmals * 0-1, ab 04o p (?) oft durchdringend , abds . Blick nach W frei , str -cu-Gewülk .

n früh leichter \J - Ansatz , t = 1.2 -X-0-1, •X' treiben .
n _ UÜ, 7 a 10 cm Hochgebirge rein , über Flachland str -Deeke , a Bewölkungszunahme aus W , 10 a str in Gipfelhöhe , 0-® p - n einzelne Windstösse NW ^ 22 m/sec .

n = , früh 25 cm V , t = ‘-2, a * o wechselnd mit -X*treiben , l 30 p- n * u. p ztw. Windrichtung zwischen SW u . N schwankend , abds . starke Eisbildung ,

n u . t = 1-2 ztw . = :, p Talblick wiederholt kz , Zt . frei , ab 7 p langsames Aufklaren .
1

n klar , 1_ 7 a im NW über Flachland Nebelmeer in ca 1500 m H . , a ci-Gewölk vorherrschend , sehr klare Fernsicht , 1 p Auftreten von alto -Bewölkung .

a Fernsicht ringsum frei , t sehr böig, ci-str -Schirm von W bis NE , 6 p Nachlassen der Windstärke ;

n u . a «AAt*, früh Föhnmauer über der ganzen Zentralkette , a zunehmende diffuse Trübung , 12<> p Auftreten von ni , 315 p- n erst dann ■X ’0-1, ab 4 p EE 1-2.

n 7 a 10 cm Neuschnee , \ / -AQsatz, ab 8« a von SW langsames Aufklaren , Nebeimeer in 2800 m H . , 3« p _n wieder = 1-2, 4 p- n meist -X *0-1*

n U. a S früh 15 cm \ / * 40 cm Neuschnee , m (?) öfter durchbrechend , ab 5 p rasch völliges Aufklaren , abds . im SW a-str -Strcifen .

p ztw . sehr „jiU , 6 a sehr gute Fernsicht , 7 a über Flachland stellenw . Nebel , a ci-Gewölk vorherrschend , m cu-Bildung , abds . fast wolklos .

n = , früh -Ansatz , a Nebeldecke in Auflösung begriffen , ztw. fr -str in Gipfelhöhe , ab 230 p wolklos , über Alpenvorland OO 0,1*

früh Hochgebirge sehr rein , über Flachland a ci -str SW 1 , ab 3 p fast ganz bedeckt , 4 p Auftreten von aito -Gewöik .

n u . a == *X*, 1030 a Aufhören des -Schneefalles , ab 10*o a Zunahme der Windstärke , p Windstösse bis 21 m(sec . , ab 5 p Gipfel ncbelfrei .

7 a über Flachland OO ö-*, & Wind frischt auf u . dreht auf SW , langsames Aufklaren , m Q öfter durchdringend , p Windrichtung schwankt häufig zwischen SE—NW , 9 p VIA

n, a „jju , früh ringsum QO ' i t meist halbbedeckt , ci-str vorherrschend , ab 2 p Bildung einer Föhnmauer über Zentralkette i . S , abds . sir -cu-Bewölkung aus W , 9 p VIA

n - U“ , früh Föhnmauer über Zentralalpen , über Flachland Nebeimeer in 1500 m L-I, , a ineisl heiter , ztw/ir -str um den. Gipfel , l « p- n -zzz1-2, *X -0« •

n •)£., früh \ / , 5 cm Neuschnee , ringsum Nebelmeer in 2500 m II . , m Bewölkungszunahme , 245- 3*o p meist = 0-1, abds . Windstösse bis 25 m/sec .

n , a t Föhamauer über Zentralkette , a sehr gute Fernsicht ins Flachland , m Nachlassen der Windstärke , über Alpenvorland Bildung einer Nebeldecke in 2000 m H. , *)

n früh über Inntal OO 1*2, Flachland frei , t meist halbbedeckt , ab 7 p Zunahme der Bewölkungsdichte , 9 p = 0-*.

früh über Alpenvorland Nebelmeer in 1800 m 11. , Uber Zentralkette Föbnmaucr , p ringsum Nebelbildung , 6 p- n == !-2, 8« - 920 p / V , negatives Elmsfeuer .

n = =, 630 a Auffrischen des Windes , Nebeimeer in rascher Auflösung , p nahezu wolklos , t sehr klare Sicht ins Flachland . •

n , a sehr böig, t Föhnmauef von E - SW über Zentralalpen , a meist heiter , p von W her zunehmende alto -Bewölkung , ih den Tälern Nebelbildung .

früh I— J°, über Flachland Nebelmeer, , t gegen die Vorberge sich ausdehnend , 4 p in ca 2000 in Höhe , 9 p Alpenvorland meist nebelfrei , in den Tälern Nebelreste .

früh «— |Q) über Flachland stellenw . Nebel , t fast wolklos , in cu-Bildung .

n klar , früh . OOH über Flachland stellenw . Nebel , t wolklos , OOkranz .

i) 330- 7 p 5 »- : JO—545 p

Alle Angaben nach Ortszeit . ,
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November . > = 49® 53 ' N . X = io® 53 ' E = 43 "> 32 « . H — 287 . 7 m . Cg = + o .3mm . 1923 .

Luftdruck Absolute Relative Richtung i Ol 1) flj
■

« Ilf t-fi Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung £ 0
I cs keit keit Windes 2 « O -s/JB

+ C® Bemerkungencz
Q 700 mm mm rroz . O OIS 12 O bis 10 rtim cm

7 a 2 P. 9P 7
* 2 P 9P Max . Min . 7

a 2 p 9 P t 2P 9P 7
a 2 p 9P _ a/ 2P 9 P 7 a

7
a ■

! ! • 42 . 0 4° -5 39 .2 6 -5 9 . 7 90 10 .6 6 . 1 7 - i 8 .5 8 .4 99 95 99 W 2 W 2 S 2 to 1^ IO1* I 0 1B 0 . 1 t = 0-2. 2^ - 514 p Aufklärern ‘ 1
j 2 . 36 7 36 -9 37 .8 8 .7 12 .0 9 l 12 .6 7 .8 8 .3 97 8 . 1 99 94 95 8 1 S 1 W 2 [ O1 IO1 io 2* 0 .2 - ca 5*5 a = : . f a Talnetiel . 8» - 9“ P !0 <.

3 - 40 . 4 37 -7 35 -8 4 .8 10 .0 7 -3 10 .8 4 .0 6 .0 6 .0 6 -3 94 66 83 W 1 8 3 S 2 IO1 3 ’o IO1 0 . 5 - 9CO_ ioi4 p @ 0-1. 924 a - b '4 p Aufklarcu .
•! 4 - 3 2 -9 33 -6 34 -7 9 -0 8 .2 4 . 1 10 . 1 3 -7 7 .2 6 .5 5 -5 84 81 90 S 2 SW 2 SW 1 IO 2# 91 4 1 0 . 1 - 614—71« a @ -Tr . 81« a- l °« p ^ go-l . ca 5**- G0I p @ 1.;: 5 - 34 - 6 33 -9 32 .8 3 -6 8 .4 4 .9 9 .6 2,6 5 -3 5 .8 5 -3 90 70 81 S 2 W 2 SW 2 91 IO1 8 1. 1 . 2 -

. 6 . 29 . 1 29 -5 32 .5 5 -o 88 . 6 . 1 ■ 9 .7 1 .8 6 . 1 '
7 -3

1 6 -5 94 87 93 s 3 SW 2 SW 1 IO1* IO2 IO 2 1 .6 - 5H- 7™ a @ 1. 7°”- ca 9» a , 059- 12* p: 7 - 3 2 -9 33 -2 34 - ' 3 .9 6 .5 4 -5 7 .3 2 .7 5 -7 6 -5 6 . 1 95 901 97 SW 1 S 2 SW 1 io 1 IO1 IO1 2 .0 “ 1024- 1144 a ^ 0.8 . 32 . 6 31 -2 3 1-2 2 .0 3 -2 1-9 5 .2 >•3 5 -o 5 2 5 -2 94 90 98 NW 2 W 1 W 2 IO 1 IO 1* IO1* 0 .6 ca 10*5 a - 9oo p 0 d. i ,
9 - 29 . 7 30,7 31 -7 0,6 3 -4 3 -° 4 .7 0 .0 4 .7 5 -2 5 -> 98 90 90 C S 1 SE 2 IO1 IO 1 IO1 7 .0 “ » @ *. ca 4*5- 61« a -X-1. ca 7*5- 81* a , m

IO 35 - 2 37 -4 39 -2 - 0 . 7 4 -7 2 .8 5 .8 - >.7 4 . 1 4 -5 4 . 1 96 70 72 NW 2 NE 3 NE 3 3 1
, 9 1

. IO1 0 . 2 7 a i_ 11, Talaebel .
II . 40 . 0 40 .6 42 . 1 1 . 3 4 .5 - 0 -5 6 .0 - 0 .9 3 -8 5 -3 4 . 1 76 84 94 NE 3 NE 3 NW 1 I 1 I 1© 0 ° -5 - ü 0 ®-i . !
I 2 . 41 . 8 40 . 1 39 -° 0 .8 3 -3 0 .9 4 -3 - 2 .5 4 -7 5 .4 4 .6 9 « 93 94 C SE 2 C 10>S. I0 != 0= O. 1 mrgs . 1_ \ i . \ = 0_i, j
> 3 - 36 . 5 34 -5 33 -5 - 0 .2 4 .0 0 .6 4 -9 - >-5 4 -4 5 -9 4 .7 98 97 98 S 2 S - 1 fi io 1̂ 00 10°3 0 . 1 mrgs . l- 11. a - llli a = 0.1. 2 p Talncbel . 6» p - n = >.!
14 . 28 . 5 24 .6 24 -3 ' 4 .4 13 .0 8 .0 13 .6 - 0 . 1 6 .0 7 -8 7 -o 97 70 88 SE 2 SE 3 SW 1 91 6 ‘ o IO2 0 . 1 ca 345 a 0 -Tr .
' 5 3 * . 3 32 .9 3 ° -4 3 ° 5 -8 2 .2 8 -3 1 .4 4 .9 4 -9 4 .2 87 72 79 W 2 S 1 SE 5 IO 1 5 1q ■ 2 1 0 .8 — ca 0*5 a @ 1. 714- 900 p _jju (SSW 5 über S nach l '.i
16 . 25 . 0 31 -4 36 . 1 5 -5 9 .0 3 -7 9 -5 0 .6 6 . 3 . 5 -6 5 .5 94 66 92 S 2 ff 3 SW 3 IO 2* 2 ] 0 I > 4 . 5 - 9°o- ca 11*5 p _jui (SSW- SSE ). 1129 p _ 9« a | § i.
17 . 35 - 3 32 . 2 33 .o 3 -3 8,1 4 -0 9 . 1 1 .0 5 -2 7 -5 5 -5 90 93 90 S 2 S 2 SW I io 2 IO2* IO2# 6 .0 11*9 a ztw . 200p ^ i . 6*o_ca g»>p (S \\ - 51, sj18 . 34 . 1 3 i - > 26 .6 2 . 3 6 .2 2 .0 6,8 1 .0 4 .7 44 4 .9 85 62 93 s 3 S 2 S . 2 9 1 8 ' IO1* 1. 8 900_ca 9*5 p ^ 0-1, yi4 _ goo p ^ 0.1.

! 19 - 26 .4 25 .0 24 .8 0 . 7 2 . 2 0 .6 ■3- z - 0 .4 4 -3 43 4 .0 89 80 84 SW 2 SW 2 8 2 IO 1 IO 1 7 1 - 3 . 5 - ■ 909 p - ca 0*3 a ^ o. i . ca o*5- 5*5 a 96 0-1-
; 20 . 24 . 1 25 .0 26 .5 0 .6 3 -o 0 .8 4 .0 - ° -3 4 -5 4 -7 4 -4 94 83 90 S 2 s 3 W I 10- 7 1 io 2# ^ 2 .5 I ca 143- 445 a t 744- 900 p A °-b
21 . 28 . 6 29 .7 30 .6 - 0 . 7 4 .6 - 0 .9 5 .5 - 1-5 4 . 1 4 -4 3 -8 94 70 89 s 3 SW 2 SW 1 31 4 1© 4 1 2 . 5 •I, 900.1s P -X 0- ' . ca 5*5 p -X~FI. 1
22 . 3 L 4 31 -0 3 , -° - 3 -6 2 .9 - 1 .8 3 -f>- 4 .2 3 .3 2 .9 3 -6 95 51 90 C NW 1 NW 1 2 1 i 1© io 1̂ 0 . 1 - 7 a Taioebel . abds .
2 3 - 32 . 8 35 -o 36 . 2 - 3 -5 1-7 - 2 .3 2 .2 - 4 .0 3 -4 3 -7 3 -5 97 7 > 90 c C C 3 1 9 1 • 2W - - mrgs . L—J 0-1, Taioebel .

, 24 - 37 . 0 37 -« 38 .5 - 4,6 2 .7 0 .9 3 -9 - 5 -2 2 .8 3 -0 3 -6 86 53 83 0 C 0 31 0© IO1 7 a Talnebel , ca 6*5 p r . Bew , aus SE.
; 2 S - 39 - 9 40 .3 39 .3 - 2 . 1 - 1 .8 - 3 -3 - 0 .8 - 3 .9 3 -0 2 .8 2 .7 77 69 75 C

'
C N 2 IO2 IO 1 IO1 - mrgs. i—j 0-1, OO . 1

26 . 3 6 - 9 32 .5 28 .8 - 5 -9 - 0 .2 - 0 . 1 0,6 - 6 .4 2 . 6 3 ° 4 .o 87 67 88 NW 2 S 2 C 3 l 10 1 IO1* - 234- ca 545 p dann —9°° p u.
! 27 - 29 - 7 33 -o 34 -0 - 0 .6 - 0,6 - 0 .9 0 .4 - 1 . 5 3 -8 3 -7 3 -7 88 84 87 C S ■1 NE 2 IO2 10 “= IO1 11 . 5 6 900-44p dann- ca 245 vorm . == u , qq , 3)
jzS . 3 ° - * 23 9 26 .4 - 0 .9 0 .9 I . I 1 .9 - 2 . 7 3 -5 4 .2 4 .7 81 85 94 C 8 1 8 a IO 1« 91 IO1* . - 3 ca 6«»- 9» a , ca 5*s- 9»o p @ «.1. |
29 . zS . S 27 .4 26 .8 - ° -3 3 -9 2 . 1 6,2 - 0 .9 44 5 .6 5 -2 98 92 96 NE 1 NW 1 W 1 I 1 91 IO 1* 11 .8 - 93*j- ca IO4® p, 014- 90® p
30 - 32 . 4 34 .s 3 6 -9 1 . 8 2 .0 - 1 .0 34 - 1 .4 5 1 5 - > 4 . i 98 96 97 0 C c IO1* 10-’* I 1 4 -7 9®° p - ca 045 a mrgs . ^ -Tr . 144- 31Gp ^ -Tr .:

6 3 .C i) SE drehend ), abds . s ) 749- 900 p jMit¬
tel 33 - 2 32 .9 334 ‘ •5 . S -o 2 .2 6,1 - 0 .2 4 -S 5 -3 4 -9 92 79 90 • 7 .9 7 -4 7 .6 . 3) p = ®-4. '

Kaiserslautern 1 .
; November . <p = 49 « 27 ' N . X = 7° 46 1 E = 31 m 4 s H == 238 . 1 in . 2g = = 0 . 3 mm . 1 9 2 3 i

i % 45 - S 43 .9 43 -6 7 - ‘ 9 . 1 9 . 1 9 .4 ■ 5 -5 6 .9
'

7 . 7 7 -8 9 > 9 > 9 * IÜ
‘

2 W 2 W 2 10-s IO2 102 _ _ 7 a = i.
\ 2 4 < -3 41 .9 44 -9 9 -3 IO. I 7 .8 >0 -3 7 .o 7 -5 8 .3 7 . 1 87 89 90 W 2 W 2 W 1 IO 2* = IO 2# 9 1 . 5 -5 - n 7 a u . 2 p
! 3 - 45 ° 41 .9 41 .0 6 .4 8 .6 8 .4 8 .6 5 -4 6 . 2 6 .2 7 .0 87 74 86 W 1 E 4 w 5 9 1 5 °o IO2 7 - 1 -
1 4 - 38 -4 39 -6 40 .0 8 .9 8 . 7 7 .2 9 .2 . 5 .8 7 .7 6 .8 5 -7 9 > 81 74 E 2 NW 2 NW 2 IO2* 82o IO1 3 - > - n u . a 0o . vorm . ztw . (T) . p 0 .
1 5 - 3 « -9 37 .4 36 .2 6 .4 8 .5 7 -4 8 .9 5 -o 5 .8 6 .3 6 .7 St 76 88 W 3 E 3 B 2 IO2 IO2 91 0 .6 - t ztw . (2) , ztw . kurz 0 tScliauer ) .
1 6 . 32 . 5 34 -4 37 . 1 7 .6 9 -3 7 .0 9 -4 5 .8 6 .8 6 .4 6 -3 88 74 .84 W 4 E 2 E 2 IO 2 3 °® IO° 3 . 1 - n 0 . t ztw . kurz ^ (Schauer ), ztw . fT')- abds .

7 37 - 4 3Ü . I 39 .6 5 . 4 7 -7 4 . 2 8 . 1 3 -9 6 . 2 5 -4 5 -2 92 69 85 W 2 W 2 NW 2 IO2 3 °° 91 0 . 7 - a CO 0- . t © .
8 . 38 . 9 37 -o 36 -5 2 .8 4 .8 0 . 8 4 . 8 o .fe 4 -7 4 -5 4 .0 84 70 82 NW

' 2 NW 3 NW 2 0 IO 2 2° - - LJ .
1 9 - 34 - 8 33 . » 36 .° - 2 .6 5 -° 3 ° 5 -2 - 3 -0 3 -o 2 .7 4 . 1 80 41 69 NE 2 E 2 E 2 I « 2°S IO 2 - - L_ l . t Q . ,
1 10 . 38 6 40 .4 42 .9 1 .4 5 -2 3 -2 5 -4 0 .5 4 . 2 4 -7 3 -9 « 3 7 > 68 NE 3 N 4 N 3 IO1 gl IO2 - - i_ 1.

11 . 44 -4 45 > 462 2 .2 3 -8 3 -2 4 .0 >•5 4 .4 4 -5 4 -7 82 75 Si NE 1 E 3 E 2 IO2 IO 2 IO2 - -
! 12 . 45 - 7 44 1 44 . 1 3 -4

'
7 -4 1 .8 7 .4

' 1 .8 4 -8 5 -4 4 .8 82 7 ° 9 > W 1 W 1 NW 1 IO2 0 © 0 - - p Q . abds . = o u . OO * '
13 40 . 5 3 8 -9 37 -5 - 0,2 IOJ 5 -4 10 .8 - 0 . 5 4 . 2 7 -4 5 -6 94 76 8,3 NW 2 SW 2 SW 1 0 S 1 IOä - - t—.j . mrgs . (T) . » i
14 . 3 1 - 7 28 . 1 30 . 8 8 .4 11 . 7 7 -5 11 .8 3 .o 7 -3 5 -4 6 .4 89 53 8 .3 SW 1 SW 3 SW 2 5 ° ■9 1 "

IO2* - - J2. . t ztw . Q . 34i p _n 0 . |
1 » 5 - 37 -9 36 .7 3° -7 2 .6 7 -4 5 -4 7 -5 1 .0 4 .8 4 .6 5 -8 87 60 86 E 1 SW 1 SW 4 IO2

4 °o IO '2* 7 -c - i_ i . t 0 , ztw . 9 p 0 . ,
l6 . 3 * - 5 3 6 -7 4 M 7 .4 93 6 .8 9 -4 4 . 5 6 .8 5 -6 5 -8 89 63 78 SW 3 SW 3 SW 2 IO2# 40 61 12 .8 - n- ca 830 a 0 . j
17 - 38 . 5 3 6 -3 39 -3 3 -2 9 -9 5 -0 10 .0 2 . 5 5 > 6 . 3 5 -o 88 69 76 W 2 W 3 jW_ . 3 0 5 °* 9° - - = i. p 0 (Schauer ), t ztw . (T) .
18 . 38 -4 32 .6 3 ° -4 3 .8 5 -2 3 ° 5 -4 2,0 4 . 7 5 -9 4 .8 78 89 85 NW 2 W 2 NW 4 IO2 IO 2« 102 2 -3 - a ztw . (J) i P meist 0 .
19 . 3 « - 4 3 ' 4 3 >• > 2 .4 3 -o 2 .4 3 -o 1 .2 4 .4 5 -o 4 -6 80 88 84 W 2 W 2 £ i ro~* # 5 ° jio 1 9 .8 n , a Schneeregeu . t ztw . kurz (T). ca 33i p 0 .
20 . 3 * - i 3 M 3 1-5 3 .2 2 .4 2 .0 3 -4 1 .0 4 . 1 4 -6 4 -4 7 i 84 84 W 4 SE 3 W 2 IO 2 io 2* Uo2 1 .8 ~ a ztw . kurz Q . p ^ u . Schneeregen .

121 . 32 .4 33 -7 34 . 7
12 .0 : 3 .2 1 . 2 3 -2 0 .6 4 .4 4 .9 4 -4 84 85 89 W t E 3 E 2 8 1 7 ° 6 ° '

3 > - Schueeregen . . |
22 . 34 - 9 35 -7 37 . 1 1 .2 3 -6 0 .0 3 -6 0 .0 4 -4 4 . 2 4 -3 87 70 94 B 1 NW 2 NW 4 8«

5° 6° 0 . 1 - t ztw . (T) .
23 - 38 . 1 39 .2 40 .0 - 1 .4 ] 0 .4 ™ Il8 0 .4 - 2 .0 3 -7 4 -3 3 -6 9 > 91 90 E 2 E 3 NE 3 I0 2a IOäa io 1 - - a p :— l . . . '
24 . 4 1 -5 42 .6 43 -7 - 1 .9 - o .S - 1 .4 - 0 .6 - 3 .0 3 -6 3 -9 3 -5 90 89 84 E 2 E 2 NE 2 io 2 IO 2 IO2 .
25 . 45 - « 44 -5 42 .8 - 2 .4 - 2 .4 - 3 -8 - 1 .4 - 3 -9 ‘ 3 -3 3 -3 2 .9 .85 85 83 NE 2 NE 2 NE . 2 IO 2 IO2 jio2 - - ■ ' .
26 . 40 . 3 35 -6 33 .8 - 3 .8 - 2 .2 - M - >-4 - 4 .1 2 .9 3 .5 3 -7 83 90 9c NE 2 NE 1 W 1 ro 2 IO 2# 1IO2# - - 9 iJ a- ti

. 27 - 3 6 - 3 37 -3 36 .9 - 0 .8 0 .6 - 0 .6 0 .6 - 2 :0 3 -9 4 . 2 3 . 7 89 87 86 W 2 NE 2 NE 2 IO2 IO 2 i IO2 7 .8 8
28 . 3 1 - 3 25 .8 3 ' .4 - 0 .2 1 .8 3 -6 3 -6 - o,6 4 .2 4 .8 5 -2 9 1 9 ‘ 88 NW 1 W 1 W 1 io 2* IO2* IO2 1 .6 5 Co . t ztw.
29 . 32 . 2 30 .8 33 -8 3 .0 4 .6 3 -2 4 .6 . 2 .4 5 -2 6 0 5 . 5 9 i 96 95 E 1 W 1 W 1 io 2 IO2* IO2* 13 . 5 2 741 a- n 0 .
3° - 37 - 5 40 . 1 42,0 3 - i 3 -4 0 .6

1
3,6 . O.c 5 - > 5 -0 4 .2 90 85 89 E 1 W 3 W 2 IO2 IO '2 IO 2 5 -6 OO « t ztw. 0 .

85 . 5
Mit¬
tel 37 - 8 37 . i 37 .9 2 .9 5 -3 3 -3 5 -6 1 .4

1
50 '

s *-?
r

5 -c 86 78 „ 85 8 .4 7 .6 S -9
-

A i » £ Angaben nach Ü rt $ z e 1 1,
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München .
; November . 9>= 4SI> 9‘ N . X = ii » 34' E = 46m 16 s . H = S26 .4m . Cg = + o . imm . l 9 2 3 -

Luftdruck Absolute Relative Richtung L 0 G> V
Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung • I = O

s schwere reduziert keit keit Windes O *0
l—tf 700 mm C° mm Proz . 0 bis . 12 ' 0 bis 10 mm cm

Bemerkungen

t 2P 9P 7
a 2P • 9 P Max . Min 7

a 2? 9P 7
a 2 p 9P 7

a
1

2P
| 9 P 7

a 2P 9P 7
a

7
a

: • . j

I . 20. 18 . 18 .4 5 - 9 -i 8 . i 10 . 5 . ■6 . l . 8 . ii 7 -9 99 ! 9< 9 * C NE ' c llO 's 10* . 102= O . a = l . 4 p Q , NebeJkranz . abds . = 2. i

2 . i 6 .i 1 5 . ‘ 16 .9 6 . 12 . ? ■ 8 . >3 . 6 . 7 -c 81 7 .5 9*5| H 9* c. NE s I0 2= 4 °G O 0 . 2 n , a = 2. m i . S CO ‘. 4 P O OO *.

3 19 .5 18 . i6 .q 6,. 10. 7 . r 11 .c 6.4 6 / .5 -« 6. ; 94 : 5 C 8.« SW 2 S ; SE IO1 5 °o O 1 . 5 n a- ca 8*5 a
' 4 15 - i 14 .2 ' 5 -5 ' 7 .<5 11 . $ 6, < 12 . 1 6 . 1 6 .c 7 . t 7 . : 77 6 i SW sw SW 2 5 ° 91 IO1« 0 .2 a Geb . g . sichtb . ca 845 a r . Bewölk .-Zunalime . J) :

5 15 : 14.2 13 .4 5 - 9. : 5 -i 9 .6 5 -3 5 -: 4 . : 5 -i V 41 83 SW SW 2 s 91 91 0 2 .S af ‘

6 10 .5 * ' .3 12 . 7 3 -3 8 ., 6 . 1| 11 .^ 3 -c 4 -9 5 -7 6 -3 8 . 63 85 s W 5 SW 3 6° IO1 IO1« 0 . 2 a 1_ l1, 00 °- 301 P - n 0 1- :

7 12 . ; 12,6 12 -5 4 .< 5 - 4 .2 6 .c 4 . ' 5 -6 5 -f 5 -6 9t 8 i 9 ' c SW SW 1 io 1« IO1 IO1« 5 . 6 ü , a , 22fl p - n !

8 10 .£ 09 .7 09 . 7 o.c i .(>j 1 .5| 4 -9 0 .4 4 -5 4 .S 4 -6 92 93 92 w w SW 3 IO1# IO1 IO1« 23 .1 I » , a - Ô G p 4 p ;

1 9 09^1 08 .7 09 .4 .0 .5 3 -c) o .c 3 -3 - 1 .4 4 -7 4 -3 4 -c 96 75 86 W 5 c SE 2 IO1# 4 ’ ® 0 10 .6 n , a = °. 230 p ab wechs . Windrichtung. j

IO 12 .5 13 .2 15 . 1 - o . -* 2,e> 2 ,C 3 -3 — 2.C 4 -3 4 -8 5 -2 96 83 93 XE E 2 E 1 IO1 IO1 IO1 ° -5 “ a u _l 2. i

11 16 . = 18 . 1 20 . 1 2 .5 : 4 -3 3 -2 4 -3 • 2 .2 5 -2 5 -5 5 -6 93 9C 97 SE c C IO1 IO1 IO1 - - 10 a OO 1- abds . = °. |

112 20 . ; l 9,c 18 . i I .C 12 .0 ; 4 .6| 12 . 1 0. 7 4-7 7 -5 6 . 1 96 72 97 C c C 10 **5 00 0 - - a st. Nebelkranz , m i . S 00 ~« abds . = 0, j

113 <5 -7 13 .8 ' 3 -4 r .c 11 .6 ! 8 . 5i 0 . 1 4-7 6 . 5 5 -9 94 64 71 c 0 S 1 0 4 1® 3
° - a i_j 2, ~ o. 546- 716 p . /

14 09 -3 ° 5 - 1 05 .4 3 .9 8 .8 , 7 .0 ; 9 .3 3 -9 5 -9 6 .7 6 .6 97 79 88 c NW 1 S , ! io 1= 4°o 7 ° 1 -7 - n a ~ l . 111ringsum OO * 4 p OO 1.

i ' S 11 -5 ' 3 -5 12 .6 3 -4 - 5 -c j 0 .6 s . i - I .o 5 -3 3 -9 3 -7 93 6c 78 SW 2 SW 2 s 3 IO1 7 1 3 1 5 -7 a | . 10 a OO 2- ,

16 08 .6 I 1.9 [ 7 . i 5 -0 8 .0 6 . 1 13 2 0 .6 6 .0 7 . 2 6 .4 93 91 92 S I SW 2 S 1 IO1* IO1« IO 1« 4 .8 - a 8 a Geb. i . S- SE g . sichtb . 4 p ^ C0(,Staubreg. >.

17 iS -2 13 .1 • 3 -5 6 .2 10 . 1 9 . 7 12 .1 5 -3 6 .8 7 -7 6 .4 96 8 .3 7 ' c SE 2 SW 4 IO1» 5 10 IO1 3 . 7 - n , a- 23i p ztw . 10 a j

iS . 14 .9 " •3 06 . 5 3 . 5 7 .8 2 .4 10 .3 2 . 1 4 .5 3 -4 4 -3 7 « 1J 80 S 8 S 1 SW 1 I 1 4 t>0 3 ° 4 -4 - a t_ 1°. m Geb . sehvr. sichtb . 10 a OO . 7 p
’- 9- 07 .2 o6 .6 !oq .q 0 .6 1 .8 : 0 .2 ■ 4 . 1 0 .0 4 .2 3 -6 3 .7 90 68 SO SW 4 SW 4 W 2 IO1' IO1 4° 1 8 - n in p kurz 9 p

20 . 05 .9 06 .2 07 . 1 0 .0 4 . 2 - 0 -3 4 .2 - 1 . 1 3 -2 3 -5 2 .7 69 57 6l SW 3 SW 2 c 6 1 2 *0 2° 0 . 1 - a 1_ I-. 1

21 . OQ.^ j 10 . 1 IO . I - 1 -9 3 -3 - 0 .6 4 . 1 - 2 . 1 2 .5 2 .8 2 .6 65 49 59 SE 1 c SE 2 0 2°0 10° - - a 1 —i *. m Geb . sichtb . 9 p

! 22 . 09 .9 [° 9. 3 08 .7 - 3 .8 1 .2 - 1 .0 1,2 - 4 .0 2 .7 3 -2 3 -6 80 65 84 c c NW 1 0 8 °o 10° - - a l_ j -> Duustkranz . 10 a m OO 2. 3 p 2V

2 3- 11 .3 (13 . 2 13 -9 - 1 .8 14 - 1 .7 1 .4 - 2 .0 3 -9 3 -3 3 -6 97 65 9 ' SW 2 NW 1 SE . 2 IO1 7 >0 8» - - a t it - 10 a , m üunstkranz. abds . » 1

24. 14 . 7 16 .0 16 .6 - 1 .8 0 .0 - 1.6 1 .0 - 2 .2 3 -6 3 -9 3 -6 90 84 9 ' c SW 1 C IO1* IO1 IO1 0 . 1 l n, a- 10 ii a -X -0. 10 a ~ o.

2S - 18 .0 17 .8 16 .0 - 2 .0 - 0 .9 - 2 .3 - 0 .9 - 2 .5 3 -9 39 3 -6 100 9i 94 c c NE 2 io 1̂ iol IO1# 0 .2 I a 1_ I1* — h 10 a = 1. 25G p- n

26. ' 3 -8,10 . 7 07 . 3 - 2 .0 - 0 .2 - 1-4 0 .0 - 2 .3 3 .8 4 . 1 3 -4 98 91 82 SE 2 NE 2 C IO1 IO1 IO1 6 . 1 7 n X - " - S16 :< i

27 . 08 .9 11 .2 11 .8 i .S 0 .8 - 0 .4 2 .0 - i .S 5 ' 4 -4 4 -3 96 9 ' 98 SW 1 NW 1 NE .3 IO1 . IO1 IO 1 I . I 5 a Tauwetter , OO 2- ö3ü-50 a 8™ a dann 3)

128. 07 . 5 (03 .6 0S.8 0 .4 I .O 4 -7 5 . 1 -- 0 .6 4 .6 4-9 5 -9 96 IOO 93 E 1 E 3 SW 3 IO1 IO1 IO 1« 0 -5 3 10 a =E°. 4 p Nebelkranz , 833 p - u j

29. 08 .8 .06 .3
12 . 7 ! 13 .4

° 5 -3 1 .4 5 .6 2 .2 5 -7 0 .0 4 -9 6 .0 5 -3 96 89 9 « c . C SW - 2 2 0 91 IOl= 3 -2 - 014 P_ 0 a OO - 9 P 1

( 3° . 14 .3 3' o ' 7 - 1 2 .3 7 .2 ° -9 4 -9 5 .0 4 -8 88 66 S8 S 3 W 2 C 7 1 3° 0 5 -o - 9 p - i a @ u . a Geb. sichtb . 4 p Bunslkranz .

82,2 i ) ca ll 45 a - 045 p ztw . 416 p ^ 0.

Mit - 12 .8 (12 .2- 1
124 a - ' 5 .6 3 - i ' 6 .8 1 .0 4 -9 5 .2 5 ' 90 75 87 7 -9 7 .2 6 . 7 9 4 p OO . 9pf . 3) 711-31 P A 1 = ' .

Hohenpeissenberg . 1

: November <p = 470 48 ' N . X = 11 ° 1 ' E = 44 m 4 s H == 994 . 1 m . Cg = + . OO mm 1923 .

600 mm +
' ■ . !

I . 81 .4 80 .4 :79 .9 10 .3 IO .4 9 -7 13 -4 8 . 2 6 . 2 7 .6 80 66 81 89 SE 4 W 3 E - 2 0 4*0 3 - - ? a ~ .
'

. 2 . 78 .0 77 . 4 :78 .0 10 .9 11 . 7 8 .6 « 3 -4 - 7 .8 6 .4 7 -7 7 - t 65 75 86 E 2 W 1 E 4 4 1 4 1© IO1 - -

3 - 80 .8 79-4j78 . i 2 .8 7 -0 4 -5 10 . 7 2 .0 5 -5 6 .4 6 . 1 98 85 97 NW 3 W 1 W 4 10= IO 4 2 .8 ” , u # . 7 a = ' . |

4 - 76 . 7 76 .0 (76 .0 5 -3 9 . 2 5 -4 10 .2 2 .3 5 -1 6 .3 6 .4 76 72 95 W 4 SW 6 W 7 32 92o IO - -

5 - 76 .0 75 -3 744 1 .6 4 .8 2 .9 5 -4 o-3 S -o 4 .
'4 4 -3 96 68 76 W . 4 W 3 ff - 2 92 6 - 0 2 3 -7 -u a ® . j

6. 71 .8 72 .6 74 .2 5 -° 5 .6 3 -1 8 .2 1. 3 3-9 5 -2 5 .0 60 77 88 W 2 W 4 W 5 2 1 IO2 IO2 - - 7 a 1_ 1. 32« p ® u . A -

7 - 73 -0 73 -5 73 -7 1 .6 2 .0 - 0-7 3 - 1 - 1 . 2 4 9 4 .8 4-2 94 91 96 W I W 2 N 4 IO2# IO2* Sä1o2= 4 -3 - 7 » f . 9p = =. .

I 8 ‘ 71 . 1 70.8 70 .5 - 1 .8 - 1 .0 - 2 . 2 | - 0 .5 - 2 .7 4 .0 4 -3 3 -9 IOO IOO IOO W 4 W 3 ff 1 IO '2s * IO** s I o 3= 27 .6 20 U = 4 . 2p - f> = s. 9 p = 2. j

•9. 69 . 1 68 .0 68 .3 - 3 -2 - 2 . 1 - 3 - 1 !- 0 .4 - 4 .0 3 -4 3 -4 3 -4 94 87 94 W 2 NE 3 NE 5 102= ' 3 1® I0 2= 18 .4 32 7 a S 2. 9 p = 2.

I O. 70.3 72 .4 74 -4 - 2 .2 - 2 .9 - i -7 0 .6 - 4 .3 3 -2 3 -7 3 -9 81 94 96 E 5 NE 6 NE 1 6 42 I0 3sa io 3= 3 ® 2 p , 9 p ~ 2. . • |

II . 75 -3 77 -7 So.o - 0 .4 0 .3 0.5 0 .5 - 2 . 1 4-5 4 .4 4 -2 IOO 94 90 ff 4 W 1 C . IO ‘S io 2= 0 - 22 7 a = 2 V - 2 P = 3' (

12 . S0 . 5 79 .6 7S .6 9 .2 13 . 1 9 .8 14 .0 ° -5 4-5 4 -4 5 -3 52 39 58 c ■ c W 4 O 00 0 - 18 7 » S ■ .
; 1

l 3 - 76 .2 74 .8 73 -8 9 .3 8 . 7 - 8 .0 12 .4 6 . 1 4 .4 5 -7 5 -4 50 68 67 S 1 SW 3 E 2 O 5
2® 4 1 - 3

1 ' 4- 69 .2 66 .6 66 .0 7 -4 7 .2 6 . 7 9 .6 5 .0 5 .0 5 -7 5 -° 65 89 69 E . 4 W 3 W 5 8 3 3 ‘° IO - -
n . 7 a = 2. a 9 >

« 5 . 71 .4 73 . 2
(7i . 7 - 0 .9 - 0 .6 - 1,2 6 . 7 - 2 .3 4 . 1 3 -6 2 .7 96 82 65 XE 3 W 3 ä 2 I0 2a 8 2e . O 8 .6 2

l6 . 59 .2 72 .4 77 -2 6 .6 7 .6 5 .6 10.0 - 1 .2 6 .0 6 .4 6 .6 83 82 97 SW 8 W . 7 W 6 IO1 IO2« IO2 1 .4 - 7 a ^u» (SW 8). 2 p

17 . 75 -° 74 .0 (74 . ' 4 . 5 8 .2 5 *4 9 .4 3 -° 5 -6 7 .0 6 .0 89 87 89 W . 2 W 3 ff 8 IO2* 42© IO2 2 .2 - n, a

iS . 74 .2 71 . 1 (67 .5 0 . 7 3 -o 0 . 7 5 .4 - 1 .3 3 -6 3 . 2 4 .0 73 ‘ 57 83 ff 4 W 2 W 2 32 8 3o 21 3 .2 *-

■9 - 57 .3 66 .4(66 .3 - 3 -5 - 1 .5 - 3 -4 0 .7 - 4 -3 2 .9 2 .2 3 -2 85 54 9 ' ff 7 W 7 ff 6 IO2 IO2 IO2 1 .6 » * • i

20. 35 . 8 66 . i
|
66 .6 - 3 -° - 0 .8 - 2 .8 - 0 .3 - 4 -7 2 .4 2 .4 2 .0 66 5 6 53 V 7 W 6 E 1 92 '

2 1© 0 -

! 21 . 58 . q 69 .2 69 .4 - 4 -5 - 1 -3 - 2 . 1 - 0 .8 - 5 -o 1 .8 2 .0 1 .8 56 48 45 ff 1 N 2 ff 1 2 1 5 ' ° . 0 - -

| 22 . 5o .o 28 . 7,68 . 5 - 3 -3 - 1 .5 - 4 . 1 - 1 .4 - 4 -9 1 .5 2 .6 3 -o 4 ‘ 66 89 XW 2 E 2 3 1 42 2 *0 10

i 23 - 70 .5 72 . 372 . 7 - 4 .8 - I . I - 4 .4 - 0 .8 -- 5 .9 3 -o 2 .5 2 .8 95 59 86 XE 3 NE 2 XE 3 IO2 . 82s IO - - 7a , 9p = .

( 24. 73 -7 75 -3 75 - 7 - 3 -7 - 1 .9 - 3 -» - 1 .7 -- 5 -2 2,9 3 .4 3 -5 87 86 96 XE 2 N 2 E 2 I02=# io 2o 42 0 .6 0 * ■ 7 a = * 9p =

25 . ' 7 - i 76 .4 75 .0 - 2 .6 -- 0 .5 - J .9 ° -5 3 .6 3 -3 3 .9 3 -7 87 88 94 i .. 1 E 1 C 42 IOSa * IO3» # o-3 2 p , 9 p == »

26. 72 .8 70.0 7 .3 - 2 . 1 0 .3 4 .7 5 .8 -- 4 .3 3 -7 4 .0 4 .8 94 8 .5 74 V 3 E 2 3 2 [ 02=3 9 2 IO3 6 .4 8 7 a = 2. 2 p , 9 p == . ■ .

27^ >9 .5 " ■5 0. 5 i -5 0 . 7 - i . 9 4 -7 - 2 .2 5 ' 4 .8 3 -8 00 98 96 V 5 W 1 X 4 O3 IO »a IO3- 2 p , 9 p = s- 354 p ^ QO.

28 . >7 .o 154 .1 68 .4 ' •3 6 .4 2 . 1 9 -5 - 2 . 1 4 .6 5 .3 5 - ' 91 73 94 ff 3 ff 5 ff 7 0 2a 82 IO2# - - 7 a = 2. 2 p = . 9 p Q .

29 , >8 .4 >6.8 :67 . 7 2 .3 3 -6 1 .6 4 - ' 0 .2 4 -7 44 5 - i 85 75 98 ] 2 ff 2 XE 4 21 7 2o 10 4 -3 -

3° - 2 .6 ' 3 .4 3 -7 o .7 1 . 1 *- 0 . 3 i .S - 1 .4 4 .0 4 .0 4 .2 82 80 94 ff 4 ff 1 XE 4 31 4 3o 2 6 -3 6 » (

91 .7

Mit-
tel ' 2 . 7 2 -5 2 .6 > ■5 3 -2 1,5 5 - i - 0 .9 4 .2 4 -5 4 .5 80 77 85 6 .6 7 -0 6 -7

Aile Angaben nach Ortszeit .
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November .
Zugspitze .

tp = 47 u 25 ' N . A = io j 591 E = 43 m '
56 s . H : 2962 . 2 m . Cg = — 0 . 2 mm. 1923 .
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I . 65
3

34 . 7 34 . 4 1 . 4 4 . 1 1 . 1 41 0 . 7 2 . 9 3 . 2 3 - 6 57 54 78 SE 2 | ES 4 W 3 2 0 O 7 ° o 2 °2 . 3 1 - 7 30 . 6 30 . 6 0 . 2 • 2 . 1 - 1 . 4 2 . 1 - 1 . 4 3 - 3 3 - 8 4 . 1 96 71 IO
O

ES 2 S 3 W 2 4 ° o . 6 ° o I0 2 s - -

3 - 30 - 8 3 ° - 7 3 ° - 7 - 1 . 8 - 0 . 6 ” 2 . 6 o,
8

- 2 . 6 4 . 0 3 - 5 2 . 7 10
0

80 7 1 s -
4 W . 5 SW 8 IO 1 4 ° o 0 0 . 4 m. 4 . 82 . 7 72 . 7 72 - 3 - 4 . 0 - 4 . 0 - 5 . 6 - i . 7 - 5 . 6 2 . 4 3 ° 2 . 9 75 78 10
0

w 7 W
N

2 N
W

4 '
7 ° o 9 ° o I0 2 a * -

5 - 2 5 - 5 52 . 1 42 . 8 - 8 . 0 - 5 - 0 - 5 - 2 - 4 - 3 - 8 . 0 2 . 3 2 . 3 2 . 6 IO
O

71 81 N
W

4 W
S

7 W
S . 7 4 ° Q 2 ° Q . O 4 . 0 i■ 6 . 32 6 32 . 7 42 . 2 - 5 - 2 - 3 - 2 - 8 . 0 - 3 - 2 - 8 . 0 2 . 6 3 - i 2 . 3 48 . 38 IO

O

S 8 SE 5 W 3 6 ° 8 ° IO ! b * * 17 - 22 . 6 22 . 7 21 . 5 - 5 - 4 - 8 . 2 - 10 . 7 - 5 . 4 - 7,
01 2 . 9 2 . 3 ■ 1 . 8 IO
O

■ IO
O

IO
O

s ■ 5 W 2 N 2 IO ! s 01 ' » * IO ’ s # 1 . 8 *8 . 81 . 9 18 2 « 7 . 9 - 12 . 6 - 10 . 6 - 41 . 2 - 9 . 8 - 41 . 2 1 . 6 1 9 ' ■ 4 io
o
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0

IO
O

N
W

4 ES 2 C io 2 » 8 ° o II
IU
C

0 11 . 79 - 61 . 7 61 . 8 91 . 4 - 41 . 8 - 1 . 0 - 7 . 8 - 7 . 8 - 45
1

1 . 4 1 . 7 1 . 2 96 81 54 0 SW 5 SW 6 4 ° ö , 2 0 O ' 2 ° i - 7 *O
I . 32 . 1 52 . 0 72 . 0 - 7 . o - 5 . 2 - 5 - 6 - 3 - 5 - 7 - 8 2 . 2 * 2 . 7 2 . 6 78 86 79 E 5 E 4 ES 6 lo ° . 9 ° o 3 ° *

II . 28 . 3 3 ° . 6 3 2 - 9 - 5 - 8 - 2 . 3 - 2 . 0 - 2 . 0 - 6 6 2 . 6 2 . 9 2 . 6 79 74 56 SE 6 S 7 W 8 9 1 3 ° s O ' _ m12 . 34 - 3 34 . « 33 - 0 - i . 3 - 0 - 3 • - 1 . 6 0 . 5 - 3 - 3 2 . 1 2 . 8 2 . 6 50 46 ■ 46 N
W

3 s 3 SW 5 i ° o O
O

O s37 . 30 . 6 2Q O 72 . 3 - > - 7 - 1 . 6 - 3 . ° - 0 . 7 - 3 - ° 2 . 4 3 - 5 3 - 3 06 86 91 SW 7 SE 4 s 6 7 ° o 9 l O - m41 . 32 . 0 20 . 7 20 . 2 - 3 - 8 - 4 . 4 - 5 - 4 _ 3 - ° - 5 - 4 2 . 1 2 . 9 2 . 9 60 78 59 6 u 8 s 6 s 4 9 1 « 8 l 10 ° - i * i51 - 20
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I

36 . 74 N 5 N
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O

I

SE 7 . S 7 W
S
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32 . 6 32 . 6 32 . 7 - 7 . 8 - . 6 . 4 - 7 - 5 - 5 - i - 9 - 5 . 2 . 2 2 - 5 2 . 3 58 S 4 86 7 . 7 7 . 6 6 . 9

B e m e r k u n g e n .
n klar , früh Hochgebirge rein , über Flachland stellenw . Nebel , a ci -Gewölk aus E , ca 3:}0 p Auftreten von a -cu , abds . Bewölkuugsabnahme .
ftüh über Alpenvorland OO 0-1*, stellenw . Nebel, . m lebhafte cu -Bildung itn KW , p Nebelmeer über Flachland , 8 p - n ^ 1-2, 9 p
n * , 7 a V . 2 cm "Neuschnee , t ringsum Nebelmeer in 2800 m H . , Gipfel meist frei , ci -Gewölk vorherrschend , abds . Auflösung der Nebeldecke , ca 3 p Zunahme der Windstärke ,früh im NW über Flachland Nebelmkör in ca 2000 in H ., ab m ringsum lebhafte Nebelbildung , p - n == 2, ca 730 p - n ■X '0-1, \ / - Bildung , (n früh 2 cm Neuschnee , 10 cm \ / ^ t ringsum Nebelmeer in ca 2500 in H ., abds , in Auflösung begriffen , a Leichte ci -Bewölkung , Windstärke ziemlich konstant ( 12 - 15 m/sec . -
n , a sehr böig , Föhnmauer über der Zeotralkette , str -Deuke über Flachland , ca 11 a rasche Zunahme der Bewölkungsdichte , m ringsum Nebelbilduug , 3*5 p 315 p _ n == 1. 27 a 5 cm Neuschnee , 93° a - n meist p Gipfel ztw . nebelfrei , 9 p 15 ein Neuschnee . - ,
n , a = 7 a 20 cm Neuschnee , 7i ®- 10 a t wiederholt Aufklaren , (T) durchbrechend , alto -Gewölk aus SE vorherrschend , 73(J p —n wieder = E2, 9 p 1 ■*i ' •
n "X 0' 7 a \ /i t -̂ treiben , ab 8 ä Nebeldecke über Flachland in Auflösung , ici-str am Horizont von S - NW , Zentralkette bedeckt .
n ztw . iB , früh über Alpenvorland stellenw . Nebel , a von SW Zunahme der Bewölkungsdichte , p Bildung eines Nebelmeeres über Flachland , 33Q- 5 p ztw . fr - str um deu Gipfel , i )
t über Flachlandu. Alpenvorland Nebelmeer iu ca 800 m H. , Zentralkettebedeckt , m Nebel auch ins Loisaehtal vordringend , p meist heiter, abds . Nebeldecke zum Teil aufgclockert .7 a, über Flachland stellenw . Nebel OOH Hochgebirge frei u . rein , t fast wolklos .
n 7 a alto -str aus SW vordringend , ab 1030 a rasche Bewölkungszunahme , m Bildung einer Föhnmauer , 330 p Auftreten von ni , 435. 730 p == i_2 abds , Aufklaren .
9 klar , a _ju », -̂ ftreiben , t Föhnmauer über der Zeutralkette , gute Sicht ins Flachland , ab 1 p Bewölkungszunahme , str - cu -Gew . vorherrsch . , ab 7 p ztw . fr -str in Gipfclh . , 9 p 1 i i .ab 930 p = l-2, n 7 a \ / , 10 cm Neuschnee , CU3 p Aufkören ' des Schneefalles , I 30 p Au .fklaren , p ringsum Wolkenmeer in ca 2000 m H, , abds . in Auflösung , £ .
n sehr böig , früh t — L2, -̂ 0 wechselnd mit ^ £ t *ben , a gegen S ztw . , Aufklärer ), m Abflaueu des "Windes .
910 p Aufklaren , n ztw . - 0-1, 7 a Nebelreste iu den Alpenvorland , ab 1035 a Sicht ins Flachland frei , 4^ p - n = ’- V 530 p Wind frischt auf u , dreht auf NW .ns 7 a 5 cm Neuschnee , 15 cm . t Nebelmeer üb "" Alpenvorland in 900 m H . , abds . in Auflösung , 4 p Wind dreht auf SE . v
9 « p rasche str -Bildung , n == 2 7 a 10 cm t meist a öfter durchscheinend , m Blick ins Flachland vorübergehend frei , 235 p - n -̂ £-0-1, 9 p im Zenith Aufklarenn = * », 7 a V - Ansatz , ab 7W a rasches Aufklaren , t wechselnd bewölkt , ztw . fr -str um dea Gipfel , (0 oft durchbrechend , ab 6 p Fernsicht ringsum frei , alto -Gew . i . NW .
n klar , t ci *Gewölk aus S vorherrschend , klare Fernsicht .
früh Fernsicht ringsum frei , a ci -Gewölk aus SE an Ausdehnung zunehmend , in Auftreten von alto -Gew . , 2 p rasche str -Bild . v . N bis SE , 3M p Wind dreht auf N , 3« p —n ztw . ^ £ 0,n == -) (■, 7 a 2 cm Neuschnee , \ / -, Zentralkette bedeckt , über Flachland OO 1, a alto -Bew . vorherrschend , 11 a - 3 p == o-i , -̂ ( -treiben , 9 p
n a meist bewölkt , ztw . = i-2, 1 p - n — 1 ^ ( .0. .
n = trüb '

\ / 0, 5 cm Neuschnee , t meist == i-2, p Gipfel öfter nebelfrei , 4 - 6 p abds . Auflösung der str -Schicht , Zunahme der Windstärke . N

n sehr böig , 7 a u _ l °, t Zentralkette bedeckt , über Flachland u . Alpenvorland Nebelmeer in 1800 m H . , abds . in Auflösung , ab 8 p wieder Nebelbildung i . NW u . N .
*

a = 1, 9 a kurz Eisregen , t über Alpenvorland Nebelmeer in 1800 m II . , ah l i0 p .Aufklaren gegen \ V , alto -Gewölk aus SW vorherrschend . .n , t Windstösse bis zu 35 m/sec . , ab 2 p Aufklaren , t über Alpenvorland Nebelmeer in 800 m II ., ab G"̂
p Nachlassen der Windstärke , Bewölkungszunahme , 745 p - n = a. A ’ 2)n == gegen 11 p Aufklaren , 7 a über Alpenvorland u . Tälern stellenw . Nebel , a sehr gute Fernsicht ins Flachland , in Zunahme der Bewölkungsdichte , 545 p - n 3)925.28 p BÖe aus SW , n Aufklaren , 7 a 5 cm Neuschnee , \ / - Ansatz , über Flachland stellenw . Nebel , ,

G 9 p L— l*. 2) übergehend in 9 p negatives Elmsfeuer . 3) 9 p negatives Elmsfeuer .

ganz bedeckt , p £ ) oft durchbrechend , abds . wieder Bewölkungszunahme . ‘

Alle Angaoen nach Ortszeit .
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Bamberg .
Dezember . * = 4yu 53 ' N ' * = io« 53 ' E = 43iu 32s . h = 287 . 7 -111. Cj = + o. 3mm. I 9 2 3 -

Luftdruck Absolute Relative Richtung I» s » 0) g)

. .. r Lufttem peratur F euchtig - Feuchtig - und Stärke des Bewölkung
E keit . keit Windes 0 -a

Bemerkungen

Q 700 mm c « mm rroz . c bis 12 c bis 10 m 'm cm

7
a 2 p 9P t 2 P 9p Max . Min . 7

a 2p 9P 7
a 2P 9P 7

a 2 p 9P 7
a 2 P

1 » ' 7
a 7

a
i

1 38 .0 38 .2 38 .2 - 4 -4 O. I - 36 I . l - 5 .0 3 - i 3 .8 3 -2 94 83 92 NW 2 NW 2 NW 1 9 1 ' 8% O 0 .4 _

2 34 -5 ;3 1-7 29 . 7 - 3 -2 - 0 .7 - O. I o .S - 5 . 1 3 .2 3 '6 4 -3 88 84 94 NW 2 NW 1 S 2 io 1* IO1 IO1 0 . 2 I 45s_ io»5 a -X -0-1. t = "•

3 27 .8 27 .9 3 ° -3 - 0 -3 1 .4 0 .6 2 . 4 - 1-7 3 -9 4 .6 4 .6 88 91 96 SW 1 C s 3 IO 2* IO2 IO2 0 .2 1 6*5_ ioi5 a -X «-*.

4 32 .3 32 .O 29 . 1 - 0 .5 2 .9 - o -3 4 .0 - 1 . 7 4 -3 4 . 7 4 .o 9 £ 82 90 S 1 S 2 s 5 IO1 9 % 2 1 0 .4 -

5 25 .2 26,4 28 .3 0 .8 3 -7 o .S 4 -6 - 1 . 1 4 .6 5 -6 4 -7 94 93 96 S 3 s 3 S 2 10% 9 1 i * 0 .2 - n r . Bewölkungszunahme . ab 10 p ganz bedeckt . i)

6 295 31 .4 34 -0 - 0 .9 i .7 0 .3 2 .S - 2 . 1 4 .2 4 7 4 -5 97 91 96 W 2 S 1 NW 1 IO1̂ 91 10 % 0 .2 - 645 p - 1-2. 9 p = 1.

7 - 35 -2 35 -4 36 .° - 0 . 7 2 . 4 o -3 3 *5 - 2 . 3 4 . 2 4 .8 4 .2 98 87 89 C NW 2 S 1 7 % 9 1 IO1 - 9 p—345 a, 7 - 10« a = 1.

8 35 -2 34 -2 33 -2 - 1 .8 0 . 9 - 0 . 1 i .S - 2 .4 3 -7 4 -2 4 .0 92 85 88 s 3 SE 2 s 3 31 IO1 IO1 - -

9 - 3I -7 32 .3 34 -6 0 .2 1 .8 0 .4
■ 2 .8 - 1 .5 3 -9 3 -8 3 -7 83 73 84 SE 3 S 2 0 9 l IO1 IO2 -

10 38 . 5 41 .0 43 -8 0 . 2 2 .3 19 3 - i - 1 . 3 4 . 3 4 .6 4 .9 93 84 93 C NW 1 NW i IO1 IO1 IO1 - -

I . 45 -3 45 -8 46 .6 2 .0 3 -5 i .S 4 . 1 1.0 4 -7 4 .9 4 .8 89 83 9 > NW 1 NW 2 C IO1 IO1 IO1 - -

12 45 - > 44 -0 43 -8 1 .7 2 .4 2 .0 3 2 0 7 5 -o 5 - ' 5 - 1 96 93 96 C C NW 2 1o 1# IO1 10 % o -5 - ca 245* 355 a, 7 a , 9 p @ °-i . 2 p Talnebel .

13 - 42 .9 42 .9 44 -1 i . S 2 .0 1 .2 2 .9 0 .8 5 -o 5 -2 4 .8 98 98 96 C S 1 NW 2 I0 *= 10 % IO 1 0 .2 “ mrgs . = : . 2 p

14 - 46 .3 46 -7 46 .0 I . I ' •5 1 .0 2 -3 0 .3 4 .8 4 -7 4 -7 96 93 96 € W 1 C IO1 10l IO1 0 .2 - 7« a

» 5 40 .3 38 .5 40 .0 0 .4 0 .9 0 .0 1- 7 - 0 .4 4 -5 4 -7 4 .4 94 96 96 S 2 NW 1 SW 1 IO1 10 % . 91 0 .2 745* 825 a X °-‘. 04S- 32S p -X -.

16 . 41 .2 41 .6 38 .9 0 .4 1 .4 I . I 2 .3 - 0 .9 4 -5 4 -3 4 -6 94 85 9 2 NW 2 SW 1 SW 2 91 10 % 10 % 2 .6 - 130* 215 P, 555- 9 P -X “-1.

; i7 - 36 -9 38 . 5 39 -9 4 -5 6 .0 5 . 2 69 o -3 6 . 1 64 6 .0 97 91 90 NW 4 NW 4 NW 3 IO2* JO 1 IO 1 2 .7 - n - 10S5.p ■X ’0-1. 10« p —10« a ztw . mit !

18 . 37 -4 35 -6 35 ° 5 -3 5 -5 4 .8 6 -5 4 -3 6 .0 6 .4 4 . 5 9 ' 96 70 W 3 W 4 W 4 IO2 IO2* 91 0 .6 - 905 a - 445 p 00 -1. 2 p 01 .

! 19 - 33 -8 33 .° 32 .6 2 .2 I . I “ I . I 5 -2 - 1.4 3 .8 3 -7 3 -5 72 75 83 NW 5 NW 3 NW 2 10 % 2% 21 2 .7 - - 530*705 a X -- 83t ' 9 a X 1' 2-

20 . 32 .0 33 -1 36 .0 - 3 .9 - i .3 - 6 . 1 - ° -3 - 6 . 7 3 -2 3 -7 2 .3 94 88 79 W 1 W 1 W 2 2 * 10 % ii 3 .3 1 2« - 4« a, U 45 a- 4« p 6 p Aufhellung .

21 . 3i -7 3 ° .4 32 .9 - 3 -9 - 2 .6 - 10 . 2 - 1 .0 - 10 .5 3 -2 2 -5 1 .8 94 65 84 SW 1 NW 3 NW 1 10% 2% 21 . 1 .6 2 345* 1045 a X 0-1.

22 . 30 .3 29 .9 26 6 - 7 -5 - 6 . 2 - 5 -9 - 4 .9 - ' 3 -2 2 .4 2 .3 2 .7 9 ' 79 92 S 1 C S 1 10% 91 10% 2 .8 3 1145 p - 735 a , 8« —10 a, 7*' - 9 p X ’ 1'

23 21 -5 20 . 5 25 -7 - 4 . 1 1 .0 o -3 , 1 .8 - 8 . 1 31 4 .0 4 .0 92 81 85 c W 2 W 4 IO1# 7 1 IO1 4 .9 9 9 - 9« p meist -)£•• 1145 a- 0*5 p ztw.

24 . 27 . 7 28 . 3 23 -5 ° -3 0 .2 0 -3 I . I - 0 .6 4 .4 3 -9 4 -3 94 83 93 NW j 3 NW 1 W 2 10 % IO1 IO1 4 .5 15 n , 745- io 25 a , O‘5- 130 p X 0' 1-

* 5 - 3i . i 34 . 1 36 . 3 - 5 -9 “ 1. 2 - 1. 7 o -5 - 7 .4 2 . 2 3 .2 3 - ' 74 77 78 NW 5 NW 4 NW 4 21 9 1 IO 1 7 .6 18 0i5_2i5 a -̂ *0-1. a (NW 5 ). 2) !

26 . 29 .8 23 .8 29 .5 - 5 . 1 - 2 .9 - 6 .4 - r6 - 6 .8 2 .9 3 -4 2 . 5 93 93 89 S . 3 E 1 NW 1 10% 10% 7 1 0 .6 20 ab 530 a -4« p anhaltend •̂ 6 °-*.

27 - 3 >-6 32 .9 36 .0 - 10 . 5 - 8 .0 - 15 . 7 - 6 .3 - 16 .3 1 .9 1 -9 1. 2 9i 76 91 c. C C IO1 OO 2 1 9 .4 3 ° ab 8« a r . Aufhellung .

28 . 27 .0 187 24 .3 - 7 .5 - 1 .9 - 3 -6 - 0 .6 - 16 .6 2 .4 3 -7 3 -2 91 94 90 S 4 SE 3 NW 4 10 % I0 % * IO1 0 .5 32 ab 4<5 a- 245 p X 0-1- 045- 645 p 0 u. X .

29 . 37 -5 40 . 7 42 .0 7 .° - 35 - ' 2 .3 - 2 .4 - 12 .8 2 .5 2 .6 1. 7 9 ‘ 74 93 C NW 2 W 1 IO1 2 1© . O 9 .4 28 9 p Talnebel ,

3° - 37 -9 37 - i 39 -9 - 10 .7 - 10 .5 - 14 .7 - 8 .9 - 18 .5 1 .8 1 .8 i -3 91 87 88 SW 1 W 1 W 1 10 % 31 O 0 . 1 30 ab 5 a r. Bewölkungszunahme . 645- 10« a

3 « . 43 -0 43 -8 43 -8 - 24 .5 - 16 . ; - s6 .o - 13 .8 - 27 .3 0 .5 1 .0 I . I 80 81 87 W . 1 W- 1 c 0 7 % 10 % 4 -3 36 7 a Talnebel . 843 p bis n ztw,

Mit¬
tel 34 -8 34 -5 35 -5 - 2 . 6 - 0 . 4 - 2 .5 0 . 8 - 5 -3 3 -7 4 .0 3 -7 9 * 85 90 8 . 7 8 .2 7 .3 60 .3 i) 445- 755 a 2) 0« u. 6« p kurz ^ .o-i.

Kaiserslautern .
Dezember . f > = = 49 " 27 ' N . a = 7° 46 ' E = 31m 4s H = = 238 . 1111 . Cg = = - J- 0 .3 mm . l 923 .

I . 43 -1 42 .5 42 . 5 - 2 .4 1 .2 - 2 .4 1 . 2 - 3 ° 3 -3 3 -9 3 -2 89 77 83 NW 1 E 3 E 3 O OO 0 1 .4 _ 1—i . v °-

2 . 39 -2 35 -3 32 .2 - 4 .4 - 1 .6 - 1.0 - 1 .0 - 5 -0 3 .0 3 -7 4 .0 91 90 9 .5 NE 2 NE 1 NE 2 IO2 3° 10° - -
OO * P ztw* © ’ dann == u .

3 - 32 .5 32 -5 34 .8 2 .0 3 -6 2.4 3 -6 - 2 .0 4 .8 4 -8 4 . 5 91 82 84 W 1 W 2 E 1 IO2 J ü° 9° 0 . 6 -

4 37 . i 35 - 1 3° .6 1 .4 2 .6 2 .4 2 .6 1 .0 4 .8 4 .4 5 -2 94 80 94 SW 2 E 1 W 1 IO2 3° IO? 0 .7 - i . l . t ztw . {0 *

5 - 28 .9 3° -5 3E4 5 . 1 6 .4 0 .4 6 4 0 .0 5 -7 5 -6 4 .6 88 78 98 SW 1 E 2 E 1 IO2 8 1 7 2 .9 - m 00 . p z tw . Q , dann 0 .

6 . 34 0 36 .2 39 -2 . o .s 4 -2 1 .0 4 .2 - 0 .4 4 -4 5 .2 4 .7 90 85 94 E I E 1 E 2 10% IO2 I0 2= 0,1 - a = =I. 9 p = 2.

1 7 - 40 . 2 39 -9 40,0 0 .4 3 -4 - o . S 3 .4 - 1 .0 4 -3 4 .8 3 -9 9 > 82 yi W 1 E 2 NE J 1o 2= 00 0 - a = 1. t 0 .

8 . 38 . 1 36 . 1 34 -8 - 1 .4 4 .8 2 .4 4 .8 - 2 .2 3 -7 4 . 1 4 .6 9 ' 64 84 E 1 E 1 E 1 5
° 9 1 IO2* - - I_ I. 9 p @ .

9 - 34- 4 35 -7 38 . 8 3 -6 6 .8 5 .2 6 .8 2 .4 5 -4 6 .4 6 .3 92 87 95 E 1 E 1 E 1 IO2 IO2* IO2 1 .7 - OO - 2 P 0 °. 9 P OO -

10 . 444 46 .4 49 -0 3 -8 4 -4 3 -4 5 -2 3 -o 5 - 1 5 . 7 5 -3 85 92 92 E j E 1 E 1 IO2 IO2 IO2 0 . 1 -

I1 . 49 . 7 50 .2 5 ° -9 3 -4 3 -4 3 -0 3 -4 2 .9 5 -3 5 -° 5 -o 92 85 88 NE 1 E 2 E 1 IO2 IO2 IO2 - -

12 . 49 -4 48 .7 48 .8 2 .4 2 .8 1 .6 3 ° 1 .6 4 -7 4 .5 4 . ' 85 79 80 NE 1 NE 1 NE 1 IO2 IO2 IO2 - - )

*3 - 48 . 7 49 .0 50 4 0 .8 1 .2 20 2 . 2 0 .2 4 .2 4 -4 4 .4 87 87 84 NW 1 NW 1 NW 1 IO2 IO2 IO2 - - t OO * ca 6 p Schneeregen .

*4 - 5 1-7 52 0 51 .0 2 .0 2 .8 2 .0 2 .8 1 .2 4 .8 5 . 1 4 .8 91 9i 9i W 1 W 1 W 1 IO2 IO2 IO2 0 . 1 -

' 5 - 47 -0 45 - 1 47 .0 2 .0 2 .4 1 .0 2 .4 ° -5 4 .8 5 -2 4 .7 9i 94 94 E 1 W 1 NW 1 IO2 10% 5° - - O26 a ab ztw . p ===*.

l6 . 48 . 2 47 -9 46 .0 - 1 .4 1 .2 2 .4 2 .4 - 2 .0 3 -7 4 -7 5 2 9i 94 94 NW 1 NW 1 W 1 IO1 IO2 10% I . I - i_ i . p ^ 6 °. abds . -

* 7 - 46 .4 46 . 1 46 . 1 5 .2 6 .4 6 .0 6 .4 2 .4 6 . 1 6 .9 6 .6 92 96 94 W 2 W 3 W I IO 2* 10% 10* «•5 - t meist (0 °.

18 . 45 - ‘ 42 . 7 42 . 7 6 .4 7 . 1 5 -4 7 . 1 5 -4 6 .3 6 .4 4 -7 88 86 71 E 2 SW 3 W 5 IO 2* IO 2* 7 2 0 . 2 - t ztw .

19 . +2 . 3 41 .0 38 .9 3 -4 1 .0 0 . 2 5 .4 - 1 .0 4 .4 4 . 5 3 -7 75 90 79 W 4 K 1 E 1 o2 91 4° O. I - p -f *

20 . 38 .0 40 . 1 42 . 1 - 1 . 1 0 .0 - 1 .8 0 .2 - 4 .0 4 .0 3 -4 3 -6 95 75 90 W 2 N 2 W 1 IO 2* 1°o 4° 3 -4 5 t ztw.

21 . 38 .7 38 . 2 38 .3 - 1 .8 - 0 .8 - 5 -6 - 0 .8 - 5 .6 3 -4 3 -o 2 .6 84 70 85 NW 2 NW 3 N 2 IO 2 00 2° 0 . 9 7
22 . 36 .5 34 -5 28 . 3 - 2 .4 - 0 .8 - 0 .8 - 0 .8 - 5 -9 3 . « 3 -9 3 9 81 89 91 NW 1 NW 1 W 1 1° IO 2* IO 2 - 3 p ■X ’*

: 2 3 - 27 .8 297 34 -4 3 .0 2 .4 2 .0 3 ° - 0 .8 4 .6 4 -7 4 . 1 81 85 77 NW 1 NW 1 NW 1 1» IO 2* IO 1 3 -5 2 n 0 - 9 P 0 °.

; *4 - 36 .4 33 -3 31 . 2 2 .0 1 .4 1. 4 2 .0 1 .0 4 . 1 4 .8 4 .6 77 94 91 NW 3 W 2 NW 2 IO 2 10 % IO 2 0 .9 1 ca lO®o a 2 p dann wieder -̂ *.

; 2 5 - 40 .8 43 -3 42 .3 - 4 .2 0 .0 - 2 .4 1 .4 - 4 .5 2 .3 3 .o 2 .8 70 65 75 NW 1 NW 2 E 1 0 00 0 5 -4 • OO .

; 26 . 30 . 1 28 .3 35 3 - 0 .6 3 -6 - 0 .8 3 -6 - 2 -4 3 -9 5 -4 3 -7 90 92 85 NW 1 W 1 E 2 IO 2* IO 2 IO2 7 -4 10 7 a X - m * ”•

27 . 34 -3 35 -7 37 -4 - 36 - 3 -0 - 5 .4 - 0 .8 - 5 -6 3 -° 2 .9 2 .5 85 80 83 NE 2 E 1 E 1 IO 2 00 0 3 -9 5 n -)(•. t meist

28 . 27 .O 22 .2 35 .4 1 .0 5 -6 - 1 .0 5 -6 - 5 -4 4 -4 6 -5 3 -o 89 96 70 W 1 W 1 E 1 IO 2* 10% 0 IO2 7 .2 5 n 7 a , 2 p

29 . 44 .6 47 -2 479 - 2,2 0 .2 - 5 -6 0,2 - 5 -6 3 ' 3 -9 2 .3 80 83 75 E 1 E 1 NE 1 2 ° 2 °0 0 7 .8 4 qq 851 a ca 03» p dann Aufklaren .

j
3 ° - 42 .6 41 .6 43 -5 - 1 .6 0 .0 - 6 .8 0 .0 - 73 3 -7 4 .2 2 . 1 90 92 78 NW 2 NE 2 NE 1 IO2 u .% 3 3 -2 4 n , t ztw . *X-0' 1,

3 ' • 48 .9 49 -5 49 -5 - 14 .0 7 7 -2 - 8 .6 - 6,8 -14 .0 1 .0 1 .6 F9 70 58 86 NE 1 NE 2 NE 2 91 2°0 8 1 1 .2 ■3 pQ -

Mit¬
tel i 0 . 2 39 -9 40 .7 0 . 2 2 . 1 0 .0 2 .6 - 1 .8 4 . 2 4 .6 4 . 1 87 84 86 8 . 3 6 .8 7 - 1 55 -3

Alle Angaben nach Ortszeit *



Dezember .

— 35 —

Mönchen .
(f — 48 ° 9 ' N , X = 11® 34 ' E = 46 »1 16 s 4 H = 526 .4 m . Cg — - j- o . 1 1923

Absolute Relative Richtung iL 2» V fl)

•

Lufttemperatur Feuchtig - Feuchtig - und Starke des Bewölkung « •g e 0
g schwere reduziert keit keit Windes . z » 0 -oCO

C» bis Bemerkungena - 700 mm mm iroz . 0 12 O bis 10 mm cm

7 a 2 *' 9 P 7
a 2 P 9 P Max , Min . 7

a 2 p 9 p 7
a 2 P qP 7

a 2 p 9 P 7
a 2P 9 P t 7

a

14 - 5 14 . 3 14 .6 0 . 7 1 .0 0 .2 2 -3 0,0
t

47 4 .9 4 -5 96 IOO 96 C NE 2 N 4 IO1, * IO1 IO 1 0 .8 n & >■ a -X -™. 7»> a @ -X-. in = ‘. 1« p -X- Fl . 9
2 . I 2 . 7 10 .9 09 . 1 - 1 .2 - 0 . 1 0 .0 1 .2 - 1,6 4 .0 3 -9 3 -7 95 85 79 c C C IO1* IO 1 ' IO 1 6 .5 4 ca 9M_ iois p ^ .1. n - ca 7« a -)f .
3 - 07 . 8 07 .6 ° 9 -9 - 0 .3 2 .8 1,2 3 -3 - 1 . 1 4 . 2 4 .8 4 .6 94 86 92 N 1 NE 2 NE I IO1* TO1 . 0 0 .5 2 n - 701 a ca 345 p ^ CLl.
4 . “ •3 u . 7 ! ° .5 0,2 2 .6 1 .8 3 -2 - 0,6 4 -7 4 .6 5 - > IOO 83 96 fi 2 C NE 2 IO1* 82o IO1 2 . 1 I n u . a 83i a 10 a Nebelkranz .
5 - 06 . 9 07 . 2 07 .6 1 .0 4 .7 3 -4 5 - i - 1 .0 4 -6 5 -2 4 .9 92 82 84 SE 1 SW 2 C 9° IO 1 IO1* 0 .9 ~ n -)fo . ß4i a ^ oo. ca 7« p _ n ^ .o.
6 . 07 . 9 09 .2 11 .7 2 .0 4 .6 1 .8 4 -9 l . i 4 -9 5 - i 5 - i 93 82 96 r, NE 2 N 2 IO1 4 l IO1 0 . 7 - n -)£-• a = o. ca 84s p
7 - 1 12. 9 13 9 14 .2 1 .0 2 .2 i -5 2 .5 0,6 4 . 7 4 -7 4 .6 96 88 92 C C C IO1 IO1 IO1, I . I - ca 1l4o p - o45a ^ .o. a = =». ca 930a~m ztw . 2)
8 . 14 . 2 13 * 12 .9 - 0 . 2 0 .6 - , 1 .0 1.8 - 1 .4 3 .8 4 -3 4 .2 85 91 IOO SE 2 SE 2 C IO1 IO 1 lo ’s o -3 - m = o. 845 p -. n ~ i .
9 - ' i . 5 10 .9 12 .3 - 2 .0 - 0 .4 - 1,0 - 0 . 2 - 2 . 8 3 -9 3 -6 4 .0 IOO 82 95 C C NE I IO1 IO 1 IO1 “ - n = 3. a i_ | t =z=o.

IO . 16 .0 18 .5 21 .6 - 1 .0 - 0 .2 0 .4 0 .6 - 1. 2 4 -3 4 . 1 4 .4 100 9 > 92 N 1 C C iq 3= IO1 IO1 ~ ■ a = 1. mDunstkr . 10 a , 4 p OO 1- C-a 8« p ab itw . = : .
II . 2: 3 . 0 23 -5 24 .4 0,2 - 0,2 - 1 .2 1,0 - 1 .4 4 -0 4 . 1 3 -7 86 90 89 C NE 1 SE 2 IO 1 IO1 IO1 - ca 945—1045 p ztw . Fl.
12 . 23 . 0 22 7 22 . 2 - 1-3 - 1 .4 - 1 .8 - 0 .9 - 1 .8 3 -8 3 -7 3 -8 9i 91 95 SE 1 NE 2 C IO 1 IO 1 IO 1 - “ Hocboebel . = o. 10 a , 4 p OO “.
<3 - 2 1 . 6 2I . 7J23 .2 - 2 . 2 - 1 .6 - i -3 0 .4 - 2 .5 3 -6 3 -7 3 .8 9i 90 92 C C SW 2 IO1 IO1 IO1, — = °. 10 »OO 1. m Duustkranz . 6M p kurz A . 9 d
14 . 24 . 8 25 -5 24 .8 - * -3 - 0 .4 - 0 .8 0 .0 - 1,6 3 -9 3 .8 3 -9 94 85 89 SW 2 SW 2 C IO1 IO3 IO 1 0 . 1 — u = ; • a 150 p kurz A °. .
• 5 21 . 4 19 .0 18 .9 - 1 .0 - 0 .2 0 .2 0 .2 - 1 .0 3 . 2 4 . 1 4 -5 75 90 96 W 2 SW 2 S 2 IO1 IO1* IO1* a ~ o. 1123 a- n .

16 . 20 . 8 21 .6 20 . 7 - 0 .6 1 . 1 0 .8 1 . 2 - 1 .0 3 -9 3 .7 3 -5 88 73 72 SW 1 SW 2 SW 5 IO1 S ' o IO1 4 . 2 6 n - ca . a ca 8« _ 94ä a ^ .o.
« 7 - iS . 3 19 .8 20 .Q 2 . 7 4 . 7 4 .4 5 -o 0 . 1 4 .9 5 .o 48 88 79 77 SW 6 SW 4 SW 4 IO1, IO1 IO1, 0 .5 . 2 “ i a- - U" . 5ii p , 9 p @ oa.
18 . 19 - 5 17 -3 15 -9 4 . 2 6 . 1 54 68 3 -o 5 .° 5 -2 5 -2 81 75 79 SW 2 SW 5 s 6 IO1 IO1 IO1 - - m Gebirge sein* gut sichtbar , abds . » u
>9 . 14 . 8 13 .8 ‘ 2 -5 1 .8 1 .7 - 0 .2 6 .0 - 0,6 3 -9 3 - 1 3 -3 74 tö 72 w 4 w 4 w 3 IO1 IO1 IO1* - — n , a a ^ oo. ca 14s p ^ i_2 (Bg), 351.57 D jy .
20 . 10 . 9 11 .9 13 .8 - 2 -9 - 2 . 2 - 4 -3 0 .0 - 5 -2 3 -4 2 .9 2 . 7 9 ' 75 82 V 3 NW 3 NW 3 IO1 IO1* IO°* 2 .0 1 n -X- ca 7*s a ab ^ .0. 1. j 56 a_n 9 p ^ .
21 . I 3 . 2 09 .0 11 -7 - 5 -8 - 4 .0 - 8 .0 - 2 .8 - 8 . 5 2 .6 2 . 7 2 .0 90 80 83 W 2 w 3 SW 3

1
IO1* 9 1 0 2 .0 3 n 2>8- 3 ‘6 p (SChneebö , dann r . Aufltlarent

! 22 . 09 . 8 09 .2 07 .0 - 7 -4 - 4 . 3 - 4 . 2 - 4 - 1 - 8 . 3 2 . 1 2 -5 3 . 1 84 75 92 8 2 w 2 E 10 !* 6 % 10% 2 .8 6 n -X-0- 1 -X-1- 9 P * •
23 - O l .O 00 .9 06 . 3 2 .2 i -3 - o -3 3 -0 - 4 -2 4 -7 5 .0 4 . 1 88 IOO 90 W 4 w 3 SW 3 IO1, IO1* IO1 n .4 l6 ca 0*5 a -X -». ca 2« a Tauwetter , n , a 0 . 3)
24 . 09 . 1 10 .3 O4. .4 - o -3 0 .7 0 .2 i -5 - 1 .9 -3 -6 3 .2 4 . 4 SO 66 95 SW 4 w 4 SW 5 IO1* IO1 10% , 2 . 7 ' 4 n -X-- 7 a m - UJJ- 1 *tw. -X-. abds . % - Q .
25 i 2 "

. 9 15 .2 16 . 7 - 5 -2 - 2 .8 - 4 -4 ° -5 - 6 . 1 2 .0 2 .3 2 . 1 65 62 66 SE 2 SW 4 S 5 3 1 4 1 8° 4 .5 ' 7
26 10 . 2 02 .5 05 .9 - 4 .8 2 .6 1 . 2 3 -0 - 5 -3 2 .8 4 .8 4 .8 89 86 96 c SW 5 SW 4 IO 1* IO1, IO1, * 3 .° 17 531a ab -X 1. ca 0*5 p , JUJ 0 (Bit). 2 p @ 1-2. 9 p ^ ^
27 . 09 . 1 09 .8 13 . 3 - 4 .6 - 5 -3 - 6 .0 1 .2 - 6 .6 3 - i 2 .7 2 .6 96 88 90 c c SE I IO1* IO1* ; 101 17 .0 24 u, 7 a -X*ü, l 18 a ^ 0 (Sprühregen ). 2 p -̂ .l.
2 » . 07 . 4 (10 .2 00 .7 - 4 .6 4 .2 3 -4 5 - i - 7 . 1 3 » 5 . 1 54 98 82 93 E • 1 s I s 2 IO1* IO1 IO1, 8 .3 32 n , 7 a 901 a Schneeregen ., m ^ o-i , 9 p
29 . 17 . * I9 .O 20 .2 - 5 -0 - 2 .2 - 6 . 1 3 -4 - 6 . 1 2 .4 3 . 1 2 .6 79 79 9i SW 4 SW 4 SE 2 IO1 9 % 4 ° 13 .0 24 ca IO45 p ab wieder n 9°i a ab
3 ° - 18 .0 13 -5 l6 . 2 - 5 -4 - 2 .6 - 9 -4 - 2 .2 - 10 . 2 2 .4 3 -7 1 .8 80 98 85 N 1 NW 2 SW l 4 1 IO1* 0 0 .7 28 ca 945.50 a ^ ( -0. 1131 a - ca 44s p 2 p -^ -.

3i - 19 . 2 21 .0 22 .0 - 14 . 8 - II . 2 - 11 -7 - 9 .0 - 15 .2 1 .3 L5 i -5 90 8 ° 80 c SW I SW 5 IO 1 OO 0 • 2 .3 30 . a Dunstkranz , abds . OO 1.
Mit¬
tel . 14 . 2 i3 -7 H -4 - 1 .8 0 . 1 - 1 .2 1 -4 - 3 -2 3 -7 3 -9 3 -8 89 83 88 9 .4 9 .0 8 .5 87 .4

1) ca 6*5 p @ 0. 2) 2o6 p _ n ^ oo.
3) 137.41 p ^ 1-2 (Bei) . ' 2 P -X -.

Hohenpeissenberg .
Dezember . <P == 47 ° 48 ' N .

' A = 11 ° 1 ' E = 44 m 4 . H = 994 . 1 m . Cg = + 0 .0 mm
1923 .

600 mm 4 -
I . 73 - 6 73 -6 )73 -7 - 1 . 8 - 2 .0 - 2 -5 - ° -3 - 2 .9 4 .0 • 4 .0 3 -6 IOO JOO 96 W 6 s 5 E 4 io 2= IOSs IO2» - * 7 a 1_ 1. t = 2.
2 - 72 . 4 70 . 7 68 .4 - 3 -6 - i -9 - 4 -2 - 0 . 5 - 5 -o 3 -4 3 -7 3 -3 98 92 IOO E 1 E 2 E I I0 2= * IO2* IO2- 10 .6 25 «, 7 1 X . t = 2.
3 - 67 . 7 67 . 3 69 . 2 - 2 . 1 - 0 .5 - 1 .7 0 .4 - 5 -2 3 -5 4 . 2 3 -4 90 94 84 W 5 W ■4 W 5 IO2 IO2* IO 0 . 3 26 2 p -X--
4 . 70 7 70 .9 69 .0 - 2 .9 - i .6 - 2 .8 - 0 .5 - 4 . 1 .3 -4 3 -3 2.9 94 82 79 W 4 w 1 E 4 io 2= 2 1© 0 3 -2 27 7 a = 2.
c . 66 . 6 67 . 1 67 . 5 2 . 1 1 .3 ' •5 5 -4 - 3 -8 3 -6 4 . 4 4 .0 68 87 78 E 2 w 4 E 3 IO2 IO2 IO2 2 3

6 . 67 - 5 68 .6 70 .8 - ° -7 i -3 - 1 . 1 3 -7 - 1 -4 4 -1 4 -7 4 . 2 94 92 98 E 2 N
'

3 NE 4 3 2 IO2 io 2= * - 16 2 p CO . 9 p = a .
7 - 7 1 . 6 72 . 7 73 . 5 - 1 .6 - 2 .0 - 2 .6 - I.,I - 3 .0 4 .0 4 -0 3 -7 98 100 98 NE 3 c NE 3 102= * IOas IO2- 3 -o 11 7 » X - 1 = 2. 9 p V -
8 . 73 - 4 72 .8 72 .S - 3 -9 0 . 7 2 .3 4 -2 - 4 -3 3 -3 2 .8 2 . 7 OS 58 5 ° A w h E I IO2- 4 1© . 0 0 .8 12 7 a = 2.
9 - 71 . 6 70 .9 71 -7 4 .0 5 -4 1 .4 81 O. l 2 .6 2 . 1 3 -2 42 32 62 U 1 E 2 E

E
1 10 IO2 10 - ö 7 '

_
' !

10 . 74 - 5 77 -5 79 -9 - 3 -2 - 2 . 1 - ' 3 -9 1 .4 - 4 -4 3 .4 3 -7 3 -2 96 94 96 E 1 E 2 2 I0 2s I0 2b IO2» . 4 t = 2.

11 . 81 .0 81 .8 82 . 1 - 4 - i - 3 .8 - 4 -3 - 2 . 3 - 5 -4 3 - ' 3 .3 3 -3 96 95 IOO E 3 E 2 E 2 I 0 2Sä I0 2s
IO2«

IO!b - 4 t = 2.
12 . 81 . 6 ÜI f 1 S1 . 1 - 4 9 - 4 .3 - S -2 - 3 3 - 5 -9 3 ° 3 -2 3 - i 95 9 « 100 E 2 E 2 E I IO‘2s I0 2e - 4 7 a V - t = 2.

113 - 81 . 1 80 .7 81 .6 - 6 .9 - 5 -1 ~ 5 -3 - 3 -7 - 7 -6 2 .6 2 .9 3 -0 97 96 IOO E 2 E 2 E 3 io 2= IO2» io 2= ~ 4 7 a V - t ==>. j
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Bemerkungen .

t Wolkenmeer über Flachland u . Alpenvorland in ca 1900 in H . , ZentralkcUe i . SE bedeckt , gegen i p Auftreten von ni , l 45 p - n ztw . 53®p - n = i-2.

n = 7 a 3 cm Neuschnee , \ / - Ansatz , t ringsum Nebelmeer in 2000 m H ., hia abds . aufgelöst , Hochgebirge frei , a leichtes ■X ’treiben , t fast wolklos .

n = = -^ J>, 7 a 2 cm Neuschnee , 5 cm t = 1-2, in ( *) kurz durchscheinend , 10°s a —n *̂ -1, 9 p 30 cm Neuschnee .

n = 7 a 40 cm Neuschnee , a gegen m Aufklarea , p Q oft durchbrechend , 1J5 p Wind dreht auf SE a . nimmt an Stärke zu , p -̂ «treiben , ringsum Nebelzneer in 2500 m H .
n böig , a meist stark bewölkt , (J ) öfter durchbrechend , p riugsum str -Schicht iu Gipfelhöhe , langsam vorrückend , ö p - n = 0. 1, == ; übergehend in

.n = früh 3 cm .Neuschnee , a stellenw . Aufklaren , ci aus S , riugsum Wolkenmeer in 2800 rn II . , über Alpenvorland vorübergehend in Auflösung , ab 1 p meist — Q-i i )
n heftiges -̂ treiben , klar , 7 a 1 i 1, a meist == °-i , ( •) wiederholt durchscheinend , d langsames Aufklaren , ringsum Wolkenmeer in ca 2500 m H ., abds . in Auflösung begriffen .

a über Alpenvorland im N Wolkenmeer in raschem Zerfall begriffen , t ringsum sehr Klare Fernsicht , p Zunahme der Windstärke , abds . vollständiges Aufklaren ,

früh Fernsicht ringsum klar , a Zunahme der Bewölkungsdichte aus W , allo -Gewölk vorherrschend , m Auftreten von str -cu , p über Alpenvorland Nebelbildung ,

t Zentralalpen frei , sehr klare Fernsicht , über Alpenvorland u . Loisachtal Nebeldecke , an Ausdehnung langsam gewinnend ,

t Zentralkette frei u . rein , über Flachland , Alpenvorland u . Tälern Nebeldecke in 600 m H ., leichte ci -Bewölkung aus S, p Lawinengang . '

t Nebelmeer in 600 in H . , meist heiter , ringsum OO 0-> 1 p - n Calme , abds .

n Calme , t Nebelmeer über Flachland , Alpenvorland u . Tälern , abds . obere Grenze in 1800 m H . , 235 p Wind dreht auf W , 5« - 722 p ==2°-i , dann wieder Aufklärern

früh 1_ l 1, t ringsum Nebelmeer in 1800 m H -, a Zunahme d . Bewölkungsdichte alto -Gewölk vorherrsch ., ca 11« a 4uftr . von ni , 12« - 3 p ztw . - E0-1, ab 4 p rasches Aufklar . , abds . ^ .
n klar , ab 6 a ztw . = *, 7 a - i— l1, l 35 p - n = 1-*, ztw . ^ 0, abds . heftiges -fy .

n = 7 a 10 cm V - 15 cm Neuschnee , a ztw . Aufklarea , 4 p - n == i-2, -̂ 1 abwechselnd mit -̂ -treiben , abds . Zunahme der Windstärke (ztw , bis 30 m/sec .),

n schwerer NW -Sturm , == früh \ / , t starkes ■̂ •treiben , p meist fr -str um den Gipfel treibend , abds . stellenw . Aufklarea , £ .

früh L—J ®, Zentralkette frei u . rein , über Flachland stellenw . Nebel , a ztw . Nebeltreiben , ab 3 p rasche Bewölkungszunahme aus W , = Q-t —n , 9 p „

n = 7 a 15 cm \ / , 10 cm Neuschnee , 735 a - n meist ztw . . ju », = 2, ^ -Bildung , . ,

7 a 30 cm 20 cm Neuschnee , t - n = 2, \ / -Bildung .

n = ab 4 a Steigerung der Windstärke bis 25 m/sec . , t rr :1-2, heftiges ■̂ •treiben , p ztw . ab 7 p stellenw . Aufklaren , 9 p Blick gegen W u . NW frei ,

n klar , 6 a - n = =2, t ^ treibeni , sehr böig , \ / -Bildung , ab 8« p - n (NW bis zu 30 m/sec .) ,

n , a __ i tU t = 2, starkes ^ -treiben , ztw . 820-55 p Bö aus NW (25 m/sec . ).

t = 2, ^ -Bildung , ztw . heftiges «̂ -treiben , 10 a - m .

n =3 -X *0, früh langsames Aufklaren , 7 a 20 cm \ / , Blick ins Flachland frei , ab 8 a fast wolklos , t ztw . -^ -treiben , abds . über Alpenvorland str -Bildung .

n == t = i-2, heftiges -̂ treiben , a wechselnd mit abds . Steigerung der Windstärke , ^ - Bildung . • *

7 a 15 cm \ / , t = 2, -̂ -treiben , a kz . Zt . \ J -Bildung ;

n = = ■££ !, 7 a 40 cm V : 10 cm Neuschuee , 8 a Aufhören des -̂ -falles , 10 - 11 a gegen W u . NW Aufklarea , 0« - 3 p SW - ^JMJ b̂is 30 m/sec .), 3« p Wind dreht auf NW , 2)

D früh 20 cm Neuschnee , 50 ciu Blick nach NW frei , Nebelreste über Alpenvorland , ab 8 a ztw . durchscheinend , ab m ztw . ^ -treiben .

n == = -) ( ■, t heftiges ^ -treiben , = 2, ^ - Bildung , m Steigerung der Windstärke | 20 m/sec . ) . * • •

n ab 7 a Nebeldecke über Alpenvorland in langsamer Auflösung , Blick auf Zentralkette u . ins Flachland ztw . frei , p von S bis W starke cu -Bildung , im NW QO 1*

1) ■̂ •treiben , abds . Aufklaren . 2) 3« p - n =E 2, ztw . ■X *0, 9 p neg . Elmsfeuer .

Alle Angaben nach Ortszeit .



Monatliche und Jahr es -Resultate .
Bemerkungen .

1 . Wondreb vom i . IV .
2 . Ansbach -Strüth vom l . XII .
3 . Bad Reichenhall (Handwerker - Erho¬

lungsheim ) vom 1 . VIII . veröffentlicht .
4 . Kochel vom I . I .
5 . Urfeld vom I . I .
6 . Einsiedler vom I . I .
■7 . Krünn wegen zahlreicher Beobachtungsliicken nicht ver¬

öffentlicht .
8 , Römershag am I . II . eingegangen . .

9 . Kahl a . ^ 1 . am 31 . V .
10 . Ansbach am 25 . XI .
11 . Passau am 31 . Xi
12 . Burghausen am 1 . VI .
13 . Bad Reichenhall am i . I .
14 . Neusteinreuth am I . I .

15 . Cham am 30 . IX

16 . Straubing am 31 . V.

17 . Schaftlach am I . II .
18 . Schwaiganger am I . I .

eingegangen .

Wetterwarten I. und II. Ordnung .
192 8

Monat

Luftdruck
auf 0° und Normal -

, schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

Maxi¬
mum

mm

Mini¬
mum

mm

7
a

C°

2P

c °

9P

c «

Tages¬
mittel

C fl

Mittl .
Maxi¬
mum

C°

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol .
Maxi¬
mum

C°
Datum

Absol .
Mini¬
mum

a
Datum 7

a

mm

2P

mm

9P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz .

2p

Proz .

9p

Proz .

Mittel

Proz .

Mini¬
mum
Proz .

Hof .
■8 II t/1O 19 ' N i = 11» 55 ' E = 47 m - 40 s - H = 476 . 1 in Cg := - f - 0 .3 mm

Januar . . 721 .8 732 3 709 .5 - 1 . 2 0 .4 - 0 .7 - 0 .5 i -3 - 2 .8 4 .8 9 . 1 IO. - II . I 3 >. 3 -9 4 .0 4 .0 4 .0 92 85 91 90 65
Februar . , . 714 .4 723 .3 703 .9 - 1 .2 1 . 7 -*0 .9 . - 0 .3 2 . 7 - 3 - i 8 . 1 24 . - 20 .8 19 . 4 - 1 42 41 4 - i 87 74 87 83 52
März . . , 720 .6 727 . 5 7 ° 3 -3 0 .3 7 . 1 2 .4 3 .o 7 -8 - 0 .4 18 .9 24 . - 3 . 2 21 . 4 .6 5 -o 5 -o 4 -9 97 71 92 87 29
April . . . 715 .2 725 .6 704 .6 2 .4 9 -3 4 .3 5 . i io -5 O. I 20 .2 12 . - 6 . 1 3 - 4 .8 5 - 1 5 -4 5 - i 87 59 84 77 29
Mai . . . . 7190 , 726 .0 705 .4 8 .8 15 .8 95 10 .9 17 .2 5 -3 28 .9 7 . - 1 .9 19 . 7 .2 7 .6 7 -5 7 -4 83 57 83 75 34
Juni . . . . 720 .2 725 . 7 709 . 2 9 .2 12 .8 9 -5 10 . 2 ' 4 .7 6 .2 21 .8 IO, 0 .7 27 . 7 .4 7 -3 7 .5 74 84 68 84 79 28
Juli . . . . 721 .8 728 . 3 713 . 2 14.5 229 15 6 17 .2 23 .8 95 34 .9 15 - .4 .0 28 . 10.4 10.3 112 106 85 51 83 73 3°
August . . 720 .2 727 .2 710 .5 tu3 19 .9 12 .5 14 . 1 21 . 3 7 .2 32 . 1 IO. - 0 .4 3i - 8 .8 9 .2 9 .3 9 . 1 88 54 86 76 31
September . 721 . 7 729 .0 711 .0 8 .4 16,4 9 .8 II . I i7 .5 5 -5 25 .8 I3 -/I4 - - 1 .8 9 - 7 .8 8 .3 8 .2 8 . 1 92 63 91 82 31
Oktober . . 716 .9 726 .9 ■704 . 5 . S .O 12 -3 8 .3 9 .2 13 .7 5 -5 22 .8 I . - 0 .2 I64 7 -5 8 .4 7 -5 7 .8 94 79 90 87 56
November 715 . 6 724 .7 706 . 1 0 .7 3 .6 I 0 .9 1 . 5 4 .4 - 1. 3 12 . 5 14 . - 9 . 1 24 . 4 .6 5 ° 4 .6 4 .8 93 83 92 89 65
Dezember . 716 .9 727 .8 702 .7 - 44 - 2 .1 - 3 .7 - 3 .5 - 1 .0 - 7 .0 5 -6 18 . - 28 .4 28 . 3 .3 3 .7 3 .5 3 .5 97 92 95 95 75

Jahr . . . . 718 . 7 732 -3 702 . 7 4 . 7 10 .0 5 -6 6 -5 ■ 1 .3 2 . 1 34 -9 15 .-VII . - 28 .4 28 .XII . 6 .2 6 .5 6 . 5 6 .4 90 70 88 83 28

1928

Monat
Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage

Tagesmaximum uv
1

0
1

= 1 .0 ^ O. I

7
» 2P 9P Mit - Summe Betrag

mm

Gemessen

am

mm mm mm 1* 1 A ß _ hei - trübe
tel

mm Niederschlag *
tere

Windverteilung

N NE SE SW W NW

Hof.
ht = 1 .6 m

Januar . . , 8 .4 8 -5 8 .6 8 .5 53 -3 S .o 21 . 23 12 20 22 - - - I - 21 8 8 I 3 9 44 4 16
Februar . . 8 .8 7 -7 8 . 1 8,2 42 .2 11 .0 I . V 5 13 6 IO - - - - I 20 8 6 2 13 20 33 I 1 _
März . . . 8 .5 7 .2 6 .8 7 .5 3° .° 5 . 3 4 - 15 10 7 I - 2 10 2 17 22 28 10 7 8 • 3 3 2 _
April . . . 6 .9 7 .0 5 -3 6 .4 22 .5 7 .5 17 - 9 . 7 3 — — - I 6 13 18 15 5 18 18 12 4
Mai . . . . 7 . 7 7 -5 5 -2 6 .8 430 9 .5 9 - 14 12 - - - - 3 I 2 12 6 7 3 3 9 48 9 8 _
Juni . . . . 89 8 . 5 8 . 7 8 .7 73 -4 14 .2 5 - 22 17 - - I - 2 I - 21 16 I 2 1 40 16 H
Juli . . . . 4 .4 5 .5 4 .6 4 .8 42 .4 12 .9 26 . 10 8 - - - 7 - 11 7 5 iS 2 3 9 42 8 9 _
August . . 4 -5 6 .3 4 .0 4 -9 64 .8 24 .0 I . II IO ' - - - I I 4 4 3 ‘7 3 4 I I 47

" 9 ' 9 -
September . 7 -7 7 -3 4 -8 6 .6 29 .4 5 . 8 . 22 . 15 8 - _ - I 2 4 12 3 3 _ 2 7 53 I I 11
Oktober . . 8 .6 8 . 1 7 -3 8 .0 131,7 27 .5 25 . 21 18 - - - - - 3 - 18 - 1 I I 66 8 7 _
November . 8 .6 7 - 2 7 . i 7 -6 87 .0 19 .0 20. 17 ' 3 6 13 - ■- - 5 2 17 3 9 5 4 14 44 I 7 3
Dezember , 8 .6 8 .6 88 8 .7 49 .0 6 -5 24 . 19 15 16 30 ~ - 6 - 21 IO II 3 5 IO 24 IO 20

Jahr . . . . 7 .6 - 7 -5 6 .6 7 .2 66S . 7 27 . 5 * 5 - X . 191 143 58 76 I - 16 31 32 183 102 I IO 34 65 127 466 80 108 3

h r . = 1,5 m

Albe Angaben nach Ortszeit .
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1923
Luftdruck

auf o° und Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

Feuchtigkeit
Relative Feuchtigkeit

Monat IMittl . Mittl . Absol . Absol .
Mittel Maxi- Mini-

7
a 2P 9P Tages-

mittel!Maxi- Mini - Maxi - Datum Mini* Datum 7a 2P 9P Mittel 7
a 2 P 9P Mittel mum

I mum mum mum mum
rtim mm ’ mm CO CO CO o> C° C° Co C° • mm mm mm mm Proz. Proz. Proz. Proz. Proz.

Coburg .
q> — 50° 15 ' N II O0 57' E = 43 m 48 s H = 3 *3 -5 m Cg — -j- 0. 3 mm

Januar . . . 737 1 748 . 5 725 .0 - 0. 3 1-7 0 . 2 o-5 2 . 3 - i - 7 6 -3 3 i - - 8 .5 ' 9 - 4 . 1 4-3 .4 -3 4 . 2 75 7 ° 76 74 52
Februar . . 728 .8 739 -3 718 .5 - 0 .5 3 -2 0 .0 0 . 7 3 . 7 - 1 . 9 9 . 1 I . - 11 .6 19 . 41 4 .2 4 . 1 4 . 1 87 72 85 81 5 1
März . . . 735 - 1 742-7 716 .6 2 . 1 9 - i 4 .9 5 -2 9 .8 1 -3 ■8 .7 26 . - 2 .0 19 . 4 . 7 5 - i 5 - i 5 -0 88 6l 80 76. 27
April . . . 729 .3 740 .8 717 .6 3 .8 ii -3 6 .0 6 .8 12 .3 1-7 20 .6 12 . - 5 . 5 3 - 5 . ' 5 -o 5 -3 5 - 1 83 5 ° 74 69 18
Mai . . . . 733 -3 745 .2 719 .2 9 .6 16 .4 9 .9 ii -5 18 . 1 6 -5 27 .6 6-/ 7 - - o .6 19 . 7 -4 7 -6 7 .8 7 .6 83 56 84 74 3 6
J uni . . . . 735 ° 741 . 1 72 .3 .7 9 .4 14 . 2 10 .4 I I . I 15 . 7 6 .9 22 .0 2 . 2 . 5 8 . 7 -7 7 -5 8 .0 7 -7 86 62 84 77 41
Juli . . . . 736 .0 742 .8 726 .4 15 .7 23 .2 17 .0 18 -2 24 .3 11 .9 326 ' 4- 6 .2 28. 10 7 101 110 106 80 49 76 68 29
August . . 734 -6 741 . 7 725 .3 12 . 1 20 .2 i 3 - i I4 .6 21 -4 9 .2 30 .6 IO . 2 .7 31 - 9 -4 9 .2 9 .8 9 -5 . 89 53 86 76 3 6

September . 736 .2 744 -7 724 .2 9 . 7 16 . 7 10 .6 11 .9 17 .7 7 -3 26 .0 14. ' 2 .4 9- 8 .4 8 . 7 8 . 7 8 .6 93 64 91 83 3 1
Oktober . . 73 M 742 -5 7 I 7 . 5 8 -5 11 .9 8 .9 9 -5 13 .2 6 .6 22 . 1 I . - 0 .5 l6 . 7 -9 8 .4 7 -9 8 . 1 94 80 92 89 52
November . 730 .8 739 -8 720 .7 i -3 4 . 7 2 . 1 2 .6 5 -3 0 . 1 12 . 7 14 . ’ - 7 .8 26 . 4-8 5 - i 4 -7 4 .9 92 78 87 8b 5 °
Dezember . 732 .0 744 -8 716 .3 - 3 .1 - 0 .6 - 3 .3 - 2 .6 0 .3 - 5 .9 6 . 8 18 . - 27 .0 31 - 35 3 .8 3 .5 3 .3 88 81 87 85 6l

Jahr . . . . 733 - 3 748 .5 716 . 3 5 .7 1 1 .0 6 . 7 7 -5 12 .0 3 -5 32 .6 14 . VII. - 27 .0 31 . XII . 6. 5 6 .6 6 .7 6 .6 87 65 84 78 18

Bad Kissingen .
00II8- OOII£ 5

' E = r 40 20 s H = 209 .2 m Cg = 0 . 3 mm

Januar . . . 7467 758 .3 734 . 1 0 .9 3 .0 i -3 1 .6 3 -6 - 0 .7 9 -2 31 - - 8 . 1 19 . 4 .6 4 .8 4 .6 4 -7 92 83 90 89 60
Februar , . 738 .0 748 .8 727 . I 0 .0 4 . 1 i -3 i -7 4 .8 - 0 .9 10.8 I . - 12 .3 18 . 4 -5 5 -o 4 .8 4 .8 93 80 9i 88 54
März . . . 744-4 752 -4 725 - 1 2 .9 10,1 5 -4 6 .0 I 1 .0 2 .0 20 .4 2 5 - - 1 .8 19 - 5 -3 5 -8 5 -7 5 -6 92 65 ’ 84 81 39
April . . . 738 -4 750 .9 726 .8 4 .2 12 .0 7 -3 7 -7 13 .6 2 .6 21 . 3 12 , - 3 -8 3 - 5 -5 5 -7 5 -9 5 -7 87 55 76 73 27
Mai . . . . 742 .4 750 .4 727 .6 9 -5 17 . 2 11 . 5 12 .4 19 .3 7 . 1 30 . 1 7 - - I . I 19 - 7 -9 8 .2 8 .4 8 . 1 88 56 82 75 35
Juni . . . . 744 -4 75i .o 732 .9 10 . 2 15 - 1 11 .6 12 . 1 16 .9 7 -7 24 . 1 24. 1 .8 8 . 8 . 1 8 . 1 8 .4 8 .2 87 65 83 78 47
Juli . . . . 745 -° 751 .6 733 -9 15 .4 241 17 .3 185 262 123 35 . 1 14 . 7 . 1 4 - . 11 .2 11 .3 11 -7 11 .4 85 52 81 73 33
August . . 743 -6 75i . 1 733 -4 12,0 21 .0 14 .0 i 5 -3 33 .0 9-8 33 - i IO . 2 .8 3 1 - 9 . 2 9 -9 10 . 2 9 .8 88 54 85 . 76 ‘26

September , . 745 -4 754 -3 733 -3 10 . 3 18 . 1 11 .8 13 .0 19 . 7 8 . 2 26 .8 14. 4 . 1 25 . 8 .6 8 -9 9 .2 8 .9 92 59 89 80 38
Oktober . . 74° -3 752 . 3 727 . 1 9 . 1 12 .8 9 -3 IO . I 14 .0 7 -3 25 .8 I . 0 .0 l6 . 8 .0 8 .6 8 . 2 8 -3 92 78 93 88 57
November . 739 -3 749 -3 728 . 2 1 . 7 5 -5 2 .3 3 -0 6 .0 13 -8 14. - 7 . 3 24. 4 .8 5 - i 5 -o 4 -9 9 ' 73 90 85 53
Dezember . 741 .2 753 -9 724 .1 - 1 .8 0 .3 - 2 .5 - 1 .7 1 .2 - 4 .6 8 .0 18 . - 28 .9 3i - 3 .9 4 .0 3 .7 3 .y . 9° 83 89 87 58

Jahr , . . 742 .4 758 . 3 724 . 1 6 . 2 11 .9 7 .6 8 .3 * 3 -3 4 -3 35 - i 14 . VII. - 28 . 3 31 . XII . 6 .8 7 - i 7 . 2 7 .0 89 67 86 Si 26

Selb.
<p = 500 io ' JSTA = i2 ° 7 ' E = 48m 2 8s H = 548 1

Januar , . - 1 .4 0 . 2 - >-3 - 0 .9 1 .0 - 4 -5 4 .7 31 - - 12 -3 19 - 3 .8 3 .8 3 -8 3 .8 90 82 89 87 60
Februar . - 1.4 1 . 2 - I 71- 0 .6 1 .9 - 4 .0 6 .9 2 . - 17 .2 19 - 3 -8 3 -9 3 -8 3 -8 89 75 86 83 52
März . . 0 -5 7 .0 - 2 . 8 3 -3 7 .9I - 0 .4 18 .4 24. - 2.9 3 ' - 4 5 5 -o 4 -8 4 .8 93 69 86 83 36
April . . 2 .6 8 .9 4 -4 5 - i 10,0 - 0 .5 19 .6 12 . - 7 -3 3 - 4 .8. 5 .0 5 -2 5 -o 85 59 - 82 75 3 '

Mai . . . 8 .6 15 .6 9 . 1 10 .6 I6 .s 3 -6 28 .9 7 - - 4 -4 ' 9 -
‘

7 - i 7 -4 7 .3 7 -3 83 57 83 74 3 °
' Juni . . . 8 .9 12 .8 9 . 1 9 -9 • 3 -9 5 - ' 20 .7 10 . - J .O 9- 7 -3 7 -2 7 -4 7 -3 85 66 85 79 43

Juli . . . 14 .8 22 . 1 155 17 .0 23 -1 7 .9 33 .2 14 - 1 . 7 28 . 10-3 97 100 100 82 51 77 70 27
August . 10 .4 20 . 1 12 . 3 13 -8 21 . 1 4 .8 3 1-1 IO . - 3 -1 3 *• 8 -3 8 .8 8 . 7 8 .6 88 52 8 e 74 3 °

1 September 8 .4 l6 . 1 9 .8 II .0 17 .0 4 3 26 . 1 14 . - 2 .6 9 - 7 -4 8 .0 7 -7 7 . 7 89 6l 85 78 27
Oktober . 7 .2 n . 5 7 -8 8 .6 12 .8 3 -8 23 . 2 I . - 4 .4 l6 . 7 .0 7 -7 7 - 1 7 -3 90 75 88 j 84 53
November 0 .2 3 -5 ° -5 1 . 2 4 -3 - 1 -9 13 .2 *3 . - 12 .2 22. 4 .3 4 . 8 4 .3 4 -5 90 80 87 85 63
Dezember - 4 .1 - 2 .3 - 3 .9 - 3 .6 - 1 .0 - 7 .4 5 -° 18 . - 28 .5 28. 32 34 3 3 33 86 86 8b 86 6 i

Jahr . . . 4 .6 9 .7 5 -4 6 -3 IO . 7 0 .9 33 -2 14 . VII . - 28 .5 28 . XII . 6 .0 6 .2 6 . 1 6 . 1 88 68 8s 80 27

4
Luitpoldheim .

<fi = 50° i ' N Ä= 9° 34' E = 38 m 16 s H .= 250 m

Januar .
Februar
März
April
Mai .
Juni .
Juli .
August
September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

1 .0 2 .6 1 .4 1 .6 3 -5 - 0 . 7 8 .3 31 - - 5 -8 19 . 4 -5 4 . 7 4 .6 4 .6 92 84 89 88 60
0 .4 3 -5 1 . 8 1 .9 4 -6 - 0 . 8 IO . I - g .o 18 . 4 -5 4 .8 4 -7 4 .7 92 SO ' 88 S6 62
2 .8 8 .8 5 -7 5 . 7 9 -7 1 . 7 18 .0 24 . - 1 .8 « 9 - 5 -3 5 -9 5 -5 5 .6 92 7 ° Si 81 46
3 -7 10 .8 7 .6 7 -4 I 2 .4 2 .3 19 .6 26. - 3 - > 3 - 5 -4 57 5 -7 5 -6 88 59 73 73 25

8 .4 15 *3 11 .6 11 .8 i7 .4 6 -5 28 .9 7 - - 1 . 1 19 . 7 .6 8 .0 7 .9 7 .8 90 62 77 76 33
9 . 1 14 .0 11 .2 I 1 .4 15 -9 6 .8 25 .0 24 . 0 .9 8. 7 .9 8 .5 8 -5 8 . 3 90 70 85 82 5i

142 22 .7 185 18.5 239 123 31 .7 14 . 6.5 28. 16 9 113 116 11 .3 90 56 74 73 38
11 .6 19 .8 » 5 -5 15 .6 20,8 9 .9 29-3 5 5 . z . 5 3 1- 9 . 2 IO .5 IO .4 10 .0 90 61 79 77 42

10 .0 16 .4 12 .8 13 .0 175 8 -3 24 .8 > 3 - 2 . 3 9- 8 . 7 . 9 -7 94 9 .3 94 71 86 84 43
8 .8 11 .5 9 .9 10 .0 12 .8 7 .0 20 .8 I . - 1 .0 16. 8 .0 8 .9 8 -5 8 .5 94 87 92 91 63
1 .8 5,4 ■ 2 .S 3 -2 6 . 1 0 -3 * 3 .7 14 . - 6 .0 24 . 4 .9 5 -o 50 5 -o 92 75 88 44

- 1 .6 0 .6 - 1 .6 - 1 .0 1 .7 - 4 .3 7 -2 18 . - 228 3i . 3 -9 4 .2 '
ö y 4 .0 92 84 90 88 47

5 -9 HO 8 . 1 8 -3 12 .2 41 3i -7 14 . VII . - 22 .8 31 . XII . 6 .7 7 -3 7 . 1 7 . 1 9 ‘ 72 84 82 25

Alle Angaben nach Ortszeit , /
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1928

Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

c
7
a 2? 9P Mit¬

tel Summe
mm

Tages
Betrag
mm

naximum
Gemessen

am

^ 0 . 1
mm

iäi .o
mm

^ 0 . 1
mm
X

m A ▲ ß == hei¬
teretrübe N NE E SE S SW W NW

Niederschlag

Coburg .
ht = 2 .4 m hr — I . o m

Januar . . 9 .3 8 . 2 8 -5 87 52-3 9 -5 21 . 21 12 14 »9 - _ 1 7 - 23 2 iS _ I 6 40 3 19 4
Februar . 8 .0 7 -4 77 77 52 .5 14 .0 I . 15 12 8 11 I - - 3 3 18 . 5 16 7 29 4 19 - 2 2
Marz . . 7 - i 6 .2 6 . r 6 -5 277 4 .6 2 . 12 9 5 1 - I 3 7 17 9 53 1 4 8 13 3 2 -
April . . 5 -8 6 .6 4 .2 5 -5 21 .6 6 .2 15 . 12 5 3 - - - I I 10 11 7 35 1 6 5 14 t I 21

Mai . . . 7 . i 6. 3 6 .2 6 .6 557 14 . 1 9 . i8 - 14 - - - - 3 - 3 12 6 8 1 4 7 35 l6 16 -
Juni . . . 8 .3 8 .7 8 .9 8 .6 76,2 10 .6 26. 17 13 - - - 2 2 2 - 22 8 6 -* - 3 39 9 25 -
Juli . . 44 4 .6 5 -o 4 .7 60 .6 J 5 .4 26 . 14 8 - - - - 5 - ll n 18 6 8 - 3 ° 14 17 -
August . 5 - i 4 .8 4 . 1 4 .7 59-3 16 .3 I . 13 8 - - - I 3 1 11 6 6 3 I I 4 28 19 26 5

September 77 6 . 1 4 .2 6 .0 41 .6 7 -2 2I ./22 . 14 10 _ - - - - - 3 8 2 8 3 6 16 27 5 IO 3
Oktober . 9 . 2 8 -3 6 .6 8 .o 164 .3 31 .5 12 . 26 19 - - - - - 5 2 18 - 5 3 3 2 55 1 6 8
November 7 .2 6 .9 7 .5 54 .3 10 .2 27. 19 14 4 4 I - - 5 I 16 - 23 I 8 II 32 3 9 3
.Dezember 9 .° 7 -5 7 -6 8 .o 64 .9 9 .6 24 . . 20 l6 15 21 - - - 2 - 21 12 15 5 18 - 24 7 5 ’ 7
Jahr , . 7 -4 6 .8 6 .3 6 .9 731 -0 31 . 5 12 . X . 201 140 49 56 2 3 16 29 51 179 57 208 29 88 66 356 101 iS » 32

Bad Kissingen .
■

ht = 4 .9 m fir = I . I m

Januar . 8 .6 8 .o 81 8 .2 57-5 18 .8 9. 17 I 2 6 10 1 _ 5 •_ 18 15 - 5 - 13 8 ' 9 3 3°
Februar . 7 -3

'
7 . 2 7 -9 7-5 40 .9 8 .7 27 . 18 12 9 6 - - - 2 2 17 20 3 - 5 4 . 18 4 3°

März . . 7 -3 6 . 7 5 -5 6 -5 35 -9 87 3 . 12 8 - I - 1 - . 4 15 26 3 i3 - 5 I 13 1 3i
April . , 6 -3 6 -3 5 -3 5 -9 33 7 8 .3 . iS - 13 8 I - - - - 1 6 13 26 I II - 14 3 14 3 18 )
Mai . . . 7 -2 6 .9 6 .4 6 .8 81 . 8 147 9 - 21 18 - - - - 3 - • 2 13 3 - 4 - 12 10 41 1 22
Juni . . . 7 -3 8 .2 7 -6 7 . 8 71 .5 12 .4 17 . l6 13 15 4 I 4 - 8 5 . 3 ° 11 27
Juli . . . 4 .2 5 .2 3 *i 4 . 2 657 15 -5 26. I 1 IO . - f - - - 3 - 9 3 - - 16 1 5 6 34 - 31
August . 4 .6 5 .2 2 .4 4 .1 60 . 9 . 33 -4 I . 10 IO - - - - I 9 2 I I - . 3 1 41 3 43

September 7 .6 5 -9 4 -0 5 .8 51 -7 12,2 19 . 13 II - - - - I 3 3 9 5 - . 3 - ’ 5 6 27 2 42
Oktober . 9 .3 8 . 2 7 .8 8 .4 199 .7 39 .8 „ 12 . 23 23 - - I - - 9 - 21 - - I 23 4 . 33 ~ 1 32
November 8 . 4 7 . ‘ 7 -4 - 7 .6 65 .4 14 . 2 16 . 16 12 5 5 I - - 6 3 l6 l6 3 - I ~ 2 26 4 38
Dezember 8 . 8 7 .3 6 . 2 7 -5 64 . 1 7 . 1 27 . 20 20 14 20 - - - 3 2 15 II - I - I 18 7 55

Jahr . . . 7 -3 6 .9 6 .o 6 .7 828 .8 ' 39-8 12 . x . 190 157 36 41 4 - 8 30 40 i57 127 8 61 3 94 5° 314 39 399

Selb .
ht = 1 .9 m ' h r — 1-4 m

Januar . . . 9 . 1 8 .4 8 .0 8 . 5 34 . 7 5 -9 21 . 19 IO l6 22 ?- ?- ? ? - 21 6 5 • 5 6 2 15 42 - 12
Februar . . 9 - 1 7 .8 8 .0 8 .3 39 -7 9 -5 I . 14 *3 7 15 - - - I 2 19 3 6 18 21 I 9 ■4 - 12
März . . . 7 .0 7 .0 5 -4 6 .5 22 .6 7 .2 4 . 11 7 6 l - - . 3 4 5 13 2 24 > 21 14 I 8 8 I 14
April . . . 7 . 1 6 .4 5 .0 6,2 30 .0 7 -5 17 . 11 9 3 I - 1 2 6 11 14 28 20 . - 7 8 5 8

Mai . . . . 6 .8 6 .5 4 .8 6 . 1 49 -9 8 .8 15 . 15 13 - - - - 2 .3 I 8 - 13 9 13 I 19 25 I 12
Juni . . . 8 . 7 8 . 2 8 . 1 8 .3 70 .3 11 . 5 2 <t . 17 l6 - - - - I - 20 3 8 8 2 2 l6 41 8 2
Juli . . . . 4 .5 4 .8 4 -7 4 .7 53 -3 18 .0 l6 . 12 1 I - - - I - 10 5 - 3 l6 8 4 22 24 4 12
August . . 5 .6 6 .3 4 .5 5 -5 43 -o 8 .6 20 . 11 IO ' - - - 3 - - 3 4 IO 2 1 4 3° 19 IO 13

September . 7 -7 7 . i 4 . 7 6 .5 3 «-2 10 .8 21 . 11 8 - - - - - 5 3 IO 2 2 2 I , 32 21 8 11
Oktober . . 9 . 2 7 -5 6 -5 7 -7 1218 26 0 12 . 23 17 - - - “ _ 7 14 . “ 4 ■ 2 II - « 41 16 8 II
November . 9 .4 8 . 1 7-7 8 .4 727 .3 4 . 7 27 - 12 9 7 2 - 7 - 4 - 19 2 16 5 IO 2 42 IO - 3
Dezember , 93 9 .0 86 89 92 .9 16 .0 31 - 27 21 18 14 - - ? 6 - 24 - 21 7 I - 15 • 22 17 -

Jahr . . . . 7 .8 7 .3 6 . 3 7 . 1 >616 ^ 26 .0 12 . X . 183 144 57 55 ?T ?IO ? 27 167 22 126 123 128 18 256 250 62 I IO

Luitpoldheim .
ht = 1 . 7 m . h r = 1 .3 m

Januar . . . 8 -5 82 7 .8 8 .2 78 .7 22.0 30- 21 13 8 7 - _ — 1 _ 18 I 7 2 7 19 34 3 20
Februar . . 8 . 1 8.0 7 .6 7 -9 74. 4 12 .3 I . 19 12 6 6 - — - 2 2 17 _ 6 5 20 2 12 20 4 15
März . . . 6 . 7 6 .2 5 -8 6 .2 39 .7 9.0 8 . 12 8 2 - I I 2 13 7 15 I 19 2 II I 15 20 3 21
April . . . 6 .6 6 .2 5 ° 5 -9 48 . 1 15 .0 15 - 15 II - 2 I I - 9 7 I I I . 9 4 16 4 23 5 2 26
Mai . . . . 7 .0 7 -3 5 -3 6 -5 81 . 9 15 .0 27 . 23 18 - I 4 6 3 12 - - - 5 3 35 17 I 32
Juni . . . . 8 -5 7 .8 6 .9 7 -7 90 .5 10 .0 23. 20 18 - - 1 - 4 17 - I 4 9 2 39 9 5 21
Juli . . . . 43 5 -5 3 - 5 4 .4 53 - 1 21 . 3 31 . 12 7 - - - - 6 7 9 5 - 6 5 9 - 27 6 I 39
August . . 4 -7 5 .4 27 4 .2 57 . 2 15 .0 I . 14 10 - - 2 ? 16 9 5 - - 3 I I - 34 4 41
September . 8 . 1 6 .0 4. 2 6 . 1 541 12 . 7 21 . 14 12 ' - - - - - 12 3 8 2 I 7 I 29 8 3 39
Oktober . . 9 -3 8 . t 6 .6 , 8 .0 161 .7 32 .5 12 . 24 l6 - - - I I 5 18 - 2 - 5 - 18 38 I 29
November . 8 .9 7 -5 6 -5 7 . 7 54 .9 16 .8 l6 . 21 14 7 3 - - - 6 I 16 ■ - 7 I 22 I 28 3 2 26
Dezember . 9.7 7 -7 7 - 1 82 89 .4 I4 .O 29. 22 l6 18 13 - - - 4 1 21 - 2 - 7 . 2 5 22 7 3 °
Jahr . . . . 7 .5 7 .0 5 -8 6 .8 883 . 7 32 . 5 12 . X. 217 155 43 3 ° 3 3 15 ?85 42 163 3 6l 27 129 ' 4 304 186 32 339

Alle Angaben nach Ortszeit .
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19 23

Monat

Luftdruck
auf o° und Normal -

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

Maxi¬
mum
mm

'
Mini¬
mum
mm

7
a

C°

2 P

C<>

9P

c°

Tages¬
mittel

Cu

Mittl .
Maxi¬
mum

C°

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol .
Maxi¬
mum

C°
Datum

Absol .
Mini¬
mum

C°
Datum 7

a

mm

2P

mm

9P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz.

2 P

Proz .

9 P

Proz .

Mittel

Proz.

Mini¬
mum
Proz .

Bayreuth .
<p = 490 57 ' N- 1 = 11" 34 ' E = 46 m 16 s . 11 = 363 .3 m Cg = - j- 0 . 3 mm

Januar . . 733 .2 744 .6 721 .5 - o -3 1 .5 0 .2 0 .4 2 .0 - 1 .9 6 .9 31 - - 9 -7 «9 - 4 .3 4 .3 4 .4 4 .3 91 84 93 90 54
Februar . 724 .9 734 -6 714 .4 - 0 . 1 2 .9 0 .5 0 .9 3 -6 - 1 . 5 9 .0 I . - 13 -4 18 . 4 . 3 4 .4 44 4 .4 90 76 90 85 55
März . . 731 -° 738 . 7 7I3 . I 2 .2 8 .6 4 .6 5 -o 9 .6 I . i 18 .7 25 - - 2 .2 17 . 4 .9 5 -5 5 .6 5 -3 91 68 87 82 36
April . . 725 . z . 736 . 7 713- 1 4 . 1 10 .9 6 .6 7 - 1 12 . 1 2 . 2 21 .7 12 . - ■4 . 5 4- 5 -2 5 -3 5 -9 5 .5 83 55 79 72 33
Mai . . . 729 .4 737 -2 716 . 1 IO .4 16 .9 1 1 .2 12 .4 *18 .9 7 .0 29 .9 7 . - o .3 19 . 7 . 5 7 -8 8. 1 7 -8 78 54 81 71 33
Juni . . . 73 ° -9 737 -2 719 . 7 9 .9 14 . 1 IO .7 11 . 3 15 -7 7 -3 22 .9 2 ./IO . ' 3 -4 27. 7 . 7 7 .4 8 . 3 7 .8 84 62 86 78 36
Juli . . . 732 . 1 739 -0 722 .9 15 .8 23 .7 17 .9 18 .8 252 12 . 1 35 .7 14 . 6 .9 4 . 10 .8 10.5 11 .8 11 .0 80 49 77 69 3 '
August . . 730 .8 737 -8 720 . 7 13 .0 21 .0 14 .8 15 .9 22 .9 9 -9 33 .0 IO. 3 -4 3 « . 9 . 1 9 -3 10,2 9 -5 81 51 Si 7t 30

September 732 -5 740 .3 720 .3 10 .6 17 .3 12 .0 13 .0 18 .6 8 -3 27 .4 13 - 2 .5 9 . 8 .4 9 -3 ■ 9 -2 9 .0 . 88 65 88 80 39
Oktober , 727 .6 738 .5 7 >5 -2 8 . 7 12 .3 9 -6 IO . I 13 .8 7 .0 25 . 1 I . - 1 .0 l6 . 7 -7 8 . 7 8 . 2 8 . 2 9i 8l 9i 88 60
November 726 .3 735 -5 717 . 1 1 .7 4 .8 2 . 2 2 .7 5 -5 0 .2 14.6 I . - 6 . 7 26. 4 -9 5 .4 5 .0 5 . 1 92 82 9i 88 6S

; Dezember 727 .9 739 .9 712 .2 - 3 .1 - 0 .9 - 2 .4 - 2 .2 0 .1 - 5 .1 7 .4 18 . - 25 8 3 1 - 3 .6 3 .9 3 .7 3 .7 92 86 9i 90 63

Jahr . . . 729 -3 744 -6 712 . 2 6 . 1 1 1 . 1 7 -3 8 .0 12 .3 3 -9 35 . 7 14 . VII . - 25 .8 31 .XII . 6 .5 6 .8 7 . 1 6 .8 87 68 86 So 3°

•
Wondreb .

V = 49° 55 ' N X = 12° 23 ' E = 49 m 32 s H = 524 m

Januar . .
Februar .
März . .
April . . / 2 .9 8 .8 3 -9 4 -9 10 .5 - 0 .3 22 .5 II , - 7 .8 3 . •4 -9 5 - 1 5 -2 54 87 6l 85 78 35
Mai . . . 8 . 7 15 -3 7 -8 9 -9 17 .2 3 . 1 28 .4 7 . - 4 . 1 19 . 7 -3 7 -3 7 .2 7 -3 86 58 89 78 32
Juni . . . 8 .4 12 .3 8 .0 9 . 2 14 .0 4 .8 20 .s 10. - i -3 27 . 7 -3 7 .0 7 . 3 7 .2 88 67 90 81 34
Juli . . . 15.5 21 .6 13 .7 16 . 1 23 .0 81 32 .3 14 . 0 .2 28 . . 19.2 97 10 .0 10.0 79 52 86 72 29
August , , 11 .S 19 .4 IO . 7 13 . 2 21 .0 5 .2 311 10 . - 2 .3 3i . 9 .0 8 .5 8 .6 8 .7 87 52 89 76 3 «

September 8 .4 15 .7 8 .6 10.4 171 4 . 1 25 . 8 13 . - 3 -° 20. 7 -7 8 . 1 7 .6 7 .8 93 63 9 ' 82 33
Oktober . 7 .0 I 1.0 7 -6 8 .3 12 .5 4 .2 21 .6 I . - 3 .8 l6 . 7 .2 7 .9 7 -4 7 -5 95 80 93 89 48
November 0. 2 31 0 .3 1 .0 4 .2 - 2 .4 11 .3 13 . - i 1 .8 24. 4 .4 4 .8 4 .4 4 -5 93 81 90 88 58
Dezember v - 1 .1 - 2 .7 - 1 .7 - 1 .1 - 1 .2 - 8 .5 47 18 . - 31 .8 31 . 3 .1 3 .1 3 .2 3 .2 88 84 88 87 68

Jahr . 32 .3 14 .VII . - 31 .8 31 .XII . 29

Bamberg .
<f = 49° 53 ' N l = IO° 53 ' E = 43 m 32 >. H = 287 . 7 m Cg — + 0 . 3 mm

Januar . . 740 -1 751 .5 728 .0 - 0 . 1 1 .9 0 .4 0 . 7 2 .8 - 1 .9 8 . 1 3 « . - 7 .8 19 . - 4 .3 4 5 4 . 3 4 -4 94 84 90 89 57
Februar . 731 .7 741 . 7 721 .4 0 .0 4 -1 0 .9 1 . 5 4 .9 - i -5 10 .2 I . - 10 .9 18 . 4 -4 47 4 .4 4 .5 91 74 88 84 46
März . . 737 -5 745 -1 719 .3 2 .9 9 -7 5 . 1 5 . 7 10 . 7 1 -4 20 . 3 26. - i -5 19 . 5 .0 5 -8 5 -6 5 -5 89 66 84 80 32
April . . 73i -9 743 - i 720 .0 4 . 8 12 .2 6 .9 7 -7 13 .3 2 . 3 22 .8 I 2 , - 3 -3 3 . 5 -3 5 -8 5 -9 5 -7 8l 55 77 71 23

Mai . . . 736 .0 743 -6 721 .9 11 .0 17 . 1 ii -3 12 .6 18 .7 7 .0 29 .2 7 . - o -7 19 . 8 . 1 8 .6 8 . 1 8 .2 81 59 80 74 39
Juni . i . 737 -8 743 -9 726 . 7 10 . 3 14 .7 10 .9 11 -7 16 .4 7 -3 23 .9 10 . 3 -4 28. 8 . 2 8 .5 8 . 3 8 .4 87 69 85 80 42
Juli . . . 738 .5 745 - 1 729 -3 17. 1 24 . 3 17 -9 193 25 .4 12 6 351 14 . 7 - i 28. 116 11 .3 11 .8 11 .6 80 51 78 70 30
August . . 737 -2 744 -5 727 . 7 14 .0 21 .5 15 .0 16 .4 22 .9 10 .2 33 -4 IO . 3 -7 31 . 9 .8 10 .9 10 .3 10 .3 82 57 Si 74 37

September 738 .9 747 -2 727 .0 jo .6 i7 . 7 12 .4 13 -3 19 .0 8 . 2 27 . 2 13 . 2 .2 25 . 8 -5 9 .6 9 . 1 9 . 1 89 66 8S . 80 36
Oktober . 734 -3 745 -4 720 .8 8 -5 12 . 7 9 .8 10 .2 14 4 6 .9 25 .4 I . - 1 -4 I6 . 7 .8 8 . 9 8 .4 8 .4 - 93 Bl 92 89 59
November 733 -1 742 . 1 723 -9 i -5 5 -° 2 .2 2 .7 6 . 1 - 0 . 2 13 .6 14 . - 6 .4 . 26 . 4 .8 5 -3 4 .9 5 -0 92 79 90 J 87 5 '
Dezember 734 -9 746 . 7 718 .7 - 2 .6 - 0 .1 - 25 - 2 .0 08 - 5 .8 6 .9 17 . - 27 .3 31 . 3 .7 1 .0 3 .7 3 .8 9i 85 90 89 65

Jahr . . . 736 .0 751 . 5 718 .7 6 .5 11 . 7 7 -5 8 .3 130 3 -9 35 - ' I4 .VII . - 27 . 3 31 .X11 . 6 .8 7 . 1 7 . i 7 - 1 88 69 85 80 23

Veitshöchheim .
90 = 49° 50' N X — 90 53 ' E = 39 m 32 ' H = ca 178 m

Januar . . . 750 .0 761 -3 737 -8 I . I 3 -5 i . 7 2 .0 4 . 2 - 0 .6 9-9 3 i . - 6 . 1 19 . 4 -7 4 .8 4 . 7 4 -7 92 81 89 88 65
Februar . . 740 .8 752 . 1 73 ° -8 0 .7 5 -4 2 . 3 2 .7 6 . 3 - 0 .5 11 .4 I . - 11 .3 18 . 4 .6 5 - t 4 -9 4 .9 92 73 88 85 52
März , . . 746 .9 754 -7 727 . 1 3 -o 11 .4 5 -6 . 6 .4 12 .6 t -9 24 .2 26. - 31 19 . 5 -3 6 -3 5 -9 5 -8 92 64 86 80 33
April . . . 741 .0 752 .3 728 .9 4 -4 13 -7 7 .3 8 .2 15 -3 2 -5 24 .3 12 . - 4 . 9 3 . . 5 -5 6 -4 6 .3 6.0 85 56 80 74 34
Mai . . . . 745 -t 753 - t 730 .9 IO . I 17 .8 US 12 .7 20 . 1 7 - t 32 .5 7 . - 0 . 6 19 . 7 -9 9 .0 8 .9 8 . 6 85 6 l 87 77 37
Juni . . . . 747 .2 754 .0 73 5 • 1 10 .4 55 -6 1 1 -3 12 . 1 17 . 3 7 .6 25 - 1 24. 1,6 8 . 8 .3 8 -9 9 .2 8 .8 87 67 91 82 46
Juli . . . 747 -5 753 -9 737 .2 15 .6 255 17 .4 190 27 .6 120 37 .6 14. 6 . 5 28. 11 .5 12. 1 13 .0 12 .2 86 52 88 75 ■ 33
August • . . 746 . 2 754 - t 736 . 5 12 .8 23 .0 14 .6 16 .3 24 .9 10.0 33 -7 15 . 3 .0 3 t . 9 .8 I I . I I 1 .2 10 . 7 89 54 90 78 39

September . 748 .0 756 .6 735 -5 10 . 5 19 .4 12 . 1 13 -5 21 .2 8 . 1 30 .6 13 - 2 . 8 9 - 8 .9 10 .4 9 .7 9 . 7 93 64 92 83 36
Oktober . . 743 - t 754-8 729 . 7 8 .9 13 -6 IO . I 10 .7 15 -4 7 .4 28 .2 . I . - 0 .9 l6 . 8 . 2 9-5 8 .9 8 .9 95 81 95 90 63
November . 742 .2 751 .8 732 .6 t -9 57 2 .9 3 .4 6 -5 0 . 5 ■5 - t 14 . - 7 . t 24. 5 - t 5 -6 5 -2 5 -3 94 SO 91 88 59
Dezember . 744 . 6 756 . 8 727 .0 - 15 0 .8 - 1 .8 - 1 . 1 18 - 1 .1 8 .6 18 . - 25 .2 3 ' - 3 .9 1 .3 3 .9 4 .0 91 85 90 89 60

Jabr . . . 745 -2 761. 3 727 .0 6 -5 13 .0 7 -9 8 .8 14 .4 4 . 3 37 -6 14 .VII . - 25 .2 31 .XII . 7 0 7 -8 7 -7 7 -5 90 68 89 82 33
Alle Angaben nach Ortszeit .
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Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

t 2p 9P Mit¬
tel

Summe
mm

Tagesmaximum ^ O. I
mm

^ 1,0
mm

^ 0 . 1
mm Hl A A ß = hei¬

tere trübe N NE E SE S SW W NW cBetrag
mm

Gemessen
am Niederschlag

Bayreuth .
ht = 9 . 7 m ■ i r = 1 . 7 m

Januar , . . 8 . 7 8 .5 9 .0 8 .8 49 -3 10 .0 21 . 27 11 21 20 _ _ 3 - 22 2 5 2 8 5 26 23 10 I 2
bebruar . . 7 . 7 7 -3 7 . 2 7 -4 '33 -6 8 .4 I . 15 7 7 7 - - 1 4 l6 I 6 6 37 5 I I 13 • - 5
März . , . 6 .6 7 .0 5 -6 6 .4 48 .5 8 .6 1. /29 . 14 9 s I - 1 5 3 5 14 10 11 15 17 2 , 3 10 6 19
April . . . 6 .5 6 .5 4 .7 5 .9 , 38 . 7 ‘ 5 -4 l6 . 9 8 2 - 1 1 - 7 I 1 — 5 15 20 4 9 21 6 10
Mai . . . . 6,3 6 . 1 5 . 2 59 57 .6 28 . 7 29 . >5 S - I 1 2 - 4 8 I 3 7 II 4 20 . 27 4 16
Juni . . 8 .4 8 . 2 7 .6 8 . 1 5 « -2 8 . 1 2 3,- 15 12 - - - 2 - I 1 20 4 2 4 1 1 12 37 10 19
Juli . . . . 4 .3 5 .1 5 -° 4 -8 50 -4 13 -9 3 1- I I 8 ' - ~ - 4 I 11 6 - 2 IO * 3 2 12 24 3 27
August . . 4 .4 5 -5 4 .0 4 .6 48 .7 9 .2 19 . 11 IO - — I 3 6 5 I 2 3 9 1 16 36 5 20

September . 7 -5 6 .8 4 . 7 6 -3 28 .5 8 . 3 21 . 14 7 - - - - 3 - 5 11 - - 10 9 3 17 25 2 24
Oktober . . 9 .2 8 .0 6 .6 7 -9 157-7 347 12 . 22 19 - 1 I 1 4 - 17 - 2 7 26 : 7 25 • 5 3 8
November . 7 .9 7 -4 7 -4 7 .6 55 - t 8 .7 9- 18 13 6 6 _ - 3 14 3 5 10 1 I 11 18 l6 5 1 1
Dezember , 9 .3 7 -8 8 . 1 8 .4 35 -0 6 .7 29. 21 1 I 19 14 - I 3 - 21 2 5 5 21 3 ■ 7 32 4 14
Jahr . . . . 7 -3 7 .0 6 -3 6 .8 654 .3 34 . 7 12 . X . 192 ■23 ÖO 48 2 7 20 <9 43 165 24 48 94 1S3 48 176 279 58 • 85

Wondreb .
h t = 2 .2 m h r = 1 . 5 m

Januar . . .
Februar . .
März . .
April . . . 6 . 7 6 .8 4 -5 6 .0 37 -6 12 .8 17 . 17 7 4 I - - - 2 6 11 s - 44 I 2 10 18 2 8
M ai . . . . 7 .6 7 . 2 4 .9 6 .6 64 . 7 13 .0 15 . 17 I I - - - 1 6 I I 7 2 IO II 3 5 28 24 1 9
Juni . . . . 8 .7 8 . 7 « ■5 8 .6 68 . 1 12 .6 23 - 19 13 - - - 2 3 - 20 3 3 ■ 7 2 . 2 21 40 4 8
Juli . . . . 4 .7 6 .1 4 .6 5 -2 69 .5 24 .4 l6 . 11 8 ■- - - 2 2 - 8 8 3 34 3 3 10 28 3 9
August . . . 5 -2 6 .6 3 .7 b .l 56 . 5 10 .5 21 . 12 I I - - - - 1 3 5 5 4 4 17 I 3 14 36 I • 3
September . 7 .3 7 .7 5 -6 6 .9 36 .8 8 .8 22. 15 8 - - - I 1 4 3 l6 _ 2 15 I 2 16 23 - 3i
Oktober . , 8 .9 8 .7 6 .9 8 .0 129 .4 27 .9 25 - 24 19 - - - - - 4 18 2 - 19 - . 5 34 22 2 • 9
November . 8 .6 8 .4 6 .4 7 . 8 43 -6 5 -7 3 ° - 18 13 • 7 12 - - 4 1 14 2 '

5 28 2 2 28 18 I 4
Dezember . 8 .S 8 .6 7 -9 8 . 5 46 .3 7 -4 z 5 - 22 IÖ 21 29 - - - 2 - 21 5 . 7 3 ° 2 I 7 3° 2 9
Jahr . . . . 27 .9 25 . X . '

1

Bamberg .
-

ht = 2 . 3 m hr = 1 .4- m

Januar . . . 9 . 1 8 .8 88 8 .9 54 -4 14 .6 2 I f 27 14 16 13 4 _ _ 3 24 1 _ I 19 26 11 14 21
Februar . . 7 .6 7 -3 8 -5 7 -8 40 .8 9 .2 18 . 20 13 6 7 2 - - 2 2 18 7 5 2 11 28 15 6 1 9
März . . . 6 .2 6 .6 6 .5 6 .4 32 .7 5 . 2 3 - l6 • IO 4 - - 2 I 8 17 s 13 4 8 10 5 12 20 l6
April . . . 6 .2 6 -5 5 -3 6 .0 43 - 1 J 5 -7 l6 . 17 9 1 - - - 2 I 7 12 4 2 10 IO 14 8 . « 7 14 II
Mai . . . . 6 .2 6 .2 6 .2 6 .2 39 -0 14 . 1 29. 22 7 - - • - 2 - . 3 IO 7 2 I - 27 24 14 6 12
Juni . . . . 8 . 1 7 .9 8 .7 8 .2 48 .7 7 .8 23. 24 12 •- - - - - - I 19 2 - - 2 17 IO 30 II 18
Juli . . . 4 .5 5 .3 4 .4 4 .7 69 .6 15 .8 18 . 13 IO - - - 4 - 9 7 2 3 7 16 23 15 9 18
August . . 4 .4 5 -9 4 .5 4 .9 5 ° -4 14 .4 19 . 15 9 - - -- - 3 - 8 5 4 - - 6 18 20 • 5 9 21

September . 7 -7 6 .6 5 .3 6 .5 36 .9 9 -9 21 . 18 8 — _ _ 1 I 4 10 I ' - _ ■ 3 20 22 16 4 24
Oktober . . 8 .9 8 . 5 8 .0 8 . 5 . 1351 30 .4 12 . 27 19 . - - - - 1 5 I 20 - - _ 6 38 24 IO 1 16
November . 7 .9 7 -4 7 .6 7 .6 63 .0 11 .8 29. 25 13 6 4 I - - 5 I 15 I 6 - 1 5 27. 14 11 7 19
Dezember , 8 . 7 8 .2 7 -3 8 . t 60 .3 9 -4 27 . , 29. 26 12 20 14 - - - 3 - 19 - - I 3 19 6 l6 31 • 7
Jahr . . . . 7 . t 7 . i 6 .8 7 .0 674 .0 3° -4 12 . X. 250 136 53 38 7

' - * 5 2 I 44 176 34 28 21 62 251 197 173 127 202

Veitshöchheim .
h t = 2 .0 m • hr — 1 . 5 m

Januar . . 8 . 7 8 .4 85 85 45 11 . 7 9 - 20 7 9 4 3 _ 2 _ 23 8 2 5 7 14 25 12 14 6
Februar . 7 .8 7 -8 8 .4 8 .0 39 -3 7-9 18 . • 7 • 5 7 5 - - - - 2 iS 8 6 iS 17 13 IO 8 1 3
März . . 7 -2 6 .4 6 .2 6 .6 28 .1 6 .7 3 - 14 9 1 - - 2 - 3 14 20 17 19 7 3 4 IO IO 3
April . . 7 .0 . 6 .3 5 .2 6 . 2 39 -8 18 .0 • 5 - II 6 1 1 - - 3 5 12 6 11 • 5 11 12 8 9 l6 2
Mai . . . 6 .4 7 -3 6 .7 6 .8 66 . 7 17 -7 29. 19 13 - ' _ 2 - 4 - . 3 I I 4 7 5 8 11 27 21 5 5
Juni . . ; 7 -9 8 . 1 7 -3 7 .8 5 5 .4 9 -6 17 . 19 14 ■- - - - - I IO 8 1 3 1 7 l6 25 24 . 5
Juli . . . 4 .4 5 -5 4 -5 4 .8 6l,6 26 .9 16 . 8 6 - - - I 2 I 9 s 6 7 • 7 4 5 l6 20 IO 8
August . 53 5 .1 4 .2 4-9 41 .9 18 .3 I , 12 7 - - - “ 2 3 7 5 5 7 4 8 9 15 23

'
1 I 11

September 7 . 8 6 .6 5 - i 6 .5 38 .4 • 3 . 1 21 . • 5 9 _ _ I - I 5 2 13 4 2 8 12 9 18 21 8 8
Oktober . 8 .9 8 . 3 7 .2 8 . 1 148.2 44 .9 12 . 25 17 - - - - - 7 - 18 1 - 6 • 3 18 27 17 2 9
November 8 .6 7 -7 7 -5 7 -9 5 ° . i 9 .8 27 . 20 • 3 4 4 - - 4 - 17 5 9 I I 9 16 l6 9 9 6
Dezember 94 7 -5 7 -9 8 . 3 52 .0 IO .4 29. 24 13 18 12 - - - 4 - 18 II 3 7 • 5 4 9 24 14 6

Jahr . . . 7 . 5 7 . 1 6 .6 7 .0 666 . 5 44 -9 12 . X. 204 129 40 26 6 z I I 30 31 167 86 72 118 I 12 121 191 . 199 124 72
Alle Angaben nach Ortszeit .
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Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
F euchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

1 Maxi¬
mum

1 mm

Mini¬
mum

mm

7
a

Cf

2 p

c°

9P

C°

Tages -
mittel

C°

[iMittl .
LMaxi¬

mum
II Co

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol ,
Maxi¬
mum

C°
Datum

Absol .
Mini -

. mum
C«

Datum 7
a

mm

2p

mm

9 P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz .

2 P

Proz .

9P

Proz . |

Mittel

Proz

Mini¬
mum

Proz .

Würzburg .
<P — 49 » 48 ' N 1 = 9° 56 ' E = 39 m 44 s 11 - 179 . 3 m Cg — - f- 0 .3 mm

Januar . . , 750 -4 760 .8 737-9 1 .6 3 -5 2 . 1 2 .3 4 .2 0 . 3 9 -7 31 - - 3 . 9 19 . 4 .6 4 . 7 4 .6 4 .6 88 80 85 - 84 56
Februar . . 741 .4 752 . 8 731 .3 1. 3 5 . i 2 .6 2 .9 5 . 8 0 . 5 11 .4 t . - 8 .0 18 . 4 -7 4 .8 4 .8 4 -s 90 72 85 82 56
März . , . 747 -5 755 -0 727 . 5 3 -7 10 .4 6 . 1 6 .6 11 . 1 2 .8 , 20 . 1 26 , - 0 . 7 19 . 5 -3 5 -5 5 -7 5 -5 87 60 79 75 33
April . . , 741 -5 752 .6 729 .4 5 -o 12 .8 8 .0 8 .4 14 .6 3 .8 24 . 3 12 . - 1 .4 3 - 5 -4 5 -3 5 -8 5 -5 80 49 71 66 25
Mai . . . . 745 -7 753 .6 730 .5 10 .9 16 .9 12 .4 13 . 2 ig . i 8 . 3 32 .0 6 . 2 . 1 19 . 7 -8 7 .8 8 .3 8 .0 79 56 77 71 33
Juni . . . . 747 -8 754- 1 736 .0 I I . I 15 -7 12 . 2 12 .8 I 7 . 2 8 . 7 24 . 3 2 . 2 .9 8 . 8 .0 8 .0 8 . 6 8 . 2 81 6l 80 74 ■37
Juli . . . . 748 . 1 754 .4 738 .3 168 24 .7 193 200 27 .0 139 35 .0 14 . 8 .8 28 . 112 10.4 119 11 -2 79 46 72 66 26
August . , 746 .9 754-2 737 - 1 13 .8 21 .6 16 . 7 I 7 . 2 23 -7 12 .0 31 -7 10 . 5 -0 3 ' - 9 .8 9 -5 10 .6 10 .0 83 50 75 69 33
September . 748 . 5 756 . 7 736 . 1 11 . 1 18 .4 13 . 5 14 . 1 19 .6 9 .8 26 .5 IO, 4 .9 9 . 125 . 8 .8 9 . 1 9 .4 9 . 1 89 59 82 77 37
Oktober . . 743 -8 754 -9 729 .4 9 .5 13 .6 10 . 5 I 1 .0 14 .9 7 .9 25 .0 I . 1 .0 l6 . 8 . 1 8 .8 8 . 7 8 . 5 91 76 91 86 47
November . 742 .8 752 .4 733 -0 2 .5 5 .6 3 -4 3 -7 6 .4 1 . 5 14 .0 14 . - 5 .0 24 . 5 -0 5 -3 5 -2 5 - i 90 76 87 84 5 °
Dezember . 745 757 - 1 727 .4 - 1 .0 0 .9 - 0 .9 - 0 .5 2 .2 - 3 .1 8 .3 18 . - 24 .0 3 ' - 3 .9 4 .3 3 .9 4 .0 88 84 85 86 56

Jahr . . . . 745 -8 760 .8 ■
.727 .4 7 .2 12 .4 8 .8 9 -3 j 13 .8 5 -5 35 -0 14 . VII . - 24 .0 31 . XII . 6 .9 7 .0 7 -3 7 .0 85 64 81 77 25

Erlangen .
<p — 49 36 ' N X = ii ° i ' E = 44 m 4 5 H = 284 .8 m Cg ~ - f - 0 . 3 mm

Januar . . . 740 -4 751 .4 728 .7 0 .0 1 .9 0 7 0 .8 2 .8 - i -5 8,o '
31 - - 7 .3 19 - 4 .5 4 . 7 4 -5 4 -6 96 88 93 92 7 i

Februar . .. ■731 .9 741 .7 722 . 1 0 .4 3 -7 1 . 2 1 . 6 47 - 0 . 7 IO . I 24 . - 9 -5 18 . 4 .4 4 .8 4 -5 4-6 90 78 87 85 58
Marz . . . 737 -6 744 .8 719 -5 2 .2 9 -3 5 -3 5 -5 10 .6 ■.4 20 .5 26 . - 2 .0 20 , 4 .8 5 .6 5 -6 5 -4 90 66 84 80 3°
April . . . 732 .° 743 -0 719 -8 4 - i n -5 7 . 2 7 -5 13 .2 2 . 7 2I -5 12 . - 2 .9 5 - 5 -3 5 -5 5 -9 5 -6 84 55 77 72 28

Mai . . . . 736 -3 743 -8 722 . 5 IO,4 16 .9 11 .8 12 .7 19 .0 7 -5 29,8 7 . 1 .7 13 . 7 -7 8 .0 8 . 1 7 -9 81 56 77 71 33
Juni . . . . 738 . 1 744 -0 726 .9 9 .8 14 .4 11 . 5 11 . 8 16 . 3 7 -9 23 -9 IO. 4 .0 28 . 7 -8 7 -7 8 . 2 7 -9 85 64 81 77 36
Juli . . . . 738 .8 744 -8 730 -4 16 .2 24 .4 191 19.7 26 5 13-1 36 .3 14 . 7 -4 28 . 107 10. 1 11 .4 10-7 78 46 70 65 23
August . . 737-5 744 -5 728 .3 13 -1 21 .4 . 15 .9 l6 .6 23 -5 ■ 10 . 7 33 -5 IO. 4 . 1 3 i . 94 9 .2 10 .2 9 .6 83 5 ° 76 69 28

September . 739-2 747 -2 727 . 1 10 . 3 17 .6 12 . 7 i 3 -3 18 . 8 8 .4 26 . 5 14 . 2 .8 9 . 8 .3 8 .8 9 -0 8 .7 89 61 83 78 31
Oktober . . 734 -7 745 -5 722 .3 8 .7 12 .6 10 .0 10 .3 14 . 1 7 -3 25 .0 I . - ° -5 I6 , 7 .8 8 .7 8 .4 8 -3 92 80 91 88 53
November . 733 -4 741 .9 724 .3 2 .0 5 ' 2 .8 3 . 2 6 . 1 0 .8 13 -6 14 . - 4 .8 24 . 5 -° 5 . 5 5 - i 5 -2 93 82 89 88 66
Dezember . 735 -2 746 .8 719 .2 - 2 .5 - 0 .1 - 1 .9 - 1 .6 0 . 7 - 4 .1 6 .9 18 . - 27 .2 31 - 3 .8 42 3 .9 4 .0 92 88 90 90 66

Jahr . . . . 736 .3 751 -4 719 .2 6 . 2 11 .6 8 .0 . 8 . 5 13 .0 4-5 36 . 3 14 . VII . - 27 .2 31 . XII . 6 .6 6 .9 7 . 1 6 .9 88 68 83 80 23

Fürth i . B . ,

cp = 49 ° 30
' N X = io ° 59' E = 43 m 56 s H = 302 . 2 m Cg = - [- 0 .3 mm

Januar . . . 739 . 1 750 .5 727 . 1 - O. I 1 .8 0 .5 0 . 7 2 .5 - i -9 7 .6 31 - - 8 .6 24 . 44 4 .6 4 .4 4 -5 95 87 92 91 63
Februar . . 730 .5 740 . 3 720,7 - O. I 3 .8 0 .9 1 .4 4 . 5 - 1 .6 10 .3 26 . - 11 .0 18 . 4 -5 4 .7 4 .6 4 .6 94 78 91 87 5 i
März . . . 736 .2 743-5 717 .9 1 .6 10 . 2 -- 4 -7 5 -3 10 .9 0 .5 20 .4 26 . - 3 -1 19 - 4-9 5 -4 5 -6 5 -3 94 6l 86 80 . 24
April . . . .730 .5 741 .6 718 .2 39 12 . 3 6 . 7 7 -4 ' 13 -4 i -7 22 . 5 12 . - 5 -5 3 - 5 *3 5 .4 6 .0 5 .6 86 52 80 73 24

Mai . . . . 734 -8 742 .6 721 .4 10 .7 17 .2 II , I 12 .5 18 .8 6 .3 29 . 7 7 . 0 .2 i 3- S .o S . i 8 .3 8 . 1 82 56 « 3 74 30
Tuni . . . . 736 .6 742 .6 725 .3 IO . I 14 .5 I 1 .0 11 .6 16 .0 7 .0 24 . 1 IO. 29 , 27 . 8 .5 8 .6 9 .0 8 .7 91 7 i 91 84 5 °
Juli . . . . 737 -3 743 -5 728 .4 17 .2 24 .9 18 .5 19 .8 26 .2 114 36 .4 14 . 4 .9 • 28 . 11 .5 11 .2 11 -9 11 -5 79 49 75 68 30
August . . 736 .0 743 -4 726 .6 13 . 5 22,4 15 . 3 16 .6 23 . 8 9-5 35 - 3 IO . i -3 3 i . 9 .7 10 .9 IO .9 10 .5 84 58 . 84 75 23

September .. 737 -8 746 . 1 725 .2 10 .3 18 .6 12 .2 13 . 3 19 .7 7 . 2 28 .4 13 . O . I 9 - 8 . 7 10 .0 8 .9 9 .2 92 65 84 80 36
Oktober . . 733 -2 744 .2 720 .7 8 .4 ■3 -4 9 .9 10 .4 147 6 -5 27 .4 I . - 2 . 1 IÖ. 7 .8 8 .9 8 .6 8 .4 93 78 92 88 43
November . 73 ' -8 740 .9 723 .0 1 .6 5 -5 2 . 5 3 -° 6 . 2 0 .0 13 -9 14 . - 6 .4 22 . 5 . 1 5 -7 5 -2 5 -3 96 83 92 90 65
Dezember . 733 -7 745 .6 717 .1 - 2 .7 - 0 .3 - 2 .2 - 1 .9 0 .7 - 5 .1 6 .8 18 . - 29 .2 31 - 3 .7 4 .2 3 8 39 93 89 92 91 65

Jahr . . . . 734 .8 750 .5 717 . 1 6 . 2 12 .0 7 .6 8 .3 r 3 . i 3 -5 36 .4 14 . VII . - 29,2 31 .’■XII . 6 .8 7 -3 . 73
'
7 -1 90 69 87 82 23

Ludwigshafen a. Rh.
*

9 = 49° 29 ' N 1 = 8° 26 ' E = 33 ni 44 s II = 100 .3 m Cg = -f - 0,3 mm

Januar . '
. . 758 .4 769 .2 745 . 5 3 .3 4 -3 3 -1 3 .2 5 .0 1-4 12 3 31 - - 3 .9 19 . 4-9 4-9 4 -9 4 .9 SO ; 78 85 84 57

Februar . . 748 .4 7 S 9 . i 738 . 2 3 -6 6 .8 4 .9 5 -0 8 .0 2 . 7 13 .9 24 . - 2 .3 18 . 5 -3 5 - i 5 -4 5 . 3 88 69 82 SO 42
März , , . 754 .3 761 . 8 734 .2 5 -3 I I . I 8 . 2 8 .2 13 . 1 4 .6 24 . 1 25 . I . I 11 . /12 . 5 -7 5 -5 5 -9 5 -7 83 57 73 71 36
April . . ; 748 .5 758 .7 737 - 1 6 . 1 13 -6 10 .3 IO . I ? 16 . 1 5 -2 23 . 7 11 . /26 . - 2 . 1 IO . 5 -7 SA 5 -8 5 -5 80 45 62 62 19
Mai . . . . 752 . 7 760 .6 740 .8 10 .8 17 -5 14 . 1 14 . 1 ? 20 .2 9 -7 2 34 -1 7 - 3 - i 13 -7 1 7 .8 7 .2 8 .0 7 -7 80 5 ° 67 66 23
Tuni . . . . 755 -3 762 . 7 744 .2 10 .8 17 . 1 13 -9 * 3 -9 ? 19 .6 9 -8 ? 27 .5 24 . 5 -8 « 5 - 8 .0 8 .0 8 .3 8 . 1 81 56 71 69 36
Juli . . . . 754 -7 761 .4 - 744 .2 176 264 22 .7 22 .3 ? 29 .7 16 2 ? 386 14 . I 1 .0 28 . ■ 11 .2 95 10 9 10-6 74 39 54 56 20
August . . . 753 -9 762 .0 745 -2 15 . 2 23 -5 1 9 -1 19 .2 ? 26 .5 13 .9 V 35 -8 . IO . 8 .2 3 1- . . 9 .6 8 .8 9 .9 9 -4 ■ 75 41 60 59 25

September . 755 .6 764 .6 743 -5 12 . 1 193 15 .6 15 . 7 ? 22 . 3 ii -5 ? 31 . 5 13 . 7 .0 2 5 - 9 .0 8 .9 9 . 7 9 . 2 86 56 74 72 2S
Oktober . . 75 ° -9 762 .6 736 .6 IO . I 14 .3 12 .0 12 . 1 ? 16 .4 9 .0 ? 28 .5 I . 0 .0 l6 . S . i 8 . 7 8 .8 8 -5 87 71 83 80 52
November . 749 -9 759 .0 738 . 7 3 6 6 .0 4 . 5 4 -7 8 .2 2 .6 14 .5 3 - - 3 .7 26 . 5 -3 5 -3 5 -2 5 -3 88 75 82 81 56
Dezember . 752 .9 765 . 1 734 .9 0 .5 2 .2 0 .0 1 .0 3 .2 - 1 .2 8 .5 18 . - 150 3 ' - 4 .3 4 .7 4 -3 4 .4 88 84 89 87 59

Jahr . . . . 752 9 769 . 2 734 -2 8 .2 13 -5 10 .8 10 .8 ? i 5 -7 7 - i ? 38 .6 14 . VII . - 150 31 . XII 7 . i 6 .8 7 -3 7 - i 83 60 74 72 19

Alle Angaben nach Ortszeit .}
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19 2 3

Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

• t 2» 9P Mit¬
tel Summe

mm

Tagesmaximum ^ 0,1
mm

^ 1 .0
mm

äo . i
mm A ▲ li = hei¬

tere trübe N NE E SE s sw W NW cBetrag
mm

Gemessen
am Niederschlag *

Würzburg .
h t = 4 .6 m h r = 1.4 m

Januar , . 8 .8 8 .5 8 .3 85 42 .8 11 .7 9 . 14 IO 5 1 1 - - - I 22 4 5 4 2 . 2 8 9 7 S 2
Februar . 8 .6 7 . 7 8 .o 8 . i .41 .4 7 -1 19 .

' 18 » 3 4 4 - - 3 - 17 - I 19 13 I 9 4 3 34März . , 7 -3 5 -9 5 -0 6 . i 31 .0 7 -5 29. I 9 - - I I 7 13 4 26 4 I . 2 6 1 49
April . . 5 -9 5 -5 3 . 5 5 -0 43 -5 . 15 .7 15 . ‘ 12 7 ■ 1 I - - 2 8 5 1 3 12 12 I 4 4 14 39
Mai . . . 4 .8 5 -9 4 .6 5 - i 51 .8 12 .3 ■ 9- 17 13 - - - I 3 - 6 6 1 3 12 II 4 *5 4 . . 4 39
Juni . . . 7 -4 7 -5 7 . 6 7 -5 61 .6 • « •3 17 . 17 13 - - - - : — - I iS 2 - ' 3 I 3 19 5 34 23
Juli . . . 3 .9 3 .5 3 .2 3 .5 44 .6 14 .7 26. 8 6 - - 1 12 3 . 1 2 4 12 12 3 59
August . 4 . 2 .4 -5 3 -6 4 -1 46 .8 13 .8 I . IO 8 - — “ “ I — 9 3 “ 4 4 3 - 8 6 14 54
September 6 . 5 S -o 3 .8 5 - i 32 .6 9 .8 21 . '

13 6 - - - - - I 7 6 . - I 6 7 , . 17 6 6 46Oktober . 8 .9 7 . 6 6 .4 7 .6 143.4 44 .6 12 . 20 15 - - . “ - - 7 - l6 _ 1 1 - 21 7 2 6l
November 7 .8 7 -3 6 .9 7 .3 56.0 12 .7 . 27 . ' 7 13 2 4 1 - 2 2 14 - 1 6 5 - l6 3 1 58Dezember 9 .4 7 -3 7 -o 7 -9 55 -9 14 .4 29. 19 13 12 9 - - I 99 - 1 2 22 1 2 65
Jahr . . . 7 .0 6 .4 5 -7 6 .3 651 .4 44 -6 12 . X. 176 126 24 18 3 1 6 l6 54 142 8 24 96 64 13 153 67 91 579

Erlangen .
h t = 1 .8 m hr = 1,6 m

Januar . . 8 .6 8 .5 7 .8 8 .3 61 .8 15 .0 21 . 20 13 11 H _ _ _ 7 . ■17 4 - 5 l6 4 18 18 >5 13Februar . 7 .6 7 -5 7 -3 7 -5 47 -5 8 . 2 18 . 17 10 8 6 2 - - 1 1 14 7 _ 19 17 ' 7 14 6 7 7
März . . 6 . 5 64 4 -5 5 .8 20 .7 5 -4 3 - 14 7 4 - - 2 2 5 11 15 13 18 7 6 6 5 14 9
April . . 6 .6 6 .o 4 -3 5 .6 62 .6 18 . 7 15 - . 13 8 - - - - 3 I 6 IO 4 5 20 10 4 6 12 17 12
Mai . . . 6 . 5 6 -3 4 .6 5 -8 36 .9 8 .9 45 . 14 8 - - - - 2 - 2 8 4 6 8 ■ 5 4 17 20 11 18
Juni . . . 8 .o 7 -8 7 -4 7 . 8 71 .9 ! 3 . 1 23- 19 15 - - 3 - I 2 17 8 I - 5 2 ! 3 19 30 12
Juli . . . 4 .5 5 .2 3 .5 4 .4 56 . 7 17 .7 26. 8 8 - - - 3 - 10 6 5 11 8 . 3 >3 14 12 27
August . 4 .5 5 . 5 3 :5 4 -5 62 . 7 13 .5 20. 13 10 - - - 3 - 8 4 3 8 I I 2 9 15 23 22
September 7-2 6 . 7 4 .0 6 .o 44 -5 8 .8 24. 18 11 - - - I 3 3 9 _ 10 14 3 11 20 I I 20
Oktober . 8 . 5 7 -9 6 .o 7 . 5 138 .4 358 12 . 20 18 - ' - - - I 5 I 15 - . 1 . 5 19 - 16 H 19 6 13November 8 . 1 7 .6 5 -7 7 . 2 56 .8 10.6 9'- 19 15 4 2 - - - 6 - I I 2 5 13 9 13 i5 ' 6 14 « 3Dezember 90 8 .2 7 -5 8 .2 64 .0 12 .8 29. 22 16 17 12 - - 1 6 - 18 4 6 6 l6 1 3 19 20 18
Jahr . . . 7 . i 7 .o 5 -5 6 .5 724 .5 35 .8 12 . X. 197 139 44 34 2 3 l6 32 38 I40 49 45 123 137 65 139 173 180 184 .

Fürth i . B
h t = 1 .8 m hr — 1 .4 m

Januar . . 8 .4 9.2 8 4 8 .7 59 -7 12 .0 . 21 . 21 15 9 18 3 I 6 21 6 _ 4 9 9 20 21 9 15Februar . 7 .6 8 .5 7 -3 7 . 8 45 . 2 7 .8 I . 16 IZ 6 7 - - _ 2 2 l6 3 5 21 15 IO 3 14 1 12
März . . 6 .6 6 . 5 5 -° 6,0 21 .3 5 .2 3 . 13 7 3 1 - - 3 5 8 14 9 9 19 7 IO 4 9 7 19
April _ . . 6 .6 6,o 4 .6 5 .7 55 -2 19 . 7 16 . ' 3 : 8 2 - - 3 2 7 10 4 5 iS 7 5 2 21 8 20
Mai . . . 6 .8 6 .9 5 -o 6 .2 39 -o r 3 -3 IO . 12 7 ' - - _ _ 2 2 3 8 2 - 4 4 l6 13 3° ■ 7 17
Juni . , . 8 .4 S . i 7 -5 8 .0 46 . 1 8 . 7 2 3 - 14 .11 - - I - 2 1 15 4 . - . 3 8 16 34 12 13
Juli . . . 4 .6 5 .5 4 -3 4 .8 49 -2 16 .8 16 . 8 4 - - 2 - 10 8 - 4 7 5 1 9 18 19 2 28
August . 4 .6 5 -9 4 .3 4 .9 41 .2 11 .2 I , 12 9 - - - - 4 - 6 6 4 3 2 18 IO 28 4 24
September 6 .9 7 .0 3 .9 5 -9 32.4 9 .7 24 - 14 6 - - - - 1 4 5 9 I _ I 9 12 l6 20 5 26
Oktober . 7 -4 8 .2 6.4 7 -3 114 .9 32 .6 12 . 25 15 - - - I I 8 2 . 15 - - - 16 27 l6 20 2 12
November 8 -3 7 -4 6 .o 7 .3 44 .2 8*0 9 . 21 12 2 - _ - 5 I 13 2 2 2 IO 24 7 17 6 20Dezember 9 .5 8 .5 8,o 8 .6 56 .2 11 . 7 29. 24 15 16 14 2 - - 6 22 8 3 3 17 5 6 27 5 19
Jahr . . . 7 . 1 7 -3 5 .9 6 .8 604 .6 32 .6 12 . X, ! 93 . 121 38 40 6 . I 17 42 45 « 57 47 34 ■77 IOO 153 131 260 68 225

Ludwigshafen a. Rh.
. h t = 6 . 5 m hr = 1 .3 m

Januar . . 9. 1 .7 -5 8 .o 8 .2 61 .9 « 3,8 9 . 18 13 3 4 _ _ 1 1 21 2 10 3 _ 6 46 21 4 IFebruar . 8 .3 7 .9 8 .4 3 .2 . 54 8 7 -5 19. 19 13 4 3 - - 1 - 2 17 3 9 IO 6 15 31 10 _März . . * 6 . 3 5 -o 5 -5 5 -6 27 .5 3 -6 29. 16 IO I - - 2 - 7 12 4 18 22 4 - 24 >3 8
April . . 4 -9 4 .9 4 .4 4 -7 46 .6 19 .4 15 . 13 4 I - - 1 9 7 11 * 9 . 9 . 4 8 «5 27 7
Mai . . . 4 -9 5 -4 . 6 .2 5 -5 63 .9 10 .5 10 . 20 16 - - I .. 6 8 7 4 - 2 3 46 25 4 2Juni . . . 6 .8 6 -3 7 .0 6 . 7 47 -3 7 .0 23- 19 14 - I - I - 4 I ( 12 4 - 2 14 36 21 I
Juli . . . 4 .0 3 -8 4-3 4 .6 .. 53 -8 23 .8 26 . 7 5 - - - - 1 _ 12 3 3 1 1 H 3 7 15 23 17 __
August 3 .9 3 .2 2,7 3 .3 38 .9 9 -7 4. 9 T - 2 3 - 12 2 8 II - 3 4 3 « 32 2 2
September 6 .2 4 . 7 4 .3 5 - i 42 . 1 10 .4 22 . ‘ 15 9 - - _ 3 7 8 4 1 2 5 ' ' 2 36 ■33 6 IOktober . 8 .2 7 .6 6 .9 7 -6 120.0 35 .7 12 . 22 16 - - - - - 7 1 l6 2 _ 4 45 39 3November 7 .0 6-5 7 -2 6 .9 ^ 5 .9 10 .6 29 . 16 9 I 2 - - - 4 4 14 8 9 ■— 21 39 10 ■ _Dezember 8 .7 7 .0 7 -7 7 -8 47 .9 8 .6 29. 21 13 11 9 - - - 2 2 19 16 8 2 3 l 3° 32 1 - .
Jahr . . . 6 .5 5 -8 6 . 1 6 . i 68<y.b 35 -7 12 . X . 195 129 21 18 1 2 9 18 67 138 7S 90 71 3° 52 354 330 83 7

^ •5 c ' Alle Angaben nach Ortszeit |
6 *
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1923

Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert •
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

. mm

Maxi¬
mum

mm

Mini¬
mum

mm

7
a

c»
2 ?

CO

Qp Tages -
' ] mittel

CO 1 CO

Mittl .
Maxi¬
mum

Co

Mittl .
Mini-
mum

c°

Absol . l
Maxi- T-. .Datummum :

CO |

Absol .
Mini¬
mum

C°

D atum 7
a

mm mm

9 p 1Mittel

mm | mm

7
a

Proz .

2 P

Proz .

9P

Proz .

Mittel

Proz .

Mini¬
mum
Proz .

Bad Dürkheim.
<p = 49 ° 28' N X = 8 ° 12 ' E = 32 m 48 s H = 146.6 m

2 .4 3 -8 2 .9 3 .0 4 .6 0 .9 10 .3 3 ' . - 5 -6 19 . 4 -9 5 -o 5 -o 5 -° 88 83 88 86 63
Februar . . 3 -2 5 -7 4 .0 4 .2 6 -5 1 .8 10 .2 I . - 4 .0 iS . 5 . 2 5 -5 5 -4 5 -3 88 79 87 85 58
Marz . . * 4 .4 9 .4 6,0 , 6 .5 i ° -5 3 -3 20 .3 26 . - 1 .0 2 ! . 5 .6 6 . 1 5 -9 5 -9 88 70 84 SO 47
April . . . 5 .9 12 . 2 8 .0 8 -5 i3 . 7 3 -8 19 .7 ' 26. - 3 -3 1 10 . 5 -7 6 .0 5 -9 5 -9 81 56 73 7° 33

Mai . . . . I 1 . 2 16 .4 12 .8 1 .3 -3 18 .0 8 .6 3 ° -4 . 7 - 2 .8 ' 3 - 7 -9 7 .8 . 8 .0 7 .9 79 57 73 70 23
11 . 5 16 .2 12 . 9 13 -4 17 .6 8 .9 2 4 .4 IO . .3 .8 8 . 7 -9 7 .9 s .4 8 . 1 77 58 76 70 40

Juli . . . . 18 .3 25 .3 20 .6 21 .2 27 .0 14 .7 35 .0 13 - 8 . 8 28. 113 10 .8 11 .5 11 .2 72 46 64 61 28

August . . 14 .9 22 . 1 16 .8 17 . 7 2 3 -7 12 . 1 3 1•7 IO . 5 -7 3i - 9 .6 IO . I IO . I 9 -9 75 51 7 f 66 41

12 . 1 18 .2 13 .6 14 .4 19 .5 10 . 1 28 .3 « 3 - 4 -4 9 - 8 .9 9 .9 9 .6 9 -5 85 65 83 77 36
10 .0 136 11 . 3 11 .6 15 .° 8 . 1 24 . 1 I . 0 .2 l6 . 8 . 1 8 .9 8 .4 8 .5 87 76 84 82 59

2 .8 5 -3 3 -5 3 -8 6 . 1 1 .3 12 .0 14 - - 3 .8 24. 5 - i 5 -4 5 -2 5 -2 90 80 87 s 5 58
Dezember . 0 .5 2 .1 0 .4 0 .9 3 .2 - 1 .5 8 .8 18 . , - 14 .1 31 . 4 .2 4 .7 4 .2 4 .4 » 7 86 87 87 64

Jahr . . . . 8 . 1 12 .5 9 -4 9 -9 13 .8 6 .0 35 -° 13 .VII . - 14 . 1 31 .XII . 7 .0 7 -3 7 -3 7 . 2 S3 67 80 77 23

Kaiserslautern .
<p = 49 » 27 ' N A = 7 0 46 ' F, = 31 m 4 5

Januar . . , 745 .6 7562 733 -7 2 .0 3 -4 2 .5 2 .6 3 -9 0 .6 9 .6
Februar . . 735 .5 745 -5 724 .4 2 .9 5 -5 4 .2 4 . 2 6 . 1 2 .0 10 .0
März , . . 741 .8 749 -4 721 .4 4 . 1 9-2 6 . 2 6 .4 9 .6 3 - i >9 -3
April . . . 736 .0 745 -4 724 .9 5 .2 12 . 1 8 .4 8 .5 13 .0 3 -6 19 . 2

Mai . . . . 740 . 2 747 -4 728 .6 10,7 15 -3 12 .0 12 .5 16 .4 7 -9 28 .0
Juni . - . . 742 .8 750 .3 732 . 1 10 .8 15 ° 12,0 12 .4 16 . 1 8 . 2 23 .3
Juli . . . . 742 -5 749 -1 733 . 1 17 -8 23 .9 19.5 20 .2 249 14 .0 34 .3
August . . 741 -6 749 -4 732 . 9 14 .6 21 . 3 16 . 5 17 .2 22 .3 I 1 .2 30 .4

September . 743 -4 752 . 3 732 .5 11 -3 17 .8 13 .0 13 .8 18 .3 9 -5 27 .3
Oktober . . 7.38 .9 749 .4 724 .8 9 .6 13 .2 10 .8 11 . 1 14 .2 7 .6 22 .8
November . 737 -6 746 . 2 725 .8 2 .9 5 -3 3 -3 3 -7 5 -6 1 .4 11 .8
Dezember . 740 -3 752 .0 722,2 0 .2 2 .1 0 .0 0 .6 2 .6 - 1 .8 7 . i

Jahr . . . . 740 .5 756 .2 721 .4 • 7 . 7 12 .0 9 .0 9 -4 12 .8 5 -6 34 -3

H = 23S . 1 m Cg = - (- 0 . 3 mm

3 ' . - 6 .0 19 . 4 . 7 4 .8 4 .8 4 .8 88 SO 86 85 60
24. - 4 -0 18 . 5 -o 5 .2 5 -3 5 -2 87 76 • 84 82 44
26. - 0 .5 19 . 5 -3 5 -4 5 -8 5 .5 86 63 81 77 . 3i
11 . - 4 .0 IO . 5 -5 5 -2 5 -9 5 -5 81 . 50 71 67 20

7 - 3 -° 13 . 118 . 7 -5 7 .3 8"
.o 7 -6 78 58 76 71 27

24 . 3 ° 8 . 7 -7 7 -8 8 .5 8 .0 79 6l 80 74 44
14 . 8 .0 28. 11 .2 10.3 120 11 . 1 74 49 71 65 22
IO . 4-2 3 1- 9 .6 9 .0 IO . I 9 .6 77 49 72 66 32

13 . 4 .4 4 - 8 .7 9 .0 9 .4 9 .0 87 6l s 4 77 32 .
I . - I .o l6 . 8 . 1 8 .6 8 .4 8 .4 89 77 85 84 54

14 . - 4 . 1 26. 5 -° 5 -3 50 SA 86 78 85 8 .3 41
18 . - 14 .0 31 - 42 4 .6 4 .1 4 .3 87 84 86 85 58

I4 .VII . - 14 .0 31 .XII . 6 .9 6 .9 7 -3 7 .0 83 66 So 76 20

Nürnberg . _
(p — 4g0 27 ' N A = 11° 3

' E = 44 ”1 i 2 s 11 = 309 . 1 m Cg = - f- 0 . 2 mm , über 735 .0 mm = + 0 . 3 mm

Tanuar , . . 738 .4 7496 726 .3 0 .3 ■2 .2 1 .0 I . l 2 .6 - 1 .4 7 .2 3 1
'
- - 7 -4 19 . 4 .3 4 .4 4 .4 4 .4 91 82 88 87 58

Februar . . 729 .6 739 -6 7 ' 9 -5 0 .6 3 -9 1 .6 1 .9 4 .4 - 1.0 10 .0 27 . - 10 .4 iS . 4 .4 4 -S . 4 -5 4 .6 88 77 85 83 56
März . 735 -4 743 -0 717 .0 2 . 8 9 -3 5 -7 5 -9 9 .8 1 . 5 18 .4 26 . - 1 . 9 19 ./21 . 4 -9 5 - i 5 -4 5 1 87 60 , 78 75 27
April . . . 729 .6 740 .9 716 .8 4. 6 11 .5 -

7 .8 7 -9 12 . 7 2 .9 21 .3 I 2 . - 4 .0 • 3 . 5 -2 5 -3 5 -7 5 -4 80 52 7i 68 23

Mai . . . . 734 . 2 741 .9 720 .4 11 .3 I 7 .2 12 .6 >3 -4 18 .3 7 .9 29 .0 7 . 2 .0 i3 - 7 -6 7 -9 7 -9 7 .8 76 54 72 67 36
736 .O 742 .2 724 .4 10 .8 15 .0 11 .8 12 .3 16 . 1 7 .6 24 .2 10 . 4 .3 27. 7 -8 7 .7 8 .2 7 -9 79 6l . 80 73 38

Juli . . . . 736 . 7 743 - 1 726 .8 17.8 24 .3 198 20 .4 255 138 35 .0 15 . 9 -0 4 . /2S . 10.5 97 10.8 10.3 70 45 G4 59 26

August . . 735 -4 743 - « 725 5 145 21 .6 16 .7 17 .4 23 .0 115 33 -6 10 . 44 31 . 9-3 8 .9 9 .8 9 -3 75 47 69 64 23

September , 737 .5 745 -7 724 .4 II . 2 l8 .2 13 -6 14 .2 19 . 7 8 .0 26 .0 11 .- 14 . 2 . 1 9 - 8 -5 8 .6 8 .8 8 .6 85 57 77 73 30
Oktober . . 73 2 -7 743 -7 719 .8 9 .4 13 .2 10. 7 II .0 14 . 7 6 9 24 .0 I . - 0 . 7 l6 . 8 . 1 8 . 7 8 . 7 8 .5 90 _ 77 yu , 86 54

.November . 73 ° -8 740 .8 720 .2 2 .4 5 -6 2 .9 3 .4 6 .4 1 . 1 14 .0 2 . - 4 .6 24 . 5 - i 5 -8 5 -2 5 -4 92 89 88 63
Dezember . 733 -1 745 -2 716 .3 - 2 .0 0 .5 - 1 .4 - 1 .1 1 .5 - 3 .7 7 - ' 18 . - 27 .4 31 - 3 .9 44 3 .9 4 .1 93 90 90 91 62

Jahr . . , . 734 . 1 749 -6 716 .3 7 .0 11 .9 8 .6 9 .0 12 .9 4 -6 35 -0 15 .V11 . - 27 .4 31 .XII . 6 .6 6 .8 6 .9 6 .8 84 65 79 76 23

Amberg (M . -H . -B .) .
<p = 49O 27 ' N 4 = 11° 52 ' E = 47 m 28 s - H — 519 m

Januar . . # - i -7 0 .0 - i -3 - I . l 1 .0 - 3 .6 5 -3 31 - - 9 .6 20.
Februar . . - 1 .8 i .6 - 0. 7 - 0 . 4 2 .8 - 3 -6 8 . 1 4- - 13 .° 18 ,
März . . . i -5 7 .2 4 .0 4 . 2 8 . 7 0 .9 i 7 . 5 25 -/26 . - 2 . 1 17 - 1
April , . . 3 -2 ' 9 -7 ' 5 -7 6 . 1 ” •5 i -7 19 .8 12 . - 3 .6 4 . !
Mai . , . * 9-3 16 . 7 10 .8 11 .9 18 .3 6 .6 29 .8 7 . o -5 i 9 -
Juni . . . . 9 .2 13 -7 9 .8 10 .6 15 .5 6 .9 23 .5 IO . 3 -5 8 .
Juli . . . . 15 .8 23 .0 17 .6 185 24 .5 13.2 32 .5 14 . 7 -7 28 .
August . . 12 .9 20 .8 * 5 -3 l6 . 1 22 .0 IO .9 338 IO . 6 . 1 17 . i

September . 9 -8 16 .2 12 .2 12 .6 17 . 7 8 . 3 26 .3 12 . • 3 - i 20 .
Oktober . . 7 .5 II .2 s .4 8 .9 12 .6 6 . 1 20 .7 I . - 2 . 1 l6 .
November . 0 . 6 3 -4 1 .2 1 .6 4 . 2 - 0 .4 10 .9 2 . - 5 -5 22.
Dezember . - 3 .9 - 2 .1 - 3 .2 - 3 .1 - 0 .8 - 5 .0 5 -5 18 . - 19 .5 31 -

Tahr . . . . 5 -2 IO . I 6 . 7 7 .2 ii -5 3 -5 33 .8 10 .VIII . - 19 -5 31 .XII / !

Alle Antrabzn nach Ortszeit ,
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Monat
Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage ■ Windverteilung

7
a 2p 9P Mit¬

tel Summe
mm

Tagesmaximum
Betrag Gemessen

mm am

äo . I äl .o
mm mm

Niederschlag

^ O. I
mm
*

m A A R = hei¬
teretrübe '

n
'

NE E SE
'

S SW w NW c

Bad Dürkheim .
h t = 4 -7 m l , r = 1 .6 m

Januar . . . 8 .2 7 -6 7 .4 7 -7 3S.5 8 -5 9 - 20 15 ' 5 2 _ _ _ 5 2 18 12 2 1 C CO 8 6 O
Februar . . 8 .3 8 0 7 .2 78 41 .2 6 .o 19 - • 9 ' 3 4 4 1 - - 2 2 15 3 4 1 4 9 41 3 2 17März . . . 7 .2 5 -9 6 . 1 6 .4 44 . 2 9 .2 9- 15 10 1 - - - 2 I 2 1 2 12 21 5 3 7 31 2 5 7
April . . . 6 .2 5 -9 4 . 2 5 -5 312 14 .8 ’ S - 9 4 I ” - I » I 5 7 7 21 6 5 35 5 5 6
Mai . . . 6 .7 6 .4 5 -6 6 .2 64 .7 9 .0 9 - 20 15 - 2 - I 1 2 I I 3 9 4 2 5 59 <5 1 5
Juni . . . . 6 .8 6 .5 6 -5 6 .6 37 .o 11 .7 17 . 15 9 - I 1 1 - 2 9 6 3 2 2 3 ' 4 ^ 10 15 4
Tuli . . . . 44 4 .3 3 -3 4 .0 42 . 1 22 . 1 26. 7 4 - - - - 1 - 9 4 1 8 I 9 8
August . . . 44 4 .3 2 .5 3 .8 46 . 1 12 . 7 23 . 8 7 - - — * - 9 1 2 IO 2 2 4 52 4 7 10
September . 6 .6 5 .2 4 . 1 5 -3 55 -9 14 .5 21 . 14 S - - - 1. 3 I 7 9 1 3 . j 3 . 2Oktober . 7 .8 7 -3 5 -9 7 .0 122.5 37 .7 12 , 21 17 - . - - I . I 6 2 IO 1 «) _ ' 2 6 69 1November . 7 -5 7 .8 6 .3 7 .2 61 .8 11 .3 27 . 18 15 3 2 - - - 6 1 12 6 12 - 1 3 48 2 1 17Dezember . 7 .0 7 .6 6 .9 7 . 2 40 .3 9 .9 29. *5

' 8 11 3 - - 4 2 13 8 I I 1 4 3 36 10 IO IO
Jahr . . . 6 .8 6 .4 5 -5 6 .2 625 -5 37 . 7 12 . X ; 181 125 25 11 4 3 11 27 45 121 62 106 17 39 59 575 63 59 115

Kaiserslautern .
! hr = 1 . 5 m

Januar , . . 8 .9 84 9 .0 8 .7 39 -9 6 .3 9 - 21 l6 8 4 1 I _ 5 _ . 21 _ 5 23 4 7 44 10
Februar . . 8 .6 8 -3 « •3 8 .4 57 -3 8 . 1 27 . 21 . 16 5 4 - - - I 1 21 _ 6 30 _ 4
März . . . 7 -4 6 .9 6 .5 6 .9 37 .5 8 .9 I , 15 10 3 I - I 3 3 5 15 - I 38 I - IO 32 _ 1
April . . . 5 -7 6 . 2 5 - i 5 -7 22 .7 8 . 1 15 - IO 6 1 - - - I 1 5 IO I 4 39 I - 6 35 3 1
Mai . . . . 7 -3 7 . 5 5 .6 6 .8 103.3 12 . 7 10 . 21 l6 - - 2 4 - 2 11 _ _ 18 3 I 16 47 5 3
Juni . . . . , 7 .6 7 . 2 6 .3 7 .0 43 -5 S . i 26. 15 13 - . _ I - I I 2 13 - I l6 _ 9 56 8
Juli . . . . 4 .4 5 . 1 4 . 1 4 .5 45 -5 19 -5 26. 8 5 . - ■ - 3 9 6 - I 33 3 _ 4 45 7
August . . 5 -2 5 .0 34 4 .5 61 .6 13 -5 4. 12 8 - - I 2 - 10 4 - I 25 2 - 9 5 ° 4 2
September . 6 .9 5 .7 4 -4 5 .6 70 .9 i .S-9 I . 15 IO . - _ 2 3 3 9 I 36 I __ 6 3Q 5Oktober . . 8 .8 7 .4 6 .4 7 .5 169.0 306 12 . 24 22 - - 2 - - 6 14 _ 14 I _ 10 63
November . 8 .4 7 .6 8 .9 8 .3 85 . 5 13 -5 29. 17 14 5 3 - - - 4 _ 17 2 12 22 I _ 10 30 13Dezember . 8 -3 6 .8 7 . i 7 -4 55 -3 7 . 8 29. 23 14 11 12 - - - 4 3 15 2 15 32 - - 3 21 20 _ •.
Jahr . . . . 7 -3 6 .8 6 . 3 6 .8 792.0 30.6 12 . X. 202 150 33 24 7 2 16 28 40 156 5 57 326 17 I 94 506 71 18

Nürnberg .
h t = 10 .4 m . hr = 1,6 m

Januar . . . 9 1 9 .2 8 .7 90 47 .3 8 -3 21 . 19 13
Februar . . 7 .2 8 .6 7 -5 7 -8 39 .6 6 .8 1 . 18 IO
März . . . 6 .2 6 . 7 5 -3 6 . 1 15 .2 4 -3 3 . 10 6
April , . . 6 .6 6 . 1 5 -3 6,0 56 . 1 20 .3 16 . 12 9
Mai . . . . 7 - i 7 . i 5 -7 6 .6 33 - 1 12 .4 10 . 11 7
Juni . . . . 8 .6 8 .2 7 .6 8 . 1 41 .0 9 -9 23 . 16 9
Juli . . . . 4 .9 5 .7 4 -9 5 -2 37 -7 ' 4 -5 26 . 8 5
August . . 5 .0 5 .7 4 .3 5 .0 35 .3 7 .8 1 . 12 10
September . 7 .2 6 . 7 5 -2 6 .4 3 ° -7 7 .8 22. 12 6
Oktober . . 8 .6 8 -5 . 7 -5 8 .2 114 .9 31 .2 12 . 20 * 3
November . 8 .5 7 -4 6 .6 7 .5 35 -9 8 .4 9 . l6 11
Dezembet . 91 9 - i 8 .6 8 .9 54-2 11 .6 29. 21 14
Jahr . . . . 7 -3 7 .4 6 .4 7 . 1 54 i .o 31 .2 12," X. 175 113

l6 15 6 - I IO - 25 12 . _ 2 7 7 36 14 9 68 6 2 - - 3 I 18 6 4 17 22 ' 3 14 5 2 1^6 1 - 3 8 6 14 14 10 29 I 1 8 3 4 IO 42 — 3 - 3 4 7 13 6 7 26 5 2 6 9 15 4
- - - - 3 3 II 5 3 5 9 l6 24 - 19

'
8 4— “ - - 5 “ 17 8 - 4 7 19 29 21 2— — 3 9 6 3 I 23 9 7 • 7 19 10 4- 4 2 6 8 2 4 6 13 10 18 17 19 4

- - - - I 2 4 8 ' 6 2 • 8 14 14 22 II 7 6~ - — - 2 9 ■— 20 1 - 2 23 19 34 IO 2 26 V“ 2 - — 10 1 13 2 10 II 13 15 17 8 9 518 11 2 — — 11 24 IO 7 5 19 4 18 13 13 4
56 33 15 - 20 65 37 177 75 48 134 149 132 228 0001 125 46

h t = 5 .9 m
Amberg (M . -H . -B . ) .

hr = 1 . 5 m

Januar . . . 8 .7 8 .7 87 8 .7 46 .4 10 .3 21 . 23 13 18 18 I _ _
Februar . . 8 .6 7 .8 7 -3 7 .9 50 .2 8 .0 I . 22 ' 3 IO IS 4 - _
März . . , 6 . 1 6 . 7 5 -5 6 . 1 30 . 1 5 -5 12 . 13 9 1 6 2 _ 2
April . . . 6 .5 6 .3 3 -7 5 . 5 59 -7 20,2 l 6 . 1 I 9 2 - I 1
Mai . . . . 5 .8 6 . 3

‘ 4 -4 5 . 5 58 .3 21 . 1 10 . 14 7 _ _ _ _ 5
Juni . . . . 7 . 7 . 7 -8 7 -4 7 .6 38.4 8 .0 6. 14 11 „ _ 1
Juli . . . . 4 .

‘2 4 .9 3 -9 4 .3 18 .2 8 .3 26. 7 5 _ _ - 3
August . . 4 .2 5 .3 3 .5 4 .3 46 .9 8 .6 20. I 10 - - - - 3
September . 6 .8 6 .9 4 -4 6 .0 39 -4 9 -4 24 . 12 • 7 _ _ _ _ 3Oktober . . 8 . 7 7 -5 5 -8 . 7 .3 132 .2 23 .7 2 5 - 21 14 — _ _ I
.November , 8,6 7 .9 6 .8 7 .7 62 .2 7 -9 l 6 . 19 16 7 3 _
Dezember . 8 .9 8 .6 8 .2 8 .6 85 .9 14 .8 25 . 24 18 18 25 - - -
Jahr . . . . 7 - 1 7 - 1 5 .8 6 . 6 667 .9 23 . 7 25 . X . 191 132 6 l 63 6 - 19 55 48

21
16
16
10

5
12

5
4
6

’ 15
16
20

I46

14

13
9

7
11

83

4
31
18

9
1

15
3

. 14
12

107

10
23
20
>3

' 7
4

104

10
23
11
6

12
2
2

11

15
22

19
23

Alle Angaben nach Ortszeit
156

1
2

5
9
8
3
4
5
6

12
7
6

68

«9
12
1
5

12

7
6

11

15
21
23

2

134

28
14
6

26

36
50
37
35
34
3 i
11
22

33 °

11
4
3
4
9

19
8

16

9
4
6

15
108
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Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm "

Maxi¬
mum
mm

Mini¬
mum

mm

7
a

c°
2 p .
( -u

.

9 P

' c»

j)Mittl .
mteel

' Maxi -
mum

C° C<>-

Mittl .
Mini¬
mum
o>

Absol .
Maxi¬
mum

Cy
Datum

Absol .
Mini¬
mum

C°
Datum f

mm

2 p

mm

9 P

mm

Mittel

mm

7
a ! 2p

Proz . Proz .

9 P

Proz .

, Mini-Mittel
1 mum

Proz . | Proz .

Landstuhl.
<p — 4g0 25 ' N x — 7 ° 35 ' E = 30 m 20 S H = 258 . 5 m Cg _ o 3 mm

Januar . . . 744 .2 755 .2 731 . 2 i -7 3 -4 2 .4 2 -5 4 .0 ° -5 9 -6
Februar . . 734 .0 744 -5 723 .8 2 .8 5 -5 3 -8 4 .0 6 .4 t -7 10,1
März . . . 740 . 3 748 .2 718 .8 3 -6 9 - * 5 -8 6 . 1 9 . 7 2 .6 18 .0
April . . . 734 .5 744 -5 723 . 2 4 .8 12 .2 7 -9 8.2 13 .2 2 .9 19 -5

Mai . . . . 739 -2 746 .9 726 .5 10 .3 ! 5 -2 « ■•5 12 . 1 16 . 9 7 .6 27 .8
Tuni . . . . 742 .o 749 .5 730 . 7 10 .6 15 -1 11 .9 12,4 16 . 7 7 -9 24 .5
Juli . . . . 741 .4 748 . 1 730.0 17 .6 24 . 1 192 20 .0 25 .4 136 33 -1
August . , . 740 .3 747 -3 730 .6 14,2 2 1.0 16 .0 16 .8 22 .5 10 .6 29 -7

September . 741 .9 . 75 ' .2 729.8 10 .6 17 .2 13 .0 13 -5 18 .2 8 . 6 26 .5
Oktober . . 736 .8 748 .0 721 . 7 9 . 1 12 . 9 10 . 3 10.6 14 . 1 7 -4 22 . 1
November . 735 -5 744 -8 724 -4 2 . 5 4 . 7 3 -o 3 -3 5 -4 1 -3 I 1.2
Dezember . 738 -4 75 ° -7 720 .3 0 .3 1 .7 - 0 .2 0 .4 2 .5 - 2,1 7 -3

Jahr . . . . 739 -o 755 -2 718 .8 7 -3 11 . 8 8 .7 9 -2 12 .9 5 -2 33 -i

3 ' - - 5 - 1 19 . 4 . 6 4 -6 4 .6 4 .6 86 78 83 82 60
28 . - 4 .5 7 - 5 -0 5 -2 5 - 1 5 -‘ 87 77 84 § 2 52
26 . - i -9 21 . 5 - 1 5 -5 5 -6 5 -4 86 65 80 77 45
II . - 5 -5 IO . 5 -3 5 .2 •

5 -5 5 -3 80 49 , 68 66 25

7 - 2 . 1 18 . 7 -5 7 -3 7 -7 7 -5 80 58 75 71 33
24. 1 .5 8 . 7 -7 7 .8 8 . 1 7 -9 81 6l 77 73 43
14 . 6.7 • 28. 11 -3 10 .0 11 . 1 10.8 75 47 67 63 23
10 . 2 .9 3i - 9 -3 9 -5 9 -8 9 -5 76 5 2 72 67 3 1

13 -
. I .

3 -0 4 . 8 .2 9 . 1 9 .2 8 .8 86 63 82 77 37
- 1 .3 16 . 7 -8 8 -7 8 . 1 8 .2 88 78 86 84 58

14 . - 4 . 5 9 -/ 25 - 5 -° 5 -2 5 -o 5 -o 89 80 86 85 58
18 . - 13 .5 3 i - 4 .2 4.4 4 .0 4 .2 86 83 86 85 69

14 . VII . - • 3 -5 31 . XII . 6 .8 6 .9 7 -0 6 .9 83 66 79 76 23

Mutterstadt.
, , = 49° 25 ' N 4 = 8° 24' E = 33 “ 36V _

H — 97 -2 m Cg — -}- ° -3 mm

t -7 3 -9 2 -3 2 .6 4 .2 0 .4 10 .7 31 - - 5 -0 19 . 4 .8 5 -0 4-9 4 -9 92 82 90 88 Ö2
2 . 7 6 . 3 3 -8 4 .2 6 .9 1 .6 11 .6 24. - 3 -3 19 - 5 .2 5 -4 5 -5 5 -4 ' 92 75 9° 86 53
4-3 10 .6 6 .6 7 -c I 1.4 3 -3 20 .8 26 . - 1 .0 19 . 5 -7 5 -9 6 .2 5 -9 90 63 84 79 34

April . . . 5 -5 13 -3 8 . 1 8 . 7 14 . 1 3 -7 21 . 1 II . - 5 -0 IO. 5 -9 5 -9 6 . 2 6 .0 86 52 76 72 25

10 .9 16 . 7 12 . 3 i 3 - i 18 .0 8 .0 29 .9 7 - 0 .9 18 . 8 -3 8 .0 8 . 5 8 .3 84 58 79 74'
3 *

11,0 1 -5 .9 12 .2 12 .8 16 .9 8 . 2 24 .4 IO. 2 .6 8 . 8 -3 8 . 3 8 .8 8 . 5 84 62 83 76 39
juu

* *
; ; ; 17 -8 25 -6 19 .8 208 26 .8 13 .5 35 .7 14 . 7 - t 28 . 11 .9 10 .7 12 .2 116 79 45 71 65 23

August , , . 14 -7 22,7 16 .4 17 .6 24 . 2 II . 2 32 .6 IO. . 4 .5 3 ' - 10 .3 10 .2 10 .6 10 .4 83 5 ° 76 7 ° 31

11 .0 19 . 2 13 -4 14 -3 20 .4 9 - i 29 .5 « 3 - 4 .3 10 . 9 . 1 9 .5 9 -9 9 -5 93 60 86 80 31
9 .0 14 .0 10 . 7 I I . I T5 -3 7 -5 26 . 1 I . - 1 .4 16 , 8 . 1 9 .2 8 .9 8 .8 94 77 92 88 52
2 .8 6 .2 3 -5 4 .0 7 .0 i .5 13 .7 14 . - 3 -5 26 . . s -i 5 -5 5 -3 5 -3 91 - 77 88 85 ÖO

Dezember . 0 .1 2.2 0 .1 0 .6 33 - 1 .9 9 -0 18 . - 14 .9 31 - 4 .2 4 .7 4 .2 4 .3 88 85 87 87 ÖO

Jahr . . . . 7 -6 I 3 - 1 9 . 1 9 -7 14 .0 5 -5 35 -7 14 . VII . - 14 .9 31 . XII . 7 .3 7 -4 7 .6 7 -4 88 66 84 79 23

Diedesfeld .
91 = 49° 19 ' N 4 = 8 ° 9E ' = 32 m 36'

Januar , . 2 .8 4 . 2 3 -3 3 -4 4 -7 2 . 2 9 .9 3 « . - 1 .8 I9 . /20 .
Februar . 3 -2 5 -5 4 . 1 4 -3 6 -3 2 . 7 10 . 3 I . - 2 .4 18 .
März . . 5 -5 9 -3 7 .0 7 -2 9 -9 5 -2 I9 . t 26. 1 .0 11 .
April . . 6 .9 12 .6 " '9 -4 9,6 13 -4 6 -3 19 . 2 26, - ° -5 IO.

Mai . . . * t -3 . 16 .0 13 .0 • 3 -3 17 .0 10 .0 29 .2 7 - 2 .4 13 .
Juni t . . 11 .6 16 .3 12,9 • 3 -4 17 . 1 to -5 22 .8 10 . 6 -5 8 .

'

Juli . . . 18.9 25 .2 21 .0 21 .5 26 . 1 176 33 .2 14 . 7 -8 28 .
August . «6 .5 22 .8 18 .2 18 .9 23 . 7 « 5 - 1 3 «.2 10 . 8 .6 3t .

September 12 .9 18 .4 -15 -4 1 5 -5 19 .2 12 .3 27 . 2 . 1 3 -/ «4- 8 .4 25 -
Oktober . 10 .4 14 .3 12 .2 12 .3 ■5 -o 9 -5 23 . 2 I . 2 . 4 16 . ;
November 3 - i 6 .7 5 * 5^5 7 -3 2 . 7 11 .4 3 - /7 - - 2 .8 26 .
Dezember 0 .8 35 1 .7 1 .9 4 .2 - 0 .1 9 -4 18 . - 10 .1 31 -

Jahr . . . 8 . 7 12 .9 IO. 3 • o-5 « 3 -7 7 .8 33 . 2 14 . VII . - IO. I 31 . XII .

Ansbach.
,p = 49 ° 18 ' N 4 = io ° 33

' E = 42 m 12 s H — 437 . 5 m Cg - f 0 . 2 mm , v . t . XII . ab II - 433 -° m

Januar , . . 727 .0 737 -9 715 -4 - 0 .5 1 .4 - 0 . 2 0 . 1 2 .0 - 2 .2 6 -5
Februar . . 7183 727 .7 708 .3 - 0.4 3 -,6 0 .9 t -3 4 . 2 - 1 .2 9 -5
März . . . 724 .2 73i .3 705 .3 1 .6 8 -5 4 .0 4-5 9 .2 0. 8 18 . 1
April . . . 718 .6 728 . 7 706 .3 3 -2 11 .0 6 .0 6 .6 12 .2 1 .8 20 .9

Mai . . . . 723 - 3 73i -3 710 .0 10 .0 16 .4 10 .5 11 .8 17 .8 6 .8 28 .9
Juni . . . 725 . 1 73t .° 713 .6 10 .0 13 -9 10.2 11 . 1 15 -3 6 . 9 23 -7
Juli . . . . 726 .0 731 -9 717 .0 16 -5 236 17 -3 18 -7 24 .6 12 0 34 .2
August . . 724 . 7 731 .6 716 . 1 13 t 21 .0 14 .6 15- 8 22 .0 10 .2 32 .2

September . 726 . 2 734 -1 714 .0 98 17 .7 ' 11 .4 12 .6 18 .4 ~
7 -9 26 . 1

Oktober . .
November )
Dezember ) ^

Jahr . . .

721 . 5 732 . 1 709 O 8 .2 13 .° 9 -7 IO . I 14 . 2 6 .7 ,24 . 1

721 . 8 733 -5
737 -9

705 .1

705 . 1

- 2 .7 - 0 .4 - 2 .8 - 2 .2, 0 .5 - 5 -0 5 -3
34 -2

*; Station im November eingegangen und nach Ansbach-Strüth verlegt . Alle Angaben

31 . - 7 -5 19 . /20 . 4 -2 4 .6 4 .3 4 .4 94 90 93 92 79
2Ö. - 9 - i 18 . 4 -3 5 - t 4 .6 4 .7 94 86 92 91 62
26. — 2 .9 20 . . 4 .8 6 .0 5 .5 5 .4 93 73 89 85 46
12 . - 4 . 2 3 . 5 . « 6 .0 5 .8 5 -6 88 60 8l 76 32

7 - 0 .9 13 - 7 -5 7 .8 7 .8 7 -7 82 57 82 74 36
10 . 3 . 1 28. 7 -6 7 .6 8 .0 7 -7 8 .3 65 86 78 38
14 - 6 .2 28. 10 .6 101 108 10 .4 77 48 73 66 26
IO . 2 -3 3t - ; 9 -4 9 .0 9 -7 9 -3 83 50 78 70 26

13 - I . I 25 . 8 .3 8 . 7 8 .6 8 .5 91 59 86 79 35
I . - 3 .4 l6 . 7 .6 8 .7 8 .3 8 .2 92 77 91 87 59

18 . -27 .0 3i - 3 .6 4 .0 3 .6 3 .7 91 87 92 90 74

14 . VII . - 27 .O 31 . XII .
ach Ortszeit .
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Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der rage
*

Windverteilung

J.agesmaximum ^ 0 . 1 ä 1,0 äo . i
t 2P 9P Mit- SummeBetrag Gemessen mm mm ! mm SO A ▲ K 1— hei- trübe N NE E SE s ■sw w NW C

mm mm am Niederschlag *

' '

Landstuhl .
ht = 6 .0 m hp — 1. 5 m

Januar . . . 9 .0 9. 1 9 .6 92 25 .8 3 .8 9 . 18 I I 2 4 - - - _ _ 27 5 4 5 2 5 31 17 4 20
Februar . . 9 - i 8 . 5 8 .6 8 -7

'
55 - i 5 .6 27. 20 l6 4 3 - - - 4 I 23 14 8 IO 3 37 4 i 7März . , . 8 -3 8 . i 6 .7 7 -7 42 .0 9 .0 I . * 7 11 2 I - - I 1 3 20 7 17 * 3 6 6 12 6 2 24April . . . 6 .2 7 .0 5 -3 6 . 1 14 .6 3 -5 22. 9 5 ■r - - - ~ 4 12 2 9 9 13 8 18 3 3 26 '

Mai . , . . 8 . i 8 . i 6 . 7 . 7 .6 133 .3 22 . 1 9 - 24 17 - - - - 2 - 2 17 - , 8 2 2 47 9 2 22
Juni . . . . 8 .o 8 .9 7 . 1 8 .o 41 .4 7 .2 26. 18 12 - - I I - 1 19 I - 1 2 4 26 32 8 l6
Juli . . . . 5 .5 5 .9 4 .7 5 -4 32 .9 13 .2 18 . 6 4 - ■ - - - 1 - 9 10 • - 14 9 23 21 2 24August . . 5 -8 6 . 2 4 .0 5 .3 50 .9 19 . 1 4- 1 7 “ I 2 - 6 8 - I IO - «9 24 ll 28
September , 6 .8 6 .3 4 .8 6 .o 56 .8 14 . 2 I . 15 10 - - - 3 4 II - I 7 21 29 3 29Oktober . . 92 8 .4 8,i 8 .6 151 .2 35 .8 12 . 22 18 - - I I 3 - • 23 - 4 3

* 25November . 9 .1 8 .4 7 -4 8 .3 80 .O 18 .4 29. 18 14 3 3 - - - 7 I *9 - - 20 _ . 18Dezember . 8 . 7 8 . i 8 -3 8 .4 46 . 7 n . 7 29. 21 II 11 11 - - - 9 I 23 “ I 30 1 - 2 52 7
Jahr . . . . 7 .8 7 .8 6 .8 7 -4 730 . 7 35 . 8 12 . X . 199 136 22 22 2 I I I 24 32 212 15 48 129 47 28 283 262 37 246

'
Mutterstadt .

ht — 2 .0 m hr = 1 .0 m

Januar . . . 8 .6 8 . 1 7 .7 8 . 1 43 -2 9 .6 9 - 20 13 5 4 I _ 3 18 2 _ _ 6 '
. 16 35 6 17 I IFebruar . . 8 .4 8 .o 7 .7 8 .1 46 . 2 7 .8 19 . 21 14 4 4 2 I 2 _ 19 3

’
3 5 13 * 3 26 4 9 8März . . . 7 . 3 6 .8 5 -8 6 . 7 32 .8 6 .4 29. 17 9 2 3 - 4 _ I >3 14 9 3 3 II 11 6 17 IQApril . . . 6 -3 6 .6 4 -4 5 .8 49 -5 20 .4 15 . 9 6 - - - - - 1 4 8 IO 8 . 3 3 9 12 5 20 20

Mai . . . . 7 .2 7 . i 6 . 5 6 . 9 71 .0 10 .6 IO , 20 l6 - _ 2 I IO 3 ^ I 6 25 25 9 10 14
Juni . . . . 7 .8 7 .8 7 - « 7 .6 5 ° -9 9 .7 17 . 19 13 - - - - 2 _ - 10 12 _ 3 II 15 20 22 7
Juli . . . . 4 .9 5 .3 4 .6 4 .9 39 -0 17 .9 3 i . 6 4 _ - _ - 1 ' _ 7 8 1 I 9 . 4 IO 12 18 8 13 8
August . . 5 -5 5 -8 3 .9 5 - i 41 .4 16 .4 23 - 12 7 - 2 - 3 1 4 4 4 3 6 16 21 9 18 l6
September . 7 .6 6 . 5 4 -1 6 . 1 49 .3 10 .4 22. 14 IO _ •_ _ 1 4 , 9 3 2 1 12 26 15 8 5 18Oktober . . 8 .o 8 . 1 6 . 7 7 .6 111 .0 29 .8 • 12 . 22 17 - _ — ' - 10 _ * 5 1 _ • ■ ! II 31 25 4 2 18November . £ . 2 7 -7 6 . i 7 -3 48 .9 10 . 5 27. • 9 I I 2 3 I - _ • 7 1 5 8 3 15 25 5 16 13Dezember . 8 -3 8 .o 6 .6 7 .7 31 .0 . 9 -2 29 . 20 9 9 11 - - 2 •- 16 10 3 7 12 . 24 15 • 5 7

Jahr . . . . 7 -3 7 . 2 5 -9 6 .8 614 . 2 29 .8 12 . X. 199 129 22 22 9 - 14 30 18 141 78 43 20 : 83 197 252 99 164 159

Diedesfeld .
ht = 2 .0 m '

Januar . . .
Februar . .
März . . .
April . . . .
Mai . . . .
Juni . . . .
Juli . . . .
August , .
September .
Oktober . .
November
Dezember .

J ahr . . .

8 .8
8 .4
7 .6
6 .8
6 . 7
7 -4
39
3 .8
6 . 1
8 -5
7 .6
7 -5
6 .9

6 . 1
75
5 -6
4-5
4 .6
4-3
3 .0
3 .0

4 .0
6 .8
6 .0
5 -6

5 - i

4-9
5 -8
4 .6
3 -4
3 -2
3 -9
3 -7
2 .9

3 -3
66
5 -8
4 7
4 -4

6,6
7 .2
6 .0
4 -9
4 .8
5 -2
3 -5
3 .2

4 . 5
7 .3
6 -5
6 .0

5 -5

-

1

3
6

5
4

13
12
IO
4

1
60

7
■2
8
4
2
4
3
1
2

14
n
5

73

15
6

36
3 °
11
20
>5
16

9
‘2
6

17
183

7
7
7

6
4

2

33

10
11
6

1
7
4

39

I
1

1
4
2
2
4
2

18

25
20
19
22
49
11
20
17
3°
40
40
3°

323

2 S
27 -
11
6

14
17
28
16
18
28
21
11

222

17
5
2
6

15
23
10
19
17
14

7
19

154

9
7
5

11
1

15
2

« 3
5
4

10
14
96

2
2
1
1
2
2
1
2

9
1
2
2

27

•
Ansbach .

ht = 5 .0 m , f , I . XII . ab ht == 4 . 3 m hr =T I .4 m , v. 1 . XII , ab hr = 1 . 5 m

Januar . . . 8 .6 8 .8 7 -3 8 .2 8S.4 21,4 9. 25 16 20 18 _ _ _ 6 I 17 7 5 _ 6 40 I I 24Februar . . 8 .2 7 .8 8 .0 8 .0 72 .9 174 I . 21 *5 9 12 - - _ I l6 , 2 9 8 10 2 I 24 I 17März . . . 6 . 7 6 .3 4 .6 5 -9 3 6 -9 8,7 29. 14 I I 6 2 I I 2 I 6 12 3 17 ^ 17 4 __ 8 12 7 25April . . . 6 .5 5 -7 4 -3 '
5 -5 . 74 -5 24.6 l6 . . 15 9 3 I - 3 3 • 7 1 I 5 4

' 18 4 3 7 14 13 22
Mai . . . . 6 .2 5 .9 3 -9 5 -3 35 .9 9 . 1 ■5 - >5 IO - - I - 2 _ 4 5 6 2 3 _ 5 8 35 8 26
Juni . . . . 8 . 1 ' 7 -5 5 -7 7 . i 60 .9 10 .4 20. 20 11 - - - 1 - I I 12 6 2 _ • 5 37 26 14Juli . . . . 3 .9 4-9 3 -4 4 .0 65 .7 24 .2 26. 9 6 — - - _ 3 _ 1 I s_| _ 2 9 - 5

’ _ ; 8 36August . . 3 .7 4 5 3 -° 3 .7 56 .5 . 21 .8 19 . 13 9 - - - - 4 - 9 3 2 2 2 1 11 37 1 I 27
September . 6 .8 6 . 1 2 .5 51 67 .7 • 7 -8 22. l6 IO _ ' _ . _ 1 1 5 5 I , 4 2 l6Oktober . . 9 -3 7 -7 5 - i 7 -4 179 .8 46 .2 12 , 24 16 - I — __ 6 12 • 18
NovemberJ ^ 46 .3
Dezember )

'
7 -9 7 . 2 7 -3 7 -5 57 .9 8 .0 17 . 22 " 5 15 17 - - - 5 - • 3 . 2 6 11 11 - 5 43 9 6

Jahr . . . . 843 .4 46 . 2 12 . -X .
A n e Angabennack Ortszeit ,
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Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

Maxi¬
mum
mm

Mini¬
mum
mm

t
cw

2?

c°
9 P

C“

Tages
mittel

C°

Mittl .
Maxi¬
mum

C°

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol .
Maxi¬
mum

C°

1 ■
Datum

Absol .
Mini¬
mum

C°
Datum 7

*

mm

2 P

mm

9 P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz .

/
2 ?

Proz .

9P

PrOZ.

Mittel

Proz .

Mini¬
mum
Proz .

Cham.
9 = 49 13

' N 4 = 12 ® 40 ' E = 50m 40 H .= 386 m

Januar . . - 1 .6 0.6 - 0 . 7 - 0 .6 2 .4 - 3 - 1 5 .9 I . - 15 ° 24.
Februar . - 0 . 5 2 .9 0 .4 0 .8 3 .9 - 1.4 ■ 8 . 7 24. - IO . I 19.
März . . 1 . 1 8 . 8 4 -5 4 . 7 IO . I 0 .8 21 . 5 25 - - 2 .0 19 ./31 -
April . . 2 .6 1 1.0 6 -5 6 . 7 12 .5 1 -5 21 .8 12 . - 5 -4 3 .
Mai . . . 8 . 8 17 . 8 ii .8 12 . 5 19 . 2 7 - 1 29 .7 7 . - 0 .2 19 .
Juni . . . 9 .2 14 .3 11,0 11 .4 15 .8 7 -7 23 -3 IO . 2 .0 16 .
Juli . . . 148 21 .0 17 .3 18 3 25 .4 12.6 34 .1 "

15 - 6,2 28 .
August H -3 22,2 15 -7 16 .2 23 -7 10 .0 33 -3 IO . 4 .0 31 .

September 8 . 5 18 .3 12 .3 12,9 19 . 7 6 .8 27 .4 I 2 . 1. 2 25 -
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . . 34 . i 15 .VII .

Landau i . Pf.
9 = 49‘ 12 ' N 4 = 8° 7

' E = 32 m 28 s II = 149-9 m Cg = -j- 0 . 3 mm

Januar . , 7536 764 4 742 . 7 2 . 1 4 .0 2 .7 2 .9 4 .7 0 .8 IO . I 31 . - 4 .6 19 . 4 .8 5 -o 4 .9 4 -9 90 82 88 86 57
Februar . 743 .4 753 -7 732 .9 2 .9 • 5 -8 3 -9 4 . 1 6 .7 1 .9 10 .4 27 . - 42 18 . 5 -2 5 -4 5 -5 5 -4 90 78 89 86 47
März . . 749 -5 757 - 1 727 .8 4 .9 IO . I 6 .6 7 .0 10 .8 3 .5 21 . 1 26. - 0 .5 19 . 5 -6 6 .2 6 . 1 6 .0 86 öS 82 79 40
April . . 743 -7 754 - ( 73i -5 6 .2 13 -3 8 .4 9 - i 14 .4 4 .2 21 . 7 26. - 3 -4 10 . 6 .0 6 .0 6 .2 6 . 1 82 54 75 70 29
Mai . . . 748 . 1 757- 1 736 . 1 11 .2 17 -4 12 . 1 13 .2 18 .5 8 .4 31 .0 7 . i .o 13 . 8 .0 7 .8 8 .2 8 .0 st 55 78 71 26
Juni . . . . 750 . 7 758 -5 738 . 7 1 I . I 16 . 5 12,2 13 .0 17 -5 8 . 7 25 .2 10 , 3 -2 8 . 8 . i 8 .3 8 . 7 8 .3 81 60 8i 74 38
Juli . . . 750 .2 756 .8 738 .9 18 . 1 26 -2 197 20 -9 269 14.8 35 -1 14 . 8 .6 28 . 11 -3 108 11 .8 11 .3 73 44 70 62 28
August . 749 -1 757 -9 741 .0 15 . 1 23 .4 16 .5 17 .9 24 .3 12 .2 : 33 -4 15 - 5 -2 3i - 9 .8 9 -5 IO .I 9 .8 76 46 73 65 27

September 750 .9 760 .0 738 . 3
'

11 .8 19 . 1 13 .5 14 .4 20,0 9 .8 29 . 2 13 . 4 .9 25 - 9 .0 IO . I 9 -7 9 .6 88 64 84 78 34
Oktober . 746 .2 757 -6 732 .2 9 -8 13 . 7 11 . 1 11 .4 15 .0 8 . 1 26 .0 I . - 0 .4 l6 . 8 .4 9 .2 8 .8 8 .8 93 78 89 86 46
November 744 -9 754 -2 733 - 1 2 .8 6 . 1 3 -6 4.0 6 .6 1. 7 13 .9 • 14. - 3 -6 25 - 5 -3 5 -4 5 -3 5 -3 9i 77 87 85 54
Dezember 748 .0 759 -7 730 .2 0 .8 2 .3 0 .6 1 .0 3 .4 - 1 .3 8 -5 18 . - 14 0 31 . 44 4 .7 4 .3 4 .4 88 85 88 87 57

Jahr . . . 748 2 764 .4 727 .8 8 . 1 13 -2 92 9 -9 14 . 1 6 . 1 35 - i 14 .VII . - 14 -0 31 .XII . 7 .2 7 -4 7 -5 7 -3 85 66 82 77 26

Triesdorf .
.9 = 49c 12 ' N 4 = io ° 40 ' E = 42 m 40 s H = 443 m

Januar - 0 .6 I . I - 0 .3 0 .0 1 .9 - 2 . 5 6 -3 IO . - 10 .0 ‘ 24.
Februar . - O. I 3 -2 1 .0 ■•3 3 -7 - I . I 8 . 2 26. - 8 .3 18 .
März . , 2 .2 8 . 3 4 . 3 . 4 -8 9 -3 1.0 1S . 1 26. - 2 .8 19 -
April . . 3 .8 10 .8 5 -9 6 .6 12 .0 2 .0 19 .8 12 . - 4 . 5 3 -

Mai . . . 9-9 >5 3 10 .5 11 .6 I 7 .6 6 .9 28 .6 7 . 1 .2 19 -
Juni . . ' 10 . 1 13 .6 10 .0 10 .9 15 . 1 7 .0 23 . 2 IO . 3 .3 29 .
Juli . . . 16 .6 23 -3 17 .2 18 .6 24 .7 126 32 .2 öfters 7 .0 28 .
August . 13 -7 21 .3 • 5 -3 16 . 4 22 .8 10.8 33 .0 IO . 3 . 2- 3i -

September 10 .8 17 . 1 12 . 1 13 .0 18 .0 8 .8 26 .0 13 - : 4 .0 25.
Oktober . 8 .4 12 .3 9 -9 IO . I >3 -5 7 - 1 23 -3 i . - 1 .6 16 .
November 1 .6 4 .6 2 .3 2 . 7 5 -4 ° -5 13 .2 2. - ■5 - i 25 -
Dezember - 2 .5 - 0 .7 - 2 . 7 - 2 .1 0 .7 -5 .0 5 -4 18 . -28 .1 31 -

Jahr . . . 6 .2 10 .9 7 - i 7 -8 12 . 1 4 .0 33 -0 10 .VIII . - 28 . 1 31 .XII .

Weissenburg i . B.
!

9 = 49« 2 ' N 4 = io ° 58 ' E = 43 m 52 s H = 422 .2 m Cg = 0 .2 mm

Januar . . 728 .2 738 -8 717 .0 - 0 .2 1 . 8 . ° -3 0 .5 2 . 2 - i -7 6 .6 3i - - 8 . 2 24 . 4 - 1 - 4-3 4 . 1 4 . 1 89 79 85 84 54
Februar . 719 8 728 . 7 710 7 0 .5 3 .9 1 .8 2 .0 4 . 5 - 03 92 26. - 7 -S ■18 . 4 .3 4 -6 4-4 4 -4 88 74 83 82 49
Marz . . 725 . 2 732 . 1 707 .« 2 .6 8 .8 4-7 5 -2 9 -4 1 .6 iS . I 26. - 2 . 1 öfters 4 -9 5 -2 5 -4 5 -2 89 63 84 79 32
April . . 719 .9 729 . 2 707 .6 4 .8 ii -7 7 -0 7 .6 12 .6 3 -o 21 . 1 12 , - 3 -3 3 - 5 -4 5 -7 5 -8 5 -6 82 56 77 72 3°

Mai . . 7244 73i .9 712 .3 11 . 2 16 .6 I 1 .0 12 .5 18 . 1 7 -4 28 .9 7 . 1 .0 19 - 7 -7 7 .8 7 -7 7 -7 76 56 78 70 2S

Juni -. . 1^6 .0 731 -7 715 -3 10 .6 14 .6 10 . 5 II .6 >5 -5 7 -8 24 .4 10 , 2 .8 27. 7 -7 7 -6 8 .0 7 .8 80 63 85 76 40
Juli . . . 726 .8 732 -5 718 .9 18 .2 24 .4 17 .9 19 6 25 -2 14 .0 33 .0 14 . 7 .0 28. 11 .0 10 .0 10.6 10.6 71 46 71 62 28

August . . 725 .8 . 733 -2 717 .0 14 .9 22 .3 15 .6 17 .1 23 .4 II .2 34 .4 10. 4 - 1 3i - 9-5 8 .5 9 .3 9 . 1 75 44 il 63 21

September 727 .3 ,735 -3 7i5 -9 11 .9 18 .3 12 .6 13 -8 18 .9 9 -5 26 .3 12 . 3 -2 25- 8 .6 8 . 5 8 .5 8 .6 84 56 SO 73 32
Oktober . 723 .0 733 -0 711 .0 9-4 13 .2 10 . 7 II .O 14 .5 7 .9 24 . 1 I . - I . I l6 . 7 -9 iS.6 8 . 5 8 .3 88 77 87 84 40
November 721 .2 729 -3 7118 2 . 1 5 -3 2 .9 3 .3 6 .0 I . I 13 .0 2 . - 5 .6 22 , 4 -9 5 -4 5 -o 5 - i 90 80 87 06 ■ 5s
Dezember 722 .8 734 -2 708 .5 -2 .1 - 0 .3 - 23 - 18 0 .6 - 4 .3 5 .2 18 . - 23 .5 31 . 3 .7 4,1 3.7 3 .8 91 83 91 90 71

Jahr . . 724 .2 738 .8 707 .0 7 .0 11 . 7 7 -7 8 -5 12 .6 4 .8 34 .4 10 .VIII . - 23 .5 31 .XII . 6 . 6 6 . 7 6 .8 6 .7 84 65 82 77 21

Alle Angaben nach Ortszeit .
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1923

Monat

Bewölkung

•

Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

Tagesmaximum ^ 0 . 1 ä̂ I .O ^ 0 . 1

t 2 p 9P Mit - Summe
Betrag Gemessen mm mm mm s A ▲ ß = hei* trübe N NE E SE S SW w NW C

mm mm am Niederschlag *

Cham
h t = 2 .3 m ( h r “ 1 .4 m

Januar . . , 9 -° 8 .3 7 -4 8 .2 44 .0 12 .0 21 . 20 11 17 20 I _ - 3 _ 18 5 I 5 _ . 5 4 16 I Sö
Februar . . 8 . 7 : 7 .2 7 -3 7 -7 48 .8 14 .2 I . 13 11 5 IO - ■ - - I 2 17 2 3i 4 2 2 II - 32
März . . , 6 -5 5 -7 5 -3 5 -8 40 .4 8 .4 29 .

' 17 9 5 2 - I 5 5 14 4 IO 36 - I - 5 I 36
April . . . 6 .4 6 -5 5 -5 6 . 1 56 .5 19 .0 16 . 14 8 2 1 - • 4 6 9 8 30 3 I - 22 3 23
Mai . . . . 7 .0 6 .6 5 -1 6 .3 47 -7 H -3 15 . 15 I I - - - - 3 I 3 7 - I 12 I ■3 5 37 - 34
Juni . . , . 8,5 8 . i 7 -3 8 .o 52 .9 9 -3 20 . 18 13 - - - - - 2 - 12 I 4 . I - 4 I 48 2 29
Juli . . . . 3 .9 4 .4 3 .7 4 .0 33 -9 8 .4 l6 . IO 9 - - - - 4 I 12 4 - I 29 I 5 6 27 24
August , . 4 -7 5 -o 3 -9 4 .5 48 .0 12 .2 I . 9 9 - - - 2 2 6 2- I _ 9 3 7 I 35 - 37

September . 7 - i 7 - J 5 .8 6 . 7 32 .3 12 .0 19 . 12 7 - - - - - 4 3 10 - 2 8 - 3 3 32 _ 42
Oktober . .
November . \
Dezember . .
Jahr . .

Landau i . Pf .
h t = r .9 m < hr = 1 . 2 m

Januar . . . 8 .9 9 .0 86 8.8 37 -6 7 . 2 9 . 22 14 6 8 _ _ _ 1 24 2 12 - - 34 20 15 10
Februar . . 8 .6 8 .9 7 -5 8,3 74 -4 16 .6 27 . 24 17 6 5 - - - I 1 20 2 23 2 1 3 39 5 4
März , , . 7 -4 7 -0 6 . 1 6 .8 55 -4 15 .9 I . 18 13 2 - - 4 - 4 15 3 50 2 5 2 14 8 5 4
April . . . 6 . 1 6 -3 4 .0 5 -5 34 -6 11 .8 15 - 15 5 2 - - - - - 8 10 6 34 . - - I 23 ' 7 7 2

Mai . . . . 6 . 7 6 .8 6,3 6 .6 65 .8 n -3 IO. 20 17 - - _ - I - 4 13 I II - 5 - 57 IO 8 I
Juni . . . . 7 .6 8 .2 6 .8 7 .5 36 .6 9 .6 17 . 18 9 - - - - I - 2 18 10 7 - - - 17 3 « 21 4
Juli . . . . 4 .7 3 .8 3 -7 4 - 1 30 .5 12,0 31 - 8 5 - - - - I - 14 . 7 - 25 4 2 2 27 26 4 3
August . . 4 .3 4 .0 3 .2 3 .8 3h9 ii -3 4 . I I 6 - - - - I - 14 5 l6 - 3 2 29 3i 10 2

September , 7 .0 6 . i 5 -° 6 .o 74 . 1 16 .2 22 . 17 12 - _ _ I X _ 4 12 - l6 I 3 I 3° 21 9 9
Oktober . . 8 .2 7 -6 7 - i 7 .6 160 .4 30 .8 . 25 . 24 19 - - - I - I 3 19 - 3 - 2 59 21 3 5
November . 8 .0 8,5 6 .8 7 . 8 65 . 1 IO . I l6 . 20 14 2 - - - - 4 3 16 I 20 - - 3 26 33 7
Dezember . 8 .6 8 .6 8 .4 8 . 5 59 .7 9 .2 26 . 22 12 10 11 - - - - 1 2 1 - 28 3 - 18 29 12 3

Jahr . . . 7 .2 7 . 1 6 . 1 6 .8 729 . 1 30 .8 25 . x . 219 143 28 24 - 2 9 6 59 180 25 245 12 19 l6 373 252 I0 5 48

Triesdorf .
bt = 5 -5 m hr = 1 . 7 m

Januar . . . 9 .7 9 . 1 7 .5 8 .8 67 .3 17 .8 9 . 21 14 13 20 _ _ _ - 3 _ 21 5 3 4 2 I 6 19 • 28 25
Februar . . 8 .4 8,i 8 . i 8 . 2 53 -4 8 .9 I . 17 14 7 10 - - - 2 2 18 I 6 8 11 3 I I 10 16 18
März . . . 6 . 7 6 . 1 5 -5 6 . i 18 .5 3 .2 3 -/I2 . 12 8 3 2 - - 2 - 8 >3 ' 4 8 26 8 3 4 II 7 22
April . . . 5 -5 5 -2 4 -7 5 . i 78 . 1 26 .9 16 . 9 8 2 - I - 2 I 8 8 8 3 ! 3 . IO 4 5 20 6 21

Mai . . . . 5 -3 5 -6 4 .7 5 -2 40 . 1 > 1 -5 15 . 9 . 6 - - I - 2 - 5 . 7 7 7 3 3 I 13 24 iS 17
Juni . . . 8 . 2 6 . 7 6 .5 7 . i 42 .0 8 .9 20 , 12 9 - - - - 2 I 13 14 ... 7 I 1 I 6 19 3° I I
Juli . . . . 3 -9 4 . 1 3 .3 3 .8 45 -4 25 .6 26 . 4 4 - - •— - 2 - 13 3 3 5 18 13 _ 6 20 18 IO
August . . 3 .6 4 .0 3 .3 3 .6 44 . 8 20 .7 19 . 9 7 - - X 2 I I 4 2 7 9 6 - I I 26 18 14
September . 6 . 7 6 . 1 3 .8 5 -6 45 -5 11 .2 24 . 12 IO - - ~ I 2 6 5 - I 3 8 9 16 35 18
Oktober . . 7 -4 6 .5 4 -9 6 . 3 132 .2 31 .0 12 . 20 16 - - - 5 2 II - - 13 I 24 32 14 9
November . . 9 .0 6 .4 6 .o 7 .2 46 .5 8 .4 9 . 15 12 5 2 I - - 4 I II 2 7 4 6 2 *3 20 22 14
Dezember . 9 -4 8 . 7 8 .4 8 .8 59 .2 8 . 3 23 . 17 15 16 14 - - - 8 “ 24 2 3 5 6 4 8 I 35 19
Jahr . . . . 7 .o 6 .4 5 -6 6 .3 673 .0 3 10 12 . X . 1-57 123 46 48 3 I 1 I 27 57 138 48 57 94 87 20 I l6 228 247 198

Weissenburg i . B .
: '

£r* II COCh3 ' ' h r = 1 .6 m

Januar . . . 9 .2 9 .0 9 .2 9 .1 42 .3 13 .2 9 - 19 13 14 16 - _ I 4 _ 25 8 7 _ 4 5 40 15 6 8
Februar . . 8 .6 8 .8 8 . i 8 -5 51 .4 7 .5 I . iS 13 7 7 - - - 6 1 20 ■5 . 5 23 12 21 5 _ 3
März . . 7 -3 6 .6 6 -5 6 .8 25 .0 5 -9 4 . 15 8 5 4 - - 3 7 2 16 3 16 18 8 7 ii 7 9 14
April . . . 7 -3 S -8 5 -8 . 6 -3 81 . 2 21,0 16. 9 7 3 I 2 X 2 3 6 12 , I 19 4 10 4 17 >5 12 8
Mai . . . . 6 .7 6 .6 5 -9 6 .4 66 .8 25 .7 10 . 13 10 ■ _ - I I 2 2 3 9 _ ■4 I 9 6 32 18 9 14
Juni . . . 8 .6 8 .2 7 .8 ' 8 . 2 47 - t 9 .6 6 . 1 .5 12 “ I - I 2 19 5 2 3 1 19 30 24 6
Juli . . . . 4 .4 5 .8 4 .5 4 .9 29 . 9 11 .2 27 . 5 4 - ~ - 2 - 6 5 . 3 6 12 6 7 15 23 8 13
August . . 4 . 7 5 .4 4 .5 4 .9 44 -3 14 . 7 19 - 9 7 - , I - 6 5 2 2 3 5 12 24 16 10 19
September . 7 .0 6 .6 5 -9 6 -5 18 .5 7 . 1 19 . IO 5 - - - - _ 2 4 I I I I 4 I 9 25 . 20 ■ 3 l6
Oktober . . 7 . 8 7 .6 7 -7 7 -7 118 .0 18 .0 14 . 20 13 - - - - I 3 2 20 _ - 4 13 18 36 18 1 3
November . 9 . 1 8 .o 8 .4 8 -5 65 .0 13 .3 9 - 15 14 6 3 - _ - 9 _ 18 2 20 2 IO 9 3 ° 6 6 5
Dezember . 9 .8 8 . 7 8 .2 8 .9 53 -6 6 .4 l6 . 19 15 16 14 - - - 6 - 23 3 14 4 l6 5 22 13 . 7 9
Jahr . . . 7 -5 . 7 -3 6 .9 7 .2 643 - 1 25 .7 10 . V . 167 121 5 ' 45 4 2 13 44 30 183 28 106 57 1 iS 95 292 186 95 11S

Alle Angaben nach Ortszeit .
7
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1923

Monat

Luftdruck
auf 00 und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

Maxi¬
mum

mm

Mini¬
mum

mm

7
a

C°

l 2P

| C°
9P

C°

Tages¬
mittel

CO

Mittl .
Maxi¬
mum

C°

Mittl .
Mini¬
mum

Co

Absol .
Maxi¬
mum

C<>
Datum

Absol .
Mini¬
mum

Co
Datum 7 a

.
mm

2P

mm

9P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz.

2P

Proz .

9 p

Proz .

Mittel

Proz.

Mini¬
mum
Proz .

. Buchenau .
9 = 49 2 ' N a = 130 20 ' E = 53 m 20 s H = 750 m Cg — 0 . 1 mm , über 692 .8 mm = -J- 0 .2 mm

Januar 697 .9 708 .7 687 .4 - 3 -8 - 1 .8 - 3 .5 - 3 . 1 - 0 .8 - 5 .4 2 .9 31- - 10 . 7 24 -/ 3 1- 3 .2 3 .4 3 .2 3 . 3 89 . 83 86 86 64
Februar . 690 .4 698 .0 681 .8 - 3 -3 0 .7 - 2 .0 - 1 .7 1 .4 - 4 .3 5 -2 25 - - 13 . « 19 . 3 .3 3 .6 3 -5 3 -5 87 74 85 82 35
März . . 696 .0 7 ° 3 -3 678 .6 0 .4 5 .0 1 .2 2 .0 5 .9 - 0 .6 13 .7 25 - - 3 .3 19 - 3 .9 4 .4 4 .2 4 .2 83 68 84 79 45
April . ♦ 690 . 8 701 .2 679 .6 1- 7 8 . 1 3 -2 4 . * 9 . « 0 . 1 16,1 12 . /13 . - 5 -8 4- 4 .5 5 - i 4 . 7 4 -7 84 63 80 75 32

Mai . . . 696 .0 703 .5 684 .3 S .2 15 .6 8 .7 10 .3 17 .0 5 -7 25 .5 7- o .5 l6 . 7 -3 7 -3 7 -2 7 -3 88 56 84 76 35
Tuni , 696 .9 702 . 7 686,2 7 . 7 11 .8 8 .3 9 .0 t 3 .o 5 -8 19 .9 IO . I . I l6 . 7 -3 7 .6 7 .4 7 -4 92 74 90 85 55
Juli . . - 698 .8 705 .2 691 .0 13 .0 202 146 156 21 .7 10 .9 39 .2 15 . 6 .0 I . 10.0 10.5 10.0 10.2 89 60 82 77 35
August . 697 .5 704 .0 6SS.3 10 .7 18 .8 12 .5 13 .6 20. 1 9 . 1 27 .9 IO. 4 .9 I 7 . / 29- 8 .9 9 .2 8 .7 8 .9 92 58 80 77 41

September 6990 706 .5 687 .6 8 . 7 14 .6 9-7 10,7 15 .9 7 .2 . 22 .5 » 5 - 1. 5 25 . 7 . 7 8 .6 8 .0 8 . 1 92 71 89 84 44
Oktober . 694 .5 705 .0 683 .6 6 .8 11 .0 7 . 2 8 .0 12 .2 5 .3 20 .7 I . - 1 .8 16 . 7 . « 7 -8 71 7 -3 95 80 93 89 44
November 691 .8 700. 8 683 . 1 0 .4 3 -9 1 .0 i .5 4 .9 - 0 .9 15 -7 I . - 8 . 7 25 . 4 .5 5 -z 4 .6 4-7 92 83 91 89 5°
Dezember 692 .3 704 . 1 678 .3 - 4 .8 - 2 .4 - 4 .1 - 3 .9 - 1 .3 - 6 .5 . 3 -2 5 - - 18 .8 31 . 3 .1 3 .4 3 .2 3 .2 90 86 90 89 6l

Jahr . . . 695 . 2 708 . 7 678 .3 3 -8 8 .8 4 -7 5 -5 9 -9 2 . 2 30 . 2 15 . VII . - 18 .8 31 . XII . 5 -9 6 .3 6 .0 6 . 1 89 71 86 82 32

Regensburg .
<P = 49° i ' N 1 = i2 ° 5' E = 48 m 20 S H = 346 .4 m Cg == - |- 0 .2 mm

Januar . * 735 . 1 7460 723 .8 - 0 . 5 1 .2 o -3 0 . 3 1 .8 - 1 .6 5 -8 3 1 - - 9 .8 24 . 4 .2 4.4 . 4 -3 4 .3 93 88 9 * 91 66
Februar . 726 .8 735-9 717 .7 o -5 3 .2 1 .6 >■7 3 -9 - 0 .3 8 .7 26. - 6 . 5 19. 4 . 5 4 .8 4 .8 4 -7 92 82 91 88 63
März . . 732 . 2 739 -5 714 .5 3 - i 9 . 1 6 . 1 6 . 1 9 -7 2 .5 17 .9 26 . - 0 .9 19 - 5 . i 5 .0 . 5 . 8 5 -5 89 66 82 79 36
April . . 726 .6 737 -6 714 .2 4 -6 11 .4 8 .3 8 .2 12 .2 3 .4 19 . 1 12 . - 1.9 5 - 5 -4 5 -7 6 . 1 5 -7 83 - 57 74 7 i 25
Mai . . . 73 D3 738 . 7 7194 10 .2 17 .3 13 .2 ■3 -5 18 .4 8 .3 29.0 7 . 1.8 19 - 7 -9 8 . 4 8 .7 8 .3 83 57 75 72

'
33

Juni . . . 732 .6 738 .9 721 . 5 IO . 7 15 .5 12 .9 13 .0 16 . 5 9 .2 23 -3 10 . 3 .8 16 . 8 .0 8 .0 8 . 5 8 .2 83 6l 77 74 40
Juli . . . 733-7 740 .0 725 .5 16 .1 24 .2 20 3 , 20 .2 25 .0 13 .9 33 .8 15 - 8 .9 28. 10 .8 109 120 11 .2 79 49 68 65 3 i
August . 732 .4 739 -4 724 .4 13 -7 22 .3 18,1 18 . 1 23 .3 12 . 1 33 -6 IO. 7 -9 29 . /31 . 9 .6 9 -9 10 .8 IO. I 82 5 ° 70 68

.33
September 734 .3 742 . 1 721 .4 10 .6 17 .6 13 .9 14 .0 18 .4 9 .5 26 . 1 12 . 2 .9 20. 8 -5 9 .3 9 -5 9 . 1 89 64 81 78 36
Oktober . 7 *9 -9 740 .5 720 .0 8 .6 12 .5 10 .2 IO .4 *3 -3 7 .6 21 .4 I . o.5 l6 . 7 .9 9 .0 8 . 7 8 .5 93 ‘ 82 93 90 66
November 728 .2 736 .8 719 .7 2 .6 5 .2 3 .4 3 -6 5 -7 1 .6 II . I 4 . . - 3 -2 22. 5 .2 5 -7 5-6 5 -5 93 85 93 90 66
Dezember 729 .7 741 .3 714 . 6 - 2 .1 - 0 .5 - 1 .2 - 1 .3 0 .8 - 3 .1 5 .8 18 . - 20 .8 3 1* 3 .8 4 .1 4.0 4 .0 91 89 90 90 7 i

Jahr . . . 73 i . 1 746 .0 714 .2 6 .5 11 .6 8 .9 9 .0 12 .4 5 -3 33 .8 15 . VII . - 20 .8 31 . XII . 6 . 7 7 . 2 7 .4 7 . 1 88 69 82 80 25

Hausstein .
9 = 48 ° 52' N * — 130 4' E = 52 m 16 s ■ H = 648 m

Januar . . - 2 . 7 - 1.4 - 2 .3 - 2 .2 - ° -3 - 4 .2 3 .0 31 - - 9 -9 20. 3 -6 3 -9 3 -7 3 .7 95 93 94 94 7 t
Februar . ,

- t -5 0 .9 - 0 .5 - 0 .4 2 .0 - 2 .3 5 .0 Öfters - 9 - l 18 . 3 -9 4-4 4 . 2 4 .2 93 88 93 9 « 48
März . . 2 .2 7 .0 . 3 -5 4 . 1 7 .9 1 . 5 17 .2 26. - 2 .9 19 . 5 . 1 6 .7 5 -6 5 -8 94 86 93 9 i 64
April . . 4 . 1 9 -5 5 -5 6.2 1 1. 2 2 .3 19.0 13 - - 2 .9 2 . 5 . 7 7 -7 6 . 7 6 . 7 9° 85 96 9° ÖO
Mai . . . 9 .8 16 . 3 10 .8 U -9 18 .8 7 -7 28 .4 7 . 0 . 7 13 - 8 .0 10 .8 8 .9 9 .2 87 75 89 84 56
Tuni . . . 8 .6 12 . 9 99 10.3 14. 8 7 .0 23 . 1 10 . 3 -7 7 - 8 . 1 10 .0 8 .9 9 .0 95 89 96 93 76
Juli . . . 15.7 220 170 17 .9 244 13.7 34 .6 15 . 8 .6 2 , 10.3 10.8 9 .9 10.3 79 56 69 68 35
August . 12 *9 20 . 1 15 -4 16 .0 21 .9 11 .8 31 .2 10. 7 .4 29 . 9 .2 9 -9 8 .8 9 . 3 83 58 68 69 39
September 10.4 15 .2 12 .0 12 .4 17 . 1 9 . 1 25 .0 II . 3 -9 20. 8 . 1 8 . 7 S .o 8 .2 87 69 78 78 43
Oktober . 8 .2 II . I 8 .9 9 .2 12 .7 6 .8 19 .7 1 . O . I l6 . 7 .2 8 .0 7 .5 7 .6 88 81 87 86 56
November 1 . 7 3 . 8 2 .0 2.4 5 .2 0-3 13 .6 I . - 6 .9 25 . 4. 8 5-3 5 ° 5 -o 91 87 91 89 63
Dezember - 4 .0 - 2 .8 - 3 .5 - 3 .5 - 1 .2 - 5 .2 3 .0 6. - 16 .3 3 » . 3 .3 3 .7 3 .5 3 .5 93 95 95 95 78
Jahr . . . 5-5 9 .6 6 .6 7 .0 II .2 4 .0 34-6 15 . VII . - 16 .3 31 . XII . 6 .4 7-5 6 .7 6 .9 90 80 87 86 35

Metten .
9 = 48» 51 ' N X = 12° 55 ' E = = 51 m 40 s H = 320 m

Januar * . - 2 .0 0 .4 —1 .0 - 0 .9 I . I - 3 -5 4 .2 10 . - 12 .0 24. 3 -9 4 .2 4 .2 4 . 1 96 87 96 93 5 °
Februar . - I . I 2 .9 0 .5 o . 7 3 .9 - 2 .5 8 . 7 28. - 10 .8 19 - 4 . 1 4 .8 4 .5 4 -5 95 83 93 90 46
März . . 1 .4 9 -3 4 -7 5 -o 10.3 0 . 1 18 .0 25 . - 4 .2 19 - 5 -0 5 .6 5 -4 5 -3 96 66 85 82 40
April . . 4 .4 12 .0 7 -7 8 .0 13 .4 1 .5 20 .6 12 . - 5 -o 3 - 5 -7 5 -9 5 -7 5 -8 88 57 72 72 16
Mai . . . 10 .5 18 .6 12 . 1 13 -3 20 .2 6 . 7 27 .6 7 . 0 .2 l6 . 8 .4 8 .9 8.9 8 .7 88 56 84 76 38
Juni . . . 10 .7 15 . 8 11 . 7 12 . 5 17 . 7 7 .5 24 .3 10 . 1 .7 l6 . 8 .8 8,5 8 . 7 8 .7 9 « 64 85 80 41
Juli . . . 160 24 .8 176 190 262 12 .2 33 .8 15 . 5 .8 28. 11 .3 11 .2 11 .4 113 ■ 84 49 77 70 31
August 13 -» 22 .5 15 .2 16 .5 23 .7 9 .6 31 .3 IO, 4 .0 17 . 10,2 10. 2 10 .0 IO . I 91 51 77 73 35
September 10 .0 18 .0 12 .6 i3 -3 18 .9 7 .7 26 .3 15 . 1 .3 25 . 8 .8 9 .6 9 .2 9 .2 95 65 86 82 35
Oktober . 8 .0 i3 -4 9 .3 10 .0 14 .6 6 .2 21 .6 I . - 1 .6 l6 . 7 -9 9 .2 8 .4 8 . 5 98 80 95 91 61
November 1 .4 5 -2 2 .6 2 .9 5 -8 - 0 .2 n -5 2« - 6 .9 25 . 5 -2 5 .9 5 -3 5 .4 96 87 96 93 61
Dezember - 2 .8 - 0 .9 - 2 .7 - 2 .2 0 .2 - 5. 1 5 -8 18 . - 26 .3 3 « . 3 . 7 4 .0 3 .8 3 .8 9 1 89 92 9 » 73
Jahr . . . 5 -8 ti .8 . 7 -5 8 .2 13 .0 3 .4 33 -8 15 . VII . - 26 .3 31 . XII . 6 .9 7 -3 • 7 - i 7 . i 92 70 87 83 16

Alte Angaben nach Ortszeit



- 5i —

1928

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung
lUOlictl

Tagesmaximum ^ 0 . 1 äl .O ^ 0. 1
7
a 2» 9P Mit - Summe

Betrag [Gemessen
mm mm mm 11 A ▲ E = hei - trübe N NE E SE s SW w NW C

mm mm | am .Niederschlag ■*

Buchenau .
h t = 1 .6 m hr = 1 .3 m

Januar . . . 8 .5 8 .4 8 .4 8 .4 144.8 28 . 5 3°- 22 18 22 31 I - . _ 2 I 23 I 4 28 I 3 40 4 12
K ebruar . , 7 - > 7 .6 7 -5 7 .4 « 3 ° -3 27 .0 2 . 17 >3 >3 28 - - 1 4 > 7 ' - 2 31 '_ 1 38 12
März . . . 5 .6 6 .2 6 .0 5 -9 bl .7 io,7 2. >3 9 9 31 - - I I 9 >4 I 57 _ . _. 2 * .2 8
April . . . 5 -7 7 .0 6 .0 6 -3 61 .0 22 . 8 16 . 11 9 5 >7 - - - - 6 . 12 - - 54 - - 1 29 2 4
Mai . . . . 5 -9 6 . 2 4 .8 5 -6 90 . 7 15 .5 27 . ‘ 3 II . _ 1 I 8 - 5 . 6 _ 44 I 1 38 9
Juni . . . 8 .8 9 .0 8 .2 87 142 .2 26 .0 20 . 20 17 - - - - I 2 - 22 I - 27 I _ 52 I 8
Juli . . . . 4 .4 5 -9 4 .5 4 .9 71 . 3 14 .0 27 . 11 IO _ _ - 4 - • 6 7 ; - ' - 44 _ I 5

'
22 I 20

August . . 4 .3 4 .8 3 .9 4 .4 97 -5 17 . 1 I . 11 II - - - - 4 I 8 4 - ■ - 33 3 12 27 I . 17
September . 6 .2 6,g 5 . 8 6 -3 67 .4 19 . 7 22 . 12 9 — — _ _ I 1 4 II 26 I I 7 30 I 24' Oktober . . 7 .8 7 -5 6 .9 7 .4 246 .7 46 .6 10 . 23 22 I - I - 1 3 >7 - - 29 3 8 40November . •7*9 7 .0 6 .3 7 . 1 91 . 8 >3 -5 30 . 20 >4 IO II I - _ 5 5 16 1 I 3 > 2 3 40 2
Dezember . 90 8 . 6 7 . 7 8 .4 185 .0 34 -5 ■ 25 . 24 >9 24 31 3 - - 3 23 - I 27 I I ■5 36 22

Jahr . . . . 6 .8 7 - i ' 6-3 6 . 7 1380 .4 46 .6 10 . X . 197 162 84 149 7 I >9 >7 5 > 172 3 9 431 I I 5 46 4 >7 >4 >59

Regensburg .
ht = 5 - 1 m v , ,J

_ _ . _ . nr = 1 .4 m

Januar . . . 9 -3 8 .5 8 .4 8 .8 42 .2 9 .0 21 -/25 . 14 IO IO 17 I ? IO 22 10 2 I 8 II 21 29Februar . . 8 . 1 7 -8 8 . 1 8 .0 60 . 7 9 .4 I . > 7 17 8 >3 - - _ ? 7 3 >9 4 4 8 25 - 5 18 C
März . . . 6-3 6 . 1 5 -8 6 . 1 27,1 6 .0 4. 12 9 5 - . - I 3 9 l6 4 15 4 >9 I 6 10 17
April . . . 6 . 2 5 .6 6 .0 5 .9 58.6 24 .0 16 . 9 9 - - - - 2 6 I I 4 16 4 9 I 3 20 16 > 7
Mai . . . . 6 .6 6 . 1 5 -3 6 .0 6 5 -3 >12 .0 >5 . >3 II - - _ 7 _ 2 8 _ 2 2 16 I 12 36 IO 14Juni . . . . S .o 8 . 1 7 . 2 7 -7 37 .o . 7 .0 20. >5 12 - ' - 1 I I — 13 l 2 I 2 I 6 54 14 9
Juli . . . . 3 .7 5 -5 4 .6 4 .6 19 .9 8 . 3 27. 7 4 ' - - 3 I 9 ' 5 ■_ 7 11 l6 2 4 23 9August . . 4 .7 4 .8 4 .4 4 .6 3° -5 8 .4 >. I 1 9 - - - - 2 I 8 3 I I 22 I 5 29 9 25
September . 7 -5 7 . 2 5 -5 6 .7 32 .0 9 .0 22. I I 7 .' - _ — _ I ?n I 9 I 4 17 I 9 30Oktober . . 9 .2 8 .5 8 .3 8 .6 95 -1 14 .0 , 25 . 23 15 - - — _ .? n _ 21 - . C 3 1November . 8 .6 8 .4 6. 8 8 .0 64 .4 >3 -0 18 . 18 12 2 I _ — _ 12 2 17 6 8 2 21
Dezember . 9 .5 9 . 1 8 -3 8 .9 77 -7 20 .0 29. 20 17 17 17 - - - II - 24 5 XI

O
4 >5 I 5 29 >3 IO

Jahr . . . . 7 -3 7 -3 6 .6 7 .0 610 .5 24 .O 16 . IV . 170 132 42 48 I I 16 ?6g 40 168 35 69 43 >85 ' 14 86 332 Il8 213

Hausstein .

Januar . . . 8 .7 S .o 7 -7 8 . 1 >56 -9 32 .4 30. 24 >7 23 31 ■ _ I 19 3 _ 2J _ 3 58 25Februar . . 7 .6 7 .2 7 -3 7 -4 2351 66 .0 I . >7 >3 II 28 - I - _ 3 17 3
' _ 3 I 5 _ 47März . . . 5 -2 5 .4 5 -2 5 -3 52 .8 >3 -5 2 . 16 10 IO 26 I _ _ 11 12 10 I 11 9 8 4 20

April . . . 5 -6 5 .8 5 .6 5 -7 73 -7 18 .9 l6 . 12 9 6 3 - - - 7 10 3 I >7 8 10 10 26 4 11
Mai . . . . 5 -3 4 .4 4 -5 4-7 67 . 1 17 .0 1 I . >9 IO I _ 2 _ 9 _ 5 2 1 I 9 8 Ifi J 3

8Juni . . . . 7 .8 6 .8 6 . 1 6 .9 146.5 3 * .S 23 . > 7 12 - • - - _ 2 I 11 2 4 3 1 69
Juli . . . . 4 -3 4-5 3 -3 4 .0 59 -4 19.2 27 . 10 7 . ' _ _ I _ 3 1 11 1 _ .4 24 6 14

21August . . 3 .9 3 .8 3 .1 3 .6 >23 .5 30 .2 I . 12 II - - - r 4 3 11 - 3 1 >3 6 2 47 3
September . 6 .2 5 .6 4 .8 5 -5 104.2 21 .3 22. 14 1 I — _ 2 _ I I 6 10 2 I 3 T

>9
>9

Oktober . .
November .

7 .4
7 .5

6 .5
6 .9

5 -8
6 .4

6 .6
6 .9

295 .7
II 3 -7

70 .0
>5 -5

IO .
8 .

23
23

19
18

I
13 >3

3 - I
I I

3
1 IO

2
2 .

1 10
11

0
■ 5 I 1 5 +

*
Dezember . 89 95 8 .2 8 .9 213 .8 32 .0 29. 24 iS 24 23 2 - 2 - 22 8 9 13 2 1 5 > 6 3
Jahr . : . . 6 -5 6 .2 5 -7 6 . t 1642 .4 70 .0 10 . X. 21 I >55 89 124 11 I 21 9 59 130 37 17 130 55 38 43 540 47 188

Metten .
ht = 13 .0 m i,
_ _ _ • hr = 1,5 m

Januar . . 9 .0 8 .6 6 -3 8 .0 99 -4 19,8 30. 24 l6 >9 24 I — _ 7 1 18 5 2 10 3 1 6 17 9 40Februar . 7 -7 8 .0 7 -4 7 -7 130.0 323 2 . . 18 13 II 23 - - 2 3 18 * 3 4 14 11 12 6 14 3März . . 5 -5 5 .6 5 .0 5 -4 46 .9 > 3 .8 2. >5 7 4 - - I 9 ■12 5 6 12 13 >3 <> 8 10 21
April . . 5 -9 6 .5 5 -3 5 -9 68 .3 26 .0 l6 . 11 10 2 I I - I I 6 >3 3 7 6 IO IO 7 23 3 21
Mai . . . 5 -9 6 .0 5 .0 5 -7 56 . 1 10 .0 24. >5 II - - - - 4 2 5 8 2 _ •5 6 17 8 24 7 24Juni . . . 8 . 7 7 -9 6 .9 7 -8 90 .6 14 .4 23. >5 12 - “ I I 5 >7 5 — 2 4 6 39 18 16
Juli . . . O 33 3 .6 4 .4 49 -6 16 .0 l6 . 9 8 ' - - - - 6 I IO 5 4 I 6 IO 17 13 14 3
August . 4 -5 4 .4 3 .6 4 .2 64 .4 >5 -9 I . 12 IO - - - 4 I 11 4 4 6 8 8 12 3 >3 II 28
September 6 .6 6. 5 5 .0 6 .0 63 -5 17 .9 22. >4 8 ■ - - I I 2 7 9 1 I 4 5 Iß 8 l6 7Oktober . 8 . 7 7 -4 5 -9 7 -3 191.3 30 . 2 25. 22 19 - . - - - I 4 2 17 1 2 6 9 II c 17 7

dJ
November 8 .2 7 .8 6 -3 7 -5 84 .9 >3 -2 7 . iS l6 3 5 «. _ s 1 16 3 2 5 6 C 8 6

0 J
Dezember 9 .2 95 89 9 .2 120. 7 19,8 29. 23 21 20 22 I - I 25 9 4 7 8 4 2 . 7 20 32
Jahr . . . 7 .0 7 .0 5 .8 6 .6 1065 .7 32 .3 2 . 11. 196 >5 > 59 75 3 2 >9 3 > 55 162 45 35 83 9> 119 77 210 104 331

Alle Angaben nach Ortszeit .
7 *
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1928
Luftdruck Ahsolute

i Monat

auf o ° und Normal¬
schwere reduziert

Lufttemp er atur
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Maxi¬
mum

Mini¬
mum

Mittl . Mittl . Absol . Absol . Mini¬
mumMittel 7

a 2P 9P Tages-
mittel Maxi - Mini - Maxi -

Datum
Mini -

Datum 7
a 2p 9P Mittel t 2P 9P Mittel

mum mum mum mum
mm mm mm c» c ° CO C° c° C° C° c ° mm mm mm mm Proz . Proz . Proz . Proz . Proz .

1

Nördlingen .
•

V = 4 8° 51 ' N X — IO° 30 ' E = 42 m 0 s H = 435 .6 m Cg := - |- 0 . 2 mm •

Januar 7268 737 .3 715 .8 - 0 .4 J -7 0 .3 0 -5 2 .3 - 2 .0 7 .0 31 . - 10 .0 24 . 4 -2 4 .3 4 . 2 4 . 2 92 82 89 88 58
Februar . 718 .B 726 .8 709 . 5 0 .5 3 -9 i -9 2 .0 4 . 7 - 0 .6 9 .4 26 . - 6 . 1 18 . 4 .4 4 .8 4 . 7 4 .6 90 79 88 85 . 57
März . . 723 .6 730 . 5 705 .5 2 .2 8 -7 4 -6 5 -0 9 .6 1 .3 19 . 1 25 - - 2 .0 20 . /21 . 4 .9 5 -5 5 -5 5 -3 90 66 85 81 ■ 39
April .

'
. 718,6 728 . 1 706 . 7 4 . 5 11 .9 6 .8 7 -5 13 .0 2 .4 21 .4 12 . - 2 .9 3 - 5 * 5 -2 5 -6 5 -3 8l 52 75 69 22

Mai . . 723 - 1 73 ° -2 711 .2 IO . I 17 .2 11 .6 12 .6 18 .7 7 -4 31 .4 7 . 1 .0 19 - 7 -3 7 -5 7 -7 7 -5 . 78 52 76 69 23
Tuni . . 724 .8 73 10 714 .4 IO . I 15 -0 11 . 1 11 .8 16 .3 7 .2 25 .4 10 . 3 -5 27 . 7 -5 7 .2 7 -8 7 -5 8l 57 79 72 37
Juli . . . 725 .6 731 .5 718 .0 167 24 .6 18.6 196 258 131 '

33 -6 15 . 6 -3 28 . 102 9 .6 107 102 72 43 67 61 28

August . 724 . 5 731 -5 716 .6 13 -9 22 . 6 16 .2 17 .2 23 .9 11 . 2 357 10 . 5 -0 3i - 9 .0 8 .8 9 -5 9 . 1 76 45 69 63 23

September 726 .0 734 . 1 715 -0 II .O 1S .4 131 >3 .9 19 .6 9 .2 27 .9 *3 . 2 .2 25 - 8 .0 8 .2 8 .6 8 -3 82 53 77 7i 29
Oktober . 721 .8 73 * .8 710 .0 9 . 1 13 .2 10 .5 10 .8 14 .6 7 .2 '24 .4 1 . - 2 .0 l6 . 7 -7 0 .4 8 . 1 8 . 1 88 73 85 82 . 47
November 719 .9 728 .0 710 .9 1 .6 5 . 1 2 .7 3 .0 5 . 8 . 0 . 4 14 . 1 2 . - 5 .7 25 . 4 .6 5 -3 4 .9 4 -9 89 79 88 85 , 57
Dezember 721 . 7 732 . 7 705 -8 - 1 .9 - 0 .2 - 1 .9 - 1 .5 0 .9 - 4 .1 6 .0 18 . - 22 .» 3 ' - 3 .6 3 .9 3 .7 ’ö 'i 87 84 89 87 66

Jahr . . 722 .9 737 -3 705 -5 6 . 5 11 .8 8 .0 8 .5 12 .9 4 -4 35 . 7 10 . VIII . - 22 .9 31 .XII . 6 .4 6 .6 6 .8 6 .6 84 ■ 64 81 76 22

Büchling .
:

9 = 48 » 47 ' N 1 = 12 ° 42 ' E = 50 m 48 » H = ca 335 m

Januar . . - 1 .9 - 0,2 - 0 .9 —1,0 0 .7 - 3 . 3 4 .5 10 . - 13 .2 24 .
Februar . - 0 . 7 2 .8 0 . 5 0 .8 3 -7 - 1 . 7 11 .9 26 . - 8 .9 21 .
März . . 2 .3 ' 9 -4 4 .5 5 .2 10 .4 0 . 9 18 .2 25 -/26 . - 1 .9 19 - /31 -

April . . 4 .9 12 .0 7 .2 7 .8 14 .0 2 -3 22 .2 12 . - 4 .0 3 -

Mai . . . 10 .2 19 .0 12,2 13 .4 21 .4 6 .9 32 .2 7 - 1 .3 12 .

Juni . . . IO .9 15 .6 11 .4 12 .3 17 .8 7 .6 25 -4 10 . 3 '2 öfters

Juli . . . 171 25 .2 17 .0 19. 1 268 12 .2 35 2 15 . 6 .0 28 .

August . 14 -3 22 .8 15 -7 17 .2 24 .4 10 .4 33 -7 10 . 5 .5 17 .

September 10 .5 18 . 1 12 . 2 13 . 3 19 . 1 7 -7 26 .5 12 . 113 . 2 . 5 25 -
Oktober . 8 .3 i3 -3 9 -3 10 .0 14 .0 6 . 2 21 . 7 I . - 1 .2 16 .
November 1 .6 4 .8 2 .4

■ 2 .8 5 -5 0 . 5 11 . 6 4 . - 5 ° 25 .
Dezember - 3 .1 - 1 .3 - 2 .1 ' - 2 .1 - 0 . 1 - 4 . 7 6 .4 18 . - 29 .0 31 .

Jahr - . . 6 .2 11 .8 7 -5 8 .2 I3 - I 3 -8 35 -2 15 .VII . - 29 .0 31 .XII .

Rohr.
<p = 48 ° 46 ' N

'
X = n ° 58 ' E = 47 m 52 s 11 = 426 m

Tanuar - 1 .6 I . I - 0 . 6 - 0 .4 i -7 - 3 -o 5 .8 10 . - 9 .4
‘

24 .
Februar . - 0 -5 3 -2 0 .5 0 .9 4 . 1 - 1 .9 9 .8 26 . - 11 .6 21 .
März .■ . 2 . 2 8 .6 4 . 1 4 -7 9 -8 0 .0 1S . 3 26 * - 3 -° 20 .*

April . 4 . 2 11 .3 6 .4 7 - 1 12 .9 1.4 20 . 1 12 . - 5 - i 3 -

Mai . . . 11 .3 17 -3 11 . 2 12 .8 19 .4 6 .4 28 . 1 7 . - 0 . 2 19 .
Juni . . . 11 .0 15 - 1 IO. 7 11 .9 17,0 7 .0 24 .5 10 . *•3 8 .
Juli . . . 175 23 .7 171 18 .8 25 .4 11 . 1 33 - i 15 . 6 . 1 28 .
August . 14 .9 22 .4 15 -7 17 . 2 24 .0 9 .9 34 0 10 . 5 -2 3 * -

September 11 . 1 17 .8 I2 . I 13 -3 19 . 3 7 .5 26 .5 II . 0 . 5 20 .
Oktober . 8 .3 13 . 2 9 .7 10 . 2 14 .5 6 . 1 23 .6 . 1 . - 1 .9 l6 . )
November 1 . 7 4 .6 2 . 3 2 .7 5 -8 0 .0 12 .0 ' 4 . - 50 / 22 .
Dezember - 3 .1 - 0 .8 - 2 .5 - 2 .2 0 .5 - 5 .0 6 . 1 18 . - 27 .1 3 ' -

Jahr . . . 6 .4 11 .5 7 . 2 8 . 1 12 .9 3 . 3 34 .0 10 .VIII . “ 27 . 1 31 .XII .

Neuhof .
■

9 — 48 ° 46 ' N L= io ® 49 ' E = 43 m 16 s II = = ca 523 in Cg = - f - 0 .2 m

Januar . . 720 -1 7306 707 .6 - 1 .2 0 .5 - 0 .8 - 0 .6 1 .0 - 3 ° 5 .0 . 31 . - 10,9 24 . 3 -9 4 .2 3 -9 4 .0 93 8 7 90 90 68

Februar . 7U -5 720 .3 702 .4 - 0 .6 2 .5 0 .9 0 .9 3 -3 - 1 .4 8 .0 26 . - 5 -9 19 . 4 .2 4 .6 4 -5 4 .4 95 83 90
84

89
83

53
März . . 715 .9 723 .4 698 .0 1 .8 7 .4 4 .5 4 .5 8 . 1 0 .9 17 .0 26J27 . - 1 -9 19 . 4 -9 5 -3 5 -3 5 -2 93 7 1

61
44
27

April . . 7 , c,-3 721 .6 698 . 3 4 .0 10 .0 6 .2 6 .6 11 -3 2 . 1 19 .2 * 3 - - 2 .8 3- 54 5 -6 5 -3 54 87 73 74

Mai . . . 7I5 . 7 723 .6 703 .8 10,2 15 .3 10 .7 11 . 7 17 .0 6 -3 27 .5 7 . 1 .0 *9 - 7 -8 8 -3 7 -8 8 .0 84 65
69
52

81
84
71

76
81
66

33

Juni . .
Juli . . .
August .

717 .4
718 . 3

722 .8
724 .2

706 . 1
710 .0

9 . 7
17 2

13 .5
22 .7

10 .3
17 .4

IO .9
18.7

15 .0
23 8

6 .4
126

24 .5
31 .0

10 .
15 .

1 .4
' 6 .9

8 .
28 .

8 . 1
110

7 .8
10 .5

7 -9
10.4

7 -9
106

89
76

34
35

716 .8 724 . 1 708 . 4 14 . 1 20 .9 14 .9 16 . 2 21 .8 10 .3 33 .0 10 . 4 -9 29 . 9 -9 9 -5 9 . 2 ■9 -5 82 53 73 70 3 '

September 7 * 8 -5 726 .5 706 .3 10 . 7 16 .4 12 .3 12 .9 17 .9 8 .4 25 .O I2 . /I3 . 2 .9 20 . 8 .6 8 .6 8 .6 8 .6 90 64
84

81 78 34
63
63

Oktober . 7 >4 . i 725 .3 7031 8 .3 11 .8 9 -4 9 . 7 13 . 3 6 .6 21 . 7 1 . - 1 .4 18 . 7 -9 8 . 7 8 -3 8 .3 95 92 9°

November 711 .4 720 . 7 702 . 6 1 .0 3 -6 1 .8 2 .0 4 .5 - 0 .4 9 -5 öfters - 5 - 7 22 . 4 .8 5 -5 5 -1 54 96 9 1 95 94

Dezember * ) - 19 .6 3 * -

Jahr , . . 730 .6 698 .0 33 -o 10 .VIII . - 19 .6 31 .XII . 27

• ) Beobachtungen lückenhaft . Alls Angaben nach Ortszeit .
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1923

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

Monat
Mit -

1 agesmaximum =0,1 ^ 1 .0 ^ 0 . 1
t 2? 9 P Summe Betrag Gemessen mm mm mm GH A R _ 1hei- trübe N NE E SE s sw w NW ctel tere

mm mm am Niederschlag ■x -

Nördlingen
ht = 3 .5 m hr = 1 -5 m

lanuar . . , 8 .8 8 .6 8 . 2 86 46 . 1 14 .5 9- 20 II • 3 14 2 - . 3 - 2 ( 6 3 5 2 8 26 29 IO 4
Februar . . 8 . 1 88 8 .3 8 .4 45 -6 7 .0 I . 20 12 6 8 - - - 2 . 18 4 3 • 4 l6 IO • 3 16 1 7
März . . . 6 .8 6 .9 5 -6 6 . 4 35 -2 10 .0 29. 14 10 7 2 1 - 2 2 5 • 5 5 15 16 IO 5 9 9 15

I I

’
9

April . . . 6 .3 5 -9 5 -o 5 -7 51 . 2 18 .2 16 . . 8 7 4 - - - 2 1 6 I I 2 • 4 • 5 IO 8 8 20 2
Mai . . . . 5 -7 6 .2 5 -5 5 -8 54 -8 22 .0 10 . 12 9 I - ~ I 2 - 3 9 9 5 1 8 IO • 5 27 9 9
Juni . . . . 7 -4 S .o 7 - 1 7 -5 45 -6 10.5 20. • 5 12 - - 3 - - I I 2 2 I _ 3 2 17 33 26 6
Juli . . . . 4 -4 4 .8 40 4 -4 25 .4 9 .2 27 . 8 6 - “ - - 3 - 9 4 - 3 22 7 1 16 28 5 11
August . . 4 .1 4 .8 4 . 1 4 .3 42 .9 i5 -5 19 . II 7 — - - - 2 - 9 2 3 ,8 1 • 4 4 11 24 18 IO
September . 6 .2 6 .o 4 .8 5 -6 28 .2 7 .2 21 . 10 7 - • - - - - 5 6 1 2 2 12 IO 21 28 7 7
Oktober . . 7 -7 7 -5 6 -7 7 -3 96 . 1 20 .0 14 . 19 12 . — “ _ I 5 2 • 4 - ■ - ■ 3 • 3 13 25 26 7 6
iSTovember . 7 -7 \ 7 -6 6 .6 7 -3 63 .0 8 .0 9. 15 • 3 3 4 - - - 5 1 • 3 - 5 6 • 5 12 26 12 9 . 5

4Dezember . 9 . 1 8 -5 7 -8 8 -5 643 8 .8 25 . 21 17 18 16 I - - . 2 I 9 4 6 17 4 12 29 8
Jahr . . . . 6 .9 7 .0 6 . i 6 . 7 598 .4 22 .0 10 . V . • 73 • 23 , 52 44 7 t 12 20 42 • 47 41 63 9i 127 » 7 199 2S1 126 80

Büchling .

1

ht = 1 .5 m hr = 1 . 5 m

Januar . . 8 . 3 7 -4 6 .o 7 .2 65 .0 14 .6 25 . I 2 I I IO 19 _ _ I 4 3 • 4 2 • 9 3 I _ . 2 23 16 2 7Februar . . 7 .9 7 -7 6 .5 7 -4 6 za • 3 -5 I . 1 I 9 7 8 - - - 3 3 • 4 4
' 30 6 3 i 3 » 7 7 13März . . . 5 -2 5 -3 4 -9 5 .2 26 .9 5 .6 3 - 12 12 4 - - - 1 2 11 12 13 '4 22 - 16 22 r 6

April . . . 5 -5 5 . 3 5 - ' 5 .3 63 .5 23 .5 16 . 11 7 5 - - - I 2 ‘ 5 7 6 1 32 5 - 4 • 9 16 7
Mai . . . 5 .8 4 . 5 5 - » 5 - i . 44 -3 5 -9 • 5 - • 5 • 3 - - I 5 2 7 7 12 6 16 _ . - 37 • 7 5
Juni , - . 7 -9 7 .o 7 - 1 7 . 3 64,1 19 . 5 20. • 4 12 - ■ - - - - - _ 15 12 - 1 _ • - 3 26 27 21
Juli . . . 3 .9 4 -9 3 -5 4 - 1 78-5 28 .0 18 . 8 . 6 - _ 5 1 11 3 . 5 21 2 1 • 7 12 22 10
August . . 4 .0 4 .3 3 .2 3 .9 64 . 1 14 .8 I . IO IO - - - - 4 1 IO 4 5 6 9 5 26 • 5 8 19
September . 5 -9 6 .o 3 -9 5 -3 38 .8 • • -5 • 9 - 9 7 - ■ _ 2 3 8 7 _ _ 4 11 5 25 10 14 21
Oktober . . 7 -9 7 - > 5 .8 6 .9 139 .6 2 5 -5 25 . 2 I 18 _ - I - 1 6 I *3 ■_ • 4 3 IO 20 7 25 24November ♦
Dezember ♦

7 .2
9 .4

6 .9
9 .1

6 .3
8 .1

6 . 8
8 .9

74 .8
80 .0

• 2 .5
16 .0

8.
29 .

18
23

16
16

4
17

3
• 5

—
_ _

7
1

2 • 4
22

2
2

2
3

3
14 2

16
29

• 5
• 3

I
: 30

Jahr . . . 6 .6 6 .3 5 -5 6 . 1 802 . 1 28 .0 18 .VII , I 64 • 37 47 45 I I 20 32 6l • 34 56 79 131 43 12 • 45 210 • 75 24+

Rohr .
h ‘ = 4 - 7 m

. h. = i . i m

Januar . . . 9 .4 8 .5 8 .3 8 .7 66 . 1 16 . 2 24 . 22 IO 18 19 I 6 21 6 1 • 7 4 42 8 ! 4Februar . . 8 .6 8 .6 8 . 5 8 .6 87 .8 28 .0 I . 20 1 1 6 8 __ _ _ 2 1 22 - 2 . 6 14 27 2 13 17 3
März . . . 7 - i 6 .6 6 .7 6 .8 22 .2 4-5 4 -1 ' 2. II 6 3 I I I I 7 • 7 2 19 23 . 8 3 8 17 I I
April . . . 6 .6 6 .6 6 .6 6 .6 79 . 1 31 .0 16 . I 8 3 2 - - - I 5 • 4 IO 19 9 • 5 2 18 14 3
Mai . . . . 6 .9 ■ 6 .2 6-3 6 -5 47 -9 10 . 5 • 5 . • 3 1 I _ I — 5 I 2 9 • ■ 5 IO 9 6 2 26 17 l6
Juni . . . . 8 .2 8 . 1 7 .6 8 .0 65 . 3 • 3 -o 6 . 16 I I - - I 2 I - - • 5 17 4 1 - 18 27 19 3
Juli . . . . 4 .6 5 .4 5 ° 5 -o 36 .4 18 .4 27 . 8 5 - - - 2 - 7 7 3 9 24 _ 2 8 33 3
August . . 4 .7 4 .7 4 .9 4 .8 34-3 • 3 -• I . I I 9 - - - 5 1 9 5 9 10 2 6 3 25 22 •4 2
September . 7 . 7 6 .6 5 -4 6 .6 33 8 8 . 2 22 . • 5 5 — _ _ _ I 2 4 12 4 3 II 5 4 2 Z 3Oktober . . 8 .5 7 -7 7 .6 7 -9 103.8 • 8 .3 4 . 24 • 5 - - I - I 4 • 9 2 3 . 7 10 . 3 xö 38 3November . 8 . 7 8 . 7 7 -9 8 .4 73 -° • 47 8 . - 18 • 3 3 2 - 2 I 9 20 22 1 7

’ 3
Dezember . 9.5 88 89 9 .1 89 .7 « *•5 29 , 23 17 19 l 6 - - - 2 I 26 • 3 II • 3 4

0
2 3 • 9 8 ' 2

Jahr . . . . 7 .5 - 7 .2 7 .0 . 7 -2 739-4 34 -o 16 . IV . 192 . I 2 I 52 48 4- 4 18 29 36 • 87 73 117 12 1 92 25 262 248 J23 24

Neuhof .

Januar . . . 8 .9 8 .6 7 -8 8 .4 65 .2 22 . 1 9- l6 • 3 • 3 1 I _ _ j 19 3 3 3
1

36 .
. 26

24 23
7Februar . 8 . 1 8 .5 7 .6 8 . 1 4 >.9 4 .0 I . • 9 l6 7 6 2 - - 2 1 18 3 10 “ 20 1 6März . . . 5 -9 5 -9 4 .7 5 .5 33 .5 6 .4 4. • 3 9 9 1 - - I I 10 12 20 25 3 - 1 13 7

5
24
3 2April . . . 5 -8 5 -7 4 -3 5 .3 91 .6 33 4 ■

, l 6. 12 I I 4 2 I •- 2 IO 11 4 • 3 7 10 1 • 5 3
Mai . . . . 5 -8 6 . 1 . 5 -0 5 .6 87,8 25 .0 10 . 12 I I - - - 3 7 8 6 _ 4 4 28 1 . 36

59
. 36

3 2

Juni . . . . 7 -4 7 -4 6 .2 7 .0 49 -5 9 .8 14 . • 5 IO - - - I - 1 15 3 _ 2 4 15 . 7
Juli . . . 4 .4 4 .3 2 .8 3 .8 20 . 9 9 -6 27 . 6 3 - - - - . 2 - 11 3 1 6 ii 11 7

1
I 1 10

August . . 4 .2 3 .9 4 .0 4 .0 51 -5 • 3 -o • 9 . 9 8 - - - - 2 1 10 4 3 . 2 8 5 1' 3 20 9
September ,
Oktober . .
November .
Dezember *)

6 .8
8 .0

.8 . 2 .

5 -5
7 -3
7 .2

5 -2
7 .0
7 .8 ;

5 .8
7,4
7 -7

43 -3
85 . 5

t) 67 . 5
t) 72 .7

141
14 .5
• 2 . 1

21 .
2 3 -

9 -

• 3
16
16

8
' ! 3

• 5 5 4
I

-
I

1
6
9

5
1
1

■ 7
20
16

4
7
7

I
6
1

6
7 .

• 5

3
4
3

3
5

18

20
2 5
2 5

12
• 9
5

34
• 5
12

7
5
4

Jahr . . . 710 . 9 33 -4 16 . IV .
f ) Mitgeteilt von der Landtsstelle für Gewässerkunde . Alle Angaben nach Ortszeit .



— 54 - ■

1923

Luftdruck
auf o ° und Normal -

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Monat Mittl . Mittl . Absol . Absol . M ‘ *
Mittel Maxi- Mini-

7
a 2p 9P Tages¬

mittel Maxi- Mini - Maxi- Datum Mini- Datum 7
a 2P 9P Mittel . 7

a 2P 9P Mittel mum
mum mum mum mum i

mm mm mm c° c° c° c° Co ( 0 C° C° mm 1 mm mm mm Proz . Proz . Proz. Proz. Proz.
!
j

Ingolstadt
tp = 48° 45 ' N X =z II « 26 ' E = 45 m 44 s H == 368 m

Januar . . . - 0 .4 1-7 ° -3 0 .5 2 .2 - 2 . 1 5 .9 9. - 9 . 1 20. 4 . 1 4 .3 4 .2 4 . 2 92 82 88 87 67
Februar . . 0 .3 3 -5 1 .6 i . 7

’
4 . 2 - 1 .0 9 .4 26. - 6 .5 i 8 , /2 I . 4 .5 4 -9 4 . 7 4 .7 93 82 90 89 6l

März . . . 2 .4 9 -4 , 5 -4 5 -7 10 .0 1 .6 18 .8 25 . 126 , ~ 1 .4 19 . 4 .9 5 -2 5 -4 5 -2 89 6l 80 77 34
April . . . 4 -5 12 . 3 7 .6 8 .0 134 2 .9 21,1 12 . - 2 .0 4 . 5 .3 5 -4 5 .8 5 -5 82 52 74 69 22

Mai . . . . 10 .2 18 .4 12 .9 13 -6 19 . 7 7 . 7 3 ° -5 7 -
'

1 . 7 19 .. 7 .7 7 .8 8 .4 7 -9 81 51 74 69 24
Juni . . . . 10. 4 • 5 .9 12 .5 12 . 8 17 .4 8 . 5 25 .7 10 . 3 -4 8 . 7 .8 7 .6 8 . 2 7 -9 82 58 76 72 33
Juli . . . . 16 .5 253 19 .7 20 .3 26 .4 136 34 .2 i 5 - 8 .3 28 . 107 10 .5 116 10 .9 77 45 68 63 28

August , . 13 .8 23 .4 17 .4 18 .0 24 .4 11 .6 35 - i IO . 7 -3 3 ' . 9 -5 9 -6 io -5 9 .9 Sx 46 71 66 30

September . 10 .4 18 .5 13 -5 14 .0 19 .5 9 .2 27 . 7 12 . 2 .4 25- 8 . 3 8 -9 9 - i 8 . 7 88 58 80 75 33
Oktober . . 8 .5 1 3 .3 10. 3 10.6 14 .3 7 .2 22 .0 I . - o-5 16 . /18 . 7 .8 8 .8 8 .5 8 .4 92 77 90 87 53
November . 2 .3 50 3 -° 3 -3 5 -6 1 . 1 11 .7 4- - 3 -8 22» 5 -° 5 -3 5 -2 5 -2 91 80 90 87 44

: Dezember . - 2 .3 - 0 .1 - 1 .5 - 1 .4 0 .8 - 4 .1 6 .0 18 . - ‘21 .0 3 i - 3 .7 4 .0 iJ . lf 3 .9 92 87 91 90 70

; Jahr . . . . 6 .4 12 .2 8 .6 8 .9 13 .2 4 . 7 34-2 15 . VII . - 21,0 31 . XII . 6 .6 6 .9 7 - i 6 .9 87 65 81 78 22

Karlshuld .
tp = 48° 40' N X = n ° 18 ' E = 45 m 12 « . H = 382 .0 m Cg = 4 ” ° -2 mm

Januar . . . 7312 742 .0 719 .6 - 0 .9 1 .6 - 0 . 2 O. I 2 .5 - 2 . 7 6 . 2 9 . - 11 . 2 20. 4 . 1
Februar . . 722 .6 731 -4 713 -6 - 0 .4 3 .6 1 .2 i .+ 5 -0 - 1 .6 10 .0 26. - IO -5 21 . 4-3
März , . . . 727 . 8 735 -2 710 .4 1 .0 9 -4 4 .9 5 -° ” ■5 O. I 22,5 26. - 3 -2 19 . 4 -6

April . . . 722 3 732 .6 709 .5 3 -2 11 .9 7 .0 7 -3 ? 15 -4 1,0 ? 26 .3 *3 - - 5 -4 3- 5 -3

Mai . . . . 727,0 734 -7 7 i 5 -3 9 -9 18 .4 12 .4 13 -3 ? 22 . 7 5 -9 ? 35 -8 7 - - 1 .0 19 - 8 .3

Juni . . , . 72S.S 735- 1 717 . 7 9 -9 15 . 7 12 -5 12 . 7 ? 19 .0 6 .2 ? 3 ° -5 IO. - I . I 8 . 8 . 2

Juli . . . . 729 . 5 735 -9 721 .0 15 .5 24 .8 19.5 198 ? 29 -7 9 .9 V 38 .0 12 . 3 -8 28. 11 .5

August *)
September . 73° - 1 738 .4 717 .6 8 .9 18 .5 12 .6 • 3 -2 ? 20 .4 6 . 3 ? 3 ° -9 I I . — O. I 20 ./25 . 8 .5
Oktober . . 725 . 7 736 .3 714 .3 7 -7 i 3 -3 9-7 IO. I 14 .8 6 . 1 24 -9 I . - 2 .2 16 . /18 . 7 .9
November . 723 -8 732 .3 7 i 5 -9 i -3 4 .6 2 . 1 2 . 5 5 -7 O. I 12 .6 4. - 7 -2 22. 4 .7
Dezember • 725 .5 737. 1 710 .6 - 2 .9 - 0 .7 - 2 .5 - 2 .1 0 .9 - 5 .4 6 .2 18 . - 27 .7 31 - 3 .4

Jahr . . . . 742 .0 709 .5 ? 38 .0 12 . VII . - 27 . 7 31 . XII .

4 -5 4 . 2 4 .2 94 86 91 90 63
5 -o 4 -7 4-7 94 83 92 90 58
5 -6 5 -5 5 .2 93 65 84 81 42
5 -8 5 -9 5 -7 90 57 78 75 32
8 .5 8 .6 8-5 89 56 79 75 25
8 . 1 8 -3 8 .2 89 62 77 76 35

11 -3 11 -7 11 .5 87 50 70 69 32

9 .8 9 -4 9 .2 98 64 86 83 37
9-7 8 .8 8 .8 98 85 96 93 59
5 -5 4 -9 . 5 -0 90 84 89 87 1 57
3 .9 3 .6 3 .6 87 86 87 87 72

25

Unvollständig ,

tp = 48 ° 34* N 1 = 13» 28 ' E = 53 m 52s

Januar . . . 738 .8 750 .1 727 . 5 - * -3 0 .6 - 0 .6 - 0 .4 2 . 1
Februar . . 73 1 -1 738 . 7 723 .0 - 0 -3 3 -8 0 .8 * •3 4 .9
März . . . 735 -5 742 . 1 718 .4 1 .9 IO . I 4 . 7 5 .4 II . I
April . . . 730 .3 740 . 7 717 .3 4 .° 12 .7 7 . 5 7 -9 14 . 2

Mai . . . . 734 -7 742 .0 723 .6 10 .2 20 .2 *3 .4 *4 -3 21 .4
Juni . . . . 735 -9 74 C 7 725 .6 10.6 16 . 3 12 .3 12 .9 17 . 6
Juli . . . 737 -4 742 .5 729 .6 155 25 .6 18 6 19 .6 26 .6
August . . 735 -8 741 .8 727 . 1 12,8 23 . 7 16.4 * 7 -3 24 .9

September . 737 .6 745 -0 725 .4 IO . I 19 . 1 12 .8 *3 -7 20 .3
Oktober . . 733 -7 744 . 1 722 .8 8 .6 JS - i 10 .3 II . I 16 . 2
November .
Dezember .

Jahr , . . 75 ° . t 7 * 7 -3

<p = 48° 32 ' N Cr)«H1! 10 ' E = 48 m 40 s

Januar . . . 730 .4 741 .0 7 *9 . * - 1.6 1.3 - 0 .9 - ° -5 1. 7
Februar . . 721 .8 730 .7 7 *3 -3 - O. I 4 .0 1 .0 *.5 4 .6
März . . * . 727 .2 734 -8 700 . 1 1 .6 9-4 4 .0 4-7 10 .8

April . . . 721 .7 732 .0 708 .9 4 . 1 12 .2 6 .8 7 -5 14 .4

Mai . . . . 726 .6 734 . 1 7 *4 .o i *-3 19 .4 10.8 *3 - * 22 .8
Juni . . . , 728 . 1 734 .4 7 *7 -4 11 .3 16 .2 10 .8 12 . 3 18 .8
Juli . . . . . 729 . 2 735 -5 720 .6 16.8 248 16 .9 188 281
August . . . 727 .8 735 -3 - 718 . 6 * 3 -5 23 . 1 * 5 .0 16 . 7 26 .8

September , 729 .7 737 -8 716 . 7 9 -9 18 .5 12 .0 * 3 - * 21 .3
Oktober . . 725 .4 736 .3 7 *3 -7 8 .0 14 .0 9 .4 10,2 *5 .o
November , 723 .2 732 .2 714 .4 1 .6 5 -6 2 .6 3 - * 6.2
Dezember . 724 .8 736 .9 709 .8 - 2 8 - 0 .4 - 2 .0 - 1 .8 0 .7

Jahr . . . . 726 .3 74 « .o 708 .9 6 . 1 12 .3 7 . 2 8 .2 14 .3

Passau .

- 3 .7
- 2 .4
- O. I

1 .6

7 -3
8 .5

11 .5
10. 9

8 .5
7 .2

5 -6
9 .6

20 .6
21 .9
28 .4
25 -3
35 . 1
33 -3
28.3
26 . 1

35 - 1

10 .
24.
25 .

12 . / 2Ö .

6 .
10.
* 5 -
IO.
14 .

I .

15 . VII .

9 -3
9 -7
3 -4
5 -4
1 . 7
3 -2
8 .0
6. 6

3 . 1
1 .2

20.
*9-
21 .

4-
16 .
9-

28.
17 .

25 -
18 .

4 . 1
4 .3
5 - i
5 -7
8 .6
9 . «

13.2
10 . 1

8 .9
8 .2

4.4
4-9
6 .9
6 -5

10 .6
9 -8

13 .9
12 .3
10 .6
IO . I

4 .2
4 .6
5 . 8
6 . 5

10,2
9-7

14.2
. 12 . 1
IO . I
9- 1

4 .2
4 .6
5 -9
6 .2

9-8
9-5

13 .4
" .5
9 -9
9- 1

96
94
96
91

92
94
91
92
95
97

9 i
80
73
60
60
72
59
57
66
78

94
94
90
83

89
91
89
87

92
96

94
89
86
78
80
86
80
79
84
91

Landshut .

- 4 . 1
- 2.2
- 0 .7

0 .4
5 .2
5 .9

10 .4
8 .8
6 .0
3 .9

- 1 .9
- 6 .8

2 . 1

5 -9
10 .8
22 .0
24 .0

33 -5
29. 1

? 39 .2
? 37 .4
? 3° -5

24 . 5
11 .3
6 .9

? 39. 2

10.
26.
24.
12 .

7 -
10 .

45 .
io .
10 .

4 . /16 .
18 .

15 . VII .

- 11 .0
- 8,2
- 3 -8
- 7 -3
- i -5

0 .0
5 -8
3 -4

- 0 -5
- 44
- 8 .2
- 28 .2
- 28 . 2

14 .
21 .
19 .

3 -
19 .
16 .

4 -/28 .
29.

25 .
16 .
22 .
31 -

31 . XII

3 -8
4 . 2
4 .7
5 -2
8 . 1
8 . 2

110
9 .6
8 .2
7 -5
4 .9
3 .6
6 .6

4.2
4 .6
5 -°
5 -3
7 -5
7 -5

106
9 .4
8 . 7
8 .8
5 -6
3 .9

7 -3

3 -9
44
5 -3
6 .0
8 .3
8 .2

11 .7
10.4
9 .0
8 .2
5 -3
3 .8

7 .0

4 .0
4 .4
5 -°
5 -5
7 -9
8 .0

111
9 -8
8 .6
S .2

5 -3
3 .8
6 .8

92
90
90
83
79
81
77
83
90
92
04
91
87

81
■75

59
5 i
45
56
47
46
58
73
80
85
63

89
87
87
80
84
85
82
81
86
93
93
91
87

88
84
79
7 i
69
74
69
70
78
86
89
89

H = 296 .9 m Cg = - }- 0 .2 mm

62
49
45
30

36
43
33
36
4 i
54

3 °

H = 397 . 7 m Cg = + ° .2 mm

65
51
33
23

29
30
24
29

31
53
50
60

23

Alle Angaben nach Ortssei t .
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Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

7
a 9 P Mit¬

tel Summe
mm

Tagesmaximum^ O. I
mm

^ 1 .0
mm

äo . i
mm
*

ES A ▲ K = hei¬
tere trübe N. NE E SE s . sw w NW cBetrag

mm
Gemessen

am Niederschlag

Ingolstadt .
V II

!
1—1'o 3 1 ' hr = 1 . 7 m

Januar . . . 9 .5 94 7 -5 8 .8 50 .2 11 .6 9 . 16 12 12 l 6 _ — I II _ 22
Februar . . 8 . i 8 .7 6 .9 7 -9 . 60 . 3 9 .6 I . 20 >3 8 IO - - - 7 I 16
März . . . 6 .9 6 .9 5 .7 6 -5 27 . 7 6 .6 3 - II 9 3 - I - 2 7 6 >5
April . . . 7 -i 6 .9 4 .8 6 -3 72 .4 385 l6 . I I 6 2 I - - 3 1 5 >3
Mai . . . . 7 .3 7 -3 5 -8 6 .8 85 .3 15 .2 15 - 14 II _ _ - 6 2 3 >3
Juni . . . . 7 .9 8 . 6 7 . 2 7 -9 39 . 1 5 .8 23. 15 9 - - - - 1 I l6
Juli . . . . 5 .0 6 .4 3 .6 5 .0 14 .5 6 .7 . 27. 7 3 - _ _ - 1 1 4 . 6 * )
August . . . 5 -5 5 .6 3 -9 5 .0 39 .4 1.0,0 19 - 9 8 - - - - 4 1 6 5

September . 7 -5 7 -3 3 -9 6 .2 40 .0 11 .0 21 . >4 7
' _ — — _ 1 7 3 IO

Oktober . . 9 .2 7 -8 6 . 5 7 . 8 97 6 21 .0 4. 19 13 - - - ' _ ' - 9 1 >9 * '
November . 8 .8 , 8 .8 7 -7 ' 8 . 5 68 .5 10 .3 8. 16 12 3 3 — — - 12 - 21
Dezember . 9 .5 9 .4 79 8 .9 76 . 1 15 -2 2 7 . 23 15 19 22 - - - IO - 23

Jahr . . . . 7 . 7 7 -8 6 .0 7 . 1 671 . 1 38 . 5 16 . IV . 175 11 S 47 52 I - iS 69 3 ° 179
*) Windbeobachtungen unmöglich .

Karlshuld
b t = S . I m . 5 = 0 .8 m

Januar . . . 9 .0 8 .5 8 .2 86 49 . 5 16 .0 9 . 18 II >4 >3 _ 7 22 I - _ — 41 I I 8 32Februar .' . 7 -9 8 .5 8 .o 8 . 1 59 . 2 9 -8 >9 . 16 12 6 6 I - - 9 3 19 1 6 2 >3 - 18 _ 8 36März . . . 6 .8 6 .3 5 -4 6 .2 29 .5 5 -7 12 . 12 8 5 I - I 6 6 >3 I >3 25 - * - I I II 9 23
April . . . 6 .6 6 .3 6 . 1 6 . 3 85 .3 26 .4 l6 . I I 7 3 I - 2 2 4 6 >5 9 12 • 5 I 3 9 26 6 >9
Mai . . . . 6 . 2 6 .0 5 -5 5 -9 70.6 <7 -3 > 5 - 12 IO - - - 5 4 6 10 I 3 5 - - >5 27 22 20
Juni . . . . 7 -2 7 -9 7 -0 7 -4 55 -8 16 .5 20. I 9 - - - I - 2 - 15 - - - 12 43 ’ 23 II
Juli . . . . 4 .2 5 - » 4 -6 4 .6 31 .8 12 . 2 27. 8 6 - - - - I 3 IO 6 - - 32 ■ - . - 4 35 I 21
August *) . T) 45 .O

September . 6 .6 6 . 7 4 .4 59 43 -2 10,2 21 . II 7 - _ _ - 7 5 9 _ _ . 3 I 2 15 3° 1 4 3SOktober . . 9 -3 7 -8 7 -8 8 -3 103 .4 18 . 5 14 . 16 16 - ' - - 1 8 _ 21 _ . — • * I I _ l6 26 li 38-
November . 8 -9 8 .4 7 -4 8 .3 80 .0 13 .9 8. 13 >3 3 2 - - - 9 - >9 - _ ■ 8 _ 6 13 22
Dezember . 9 .4 86 7 .0 8 -3 96 . 7 14 .0 27 . 19 16 18 18 I I - 5 I 22 - 3 >4 18 11 47
Jahr . . . 750.0 26 .4 l6 .

f ) Mitgeteilt von der Landesstelle für Gewässerkunde.

Passau •
-

h t = 1 .8 ln tlr = 1 .0 m

Januar . . . 100 8 . 7 7 .8 8.8 7 >.S 14 .4 30. >4 >3 12 >4 l6 _ 22 _ I >9 2 3 2 15 *3 38Februar . . 8 -S 7 .8 7 -3 7 -8 87 .9 l6 . I 1 . >4 >3 8 5 - - 5 3 18 2 >4 3 2 2 12 8 41März . • • 9 . 1 5 -7 5 -0 6 .6 35 -o 4 .6 3 - II 10 2 - _ 16 2 14 I - • 24 I 14 4
April • • • 6 .9 6 .2 5 . 7 6 -3 64 .8 20.2 17 . I I 9 2 - - - 6 6 12 - 26 - - - 20 1 43
Mai . . • • 5 -9 4.8 5 -8 5 -5 * )46 -5 ‘ 3 - i II . >3 10 _ _ _ _ _ _ 6 6 _ _ • 6 _ I 37
Juni . . . . 8 .8 7 .6 7 -3 7 -9 84 . 2 34 .5 20. 12 12 . ' - _ _ - - - - l6 - . _ ■ I _ 42 6 41
Juli . . . . 4 .4 4 .6 4 . 1 4 .4 50 .0 20.5 27. 1 I 9 / - - - I 4 1 9 5 - • 2 16 1 IQ
August . . . 5 -5 4 .0 3 .5 4 .3 87 . 4 17 . 1 I . II , 11 - - - ? ? 5 7 4 : ■ - 8 - - 6 24 4 51
September . 8 . i 6 .6 5 . 7 6 .8 34 .5 10 .2 >9 . 9 9 ■ - - - - ? I0 2 10 I I 4 _ I 18 3Oktober . . 9 .0 6 .5 7 . 2 7 -5 1439 25 .2 25 . >7 >7 - - - - - ? >5 14 - - 5November . *>55 .°
Dezember . i,,t) 120 O

Jahr . . . . 881 .0
*) Messungen der Regenstation der Landesstelle für Gewässerkunde.

Landshut .
ht = 7 .2 m hr = 1,4 m

Januar . . . 9 .5 7 -7 7 -5 8 . 2 50 .8 >2 . 5 25 . >7 IO 12 19 - _ I I l 19 I I I I 32 2 54Februar . . 7 -8 8-3 7 -3 7 .8 57-6 9 .3 I . 18 13 9 8 - - - I l 16 _ 3 21 _ • _ >2 26 2
März , . . 6 . i 5 -7 4 .6 5 .5 30 .5 7 .5 3 . 16 8 ■ 4 I - - 2 I 10 12 3 3 36 .

’ _ _ 19 2 30April . . . 5 -6 6 .0 4 .7 5 .5 S 3 .3 27 .6 l6 . II 10 3 I I 2 7 11 . 2 6 25 - 4 - 29 4 20
Mai . . . . 5 -6 5 -2. 4 -2 5 -o 37 .8 9 .3 25 . >3 9 - - . - 4 _ 6 3 ■ ~ 2 10 . , I I 46
Juni . . . . 7 -3 7 -2 6 .8 7 . i 79 .8 19 . 4 20. 18 14 \ - - - - _ _ ' 1 16 7 _ — _ _ 55 A
Juli . . . . 4 .0 4 .8 3 .1 4 .0 55 -4 16 .6 27. 10 9 - - 6 12 5 3 _ *3 _ 2 3 32August , . . 4 . 7 4 .1 3 -2 4 .0 74 -9 12 .7 1 . / 16 . 12 1 I - “ - 3 I 8 5 - 10 3 2 33 3 42
September . 7 -3 6 . 1 4 .3 5 -9 41 . 6 13 .2 24 . >3 7 _ ■_ • - _ 2 6 9 2 12 I IOktober . . 8 .4 6 . 5 6 .5 7 -1 128 .9 277 4 - 21 >3 - _ - — 6 1 14 1 2 ‘

5 4 3 38November . 9 .0 7 .4 6 .0 7 . 5 79 .6 17 .6 8 . . 18 12 . 4 3 _ _ • 4 1 14 _ I 12
j O/

Dezember . 9 .0 8 .9 8 2 87 71 .2 13 . 6 27. 22 14 18 >5 - - - 1 25 1 9 I 33 49
Jahr . . . . 7 .0 6 .5 5 -5 6 .4 791 .4 27 . 7 4 . X. 189 130 50 47 - - 17 18 55 149 20 ■8 153 3 >7 14 401 27 442

Alle A n g a b e n n a c h Ortszeit, -
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Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert

Mittel Maxi¬
mum

Mini¬
mum

Lufttemperatur
Absolute

Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

c °

2*

c «

. 9P

C°

Tages¬
mittel

C°

iMittl .
1Maxi¬
mum

| C°

Mittl .
Mini¬
mum

C“

Absol .
Maxi¬
mum

C0'
Datum

Absol .
Mini¬
mum

C°
Datum t

mm

2P

mm

9 P

mm

Mittel

mm

7
a

Proz.

2P .

Proz.

9P

Proz.

Mittel

Proz.

Mini¬
mum
Proz .

43 m 36 s
Augsburg .

H = 499 .6 m Cg = = + 0 . I mm , über 728 .8 m — 0 .2 mm

- 0 . 7 1 .6 ° .3 0 .4 2 .0 - 1 .6 59 9 . - 10 . 2 20 . 3 -9 41 4 .0 4 .0 87 79 84 83 63
0 .6 4 . 1 2 . 1 2 .2 4 .8 0 . 1 iQ -5 26 . - 58 19 - 4 .2 4 -7 4 .6 4 .5 86 76 ■84 82 5 6
2 .2 8 . 5 5 -3 5 -3 9 - > 2 .0 *8 -5 25 . - 1 .5 20 . 4 . 8 5 -5 5 -5 5 *3 89 67 81 . 79 43
4 .0 11 . 6 7 -5 7 -7 12 .8 3 - i 20 .9 12 . - 1 .4 5 - 5 -2 5 -6 5 -9 5 -6 83 56 75 7i 33

10 .2 17 .8 13 - 1 13 .6 19 .2 8 .4 29 .9 . 7 . 2 .9 13 . 7 -3 7 -7 8 . 1 7 -7 78 51 72 67 26
10 .2 15 .5 12 . 1 12 .5 16 .8 8 .6 26 .3 IO . 4 .0 8 . 7 -7 7 -7 8 .0 7 -8 81 59 75 72 34
166 24 .7 20 .0 20 .3 25 .7 14 .6 33 -6 15- 10 . 3 28 . 10 .2 10 .2 10 .9 10.4 72 45 63 60 29
*4 -5 23 .2 17 -9 18 . 3 24 .3 12 . 7 35 .5 IO. 8 . 1 29 . 90 8 .8 9 -7 9 .2 73 43 63 60 21

11 .0 18 . 5 14 . 1 14 .4 19 .6 10,0 27 .8 II . 4 -4 25 . 8 .0 8 -3 8 .7 8 .3 81 54 ’ 73 69 31
9 .2 14 . 1 IO.9 11 . 3 14 .9 8 . 1 2 .5 -5 I . 0 -3 16. . 7 -5 8 .6 iS.4 8 . 1 84 72 86 8o 41
1 .8 5 . 2 3 .0 3 . 2 6,0 I . I 11 . 8 2 . - 4 .8 22 . 4 -7 5 -2 5 - i 5 .0 87 76 S7 84. 40

- 2 .2 - 0 .1 - 1 .6 - 1 .4 09 - 3 .4 5 .8 ■ iS . - 17 .8 3 ' - 3 .6 4 .0 3 .8 3 .8 89 85 90 88 69

6 .5 12 . I 8 .7 9 .0 13 .0 5 -3 35 .5 10 .VIII. - 17 .8 31 .XII . 6 -3 6 .7 6 .9 6 .6 83 „ 64 78 75 2 I

cp = 48 » 22 ' N X = IO 0 54 ' E = 43

Januar .
Februar
März
April
Mai .
Juni .
Juli .
August

September
Oktober . .
November
Dezember

Jahr . . .

721 .9
713 .0
7 *8 -5
713 0

718 .2
720 .0
720 .8
719 . 7

721 .3
716 .8
7 ' 4 .5
716 .3

717 .8

732 .5
722 .4
725 -8
723 .8

726 .2
726 .0
727 .2
727 . 2

730 .0
727 .6
723 -5
727 .8

732 .5

710 .9
704 .8
699 .4
'
7OO . I

707 .0
707 . 5
7 ^ -5
711 .0

70g .O
705 .3
704 .5
700 .7

690 .4

Schleissheim .
cp = 48 ° 15 ' N X — 11 ° 33

' E = 46 m 12 5 H :
A 6- -r

München .
cp = 48 ° 9 ' N X = ii ° 34 ' E = 46 m 16 » H : 526 .4 m Cg = - j- O. t

Januar . . . 7193 7296 708 .3 - 0 .4 i -5 Ol 0 . 3 2 . 2 - 1 .8 6 -5 9 . /IO . - 8 .6 20 . 4 .0 4 . 1 4 .o 4 -0 88 ■ 79 85 84 60
Februar . . 711 .0 720 . 1 7033 0 .8 4 -2 2 .0 2 . 3 5 -2 0 .0 II . I 26 . - 6 .0 19 . 4 .2 4 -5 4 .4 4 .4 - 85 7 * 79 50
März , . . 716 . 1 722 .8 698 . 7 2 .5 8 .5 5 -° 5 -3 9 -3 1 .8 18 . 1 28 . - 2 .0 12 . / 18 . 4 -7 S .o 5 -2 4 -9 84 63 78 75 33

April . . . 711 .0 721 .5 698 .4 4 .5 1 * 4
'

74 7 -7 12 .8 3 -0 21 .4 12 . - 2 .0 4 . 5 -2 5 -2 5 -7 5 -3 80 54 73 69 22

Mai . . . . 715 .8 723 .5 704 .7 11 . 5 18 . 1 12 .7 13 .8 *9 -3 8.9 29 .2 7 - 3 .4 , 13 . 7 -5 6 .8 7 -7 7 .3 74 45 70 63 26
Tuni . . . . 717 .5 723 .0 707 .4 10 .8 15 .3 11 . 7 12 .4 16 .7 8 .6 25 .2 IO. 3 .8 7- 7 .8 7 -3 7 .7 7 .6 80 58 75 7 » 3 *

Juli . . . . 718 .5 724 .6 710 .3 17 .2 24 .0 19.1 19.9 25 2 14 .5 33 -2 ' * 5 - 10 .9 2 . 10.3 9 .4 10 6 101 71 44 65 60 26

August . . 7 1 7 .4 724 . 7 709 . 7 ' 5 -8 22 .9 17 .9 18 .6 24 . 3 >3 -5 350 IO . 9 .0 29 . 9 -9 8 .4 9 -8 9 -4 . 74 65 60 21

September . 718 .9 726 .8 706 .9 11 .S 18 .3 i 3 -7 14 .4 19 .6 10 . 3 27 .0 IO . 4 .8 25 - 8 .2 8 .3 8 .9 8 .4 79 55 77 70 28

Oktober . . 7149 725 .0 703 . 1 9 .6 14 .5 11 .0 * i -5 l6 . 1 8 . 1 25 -7 I . 2 .0 l 6 . 7 -7 8 .4 8 . 1 8 . 1 ob 69 79 33
November . 7 I2 -5 720 . 7 703 .6 2 . 1 5 .6 3 . 1 3 -5 6 .8 1 .0 *3 -2 16 . - 4 .0 22 . 4 .9 5 -2 5 - i 5 - 1 90 75 07 84 44
Dezember . 7H . 1 725 . 5 700 .2 - 1 .8 0 .1 - 1 .2 - 1 .0 1 .4 - 3 .2 6 .8 18. - 15 .2 31 . 3 .7 3 .9 3 .8 3 .8 89 83 88 87 62

Jahr . . . . 729 .6 698 .4 7 .0 12 .0 8 .5 9 . 1 13 . 2 5 -4 35 -0 IO.VIII . - 15 -2 31 .XII . 6 . 5 6 .4 6 .8 6 .5 82 62 77 73 2 1

cp -. : 48 ° 9
' N X = I 1° 34

' E — 46 m 16s

München (Botanischer Garten) .
H = ca 530 m

Januar
Februar
März
April
Mai .
Tuni .
Juli .
August

September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

- 1. 2 1 .2 - 0 .6 - 0 -3 1 .8 - 3 -8 6 . 2 2 . - 12 .5 24 . 3 . 7 4 .0 3 .7 3 .8 87 78 84 83 68

0 .0 4 .0 1. 2 , 1 .6 5 . 2 - 1 . 7 11 .6 26 . - 7 -0 ' 9 - 4 . 1 4 -5 4 .4 4 -3 87 73 86 82 54
1 . 2 8 .6 3 .4 4 . 1 9 . 4 - 0 .7 19 -5 24 . - 5 -° 20 . 4 -7 5 . « 5 *1 5 .0 93 . 64 88 82 33
4 .0 ” ■5 6 . 3 7 .0 12 .8 0 .8 22 .0 12 . - 6 .0 3- 5 -2 ’5 -5 5 .8 5 -5 84 57 80 74 22

11 .9 18 .4 10 . 8 13 .0 20 .0 6 .2 30 .0 7 . 0 .0 * 3 - 7 -2 7 .o 7 -9 7 -4 70 45 83 66 26

10 . 7 10 . 2 11 .6 16 . 7 6 .4 26 .0 IO . - 1 .4 8 . 8 .0 7 -5 8 . 1 7 . 9 83 59 87 76 35
17 .5 24 0 166 18 .7 25 .7 109 33 .8 * 5 - 5 -6 28 . 106 10. 1 11 .4 10 .7 72 47 82 67 25

15 .7 23 . 1 14 .9 17 . 2 24 . 7 9 . 5 35 . 1 IO . 3 -9 29 . 9 . 8 8 . 5 10 .3 9 -5 73 42 Si 65 17

10 . 7 1S .5 11 .8 13 .2 20 .2 7 .o 27 . 5 11 . 0 .8 25 . 8 .2 8 . 2 8 .8 8 .4 86 54 89 76 24
8 .3 14 .6 IO . I 10 .8 16 .3 5 -9 28 . 2 I . - 2-9 16 . 7 .4 8 -3 7 -9 7 -9 90 öS 86 81 3 «

I . I 5 .4 2 .4 2 .8 6 .8 - 0 .9 13 . 1 16 . - 9 - * 22 . 4 . 7 5 . 3 5 ' 5 .o 92 77 92 87 3S
- 2 .2 - 0 .1 - 1 .8 - 1 .5 1 .1 - 4 .6 6 .0 18 . - 21 .3 31 . 3 .7 40 3 -8 3 .8 92 86 91 89 6 (

6 .5 I 2 .0 7 . 1 8 .2 >3 -4 2 .9 35 - i 10 .VIII . - zi -3 31 .XII . 6 .4 6 -5 6 .9 6 .6 84 63 86 77

: -f - 0 . 1 mm

Januar . . . 7229 7334 7 * i .4 - *•3 0 . 7 ■- 0 . 7 - 0 .5 *■4 - 3 -3 b %\ 9 - - 12 .8 14 . 3 :9 4 .1 4 .o 4 .0 92 83 / 90 88 65
Februar . . 714 .3 723 .5 706 .0 - 0 .3 ■3 -5 i . i *•3 4 -5 - 1 . 2 10 .6 26 . - 6 .9 * 9 - 4 .2 4 -5 4 -4 4 .4 92 . 7 6 88 . 85 57
März . . . 719 6 726 .6 701 .4 1 .0 8 . 1 3 .7 4 . * 9 - 1 - 0 .3 18 . 7 24 . - 4 -5 20 . 4 .7 5 -1 5 -2 50 94 66 86 82 36
April . . 714 .3 724 .8 701 .4 3 -5 10 .S 5 . 7 6 . 5 12 .3 * •3 21,1 12 . - 3 -0 5 - 5 -2 5 -5 5 -7 5 -5 87 59 79 75 28

Mai . . . . 7 *9 -3 726 .9 707 .5 *0 .5 17,6 11 .0 * 2 .5 18 .7 6 .3 29 .O 7 . 0 .0 *9- 7 .6 7 .6 8 .0 7 . 7 79 5 * 81 7 i 3 °

Juni . . . 72 I .O 726 .9 7 *0 .5 9 .8 14 . 7 IO .Ö * *.4 *5 -9 6 . 7 24 .9 IO. - 0 . 2 8 . 8 . 1 7 .6 8 .2 8 .0 88 62 84 78 39
Juli . . . . 721 .9 728 .3 7 * 3 -0 16.0 23 .2 17 .3 18 .4 24 .7 11 . 1 32 .9 *5 . 0 .3 28 . . 107 101 11 . 1 106 79 50 76 68 22

August . . 7 *9 -8 727 . 1 711 . 3 13 .8 23 .0 *5 -4 16 .9 24 .4 9 -4 35 .6 IO. 3 .8 29 .. 9 .6 9 -9J IO. I 9 .8 81 48 77 69 23

September . 721 .6 729 .8 709 .0 9 -9 * 8 . 5 * i .9 * 3 - * 20 .0 7 . i 28 . 2 12. 0 .9 25 - 8 .0 8 . 7 8 .6 8 .4 88 57 83 76 25
Oktober . . 7 * 7 -3 727 .2 7 ° 5 -3 7 -9 *4 .3 9 -7 10 .4 *5 .8 5 -8 27 .0 I . - 3 .0 16 ./1S . 7 -3 8 .9 8 . 1 8 . 1 9 * 74 89 . 85 39
November . 715 .0 723 -5 705 . 7 1 .0 5 .2 2 . 2 2 . 7 6 .4 - 0 .8 *2 .5 16 . - 9 .2 22 . 4 .9 5 -5 5 -2 5 -2 96 8l 94 90 5 °
Dezember . 716 .6 728 . 1 . 702 . 1 - 2 .3 - 0.4 - 2 .2 - 18 0 . 7 - 4 .9 6 .8 18 . - 254 3 * . 3 .7 4 .1 . 3 .8 3 .9 94 90 94 93 67

Jahr . . . . 718 .6 733 -4 701 .4 5 -8 11,6 7 * 7 -9 12 .8 3 . 1 35 -6 10 .VIII. - 25 .4 31 .XII . 6 . 5 6 .8 6 .9 6 .7 88 . 66 85 80 22

Alle Angaben nach CT7 ~i s z ei t.
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Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung
Monat

Tagesmaximum

Summe GemessenBetrag
Niederschlag

ht = 9 .2 m
Augsburg .

hr = 1 . 5 m

Januar . . . 9 - 1 8 . 7 S . i 8 . 6 54-9 18 . 1 9. l6 13 ' 5 21 , _ I 4 I 22 I IO 7 36 14 12 13Februar . . 8 . 7 8 .3 8 .4 8 .5 51 -3 8 .4 18 . 17 " 3 8 I I I - - 1 ~ 18 - 12 I I 10 _ 41 2 7 1März . . * 6 .7 7 .2 5 - i 6 .4 37 -8 9 -6 12 . 12 IO 6 4 I - 3 4 6 14 - 14 15 14 I l6 2 23 8
April . . . 6 . 1 6 . 7 5 -8 6 . 2 67 . 3 25 . 8 l6 . I I 9 3 2 2 1 2 5 h 2 8 II 15 2 15 8 24 5
Mai . . . . 6 . 4 6 . 4. 5 -8 6 . 2 57 .2 17 .3 15 - 14 10 - - I - 4 1 4 12 2 . 7 2 4 42 3 26 7
Juni . 6 .9 7 .5 7 -3 7 .2 63 -5 7 -3 5 . l6 12 / - ' - - - 2 - I 13 7 6 _ 2 _ 18 7 43 7Juli . . . . 4 .4 5 - i 3 .7 4 .4 41 .0 16 .9 27. 9 6 “ - I - 4 - 10 3 4 8 17 4 _ 25 10 12 13August . . 4 .1 4 .5 3 -9 4 .1 56 .0 12 .0 I . 12 IO - - 2 - 10 6 . 5 3 5 - 23 14 31 12
September , 6 .4 6 .2 4 . 1 5 -5 31 .9 II . 2 24. 9 5 - - - _ - 6 9 I 5 6 3 3 41 13 15Oktober . . 7 .6 7 -7 - 6 .9 7 -4 1286 32 .3 14 . 19 15 - - - 1 2 2 17 I 5 I 5 2 51 C 11 12November . 8 .3 ' 7 -7 7 . 1 7 -7 83 .6 16 .4 8 . iS 13 9 8 I - - 8 - 17 2 14 7 6 33 17 1 IDezember . 9 .7 9.3 8 . 1 90 98 .6 21 .8 27 . 19 17 16 29 - - 6 - 24 14 2 5 - 3° 7 2S 7
Jahr . . . . 7 .0 7 - 1 6 .2 6 .8 771 . 7 32 .3 14 . X. 172 133 57 75 8 - 18 28 45 169 25 106 72 80 8 371 75 247 III

Schleissheim .

Januar . . 9 -3 8 .5 8 .3 8 . 7 49 -4 ' 5 -9 9. 19 I I • 5 18 _ _ 1 3 _ 23 6 4 1 4 3 9 42 IO 14Februar . . 7 -7 8 .4 7 .4 7 .8 55 -9 i ° -5 18 . 18 15 7 6 - - - 3 - 15 8 2 19 5 2 5 29 1 ! 3März . .. . 6 -5 6 -3 5 . 2 6 .0 26 .9 6 .4 1 6 . 12 6 5 I - I 2 5 9 14 4 3 28 6 3 4 22 5 18
April . . . 6 .4 6 ; I 5 -5 6 .0 82 .8 19 .2 16 . 13 I I 4 2 - - 2 2 5 ' 4 7 6 19 9 - 3 3 35 2 6
Mai . . . . 6 .2 5 -3 5 -5 5 . 7 31 -2 9 -3 . 27 . 9 8 - - -- - 4 2 7 IO 3 3 5 6 8 • 3 29 6 20
Juni . . . . 7 . 5 7 -7 7 .0 7 .4 86 . 1 25 . 5 20. 15 13 - - - 1 3 _ 2 16 4 3 1 1 7 47 8 I 9Juli . . . . 5 .Ü 4 .5 3 .6 3 .9 35 -8 12 .7 27. 10 8 - - - 6 — n 2 1 2 20 1 3 I 1 24 11 20
August . . 4 . 1 4 .5 4 . 1 5 8 -4 16 . 2 I . I 9 - - - 4 - 9 5 2 1 8 8 3 . 8 35 8 20
September . 6 . i 5 -9 4 .6 5 -5 40 .4 18 .0 24. I 6 _ _ _ _ 8 10 $ 1 8 3 9 23 6 34Oktober . . 6 .9 6 . 8 6 .2 6 .6 114 .9 293 14 . 17 14 - - - - I 2 3 14 4 2 9 7 15 21 6 2Ö
November . s . i 7 -2 6 . 7 7 .4 82,0 23 .0 8 . 17 14 ■ 6 6 I - - 9 *3 6 7 IO 7 «; 5 20 6 24Dezember . 9 .7 8 .9 8 . 2 8 .9 83 .0 16 .0 27. 24 15 18 18 1 - - 6 - 24 6 7 6 15 6 3 ° IO 13
Jahr . . 6 .8 6 . 7 6 .0 6 -5 746 .8 29 -3 14 . X. 176 130 55 51 2 2 23 32 54 160 56 42 126 74 39 95 . 357 79 227

München .
h ‘ = 8 ' + m ' h r = 1 .4 m

Januar . . . 8 .8 8 .9 90 8 .9 67 -5 17 .9 9 . 18 14 14 19 I _ 1 2 _ 25 2 5 _ 3 4 35 9 12Februar . . 7 -9 8 .7 7 . 7 S . i , 67 .8 10 .2 2 . 18 14 6 6 2 _ 3 1 18 _ I 9 6 4 28 ' 4 6März . . . 6 .8 6 . 7 5 -2 6 .3 33 .1 10 .5 6 . 14 7 6 - - 1 2 4 9 15 2 12 12 3 5 13 10 7April . . . 6 .o 6 -5 5 -o 5 -8 91 .4 18 .3 16 . 13 I I 2 - - - 2 2 .7 13 1 11 11 8 4 * 9 8 10
Mai . . . . 6 . 2 5 -3 5 -6 5 -7 40 .7 >2 -5 II . I 6 _ _ _ 3 2 5 5 I 4 3 7 16 18 10 2
Jum . . . . 7 .6 8. 1 7 -5 7 7 112 .3 39 . 1 20. 18 14 - 2 2 1 - 2 • 15 - 1 2 4 7 25 21 12
Juli . . . . 4 .5 5 -o 4 .3 4 .6 77 -7 26 . 1 25 . 10 9 / - - I - 6 - 10 7 - ■ 19 5 2 12 21 6 7August . . 4 .4 4 .4 4 .4 4 .4 68 .7 17 .0 1'. 12 10 - - - - 7 - 9 4 I 5 5 9 10 30 6 9
September . 6 .2 5 -9 5 -3 5 -8 45 -9 19 .2 24. 12 7 _ _ _ _ - 2 7 IO • _ 4 7 13 6 21 18 8Oktober . . . 7 - i 6 .9 6 .6 6,9 103. 5 20.4 14 . >9 13 1 - - - I 3 1 14 * « 2 2 IO 17 30 6 2November . 7 9 7 .2 6 . 7 7 .2 82 . 2 22 . 1 8 . 24 15 8 6 I - - 10 - 14 7 4 7 12 6Dezember . 9 .4 9 -0 8 -5 9 .0 87 .4 17 .0 27. 23 15 21 17 4 - - 4 - 24 6 8 2 8 6 25 I I 3
Jahr > , . . 6 .9 6 .9 . 6 .3 6 .7 878 .2 39 . 1 20 . VI . 19'2 i35 58 48 ii 3 23 32 51 164 13 89 62 SO 103 289 ” 5 82

23
16
29
18

32
18
21
iS

13
24
26

24

262

ht 1 .4 m
München (Botanischer Garten) .

hr = 1 . 5 m

Januar . . . 9 .3 8 .9 8 .9 9 .0 64 . 9 I 7 .0 9 - 18 43
'

H 19 _ I 3 25 1 2 _ 42 4Februar . . 7 .6 8 .4 7 .4 7 .8 643 12 .0 18 . 18 14 8 5 — - — 3 _ 14 1 2 10 - I I 29März . . . 6 .8 6 .6 5 -3 6 .2 32 .5 8 . 7 6 . *3 8 6 I - I 2 6 9 15 3 2 15 3 7 22
April . . . 6 .o 6 . 1 5 -2 5 .8 . 88 .6 16 .3 l6 . 13 I 1 2 - - - I 2 8 12 3 3 13 5 4 1 34
Mai . . . . 5 .6 5 . 1 5 - 1 5 -3 53 -4 18 .0 27 . 9 8 - - I I 2 8 5 5 I 4 3 5 14 32 2
[ uni . . . . 7 -3 8 .0 7 - i 7 -5 99 -7 326 20. • 7 14 w I - - - 2 15 2 _ I 1 8 52 _ •
Juli . . . . 5 . 7 51 3 -7 4 .2 73- 1 27 .3 25 . 9 8 - ■ - t 5 _ 11 5 1 I I I 5 4 6 3 °
August . . 4 . 2 42 3 .6 4 .0 61 .6 12 .0 , I . I I IO - - - - I - 9 6 1 1 7 3 3 8 32 ■ -
September . 6 . 1 6 . 1 4 .8 5 -7 43 -3 16 .9 24. 12 : 8 _ _ . __ — _ I 7 10 2 _ 8 4 4 IO 26Oktober . „ 7 .0 6 .7 6 . 5 6 . 7 1054 25 -0 H . l6 >4 - - - I 14 1 1 1 6 19 31November . s . i 7 . 7 7 -5 7 .8 79 .5 19 . 2 8 . 18 16 6 4 - _ _ 8 16 4 3 8 2 8 6 19 IDezember . 95 9 .2 8 .5 91 74 -3 13 .2 27. 21 16 17 ' 5 - - - 3 - 24 4 2 7

‘ - 2 4 40 2
Jahr . . . . 6 .8 6 .8 6 . 1 6 .6 840,6 32.6 20 . VI. 175 140 53 44 3 I 12 33 57 161 28 iS 00<_n 25 45 77 389 9

44
40
4 '
27
27
26
35

. 38
36
34
39
32

419
Alle An g ab t nach Ortszeit .

8
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Monat

Luftdruck
auf o° und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit

Relative Feuchtigkeit

Mittel

mm

Maxi¬
mum
mm

Mini¬
mum
mm •

7
a

c°

2P

. c°

9p -

C°

Tages¬
mittel

C°

Mittl.
[Maxi¬
mum

| C°

Mittl.
Mini¬
mum

C°

Absol,
Maxi¬
mum

C°
Datum

Absol.
Mini¬
mum

Co
Datum t

mm

2P

mm

9p

mm

Mittel

mm

7
a

Proz .

2p

Proz .

9P

Proz.

Mittel

Proz

Mini¬
mum
Proz .

Trostberg .
-

q, = 48» r ' N k = 12 ° 34' E = 50 m 16 s 11 = 491 .2 m Cg = 4" ° ”2 mm

Januar , . 722 .3 733 .3 711 -3 - 1 -5 0 .9 - 0 .8 - 0 .6 1 .9 - 3 -7 7 . 1 2 . - 13 -6 14 . 3 .8 4 . 2 3 -9 4 .0 90 85 89 88 6x
Februar . 713 -9 . 722 .6 705 .6 - O. I 3 -3 0 .8 1 . 2 4. 3 - 1 .8 9 .8 2 . - 9 . 5 19 . 4 .2 4-7 4 -5 4 .5 90 80 90 87 ■57.
März . . 719 . 1 726 .4 700 .9 0 .9 8 .0 3 -4 3 .9 9 . 2 - 0.4 17 . 8 25 . /26 . - 3 .8 11 ./20 . 4 .5 5 -3 5 > 5 ° 92 67 87 .82 ' 42
April . . 713 .7 724 .3 701 . 7 3 -5 I 1 . 1 6 .2 6 . 7 13 .0 1 . 6 20 .6 12 . - 5 .2 3 - 5 .4 5 .8 6 .0 5 -7 89 60 82 77 3 °

Mai . . 718 .8 726 .9 706 .9 10 .8 18 .5 II .O 12,8 19 .9 6 .8 29 .8 7 . 1 .0 l6 . 7 .8 7 .6 8 . 1 7 . 8 80 48 81 70 3 *
Juni , . . 720 . 3 . 725 .9 709.9 io,4 14 .9 10 .9 11 .S 16 . 2 7 -4 25 .4 IO . \ 1 .8 öfters 8 . 1 7 . 7 8 .2 8 .0 85 63 84 77 36
Juli . . . 721 .4 727.4 7131 16 .2 23 .4 169 18 .4 24 .8 11 .5 34 .3 15 . 6 .4 28. li . l 10 5 11 .5 11 .0 81 5 1 80 7 i 27
August . 720 . 1 727 . 2 711 .3 14 .0 21,9 15 -4 16 . 7 23 -7 IO .9 33 -5 IO . 5 .9 29. 9 .9 IO. I 10 . 7 10.2 83 52 82 72 29
September 721 .9 729 .6 709 .2 10 .3 174 I 2 ,*2 13 . 1 18 .8 8 .3 25 .6 IO . /I 2 . 2 .9 25 . 8 .3 8 .9 9 .0 8 .7 89 61 84 78 36
Oktober . 717 .6 727 .8 705 .8 8 . 1 14 .4 9 .3 10 .3 15 .8 6 .3 24 . 1 I . - 1 -4 l6 . 7 .4 8 . 7 . S .o 8 .0 90 71 9 o 84 42
November 715 - ' 723 .6 706 .3 1. 5 5 . 1 2 .4 2 .8 6 . 5 - 0 .3 ‘ 3 - i 4 . - 7 -3 24. 4 .9 5 .6 5 - i 5 .2 93 . 82 92 89 55
Dezember 716 .8 727 .9 702 .5 - 2 .3 - 0 .3 - 1 .7 - 1 .4 1 .2 - 4 .3 6 .9 18 . - 22 .9 31 . 3 .4 3 .8 . 3 .7 3 .7 85 84 89 86 62

Jahr . . . 7 *8 .4 733 . 3 700 .9 6 .0 11 . 7 7 .2 s .o 12 .9 3 -5 34 -3 15 . VII . - 22 .9 31 . XII . 6 .6 6 .9 7 .0 6 .8 87 67 86 80 27

Ottobeuren .
9 = 47° 5 6 ' N k = io 0 18 ' E = 41 m 12 ' H = 668 . 7 m Cg — 4 ~ ° . 1 mm

Januar . , 707 . 1 7170 696 .3 - 2 . 1 0 .0 - 1 .4 - 1 .2 0 . 7 - 3 .8 4 . 3 ' 2 . - 13 - 1 20. 3 -7 3 -9 3 -7 3 -8 92 84 90 89 55
Februar . 699 .0 7093 690 .4 0 .3 3 -3 i -3 1 .5 4. 2 - 0 .9 8 .0 . 26, - 4 -9 21 . 4 -3 4 .6 4 .5 4 -5 9 * Si 90 87 56
März . . 703 . 6 710 . 5 685 .0 1 .8 6 . 5 3 - 1 3 -61 7 .5 0 .4 15 .8 26 .728. - 3 -8 20. 4 .5 4-9 4 .9 4 -8 88 70 86 8r 42
April . . 699 .0 709 .4 687 .2 3 -9 10 .0 6 .2 6 .6 n .5 1 . 5 20 .0 12 . - 4 -5 Sv 5 -1 5 -5 5 .6 5 -4 83 62 78 75 32
Mai . . , 703 .8 711 .0 692 . 1 10 . 5 16 .0 ro .6 11 -9 16 .9 6 .3 27 .3 6. 0 .6 . 15 . 7 - 1 7 .2 7 -3 7 .2 : 75 54 77 68 32
Juni . . . 705 .9 7II . 2 695 .4 io -5 13 .5 10. 2 I I . I * 53 6 . 1 23 .2 IO . 0 .5 8 . 7 -6 7 .6 7 -5 7 .6 80 66 81 76 42
Juli . . . 706 .9 712 .6 699 . 7 174 22 .3 179 18 -9 23 .6 11 . 1 31 . 1 14 . 5 -4 28 . ■ 10 .5 99 10 .5 103 71 51 71 64 29
August . 705 .9 711 -7 698 .8 i 5 -7 20 .4 15 .4 - 16 . 7 22 .6 9 .5 32 .0 IO . 4 .2 17 - 9 -5 9 . 1 9 .6 9 -4 71 52 75 66 33
September 707 -3 715 -8 696 .6 11 -3 16 . 7 11 .5 12 .8 18 .4 7 . 3 24 . 3 13 . 2 . 3 25 . 8 . 1 8 .4 8 .3 8 .3 80 61 83 75 34
Oktober . 7 ° 3 -3 712 .3 692 .5 8 .9 12 .8 9 . 5j 10 . 2 15 .3 5 -9 21 .9 28. - 3 . 7 IÖ . 7 -3 8 .4 7 .8 7 .8 86 76 87 83 5 *
November 701 . I 708 .4 692 .7 1. 1 4 .4 1 .8 2 .3 6 .7 - o . 5 15 .6 3 . - 7 .7 22. 4 . 5 5 2 4 .7 4 .8 88 80 88 85 52
Dezember 702 .6 712 . 3 689 .9 - 2 .5 - 0 .9 - 2 .4 - 2 .1 0 .7 - 5 .2 4 -3 18 . - 24 .1 31 . 3 .6 3 .8 3 .5 b .ö 9 1 87 89 89 67

Jahr . . . 703 .8 717 .0 685 .0 6 .4 IO.4 7 .0 7 . 7 12 .0 3 - i 32 .0 IO .VIII . - 24. 1 31 . XII . 6 .3 6 .5 6 .5 6 .5 83 69 83 78 29

Traunstein .
9 = 47" 52 ' N l = 12° 39 ' E = 50 m 36' H = 597 *** Cg = -f - o . i mm

Januar . , 713 -4 7243 702 .3 - i -5 1 .2 - 0 . 7 - 0 .4 2 .0 - 3 -2 6 .0 9 . /10 . - 12 .8 20 . 3 . 8 3 *9 3 -9 3 -9 91 78 88 86 59
Februar . 705 .0 7 *4 -4 696 .2 - O. i 3 -6 0 . 7 1 .2 4 .5 - 1 -5 11 .0 2 . - 6 .8 19 . 4 -2 4-5 4 .4 4 -4 9 i 76 9o 85 40
März . , 710 .2 717 -5 692 .8 I . I 7 . 7 - 3 -2 3 .8 8 .9 0 -3 18 .6 26. - 3 -6 20. 4 .5 4 .8 4 .9 4 -7 90 63 . 85 79 41
April . . 704 .9 715 -6 691 .9 3 .9 11 .0

‘6 . 2 6 .8 12 .9 2 .0 21 .0 12 . - 3 -2 . 5 . 5 - i 5 -3 5 . 7 5 -4 83 55 80 73 21

Mai . . . 7IO. I 717 .8 698 . 1 I I . I 17 .9 11 .2 12 .9 20 .0 7 . 2 28 .4 7 . 1 .4 12 . 7 -5 8 .2 8 . 4 8 .0 76 54 83 7 i 31
Juni . . ' . 7 11 -7 718 . 1 701 .2 10 .4 14 . 5 IO .4 11 .4 16 .6 7 . 2 25 .0 IO . 2 ;0 7 - 8 .0 8 -5 8 .4 8 .3 85 7 ° 88 8l 38
Juli . . . 7 1 3 -° 719 .0 704 .4 16 .4 230 16 .8 18 .3 253 12.2 33 2 15 - 7 .8 28 , 10 .7 11 . 1 11 .8 11 . 1 78 55 81 7 i 34
August . . 711 .8 718 .9 703 .2 14 .2 21 -3 15 -3 16 .5 23 . 5 n -3 33 -° IO . 6 .6 29 . ' 9 -5 9 -3 10 .7 9 .8 78 51 82 70 28

September 713 -3 720 .9 700 .8 10.5 17 . 1 11 .8 12 .8 18 . 9 8 -3 26 .4 14 . 3 -4 20 . /21 . 8 .0 8 -3 . 8 .9 8 .4 84 s » s 7 76 30
Oktober . 709 .0 718 .8 696 .9 8 . 2 14 .4 9 .0 10,2 15 -5 6 .6 23 .4 I . - 0 .2 IÖ . 7 .3 8 .0 7 .8 7 -7 88 66 90 1 8l 36
November 706 .2 714 .8 696 .0 . 1 .4 5 -7 2 . 5 3 .0 6 . 7 0 .0 15 -0 13 . - 5 .6 24. 4 -8 5 -4 5 -2 5 - i 93 77 92 87 44
Dezember 707 .6 719 .7 693 . 5 - 2 .4 - 0 .6 - 1 .9 - 1 . 7 0 .8 - 4 .1 6 .4 18 . - 19 .2 3 1 - 3 .2 3 .4 3 .3 3 .3 79 77 8l 79 46

Jahr . . . 709 . 7 724 . 3 691 .9 6 . 1 11 .4 7 .o 7 -9 130 3 -9 33 -2 15 . VII . - 19 .2 31 . XII . 6 .4 6 .7 6 .9 6 . 7 85 65 86 79 21

■ • Wielenbach .
'

qp = 47° 52 ' N 1 = n “ 9 ' E = 44 m 36 s H = 547 .4 m Cg := - j- o . i mm

Januar . . 717 -4 728 . 1 706 . 1 - i -5 0 S - 1 .0 - 0 . 7 2 .2 - 4 . 1 7 - 1 , 31 . - 16 .3 24 . 3 .9 4 .3 3 -9 4 .0 93 87 90 90 73
Februar . 708 .6 718 . 7 700 .0 0 .3 4 -5 1 -5 2 .0 6 .7 - 1 .0 13 . 3 25 . - 6 .8 21 . 4 . 2 4 . 7 4 .6 4 -5 90 75 88 84 38
März . . 7137 721 . 5 695 .6 0 .9 8 . 7 3 -1 4 .0 10 . 2 - 0 .5 19 .8 26. - 5 -7 20. 4 .4 5 -3 5 -0 4 -9 90 66 87 8l 40
April . . 708 .7 719 .8 694 .8 2 .9 11 .6 5 -9 6 .6 13 .2 0 .7 22 .8 12 . - 6 . 7 5 . 5 -2 5 -8 5 .7 5 -5 90 59 81 . 77 3 *

Mai . . . 7 *3 -7 721 .6 703. 1 9 . 1 17 .8 10 . 2 11 . 8 19 .6 5 .3 29 .3 7 . - i -5 13 - 7 .6 7 -9 7 -9 7 . 8 87 52 83 74 34
Tuni . . , 7 i 5 .8 721 .3 705 . 1 99 14 .8 IO.4 ii .4 16 .9 6 .4 25 . 2 IO . 0 .0 8 . 8 .0 8,0 8 .0 8 .0 87 65 85 79 40
Juli . . . 716 .6 722 .6 708 . 1 14-5 24 .3 16 .6 18 .0 25 .8 10 . 1 34. 3 14 . 4 . 1 28 . 10 .8 10.9 11 .3 11 .0 88 50 80 . 73 26
August . 7 * 5 -7 722 . 7 707 .5 12 .4 22 .4 151 16 .3 24 .6 8 .9 35 5 IO . 3 . 5 29. 9 . 7 10 .2 10.3 10 .0 90 52 80 74 29

September 717 .2 725 .0 705 . 1 8 .8 18 .2 n -3 12 .4 20,1 6 .2 28 .0 _ 14. - I . I 25 . 7 .8 8 .8 8 .8 8 .5 92 59 87 79 27
Oktober . 712 . 8 722 .5 700 .9 7 -6 i 5 - i 9 -2 10 .3 16 .3 5 -6 26 .9 I . - 3 -7 IÖ . 7 * 8 -7 7 -7 7 -9 90 69 88 82 40
November 710 .3 718 .9 701 .6 0 .7 5 -8 2 .0 2 . 7 7 .2 - 1 . 2 15 . 6 2 . - 9 . 1 22. 4 .6 5 .6 5 -o 5 -1 93 79 91 88 55
Dezember 7 U -9 724 . 1 697 .6 - 2 .0 - 0 .1 - 2 .0 - 1 .6 1 .7 - 5 .3 7 - i iS . - 22 .7 3 i ; 3 .6 4 .0 3 .6 3 .7 89 85 87 87 65

Jahr . . . 7 I 3 .5 728 . 1 694 .8 5 -3 11 .9 6 . 7 7 .8 i 3 -7 2 .6 35 -5 10 .VIII . - 22 .7 31 . XII . 6 .4 . 7 -° 6 .8 6 .7 90 67 86 81 26

Alle Angaben nach Ortszeit .
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1 9 28

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung
!
i

Monat Tagesmaximum=0 . 1 ^ 1 .0 ^ 0 . 1
7

a 9P Mit- SummeBetragGemessen mm mm mm
[ ffl A ▲ — hei- trübe N NE E SE S sw w NW c

mm mm am Niederschlag *

Trostberg .
h t = 2 .0 m h r = 1 .6 ra

Januar . . 8 .9 8 .4 7 -9 8 .4 81 . 3 12,0 9. 21 18 17 20 - - I 4 2 22 ■ 2 IO 2 _ I 25 40 II 2
f 'ebruar , 7 .6 8 .3 7 . 3 7 -7 ,125 .2 24. 1 3 - l6 15 8 6 - - - 5 2 17 5 29 3 z I 23 15 6 -
März . . 6 -3 6 . 1 5 -° 5 .8 38 .4 12 .0 6. >3 12 7 I - “ “ 2 9 14 8 32 ■ 3 2 - 18 14 14 2
April . . S -2 6 .4 5 -5 • 5 -7 78 .6 >9 . 7 17 . I I I I 4 1 - . - I 7 IO 9 ■26 4 3 2 I 26 8 I
Mai . . . 5 .8 5 -7 4 .5 5 -3 39 -1 13 .6 I 1. . 9 8 - - - - I I 5 7 13 17 2 2 ■ - 21 30 8 _
Juni . . . 7 -4 7 .8 8 .0 7 -7 1476 41 .0 20. 17 14 - - - 1 - I 16 6 3 2 _ 2 2 3 v 35 19 -
Juli . . . 4 .1 4 .6 3 -8 4 . i 108 . 2 39 -7 25 - . IO 7 - 6 - 11 2 8 26 3 I I 20 20 14 _
August 4 .2 4 .1 3 .4 3 .9 94 .6 . 17 .0 . .

12 12 I 2 - 9 ■ 3 10 19 2 I - 20 13 19 9
September 5 -9 6 .2 5 -i 5 -7 44 .0 15 - 1 19 - 1 1 8 - - - - - - 7 10 4 >3 - 5 2 19 25 9 13
Oktober . 6 .9 6 .8 6 .0 6 .6 95 -4 18 . 1 . 4- • 5 *3 - I 1 6 14 3 IO 2 8 2 23 2Öi 15 4
November 8 . 7 s 7 .8 7 -3 7 -9 66 .7 14 . 1 8 . 20 12 IO 5 ■- “ - 6 2 l6 6 26 - 9 I • 2 6 18 12 10
Dezember 9 .4 9 .5 8 .7 9 .2 109 . 1 23 .9 27 . 22 17 19 15 I - “ 4 - 26 - 2 18 3 I I 22 ( 25 10 11

Jahr . . . 6 .7 6 .8 6 .0 6 .5 1028 .2 41 .0 20 . VI. 177 147 65 48 2 - 12 24 61 i57 76 229 35 . 26 >4 231 287 >45 52

Ottobeuren .
h t = &!>.00 hr = 2 .0 m

Januar . . 8 .8 S .o 90 8 .6 9° -3 15 .0 21 . 27 19 18 21 _ _ I I _ 22 _ 14 4 2 8 42 4 12 ■ 7
Februar . 8 . 1 8 . 1 8 .6 8 -3 89 . 1 16 .0 2. 25 l6 I X 12 - - - I - «9 2 7 4 1 5 47 1 14 3
März . . 7 -4 6 .6 5 -i 6 .4 30 .7 5 -° 3° - 19 «3 8 I - - - 5 4 13 I >3 5 6 7 23 9 23 6
April . . 6 .6 6 .5 6 .9 6 .7 106 .5 23 . 5 l6 . 18 17 5 2 2 - - 2 5 12 5 6 11 7 I I 23 >7 9 -

Mai . , . 6 .9 5 -5 7 . 3 6 . 6 69 -4 18 .0 15 . *3 1 I 2 - - __ 3 3 5 14 7 2 4 15 39 1 I 5 IO
Juni . 7 -7 8 .0 8 .6 8 . 1 127 .0 20 . 1 r 9 . 25 22 - - 2 - 5 4 1 18 - ■ 5 1 8 4 33 22 6 11
Juli . . r 4 -7 4 .4 4 .6 4 .6 38 .8 9 . 1 20. 12 9 -- - - - 5 - 12 7 4 18 . 8 IO 5 22 >3 I 12
August . . 3 .7 4 .5 5 - i 4 .4 59 -4 12 . 2 28 . 1 11 - - _ ■ - 5 I s 3 2 7 1 7 6 35 10 7 18

September 6 .3 6 .5 5 -5 6 . 1 47 -9 13 -1 24. 10 7 _ - I - - 3 II 2 1 7 7 5 38 7 - >3
Oktober . 7 -5 7 -3 6 .7 7 - 1 116 .2 35 -2 14 . 21 15 - - - - - I 3 17 - 14 3 50 12 - 7
November 7 -2 7 -4 7 -9 7 .5 79-5 8 . 2 18 . 26 21 12 12 - - - 5 I >3 I I 2 7 12 6 ' 20 II 5 l6
Dezember 8 .8 8 .6 8 -5 8.7 179.4 40 .2 27 . 23 20 22 19 - - - 9 2 24 - 13 7 9 2 42 4 IO 6

Jahr . . . 7 .0 6 .8 7 .0 6 .9 IO34.2 40 .2 27 .X11 . 230 181 78 67 5 19 32 44 173 >7 113 65 87 77 414 121 92 109

Traunstein .
h t = 6 .4. m hr . = 1 .4 m

Januar . . 8 . 7 8 .5 8 .4 8 -5
- 152 .0 24 .3 9 . 2 1 19 16 21 _ I 3 2 25 4 6 3 11 12 II 35 11 _

Februar . 7 - 7 8. 1 7 .0 7.-6 182 .2 37 .6 3 . 19 19 9 * 7 - - - 5 I « 7 4 7 16 2 8 9 36 2 -
März . . 5 -9 5 -2 4-6 5 -3 59 . 1 22 .0 6 . 15 11 10 3 - - - I 9 II - 30 16 ' 8 6 6 21 6
April . . 5 -9 5 -7 4-9 5 -5 141 -5 32 .0 17 - «4 12 5 2 - - - - 6 7 5 I I 25 ■ 2 5 I I 24 7 -
Mai . . . 5 -7 5 -3 5 -0 5 -3 54 .3 22 .0 I I . 15 8 _ _ . _ I 5 4 7 20 4 l6 9 29 5
Juni . . . 8 . 1 7 -3 8 .0 7 -8 227 -1 55 .0 20. 18 17 I - - - 2 - I 15 8 2 ■ 4 2 6 h 46 8
Juli . . . 3 .9 4 .6 4 . 1 4 . 2 121,8 30 .4 19 . 10 9 - - 6 - 10 2 1 2 29 2 18 7 3 ° 4
August 3 .9 42 3 .4 3 .8 125 .8 41 .4 i . IX I I - 1 - 3 - 8 3 3 - >3 6 >7 12 3° 12 -

September 6 . 1 5 -9 4 .9 5 .6 59-8 17 . 7 19 . II 10 - - - - 1 5 7 .2 - >7 7 23 9 28 ■ 4 _
Oktober . 6 .4 6 .2 5 -2 5 -9 140.6 26 .5 4. 15 13 - ' - - - T - 4 7 2 - ' 16 . 2 15 17 33 8 —
November 7 .4 6 .9 7 .0 7 - 1 103 . 7 150 8 . 17 >3 6 6 - - - 7 12 I - 20 8 12 9 39 1 . __
Dezember 9 .0 9 .0 8 .6 8 .9 182 .2 40 .0 27. 22 21 22 27 - - 10 24 4 10 >4 4 9 7 37 .. 8 -

Jahr „ . 6 .6 6 .4 5 -9 6 . 3 i55° -r , 55 .0 20 . VI. 188 163 69 76 - - 14 27 5i >34 37 75 193 58 147 121 388 76 -

Wielenbach .
h t = 2 0 m ' * hr = 1 .3 m

Januar . . 9 .5 8 .5 8 .7 8 .9 38 .0 ' 0-5 9 - 15 IO 12 19 _ _ I 2 25 10 2 5 18 10 8 iS 22
Februar . s .o 8 .0 8 -3 8 . 1 60 .4 8 .7 2 . 18 12 8 7 - -< - ■ I _ >7 9 2 4- I I 19 6 22 I I _
März . . 7 -3 6 . 7 5 -2 6 .4 29 .2 8 .5 6 . ' 3 7 3 I - - - 3 7 >5 6 14 25 l6 1 7 I 9 4
April . . 6 .9 6 .5 5 -6 6 .3 61 .4 17 -4 28. >5 12 I - I ?- 5 >4 6 . 4 23 >3 3 8 8 12 >3
Mai . . . 6 . 2 5 -9 5 -7 5 -9 47 -5 13 .2 27. IO . 9 - - 4 _ 5 9 6 6 6 iS 5 ' 12 >4 10 19
Juni . . . 7 -7 7 -9 8 -3 8 .0 102 .3 30 .7 20. 19 15 - - I - 2 21 12 2 1 5 5 19 12 17 17
Juli . . . 4 .7 4 .3 4 .2 4 .4 42 .9 19 .9 18 . 7 7 - - - - 2 - 10 5 10 5 12 . 7 7 IO 12 8 22
August 49 4 .7 4 -5 4 -7 71 .4 >5 -° I . IO 9 1 - — - 4 - 8 5 6 6 5 8 : 9 12 18 >3 16
September 6 .4 5 .9 4-7 5 -7 59 -4 23 -3 24. IO 8 - - - I ? - 6 8 2 6 . 7 II 8 14 15 12 *5
Oktober . 6 .5 6 .3 5 -6 6 . 1 87 .0 24 .8 14. ' 3 II - - - - 1 4 4 II 3 1 12 l6 4 10 14 IO 23
November 7 -9 7 .2 7 . i 7 .4 64 .3 16 .8 8 . 15 14 ■ 5 6 _ - 5 X >3 2 2 4 15 . 7 10 18 12 / 20
Dezember 9 -4 8 .9 7 .6 8 .6 69 .4 16. 7 28. >7 15 14 18 - - - 1 - 22 1 6 IO 6 10 34 . 11 >3
Jahr . . . 7 - i 6 . 7 6 .3 6 . 7 733 -2 30 . 7 20 . VI. 162 129 43 52 - - 15 ? i6 48 165 73 52 IOO 145 84 126 196 147 162

Alle Angaben nach Ortszeit .
8*
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1923
Luftdruck Absolute

auf o° und Normal¬
schwere reduziert

Lufttemperatur F euchtigkeit
Relative Feuchtigkeit

lYionat
Mittel Maxi¬

mum
Mini¬
mum 7

a 2p 9P Tages¬
mittel

Mittl.
Maxi*

Mittl.
Mini-

Absol .
Maxi- Datum

Absot .
Mini- Datum 7

* 2 P 9P Mittel 7
a 2P 9P Mittel Mini¬

mummum mum mum
mm mm mm c° c° c » c » C» C« Co C° mm mm mm mm Proz . Proz . Proz . Proz . Proz

Tegernsee .
Sf e= 47c 43' N i = n « 45 ' E = 47 m O s H = 727 .2 m Cg == + o. i mm

Januar . 701 .6 712 . 1 690 .8 - 1 .8 0 . 3 —1,0 - 0 .8 1 .4 - 3 -7 6 . 2 3 « . - 11 . 1 20 . 3 .5 3 .8 3 .7 3 .7 85 So 84 83 54
Februar 693 .5 7 ° 3 -9 684 .4 0 .2 3 .4 l I . I 1 .4 5 -o - 1 .7 13 .2 2 . - 50 7 . /15 . 4 .0 4 .2 4 . 1 4 . « 84 72 82 79 34
März , 698 .6 705 .8 680 .5 1 .2 7 .0 2 -3 3 .2 8-5 - 0 .4 17 .9 25 . — 6 .0 11 . 4 .2 5 ° 4 -7 4 .6 83 68 87 79 42
April . 693 .8 705 .3 680 .9 4 .° 10,0 S -o 6 .0 12 . 1 «•5 22 . 3 I I . - 5 -5 9- 5 -2 6 -3 5 -8 5 .8 85 7 o . 88 81 32
Mai . . 699 . 1 707 .0 687 .5 9-3 16 .3 9 .9 n .4 18 .9 6 -3 28 .9 7* 1 .0 18 . 7 . « 7 -9 7 -7 7 .6 80 58 83 74 30
Juni . . 700 .9 706 .5 690 .7 9 -2 12 .8 9-7 IO .4 «4 -9 6 .4 23 . 7 10 . I . I 7 . 7 -7 8 .2 8 . 2 8 .0 87 75 90 84 47
Juli . . 702 . 2 708 . 1 693 .5 15 .0 21 .9 16 .3 17-4 239 12.2 31 -3 « 5 - 7 .9 6,128. 10.7 12 .3 116 11 .5 85 65 84 78 36
August . 701 .3 708 .0 692 .3 «3 .8 20 .4 14 .9 16,0 22 .9 11 .2 32 .9 10 . 6 .2 29 . 9 .8 11 .6 10 . 7 10 . 7 , 84 66 . 85 78 4 «

September . 702 6 710 . 6 690 .4 10 .9 16 .6 1 i .S 12 .8 18,7 8 . 1 25 .6 14 . 3 -5 20 . 8 . 1 9 -9 8 .9 9 .0 84 7 i 87 81 35
Oktober . . • 698 . 1 707 .8 686 . 1 9 « 13 .8 9 .6 10 .5 «5 .9 6 .5 25 .2 I . - 0 .3 l6 . 7 -4 9 .0 7 -8 8 . 1 85 79 87 84 36
November . 695 -1 7033 684 . 7 2 .4 6 . 1 2 .9 3 -6 8 . 1 0 .3 IÖ .6 « 3 - - 5 -3 21 . 4 -9 5 .8 5 - 2 5 .3 89 80 90 86 49
Dezember . 696 .5 707 . 7 683 .4 - 2 .0 0 .0 - 1 .3 - 1 .2 2 . 1 - 4 .1 7 -3 18 . - 16 .1 3 «. 3 .5 4 .0 3 .7 3 -8 86 86 87 86 59
Jahr . . 698 .6 7I2 . I 680 .5 5 .9 10 .7 6 .8 7 .6 12 . 7 3 -6 32 .9 IO. VIII . - l6 . I 31 . XII . 6 .3 7 -4 6 .8 6 .9 85 73 86 81 30

Bad Reichenhall.
<P == 47 l 43 ' N 1 = 12 ° 53 ' E - 51 m 32 s H = ca 479 m Cg = - f- 0 . 1 mm

Januar .
Februar
Marz
April .
Mai . .
Tuni . .
Juli . .

*)

723 .4 729 .4 716 . 1 16 .6 23 8 157 180 25 .4 11 .4 339 «5 - 6 -5 28 . 11 .2 11 .3 11 .8 11 .4 80 53 89 74 28
August . • . 722 . 1 729 .2 7 «3 .8 14 .8 22 . 3 14 .3 16 .4 24 . 3 10 .5 3 1-9 10 . 6 .3 29 . 10 .4 11 .0 I 1.2 10 .9 84 57 93 78 3 «

September . 723 -9 731 .6 7II . 2 11 . 2 « 7 .9 n .8 13 .2 19 .6 8 -5 26 . 1 «4 - 2 .8 21 . 8 .6 9 .6 9 .2 9 . 1 87 65 90 80 33
Oktober . . 719 .6 729 .7 707 .9 . 8 . 2 « 5 . 7 9 .2 10 .6 17 .7 6 0 26 .3 I . /28 . - 1 .4 l6 . 7 -4 8 .8 8 . 1 8 . 1 9 « 68 93 84 29
November . 717 . 1 725 .6 70S .3 1 .6 6 .6 2 .4 3 .2 7 -5 - 0 . 1 18 . 1 «3- - 5 5 24 . 4 .8 5 -5 5 .2 5 -2 92 75 94 87 43
Dezember . 718 .7 730-8 704 . 7 - 2 . 2 O. I - I . I - I . I « •5 - 3 .5 9 .2 17 - -‘20 .6 3 « . 3 -5 3 -9 3 9 3 -7 86 84 88 86 44
Jahr . . 33 -9 15 .VII . - 20 .6 3 « .XII .

*) Beobachtungen unterbrochen ; am 17 . Juni wieder aufgenommen . Niederschlagssummen Januar mit Juni von der Landesstelle für Gewässerkunde mitgeteilt .

(p = 470 42' N 2 = io ° 48 ' E = 43 m 12 s Lechbruck. II = 730 .9 m

Januar . . - 2 .6 0 .4 —2 .0 - « •5 «• «s - 5 . 3 5 . 7 9 . - 19 .9 20 . 3 -6 3 .8 3 -6 3 -7 92 80 89 87 50
Februar , - 0 .5 4 .8 1 . 1 i .6 5 .5 - 2 .4 I I . I 3 - - 9 -2 21 . 4 .0 4 .4 4 . 2 4 .2 90 70 84 8t 41
März . . 0 .9 7 -5 2 .4 3 3 8 .3 - 0 .9 17 . 7 27 . - 5 -6 20 . 4 .5 4 .6 4 .8 4 .6 9 « 6l 87 80 33
April . . 3 -5 10 .6 ■4 .6 5 -8 11 .6 - 0 . 7 21 .9 12 . - 5 -2 4 . / 5 - 5 . « 5 - « 5 -2 5 . « 86 57 82 75 26

Mal . . . 10 .0 « 6 .3 93 II .2 17 .8 ? 4 . « 28 .4 7 . - 1 .2 «3 - 7 -3 7 . 3 7 -7 7 .4 79 54 87 73 27
Juni . 9 -3 13 -4 9 .0 10 .2 14 .8 5 .6 25 .0 IO. - 1 .2 8 . 7 -7 7 -7 7 . 7 7 -7 87 . 68 '

89 Si 42
Juli . . . 153 229 15.7 17 .4 23 .8 9 .8 3 «-4 14. 4 .8 28 . 103 10 .5 11 .3 10-7 80 53 85 73 2 3
August . . 13 .8 21 . 3 13 -9 « 5 -7 22 .8 8 .4 33 .2 10 . 2 . 7 3 « - 9 -5 11 . 1 10 .8 10 .5 81 60 91 77 43

September 9 -3 17 . 5 10 .3 11 .8 18 .8 6 .0 25 .0 10 ./14 . - 1-7 25 - 7 .6 8 . 7 8 . 5 8 .2 86 60 91 79 22
Oktober . 7 . 2 14 . 1 8 .4 9 -5 «5 -8 4 -5 25 .9 I . - 4 .2 18 . 6 .6 7 -7 7 -4 7 -3 86 66 89 80 34
November - 0 . 2 5 -3 I . I 1 .8 6 . 2 - 2 .2 16 .4 2 . - 9 .6 22 . 4 .2 5 -4 4 .6 4 . 7 9 « 79 89 86 52
Dezember -2 .7 - 0 .0 - 3 .0 -2 .4 0 .6 - 5 .9 5 -7 28 . - 18 .0 3 « - 3 .5 3 .7 3 .3 3 .5 90 84 88 87 66

Jahr . 5 -3 I I . I 5 -9 7 -o 12 . 3 ? 1 .8 33 -2 10 . VIII . - 19 .9 20 , I . 6 . 2 6 . 7 6 .6 6 .5 87 66 89 80 22

(p = 470 39' N 1 = 11 ° 22' E = 45 m 28 s
Kochel.

H = 605 m

Tanuar . . . 7 H .4 7215 699 .9 - I . I 0 . 4 - o . 5 - 0 .4 1 .6 - 2 .7 6 -5 3 «. - 10 .5 19 ./20 . 3 -9 4 .0 3 -8 3 -9 9° 84 86 87 53
Februar , . 702 .8 7 « 3 -4 694 .4 0 .9 3 .6 1 .5 1 .9 S -o - 0 .8 « 3 -3 2 . - 4 .6 21 . 4 - 1 4 . 2 4 .2 4 .2 85 73 83 80 21
Marz . . 707 -9 714 .7 689 .9 2 .0 7 .0 3 « 3 -8 8 .6 0 .7 17 .3 öfters - 3 -6 20 . ? 4 . 2 ? 4 -5 ? 4 .6 ? 4 -4 ? 80 ? 62 ? 80 ? 74 3S
April . . . 703 .0 7 «4 -7 689 .5 3 -7 10 .3 6 -3 6 .7 .12 . 1 2 . 1 21 .3 12 . - 2 .7 9 . 5 -0 5 *3 5 -4 5 .2 83 6t 78 74 22

Mai . . . . 708 . 5 716 .0 695 .9 9 .6 « 5 -9 10 .4 II .6 17 .5 7 -4 26 .8 7 . 1 . 8 « 3 - '
7 . 1 7 .4 7 . 8 7 -4 81 56 82 73 22

Juni . . . .
Jul « • U •
August f ' .

710 .3 716,1 700 .2 9 .0 12 .4 9 . 6 10,2 14 .6 7 . « 23 -3 10 . 1 . 3 7 - 7 -9 8 .0 8 . 2 8 .0 9 « 76 . 90 86 ‘
46

September . 711 .6 719 . 2 699 .4 II . I «5 -9 12 .6 « 3 . « 17 .8 8 .8 24 .3 14 . 4 .6 25 . 7 -9 9 .0 8 .6 8 -5 82 68 81 77 32
Oktober . . 707 .4 716 .8 695 . 5 9 .6 13 .6 «0 .5 II . I 15 .6 7 -4 23 .8 I . - 0 . 7 l6 . 6 .8 7 .6 7 -4 7 -3 80 68 81 76 26
November . 704 .6 713 . 1 69 ^. 1 2 . 1 5 . « 3 -5 3*6 7 .3 0 . 7 ? * 7 *3 «3 - - 4 -6 22 . 4 -7 5 -0 5 - i 4-9 87 76 84 83 31
Dezember .
Jahr . :

706 .4 7 « 7 -4 692 . 7 - 1 .4 - 0 .1 - 0 .8 - 0 .8 2 .2 - 33 9 . « 9- - 13 .0

- 13 .0

3 « .
31 .XII .

3 .6 3 .8 3 .6 3 .7 87 83 83 . 84 37
21

*) Lückenhafte Beobachtungen , Niederschlagssummen für Juli und August von der Landesstelle für Gewässerkunde mitgeteilt . Alle Angaben nach Ortszeit ,
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Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

7
a 2P 9P Mit¬

tel
Summe

mm

Tagesmaximum äo . i
mm

^ 1 .0
mm

^ O. I
mm

*
A A R = hei¬

tere trübe N KE E SE ’ s sw w NW c '
1Betrag
] mm

Gemessen
am Niederschlag

Tegernsee .
ht = i .ö m hr = 1 .8 m

Januar . 8 -3 8 .2 7 . 6 8 . 1 147 . 1 21 .0 21 . 23 21 21 21 I — _ 4 2 21 IO 2 2 34 2 5 25 *3Februar . • 7 .0 6 .5 7 .4 7 .0 » 77 .9 48 . 0 2 . »9 18 9 23 - - - 5 3 14 » 7 2 I 5 27 _ 8 7 » 7März . 5 -7 5 -3 4 .9 5 -3 49 .5 »3 . » 5 - 14 12 7 12 I - 2 9 11 8 2 6 4 40 _ 5 9 19
April . • • 6 . 1 5 -8 4 -9 5 .6 119 .9 23 .8

' 28 . »4 12 5 .2 2 - - I 5 9 »5 5 6 4 32 4 3 4 » 7
Mai . . 4 -5 S .o 4 -4 4 . 7 79 -1 » 5 .8 II . » 4 11 1 - ■ 2 - 4 - 7 3 10 6 8 3 36 2 9 19
Juni . . 7 -2 7 .4 7 .8 7,5 2038 30 .0 26 . 21 »9 2 - - - • 2 - 2 l6 10 6 3 19 9 19 24 i
Juli . . 3 .5 3 .5 3 .8 3 .8 1 1 1. 2 42 .5 »9- 11 11 - - - - 3 - 14 4 3 4 5 2 32 2 16 29
August 3 .5 4 .3 3 .7 3 -8 » 59 -8 28 . 3 4 . 12 12 - - - 3 - 1 I 4 12 2 5 34 - 4 18 18
September . 5 -4 5 -6 5 -3 5 -4 75 -5 16 .6 » 9 . 12 11 - - - - - - 6 9 18 1 3 35 4 6 2 3Oktober 5 -5 6 . 1 4 .2 5 -2 122 .5 19 .8 »4 - 14 »3 - - - - I - 8 6 12 - 4 4 38 2 17 16 jNovember , M 6,5 6 .5 6 .4 101 .8 22 .3 8 . l6 »3 6 5 - - - 2 3 II 12 - 6 3 3 1 29 9 jDezember . 8 .8 8 -8 7 .6 8 .4 178 . 1 35 -4 27 . 20 18 18 20 - - 5 3 22 23 . 2 6 3 20 - 12 16 II !
Jahr . . 6 .0 . 6 . 1 5 .7

'
5 -9 1526 .3 48 .0 2 . II . 190 171 69 83 6 - 13 »9 73 130 »5 ° 24 50 4 » 378 6 56 » 75 215

Bad Reichenhall .
ht ==r 1 .9 m h r = 1 .5 m

Januar , 118
Februar 180 1
Marz . 50
April .

" ) IOO

Mai . . 75
Juni „ . 70 .9
Juli . . 3 .4 4 .4 4 . 1 40 96 .9 17 .0 » 7 - 10 IO - _ ’ - _ 6 — 10 4 _ _ 23 2 _ 18 10
August 3 . 8 4 .3 3 .9 4 .0 158 . 1 . 28 .0 4 - l6 »3 - - - - 5 - 9 3 - I 22 I 1 18 18 - 32
September . 6 . 1 5 -8 5 -9 5 .9 56 .5 »4 -7 19 . » 3 I I _ _ _ _ _ 3 9 _ I 14 I 2 22 17 I 32Oktober . . 5 -6 5 .8 5 -2 5 -6 i »57 24 .9 4 . »5 12 - - - - — I 6 9 _ I 9 9 2 21 21 30November . 7 . i 6 .9 5 -3 6 .4

' 60 .2 8 .6 29 . »9 »5 6 6 - _ _ 3 3 9 _ 6 14 5 _ 19 8 1 37
Dezember . 8 .2 8 -9 8 .7 8 . 6 1844 26 . 7 27 . 23 21 * 22 » 7 1 - - I 1 23 - 8 10 3 1 27 12 2 . O
Jahr . . , . I2^5"7

Lechbruck .

Januar 9 .3 8 .6 8 .4 8 . 7 95 . 7 »5 -5 9 - 23 IS 22 26 1 7 2 3 I 4 6 6 2J 13 I I
Februar . . 8 .2 8 . 1 94 8 .6 74 .9 » 5 .0 2 . »4 »4 8 14 — _ _ 8 21 8 8 1 9 9 36 6 6

J

März . . . 7 -5 7 .0 6 .6 7 .0 35 .2 9 .6 30 . » 3 I I IO 5 2 — 1 3 4 18 7 27 8 5 12 18 4 6 6
April . . . 7 . » 6 -9 5 .4 6 .5 98 .4 22 .0 28 . l6 »4 . 5 2 - - 2 4 12 9 17 4 2 8 25 ' 5 I 2 8
Mai . . . . 5 -4 6 .4 5 .9 5 -9 67 .0 15 .6 »5 - 9 9 2 _ I — I _ 6 9 . 8 9 4 7 7 14 IO 18 Iß
Juni . . . . 7 . 2 S . i 8 .2 7 -8 195 5 360 20 . / 26 . 23 18 2 _ I _ 2 _ 2 »9 7 5 2 2 12 28
Juli . . . . 4 .8 4 . 7 O 4^j 71 . 3 34 -5 ■18 . 8 8 - -- - - _ 6 _ 8 7 12 10 6 2 14 13 8 16
August . . 4 .6 5 . 2 5 -3 5 .0 112 .8 28 .6 4 . II IO - - - - 3 1 7 5 ( 6 8 6 ■ 6 3 27 6 8 » 3
September . 5 -9 5 -9 5 .8 5 -9 76 .9 3 1-5 24 . 12 11 _ _ _ 5 5 IO »5 7 10 1 13 24 6 IO
Oktober . . 7 .0 6 .6 6 .2 6 .6 1 10 . 4 3 2 -7 »4 . l6 »4 2 _ _ - I 6 3 »5 6 2_ 2 1 IO 30 14Novembei . 7 .0 6 .8 7 .0 6 .9 90 .6 27 .0 8 . » 7 15 10 « 3 - - 1 8 I »3 17 13 _ 2 11 24 8 I 2
Dezember . 9 .2 9 .2 9 . » 9 .2 140 .2 29 .0 27 . 21 18 21 21 2 - - 10 - 26 »5 11 I 3 » 3 34 8 8
Jahr . . . 6 .9 7 .0 6 .8 6 .9 1168 .9 36 .0 20 ./26 .VI . 1S3 160 82 81 7 - »5 50 4° 178 »3 » 121 44 46 120 320 97 129 87

Kochel.

Januar . . , 9 .2 8 . 7 8 .7 8 .9 148 .4 22 . 3 9/31 . 21 19 »4 21
Februar . . 8 .4 6 .8 7 -5 7 <J II 1. 3 20 .0 3 . »5 15 5 ?
März . . . 7 .4 6 .4 5 .6 6 . 5 48 .2 12 .2 6 . » 3 9 7 7
April . . . 6 .4 6 . 1 4 -5 5 -6 »45 -9 26 .5 28 . » 5 14 2
Mai . . . 4 .5 5 -2 5 .4 5 .0 90 .9 16 . 8 I I . 15 13 I _
Juni . . . 7 .4 . 7 -8 7 .6 7 .6 254 .0 44 .2 26 . 23 19 _
Jul1 • Un 159 .5
August J ' . 167 .2

September . 5 -4 5 -6 5 .° 5 -3 81 .8 16 .2 »9 - 14 » 3 _ _
Oktober . . 6 . 2 6 .2 4 . 1 5 -5 » 15 -6 20 . 1 4 . 15 13 _ _
N0vember . 7 . 2 6 .4 4 . 5 6 .0 9 » .5 22 .8 8 . 18 15 6 8
Dezember . 9 .7 8 .8 7 .4 8 .6 142 .4 19 .2 29 . 21 18 17 20

Jahr. . . . . 1556 .7 44 .2 26 . VI .

Alle A ng ab e n

2 - - 6 1 25 - - - . - 5 z 5 12 5 46
“ - 9 - l6 3 - - 8 »4 7 8 44“ I 5 5 »3 - - - «3 22 5 12 41“ ? 4 3 9 3 - - - 16 » 7 » 7 9 28

T 2 4 2 5 6 9 - - IO 21 IO . 5 38
2 I 2 18 2 1 ' »5 12 8 52

- 2 2 7 8 5 _ 18 14 8 4 4 »— I “ 7 9 1 - - ■- . »5 »3 7j 2 55
— - 6 4 9 5 1 ■- - - II 7 . 8 2 56

10 z 3 3 8 9 I I 8 54

nach Ortszeit .
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Monat

Luftdruck
auf c ° und Normal¬

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel
Maxi¬
mum

mm

Mini¬
mum
mm

. 7
a

c »

2P

c °

9P

c °

Tages¬
mittel

C»

IlMittl.
Maxi -

I mum
II Co

'

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol .
Maxi¬
mum

C°

Datum

Absol .
Mini¬
mum

C°

Datum t

mm

2p

mm

9p

mm

Mittel

mm

t

Proz .

2 P

Pt OS,

9p

Proz.

Mittel

Proz

Mini¬
mum

Proz .

Röthenbach .
II 38 ' N * = 9» 58 ' E = : 39 m 5 2s H = 668 . 7 m

- 3 .2 - 0 .2 - 2 .5 - 2 .1 0 .7 - 5 .4 3 -7 9 . - 15 .8 20 .
Februar . . o -5 4 .0 0 . 8 i -5 4 .9 - 1 .6 8 . 1 26 . - 6 . 7 21 .

März . . . 0 .9 7 .5 2 -5 3 -4 8 .5 - 1 .0 16 . 3 27 . - 5 -4 13 .

April . . . 3 -6 10 .8 4 .8 6 .0 12 .0 0 -3 20,1 12 . - 3 -9 9J ‘ ° .

Mai . . . . 9 3 ' 5 -9 8 .9 10,7 17 .5 . 4 -5 26 .9 7 . - 1 . 2 « 3 -

Juni . . . . 9 -7 14 .6 8,5 10 .3 16.4 . 5 -6 23 -7 25 . - 0 .3 8 . >

Juli . . . . 165 23 3 15 .9 179 24 4 109 301 14 . 6 . 1 1 .

August . . . i 3 -9 20 .6 13 .6 15 .4 22 .2 9 . i 30 .1 IO . 3 -5 29 .

September . 9 -5 16 .4 10 .4 n .7 17 .8 6 . 1 23 -3 13 - . 1 .2 25 -
Oktober 7 -4 12 .6 8 .3 9 .2 H . i ,5 - i 20 . 3 I . - 2 .0 16 . /18 .
November . 0 . 7 4 .6 » ■3 1 .9 5 -9 - 1. 7 13 -6 2 . - 10 .0 . 21 .
Dezember , - 2 .0 - 0 .3 - 2 . 3 - ' •7 1 .6 - 5 -2 51 7 - - 18 .5 31 .

Jahr . . . . 5 6 10 .8 5 -9 7 .° 12 .2 2 .2 30 . 1 / 14 . VII ./
\ io . VIII. - 18 .5 31 .XII .

<p = 470 38 ' N 'A ±= 130 o ' E = S 2 m 0 s
Berchtesgaden .

H = ca 600 m

Januar .
F ebruar
März
April
Mai .
Juni .
Juli .
August

September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

- 2 .3 0 .6 - 1 .6 - 1 .2 1 .1 - 3 :8 4 .2 26 . - 15 .0 20 , 3 -6 3 -9 3 -7 3 -7 90 79 88 86 53
- 1 .6 3 .2 —O. I 0 .3 3 -9 - 2 .9 II .O 2 , - 8 .3 23 - 3 -8 4 . 1 4 . 1 4 .0 90 70 88 83 39

0 .6 7 .6 2 .8 3 -5 8 .4 - o -3 15 -7 25 . /26 . - 5 -2 II . 4 .3 4 .5 4 .8 4 .5 90 57 85 77 38

4 . 1 ■ i . 5 6 .4 7 - 1 12 .6 2 .4 199 21 , - 3 .2 4 . /9 . 5 -5 5 -2 59 5 -5 87 54 81 74 26

IO . I 17 . 2 10 .9 12 . 3 i 9 . l 6 .4 26 .7 7- - 0 -5 12 . 7 . 7 7 -3 8 . 1 7 -7 83 50 82 72 ' 26

*L7 14 . 1 10 .4 II . I >5 -9 7 . i 23 .6 10 . • ■9 8 . ■ 7 -9 7 .8 8 .2 8 .0 88 66 86 SO 42

151 223 158 17 .2 228 . 114 31 -9 15 - 7 .2 28 . ■ 103 9 -9 109 10 3 85 52 82 73 30

131 20,2 14 .4 15 .6 22 .3 10 .3 3 ° -7 IO . 74 2 . 9 -9 101 10 .6 10 .2 89 60 87 78
. 33

10 .0 l6 . 1 11 -5 12 .3 18 .2 7 .6 23 .6 13/ *4 . 1 .8 25 - 8 . 1 . 8 .3 8 -9 8 .4 s 9 62 88 80 34

7 -5_j 14 . 1 8 .9 9 -9 16 .0 5 -8 23 -1 II . - 1 .2 l6 . 7 .0 7 .8 7 -9 7 -5 90 65 9 1 82 33
1 .3 5 -6 2 . 4 2 .9 6 .9 - O. I 14 . I I . - 6 .8 21 . 4 -7 5 -3 5 -2 5 - i 92 76 92 87 53

- 3 .0 - Ö.7 - 1 .6 - 1 .7 ' •3 - 4 .1 8 .7 19 . - 18 .9 3 ' - 3 .4 3 .7 3 .6 3 . 6 87 81 86 85 42

5 -4 I 1,0 6 .7 7 - 5 12 .4 3,3 3 1-9 15 .VII . - 18 .9 31 .XII . 6 .4 6 -5 6 . 8 6 . 6 88 64 86 80 26

rp = 47 1 37' N Ä = ii ° 21 ' E = 45 1
Urfeld .

24 5 H = 8 ^5 .4 m

nuar
äbruar

Dtember
:tober .
■vember
zember

- 1 . 7 - 1 .6 9 ? 9 ? ? ? '
3 -6 3 .8 3 -7 3 -7 90 87 89 89 . 45

1 .0 9 ? ? 9 9 9 4 .o 4 .2 4 .2 4 . 1 88 78 88 84 30

56 2 .0 2 .5 ? . ? ? ? 9 ? . 4 .2 4 . 3 4 . 7 4 -4 90 68 90 83 22

3 ° 8 -5 ‘
5 -0 -5 .

'3 11 .3 1 .4 22 .6 12 . - 3 -3 9 . 4 . 8 4 .8 5 -o 4 -9 85 63 79 76 2 5

7 .6
7 .4

138

15 .0
n -3
210

9 -6
8 .6

'

158

io . s
8 .9

16.6

17 .9
14 .6
230

5 -6
5 -8

12 .0

26 .5
22 . 7
305

7 .
10 .
15 .

O. I
0 . 1
8 . 1

12 .
7 -

. 28 .

6 . 5 .
6 .9
96

6 .9
. 7 -5
10 2

7 -2
7 -3

104

6 .9
7 . 2

10 . 1

83
88
83

56
76

' 58

äi
87
78

73
84
73

23
42
3 °

12 -9 19 . 5 15 . 2 15 .7 22 . 2 H -3 30 .5 IO . 7 .2 29 . 8 .8 9 .6 9 -7 9 .4 80 59 <u ( ü . 27

IO . I
9 .0

IS -4
12 .7

11 .9
9 -9

12 .3
i ° .3

i 7 -5
? >5 -4

8 . 7
? 7 -2

24 . 1
25 . 1

13 .
I ,

4 - 1
O. I

21 .
14 .

7 . 7
7 -3

8 . 7
8 .5

8 .6
8 .2

8 .3
8 .0

84
8 ;

68
770

83
89
9

00I--.
00
c*

38
38

2 . 1
*2 .8

4 .8
- 1 .3

3 -3
- 2 .2

3 -3
- 2 .1

? 9 . 7
? 1 .2

0 .4
- 4 .6

18 .6
9 -7

12 .
9 -

- 5 .8
- 13 .8

23 .
3 ' -

?
?

?
9

?
?

r
? ? ‘ ? ? ? ?

5 . 1 9 -5 6 . 5 6 .9 3 ° -5
/ 15 -VII./
\ 10 .VIII . - 13 .8 31 .XII . 22

Ettal .
<p = 47 0 34 ' N X — 11° 5

' E = 44 m 20 s

Januar . . . 688 . 2 698 .2 677 -4 - 3 -4 - 0 .9 - 2 . 5 - 2 .3 o .g - 5,3 4 .7
Februar . . 680 .2 690 . 3 671 .5 - 1 .8 3 -2 “ O. I 03 5 -8 “ 2 .8 ' 4 .5
März . . . 685 . 1 692 . 1 667 .8 - 0 .4 6 . 1 1 . 3 2 . 1 8 . 2 - ' . 5 16 .3

April . . . 680 . 5 691 .9 668 . 1 2 .7 9 -5 3 -9 5 0 1 I 4 1.2 20 .6

Mai . . . . 686 .0 693 5 675 -3 9 . 1 15 .7 8 .9 10 .7 1S . 1 5 -7 29 . I

Juni . . . . 687 .6 693 -3 677 .8 8 .7 I 2 .7 8 .4 9 .6 14 . 1 4 .9 22,6

Juli . . . . 689 . 1 694 . 7 681 . 1 15.3 218 15 . 1 16 .8 231 106 305
August . . 687 .9 694 .4 679 . 7 12 .2 20 .2 > 3 -7 > 5 ° 21 . 5 9 .6 30 .3

September . 689 .2 696 . 9 678 . 2 8 .7 15 . 7 10 . 3 I 1 .2 17 -5 6 .4 22 .5
Oktober . . 684 .9 694 .8 673 .6 7 -3 12 . 7 8 . 2 9 . 1 14 .9 5 -5 22 .3
November , 681 . 5 689 . 7 672 .0 o -5 4 .6 i -7 2 . 1 7 . 1 - 2 .0 16 .8

Dezember 682 .8 692,9 670 .3 - 3 .7 - 1 .7 - 8 .4 - 3 .0 0 .4 - 6 .8 6 .6

Jahr . . . . . 685 .3 698 . 2 667 .8 4 .6 10 .0 5 -5 6 .4 11 .9 2 . 1 305

Alle Angaben

H = 877 . 7 m Cg = + 0 .0. mm

9 * - 13 -7 19 . 3 -3 3 -6 3 -4 3 -5 9 « 83 89 87 58
2 . - 7 .8 21 , 3 -8 4 -3 3 -9 4, o 92 75 87 »4 41

27 . - 8 .2 19 . 4 . I 4 -9 4 .6 4 . 5 90 7 i SO 8u 43
12 . - 3 -1 4 . /S . 4 -9 5 -2 SA S -° 88 62 84 78 28

7 . - 1 .0 19 . 6 .9 7 -3 7 -5 7 . 2 79 56 86 74 24

IO . - O. I 8 . 7 -1 7 .3 7 .2 7 -2 83 66 87 79 41

15 , 6 . 2 28 . 100 10.3 102 10.2 78 54 80 71 30
IO . 5 -2 >7 - 8 . 8 9 -9 9 .6 9 -4 83 57 83 74 32

IO . / 12 . 1 .3 25 . 7 -3 8 .6 8 . 1 8 .0 86 66 . 87 80 , 41
I . - 1 .5 16 .

' 6 .3 7 - i 6 .8 6 .8 . 83 66 85 78 29
28 - 0 . ^ 21 . 4 .2 4 .8 4 .6 4 .6 87 74 86 82 41

17 . - 19 .3 3 1 - 3 .0 3 .4 3 .2 3 .2 85 83 86 85 62

15 .VII . - 19 .3 31 .XII . 5 -8 6 .4 . 6,2 6 . 1 85 68 86 80 24

nach Ortszeit .
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. Monat
Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

_ a/ 2 p 9P Mit¬
tel

Summe

mm

T *gesmaximum

Betrag Gemessen

mm am '

= 0 . 1 äl . O
mm mm

o . iä
mm

’
*

A ▲ ß = hei¬
tere

trübe N NE E SE S . SW w NW c
Niederschlag

Röthenbach.
ht = 4 .8 m - hr = 1 .5 m

Januar * . , 130. 7 29 .6 21 . 19 18 ? 16 31
Februar . . 7 .6 7 -3 8 .2 7 -7 177 .9 48 . 1 2 ,

' 20 17 . 7 28 2 _ - ? I 15
März . . . 6 . 1 6 .0 4-9 5 -7 46 .3 9 . 8 2 . 14 IO 4 22 I - 2 2 8 12 I 3 27 12 IO 27 1
April . . . 7 .0 6 .2 4 .8 6 .0 116.8 27 . 1 15 .

' 13 12 4 3 2 - ? 6 12 2 8 l 6 13 1 17 2 5 6
Mai . . . . 6 .4 5 .2 5 .7 5 . 7 97 .8 24 .9 15 - 17 12 2 - - - f - 7 9 2 9 8 7 3 19 S7 7
Juni . . . . 7 -4 7 .4 7 -2 7 . 3 205 -5 27 -5 6 . 20 18 - - 3 - 4 « 7 4 ■ 3 3 4 2 29 29 15
Juli . . . . 4- 1 3 .3 3 .8 3 .7 t>5 -5 20.6 19 . 11 8 - - - - 2 - 13 5 6 6 12 1 1 28 19 9
August . . 3 .8 4 . 2 4 -5 4 . 2 118.4 23 -3 16 . 12 I I ■ .“ - - - 4 “ I I 4 5 5 4 12 3 24 25 12
September . 5 -3 4 .8 4 -5 4 .9 «33 .8 31 . 7 21 . 15 IO - - - - 2 ? IO 8 5 3 3 IO 2 21 26 15Oktober . . 6 .9 6 -3 5 -5 6 . 2 203 .8 57 . 1 14 . 17 15 - - - - - - 5 12 5 4 5 40 27 6
November . 6 . 7

'
5 .8 6 -5 6 . 3 162.0 32 .3 8 . 18 * 7 10 l6 I - - 6 5 IO 6 2 3 13 2 22 19 l6

Dezember . 8 .6 8 .7 7 .6 8 .3 215 .4 3 6 - i 27 . 22 17 17 22 - - 7 3 23 I 3 8 7 8 28 25 4
Jahr . . 1673 .9 57 . i 14 . IX . 198 165 ? 60 122

Berchtesgaden .
ht = 3 -6 m hr = i .s m

Januar . . „ 8 .9 8 .4 S .o 8 .4 I 4Ö.O 18 .2 17 - 23 22 22 31 T 1 1 3 25 _ 8 85Februar . . 7 -3 7 .6 6 .6 7 . 2 145 -0 35 .2 2 . 19 19 11 28 - - _ 4 4 15 _ - - ■ 6 - 6 _ 72März . . . 6 .3 5 -2 5 -4 5 .6 42 .5 12 . 2 6 . 13 I 1 . 8 22 - - - ' 10 >3 - . 26 - - ' - 5 _ 62
April . . . . 6 . 2 5 -9 5 .4 5 .8 IÖO. I 24 . 2 17 - • 5 >3 4 2 - - - - 6 IO - - 27 - - 2 - 6l
Mai . . . . 5 - 1 5 -3 4 -3 4 .9 72 .4 20. 2 II . 18 10 I _ _ I 4 _ 7 3 _ _ 36 - _ 10 _ 47
Juni . . . . 8 . 2 7 -5 7 .9 7 .8 220 .4 408 20. 22 « 9 - - - ■ — 3 ■- 2 17 __ _ 29 - - _ 6 _ 5i
Juli . . . . 3 .7 5 ° 5 -o 4 .6 114.4 29 .3 19 . 11 10 ' - - ■- - . 5 9 3 _ _ 33 _ • - - . 1 ■ _ 59
August . . 4 . 2 4 .3 3 .7 4 .0 172. 1 '

31 .2 4. 15 12 - - - - 5 - 8 '4 - - 24 - - 1 - 68
September . 5 -5 6 .0 5 -5 5 -7 68 . 9 14 .2 20. 15 12 . __ _ _ _ , 1 4 8 _ _ . 24 _ 3 _ 63Oktober . . 5 -6 6 .3 4 . 7 5 -6 96 .2 29 .O . IO . l6 12 - - - - • - 3 4 8 _ _ 20 _ - _ _ 7 _ 66
November . 7 -3 6 .6 5 -9 6 .6 75 -3 I 1 .0 18 . 20 >7 • 9 7 - - - 5 3 II _ 22 _ _ _ 3 65
Dezember . 9 .0 9 .2 8 .7 9 .0 204 .9 39 -0 27. 22 22 23 29 - - 3 25 - - 13 - - - 1 . - 79
Jahr . . . . 6 .4 6 .4 5 .9 6 .3 1452 .2 40 .8 20 . VI . 209 179 78 119 1 1 18 17 60 142 - - 260 _ _ 5 .3 - 782

■
, Urfeld

■

ht = 1 .9 m ■ hr = 1 .0 m

Januar . , . 8 . 5 89 8 .7 8 .7 187 .4 24 .2 13 . 25 20 24 31 I __ _ 6 I 24 I 27 3 61 I
Februar . . 7 .8 7 .0 8 . 1 7 .6 146. 2 3 b 2 2. 23 17 ? 13 28 ? 2 ?- ? - ? _ 14 6 ' _ _ - 23 II 38 2 4März . . . 7 -3 5 . 3 5 .4 6 .0 98 .2 27 .8 5 - l6 10 12 24 2 _ I ? i2 8 I I ■ _ _ 49 2 42 . _
April . . . 7 .2 6-3 6 .0 6 .5 17S .6 33 -3 28 . 15 13 6 2 - - . 4 4 15 I - 2 I 38 13 3° 4 i
Mai . . . . 5 -3 5 -2 5 .5 5 . 3 91 .3 16 . 1 II . 18 12 4 — _ _ I 2 7 9 _ _ ■_ 38 10 29 7
Juni . . . 8 .0 8 . 3 S . i 8 . 1 317 .3 33 .o 26. 24 21 _ I — 2 3 1 iS 1 _ _ 11 7 57
Juli . . . . 3 .8 4 .1 3 .8 ü .y 197.0 57 .5 18 . 13 12 - - - - 5 3 15 6 . 2 _ I I 42 10 23 14
August . . . 4 -5 5 .0 3 .7 4 .4 199- 1 35 -o 19 . 14 14 - - - - ? 1 9 3 I - ■■ - 1 43 13 28 ‘ - 7
September . 6 .3 6 .0 5 .7 6 .0 100.3 20. 3 24. 14 12 _ ' • — ’ _ - 1 3 4 IO , _ I 26 14 17 I IOktober . . . 6 .3 5 .8 4 .3 5 -5 ) 26 .4 22 .0 14 . l6 14 _ _ - _ I ? 8 I I I _ _ 43 I C
November . 7 .2 6 .8 6 . 5 6 . 8 102.6 20 .9 8 . 20 15 ? 9 - - , - ? ,4 2 12 I _ _ 34 12 42

J
Dezember . 9 .0 8 .4 8 .5 8 .6 223 .4 39. 7 26. 24 21 22 30 2 - - ? IO 2 24 - - I 2 19 10 49 8 ' 4
Jahr . . . . 6 .8 6 .4 6 .2 6 .5 1967 8 57 . 5 18 .VII . 222 l8l ? s 3 124 ? 8 ?- ? u ? 6l 157 14 - 4 393 Il6 469 24 68

Ettal.
h r = 1 .8 m

Januar . . . 7 .7 8 .6 8 .6 8 . 3 139.6 14 .2 I . 22 22 21 31
Februar .

*. 6 . 8 7 -3 8 -5 7 -5 130.0 30 .8 2 . « 7 l6 12 28 -
März . . . 6 .5 6 .4 5 -8 6 . 2 57 .6 « 7 . 3 5 - 13 11 I 1 29
April . , . 6 .7 7 .0 5 -6 6 .4 134. 7 32 . 5 28. 14 «3 6 6 -
Mai . . . . 5 .8 6 .7 6 .0 6 . 1 90 .7 17 .6 II . 15 « 3 ‘3 1 - '
Juni . . . 7 .6 8 .7 8 . 1 8 . 1 253 .4 47 . 2 20 , 23 20 2 I
Juli . . . . 4 . 7 6,0 4 .3 5 -o 201 . 3 47 . 5 18 . «4 12 _ - 2
August . . 4 .6 5 .2 4 .4 4 .7 181 .3 3 « -° l6 . «4 «3 - - -
September . 5 -7 7 .2 5 .6 6 .2 122.8 32 .0 24. 15 12 _ _ _
Oktober . . 6 .4 6 .7 5 . « 6 . 1 «33 -4 27 . 2 14 . « 7 15 3 - -
November . 7 . 3 7 .9 6 .6 7 .3 102. 1 22 . 7 8 . 18 16 8 « 7 —
Dezember . 9 .3 8 .5 8 .8 89 234 .8 507 27. 22 20 21 3° -
Jahr . . . . 6 .6 7 .2 6 -5 6 . 7 1781 .7 50. 7 27 .XII . 204 183 87 142 3

- - 9 I 21
- « 3 - « 3- 14 8 «5
— 8 3 « 3

•- 4 3 6 « 3
I 3 5 2 « 9

7 - 9 8 *)
I 6 “ 8 3

- I 4 5 9
~ “ 4 12
- - IO 2 « 5

6 I 25
2 21 72 49 166

Alle Angaben nach Ortszeit . ■ * ) Windbeobachtung unmöglich .
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1923

Luftdruck
auf o° und Normal -

schwere reduziert
Lufttemperatur

Absolute
Feuchtigkeit •Relative Feuchtigkeit

Monat
Mittel Maxi- Mini-

7
* 2P 9P Tages¬

mittel

Mi ul .
Maxi-

Mittl.
Mini-

Absol .
Maxi- Datum

Absol .
Mini- Datum t 2p 9p Mittel 7

a 2p 9p Mittel Mini¬
mum

mm mm • mm c° c° C° C°
raum

C°
mum

C°
mum

c°
mum

Co mm mm mm mm Proz . Proz . Proz . Proz . Proz .

Einsiedler .
<p : 47° 34/ N Ä = II 0 iS / E = 45 m 125 II = 804 .9 m

Januar .
Februar
März .
April .
Mai . . .
Juni . .
Juli .
August .
September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . .

- 3 8 - 0 .4 - 2 .6 - 2 . 3 0 .3 - 5 -6 3 -3 9 -/3 * - - 14 .2 20. 3 .2 3 .6 3 -5 3 .4 89 80 89 86 6l
- 2 . 1 3 -4 0 . 1 03 4 .3 - 3 -3 10 .6 2 . - 9 . 1 23 . /24 . 3 -8 4 . 1 4 - > 4 .0 93 72 89 85 36
- 0 .8 6 .4 0 .5 . 1 .7 7 .2 - 2 .3 * 5 -5 26. - 6 . 2 II . 4 .0 4 -7 4 -4 4 .4 92 66 93 84 . 43

2 .3 9 .6 3 -2 4 6 10 .8 - 0 .5 20.9 12 . - 5 -9 9 - 4 . 8 5 .2 5 .0 5 ° 88 61 86 78 29

8 .5 [ 6 . 2 8 .4 10 .4 17 .4 4 .2 25 -3 7 . - 1*6 12 . 6 .7 7 -4 7 .2 7 - i 80 54 83 73 25
8 :4 12 .5 8 . 7 9 .6 14 .0 4 -9 22 .6 IO . - 1 . 1 8 . . 7 -2 7 .8 7 -5 7 -5 87 73 89 83 48

14.9 22 .4 14 .3 16 .4 23 4 101 31 .6 13 - . 5 .8 I . 99 11 1 10 .4 10 4 ■79 57 86 74 29
12 .5 20 .8 12 .9 14 .7 22,4 8 .9 32 .0 IO . 4 .6 29. 9 .2 10 . 2 9 -7 9 -7 85 57 88 77 35

8 . 5 16 .2 10 .0 II .2 17 .6 5 -8 24 . 5 I4r - - 0 . 5 25 . 7 .6 . 8 . 7 8 . 1 8 . 1 9 ‘ 65 88 81 26
f> T 13 .3 7 .3 8 .5 14 .8 4 .2 23 .0 I . - 2 .4 16 . 6 .5 7 .6 6 .9 7 .0 91 68 89 83 34
0 .4 1l7 1 . 5 2 .3 7 .6 - 1. 5 17 . 7 18 . - 8 . 1 21 , 4 . 5 5 -3 4 .8 : 4 -9 92 76 92 87 41

- 3 -6 - 1 .2 - 3 .2 - 2 .8 0 .4 - 6 .0 5 -7 17 - - 17 .0 3 * . 3 .2 3 .6 3Ü 3 .4 87 84 89 87 64

4 . 3 10 .4 5 - * 6 .2 • 1 .7 1 .6 32 .0 10 . VIII . - 17 .0 31 .XII . 5 -6 6 .6 6 . 2 6 . 2 88 68 88 81 25

<P = 47® 33' N X — 9° 41 ' K = 38 m 44
Lindau i . B . (Reutin),

H = 4OI . 7 m Cg — - j- O. inu

Januar .
Februar
März
April
Mai .
Tuni .
Juli .
August .
September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

7315
722 .0
726 .9
7 -21 .5

726 . 8
729 .0
729 .0
728 .0

729 .5
725 .8

723 . !
725 .6

726 .6

741 -8
734 -5
734 °
733 *

734 . 7
734 -3
735 - *
735 -3
737 -7
735 . *
73 1 -7
737 -°

741 .8

720 . 5
712 . 7
7068
707 .6

717 .6
718 . 1
719 .7
721 .0

7i7 . 5
7 * 3 -7
711 -4
711 .0

706 .8

- 0 9
1 .8
2 .7
4-7

10 . 2
10 .5
165
14 .5
10 . 7

9 .6
3 -°

- 0 .2
6 .9

1 .7 0,0 0-2 2 .5 - 2.6 7 .0 2 . - 12 .5 24. 4 .0 4 .4 4 .1 42 90 84 89 88 57
5 -3 3 -4 3 -5 6 .4 0 .7 I 1 .0 24. - 2 .0 6 . 4 .8 51 5 - ' 5 -° 92 78 88 86 42
8 . 2 5 -3 9 -7 ' •7 17 .2 24. - 3 -2 19 - 4 .9 5 . 7 5 .8 5 -5 89 70 86 82 5 *

11 . 7 8 .6 8 .4 * 3 -5 2 .8 23 .2 12 . - 1 .2 5 - . 5 .8 6 . 7 6 .4 6 .3 90 67 77 . 78 41
16 .2 13 .0 131 ' 7 -5 8 .4 26,4 , 6 . 2 .5 18 . 7 -9 8 .8 9 - i 8 .6 84 64 80 76 46
14 .4 12 . 2 12 .3 15 .8 .8 . 7 22 .8 11 . /25 . 3 .6 S . 8 .6 8 .8 8 .6 8 .6 90 72 81 81 53
230 20 .1 19.9 24 .2 144 30 .3 14 . 10 .2 I . 11 -9 135 13 .3 12.9 85 65 76 76 49
21 .0 17 .4 17 .6 22 . 7 12 .5 304 10 . 6 .9 29. to .8 12 . 5 11 .8 11 . 7 88 68 SO 78 53

17 .4 134 i3 .7 18 .7 9 -5 25 .2 13 . 34 25 - 8 .9 10 . 5 10 .0 9 . 8 92 71 87 84 47
13 -4 I I . I 11 .4 154 7 -8 ■22 .8 28 . - 0 .2 18 . 8 -3 94 8 .6 8 .8 92 80 88 87 43

IS 3 -8 4 . 1 6 .8 1.6 13 .0 4. - 5 -5 22. 5 -3 5 -9 54 5 - 5 9 > 83 89 88 5 2
1 .8 - 0 .2 0 . 3 3 -1 - 2 .4 • 7 . 2 18 . /28 . - 13 .7 3 *■ 4 . 2 4 .4 4 .1 4.2 9i 83 89 88 48

I 1 . 7 9 .0 9 .2 13 .0 5 -3 3° -3 14 .VII . - 137 31 .XII . 7 . 1 8 .0 7 . 7 7 .6 90 74 84 83 41

Partenkirchen .
cp = 47Ö 30

' N X = 11 ° 6 ' E = 44 m 24 s H = 716 .8m Cg = -J- o . imm

Januar .
Februar
März
April
Mai .
Juni .
Juli .
August .

September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

702 .6
694 .5
699 -3
694 .4

699 .5
701 .3
702 .5
701 .3
7029
698 .8
695 . 8
697 .5
699 . 2

712 .8
704 .8
706 . 5
705 .5
707 .4
708 .4
708 . 5
708. 1

711 .6
708 .6
704 . 1
708 .0

712 . 8

692 .9
686 .2
681 .5
681 :5

689 .0
691 .5
695 .0
693 .6

691 .9
687 .9
686 .5
684 .7
681 . 5

- 3 .1
- 1 . 0

1 .4
4 .8

9 .6
9 .0

143
« 3 - i

9 .6
7 .3
1 .2

- 3 .1

5 -3 * i -5

0 . 2
4 -5
8 .6

11 . 2
* 7 -4
14 .0
230
21 .6

17 . 1
14 .5

6 .4
- 0 .8

- 1.9
0 .5

• 3 -o
6 .0

10 . 1
9-9

162
14 .6

u .3
8 .5
2 .2

- 3 .1
6 .4

- 1 .6
1 . 1
4 .0
7 .0

11 .8
10 . 7
17 .4
16 .0
12 . 3
9 -7
3 -0

- 2 .6

7 .4

0 .9
5 -3
9-5

12 .5
18 .7
14 .5
23 .9
23 .0
18 .6
16 .2

7 .6
0 .6

12 .6

- 4 .4
- 2 . 2
- 0 .5

1 .3
5 -8
6 . 2

11 .4
10 . 5

7 .4
5 -5

- 0 .5
- 5 .4

2 .9

4 . 1
* 3 -8
19 .3
23 .9
29 .0 '

24 .6
31 .8
33 .2
26 .4
26 . 2
18 .0

7 -4
33 -2

3° -
2 .

27 .
12 .

7 -
10 .
14 .
IO .
14 .
. I .

I .
17 .

- 14 .9
- 7 -2
- 5 -7
- 5 -9

6 . 6
0 .9
6 .9
6 .0
2 .3

- 1 . 1
- 7 -o
-16 .5
- 16 .5

20.
21 .
19 .

9 .
19 .

8 .
1 .

17 .

25 -
17 -
21 .
3 1-

31 -XII

3 .4
3 -9
4 .3
5 -2

7 -3
8 .0

106
9 -8

7 -9
6 .9
4 .6
3 -5
6 -3

3 .8
4 -4
4 .4
S 4
7 -4
7 -9

10.9
10 . 6

9 . 2
7 -9
5 - 3
3 .8
6 .8

3 -7
4 . 2
4 .8
5 -5
7 -9
8 .0

11 .4
io,8

8 .9
7 -4
5 -0
3 .5
6 .8

3 .6
4 .2
4 -5
5 *4
7 .6
8 .0

11 .0
10 .4

8 . 7
7 .4
5 -o
3 .6
6 .6

90
90
85
81
82
92
88
88

89
89
90
92

81
71
57
58
51
68
54
56
65
66
72
86

88 65

9°
87
85
80

85
88
84
87
90
89
91
94
87

87
83
75
73
73
83
75
77
81
82
84
91
80

62
34
25
24
24
39
30
29
3 °
34
42
64

24

Mittenwald .
9> = 47® 27' N X = n ° 16 ' E = 45 m 4 5 H = 915 .7m Cg = + 0,0 mm

Januar .
Februar
März
April
Mai .
Tuni .
Juli .
August
September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . . .

685 .6
677 .7
682 .7
678 .0

683 .5
685 .3
686 . 7

678 .8
680 .2

695.7
688 . 2
690 . 1
689 .9
691 -5
691 .8
692 .5

688 .4
691 .9
695 . 7

675 .0
668 .4
665 .8
666 .6

672 .6
674 . 8
678 .7

669 . 7
667 .3
665 .8

- 3 .9 - 0 .8 - 2 . 7 -2 .5 - 0 .2 - 5 .6 3 .0 31 - - 14 .0 19 . / 22 . 3 .1 3 -5 3 -3 3 -3 86 80 85 84 58
—I .O 3 .7 ' O .3 0 .8 4 .6 - 2 -3 10.0 3 - - 8 .0 21 . 3 -5 3 -8 3 -5 3 .6 79 66 75 73 26

0 .7 7 *7 ■ 1 .4- 2 .8 8 . 7 - 0 .6 19 . 1 27 . - 8 .0 II . 3 -5 4 -0 4 . 1 3 -9 74 54 80 69 22

3 -3 io -5 5 -3 6 . 1 12 . 2 1 .6 22 . 1 i 2 . - 6 .4 9 . 4-5 4 .8 4. 7 4 -7 78 55 71 68 22

8 .6 17 .4 9 -5 11 .3 19 .0 5 .9 30 . 1 7 . 0 .4 l6 . 6 .2 6 .3 6 .8 6 .4 44 75 65 20
7 -8 13 .0 9 .0 9-7 14 .9 5 -6 25 -3 IO . 0 .9 8 . 6 . 7 6 . 7 6 . 6 . 6-7 84 61 76 74 32

144 228 15 .4 17 .0 24 .3 11 .3 32 .8 >5 - 7 .0 1 . 9 .0 97 9 .4 94 74 49 74 66 25
12 .8 21 .2 13 .9 «54 2 3 . 7 99 35 .0 IO . 5 .° 29 - 84 9 -3 9 .0 8 .9 76 5 * 76 22

9 . 1 16 .4 IO .Q 11 .8 18 .8 7 . 2 25 .2 13 ■/ 14 . 2 .5 2 . 6 .8 7 .3 7 .4 74 79 55 77 70 25
7 2 13 -9 8 . 3 94 16 .0 54 28 .2 I . - 2 .0 17 - 5 -9 6 .4 6-5 6,2 79 57 80 72 22

1,9 3 . 3 3 -7 7 .8 - 0 . 1 IQ .2 I . - 6 .0 23 - 4-2 44 4 .5 44 • 78 6 l . 76 72 30
- 3 . 2 v0 .9 - 2 .9 - 2 .5 0 .2 - 5 . 3 6 -5 9 . - 18 .0 31 . 3 .1 3 .4 . 3 .2 3 .2 85 79 85 83 34

4 .8 IO .Q 6 .o 6 .9 12 .5 2 .8 35 ° 10 . VIII. - 18 .0 31 .XII . 54 5 -8 5 -8 5 -7 79 59 78 72 20

Alle Angaben nach Ortszeit .
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Monat

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

7
1 2 p 9P Mit¬

tel
Summe

mm

Tagesn

Beirag
mm

naximum

Gemessen
a-m

^ 0 . 1
mm

= 1 .0
mm

^ 0 . 1
nun
*

m A ▲ [5 = hei¬
tere

trübe N NE E SE

.

s SW W NW C
Niederschlag

-
Einsiedler .

•

h t = 1,9 m

Januar . . 8 . 2 8 .6 8 . 1 8 -3 1 19 4 3 9 1 I 7 48 18 2
Februar . 7 -5 7 .8 8 .4 7 .9 1 ' 7 4 - l6 4 2 4 2G 26 2
März . . 6 .9 6 , i 5 -7 6 .2 8 ‘ 5 2 24 6 2 5 39 12 3
April . . 7 -5 7 .o 5 .7 6 . 7 4 >5 1 - 3 22 I I 5 4.5 9 3

Mai _ . . 5 -9 6 . 7 5 -7 6 . i 5 9 4 1 32 I 4 . 5 34 4 8
Juni . 7 -9 90 9 .4 8 .8 1 23 . 5 2 22 i I 5 43 6 5
Juli . . . 4 .4 5 -4 4 . 7 4 .8 9 •■7 2 2 27 2 3 7 4 » 1 8
August 5 - i 5 .3 ß 4 -9 8 6 2 I 2 5 - 7 , 49 3 6

September 6 . 2 6 .8 5 -6 6 . 2 4 9 6 I 15 i 3 6 48 4 6
Oktober . 6 . 5 7 . 2 5 '3 6 -3 5 10 1 3 9 ■ 3 3 , 20 49 4 r
November 7 .o> 7 -5 6 .8 7 - i 3 ' 3 2 - ' 8 3 8 12 46 I I -
Dezember 8 .7 8 -3 8 . i 84 2 23 3 2 3 - 5 36 35 9 -

Jahr . . . 6 . 8 7 . i 6 -5 6 .8 - 51 166 36 18 212 23 33 119 503 107 44

Lindau i . B . ( Reutin )
ht = 2 . 1 in i r — T.4 m

Januar . . 9 .0 8 . 3 8 .6 8 -7 92 .4 18 .2 31 . l6 . I I 2 18 - - ' - 1 24 1 I I - - ■27 2 10 I 42
Februar . 8 .o 7 -8 89 8 .2 136 .4 37 -4 2 . . 18 15 5 2 - - - 2 18 1 3 - - l8 “ ■3 1 48
März . . 7 .0 5 -2 5 -4 5 .9 33 .1 10 .0 3 - 15

■ 7 2 1 I I .,2 I 5 IO ■ 7 17 - - I I 2 18 1 37
April . . 6 .o 5 -3 4 .8 5 -4 117 . 7 31 .6 l6 . 13 9 - - - - - ! O I 4 17 ■ _ 13 I 20 - 35 .
Mai . . . 5 -7 5 -2 5 -3 5 .4 85 -3 22 . 3 15 - 16 12 ' - . - - - 2 - 8 9 4 O - - ■ l6 1 34

'
1 ■ 27 j

Juni . . . 6 .9 6 .6 7 . 2 6 .9 193 .7 21 .2 26 . 21 18 - - - 2 . 2 - 5 17 5 7 . - 22 4 3 ° 1 21
Juli . . . 3 -6 3 .2 5 - i 4 .0 70 .0 20 .6 19 . 13 9 - - - - 4 ~ 14 5 ' 6 15 - - 12 ~ 3 1 - 29
August 3 .3 4 -4 4 .4 4 .0 87 .0 14 . 7 28 . 11 IO - f - - 3 - I 2 4 6 12 - “ - 9 - 35 I 30

September 5 -2 4 . 7 5 -2 50 112 .5 >7 .4 21 . 12 9 - -- I - - 9 IO 1 13 - - iS i 22 - 35
Oktober . 7 .2 6 .8 7 .0 7 .0 <78 .4 43 .9 14 . 17 14 - - - - 1 3 4 17 3 5 - - 29 3 - 3 2
November 7 -7 6 .9 ■ 8 .2 7 .6 130 .5 26 .3 8 . 17 14 . 6 2 ■5 1 15 1 IO - _ - I I 3 ' 4 1 50
Dezember 9 . 1 . 88 8 .6 8 .8 I 70 . 1 34 -8 27 . 19 15 16 ' 5 " “ ■ I 22 10 7 - - 11 3 22 - 40

Jahr . 6 .6 6 . i 6 .6 6 .4 1407 .X 43 -9 14 . X . 188 143 41 38 2 3 14 12 69 162 49 127 - - 197 19 270 7 426

Partenkirchen .
-

'
'

ht = 2 I m h r = 1 . 2 m

Januar . . 8 .5 8 .2 8 .4 8 .3 I 02 . 1 ' 5 . 1 I . 09 17 18 31 _ _ _ 3 1 2 I - - 1
4 IO 2 - 12 65

Februar . 7 -3 .7-0 7 -3 7 . 2 85 . 7 30 .5 2 . 47 13 9 28 _ - - 1 1 3 I - — . 6 l6 ' - - 3 58
März . . 6 -3 5 -5 6 .6 6 . 1 28 .4 7 -7 5 - 11 8 7 l8 - - - - 7 ‘ 4 13 - 4 12 - - 12 52
April . . 6 .3 6 . 4 6 . 1 6 . 3 87 .2 I 7 .0 17 - 14 12 . 5 4 -

|
- 6 13

'
- 9 _ ■ - 3 18 - - 5 55

Mai . . . 4 -7 5 -9 5 -7 5 .5 70 .6 15 . 1 I I . 12 IO _ _ _ 4 - 5 4 I I - - 18 I ■ - 8 55
Juni . , . 7 -3 7 .8 8 . 1 7 . 7 164 .4 20 .8 20 . . 22 17 . ,4 - - - 2 - 2 iS ‘ 3 - - _ 1 - _ 7 69 !
Juli . . . 3 .9 5 -4 4 .4 4 .G 149 .9 36 .3 18 . ‘ 3 ' 3

/ _ - - 6 - 8 7 17 - - 13 - - 5 58
August . 4 -3 5 .1 4 -5 ■4 .6 123 .9 25 .6 16 . 12 IO - - - ö 9 '6 19 “ - - I I I - 4 58 !

September 5 -8 6 .2 5 -5 5 .8 84 .3 21 .5 24 . 13 IO - - - - I 4 8 9 - - 4 20 I - 7 49 i
Oktober , 5 .8 6 .4 4 .9 5 -7 99 -5 32 .0 . 4 - 15 13 4 - - - “ 5 9 9 4 23 2 • - 6 ■ 49 1
November 6 .4 7 .0 6 . i 6 .5 70 .6 14 .0 8 . 18 15 s 9 - - “ 1 2 IO 5 - 12 I I - 4 58 !
Dezember 8 -3 8 .4 7 -9 8 . 2 269 .3 123 .7 27 . 18 16 17 3 ° - 2 3 22 2 - 4 12 - - 5 70

•Jahr . . . 6 . 2 6 .6 6 . 3 6 .4 1335 -9 123 -7 27 .XII . 184 154 69 120 - - 19 6 53 142 jos . - ■ - ■ 41 165 7 - 78 696

Mittenwald
h t = 2 . 5 m ir = 1.8 m

Januar . . 7 -9 7 -6 8 .6 8 .0 136 .3 20 .8 17 - 20 18 20 31 3 - _ I 1 20 IO 3 • _ 5 8 3 3 _ 61
Februar . 6 .6 6 .6 6 . 5 6 . 6 90 .2 31 .8 2 . 16 14 12 28 _ - - 4 ' 3 19 . 2 - 1 6 IO ■ - 2 44
März . . 5 -8 . 5 - 1 5 -8 5 -6 37 . 7 T0,0 5 - 15 8 13 15 - - - - 9 14 4 14 - 5 26 4 I 3 36
April . • 6 .9 6 -5 6 .o 6 . 5 94 -9 235 28 . 15 I 2 6 4 - - - 3 I I 9 5 - 5 19 IO - 5 37
Mai . . . 5 -° 5 -5

' 6 -3 5 -6 80 .8 17 . 1 II . 16 I I 2 - ■- 2 - 6 5 I 7 - ■ 1 33 7 I 7 26
Juni . . . 6 .6 8 -3 8 .2 7 -7 212 .4 24 .O 24 . 21 - 19 3 - 2 - 2 - 3 l6 7 17 - 2 1 5 3 I 8 '

37
Juli . . , 3 .9 5 .0 4 -7 4 .5 161 .9 31 -5 18 . 13 13 - _ - 5 - 9 6 . 6 21 - ' - 28 ' 5 4 4 15
August 4 -7 5 -5 4 .4 4 .8 154 .4 27 .7 4 . 13 I I - - - 5 - 9 8 37 - 2 21 14 I 18

September 6 . 2 7 -7 5 -4 6 .4 78 .0 18 . 7 19 . 13 IO - - - - 2 _ 2 I I 2 41 - . 2 7 8 4 - _ 26
Oktober . 7 .0 7 .6 5 .0 6 -5 99 ..7 28 .0 4 . 14 r 3 3 - - - - 4 13 I 43 - 3 l 6 9 7 - 14
November 7 -4 8 .6 6 . 5 7 -5 86 . 1 16 .0 8J29 . 17 l 6 ■ 7 6 - I 1 l 6 3 34 - 3 - 8 13 3 26
Dezember 8 .6 8 -5 S .o 8 .4 224 .7 38 .8 27 . 19 18 18 23 - - - 4 1 21 2 23 - 2 7 4 4 5 46

Jahr . . . 6 .4 6 .9 6 . 3 6 .5 *457 -i 38 .8 27 .XII . 192 163 84 107 4 , - l6 6 52 154 74 247 - 29 175 107 39 38 386
Alle Angaben nach Ortszeit .

9
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Mont

Luftdruck
auf o° und Normal -
.. schwere reduziert

Lufttemperatur
Absolute

Feuchtigkeit
Relative Feuchtigkeit

Mittel

nmi

Maxi¬
mum .
mm

Mini¬
mum

" mm

7
a

c°

2P

c°

9P

c°

Tages¬
mittel

C°

Mittl .
Maxi¬
mum

a >

Mittl .
Mini¬
mum

C°

Absol .
Maxi¬
mum

C°
Datura

Absol .
Mini¬
mum

C°
Datum 7

a

mm

2p

mrn

9P

mm

Mittel

mm

7 a

Proz .

2 P

Proz .

9 P

Proz .

Mittel

Proz .

Mini¬
mum
Proz.

• <p = 47° 24 ' N X = 10° 17 ' E = 41 m 8 5 Oberstdorf. 11 = 811 .4 m Cg == -f- 0 . 1 mm

Januar . 695 .0 705 .5 6S3 . 5 - 3 .5 - 0 .3 - 2 .6 - 2 -3 0 .!) - 5 .7 7 .7 10 . - 17 .6 20. 33 3 .6 3 -4 3 .4 90 80 88 86 56
Februar . 686 .8 698 .7 678 -5 - ' •3 4 .8 0 .0 0 .9 6 .4 - 3 -8 12 .0 2 . - 10 . 2 21 . / 23. 3 -7 3 .3 3 .8 • 3 -8 86 6l 82 76 34
Marz - . . 691 . 7 698 .7 G73 .7 - 0 . 7 6 .9 1 .0 2 .0 8 . 2 - 2 .4 16 . 7 25 - - 7 .9 19 . 4 . 1 4 .6 4 .6 4 .4 93 62 92 82 40
April . . 687 .2 69S . 5 ’ 676 . 7 . 2 6 10 .8 4 .4 5 - 5 12,0 ° .3 20 . 7 ' 3 - - 3 -3 5 - . 5 .0 • 5 -6 5 -3 5 -3 88 60 84 78 WL

Rlai . . 692 .7 700 .6 6S2 .8 8 .8 15 .6- 8 .4 10 .3 17 .9 3 9 26 .2 7 - - I .O >3 - 7 .0 7 .8
•

7 . 6 7 -5 80 59 . 91 77 31
Tuni . . . 694 . 2 700 .3 683 -7 9 . 4 ■3 -9 S .4 10 .0 is .6 4 .6 23 -3 10 . - 0 .8 8 . 7 -3 7 -4 7 -4 7 -4 - 83 62 89 78 4 1

Juli . 695 .2 701 .0 686 . 2 15 .9 22 .7 15.0 17 .1 24 .1 10 0 31 .2 14 . 5 -3 1 ./28 . 11 .0 * i -3 11 .4 112 82 57 . 8q 76 .35
August 694 .5 700 .4 6S7 .5 12 .8 20 .6 133 15 .° 22 .6 9 .9 34 4 IO . 59 14 . 10 .0 12.0 10 .8 10 .9 89 66 94 S3 35

September 695 .5 703 . 1 6S3 . 7 7 . 7 16 . 7 9 .8 I 1 .0 18 .4 5 -5 24 .4 29. - 1 .6 25 - 7 -4 9 -3 8 .3 8 .3 93 66 92 84 45
■ Oktober . 691 .8 701 . 2 6S0 .3 7 .0 13 . 7 7 -7 9 .0 15 . 4 4 . 1 24 .4 I . - 3 -2 l6 . 6 .8 8 .2 - 7 .2 7 -4 90 70 90 83 3 °

November 688 .3 696 . 7 678 .4 0 .0 5 -° 0 .8 1 . 7 6 .7 - 2 .2 16 0 I . - 96 21 ./ 22. 4 -4 5 . 1 4-6 4 -7 91 75 90 85 44
Dezember 689 .8 700 .6

’
676 .7 - 2 .9 - 0 .8 - 3 .3 - 2 .6 1 .6 - 6 .6 7 .0 8 . - I72 22. 3 .3 3 .6 3 .3 3 .4 89 81 90 87 46

Jahr . . . 691 .9 7 ° 5 -5 673 -7 4 . 7 10.8 5 -2 6 .5 12 .5 ' •5 34-4 10. VIII . - 17 .6 20. 1 . 6 . 1 6 .9 6 . 5 6 .5 88 67 89 8t 3 «

9> = 47 “ 22' N - ä = io ° - n ' E = 4om .
:44 s Riezlem . Ht = ca 1150 m

Januar . . -. - 5 -0 - 2 .2 - 4.5 - 4 -0 - 0 .9 - 7 . 2 . 3 -5 9 - - 15 .1 20. 30 3 -3 3 . 1 3 -0 91 84 9 i , 88 60
Februar . . - 2 .0 2 .8 - 0,9 - ° -3 4 .0 - 3 -4 12 .7 3 - - 9 -7 21 . 3 -5 3 -6 3 -6 3 -6 86 6 ? 83 79 26

- 1 -3 4 -9 - O. I 0 .8 5 -9 - 2 -3 13 . 7 27. - 66 17 . 3 -6 3 -9 . 4 .0 3 -9 86 63 88 79 - 32
April . . . 2 .0 . 8 .4 3 -0 4 . 1 ■ 9 .8 0 .0 19 .4 12 . - 8 . 1 . 9 . . 4 .6 4 -9 4 .8 4 . 8 86 63 87 . 79 27

Mai . . . 7 .6 13 -7 7 .0
' 8 .8 15 . 5 4 .0 25 .0 7 . - 2,1 13 - 6 .4 6 -5 6 .4 - 6 -5 80 57 84 74 21

7 -5 11 . 3 7 -0 8 . 2 12 . 5 4 .4 22 .2 IO . - 0 .8 8 . 6 .6 6 . 8 6 .8 6 . 7 8 .5 69 90 Si 43
Juli . . . . 147 20 .8 14.0 159 22 . 1 10 .4 3 ° .4 14. 6 .3 28. 9 .2 102 9 6 97 75 58 81 -71 37
August . . . .. • ' 12 .8 19 .0 12 -3 14 . 1 20 .6 ' 9 ° 308 ' iO . 4 . 1 29 . 8 .6 9 -7 8 .8 91 79 61 83 74 29

September . 7 .6 14 .6 9 .0 10 .0 16 .8 5 9 231 13 - - 0 .4 ■ 25 . : 6 .6 7 .9 7 -4 7 -3 86 66 86 • 79 39
Oktober . . ■% 6 .8 12 . 1 ■ 7 -5 8 .5 14 . 3 4 -7 25 .O I . - 3 -4 16 . 6 . 1 6 .9 6 .8 6 .6 S4. 67 87 79 32 -
November . 0 . 1 4 .6 0 .4 1 .4 6,i - 1 .7 17 . 1 12 . —I O. I. 21 . 4 . 2 4 -9 4 -5 4 -5 . £8 74 90 84 46
Dezember * ) - 13 .2 3 ’ -

Jahr . . . . 30 .8 10 . VIII . - >5 i 20 . 1 . 24
*) Unvollständig . Niederschlag von der Landesstelle für Gewässerkunde mitgeteilt .

Hoch " W etter warten .

<P = 47« 48 ' N Ä = 11® I ' E = 44 m 4 S Hohenpeissenberg . H =r 994 - 1 m Cg = + 0 .0 mm

Januar , . 678 . 7 688 .4 667 . I - 3 -3 - 2 .0 - 2 .9 - 2 .8 - 0 .9 - 4 .7 4 . 2 3 - - 10.6 20. 3 -3 3 -6 3 -4 34 92 92 ■91 92 • 40
Februar . 671 .0 680 .8 662,2 - 0 . 8 1 .6 0,1 0 .3 3 .0 , - 2 . 3 9 -3 2 . - 6 .3 iS , 3 -9 4 . 1 4 .0 4 .0 89 82 87 86 44
März . . 675 .6 682 .5 6586 0 . 7 4 .4 . 1 .9 2 -3 5 -4 - 0 -3 I3 -6 26. - ■5 .5 18 . 4 - 1 4 -5 4 .5 4 .4 87 74 s 7 82 40
April . . 671 .5 681 .9 660 . 7 3 - i 7 .2 •• 4 -4 4-8 9 .2 I . I 18 . 2 12 . - 5 -6 9 - 4-7 5 - i 4 -9 4 -9 83 70 77 77 39

Mai . . . 677 .O 683 .6 666 .6 8 .9 13 .8 9 -4 10 .4 15 .6 5 -8 26 .2 8 . “ 12 . 6 .0 6 -5 6 .4 , 6 . 3 ' 72 56 74 67 30
] uni . . . 678 .5 683 .6 669 . 3 ' 7 -5 11 . 1 8 . 2 8 .8 13 . 2 5 -2 22 .4 IO . - 0 . 7 7 . 6 .6 6 .7 6 . 7 6 . 7 85 70 82 79 39

6802 685 -5 673 .5 155 20 .2 16 .3 17. 1 21 .9 12.9 29 . 3 : 14 - 7 . ' 2 . 9 . 1 96 93 9 .3 70 56 69 65 37
August 6793 684 .6 671 .7 13 . 7 18 . 3 14 .6 15 .3 20 . 5 ii -5 30 .4 10 . 6 .8 19 . 8 .0 8 .9 8 .6 8 5 70 58 70 66 30

September 6S0 .0 686 9 669 .2 10 . 2 >4 .3 1 ' .3 n .8 16 .2 8 -3 22 .3 IO . 3 - i 2 1. 6 .8 7 -9 7 -7 7o 75 66 78 73 36
Oktober . 676 .0 685 .0 665 . 7 8. 3 11 .4 9 -4 9 .6 13 .8 6 .3 22 .0 I . - 0 -7 • 14 . 6 .7 7 -4 7 .0 7 . 1 82 75 80 79 ' 39

672 6 681 .4 664 . I 1 . 5 3 . 2 i -5 i .9 51 - 0 .9 14 .0 12 . - 5 -9 23 - 4 .2 4-5 4 .5 4 .4 80 . 77 . 85 ; 8i 39
Dezember 673 .5 6S3 .4 66l . 4 - 4 .2 - 2 .5 - 4 .0 - 3 .7 - 0 .7 - 6 .4 8 . 1 . 9 . - 14.5 3 ' - 3 .2 3 .4 3 * '6 0 94 90 94 93 32

Jahr . . 676 . 2 688 .4 658 .6 5 - i 8 4 5 -9 6 .3 10.2 3 -° 30 .4 10. Vill - 14 5 31 .XII . 5 .6 6 .0 5 -9 5 .8 82 72 . 81 78 30

'p - : 47O 2j ' N l = IO« 59' E = 43 m 56 Zugspitze. H = 2962 . 2 m Cg : • 0 .2 min

Jaiuar .
Februar
März
April
Mai
Juni .
Juli .
August ,

September
Oktober .
November
Dezember

Jahr . .

52 ^.7 536 .2 517 .2 - 13 .0 - 12 . 2 - 12 .6 - 12 .6 - 10 .7 - 14 .8 - 4 -5 25. - 23. 2 19. 1 .4 1 .4 1 .4 1 .4 .89 83 88 87 29
520 .9 5 ^ 1 .4 512 .8 - IO .Q - IO . I - 10 .9 - IO . 7 - 84 - i 3 - i - 3 - i 8 . - 17 .8 14. 1 . 7 1 .7 ' •7 1 .7 90. 86 88 88 23
525 . 7 534 .5 511 -8 - 9 .6 - 7 .0 - 8 9 8 .6 - 6 .2 - 10 . 5 - ' ■3 - 25 . - 16 .8 ! 2 . / i -7 2 .0 1 .9 1 .9 81 . 80 ' . 86 82 28

523 . 1 534 -0 516 . 1 - 8 .2 - 5 - i - 6 . 9
1 - 6 .8 - 4 . 2 - 9 -3 0 .9 12 . - 13,8 4 . 2 . 1 2 .7 2 .4 2 .4 88 89 90 89 5 i

530 .0 537 -8 521 .4 - 3 -4 - 0 .8 - 2 . 7 - 2 .4 0 .8 - 4 -9 8 . 7 7 - - 13 -6 19 . 3 -o 3 -8 3 -5 '3 -5 85 88 92 88 33
53 ° . 7. 521 .0 - 4*1 - 2,1 - 4 .0 - 3 .5 - 0 .8 - 6 .0 9 -5 10 . - 11 . 7 iS . 3 - 1 3 . 8 3 -3 3 -4 92 96 96 95 20
535 .8 542 .8 530 .5 • 2 .8 50 3 .4 3 .7 6 .3 1 .2 137 9. - 4 . 5 I . 4 .2 57 4 . 7 49 77 88 82 82 12

534 .5 541 -6 526 .8 2 -3 4 -3 2 . 7 3 .o 6 3 0 .4 I2 .9 10 . - 5 -6 29. 4 . 1 5 -4 48 4 .8 77 86 85 83 21

533 .6 541 -9 5 2 5 -3 - 1 .4 0 .2 - i -3 - 0 .9 1. 4 - 3 -3 6 .3 17 . - 9 -8 21 . / 25 . 3 -5 4 .0 3 .7 3 -7 85 87 90 87 25
529,7 540 .8 5 17 -9 - 2 5 - 0 .8 - 2 .0 - 1 .8 0 . 2 - 3 -6 6 . 7 ■ I . - 11 .4 l6 . 3 -2 3 -6 3 -3 3 -3 84 82 86 84 . 29
323 6 535 -6 5 H . 3 - 7 .8 - 6 .4 - 7 -5 - 7 -3 - 5 - 1 - 9 . 5 4 . 1 I . - 18 .8 23- 2 .2 2 -5 2 .3 2 -3 ss 84 86 85 48

521 .4 532 . 5 511 .5 - 12 .7 - 12 .4 - 12 .8 - 12 .7 - 9 -7 - 15 .3 - 2 .4 12 . - 26 .9 22. 1 .6 i .7 1 5 1 .6 93 93 91 92 38

527 .9 542 .8 Sii -5 - 5 -7 - 4 .0 - 5 -3 - 51 . - 2 .5 - 7 -4 >3 -7 9 . VII . - 26.9 22 .X11 2 7 3 -2 2 .9 2 .9 86 87 88 87 12

Alle ' Angabe n nach ' Ortszeit ,
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Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage Windverteilung

Monat
Mit-

Tagestnaximum § 0 . 1 § 1 .0 § 0 . 1
7

a 2 » 9P SummeBetrag Gemessen mm mm mm A A K _ hei- trübe N - NE E SE s SW W NW ctel *mm mm am Niederschlag ' f ■ '

bt = 3 o m Oberstdorf . hr = 1 -3 m

Januar . . 8 .9 85 8 .9 8 .7 151 .2 24. 5 1 7 - 22 20 21 31 - - 6 I 21 3 _ _ _ 13 4 5 18 50
F ebruar . . 8 .2 7 -3 8 . 7 s . i 174 .5 36 .0 I . 17 16 11 28 - - 5 - 16 2 4 2 - 8 5 14 4 45
März . , 6 .9 5 -9 6 . 1 6 .3 60 .4 9 .8 2 . ' 5 • 3 12 24 - ~ - 4 7 16 2 1 4 4 7 I 2 16 ! 47
April . . 7 -4 6 . 5 5 -7 . 6 .6 88 .9 12 .7 17. 15 I 2 6 4 ~ - 4 6 I 2 I - - 6 9 l6 >5 43
Mai . . 5 -7 6 -5 6 -5 6 . 2 97 -7 32 .6 II . ' 5 13 I - - - 5 . 2 6 l I 3 - ■ _ 8 19 7

' 12 44
Juni . . . 7 -4 8 .3 7 .8 7 .8 219 -3 29 . 7 7 . . 26 23 3 - - I 1

6
- ■ I >7 - ■ - - 1 I H II >4 40 |

Juli . . 45 5 -6 5 -3 S -I 140. 7 358 . 18 . 11 10 - _ - 2 9 8 -*■ - ' . _ ■ _ 7 4 I ; 14 55
August 4 -9 4 .9 47 4 .8 131 .6 34 -6 16 . 14 10 - - - 6 “ 8 5 - - I . 3 ‘ 3 17 18 4 '

September 5 .9 6 .5 5 - i 5 -9 107 .9 36 . 7 24 .. 13 10 - - ■ - ■- - 3 7 9 - - '• 1 5 12 ‘ 3 17 .42
Oktober . 7 - i 6 .2 6 .0 6 .4 155 -2 38 . 2 14 . 16 15 3 I - - 4 5 14 2 ■ - . - 6 12 9 8 56
.November 6 .9 6 . 7 7 .0 6 .9 131 .6 25 . 7 8. 17 16 6 16 - 11 2 IO 2 1 10 3 3 7 J
Dezember M 7 .6 8 . 1 8 .2 393 .6 416 27 . 22 22 20 21 •- - I 9 I 19 - 2 1 2 2 6 83 |
Jahr . . . 6 .9 6 .7 6 .7 6 . 7 1762 6 41 .6 27 .XII . 203 180 83 <25 - 3 19 48 53 161 >3 4 3 IO - 73 111 122 ■45 6I4 .

'
h t == 1 .9 m

\
'

Riezlern . 1r ' = 1 .4 m

Januar 8 .o 7 .6 7 -9 7 .8 160 .0 24 .4 I . 19 18 19 31 1 •_. _ 2 I 19 3 . 8 _ - 2 ■ 1 . 2 4 3 70
•Februar . 7 -3 6 .6 6 .9 6 .9 178 .9 37 .6 2 . 20 l6 - 15 28 i - 2 11 1 ' 2 11 2 I 5 1 4 57 !
März . , 5 -4 5 -o 5 -0 5 - 1 61 .6 18 .6 3 - 12 I I I 31 - - - I 8 9 1 9 21 _ 9 Ä 2 49
April . 5 .8 5 -9 .4 -9 5 -5 «23 -3 25 . 1 17 - >4 14 9 20 - - - 1 9 11 : I 6 9 I ‘ 3 .. . 9 ■ 7 I 53
Mai . . . 4 .2 5 -5 6 . 1 5 -3 I 12 .7 35 -5 II , ' 3 13 4 '■- • - - 1 - . 7 7 — } 2 7 7 4 9 I I 1 s 2

'

Juni . . . 7 -0 8 .0 7 . 1 7 -4 223 5 27 . 2 ■7 - 21 19 . 3 1 - - I - . 3 >7 - I 10 I 2 9 - 07
Juli . . 4 .0 5 -5 4 .8 4 -8 147 .0 28 .0 18 . 11 10 - . - - - 5 - 7 6 _ ■3 12 8 5 11 2 4 4 b
August 3 .5 4 .5 4 .4 4 .1 177. 2 43 -4 16 . 12 10 - - - - 5 - 12 OO 1 4 8 5 6 7 IO I 5 >
September 5 -i 5 -9 5 - 1 5 -4 124 .6 41 . 5 24. 13 12 - - _ 6 ■ 6 I 14 5 4 2 5 I 58 :
Oktober 5 -4 6 . 1 5 -5 5 -7 178 . 1 453 ■4. 15 15 5 5 - - - I 6 13 I 5 8 3 . - 12 •2 - ■ 62 :
November 6 . 2 6 .0 6 .0 6 . 1 136 .6 21 . 2 8 . 18 18 IO IÖ - - - 1 4 I 1 • - 5 8 3 5 2 6 3 5s i
Dezember H) 300

Jahr - . . 1924 45 .3 14 '
. X.

Hoch ^ Wett er warten .

ht = 9 .0 m Hohenpeissenberg . hr .= 1 .6 m

Januar . 9 .0 • 8 .8 92 9 .0 103 -9 17 . 1 21 . 20 19 20 31 _ 18 25 12 9 12 _ I 3 45 9 2
Februar . 7 -7 8 .0 9 .0 8 .2 7 -5 2 ./19 . i 9 15 12 "23 _ _ _ ■ 13 _ l6 7 5 3 2 5 48 4 7
März , . - 7 . 6 6 .6 7 - i 7 . 1 30 .9 8 .8 6 . 11 8 1 9 17 _ — ' 14 6 • 7 I 19 23 3 - 5 22 6 4
April . . 6 -5 6 . 7 6 .4 6 .5 88 .9 24 .8 2S . 16 16 6 9 - I 1 9 4 13 6 ■ 9 23 4 3 4 .33 3 5
Mai . . . S- S 5 -9 7 .0 6 . 1 74 . 2 18 .2 >5 - 14 JO 3

■ ! 1 I 5 4 3 ■8 7 8 13 6 6 11 ■
'

■38 3 1
Juni . . . 7 -7 S . i S . i 8 .0 lblivi 32 .3 20 . 20 i 'S 2 _ 3 - 3 1 1 15 IO 6 8 1 2 7 5 ° 4 2
Juli . . . 4 . 8 4 .3 5 -2 4 .8 77 . 1 22 .3 18 . 11 IO i/ ^ - - 4 1 10 5 2 ■ 5 28 8 3 4 36 2 5
August . . 4 3 ■4 -5 5 -3 4 .7 99 .8 16 .5 25. 15 IO ' - - - I 4 2 7 5 .. . 5 4 19 6 4 11 34 7 3
September 5 5 5 -8 4 .6 5 -3 85 .0 3 i -3 24. >3 10 _ _ _ _ I 4 7 . 5 3 4 22 4 I 3

' 45 4 4
Oktober . 6 .6 6 .4 6 .0 6 .3 106 .S 24 .0 ‘ 4- 16 4 _ 1 - I 5 . 5 14 - 2 - 9 2 8 62 S 5 jNovember 6 .6 7 .0 6 . 7 6 . 7 91 . 7 27 .6 • 8 . ■5 13 9 13 i - - 2 1 8 4 I l6 i I 3 48 . 2 4
Dezember 8 . 5

‘
8 . 6 8 .6 8 .6 I2I .4 I 7 . 2 27. 21 17 19 31 - - -

.19 I 2 I 2 8 39 - - 39 3 2
Jahr . ■. . . 6 .7 6 .7 6 .9 6 .8 109]?.^ 32 -3 20 . VI . 191 159 84 125 . 6 3 19 I I 2 45 152 71 88 215 36 25 64 500 52 44

VV®
-
X

h t = 7 .3 m Zugspitze . h r = 10 .0 m

Januar , • ... . 7 -4 7 . 5 7 -3 7 -4 104.6 . 9 -3 30 . ■ 23 23 23 31 _ 25 ' 7 40 , , ■ 4 6 4 5 24 8
Februar . 7 .6 7 .8 8 . 1 7 .8 62 . 7 9 . 1 20. 21 18 21 28 - - 22 1 l6 14 2 1 2 4 16 43 2
März . . • 5 .8 5 .9 5 -5 58 . 48 .4 10 . 8 5 - . iS 12 18 31 I - - 22 9 I I 18 5 9 >7 I 3 8 13 9
April . . 7 -3 7 -6 6 . 5 7 .2 939 12 -5 28 . ' 9 15 ' 9 30 I - - 2 5 4 16 14 . - 1 . ' 3 13 10 6 28 5
Mai . . . 6 .4 7 -4 . 6 .4 6 .7 58 .5 H -3 25 . 20 11 20 31 9 - - 25 4 » 3 4 ■ _ ■ 19 23 . 5 14 26 2
Juni . . . 8 .2 9 .2 9 .4 9 .0 202 -4 22 .3 26. 23 21 23 30 5 I I 29 1 24 22 - 1 3 ■4 7 51 2
Juli . . . 5 -9 7 .8 6 . 1 6 .6 169 . 1 42 . 1 18 . 14 13 5 II 4 ' 3 2 2 5 4 14 26 I _ 2 5 . 2 13 44
August . 5 .4 7 . ‘ 49 5 .8 113 .0 16,2 4- 12 11 10 5 5 - 6 20 5 7 9 - - 9 3 6 23 38 5
September 6 . 7 8 . 7 5 -9 7 . 1 73 -8 14 .5 2 . >3 12 . 13 16 4 2 23 1 I I 13 _ 2 13 8 6 12 29 7Oktober . 7 .0 7 .3 5 -4 6 .6 125 .4 26 .8 IO . 15 • 3 *5 21 I - _ 19 4 IO 3 I - 43 13 13 i .9 3 i
November 7 . 7 7 .6 6 .9 7 .4 59 .0 11 .7 8 . 14 13 14 27 I - 21 1 14 3 • ' — 4 14 >9 15 - 14 19 2Dezember 7 .8 8 .3 6 .7 7 .6 82 .4 14 .8 . 28 . l6 14 21 31 - - 25 2 l6 15 I 4 7 7 8 8 39 4
Jahr . . - 6 .9 7 -7 6 .6 7 . 1 II93 2 42 . 1 18 .VII . 208 176 202 292 3 ' 4 I I 281 39 169 181 '9 23 113 " 3 80 >45 3S5 46

'Alle . Angaben nach Ortszeit .
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Ergänzungs / Wetterwarten .
192 3

Kreuzberg i . Rhön
cp = 50 0 26 ' N j
^ = 9d 5S ' |
E = 39 m 52 s
II = 864 m )

ht — 5 -5 ra

Gössweinstein *'
ip = 490 46 ' N
k — 11° 20'

E = 45 m 20 s
H = 494 m

ht = 6 . 3 ra
94 = 48 ° 53 ' N
^ = 12 » 45 '
E = s 1 m o « (
H = 318 m )

ht = 4 .0 m
cp = 48° 44 ' N
X = 13 ° 36 '

E = 54 m 24 =
II = 576 . 7 m

ht = 7 -3 m

Lufttemperatur Lufttemperatur Lufttemperatur Lufttemperatur
Monat t

cn
2 P
Co

9 P
c«

Tages -
mittel

c ° -
7 a
C°

2 P
c °

9 P
C°

Tages¬
mittel

CO
t
L°

22
C°

9P
C°

Tages¬
mittel

CO
7

a
c°

2P
c°

9P
C°

Tages - .
mittel

C°

Januar , . , . - 2 .4 - 1 .9 —2 .2 - 2 .2 - 1 .6 0 .6 —1 .0 - 0 .8 - 2 .9 - 0 .5 - 2 .4 - 2 .0
Februar . - 2 .4 - 1 .0 - 2 .0 - 1 .9 - o .S 2 .2 - 0 . 2 0 .3 - 0 . 6 3 -2 0 .5 0 .9 - 2 .3 2 . 2 - I . I - 0 .6
März . . . . 0 .8 3 -5 1 . 5 1 .8 14 7 - i 3 -4 3 .8 2 .0 9 . 1 4 -9 5 -2 ■1 . 5 7 .2 2 -5 3 .4
April . . . . 1 . 5 5 .8 3 . 4 3 . 5 . 4 .4 i ° -5 5 -7 6 . 6 4 .8 12 .0 7 .6 8 .0 4 -5 10 .0 5 -2 6 . 2

Mai . . . . . 6 .6 10 .6 7 -8 8 . 2 10 .9 15 .6 9 -7 11 .5 1 I . I 18 . 1 12 . 2 13 .4 IO .4 16 .8 10 .8 I 2 .2

Juni . . . 6 .0 8 . 6 7 .0 7 . 2 10 .3 12 .S 9 -3 L0 .4 1 I . I 16 .2 12 . 1 12 .9 10 .6 14 .8 12 .0 12 .3
jlH . . . . . 13 .5 17.8 14 .8 15 .2 171 22 .3 16 5 18 . 1 17 .2 24 .5 185 197 15 .9 23 .0 17 .5 18 .5
August . . . . 2 1 . t 151 11 .9 ! 2 .5 i 3 -7 19 .8 138 , ' 5 -3 ' 4 -3 22 . 1 l6 . 1 17 .2 13 .0 21 . 1 15 .4 16 .2

September . . 8 . 8 11 . 7 9 -7 10 .0 10 .8 16 .0 I I . I 12 . 3 1 1 -3 18 .0 12 .9 13 .8 IO . I 16 .6 12 . 1 12 . 7
Oktober . . . 6 . 3 7 -9 7 - i 7 -1 8 .2 I I . I 8 .9 9 -3 8 . 7 13 .2 9 . i 10 .0 7 .6 11 .9 8 .5 9 - i
November . . - O 4 0 .9 - 0 . 1 0 .0 1 .3 3 -8 1 .9 2 .2 2 .2 5 -3 2 .3 3 .0 1 .4 3 .9 1 .9 2 -3
Dezember . . . - 4 .2 - 3 .4 - 4 .5 - 4 .2 - 2 .9 - 1 .0 -2 .3 -2 .1 - 2.9 - o .c -2 .8 -2 .0 - 3 .2 - 1 .5 -3 .0 -2 .6

Jahr . 3 .8 6 .2 4 . 5 4 .S 6 -5 11 .8 7 .7 8 .4 5 -6 10 . 5 6 .6 7 -3

* ) Die Beobachtungen wurden er &t am ir . Januar wieder begonnen .

'

Eggenfelden
cp — 48 ° 24 ' N 1
k ~ 12 ° 46 '

1, . Q __ t ht = 4 -o mE = s 1 m 4 5 1
II = 417 m J

Rotta . Inn

* = ‘ f 8 /
l ht = 1 .8m

E = 48 m 32 s
H = 454 m j

Bad Aibling
cp == 4 7 ° 5 2 ' N r • ,
k = 12° 1 '

( hf =
E = 48 m 4 » ( I0 6 jn
II = ca 500 m J

Mitfelberg
90 = 470 38 / N

— io ° 26 ' ,
E = 41 m 44 s h* = 3 -5 m
H = ca 1000 m \

Monat
Lufttemperatur Lufttemperatur Lufttemperatur Lufttemperatur

7
a

C°
2P
c°

9P
C°

Tages -
mittel

c°
7

a
Co

2 P
c°

9P
Co

Tages -
mittel

C°
7

a
c»

2P
C°

9P
c°

Tages «
mittel

C°
7

a
c°

2 P
Co

9P
C°

Tages
mittel

Co

Januar . . . . —2 . 1 0 .6 - 1 .2 —1 .0 - 2 . 2 0 .6 - 1 .7 - i -3 —I . I 2 . 1 - o .S - 0 .2 - 3 -o - 1 .5 - 2 .6 - 2 .5
Februar . . , - 0 .6 2 .8 0 .4 0 .8 - ° -5 3 -2 0 .4 0 .9 0 .4 4 .4 1 .7 2 .0 0 . 1 2 . 1 . 0 . 5 0 .8
März . . . . 1 -3 8 .4 3 .6 4 .2- «>.3 8 .4 3 -4 3 -9 1. 8 8 .8 4 .6 4 .9 i -5 4 .3 2 .0 2 .4
April . . . . 4 .4 11 . 1 6 .2 . 7 -0 3 -5 II . 2 6 . 7 7 .0 44 12 . 2 7 .4 79 3 -2 7 .4 3 -3 4 .3

Mai . . . . . 12 .3 19 .0 11 .3 13 .5 9 .4 17 -5 .10 .9 12 .2 10,7 18 .9 12 .5 13 .6 8 .3 13 .4 7 .6 94
Juni . . . . 11 .6 16 .0 I .2 12 -5 10 .0 15 . 5 10 . 5 11 . 7 10 . 8 l6 .6 « 1 .5 12 .6 7 -3 10 .9 74 8 : 3
Juli . . . . 18 . 1 24 . 1 170 19. 1 14 . 1 22 .4 17 .4 17 .8 16 1 24 .7 191 19 .8 13 -7 21 .1 15 .2 16.3
August , . , 14.9 22 .3 15 .6 17 . 1 11 .6 20 .8 14 -3 1 5 -3 14 .2 22 -7 17 .4 17 .9 139 19 .3 13 .5 15 - 1

September 10 .3 17 . 7 II -9 - 13 .0 94 16 .6 10 . 3 11 .6 10 .4 18 .8 130 13 .8 '
94 14 .7 10 3 I 1 . 2

Oktober . 7 -8 13 .6 9 .2 10 .0 7 - i 14 . 1 . 8 . 3 94 8 . 1 i 5 -6 10 . 2 I 1,0 7 -9 11 .6 9 .0 9 -3
November . . 1 .5 5 .° 2 . 2 2 . 7 o .S 5 .6 2 .0 2 .6 .6 6 -3 2 . 7 3 . 3 I . I 3 .8 17 2 . 1
Dezember . . - 3 .0 - 1 .0 - 23 - 2 .1 - 2 .6 - 0 . 1 - 1 .7 -15 - 1 .3 0 .8 - 1 .1 - 0 .7 - 3 .8 - 1 .4 -3 .4 - 3 .0

Jahr . . . . 6 4 1 1 .6 7 . ' 8 . 1 5 - i 1 1 -3 6 . 7 7 -5 6 . 3 12 7 8 .2 ■ 8 .8 5 .0 8 .8 5 4 6 . 1

Alle Angaben nach Ortszeit .
)

Sonnenscheindauer im Jahre 1923 . (Vergleiche Jahrbuch 1912 , Seite 138 .)

Monat - Ludwigshafen
a. Rh . Luitpoldheim Bamberg Hausstein München Oberstdorf Partenkirchen Zugspitze

1 Januar . . . . . . . . 261/4 33 33 33 3 o8/4 234/4 314/4 . 753/4
Februar . 40 . 5^ /4 674/2 62lh 63 7 2 3/4 ■. . 74 qi 3U
März . 124^ /4 1214/4 I29 3/ i i 52 ‘ /a 1433/4 1344/4 142V4 1804/2
April . . 163V2 ' 5 i 169 1654/2 * 7 i 3/4 143 1343/4 . 1473/4

Mai . . . . 149^ 4 149au 20j 3/4 230/4 248 1851/2 2014/2 2294/4
Tuni . 128^ 4, lo 64 /a 1304/2 126 I 61 4/i 684/4 , 98 95 3/4
Juli 255 266 l / a ■315 1/® 243 319 1674/2 2334/2 2273/4
August . . . 2464/2 2230/4 2754/4 264 3/4 ■ 3 ° 4 2417 s 2274/2 244

September . . . . . . 154 I37V2 . i 443/4 138 179 1524/4 ' 34 3/4 14O/2
Oktober . . . . , . . 457 * 44 3ii 53V4 90 */a 1204/2 100/4 I 28 *4/4 1424/4
November . . . . . . 58 44 3/ 4 5 i 3L ■ 684/4 80 6 &*U 87 12 I
Dezember . 20 264/2 7t 5 1/2 10 20 l /i 24-l /a 27 76

Summe . . . . . . . 14104/2 I 36 1S/4 161 i ' /a 15854/4 18 p14/4 13823/4 15204/4 . 17723/4



7 1
t 923 - Winter- (W) und Frosttage (F) an der Hochwetterwarte Zugspitze.

Januar Februar März April 'Mai Juni Juli August Septbr . Oktober Novbr . Dezbr . Jahr
j W I F W |

■F W | . F W F W I F W | F W | F W | F W | F W j F W | F W | F W | F

! 3 < 31 28 | 28 3 1 I 3 1 29 | 30 15 | 26 17 | 29 , 1 | 12 1 | 17 11 1 23 11 1 26 26 | 29 31 31 23 2 1 313

1923 . Datumsgrenzen von Wintertagen , Frosttagen , Sommertagen sowie Schneefällen.

W etterwarte

■

Letzter
Wintertag

. Letzter
Frosttag

Erster
Sommertag

Letzter
Sommertag

Erster
Frosttag

Erster
Wintertag

Letzter
Schneefall

Erster
Schneefall

Wetterwarte
Tag Monat Tag Monat . Tag Monat Tag Monat Tag Monat Tag Monat Tag Monat Tag Monat

Mutterstadt , . IO . XI1. I 922 25 . .IV . 2 . V. I . X. 16 . X. 2 3 - XI . 12 . III . 2 1. XI . Multerstadt
Ludwigshafen a. Eh . 10 . XII.1922 IO .

' IV . 2 . V. 1 . X. 23 - . XI . 24. XI . 10 . IV . 26. XI . Ludwigshafen a . Rh .Kalil a . M . 18 . 11 . 19 . V . 2 , V. . S-: - 9. IV ; Kahl a . M .
13 ad . Dürkheim ' 15 - XII .1922 25. '" IV, . 2 . V. 14 . .

■ IX . 9 . XI . 23. XI ; 9 . IV. 20 . XI . Bad Dürkheim
Landau i . Pf , , 10 . XII . 1922 25 - IV. 2. V. I . X . 16 . X. 23 . XI . 9. IV . 26. XI . Landau i . PL.Liedesfeld . . 23 . III . 1922 10 . IV . 5

' V . *4 . IX . 9 . XI . 25 . XI . Diedesfeld
Veitshöchheim 19 . II . 19 .

' V. . 2 , V. I . X. 16 . X . 25 . XI . 9 - IV . 19 . XI . Veitshöchheim
Würzburg . . 19 - II . 25 - IV . 2 . V. I . X. 12 , XI . 25 . XI .

’
9 . IV . 19 . XI . WürzburgBad . Kissingen 19 . II . 1 1. V. 5 . V . I . X. 12 . XI . 25 . XI . . 9. IV . 19 . XI . Bad KissingenKaiserslautern 24. III . 1922 25 . ... IV. 5 - V . 13 . IX . 16 . > X. 24 . XI . 9 - IV . 19 . XI . Kaiserslautern

Luitpoldheim . 20. II . 19 . V . 5 - V . 15 - VIII . 16 . x . 25 . XI . 9 - IV . 19 . XI . LuitpoldheimLandstuhl . . 19 . I . 25 . IV . 5 . V. 13 . IX . 16. , X. 24 . XI . 12 . III . 20. XI . Landstuhl
Lrlangen . . . 19 . II . 25 . . IV. 5 - V. I . X . . . 16 . X . 21 , . XII . « 5 - III . *9 - XI . Erlangen .
Bamberg , . , 20. II . 19 . V . 5 . V . I . X . . 16 . X. 25 - XI . 18 .

' IV . 9 - XI . BambergPassau . . . . 19 . II . II . IV. 5 - V. X. X. 16 . IV. Passau
Fürth . . . . 19 . 11 . 25 . iv . 5 - V. I . X. 16 . X. 25 . . XI . 17 . IV . 20. XI . Fürth
Nürnberg , . 19 . II . 5 . IV . 5 - V. 17 . IX . 16 . X. 21 . XII . 17 .

' IV . 8 . XI . Nürnberg
Coburg . . . 20 . II . 19 - V . 5 - V. 14. IX . 6 . X. 25 . XI . 24. IV . 16 . XI . Coburg
Metten . . 19 . II . 2 5 - IV . 6 . V. 15 . IX . 16 , X . 25 . XI . 16 . IV . 19 . XI . Metten j
Büchling . , . 20. II .

’
, 9 . . IV . 2 . V. 15 . IX . 16 . X. 25 - XI . 16 . IV . - 26. XI . Büchling 1

Regensburg 20.
■ II . 5 - IV. 6 . V. 15 - IX . v .22. XI . 25 . XI . »4 . III . 19- XI . Regensburg

Bayreuth . . . 20 . II . 19 . ' ■v . 5 . V. I . X . 16 . X. 26. XI . 18 . IV . 8 . XI . Bayreuth
Burghausen ' 9 . II . i i . IV . 2, V. 16 . IV . Burghausen
Ingolstadt . . 19 . II . s ■ IV. . 2 . V . 14 . IX . 16 . X . 25 - XI . 16 . IV . 26. XI . Ingolstadt
Karishuld . .. 19 . II . 8 . VI . 13 . IV . 16*. IX . 20, IX . 22. XI , 16 . IV . 8 . XI . Karlshuld
Cham . . . . 19 - II . 19 . V . 5 - V. 18 . IV . Cham
Landshut . . 19 . II . 19 . V . 2. V. u . IX . 20. IX . 25 - XI , 16 . IV . 9 - XI . Landshut
Lindau i . B. (Reutin ) 24 . I . 5 - IV. 6 . V. ‘ 3 - IX . 18 . X . 21 . XII , 14 . III . 8 . XI . Lindau i . B . (Reutin )
Weissenburg i . B . . 19 . II . 25 v IV . 6 . V. 14 . . IX . 16 . X'. 25 . XI . 16 . IV . 8 . XI . Weissenburg i . B .Kohr i . . . 19 . II . 19 . V . 6. V. 15 . IX . 16 . X. 2S - XI . 17 . IV . 9 - XI . Rohr
Nördlingen . . >9 - II . 1 b iv : 5 - V. 14 . IX . 16 . X . 25 . XI . 19 . V. 8 . XI . Nördlingen
Ansbach , . . 19 . II . 2 5 - IV. 5 - V. 14 . IX . 16 . X . 25 . XI . ■7 - IV . 8 . XI . Ansbach
Triesdorf , . . 19 . II . 25 - IV . 6 . V. 13 - IX , 16 . , X. 24. XI . 18 . IV . 8 . XI . Triesdorf
Hof . . . . . I I . III . 19 . . V . 5 - V . 14 . IX . 31 . VIII . 24 . XI . 18 . IV. 8 . XI . Hof
Bad . . Reichenhall 28. . X . 16 . .. X .. 24. XI . 8 . XI . Bad Reichenhall
Schleissheim >9 . II . 8 . VI . ' 6. V. I , X . 16 . X. 24. XI . 16 . IV . 8 . XI . Schleissheim
Trostberg . . 19 . II . 19 . IV . 6 . V. 14 . IX . H5 . X. 25- XI . 16 . IV . 8 . . XI . Trostberg
Augsburg . . 19 . • II . . 9 -

' IV. 6 . V. I . X . ’
1o. X. . 2 5 - XI . 16 . iv ; 8 . XI . Augsburg

Amberg (M .H .B .) . 20. II . 2 5 - IV . 6 . V. 12 . IX . 16 . X. 22. XI . 18 . IV . 8 . XI . Amberg (M .H . B .)Neuhof . . . 19 . II . . 25 . IV . 6 . V. 13 - IX . 16 , X. 25 . XI . 16 . IV . 8 . XI . Neuhof
Wondreb . . . 28. , vi : 6 . V. 13 .. ' IX . 31 - VIII . 22. XI . 24 . IV. 8 . XI . Wondreb
München . . . 19 - II . 9 - . IV . 6 . V . I . X . 9 . XI . 25 . XI 16 . IV . 14 . X. München
München Bot . Gart . 19 - II . 1 .8 . VI . 6 . ; V. 28 . X . ' 16 . X . .26 . XI . 16 . IV. 8 . XI . München Bot . Gart .Wielenbach . . 22 . I . 19 . V . 5 - . V. \ . X . 25 - ix . >3 . XII . 8 . IV . 8 . XI . Wielenbach
Selb . . . . 20. n . 27. VI . 5 - V . 1 4 * IX . 31 . VIII . 23 . XI . 24 . IV .

' 8 . XI . Selb
Traunstein 19 - n . 9 . IV . 6 . V. >4 - IX .

•
16 .

'
x . 8. XII . 7 - VI . 8 . XI . Traunstein

Berchtesgaden >9 - 11 . 12 . , V . 7 - V. 24. VIII . 16 . X. 12 . XII . II . V. 8 .. XI . BerchtesgadenKocbel . . • . I4t 11 . 9. IV . 6 . V. 24. VIII . x6 . x ; 13 . XII . II . V. 7 . XI . Kochel -
Flausstein . , 20. n . 16 . IV . 6 . V. 11 . IX . 9. XI . 20, XI . 18 . V , 17 . X . Hausstein
Ottobeuren . . 13 . 11 . \ 25. IV . 6 . V. 24 . VIII . 16 . X. 11 . XII . iS - V. 7 . XI . Ottobeuren
Partenkirchen . 23 . 1 . 20, IV . 2 . V. . I . X . 16 , ; x . 12 . XII . 7 - VI . 4. X. Partenkirchen
Tegernsee , . ' 14 . ' 11. 9. IV . . 5 - . v . I . X . 16 , X. 13 . XII . 7 . VI . 8 . XI . TegernseeLechbruck . . 28 . 1 . ■■ 8 . VI . 6 . V. i . x . 2 5 - IX . 2 6 . XI . 7 . VI . 14 - X. Lechbruck
Buchenau . . 20. 11 . 25 . IV . 7 - V . 15 - VIII . 16 . X . 20. XI . 17 . IV . ' 17 * X. Buchenau
Einsiedler . . 14 . 11 . 13 . ,,VI . 7 . V . 2 7- VIII . 2 5 - IX . 12 . XII . 17 - IV . 4- X. Einsiedler
Oberstdorf . . 28. I : • 8 . ,. VI . 7 - V. 21 , VIII . 25 . IX . II . XII . 18 . VI . ’4- X. Oberstdorf .Urfeld . . . . 13 . n . iS . „IV . 2 . V. I . X . ■ 8 . XI . • 23 . XI . 7 - VI . 4- X. Urfeld
Ettal . . . . 2 3 - r . 8 . - VI . 6 . V . 24. VIII . 16 ,

' X . 23. XI , 19 . VI . 4. X. F. ttal
Mittenwald . . 28 . 1 . . 9- IV . 2 . V. I , X 16 . X. 23 - XI . 18 . VI . 4. X . Mittenwald
Riezlern . . .1 * 14 . iii . 83 VI . 7 - V . • I . X . 25 - IX . - 22 . XI . 18 . VI . 4 . X. Riezlern

' Hohenpeissenberg . H . m . 17 .
' - ' ■ VI. 6 . V. >5 . VIII . V .. 4 . X . 8 . XI . 17 - VI . 4- X . Hohenpeissenberg
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Abweichungen der Temperatur und der Niederschlagsmenge vom langjährigen Mittel für eine Anzahl ausgewählter Beobachtungsorte .
(Über die Bedeutung der Zahlen und die Grundlagen der Berechnung siehe Jahrbuch 1912 Seite 134 .)

a) Temperaturdifferenzen gegen das langjährige Mittel .

Wetterwarte Januar Februar

Ludwigshafen a , Rh . . 2 .6 2 .4
Kahl a . M . . . . 2 . 7 1 .9
Bad Dürkheim . „ . 30 2 . 3
Landau i . Pf . . . . . 2 . S 2 .0
Diedesfeld . 3 .0 1 .8
W ürzburg . 2 .8 1 .5
Bad Kissingen . . . 2 .9 1 .2
Kaiserslautern . . . . 2 .9 2 . 7
Luitpoldheim . . . . 2 . 7 1 .4
Erlangen . . . . . . 2 .3 0 .9
Bamberg . 2 . 1 1 .2
Passau . i -5 .2
Nürnberg . 2 .2 1 . 3
Coburg . 2 .7 1 .2
Pfelling . . . . . 2 .3 1 . 7
Metten . 1 .6 1 .4
Regensburg . 2 .8 2 .2
Bayreuth . 2 . 1 0 .9
Burghausen 2 .4 2 . 1
Ingolstädt . 2 .9 2 .2
Karlshuld . - 2,8 2 .2
Cham . . . . . . . 1 . 7 1 . 5
Landshut . . . . . . 1 . 9 1 . 7
Lindau i . B . (Reutin ) . 0 .9 2 . 7
Eggenfelden . . . . 2 .8 1 .6
W eissenburg i . B . , . 2 .0 1 .9
Rohr . . . . . . . 2 .5 2 .0
Nördlingen 1) . . . . 2 .6 2 .6
Ansbach . .2 -3 1 .9
Rott a. Inn . . . . . 1 . 7 - 0 .8
Ilof .
Bad Reichenhall , . .

2 .4 >•3 ■

Trostberg . . . . . . . 2 . 1 2 .2
Gössweinstein . . . . . 1 . ^
Augsburg . 2 .0 2 . 1
Bad Aibling . . . . . 2 .8 2 .9
Amberg ( M .H .B .) . . . 2 .0 0 .9
Neuhof 2) . . . . . . 2 . 1 . 1 .9
München . . . . . 2 . 1 2 .4
Wielenbach . 1 .8 - 0 .3
Traunstein . 2 . 8 . 2 .6
Berchtesgaden . . . . 1 .8 1 .6
Ottobeuren . . . . . 1.4 2 . 1
Partenkirchen . . . . 1 .4 2 .0
Tegernsee . . . , . —0,1 1,2
Buchenau . . . . 0-3 - 0 . 1
Oberstdorf . . . . . 1 .4 2 . 7
Ettal . . . . .

'
. . . I . I 1 .9

Mittenwald . . . - 0 .4 1 *4
Holrenpeissenberg . . 0 .8 1 . 1
Zugspitze . - 1 .4 1 .9

J ) Zum Vergleich wurde das Temperaturmittel von Wallerstein verwendet .
'

Ludwigshafen
Kahl a . M. .
Bad Dürkheim
Landau , i . Pf .
Würzburg
Bad Kissingen
ICa iserslautern
Luitpoldheim
Erlangen .
Bamberg .
Passau . .
Nürnberg .
Coburg
Pfelling
Metten . .
Regensburg
Bayreuth .
Burghausen
Ingolstadt
Karlshuld .
Cham . ,
Landshut .
Lindau i . B .
Eggenfelden
Weissenburg
Rohr . .
Nördlingen
Ansbach .
Triesdorf .
Rott a, Inn
Hof . . .

3) Zum Vergleich wurde das Temperaturmittel von Kaisheiin verwendet .

b ) Niederschlagsverhältnisse .

März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember
1

Jahr

2 .6 —0 . 1 - 0 .6 - 4 . 1 2 .6 o-3 0 .3 2 .0 - o -S - 0 .6 0 .6 j
2 .6 - 0 .3 - 0 .3 .
>.7 —1,0 - 0 .4 - 3 .8 2 .2 - ° -3 - 0.3 2 -3 - 0 . 8 - 0 . t 0.4
2 .0 - 0. 7 - 1. 1 - 4 . 7 ■1 .5 - 0 .6 - 0 . 5 2 .0 - 0 .6 0 .2 0 . 2
1.8 0 . 1 - 1 .0 - 3 -7 2 .8 0 .9 0 I . 2 4 0 . 2 0 .4 0 .7
2 -5 - o .s - 0 . 2 - 4 -2 1 . 7 0 .3 0 .4 '

. 2 . 5 - ° -3 - I . I 0 . 52 . 7 - ° -3 - 0 . 2 - 3 .9 I . I - 1.0 0 .0 2 -3 - 0 .4 - 1 . 3 0 .3
2 .4 0 . 1 - 0 .4 - 4 .0 2 2 0 .0 0 . 2 2 .4 - 0 .4 - O. I 0 . 7
2 .5 - 0 .4 - 0 .2 - 3 -7 i -7

' - 0 .4 0 .0 2 . 1 0,0 - 0 .7 0 .4
2 .2 . - 0 .9 - o -5 - 4 .7 1 .6 - 0 .4 •0 . 1 2 .4 - O. I - 1 .2 0 . 1
2 .4 - o-3 —0 . 1 - 4 .4 1 .9 - 0 . 2 - 0 . 1 2 . 1 - 0.4 - 1 . 5 0. 2
i -7 - 0 .4 1 .3 - 3 -5 1 .6 0 . 1 - 0 . 2 2 . 52 -3 - 0 .4 0 . 2 - 4 .5 . , 2 .2 O. I 0 .6 2 .6 - O. I —I . I ° -52 . 9 - 0 .4 - 0 .4 - 4 .0 i -7 - 0 . 7 - 0.4 2 .4 0 .0 - 1 .6 ° -32 .6 O.o 0 .4 - 3 -7 1 .9 0 .2 0 . 7 2 . 5 - 0 .8 - o -S 0 . 7
2 . 1 - ° -3 o -S - 3 -8 1 .4 0 .0 ° -3 2 .4 ■ 0 .6 - 0 .6 ° -5
3 -2 ° -5 0 .8 - 3 -3 2 .3 j .3 0 .9 2 .9 J -3 0 .2 J -32,2 - 0 .4 - 0 .2 - 4 .6 ' •5 - 0 .4 0 . 1 2 .4 - 0 . 1 - 1 .5 0 .2
1 .4 —0 .2 0 .9
2 .9 ° -3 * •3 - 2 .9 2 .9 J -5 J -3 3 -3 1 .0 ° -5 1 .42 .4 0 .0 I . I - 3 -o 2 .6 0 .9 3 -3 o . S - ° *32 .3 - 0 .6 0 .2 - 3 -9 1 .5 0 .3 0 . 2
1 .8 - 0 .2 0 .6 - 3 .6 1 .3 - 0 .4 0 .4 2 .8 0 . 8 - 0 .4 o .61 .2 0 . 1 0-5 - 3 -7 2 . 1 o . s - 0. 2 2 .6 ° -3 ■ - O. I 0 .61 .6 - 0 . 7 1 .0 - 3 -5 1 .4 0 .2 O. I 2 . 7 0 . 7 - ° -3 0 .62 .0 - 0 .4 - 0 .2 ,

- 4 .6 1 .8
' 0 .2 0 . 7 3 -0 0 . 2 - J -3 0 .4

3 -2 - ° -3 0 .8 - 3 -5 1 . 7 0 . 7 0 . 5 3 -o 0 . 7 - 0 . 6 0 .92 . 2 0 . 1 . 0 .4 - 3 -9 2 .2 0 .7 1 .0 3 .4 0 .6 - ° -3 1 .02 . 1 - o-5 “ 0 . 1 - 4 -5 1 .6 - ° ‘3 0 .2 2 .9 “ I . I
° -s - 0 .2 O-S - 3 -3 ’ 1 .0 - 0 .8 - 1,0 2 .0 I .Q 0 .9 0 . 1
1 .8 - 0 . 5 0 .2 - 4 .2 1 .6 - 0 .3 0 .0 2 . 9 - O. I - 1 .8 ° -3

. ° -5 , - 0 .3 0 .0 2 . 7 0 .6 o .3
2 . 1 0 .2 • 1 .4 - 3 -5 1 -3 0 .4 0 . 5 . 3 - ’ 0 .7 0 . 2 0 .9
1 . 7 0 .0 . 0 .0 - 4 .8 1 -3 - 0 . 2 0 .2 2 . 5 0 . 1 - 0 .6
1 .9 - ° -3 0 . 7 - 4 .0 2 . 1 o -3 0 .9 3 - J 0 .2 - 0 . 7 0. 72 .4 0 .6 1 .5 - 3 -3 2 . 1 J -3 1,0 3 -6 0 .9 I . I J .4
2 .6 - ° -3 0 .4 - 4-7 1. 7 0 .0 0 . 1 1 .6 - O. I - 1 .0 ° >32 .2 - o .S 0 . 1 - 4 -3 1 .9 ° -3 o -S 2,8 - 0 .2
2 . 1 - 0 . 2 I . I - 3 -7 1 .9 >•3 1 .0 3 -4 0 .6 - 0 . 2 1 .02 . 1 - o . i 0 .8 ■ - 3 -6 1. 7 0 .4 0 .3 3 -5 0 . 1 - 0 . 8 o . S2 . 1 0,3 1 . 5 - 3 -5 1 . 7 0 .8 , 0 .6 3 -4 1 . 2 0 .2 I . I
J -7 , 0 .6 0 .9 - 3 .8 1 .0 0 .0 - 0 .2 . 2 .6 o .s o . 3 0 .6* •5 0,2 0 .8 - 3 -7 2 .4 0 .8 0 .7 3 -5 0 .0 —1 .0 0 .71 .8 0 .4 0 .8 - 3 -4 - 1 .8 0 . 7 - O. I 2 .3 0 . 8 - 0 .9 0,6
° -7 - 0 . 3

■ 0 .4 - 4 .0 1 .5 o -3 0 .0 2 .8 0 . 2 - 1 .6 0 . 1
‘ •4 vo .4 0 . 2 - 4 -3 1 . 2 0 . 1 - 0/2 1 . 8 o-5 - 1,6 - 0 . 1
1 .0 - 0 .2 ° -3 - 3 -7 1 .8 0 . 2 - 0 .9 2 . 5 0 . 1 - 0 . 2 0 .4I . I - 0 . 1 0 . 7 . - 3 .8 1 .8 0 .4 - 0 .2 2 . 7 . 0 .6 - 0 .9 0 .4
I . I ° .s . i -5 - 3 -4 2 . 3 >■3 0 .4 2 .4 1 .4 - 1 .8 0 .6o .S - ° -3 o .9 - 4 -3 2,2 0 . 7 o .s 2 .9 O. I - 2 .9 0 . 22 .0 0 .9 0 .8 - 3 .6 2 . 1 1 .2 - 0 . 5 J .4 0 .6 - 2 .9 0 . 2

a . Rh . . 1 *9 J . 9 0 . 7 i . i ' J -3 0 . 7 ° . 7 0 .6 0 . 7 2 -9 1 *3 1,2■ 1 .3 J . 7 0 -5 1 .0 i .9
1 . . . o . 9 2 .0 I . I 0 . 6 1 . 6 0 .8 0 .5 0 . 7 1 *0 3 -o 1 .7 0 . 80 *7 ■ J . 7 I . I 0 . 7 1 . 4 0 .6 0 .4 o -S 1 . 2 2 .6 1 . 2 0 . 8

1 . 1 1 .2 0 . 8 1 .3 1 . 0 i . i 0 . 7 0 .8 ° *7 3 -2 1 .4 i . i1 . 0 0 .9 0 .7 0 . 8 J -5 i . i 0 .9 0 .8 1 .0 3 -2 1 .2 0 . 90 . 8 1 .3 0 . 7 ■ ° -S 1 . 9 ■ 0 . 7 0 .6 0 .9 1 . 2 2 -7 1 .5 1. 2
1 . 1 J -5 0 . 7 i . i 1 .4 J -5 0 . 9 0 . 8 1 . 0 3 .7 0 .8 1 . 2
i -5 J . 4 0 -5 1 . 4 0 .6 I . I ■0 . 7 0 . 9 0 . 9 2 . 7 i *3 1 . 2
1,2 1 . 2 0 . 8 I . I 0 . 7 0 . 7 0 .9 0 . 8 0 . 7

J 2 . 7 1 -4 i . x
1 .2 1 .8 0 -7 i . i 0 . 6 0 .9 o -S 0 .9 ° .5 2 . 5 f .o 1 . 6
i . 3 J .4 0 .4 ■» •5 . 0 . 6 0 .7 o -S 0 . 6 0 . 6 2 . 6 0 . 9 1 . 2
0 .9 1 . 2 0 . 6 0 .5 1 .0 1 . 2 0 . 8 0 . 8 0 . 8 . 3 .0 i . i i . i
1 . 1 2 -3 0 . 8 * 1 .2 i . i 1 . 2 0 .4 0 . 5 0 . 7 4 .2 1 .5 1 .01 .6 2 *5 0,8 1 . 2 0 . 8 0 . 9 o -S 0 . 7 0 . 8 3 -1 1 .4 i . S1. 2 2 .6 0 .8 1 .6 1 . 2 0 . 5 0 .3 0 . 5 0 .6 2 .5 1 -9 1 .81 . 1 1 .0 1 . 2 i . i i . i 0 . 8 o . 7 0 . 7 0 .6 3 -5 1. 3 0 . 7. . . , 1 .0 2 . 3 1 .0 1 . 2 0 .4
1 *4 • 2 . 6 0 . 8 1 . 6 1 . 4 0 . 5 - 0 . 2 o . S 0 . 7 2 . 1 1 . 8 1 . 6
M 2 .3 0 . 8 1 . 8 i . i 0 . 7 0 . 4 0 .6 0 . 8 . 2 . 8 2,5 2 *5I . i 1 .4 1 . 1 1 .4 0 . 7 0 . 6 0 .4 0 .6 0 .6

. . j . 1 -3 1 . 8 0 .8 J . 7 o . 5 6 . 9 0 . 6 0 .9 0,6 2 . 7 1 . 9 1 . 3Reutin ) . 1 .5 2 . 3 0 .5 J -3 08 J - 3 0 . 4 0 .6 0 . 8 1 .9 1 . 8 2 -3i -5 1 .6 o . 7 J -3 0 . 5 0 . 9 0 .6 0 . 8 ° -5 2 .4 1 . 2 i .SB . . . 1 .0 J -3 0 . 6 « •9 1 .0 0 . 6 0 . 3 0 . 6 0 . 3 2 . 4 1 . 6 1 . 1
1 . 1 2 .4 0 . 6 i . i 0 . 8 0 .9 0 .3 ■ 0 .4 0 . 5 2 . 1 i . S 1 .2i . i 1 . 8 0 -9 i -3 0 . 8 0 . 6 o - 3 o -S ° 5 3 - 1 1 .5 1 *2
1 .9 2 . 1 0 . 8 1 . 6 o .S 0 .9 0 . 8 0 .9 I . I 3 -5 i

’
o 1 .0 .1 *3 2 .5 0 . 6 1 .9 0 . 6 0 .8 0 . 5 0 . 7 1 O .5 ? 5 .0 . 0 . 9 1 .0

• . . i . 4 2 .8 0 .8 1 . 0 0 . 7 1 .0 o . S 1 .0 0 . 7 i .7 1 .6 2 .41,1 i . i 0 . 6 0 . 5 0 . 7 1 .0 Q . 5 0 . 8 0 .6 2 .4 1 . 8 0 .9
Fortsetzung siehe nächste

i -3
'

1 . 2 .
1 . 1
1 . 2

1,2
1 .2
* ■3
1,2
I . I
I . I

. 1 .0
1 . 1
1 . 3
* •3

1 . 2

*•3
i *5

1 .3
* ■3
1 . 2
1 . 1
1 . 1
I . 1
J .3

1 1 .4
i -3
1 .0
Seite



70
Fortsetzung .

Wetterwarte Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Jahr

Bad Reichenhall . . . 0 . 7 2 .6 0 .6 1 .0 0 .6 0 .4 0 .5 1 .0 0 .4 1 .4 0 .8 2 .0 1 .0

Trostberg . 1 .2 3 -2 0 . 7 0 .9 0 .4 I . I . 0 .8 0 .9 0 .4 i -5 I . I 1 -3
Gössweinstein . . * . 0 . 7 ‘ •5 0 .6 0 .4 0 .9 1 .4 0 .7 o .S 0 .7 4 . 1 1 .0

Augsburg . 1 . 2 i -5 o .s I . I 0 . 7 0 .6 0,4 0 .6 0 .4 2 .4 1 .8 1.6

Amlierg (M .H .B .) . . 1 .0 1 .4 o- 7. - 1,4 1 .0 Q-5 0 .2 0 .6 0 .7 2,8 1 -3 ! *5 I . I -
j

München 1 .4 i .9 0 .6 1 .3 0 .4 0 .9 0 .6 0 .7 0 -5 ■•7 r *7 I *S I . I 1

Wielenbach . . . . 0 .9 3 ° 1 .4 0 .9 .0 .4 0 .8 o -3 0 .7 0 .5 1 .8 1 .4 2 .4
Traunstein . . . . 2 .6 0 .6 1 .2 0 .4 . i -3 0 .6 0 . 7 0 .4 1 .4 1. 2 I . S .

Berchtesgaden . . . * 1 . 2 1 .9 ° -5 0 .9 0 .5 1 .2 o -5 J .o o .4 1 . 1 0 .8 1 .9
Hausstein . . o . s 2 .8 ■0 .8 0,6 0 .8 1 .2 0 .4 0 .8 I .O 3 -°
Ottobeuren . 1 . 7 2 .3 0 .5 1 -3 0 . 7 1 .0 0 -3 0 .4 ° -5 1 .8 i -5 3 -2 « -3 j
Partenkirchen . . . . 1 .2 1 .6 0 .4 o .s 0 .6 0 .9 0 .8 0 .8 . o -7 1 .3 I . I 3 .4

Tegernsee .
Buchenau . .

1 .6
' I . I

2 . 5
1 . 3

0 . 5
0 . 5

1 .0
0 .7

0 .6
0 .9

I . I
I . I

0 . 5
o -5

1 . 1
o .7

° *5
0 .6

1 -4
2 .8

1 *4
1 .0

i -9
i -3

-1 . 2 j
1,0

Oberstdorf . 1 .2 i -7 0 . 5 0 . 7 0 .7 1 .0 0 .7 0 . 7 0 . 7 i -5 i -3 2 . 4 I - 1
Ettal . . . . . . . . I .3 2 .0 0 .7 1 . 1 0 .6 1 . 1 0 .9 1 . 1 0 . 7 i -3 1 .0 2 .4 1 . 2

Mittenwald . . . . . 1 .8 1 .6 0 .5 0 .9 0.6 I . I 0 .8 0 .9 0,6 1 .2 i -3 3 -2 1 .2

Hohenpeissenberg . . 2 .0 i - 5 . ° -5 1 . 1 0 . 7 1 .0 - o . j 0,8 . 0 .7 1 -5 1 .7 2,2 1 .2

Zugspitze . . . . . . 1 . 7 I . I 0 .6 0 .9 0 .5 1 . 1 1 0 .9 0,7 1 .4
Diedesfeld und Bad Aibling beobachten keinen Niederschlag

1923 .
TTT, « 4-

W etter warte

Mutterstadt . . .
Ludwigshafen a-.Rh
Kahl a . M . .
Bad Dürkheim
Landau i . Pf.
Diedesfeld
Veitshöchheim
Würzburg . .
Bad Kissingen
Kaiserslautern
Luitpoldheim
Landstuhl .
Erlangen
Bamberg .
Passau . .
Fürth . . .
Nürnberg .
Coburg . .
Metten . .
Büchling
Regensburg
Bayreuth .
Burghausen
Ingolstadt .
Karlshuld *)
Cham ♦ .
Landshut •
Lindau i .B . (Reutin )
Weissenburg i . B .
Rohr . .
Nördlingeo
Ansbach
Triesdorf ,
Hof 2)
Bad Reichenhal
Schleissheim 8)
Trostberg . .
Augsburg . .
Amberg (M.H .B .)
Neuhof
Wondreb 4)
München ,
München Bot .Gart -.5)
Wielenbach .
Selb 6) . .
-Traunstein
Berchtesgaden
Kochel . „ .
Hausstein . .
Ottobeuren .
Röthenbach 7)
Partenkirchen
Tegernsee
Lechbruck 8)
Buchenau .
Einsiedler 9)
Oberstdorf 10)
Urfeld
Ettal ii ) . ,
Mittenwald
Riezlern 32j
HoheDpeissenberg 13)

Ausserdem noch Frosttage
im August 1, 7) Röthenbach im

. Januar Februar März April Mai Juni

w F W F W F F s F s s

9 _ , 8 __ 3 4 _ _ 5 : -
- 6 - 7 - - I - ? 6 ? 3
■- • 7 I 14 - 3 9 - I 6
- IO - 9 - 3 4 - - 5

■ - 10 - 8 - 2 3 - - 6 I
- ■

~5 - - 4 - - T - 4 -
17 3 * 5 6 9 - I 6 I

. _ 13 3 12 - 2 5 - “ 5
1 ' 7 3 ~ l 6 - 4 IO I 3 “

— 9 8 - 4 5 3 —
2 >7 4 17 - 8 8 - I 3 I
2 9 - 9 - 4 7 ■- - 4 “
2 2 1 3 20 - 5 7 - 4 • “
2 26 4 2 I 7 7 - I 4 —

7 31 2 22 - ■5 9 - - 7 —
2 22 5 21 ' - 12 IO - - 4 —
2 iS 4 20 6 4 - - 5 -

3 19 5 21 " 5 I I I 4
7 29 1 22 - 12 9 - “ 5 ”

' 8 28 6 20 - . 7 7 - IO
4 23 3 17 - I 2 - - 3
4 19 6 20 - 7 7 - I 5
6 - 26 I 20 - ! 6 7 - -

,9
4 25 3 19 - 5 3 - - 6 1
2 24 I 21 - 16 12 ? 1 2 ? n ? 4
5 25 4 20 - I I IO - - 1 5 —
6 29 3 . 21 - 22 14 - 2 11 3

' 5
' 22 12 - 6 3 - - 3

4 19 4 15 - 6 5 - — 3
6 27 ‘4 21 - 16 IO - I 4 —

3 22 I 18 - io 5 - - 4 I
3 24 4 20 - 9 IO - - 4 —

’ 4 24 3 20 Io 7 - - 3
7 24 6 20 I 2 1 14 — I 3

6 26 2 20 _ 18 I I - - 3 -
4 25 2 19 19 IO - 4 I
6 17 I l 6 5 4 - •- 3 1
7 3 1 8 22 - «4 9 - ■ - 4 -
8 29 5 20 - *3 7 _ - 3 - .

' 7 - 6 2
6 2 1 I i « - 9 ' 5 - - 4 1
6 20 “ -7 " 20 13 - -4 r _

5 24 - 17 - 21 12 3 4 ' I
9 29 6 24 - 17 l 6 4 3
6 25 2 19 - I I 7 - ~ 4 1
7 26 2 20 - 18 5 “ I 3
7 25 1 l 6 - • 3 5 “ — 3

l 6 3° 7 21 _ 1 I 7 - 3 —

9 24 1 17 - 13 9 - . — 2
IO 27 . - 17 - 22 IO - 2 2 —

9 29 - 21 - 19 7 - — 5 —
6 29 3 20 - 18 5 - . — 4 “

IO 27 22 - 21 19 - ?3 3 I
' 9 3° 7 22 22 13 - — I —
12 3 i 1 24 - 28 19 - “ 2 I
9 29 - 23 27 . I I - 3 2

? 26 1 21 - 18 6 - ? 5 “ •'
IO 3 ° - 22 - 21 I I - I 3 -
» 3 29 - 2 I - 18 5 - - 5 I
l 6 3 ° 1 25 2 22 • 5 - . 5 I
18 / 3 i _ 6 23 5 20 12 — j - 3

Juli

• 19
? 2I

19
18
18
15

19
■

17 ’
13
13
14
1 6

15
20
16

17
13
20

19
15
15

22
? 24

16
? 24

13
. 15

17
16
14
15
12

. 16
14
12
• 7
14

" 11
9

16
- 16 ■

19
10

19
1 1
?
12
I I
12
1 I
IO
I I

7
9

10
9
6

13
7
5

August

11
? 17

11
11

9
14
11
iö
10
6
9

10

9
16
I 2

9
6

10
I 3
II
9

13
?

12
? 20

10
12
11
12
S
5
6

15
14
12

14
7
8
6

* 3
15
iS
6

13
6
?
5

10
10
12
10
12

2
11
10

9
8

17
- 4

5

September Oktober November Dezember

S F s F F W F w

5 _ I I 9 4 19 3
? 9 - I - 5 3 ■5 5

8
5 - - - 9 4 18 4
5 - I I 9 4 20 3
4 - _ - '7 2 13 2
7 _ I I 13 I 21 8

- .5 - I 8 I 16 5
6 - : I - 10 2 22 9

- 2 - - I 8 3 *9 5
- - - I 14 3 26 7
I - - I IO 3 ■9 6
5 I I 11 - 22 7
5 - - I I 17 I 25 9
8 - I -
6 - I I 15 I 24 7
7 - I 9 - 20 7
2 - I 9 2 24 12
2 - - I >7 I 26 10
5 - - 2 ■ 13 I 23 10
3 - - 7 I * 5 7
4 - 1 I 12 ' 2 24 9

■ 5 — _ 2 9 2 27 7
? 8 2 - 3 l 6 2 28 8

5 -
? 9 2 - 5 22 I 30 7

I - - - 1 5 - 24 4
4 - - I 12 I 26 7
5 - - 2 ■l 6 I 3 ° 8
5 - 2 ' 3 2 28 7
4 - - I ; 29 7
3 - - I 14 3 26 IO
3 I - I 14 4 29 15
4 4 3 1 7 I 25 7
6 - I 3 20 3 30 IO
4 _ _ 2 l 6 2 28 8
5 - X IO I 30 , • 8
2 - - I 18 4 29 17
2 - -- 2 >9 2
I 5 4 23 5 28 14
5 I 12 I 26 . 8

. 7 - 2 2 2 I I 3° 9
5 I I 3 20 “ 29 7
3 3 - - 3 23 5 30 15
4 - - I 13 - 29 8
- - - 2 ■ >4 ■- 27 . 6
- - . - I 12 - 27 7
I - - 14 5 3 ° . l 6
- - - 2 18 - 3 i 12
- - - 3 . 22 - .29 IO
3 - I 3 18 - 3° I I
I - I 1 l 6 - 29 7
2 I I 3 23 I 3 ° 12
- - - 1 17 3 29 19
- I 6 19 3 i I I

I - 3 21 - 3 i IO
- I l 6 2 30 12
- - - 3 22 I - 3 i 13
2 I 3 • 5 I 30 12
- 1 1 5 17 2
- - - 2 19 7 J 1Q- 1 19

Jahr

W

7
8

8
7
4

12

9
15
8

16
11
12
16

15
13
22

19
25
>5
21

16
! 3

17
9

16

19
13

20

33

21
16
16
36

16
17
12
35
16
« 5
15
44
22
20
20
16
2 3
48
21
19
?

24
26

SS

53
? 34

53
53
30
« 3
56
80
54
92
59
87

105

i ° 5
78
91

116
100
65
9 i

41
57

40
42
35
47
41
37
28
23

. 28
36
34
52
39
38
25
37
49
32
34

90 47
>25 ! ?

147
73
84

123
98

102
126

129
119
82

J24

134
130
152
io 5
113
99

- 113
114
133
127
118

? i 5 °
134
163
150
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: *) Karlshuld im Juni 1
Juni 1, a) Lechbruck im

, s) Hof
Juni r ,

im August r .
9J Einsiedler

s ] Schleissheim im Juni
im Juni 2, lü) Obersldorf

r, 4) Wondreb
im Juni r , n )

im Juni 5, im August r , 5) München Böt .
Ettal im Juni r , 12) Riezlern im Juni r

Gart . -im Juni r , 5) Selb im Juni 2,
ls) Hohenpeissenberg im Juni 2 .





I

Niederschlagsmessungen
auf dem ,

\

Plattachferner und auf der Zugspitze.
Von Anton Huber .

Die Messung des Niederschlages auf einem hochragenden Berggipfel ist mit sehr grossen Fehlern bfehaftet. Die
» Niederschlagssumme « einer sturmumbrandeten Gipfelstation ist lediglich die Bilanz zwischen angefallenem und ange¬
wehtem Niederschlag einerseits und weggewehtem andererseits .

Der Niederschlag , wie ihn die Beobachtungen auf der Hochstation Zugspitze ergaben , stand oft in keinem Ver¬
hältnis zu dem am Plattachferner angefallenen Schneemengen . Um von dort Messungen des Niederschlages zu erhalten , \
wurde im Oktober 1919 ein Mougin-Totalisator *) aufgestellt . . . . .

Der Totalisator steht auf einer Moräne des nördlichen Teiles des Plattachferners in nächster Nähe des Punktes
2576 .9 (Blatt Zugspitze 1 : 10000 , Gebirgskarte des Topographischen Bureaus) . Zur genauen Orientierung seien noch
folgende Daten angegeben : Der Zugspitzgipfel (2964 .0 m ) liegt im NNE , von ihm zieht ostwärts der Blassenkamm .
Der von der Zugspitze aus zuerst südwestwärts laufende Grat biegt bald nach West , hernach nach Süd um . Dieser
Gratbogen , der den. Plattachferner nach Nord und West abgrenzt , ist von der Aufstellung des Totalisators 550— 820 m
horizontal entfernt . Während genau im N über der » Sandreisse « der Punkt 2816 .4 sich befindet , liegt fast genau im
Westen , die tiefe Grateinsenkung zwischen Zugspitzeck und Schneefernerköpf mit 2711 m . Der von hier südwärts
ziehende Kamm erreicht im Schneefernerkopf 2875 in und biegt bei den Wetterspitzen 2750 m nach Osten ab , um als
langer Grat » Wettersteinkamm « , die südliche Begrenzung des Raintales zu ' bilden . Nach Süden ist der Kammverlauf vom
Totalisator etwa 1 . 8 km entfernt — getrennt von ihm durch den südlichen Teil des Schneeferners ; nach Osten senkt
sich ' allmählich die weite Karstfläche des » Platt « , die erst unterhalb der Knorrhütte steil zum » Anger « 1440 m absetzt .
Soviel zur allgemeinen Orientierung über die Aufstellung : Der 'Apparat steht exzentrisch in einer von grossartiger Berg¬
umrahmung geschützten Mulde . , - • '

Die Niederschlagssummen .

In den Jahren 1919 und 1920 waren wiederholt monatliche Ablesungen möglich , in späteren Jahren musste man
sich mit mehrmonatlichen oder fast einjährigen Ablesungen begnügen . Um für die einzelnen Monate , in denen nicht
besonders gemessen wurde , eine angenäherte Niederschlagssumme zu erhalten , wurde der für einen längeren Zeitraum ab-
g'enommene Niederschlag in dem Verhältnis der auf der Zugspitze angefallenen Mengen verteilt . Im Druck ist dies
durch eine Klammer kenntlich - gemacht . — War eine Messung beispielsweise am 28 . eines Monats , so galt der Monat
als beendigt ; die fehlenden Tage wurden dem nächsten Monat zugeteilt . Hiedurch erklären sich die Abweichungen der
hier mitgeteilten Niederschlagssummen der Zugspitze von den im Jahrbuch veröffentlichten Monatssunimen .

x) Nähere Beschreibung in J . Maurer »Einige Ergebnisse unserer höchsten Niederschlagssammler im Firngebiet « .
Seite 16—20 .

' 1
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A 2

(Niederschlag in ganzen mm)

I . Mougin
auf dem Platt

(2576 .9)

II . Zugspitze
296 -i .o

Verhältnis
I : II

Zugspitze Verhältnis der
einzelnen Monatssumme zum

langjährigen Niederschlag
. (= 0

1919 November . . . 284 93 3 - 5 1 . 2
Dezember . . . 253 1 89 1 28

I . I

1920 Januar . . . . 169 ( 60 0-9
Februar . . . . 57 23 2 . 5 ° . 4
März . . . . . 125 56 2 . 2 0 . 7
April . . . . . 3° 8 118 2 . 6 1 .2 ■

Mai . . . . . . 246 91 2 -7 . 0 . 7

Juni . . . . . . 528 189 2 .8 1 . 1

Juli . . . .
'

. . 526 223 1 . 1

August . . . . 393 166 2 . 4 0 .9

September . . . 445 > 188 ! - 5
Oktober . . . . 44 16 0 . 1

' November . . . 11 4 0 . 1

Dezember . . . 115 41 2 . 8 0 . 5 . ■ ■

1921 Januar . . . . 316 ” 3 i -7
Februar . . . . 64 23 0 . 4’

März . . . . . 137 49 '
, 0 0 0 .6

April . . . . . 527 188 1 . 8

Mai . 237 108 0 .9

Juni . . • • • . 431 196 2 . 3 1 .6

Juli . 190 65 0 .4

August . . . . 188 11 7 . 0 . 5

September . . . 124 77 1 .6 0 .0

Oktober . . . . ■ 44 27 O . o

November . . . 284 97 0 . 8

Dezember . . . 172 59 0 . 8

1922 Januar . . . . 149 5 i 0 .8

Februar . . . . 109 37 2 .9 0 .0

März . . . . . 147 50 0 .6

April . 249
'

85 0 . 8

Mai . . . . . . 310 106 0 . 8

Juni . . 329 221 ,
I £

1 .4

Juli . . . . . . 232 156 l O 0 . 8

August . . . . 206 119 0 -7

September . . . 45i 260 2 . 1

Oktober . . . . 189 109 1 - 3
November . . . 119 69 1 .0

Dezember '. . . 72 41 0 . 5

1923 Januar . 182 io 5 1 ’/ i -7
Februar . . . . 109 63 . i . r

März . . . . . 84
‘ 48 0 .6

April . . . .. . 163 94 0 .9
Mai . . . . . . 79 46 ° . 5

Juni . . . . . . 284 ' ' 215 1 . 1

Juli . . . . . . 223 169 1 -0 0 .9

Für die drei vollständig vorliegenden Jahre 1920 bis 1922 ergaben sich folgende Unterschiede im Nieder¬

schlagsanfall :

1920 . . . . . . .
1921 . . . . . . •
1922 . . ' . . • • ■

I . Plattach - II . Zug - Verhältnis
ferner spitze I : II

2967 mm 1174 mm 2 -5
2714 mm ’ 1119 mm 2 .4
2562 mm 1303 mm 2,0

Im Mittel fällt also auf dem Plattachferner ( P 2576 .9 m

auf dem Zugspitzgipfel gemessen wird .
2 . 3 mal soviel Niederschlag an •wie



Die mittlere Jahressumme des Niederschlages für die Zugspitze (Reihe 1901 bis 1910)
*
) ist 1408 mm . Auf dem

Plattachferner ergibt sich unter Benützung obigen Faktors eine mittlere Niederschlagssumme im Jahr von 3238 mm, also
rund 3200 mm 2

) . •
Die Bildung von mittleren Monatssummen des Niederschlages für das Plattach ist wegen der kurzen Beob¬

achtungszeit von nur drei Jahren noch unstatthaft , dagegen lassen sich doch mit einiger Sicherheit die Quotienten I : II
für die einzelnen Monate mitteilen :

Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . Nov . Dez.
2 .8 2 . 8 2 .6 . 2 . 8 2 .6 2 . 1 2 . 1 2 .0 1 . 9 1 . 8 24 2 . 5 .

Für die gleiche Periode ergeben sich folgende Monatsmittel der Windgeschwindigkeit :

Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . ; Nov. Dez.
7 . 1 5 -7 6 -3 5 -7 4 -6 4.2 4 . 8 . 5 -4 5 .9 5 -3 6 .9 6 . 6 .

grossen und ganzen sehen wir deutlich eine enge Beziehung zwischen dem Quotienten -jj - und der Wind -
■geschwindigkeit auf der Zugspitze . Wie zu erwarten war , ergab sich für eine grössere Windgeschwindigkeit auch ein
grösserer Reduktionsfaktor .

Vpn der Berechnung des Korrelationskoeffizienten wurde Abstand genommen , da für die Berechnung der Wind¬
geschwindigkeit nicht das Monatsmittel benutzt werden sollte , sondern nur das Mittel aus den Tagen , an denen Nieder¬
schlag fiel .

Die Schneehöhen am Ferner .
Bereits seit mehreren Jahren werden von der Zugspitze aus durch Fernröhrablesungen an Stangen die Schnee¬

mengen auf dem Plattachferner gemessen . Im ganzen wurden sechs mit Einteilung versehene Stangen aufgestellt und
zwar zwei auf einer alten Moräne und vier jeweils im Herbst am Ferner selbst zur Zeit der grössten Ausaperung .

Durch die Aufstellung des Totalisators haben auch die Schneehöhenmessungen an Bedeutung gewonnen .
In den . einzelnen Monaten der letzten Jahre wurden dort folgende kleinsten und grössten Schneehöhen

•gemessen (cm) :

1919 1920 1921 1922 1923

Januar . . . . 110— 200 325 - 360 100 - 215 ■ 1 50 — 300 2 50— 350
Februar . . . . 150 — 180 340— 370 210 — 285 200 — 300 350
März . . . . . 160— 190 350- 420 210 — 220 300—400 250—350
April . . . . . . 170 —200 400 490

j I95- 300 3) 400 - 550 I80 — 25O
Mai . . . . . 150—ZOO 410 —480 300—600 200
Juni . . . . . 30 — 140 420 —460 150— 190 250— 300 I70 — 200
Juli . . . . . . 20 — 6Ö 380 - 470 aper .— 140 100—300 8O— 18O
August . . . . . 5 — 20 aper — 350 aper — 70 20— 150
September . . . aper — 25 aper — 100 aper — 1 30—200
Oktober . . . . aper — 75 aper — 40 aper — 40 1 100 — 200
November . . . 70 — 100 3 — 1 5 40 —200 180 — 250
Dezember . . . 195 — 320 10 — 100

.

100— 150
•

23O— 28O

Es ist hier nochmals darauf hinzuweisen , dass es sich bei diesen Schneehöhen immer um die angefallene Schnee¬
menge handelt , die an den (am aperen Gletscher als Nullhöhe ) aufgestellten Stangen abgelesen wurde . Von diesem
Gesichtspunkt an betrachtet , werden auch für Untersuchungen über Gletscherbewegung obige Daten sehr erwünscht sein,
da sowohl die Niederschlagsmengen als auch die Schneehöhenmessungen die ersten sind , die genauen Aufschluss über die
Verhältnisse in der Firnregion der nördlichen Kalkalpen geben .

*) Für die trockenere Periode 1911 bis 1920 ergibt sich Zugspitze 1262 mm, Plattachferner (berechnet ) 2903 mm.
2) Maurer (Meteorol . Zeitschr . 1915, Seite 19 ) schliesst in feuchten Jahren für hochgelegene Firnmulden der Westalpen auf etwa 3000 mm

Jahresniederschlag . . ^
s) Stangen umgefallen .





Die Lebensdaten der mitteleuropäischen Depressionen I.
Von A . Schmauss . .

Es gewährt einen eigenen Reiz , von Zeit zu Zeit , wenn die Theorie neue Fortschritte gemacht hat , wieder ganz
einfache Fragen an das Beobachtungsmaterial zu richten . In diesem Sinne habe ich mich in die Barogramme von
München vertieft .\ „

Es interessierte mich namentlich , die Art der Druckabnahme und, -Zunahme auf eine Anzahl von typischen Baro-
grammen zurückzuführen . Daneben drängte sich die Frage auf , ob der Einsatz und das Ende einer Depression zu jeder
Tageszeit erfolgen kann oder ob vielleicht einige Stunden für den Vormarsch derselben besonders günstig sind , wofür
Erfahrungen im Wetterdienst zu sprechen schienen 1

) . Die Auswahl der bearbeiteten Jahrgänge war noch von dem
Gesichtspunkte geleitet , zu schauen , ob die charakteristischen Masszahlen einen Zusammenhang mit den Sonnenflecken
erkennen lassen .

Es wurden daher die Barogramme von München April 1901 mit März 1923 ( 2 Sonnenfleckenperioden ) , geordnet
nach Winter (Oktober —März) und Sommer ( April —September ) , durchgearbeitet .

Die kleineren , lokalen Druckstörungen , wie wir sie namentlich im Alpenvorlande kennen , wurden ausser Betracht
gelassen ; es wurden nur die Druckschwankungen berücksichtigt , welche durch ihre Tiefe , die Zeit des Einsatzes und ,die
Dauer als zugehörig zu den Mitteleuropa berührenden Depressionen erschienen .

Es war nicht leicht und nicht ohne eine gewisse Willkür zu entscheiden , wenn die Druckab - oder - Zunahme in
Wellen verlief, ob man es mit neuen Individuen oder mit stufenweisem Fortschreiten desselben Individuums zu tun hatte ,
zumal die Heranziehung der Wetterkarte grundsätzlich unterblieb . Nach einiger Übung glaubte ich aber
doch richtig entscheiden zu können . Die Mitglieder einer Depressionsfamilie wurden stets getrennt behandelt , auch
wenn sie so innig ineinander verschalt , waren , dass sie für uns , die wir oft weitab der Zentren liegen , als ein Aktions¬
zentrum erscheinen konnten .

'

Es wurde herausgeschrieben : :
1 . Der Beginn der Druckabnahme , sowie der Barometerstand ,
2 . der Beginn der Druckzunahme , sowie der Barometerstand ,
3 . das Ende der Druckzunahme , sowie der Barometerstand .
Es wurden nur die ganzen Stunden aufgezeichnet , denen die Druckpunkte am nächsten

lagen . Von der Anbringung der Barometerkorrektionen , wie sie zur Auswertung der Barogramme
nötig ist , konnte hier abgesehen werden , da mehr makroskopisch als mikroskopisch gearbeitet wurde .

1 Der Beginn der Druckabnahme und das Ende der Druckzunahme wurden nicht nach dem
absoluten Stande des Barometers angesetzt , da auf das zwischen zwei Depressionen liegende
Hochdruckgebiet Rücksicht zu nehmen war . Die Abwanderung eines Hochdruckkernes ist
zwar der Vorbote aber noch nicht der Einsatz eines neuen Tiefdruckgebietes . Analog braucht
eine Depression nicht bis zum höchsten erreichten Duftdruck ausgedehnt gewesen sein : nach der
Abwanderung der Depression muss das Vorschieben des Hochdruckkernes noch einen weiteren
Druckanstieg bringen ; gar olt erfolgt ausserdem noch ein » Erstarken des Hochdruckgebietes aus
sich « , das nichts mehr mit der ’vorangegangenen Depression zu tun hat .

Massgebend erschien mir der Gradient der Druckab - bezw . -Zunahme, der den Einsatz und
das Ende einer Depression ebenso scharf erkennen lässt , wie die Lotungen die Erstreckung eines
Kontinentalblockes . Auch das Hochdruckgebiet hat . seinen charakteristischen
» Schelf « , der es von den umgebenden Depressionen trennt .

Ferner wurde beigeschrieben 4 . die Nummer des Typus , dem die Druckabnahme bezw ,
Druckzunahme mit möglichster Betonung des Wesentlichen zuzuordnen war . Nach einer
längeren Voruntersuchung hatten sich die in Figur 1 angegebenen Typen als notwendig und hin¬
reichend erwiesen , die spiegelbildlich für das Stadium der Druckzunahme Geltung haben . - Fj gur j

*) Meteorolog . Zeitschrift 1922 , S . 155 . , , ' ’ ‘ '



Die Wellen der Typen IV bis VIT mussten Amplituden haben , die grösser waren als die Tagesschwankungen ,
sonst wurden sie den Typen I usw . beigezählt .

Mit XII waren die Typen noch nicht erschöpft , doch kamen die weiteren Formen so selten vor , dass von ihrer
Wiedergabe hier abgesehen werden darf.

Aus diesem so beschafften Grundmaterial Hessen sich dann folgende » Lebensdaten « ableiten .

I . Die Einsatzzeiten .
Es wurde für die 922 Winter - und 803 Sommerdepressionen , welche sich in dem 22 jährigen Abschnitte ergaben ,

ausgezahlt , wie oft auf eine volle Tagesstunde der Beginn der Druckabnahme , der Beginn der Druckzunahme und das
Ende derselben zu liegen kam . Umgerechnet in Prozenten ergaben sich die Häufigkeitszahlen der Tabelle I :

Tabelle ! .

Stunden 0 i a 2 a „ a
0 4a

5
a 6 a . 7

“ 8a 9a IO* n a I2 a 2P 3 » 4 P 5 P 6P 7 P sr 9 P 10P 11P I2P

Beginn der Druckabnahme Häufigkeit in Prozenten )

Winter 1 3 .8 2 .8 3 -5 31 0 .9 I . I 0 .9 0 .9 4 . 1 6 .0 26 .0 11 .7 3 - i 0 .4 o -3 ° -3 0 .2 o .S 2 .0 3 - ' 4 -5 6 .9 70 6 .4 3 -8
Sommer | 9 6 4 6 2 ' 6 | 0 .1 ° -5 o -5 2 .6 S .6 9 .0 6 .5 25 .6 6 .9 2 . 2 0 . 3 ° -5 0 .1 0 .1 ° 3 0 .1 o . 3 1 -7 4 .9 6 .4 9 . 1 96

Beginn der Druckzunahme (Häufigkeit in Prozenten )

Winter 1 2 .61 2 . 81 3 . 7I 3 -3 7 .21 6 .0 5 -4 3 -3 4 . l | I -4 | 1 .1 l .lj
2 .9I 3 .9 12 .1 8,2 9 .2 6 . 9 3 - i 2 . 1I 1 .81 2 . 7 2 .7 1 .8 2 .6

Sommer | 1 .9I I .4 | 2 .9I 3 .° | 5 . l | 37 2 .9 i -5 2 .o | 0 9 | 1 .7 2 .o [ i . r | 3 . 1 5 -0 7 1 * i -5 , 13 -2 18 .7 4 .9I 2 .4I 1 .2 1 7 0 .6 1 .9

Ende der Druckzunahme (Häufigkeit in Prozenten )

Winter 4 .6 3 .8 2 .6 2 .8 i -3 |
0 .5 0,7 0 .8 4 .6 5 -6 22 . 21 11 .7 2 .9 I 0 .2 OeOtr-d Q4döö~d 2 . 1I 2 .0 51 6 .6 10 71 6 .6 4 .6

Sommer | io «7 4 -5 2 .0 0 .3 l .° | o .S 2 . 5 3 -9 10 .2 3 -4 18 .5 | 7 -5 2 . 7 | 0 .5 0 . 6J 0 . 1 o p 0 .0 [ 0 .4 2 . 5 7 . 2 U5 | 9 .0 10 .7

Die Tabelle , noch besser die graphische Darstellung derselben , auf deren Beigabe wir verzichten müssen , lässt
zunächst eine Häufung zu den geraden Stunden erkennen , die natürlich nicht reell ist . Es liegt eine fehlerhafte Aus¬
wertung vor , erklärlich daraus , dass den Barogramtnen 2 stündliche Zeitkoordinaten aufgedruckt sind , von denen man sich,
wie die Tabelle lehrt , doch beeinflussen lässt . Das Resultat gehört zu den Erfahrungen , die G . Hellmann in seiner
Untersuchung über psychologisch bedingte Fehler bei meteorologischen Beobachtungen gemacht hat !

) .
Weiter war zu berücksichtigen , dass der Streifenwechsel in den herangezogenen Jahren zumeist um 10 a betätigt

wurde . Da diese Stunde zugleich zu den » kritischen « zählt , war es nicht zu umgehen , -dass man bei der Bestimmung
des Beginns der ' Druckabnahme und der Beendigung der Druckzunahme die Stunden 9 a und 11 a zu gunsten von 10 a
vernachlässigte .

Um von diesen Fehlern einigermassen frei zu werden , wurden daher die Werte der Tabelle I nach , der Formel
a -f- 2 b -f- c

ausgeglichen . Über die ‘ so erhaltenen Werte berichtet

Tabelle II .

Stunden 0 u 2 a
3

a 4 a
5

a 6 a t 8a 9a io a ii a I 2 a 2p
'

3 P 4 P 5 P 6P 7 P SP 9 P 10P iip 1 12P

Beginn der Druckabnähme (Häufigkeit in Prozenten )

Winter 1 4 . 2 3 . 2 3 -2 2 .7 i -5 1 .0 0 .9 i -7 3 .8 105 17 .411 3 - 1 1 4 .61 i . l 0 .4 0 .3 0 .4 ) ° -9j 2 .0 3 . 2j 4 . 7 6 -3i 6 .9 5 -9 4 . 2
Sommer | 8 .2 5 -4 2 . 5 , 0 .8 04 1 .0 2 .8 5 .7 7 -5- ■1 -9 161 [ I0 .4 | 2 .9I 0 .8 o . 3 | 0 .21 0 .2 | . 0 .2 ) 0 .2 Ö .2 | 2 .2 | 4 .5 6 . 7 8 .5 8 . 2

Beginn der Druckzunahme (Häufigkeit in Prozenten )

Winter 1 2 .5 3 -oj 34 4 .3 5 -9 6. 1 5 -0 4 .0 3 -2 2 .0 1 .2 i -5 2 . 7I 5 -6 9 .2 95 8 .4 6 .6 3 -s 2 . 3 ' 2 . 1 2 .5 2 5 2 .3 2 .5
Sommer | 1 .4 2 . 1 | 2 .5 3 -5 4 .2 3 -9 2 . 7 2 .0 1 .6 1 .4 1 .6 19 2 . 2 | 3 2 5 -o 7 -7 10 .8 141 13 -9 7 . 7 2,7 i -7 1 .4 1 .2 1 .4

Ende der Druckzunahme (Häufigkeit in Prozenten )

Winter 4 -9 | 3 ' 7 3 -o 2 .4 i -5 0 .8 • 0 .7 1 . 7 3 -9 II .9 I 161 10 .4 4 . 5 |
1 .0 0 .4 0 . 5 0 . 7 I . t 1 .7 2 . 81 4 .7 7 .2 8 . 7 7 . 1 4 .9

Sommer 8 . 7 ! 54 2 .2 0 .9 0 . 7 I . I 2 . 3I 5 - 1 I 6 .9 8 .q | 12 0 | 9 . 1 3 -4J I . I 05 0 .3 0 .3 0 . 3 . 0 .2 o .8 | 3 > 7 . ' 9 .8 10,0 8 .7

Den Verlauf der Häufigkeiten lassen am besten die Figuren 2 und 3 erkennen . Beginn und Ende der Depression
gehören sichtlich zusammen , die Zeiten der Druckzunahme sind von ihnen wesentlich verschieden . Die Kurven sind
nicht bis zu den der Tabelle entsprechenden Werten von 10 a ausgezogen , um zum Ausdruck zu bringen , dass sie aus
den angegebenen Gründen — wöchentlicher Streifenwechsel um io a — etwas zu hoch sein werden . - .

V ) G . Hellmann , Berl . Akadem . Berichte 1913 , S . 283 .



Zwischen den Kurvenpaaren der Figur 2 ist der tägliche Gang des Luftdruckes für München Juli bezw. Dezember
nach der Arbeit von C . Lang 1) eingetragen .

Man sieht : Die Druckabnahme beginnt vorwiegend um 9 — 11 a , eine %
zweite Häufungsstelle findet sich im Winter um io p , im Sommer um 11 p .

*
. ■

Am seltensten erfolgt der Einsatz der Depression im Winter von * '
2 —4 p , im Sommer von 2— 7 p ; selten ist auch der Beginn im Winter um ■ -
S— 6 a , im Sommer um 4 a . « - ; i

Beginn der Druckabnahme

Winter -
Sommer »

Die Parallele mit dem täglichen Gang des Luftdruckes
ist unverkennbar . Dass sie so vollkommen übereinstimmt , ist wohl
nicht reell , sondern daraus zu erklären , dass der tägliche Gang sich dem aperio¬
dischen Verläufe der Kurve überlagert , was bei der Auswertung der Diagramme
nicht berücksichtigt werden konnte . Wenn z . B . die Druckabnahme , die dem
Depressionseinsatz entspricht , um 12 p beginnt , wird sie wegen der Tages¬
schwankung auf 10 p zurückverlegt erscheinen .

Wenn darum - auch die absoluten Häufigkeitszahlen gegeneinander ver¬
schoben werden , das Ergebnis wird nicht davon berührt :

D
^
er Einsatz einer Depression erfolgt nichtmit der gleichen

Wahrscheinlichkeit zu jeder Stunde des Tages ; es gibt kritische
Bereiche , welche nahe den entsprechenden Wendepunkten der

. Tagesschwankungliegen .
Die in der Nähe von 10 a erfolgenden Einsätze sind erheb¬

lich häufiger als die zu den korrespondierenden Abendstunden .
E ^ ist noch die Frage zu erörtern , ob nicht die bevorzugten Termine

10 a bezw . 10 p überhaupt durch die Tagesperiode vorgetäuscht sein können .
Hiergegen spricht :

1 . Der Unterschied der Häufigkeitszahlen für 9— 11 a mit 41 . 1 (Winter )
bezw . 38 .4 (Sommer ) gegen die der korrespondierenden Abendstunden mit
19 . 1 ( Winter 9— 11 p ) bezw . 23 .4 (Sommer 10 — 12 p) .

2 . Die Tatsache , dass sich im Sommer das Verhältnis zwar nicht umkehrt , aber wesentlich zugunsten des Abend¬
termins verschiebt . -

7 19

13«pl S

tÄgl. Äorometergang

Winter —
Sommer —

Fisrur 2.

3 . Das Wiederansteigen der Häufigkeitszahlen der Depressionseinsätze nach den beiden Minima noch zu Zeiten ,
da im täglichen Gang der Luftdruck noch ansteigt (6—9 a bezw . 7 —9 p) .

Man könnte die Gegenfrage stellen : Wieweit wird » der tägliche Gang « des Luftdruckes durch die
Tagesperiode eines aperiodischen Vorganges , nämlich des Depressionseinsatzes beeinflusst ?
Manche , sonst unerklärliche Anomalien des täglichen Ganges mögen darin ihren ■Ursprung haben .

Nach den bedeutungsvollen Ausführungen von J . Bartels 2
) über die Berechnung des täglichen Ganges brauchen

wir hier nicht weiter darauf einzugehen . ,
Was vom Beginn der Druckabnahme gesagt wurde , gilt , wie man der Figur 2 bezw . der Tabelle II entnehmen

kann , für die Beendigung des Druckanstieges . Es scheint mir beachtenswert , dass für dieses Phänomen die
Morgenstunden relativ seltener , die Abendstunden relativ häufiger sind als für den Beginn der Druckabnahme .

Man kann also sagen , die Depressionen laufen sich gerne zu den Tagesstunden tot , zu welchen
der Luftdruck im täglichen Gang sein Maximum aufweist .

Die Beeinflussung des täglichen Barometerganges durch die nachgewiesene Tagesperiode im Lebenslauf unserer
Depressionen ist bei der grossen Anzahl derselben wiederum im Auge zu behalten .

Die Kurvenpaare der Figur 2 haben noch einen beachtenswerten Zug gemeinsam : Während das Morgenminimum
im Sommer im Sinne des früheren Sonnenaufganges nur verschoben erscheint , erfährt das Nachmittagsminimum nicht bloss
eine entsprechende Verschiebung im Sinne des späteren Sonnenunterganges sondern auch eine wesentliche Verbreite¬
rung . Es sind volle 4— 5 Stunden , zu welchen nur selten ein Depressionseinsatz bezw. ein Depressionsende erfolgt ,
■während am Morgen nur 1 — 2 Stunden davon frei sind . . »

Auch die Beendigung der Druckabnahme , also der Antritt der Rückseite einer Depression , hat bevor¬
zugte Tageszeiten , die wiederum eng mit dem täglichen Gang des Luftdruckes verbunden erscheinen . Es sind
die Stunden der Minima im täglichen periodischen Verlaufe , und zwar ist der Nachmittagstermin
bevorzugt vor dem entsprechenden Vormittagsintervall .

Sehr beachtlich ist neben der zeitlichen Verschiebung im Sommer die Hebung der Nachmittagswerte im Sommer
gegenüber der entsprechenden Absenkung in den Morgenstunden . Das Ergebnis harmoniert mit dem entsprechenden ,
wenn auch nicht so bedeutenden Ansteigen der Sommerwerte in Figur 2 .

*) C . Lang , Bayer . Jahrbuch 1882 .
2) J . Bartels , Ann . Hydr . und marit . Meteorolog . 1923 , S . 153 .
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Musste man für die Werte der Kurven der Figur 2 immerhin einigen Vorbehalt machen wegen der Zerreissung
der Diagramme durch den wöchentlichen Streifenwechsel um 10 a , so steht hier vollkommen homogenes Material .zur
Erörterung und gibt in der Analogie der Ergebnisse eine wichtige Stütze für die Zahlenwerte der Figur 2 ab .

. Aus beiden Figuren lässt sich also aussagen : Die Beweglichkeit
einer Depression ist nicht unabhängig vom täglichen Luftdruck¬
gang . Wie bei labilen Zuständen vermag

' die Tagesperiode eine
Depression zurückzuhalten bis zu den Kulminationsstunden des
Luftdruckes , aber auch aufzuhalten , wenn ihre Energie sich
dem Ende nähert . Der Druckanstieg — die Rückseite der De - ,
pression — setzt am leichtesten ein nahe den Tagesstunden ,
welche dem Minimum des Luftdruckes im täglichen Gange an¬
gehören .

Daneben ist ein Einfluss des täglichen Temperatur¬
ganges unverkennbar : die grössten Häufigkeitszahlen d . h . die
kleinsten Widerstände für den Einsatz und die Bewegung einer
Depression finden sich in der Zeit von 9 a bis in die ent¬
sprechenden Nachmittagsstunden .

Was hier von den ganzen Depressionen nachgewiesen wurde , gilt für
die stufenförmige Ausbreitung auch für ihre Teilstücke ( Figur 1 ) , die erst durch

die Tagesperiode ihre volle Erklärung finden . Der intermittierende Vormarsch einer Depression , der sich
an -den Staffel - und wellenförmigen Barogrammen äussert , erklärt sich durch eine ähnliche Rückwirkung der Tages¬
periode , wie wir sie für die ganzen Depressionen kennen gelernt haben . Ich bemerke nochmals ausdrücklich , dass
die blosse Überlagerung der Tagesperiode über eine im übrigen gleichmässige Druckab - oder - Zunahme nicht Gegenstand
meiner Statistik war . Die Wellen und Staffeln , welche hier verwendet wurden , waren in ihren Amplituden deutlich davon
geschieden , aber ebenso deutlich an die entsprechenden Tagesstunden gebunden . •

Die hier vorgetragenen Ergebnisse stehen im Einklang mit meinen Ausführungen über » eine Tagesperiode der
aperiodischen Druckschwankungen « ’

) . Es wurden dort die stündlichen aperiodischen Druckänderungen für die Intervalle
9 — 7 , 7 — 2 , 2 — 9 berechnet , woraus sich ergab , dass die aperiodischen Druckänderungen bei Nacht in der
Regel kleiner sind als die am Tage . Die Auszählung der Druckschwankungen nach ihrer Grösse Hess erkennen ,
dass die grösseren , derselben vornehmlich am Tage erfolgen . sDie Nachtzeit mit ihrer grösseren Luftruhe ,
ihren tieferen Temperaturen ist der Ausbreitung von Druckänderungen weniger günstig als die Tagesstunden der aufge¬
lockerten Atmosphäre . Ich habe im Wetterdienst wiederholt festgestellt , dass eine Depression , der man noch um 10 a
wenig Beweglichkeit zutraute , nach 11 a mit stärkerer Luftdruckabnahme einsetzte . «

Figur 3 .

II . Dauer der Druckänderungen .
a ) Stadium der Druckabnahme .

Aus der Eintrittszeit der Druckabnahme und der Druckzunahme wurde für jede Depression die Gesamtdauer der
Druckabnahme berechnet . Sie betrug im Mittel im Winter 39 . 2 , im Sommer 41 . 2 Stunden : Die grössere Zahl
der Depressionen im Winter — 922 gegen 803 im Sommer ’ — findet demnach eine gewisse Kompen¬
sation in der geringeren Dauer . ■

Es wurde ferner ausgezählt , wie oft die Dauer der Druckabnahme in einem der in Tabelle III angegebenen
Intervall gelegen hat . Die Werte sind wegen der ungleichen Zahl der Depressionen in Prozenten derselben angegeben .

Tabelle III .
Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer

0 — 6 ■1 . 2 0 .9 73 — 78 2 . 2 21
7— 12 5 -6 7 . 2 79 — 84 1 . 5 1 .6

13 - 18 139 11 .0 85 — 90 i - 5 , 1 . 2

19 — 24 12 . 6 8 . 6 91 — 96 1 . 1 09
25 —30 154 / 11 . 2 97 — 102 0 .9 0 .6

31 — 36 10 . 3 139 103 — 108 0 . 3 0 .3

37— 42 9 . 1 12 .0 109 — i14 o -3 0 . 5
43 —48

'
5 - 3 6 .6 115 — 120 0 . 5 0 . 5

49— 54 8 0 '
5 .o 121 — 126 0 . 2 0 . 5

55 — 60 2 . 5 87 127 — 132 0 . 2 0 . 5
61 — 66 3 9 3 - i 133 - 138 0 .0 . 0 . 5 .
67 — 72 2 . 1 1 - 5 139 — 144 0 .2 0 .0

mehr als 144 1 . 1 0 . 6 .

*) Meteorolog . Zeitschr . 1922 , S . 155 .
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Die Erörterung wollen wir an der Figur 4 vornehmen , in welcher die obigen Zahlen zu den in der Mitte ge¬
legenen Stunden ( 3 , 9 usw. ) eingetragen sind.

Man ersieht : Die Dauern der Druckabnahme sind nur . im all¬
gemeinen wieBeobachtungsfehler um ihre Maximalwerte ange -
ordnet ; es gibt darübergelagert besondere Häufungs - uncl Ver¬
dünnungsstellen , die in jeder Jahreszeit wiederkehren . Einander
korrespondierende Werte sind durch die gleichen Buchstaben in den Diagrammen
kenntlich gemacht . Bei den über 24 Stunden sich ausdehnenden Druckabnahmen
ergibt sich eine Verschiebung der Sommerwerte in dem Sinne , dass im Sommer
etwas längere Dünnungen eintreten als im Winter .

Die Abstände der Maxima sind :
a— c 12 Stunden a ' — c ' 18 Stunden
c —e 24 » c '—e ' 24 »
e —g 12 "

» e ' —g ' 18 ■ ■ » .
Die Bevorzugung der i2stündigen Abstände steht im Einklang mit der

unter I nachgewiesenen Tagesperiode : z . B . setzt sich eine Druckabnahme , welche
um 5 a noch nicht ihr Ende erreicht hat , gerne bis in die entsprechenden Nach¬

mittagsstunden fort .

'ZH'Uth&bnahmft m %

Figur 4 ,

b ) Stadium der Druckzunahme .
\ . '

Gehen wir in derselben Weise für die Druckzunahme vor : Die mittlere Dauer -beträgt im Winter 38 . 1 , im
Sommer 38 . 3 Stunden . Die Druckzunahme dauert also etwas kürzer als die Druckabnahme ; im Sommer
ist auch sie etwas länger als im Winter , doch sind die Unterschiede (0 .2 Stunden ) wesentlich geringer , als sie unter a) für
die Druckabnahme festgestellt wurden (2 Stunden ) .

Die Auszählung auf die einzelnen Intervalle ergibt sich (in Prozenten ) aus

Tabelle IV.
Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer

0 — 6
'

[ . 8 3 - i - 73 — 78 1 -7 2 .7
7 — 12 8 .0 5 -9 79 - 84 i -5 1 . 2

13 — 18 144 16 .0 85 - 90 0 . 8 I . I

19 - 24 1 3 -8 8 .6 91 — 96 1 . 1 0 . 8
N' Gn1 GoO 12 .6 ' 135 97 — 102 1 .0 1 . 1
31 - 36 - - -

9 . 7 , 9 -7 IO 3 — IO 8 0 .4 0 . 5
37— 42 7 -4 11 . 7 IO 9 — II 4 0 . 5 0 . i
43 —48 78 5 . i I 15 — 120 0 . 8 0 .4
49 — 54 5 0 '

5 -6 12 t — I2Ö ° -3 0 . 3
55 - 60 3 7 - 3 -9 127 — 132 . 0 . 2 0 . 1
61 - 66 3 -4 5 - V - 133 - 138 ° - 3 . 0 .8
67 — 72 3 -4 2 .6 , 1 .59 - 144 0 . 2 . 0 .0

mehr als 144 0 .4 0 . 3 .
Die Erörterung an Hand der Figur 5 ergibt :
1 . Die Winterkurve zeigt vom Maximalwerte aus einen wesentlich gleich-

mässigeren Abfall als die Sommerkurve , welche , wie die Kurven des Druckabfalls ,
* - j

mehrere Häufungsstellen erkennen lässt . Diese liegen fast durchweg . 12 Stunden aus¬
einander , ganz im Einklang mit der unter I nachgewiesenen Tagesperiode : Ein Druck¬
anstieg , der z . B . um 10 a noch nicht beendigt ist , setzt sich gerne bis 10 p des be¬
treffenden Tages fort .

2 . Die weiteren , grössere Bedeutung erlangenden Maxima des Sommers liegen
um 6 bezw . 18 Stunden früher als ihre ' Gegenspieler in der Kurve der Druckab¬
nahme . Ob ein Zusammenhang der Rhythmen des Druckanstieges mit denen der
Druckabnahme besteht , wird später zu erörtern sein . Jedenfalls sind sie im Druck¬
anstieg stärker zusammengedrängt .

c) Gesamtdauer der Depressionen .
Aus dem zeitlichen Abstand des Beginns der Druckabnahme und des Endes

der Druckzunahme wurde für jede Depression ihre Gesamtdauer berechnet . Die Aus - Figur 5 .
zählung der Häufigkeiten erfolgte für die verdoppelten Zeiten der Tabellen III und IV .

Z’cucfeattsfteqg.in %
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Tabelle V.
Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer

0— 12 0 . 1 0 .0 145— 156 2 .2 2 - 5
13 — 24 3 .8 4 . 2 157 — 168 i -5 1 .0
25 — 36 10 .6

'
6 . 7 169 — 180 1 . 2 1 . 0

37 — 48 16 1 155 181 — 192 0 .9 0 . 5
49 — 60 14 .2 11 . 6 193 —204 0 . 7 0 . 8
61 — 72 13 .2 16 3 205 — 216 0 . 5 0 .6
73 - 84 10 . 2 11 . 1 217— 228 0 . 5 0 . 1
85— 96 7 -4 8 .4 229—240 0 . 2 o - 5
97— 108 6 . 5 7 .0 241 — 252 O . I 0 . 1

109 — 120 4 -3 5 - 5 253 — 264 O . I O . I
121 — 132 3 -3 3 -9 265— 76 O . I 0 .0
i33 —144 2 . 1 < 2 .6 277—288 0 .0 - 0 .0

mehr als 288 0 . 22 O . I .

rJesamtdaugf &&x Pe ycessioneti -

Winter
Sommer

8s 3«p Stu'vAcri

Figur 6 .

Die Gesamtdauer ist , wie man aus Figur 6 entnehmen kann , wesentlich
einfacher als die der Komponenten . Im Mittel betrug sie 77 . 3 Stunden im
Winter , 79 . 5 Stunden im Sommer .

Eine Aufspaltung in zwei , 24 Stunden voneinander abstehende Maxima,
lässt nur die Sommerkurve erkennen , die Winterkurve zeigt an der dem Punkte b'
entsprechenden Stelle nur eine etwas schwächere Abnahme .

d) Zwischenzeit zwischen zwei Depressionen .

Der zeitliche Abstand zwischen dem Ende ' des Druckanstieges einer
Depression und dem Beginne der Djuckabnahme des nachfolgenden Tiefdruck¬
gebietes entspricht der Dauer des Zwischenhochs . Die ' entsprechenden
Häufigkeitszahlen in Prozenten enthält

Tabelle VI.

Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer
0 — 6 38 . 8 28 .4 145 — 15ö ° .9 0 .7
7 — 12 19 . 1 15 .6 157 — 168 1 . 1 O . I

l 3 ~ 24 11 .9 16 . 1 169 — 180 0 .8 0 . 5
25 - 36 6 .9 7 .6 181 — 192 0 . 2 1 . 2
37 — 48 “ 6 . 2 5 -4 193 — 204 0 . 2 0 . 5
49 — Co 3 -9 ■6 . 1 205— 216 0 .0 0 .4
61 — 72 2 .6 3 -4 217— 228 ° -5 0 . 3
73 - 84 1 .0 2 .4 229 — 240 0 .0 0 -3
85 — 96 1 . 7 2 . 1 241 — 252 0 . 1 0 .0
97— 108 I . I 2 .2 253 — 264 0 . 1 O . I

109 — 120 0 .7 2 . 2 265 — 276 0 .0 0 .0
121 — 132 1 .0 1 -7 . 277— 288 o -3 0 .4
133 — 144 . 0 .7 i -7 mehr als 288 0 . 1 o . 5 -

Die mittlere Dauer des Zwischenhochs betrug 28 .6 Stunden im
Winter , 40 . 6 Stunden im Sommer , ist also um 48 . 7 Stunden im Winter ,
38 . 9 Stunden im. Sommer kürzer als die Gesamtdauer einer Depres¬
sion . Wie für die Gesamtdauer der Depressionen liegt aber auch der häu¬
figste Wert der Dauer eines Zwischenhochs erheblich unter dem
Mittelwerte .

Eine Bevorzugung einzelner Intervalle , wie wir . sie unter a) und b) und
auch noch teilweise unter c ) kennen gelernt haben , ist , wie der Figur 7 zu ent¬
nehmen ist , für die Zwischenhochs kaum mehr festzustellen . Der Abfall von den
häufigsten Werten , die nicht über 6 Stunden hinausgehen , ist namentlich im
Winter ausserordentlich rasch . Ein Ansteigen zu den häufigsten Werten , wie
Figur 6 für die Depressionen nachweist , ist bei den Hochdruckgebieten nicht
vorhanden : ein Tiefdruckgebiet braucht , um als Individuum zu er -

ffietuer det HoihfcruxfeaebieJg..
Winter -
Sommer -

Figur 7 .
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scheinen , eine gewisse zeitliche und räumliche Erstreckung , dagegen ist ein Zwischenhoch selbst
in der Dauer von 0 .6 Stunden nicht zu verkennen .

Man wird oft von den Lesern der Wetterkarte befragt , warum der Text so sehr auf die Depressionen eingestellt
ist und die Hochdruckgebiete so nebensächlich behandelt werden . Tabelle V und VI geben hierüber Aufschluss . Z . B.
finden wir Tiefdruckgebiete von 73 —“-84 Stunden noch mit xo— 11 Prozent vertreten , Hochdruckgebiete von gleicher Dauer
nur mehr mit 1 — 2 Prozent .

e ) Der Abstand der Depressionen .
' *

Aus unseren Grundtabellen liess sich auch der zeitliche Abstand einer Depression von der ihr vorangegangenen
berechnen , definiert durch den Beginn der zweiten Depression — dem Beginne der ersten . Diese Grösse beansprucht
heute besonderes Interesse , nachdem durch die Untersuchungen von A . Defant , J . Bjerknes , L . Weickmann usw.
ein1 Rhythmus der Depressionen nachgevviesen ist .

Der mittlere Abstand betrug im Winterhalbjahre 105 .9 Stunden (4 .4 Tage ) , im Sommerhalbjahre 120 . 1 Stunden
( 5 .0 Tage ) ; über die Verteilung der Häufigkeiten berichtet Tabelle VII bezw . Figur 8 .

Tabelle VII.

Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer
0 — 12 0 0 157 — 168 40 5 0

13 - 2 4 2 . 1 1 .5 169 — 180 3 5 2 . 7 '

25 — 36 5 -9 3 -4 181 — 192 2 . 4 1 .9
37 - 48 11 .4 7 .0 193 - 204 i - 5 2 1
49 - 60 9 -4 7 . 8 205 — 216 0 . 9 2 . 1
61 — 72 115 8 . 3 00N04-1OJ 1 .4 1 . 2
73 - 84 9 - i 101 229 — 240 1 . 1 1 .0
85 — 96 8 . 9 7 -9 241 — 252 0 . 8 II

M3 O00 7 . 1 8 .5 253 - 264 0 9 : 0 . 8

109 — 120 5 -3 8 .5 265 — 276 0 .6 0 . 5
121— I32 ■ 4 -3 5 -8 277 — 288 o . 5 0 . 8
133 - I44 3 -7 5 .2 mehr als 288 0 . 5 3 :0 .
145— 156 . 2 . 1 4 - 1 ■

Einander korrespondierende Punkte sind wieder mit gleichen Buchstaben
bezeichnet ; sie lassen erkennen , dass bestimmte Abstände bevorzugt
sind . . Es sei dies , in Tagen ausgedrückt (die mittleren Stunden obiger Inter¬
valle genommen ) :

Winter Sommer
1 . 75 d 3 -25 d .
2 . 75 d 4 . 50 d
6 . 75 d 6 . 75 d
9 . 25 d 8 . 50 d
10 . 75 d ] [ 10. 25 dj .

Die

Omtev -
Sommer - —-

] sind so spärlich vertreten , dass wir ihnen noch kein Gewicht
beilegen wollen . Dagegen sind die anderen Rythmen gesichert un i nahe den
bereits bekannten Depressionsfolgen gelegen (Defant , Bjerknes ) . Ich möchte annehmen , dass - die geringfügigen
Unterschiede lokaler Natur sein möchten , ähnlich wie die Gezeiten des Meeres durch die Topographie modifiziert
werden . Der Winter bevorzugt die kürzeren » Schwingungen « .

Die selbst für die häufigste Schwingung geringen Häufigkeitszahlen bewahren uns vor der Versuchung , die
nachgewiesenen Perioden prognostisch zu verwerten ; ihre Bedeutung liegt auf dynamischem Gebiete , soweit es sich um
Schwingungen handelt bezw . auf geographischem Gebiete y soweit der Rythmus durch andere als rein meteorologische
Verhältnisse bedingt ist .

f) Ist die Dauer einer Depression von dem yorangegangenen Hoch abhängig ?
Man hat im täglichen Wetterdienst manchmal den Eindruck , als könnte einem länger dauernden Maximum nicht

jede Depression die Herrschaft über den Kontinent streitig machen . Ich habe , um diese Frage prüfen zu helfen , zusammen¬
gestellt , welches die Dauer einer Depression nach einem Maximum von n Stunden war , und folgende Mittelwerte
dafür erhalten :

Tabelle VIII .
n 13 — 24 25 — 36 37 — 48 49 —60 61 — 72 73 - 84 85 — 96 97 — 108 109 — 120 I 2 I — I32 133 - 144

Winter 90 h 83 h 72 h 78h . 87 h Sr h 87 h 102 h I l8 h 85 h 69 h
Sommer 75 h ■ 73 h 93 h 75 h 89 h 93 h " 95h 77 ' ■ 89h 86 h 97 h



Es scheint mir nicht möglich , eine Gesetzmässigkeit aus diesen Zahlen abzulesen , so dass die obige Frage vorerst

zu verneinen ist.
Wenn - wir von » Dauer « der Depressionen sprechen — das sei zum Schluss dieses Abschnittes hervorgehoben —

sind wir uns bewusst , hier nur die lokale Dauer erfasst zu haben . Die absolute Dauer kann nur durch synoptische Be¬

handlung erschlossen werden .

II . Die Tiefe der Depressionen .
Aus dem Unterschiede der Barometerstände beim Beginn des Fallens des Luftdruckes und des Steigens des¬

selben wurde für jede Depression ihre Tiefe abgeleitet und die Einreihung nach Intervallen vorgenommen . Die Häufig¬

keiten in Prozenten waren :

Tabelle IX.

mm Winter Sommer
O — 2 .0 3 -6 37

2 . 1 — 4 .0 16 .8 24 .0
4 . 1 — 6 .0 188 273
6 . 1 — 8 .0 16 . 8 18 .0
8 . 1 — 10 .0 12 . 8 , . 12 .4

10 . 1 - 12 .0 . 8 . 3 6 . 1
12 . 1 — 14 .0 6 .4 4 -5
14 . 1 — 16 .0 5 -7 2 . 2

mm Winter Sommer
16 . 1 — 18 .0 4 -0 0 .9
18 . 1 — 20 .0 1 . 8 0 . 5
20 . 1 — 22 .0 1 .6 0 . 1
22 . 1 — 24 .0 i . t . 0 . 3
24 . 1 — 26 .0 1 .0 0 .0
26 . 1 —28 .0 ■o . S 0 .0
28 . 1 —30 .0 0 . 5 . 0 . 1

> 30.0 07 0 .0.

cKefe Aet ffieiaressioncn .
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Figur 9.

Die Anordnung lässt Figur 9 erkennen .
Die häufigsten Tiefen liegen unter den betreffenden Jahresmitteln , welche

für den Winter zu 8 .9 mm , für den Sommer zu 6 .6 mm ‘ sich berechnen

( | bezw . ; in der Figur ) . .

Der Aufbau der beiden Häufigkeitskurven lässt charakteristische Punkte , die

mit gleichen Buchstaben eingetragen sind , in den beiden Jahreszeiten erkennen .

Die Unterschiede von Winter und Sommer sind wohlbekannt und bedürfen

daher hier keiner weiteren Erörterung . Wenn wir hier von » Tiefe « der Depres¬
sionen sprechen , sind wir uns bewusst , dass davon auch eine grössere Nähe der

vorbeiziehenden Depressionen inbegriffen ist . Die wirkliche Tiefe kann nur durch

synoptische Untersuchungen ermittelt werden .

III . Die Typen .
Es wurde für jede Depression die Einreihung in einen bestimmten Typus

der Figur 1 vorgenommen und ausgezählt , wie oft der betreffende Typus in, den

22 Jahren vertreten war . Gesondert nach Druckab - und -Zunahme ergibt sich

darnach in Prozenten .

Tabelle X.

a) Druckabnahme .

Typus I II III IV V VI VII VIII IX ■X . XI XII andere Formen

Winter - 47 -5 23 . 1 3 -4 8 . 1 2 .9 1 . 1 I I 2 .6 37 i -3 2 . 1 1 .2 L7

Sommer 49 -4 21 . 3 1 .6 9 . 2 6 . 2 2 . 5 I . I 2 .6 2 .9 i - 5 0 .4 1 .0 04 .

b) Druckzunahme .

Typus I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII andere Formen

Winter 61 .4 8 . 1 2 .4 4 . 1 2 . 3 1 . 2 04 1 -3 2 .0 2 . 7 0 .4 5 - 5 7 -9

Sommer 52 . 2 5 - 5 1 .6 6 .0 6 . 8 37 0 .6 i -9 1 .6 5 -9 0 .0 6 . 5 8 . 5 .



Man erkennt : Die gangbarsten Formen sind die Typen I bis III , welche rund 3+ aller Fälle aut sich vereinigen .
Typus IV , also der Aufsatz einer Welle wird im Abstieg häufiger getroffen als im Aufstieg , ebenso die Typen VIII
bis X . Die Typen XI und XII werden am besten zusammengenommen : sie sind im Druckanstieg häufiger als im Stadium
der Druckabnahme , was ohne weiteres aus dem gewohnten Depressionsschema abgeleitet werden kann (Böenfront,
Schwallbarogramme ) . . ■

In eine weitere Erörterung der Tabelle X wollen wir hier nicht eintreten : sie soll nur die statistischen
Unterlagen geben für das Studium der Struktur der Depressionen . .

IV . Beziehungen zwischen Zahl , Tiefe und Ausdehnung der Depressionen .
Es wurde für jedes Halbjahr die Zahl der durchgegangenen Depressionen sowie ihre mittlere Tiefe und Dauer

der Druckabnahme berechnet , die selbst eine Masszahl für die Gesamtdauer ist . Alle die Grössen unterliegen im Winter
grösseren Schwankungen als im Sommer .

Es betrug die mittlere Schwankung der
Zahl der Depressionen ( i ) Dauer der Druckabnahme ( 2) Grösse der Druckabnahme ( 3)

Winter + 4,6 . dz 5 . 1 Stunden , 4- 0 . 8 mm
N Sommer + 3 .4 i 4 - 5 Stunden . + 0 .6 mm
Von Interesse sind die Beziehungen der drei Grössen untereinander 1

) , die sich , berechnet aus den je 22 Winter - ,
bezw . Sommerwerten , ergaben zu

r 12
' f 12 r 2 3 f 23 r 13 f 13

Winter — 0 . 69 + O .08 0 .60 + O .O9 — 0 .45 + O . I I
Sommer — 0 . 71 + O .07 0 . 52 + O . II — O . 52 + 0 . 11

Die Beziehungen sind klar , vielleicht » selbstverständlich « , es ist aber ganz gut , sie auch ziffernmässig zu haben .
Zwischen den Sommerwerten und den darauffolgenden W i n ter wert en ergaben sich folgende

Korrelationen
1 ' r 11 fn . r 22 f22 , r 33 f 33

0 . 22 + 0 . 14 0 . 23 + 0 . 14 050 + 0 . 11 .
Das Vorzeichen aller Korrelationen ist positiv , ihre Grösse aber unbedeutend für ( 1 ) und (2 ) , dagegen gut für

die Tiefe : tiefen ' Sommerdep ressionen folgen gerne tiefe Winterdepressionen .
Zwischen den Winterwerten und den darauffolgenden Sommerwerten ergaben sich die Beziehungen

rix f 11 r 2 2 f 22 rs3 f 3 «
044 ± 0- 12 0 . 31 . + 0 . 13 0 . 17 + 0 . 14

Bemerkenswert ist die Verschiebung der korrespondierenden Grössen : einem depressionsreichen Winter
folgt gerne ein gleichgearteter Sommer .

V . Beziehungen zur Sonnentätigkeit .
Es mehren sich die Anzeichen , dass die in den Fackeln , Protuberanzen und Flecken sich äussernde Sonnentätig¬

keit nicht ohne Einwirkung auf das Verhalten der Hoch - und Tiefdruckgebiete ist . O . von Aufsess , der als Seen-
forscher bekannte Physiker , ist seit einigen Jahren ^ unter die Sonnenforscher gegangen und berichtet von seiner Warte
(Kochel in Oberbayern ) fortlaufend unserem Institut über die an der Sonnenoberfläche erkennbaren Vorgänge . Über die
Ergebnisse seiner Untersuchung des Zusammenhanges dieser Vorgänge mit der Verlagerung , Verstärkung usw. von Hoch -
und Tiefdruckgebieten möchte ich mich heute noch nicht äussern . Ich möchte auch die Untersuchung der unter I bis III
aufgeführten Ergebnisse im Zusammenhalt mit den beiden Sonnenfleckenperioden , welche die Jahre 1901 — 1923 umfassen,
vorerst .zurückstellen , bis in einem fol ge n d e n Teile der Arbeit die gleiche Untersuchung auf die Barogramme
der Zugspitze ausgedehnt sein wird . Dank' unserem Hochobservatorium können wir zur Struktur der Depressionen
manchen Beitrag liefern, der mit den sonstigen Hilfsmitteln der Aerologie nicht gegeben werden kann .

Es würde mich freuen , wenn auch an anderen Orten Europas die gleiche Untersuchung angestellt werden könnte .
Es Hesse sich dadurch ein Einblick gewinnen , wieweit unsere Resultate durch lokale Einflüsse : Entfernung vom Meere ,
Nähe des Gebirges beeinflusst wurden . Durch ' 'die Arbeit von T . Kobayasi 2

) hat ’ sich ohnehin die Aufmerksamkeit
wieder mehr dem Druckfelde zugewandt , aus dem heraus die Polarfront und die damit zusammenhängenden Erschei¬
nungen mehr als Begleiterscheinungen einer Depression der gemässigten Breiten abgeleitet werden .

■ »
'

' '
■ — '- - -

] ) F . M . Exner , Lber die Korrel .-Methode , Jena 1913.
2) .T . Kob .ayasi , Quart . Journ Meteorol . Soc 1923, S . - I77 *





Ein bemerkenswerter Fall von Witterungsgegensätzen
zwischen Nord - und Südbayern .

(Mit vier Figuren . )

Von L . Egersdörfer.

Die Arbeiten von V . Bjerknes und seinen Schülern haben den Nachweis erbracht , dass an der Nordgrenze
der gemässigten Breiten eine Diskontinuitätsfläche liegt , deren Verhalten für die Entstehung der Depressionen massgebend
ist . Auch noch für unser Gebiet ist daher im täglichen Wetterdienst die Analyse der » Polarfront « grundlegend , doch
haben wir daneben Rücksicht zu nehmen auf das Verhalten des vom Azorenhoch sich: ostwärts erstreckenden Hochdruck¬
gürtels , der , bald nördlicher , bald südlicher liegend , wie ein elastischer Wall die ankommenden Depressionen nach Osten
weiterleitet . Für uns ist diese Grenzzone von besonderer Wichtigkeit , weil sie bald diesseits , bald jenseits des Gebirges
liegt . Die Alpen stehen als gewaltiges Hindernis den Strömungen im Weg und zwingen sie , auf- oder abzusteigen . Welch
scharfe Witterungsunterschiede dann auf der Nordseite der Alpen sich gegenüberstehen können , wird im Folgenden an
der Wetterlage im bayerischen Beobachtungsgebiet in den Tagen vom 24 .— 27 . Oktober 1923 gezeigt .

In Fig . I sind für den 24 . Oktober 1923 2h p Strömungslinien und Niederschlagsgebiete über Mitteleuropa ge¬
zeichnet . Das etwas schematisierte Bild zeigt zwei getrennte Systemewon Strömungen : Das nördliche enthält einen
ausgedehnten Niederschlagsstreifen , an dessen Südgrenze ein scharfer Temperatursprung vorhanden ist . Von Süden her
drängt gegen die Diskontinuitätslinie ein kräftiger Strom warmer Luft aus einem Hochdruckrücken , der vom Mittelmeer
nach Südrussland zieht ; das wirksame Luftdruckgefälle beträgt etwa 4 mm pro Meridiangrad . Die Entstehung der Nieder¬
schläge ist daher klar . Das zyklonale System , dessen Temperatur 13 0 C am Boden fast nirgends übersteigt , wird von der
Warmluft , die aus dem Mittelmeerbecken ,mit etwa 20 ° C ankommt , überweht und gleichzeitig vom Alpenrand abgehalten .
Dadurch , dass die Grenze beider Strömungen nördlich der Alpen liegt , ist die von Süden kommende Luft gezwungen ,
zuerst vom Alpenkamm herabzusteigen , sodass in Südbayern eine bedeutende Föhnwirkung zustande kommt . Erst mit
dem Überschreiten der Diskontinuitätslinie schiebt sie sich auf die untenliegende kältere Luftmasse hinauf , wodurch dann
die Kondensation zustande kommt . Das Stärkeverhältnis ‘ der beiden Strömungen ändert sich im Laufe des Tages und
die Trennungslinie der beiden Systeme wandert nach Süden und geht wieder zurück . Ein anschauliches Bild dieser Vor¬
gänge bilden die Bemerkungen der Zugspitze :

24 . Oktober 1923 7 a 522 .9 , + 0 . 8 , 8o ° /o , SE 10 io * a -str , str -cu SW sehr rasch ; sehr gute Fernsicht ins Flach¬
land , 8 h a —9 11 a rasch und zum grossen Teil aufklarend , dann meist 3/ 4 bedeckt . Mit dem Nachlassen der Wind¬
stärke über dem Alpenvorland Bildung einer Nebeldecke in 2000 m Höhe . .

24. Oktober 1923 2 p 523 . 7 -(- 1 . 8 87 °/o S 7 , io 2 str -cu , cu S rasch ; Sicht massig ' gut . . Rings lebhafte
Nebelbildung , 3 80 p — 7 p = '_s

, -X- °—- 5
45 p ; abends sehr stürmisch .

24 . Oktober 1923 7 p 525 . 1 + 1 .6 86 °
/o SW xo6 ° a -cu , fr-cu SW rasch ; abends Lichter von München , Augs¬

burg , Kempten sehr deutlich sichtbar .
Im Laufe des. Nachmittags hat also die zyklonale Strömung den Föhn bis zur Zugspitze zurückgedrängt und ist

dann im Laufe des Abends wieder nach Norden zurückgewichen . Das Maximum der am 25 . Oktober früh in den Ge-
birgsstationen gemessenen 24ständigen Regenmengen beträgt nur 4 mm (Zugspitze 0 . 2 mm) , Tegernsee meldet aber schon 9 ,
Schleissheim 12 , Nördlingen 14 , ebenso Regensburg , Fürth 20 , Bamberg , Kaiserslautern 25 , Würzburg 28 , Bayreuth fast
30 mm ! Die Angaben des Regenmessers in Fürth (Flugwetterwarte ) sind : 24 . Oktober 1923 4 68 a— 3 10 p 0 °

,
*

,
2

, fast ununter¬
brochen ; au^ der Flugwetterwarte Schleissheim wurde dagegen notiert : 24. Oktober 1923 7 a = 00

, 8 S0 a Gebirge wird
sichtbar , u 50 a @ 0- 1 nachmittags und abends ununterbrochener Landregen . Auch diese Angaben lassen deutlich das Vor¬
dringen der Regenzone nach Süden erkennen .

’

Am Morgen des 25 . Oktober 1923 Fig . II ist im Strömungsbilde noch keine Änderung eingetreten , nur hat der
Föhn infolge des wachsenden Druckes von Süden her eine bedeutende Verstärkung erfahren . Dass die Druck -
Steigerung zuerst auf der Zugspitze einsetzt , ergibt die folgende kleine Übersicht :

Drucksteigerung in mm
Zugspitze München

24. Oktober 1923 9 p—25 . Oktober 7 a 2 -8 ° -4
25 . Oktober 7 a — 2 p . . . . . . . . 2 . 8 3 .1

. 2 p — 9 p . . . . . „ . . .. .. 0 .4 1 .9.



Infolgedessen ist die Trennungslinie der beiden Systeme rund ioo km vom Alpenrande nach Norden gerückt und
dringt wahrend des Nachmittags nur schwach gegen Süden vor . Wie stark längs des ganzen Gebirgskammes von der
Mitte der Schweiz bis zum Sonnblick der Föhn im Gange ist , zeigt das Temperatur -Höhendiagramm vom 25 . Oktober 1923
8 a Fig . III , wo diejenigen Orte , die im zyklonalen System liegen , gegen die Föhnorte gleicher Meereshöhe eine durch¬
schnittliche Temperaturdifferenz von fast io ° C aufweisen . Überdies haben alle » links « liegenden Orte volle Himmels¬
bedeckung und die meisten auch Niederschlag, , während auf der » rechten « Seite die Bewölkung weit geringer ist. (Dass
Berchtesgaden von dem herabsteigenden warmen Luftstrom nicht getroffen wird , dürfte wohl lokalen Einflüssen zuzu¬
schreiben sein .)

Der scharfe Witterungsgegensatz an diesem Tage zwischen Nord - und Südbayern ist in der nachfolgenden Tabelle
festgehalten , in der einige Angaben der beiden Flugwetterwarten Fürth und Schleissheim gegenübergestellt sind :

Max . Min . Schwankg . Q -Dauer Bewölkung
Fürth : 12 . t 9 .4 2 . 7 — io 1 @ ° ni ; io 1 st -cu ; io 1 str
Schleissheim : 20 . 5 9 . 2 11 . 3 6 ' /4 h 8 ° str -cu ; 2 ° Q ci -cu ; 8 ° str -cu
Fürth 24 . Oktober 1923 : 9 p 0 -n— 25 . Oktober i 40 p *

,
2

, 9 35- i i 35 p 0 0- 1
Schleissheim 7 a Gebirge gut sichtbar , ab 8 p ®>° .

In Nordbayern also Dauerregen (Niederschlagsmaximum : Bamberg 10 mm) , der im Verein mit dem tags vorher
gefallenen Regen Hochwassergefahr heraufbeschwört ; in Südbayern das heitere Wetter milder Septembertage , das im un¬
mittelbaren Alpenvorland (Tegernsee , Mittenwald ) , überhaupt nur Bewölkungszunahme oh' ne Niederschlag zeitigt , während
vor den Alpen (Schleissheim ) in einer Art Stauwirkung noch 5 mm Niederschlag erreicht werden .

Es ist nun sehr interessant zu sehen , wie die Entwicklung der Wetterlage weiter fortschreitet . Am 26. Oktober 1923
8 h a ist vor Irland eine neue tiefe Depression erschienen , welche die allgemeine Warmluftzufuhr von Süden her nach
Mitteleuropa von neuem antreibt . In dem Strömungsbild dieses Termins Fig . IV sind ausser dem unmittelbar zur er¬
wähnten Depression gehörenden Regengebiet über der Nordwestecke Frankreichs nur mehr kleine Niederschlagsgebiete
über Pfalz und Nördbayern und am Rande des Bayerischen Waldes zu erkennen . Die eingetragenen Pilotmeldungen (Höhen¬
abstand je fünf Hektometer , ein Pfeilstrich je 4 m/sec .) zeigen , dass über der ganzen Westhälfte des Kontinents und dem
den Alpen nördlich vorgelagerten Gebiet die Warmluftströmung bedeutend an Raum gewonnen hat , sodass eine merkliche
Verzerrung der Diskontinuitätslinie gegenüber dem Vortag stattgefunden hat . Nur die Pilotmeldungen aus der Tschecho¬
slowakei und Ostdeutschland zeigen noch in der Höhe die alte Westströmung an . Zum drittenmal in dem betrachteten
Zeitraum wiederholt sich das Spiel des Vordringens der Grenzlinie gegen Süden , diesmal sogar in Form eines kurzen
Gewitters , das am Nachmittag des 26 . Oktober über Südbayern hinweggeht . Doch ist die Stärkeverteilung der Nieder¬
schläge unterschiedlich . Es melden aus Südbayern : Oberstdorf , Hohenpeissenberg 19 mm, Schleissheim 9 mm , Parten¬
kirchen 2 mm , Berchtesgaden 3 mm ; in Nordbayern und der Pfalz wird der Durchschnitt von 5 mm nur von Würzburg
und Bayreuth mit 10 mm übertroffen .

Am 27 . Oktober 1923 liegt ein neues sehr tiefes Sturmfeld mit dem Zentrum über Südirland , sodass die Zufuhr
warmer Luft aus dem Mittelmeerbecken ununterbrochen weitergeht und an räumlicher Ausdehnung immer mehr zunimmt.
Die Isobaren , die bisher über Mitteleuropa noch in vorwiegend westlicher Richtung verliefen , drehen mehr und mehr aut
Süd-Nord . Die eingetretene Überflutung . Süddeutschlands mit warmer Luft ist jetzt so stark , dass etwa noch vorhandene
Kaltluftmassen rasch verschwinden und “ mit ihnen auch die Niederschlagsgebiete . Die noch immer andauernde Föhnwirkung
längs des Alpenrandes treibt am 28 . Oktober das Thermometer in Südbayern auf den überhaupt höchsten Stand in diesem
Oktober , sodass der normale herbstliche Temperaturabstieg der gerade gegen Ende des Monats am grössten ist , völlig
ausser Wirksamkeit gesetzt wird . Selbst in Nordbayern bleiben von dem Durchzug eines Ausläufers der erwähnten De¬
pression nur mehr ganz leichte Bewölkungsschwankungen übrig . Die ganze Entwicklung findet in den folgenden Tagen
ihren Abschluss in der Weise , dass der ursprünglich über dem Mittelmeer gelegene Hochdruckrücken ganz nach Zentral¬
europa hereinrückt . •

Die vorstehende Untersuchung zeigt , dass auch die Südgrenze der gemässigten Breiten gelegentlich von einer
Diskontinuitätsfläche gebildet werden kann , deren Verhalten durch die Alpen stark beeinflusst wird . Es können sich
» Warmfronten « entwickeln , welche gegen die nördlich gelegenen kälteren Luftmassen anzudringen versuchen oder , wenn
ihre Intensität zu gering ist , sie überschieben . Wir sehen wieder , wie berechtigt die Warnung von A . Schmauss *

) vor
einer einseitigen Anwendung der Polarfronttheorie im Wetterdienste war .

’ *

*) Meteorologe Zeitschrift 1921 S . 156, 1922 S . 278 .
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I

Das Stationsnetz zur Untersuchung der bodennahen
Luftschichten .

Erster Jahresbericht 1923

' ' ■ , von Rudolf Geiger .

Nachdem von der Einrichtung eines Beobachtungsnetzes in der Pfalz abgesehen werden musste , wie im Vorwort
zum Jahrbuch dargelegt ist , wurden im verflossenen Jahre die Vorbereitungen für ein rechtsrheinisches Beobachtungsnetz
getroffen und vor allem instrumenteile Voruntersuchungen angestellt . Zwei jetzt schon in Tätigkeit befindliche Beobach¬
tungsstationen bildeten die Grundlage hierfür , so dass mit dem Ausbau des eigentlichen Netzes jetzt begonnen wird.

Die Untersuchungen wurden bis August dieses Jahres von Herrn Dr . Holzberger geführt . Es ist mir
eine Freude , auch an dieser Stelle Herrn Dr . Holzberger meinen wärmsten Dank aussprechen zu können für
die sorgfältigen Arbeiten , welche ich aus seiner Hand übernommen habe . Die Erprobung des von A . Huber ent¬
worfenen Thermometerschutzdaches und einer z w e ck en t s prec he n d e n A u fs t eil u ng , sowie die Einrich¬
tung der Versuchsstation München - Klostergarten St . Bonifaz sind sein Verdienst . Auch hat er sämtliche
Thermometer für ihren ganzen Temperaturbereich bereits durchgeprüft .

Im folgenden wird, zunächst das Instrumentarium beschrieben , welches mit gütiger Unterstützung der Ministerial-
forstabteilung und der Abteilung Hagelversicherung der bayerischen Versicherungskammer beschafft wurde . Nach einer
Beschreibung der Aufstellungsarten und der vorhandenen Stationen folgen die Ergebnisse der bisherigen Beobachtungen .

i . Die verwendeten Thermometer .

Die einzige Methode , welche zu wirklich exakten Bestimmungen der Temperatur in den bodennahen Luftschichten
führen kann , ist die elektrische . Der Strahlungseinfluss , welcher sowohl bei der Einstrahlung bei Tage als bei der nächt¬
lichen Ausstrahlung die Angaben von Flüssigkeits -Thermometern in schwer zu bestimmender Weise beeinflusst , kann bei
Thermoelementen und Widerstandsdrähten ihrer homogenen Masse und Form wegen viel leichter bestimmt werden . Auch
öffnet sich auf diesem Wege allein eine Möglichkeit , unser spezielles Ziel zu erreichen : die Wechselwirkung der bodennahen
Luftschichten mit der organischen Bodendecke zu exakter Darstellung zu bringen ; denn eine Voraussetzung hierfür ist
die Temperaturbestimmung von Pflanzenkörpern , die nur bei den kleinen Dimensionen elektrischer Thermometer (z . B . durch "

Einbringen von Thermoelementen ' in Grashalme ) möglich ist . Vielleicht erlaubt eine Ausführung des längst benötigten
Neubaus der Landeswetterwarte und die damit zu erwartende Möglichkeit experimenteller Arbeit bald Versuche hierüber 1) .

Einstweilen haben wir nur Flüssigkeitsthermometer in Gebrauch und nehmen damit den grossen Nachteil , der
allen eigen ist , in Kauf , nämlich Thermometertemperaturen und nicht Lufttemperaturen zu messen . Abgesehen von der
Kostenfrage sind wir ja auf Beobachter angewiesen , welche ohne Spezialkenntnisse sind und elektrische Thermometer bei
dem gegenwärtigen Stande ihrer Entwicklung nicht bedienen könnten .

Trotzdem ist das Gebiet der zu lösenden Aufgaben , soweit es uns mit unseren Mitteln erreichbar ist , ein ungeheuer
grosses . Zwar liegen schon zahlreiche Einzeluntersuchungen und Beobachtungen vor , teils von seiten der meteorologischen
Wissenschaft , hier vor allem die Arbeit von Vujevic 2

) , teils , von seiten der ' Forstwissenschaft , Moorkunde , Landwirt¬
schaft und anderer Zweige . Doch tragen sie den Charakter lokaler Untersuchung oder sie haben in erster Linie rein
praktische Ziele im Auge . Die Verhältnisse über ein grosses Gebiet hin mit gleichartigem Beobachtungsmaterial unter
Einhaltung gleichartiger Beobachtungs - und Berechnungsmethoden in exakter Weise zu untersuchen , ist der Zweck des
speziellen Beobachtungsnetzes . Hier fehlt es nicht an Aufgaben , für deren Lösung die Flüssigkeitsthermometer zunächst

Vergl . K . Gehlhoff , »Thermoelektrische Messung des nächtlichen Temperaturverlaufes in den unteren Luftschichten « , Meteorol . Zeitschr . ‘

1922 , pag . 137 .
3) P . V .uj .evic , »Die Temperaturverhältnisse der untersten Luftschichten «, Sitzungsber . der Wiener Akademie, ' Abt . II a , 118 , 1909 , pag . 971 ff.



völlig hinreichend sind . Es sei nur als Beispiel darauf hingewiesen , dass die Sommerfröste im bayerischen Donaumoos ,
welche bisweilen noch die Roggenähren erfrieren lassen , von den meteorologischen Normalstationen mit ihrer Thermometer¬
aufstellung mehrere Meter über dem Boden gar nicht erfasst werden , oder dass Erscheinungen wie die Vernichtung ganzer
Fichtenkulturen auf der Münchener Schotterebene durch Fröste auf Grund der üblichen meteorologischen Beobachtungen
kaum erklärt werden können . Die Pflanzenwelt lebt eben unter anderen meteorologischen Verhältnissen als der Mensch
und es ist notwendig , dass an ihre systematische Untersuchung herangegangen wird .

Die verwendeten Thermometer sind Minimumthermometer der Firma Constantin Hei,ntz , Stützerbach . Minimum¬
thermometer wurden deshalb gewählt , weil es uns für Lösung der vorliegenden Aufgabe auf Kenntnis der nächtlichen
Minima in erster Linie ankommt . Die Maxima sind weniger wichtig , im übrigen auch viel schwieriger fehlerfrei zu erhalten .
Die Flüssigkeit war ursprünglich zur besseren Ablesung rot gefärbt . Die Farbe erwies sich aber als lichtunbeständig und
es traten Unterschiede in den Thermometerangaben auf , welche durch die verschiedene Absorption der Sonnenstrahlung
je nach Intensität der Farbe verursacht waren . Wir beseitigten diese Fehlerquelle durch Ausbleichen sämtlicher Thermo¬
meter^ Die Celsiusteilung der Skala läuft von — 50 bis + 40 Grad und ist So gehalten , dass einem Grad 1,4 mm entsprechen .
Es ist wichtig , die Genauigkeitsgrenze , welche mit den Thermometern erreicht werden kann , festzustellen . Ihre Kenntnis
zeigt , ob der gewünschte Zweck erreicht werden kann . Die diesbezüglichen Untersuchungen haben folgendes ergeben :

An systematischen Fehlern kommt zunächst der individuelle Instrumentalfehler in Frage , welcher durch wechselnden
Kapillardurchmesser , ungleiche Skala und unrichtige Lage der Fixpunkte verursacht ist . Er wird durch die Instrumenten¬
prüfung , welche sich auf alle Temperaturbereiche erstreckt , festgestellt und die Korrektion auf Grund des Prüfungsergeb¬
nisses beseitigt den Fehler bis zur Grenze der Ablesegenauigkeit , welche bei der Prüfung erreicht wurde . Diese ist aber
sehr gross , da bei der einmaligen Prüfung mit aller Sorgfalt verfahren werden kann und wiederholte Messungen zur Kontrolle
dienen . Ein weiterer systematischer Fehler könnte durch die Trägheit des Instrumentes eintreten , wenn beispielsweise
beim Ablesetermin abends 9 Uhr stets bei sinkender Temperatur beobachtet wird . Die Trägheit der Flüssigkeits -Thermometer
ist etwas grösser , als die der Quecksilber - Thermometer . Die Trägheitskonstante wurde als Mittel aus 40 Werten von
fünf willkürlich ausgewählten Thermometern zu 0,35 bestimmt . Es bedarf also einer dauernden Temperaturänderung der
umgebenden Luft von 0,35 ° in der Minute , damit das Thermometer um o,i ° zurückbleibt 1

) . Da solche dauernde Temperatur¬
änderungen in Wirklichkeit nur selten Vorkommen , kann der Trägheitsfehler ausser acht gelassen werden .

An zufälligen Fehlern kommt zunächst der Ablesefehler in Frage . Bei der engen Skala und angesichts der Tat .
sache , dass unsere Beobachter im allgemeinen ohne besondere Schulung sind , muss mit einem mittleren Fehler von + 0,15 °

gerechnet werden . Er geht ins Monatsmittel nur als mittlerer Fehler von + 0,03 ° ein . Viel wichtiger ist die zufällige
Veränderung des Thermometers , also die Änderung , welche die obenerwähnte Instrumentalkorrektur erleidet . Sie ist leider
sehr bedeutend . Ihre Ursache liegt wohl hauptsächlich in einem Überdestillieren der Flüssigkeit in den oberen Teil der
Kapillare . Bei der Farblosigkeit der Flüssigkeit ist es nur vom sorgfältigen Beobachter zu entdecken , in den ersten An¬
fängen wohl überhaupt nicht . Es tritt vor allem bei den Thermometern , welche ungeschützt der Sonne ausgesetzt sind,
ein und - es bedarf hierzu keineswegs besonders hoher Sommertemperaturen . Bei manchen Thermometern tritt auch gerne
bei sinkender Temperatur ein Abreissen des Fadens ein , indem die Flüssigkeitsoberfläche das Stäbchen nicht zurückzu¬
schieben vermag . Ganz kleine , schwer sichtbare Vakuumbläschen schieben sich ein und fälschen die Angaben des Thermo¬
meters . Um diesen Nachteil soweit wie möglich auszugleichen , werden alle Thermometer wöchentlich im Wasserbad mit
einem Quecksilberthermometer (Stationsthermometer ) verglichen . Einen Überblick über die Grösse dieses Fehlers kann
man aus folgenden Prüfungser ^ebnissen der Versuchsstation St , Bonifaz entnehmen . Darnach betrugen die Korrekturen :

für das Thermometer No . in 104 144 169 155 108

am 3 . September . . . . . . . 0 . 4 0 - 5 0 . 2 0 .6 0 . 2 0 -3
M I 3 * . 11 . . . . . . 0 .0 0 . 1 - 0 . 1 0 . 2 - O . I 0 .4
„ 24 . „ . 0 -3 0 .4 0 . 1 0 .4 0 . 2 0 .4
„ 8 . Oktober . . 0 .4 0 . 5 0 . 3 0 - 3 0 . 2 0 . 8

Jj iS . » >> . 0 - 3 0 . 2 0 . 1 0 . 2 O . I 0 . 7
„ 5 . November . . . . . . ° -4 0 .4 0 . 3 0 . 3 0 . 3 0 . 7

Werden solche Prüfungsergebnisse verwertet , so reduziert sich der Fehler aus den Veränderungen des Thermometers auf
einen Teilbetrag , welcher verursacht ist durch die nicht stets zutreffende Voraussetzung , der Fehler habe sich in der Zwischen¬
zeit linear geändert . Besondere Untersuchungen ergaben , dass eine lineare Interpolation gerechtfertigt ist .

Eine Betrachtung aller aufgeführten Fehlerquellen lässt vermuten , dass der mittlere Fehler des Einzelwertes etwa
o,2 °

, der mittlere Fehler des Monatsmittels etwa 0,07 ° beträgt . (Beide Zahlen stehen nicht nach den Fehlergesetzen im
Zusammenhang , da es sich ja teilweise um systematische Abweichungen handelt .) Die Zahlen sind , freilich mit Vorsicht
aufzunehmen , da nur lange Beobachtungsreihen eine zuverlässige Kritik der Genauigkeit erlauben . Soviel aber lässt sich
erkennen , dass die erreichbare Genauigkeit innerhalb der Grenzen der erforderlichen Genauigkeit liegt ; letztere hängt von
der gestellten Aufgabe ab und aus den Ergebnissen, ' welche im 4 . Abschnitt mitgeteilt sind , folgt , dass die Temperatur¬
unterschiede , hervorgerufen durch die Höhe und die Art der Thermometeraufstellung , bei einer Genauigkeit von o , i ° noch
zum Ausdruck kommen .

' Die verwendeten Thermometer genügen also den an sie zu stellenden Anforderungen .

q Vergl . Grossmann , »Einige Sätze über das Verhalten von Thermometern « . Ann . d . Hydr . etc . 1897 , S . 483 ff.



2 . Die Aufstellung der Thermometer .
Bereits seit September 1922 wurden an der Versuchsstation München -St . Bonifaz geeignete Aufstellungen der Thermo¬

meter ausprobiert . Diese Versuche haben dazu geführt , die Thermometer in dreierlei Arten zur Messung zu verwenden :
erstens unter einem Dach , welches bei genügender Ventilation gegen Regen und Hagel Schutz bietet , zweitens unter einem
Budigschirm , drittens ganz ungeschützt . Die erste Aufstellung kann als Normalaufstellung gelten , während die beiden anderen
im allgemeinen nur für die Thermometer direkt über dem Boden in Frage kommen .

Das Thermometerschutzdach hat nach vielfachen Ver¬
suchen und Abänderungen die nebenstehende Gestalt erhalten .
Es ist aus verzinktem Eisenblech hergestellt , welches , an den
Stellen , die der Witterung besonders ausgesetzt sind , einen
Überzug von weissem Emaillelack trägt . Die Dimensionen
sind aus dem beigegebenen Zentimetermassstab zu entnehmen .
Unter dem Schutzdache wird das Thermometer mittels der
zwei Klammern K wagrecht angebracht , so dass das Thermo -
metergefäss unter den Ausschnitt A des Daches zu liegen
kommt . Dieser Ausschnitt ermöglicht die nötige Luftzirku¬
lation , ist aber seinerseits durch ein zweites kleines Dach D
geschützt ; ausserdem verhindert die rändliche Aufbiegung des
Hauptdaches ein Hereinfliessen von Regenwasser durch die
Öffnung . Der vordere Teil S des Schutzdaches ist aufklapp¬
bar zur bequemen Ablesung des Thermometers , was besonders für die tieferen Thermometer wichtig ist . Die Vorder¬
ansicht der Figur zeigt , wie das Schutzdach durch einen Spalt im Riegel R in geschlossenem Zustand festgehalten wird ,
während der zahnförmige Ausschnitt in demselben Riegel ein Herunterfallen der geöffneten Klappe verhindert . R ist zu diesem
Zweck um das . sichtbare Scharnier drehbar angeordnet . Das ganze Gehäuse kann mittels zweier Schrauben am eisernen
Halter P an jedem Pfahl befestigt werden . Der ganze obere Teil ist um das Scharnier E nach rechts umlegbar , sobald
der Hebel H nach links gelegt und damit der Zapfen Z freigegeben ist . Dies ermöglicht es , das Minimumstäbchen nach
der Ablesung wieder vorzubringen , ohne das Thermometer aus den Klammern entfernen zu müssen . — Von Einfluss ist
wohl die Orientierung des Daches . Ob die Lage Ost -West oder die Lage Nord -Süd (mit dem Thermorhetergefäss nach
Nord ) geeigneter ist , war noch nicht zu entscheiden . Wahrscheinlich empfiehlt es sich überhaupt nicht , hierin eine Norm
einzuführen , sondern die Aufstellung jeweils den gegebenen Geländeverhältnissen anzupassen . .

Für die Thermometer nahe über dem Boden kann das beschriebene Thermometerdach nicht verwendet werden .
Um auch hier Strahlungsschutz zu haben , sind die Thermometer mit dem von Budig beschriebenen Schirm 1) versehen .
Budig wies nach , dass in dieser Art geschützte Thermometer richtige Werte der Lufttemperatur ergeben . Den Massstab
für die Richtigkeit entnahm er dabei den Angaben eines Assmannschen Aspirationsthermometers . Obwohl wir uns in
dieser Hinsicht seiner Ansicht nicht anschliessen können , weil der Luftstrom des Aspirationsthermometers die Luftschich¬
tung zerstört , worauf übrigens schön Vujevic hinwies2) , ist der Budigschirm doch zweifellos zurzeit die beste Form eines
Strahlungsschutzes . Wir verwenden die Schirme hinsichtlich Form und Grösse genau nach Angabe von Budig ; nachdem
Versuche zeigten , dass verschiedene Stärken des Aluminiumbleches und die hierdurch vorhandenen verschiedenen Massen
keinen merkbaren Einfluss auf die Messung ausüben , kann die Schirmstärke der zu erwartenden Schneelast angepasst werden
und der von Budig nachgewiesene notwendige Abstand zwischen Schirm und Thermometergefäss eingehalten und nicht
durch Schneedruck verringert werden . Es wäre sehr zu begrüssen , wenn die von Brückmann 3) begonnenen Vergleiche
der elektrischen Thermometer mit den durch Budigschirm geschützten Thermometern fortgeführt werden könnten .

Als dritte Form verwenden wir die Thermometer ganz ungeschützt , trotzdem wir uns bewusst sind , keine Luft¬
temperaturen damit zu messen . Bei unserem besonderen Ziel entsprechen aber wohl die offenen Thermometer noch besser
den gesuchten Verhältnissen als die geschützten , weil sie durch die ungehinderte Ausstrahlung bei Nacht den Temperaturen
der Pflanzen mit ihrem hohen Ausstrahlungsvermögen näher stehen . Hier muss natürlich durch die oben angedeuteten
elektrischen Versuche der Zusammenhang klargelegt werden . Die Fragen sind noch im ersten Versuchsstadium .

Als Norm für alle Stationen wurde ferner festgesetzt , die Beobachtungen in Höhen von 1,5 , 1,0 , 0,5 und 0,05 Metern
über dem Boden auszuführen . Die letzte Beobachtung , in 5 cm Höhe , wird durch Verwendung der » Schneerahmen « ermög¬
licht . Diese Schneerahmen bestehen aus einem leichten Holzrahmen im Format 32 X 20 cm , der aus vier 2 cm breiten
Leisten zusammengefügt ist . Auf zwei Querleisten dieses Rahmens sitzen zwei Metallklammern zum Festhalten des Thermo¬
meters . Die Dimensionen sind so gehalten , dass die Achse des wagrecht liegenden Thermometers gerade 5 cm von der
unteren Ebene des Holzrahmens entfernt ist . Der Rahmen wird auf den Erdboden gesetzt , welcher , nur soweit unbedingt
erforderlich , vom Pflanzenwuchs gereinigt wird , während bei Schnee der Rahmen jeweils auf die ungestörte Schneedecke
gestellt wird . Dann werden also die Temperaturen in 5 cm Höhe über der Schneeoberfläche gemessen , indessen der Abstand
vom Thermometer in 50 cm Höhe mit der Schneehöhe wechselt . -

' ) W . Budig , « Beschirmung - von Bodenthermometern gegen nächtliche Ausstrahlung « , Veröffentl . d . preuss . meteorolog . Instit . , Nr . 294 , 1917 .
2) Vujevic , Sitzungsber . d . Wiener Akademie , Abt . II a , 118 , 1909 , pag . 973-
3) W . Briickmann , » Über Versuche der Registrierung der Oberflächentemperatur des Bodens mit elektrischen Thermometernc , Tät .-Bericht

des preuss . meteorolog . Instituts 1917— 1919 , pag . 115 . - '



3 . Die bisherigen Stationen .

Bereits im September 1922 wurde es durch das freundliche Entgegenkommen des Klosters St . Bonifaz in München
möglich, im grossen Gemüsegarten des Klosters eine Station einzurichten ; sie dient in erster Linie als Versuchsstation zum
Ausprobieren von Thermometeraufstellungen , da ja die Landeswetterwarte selbst keinen Garten für derartige Untersuchungen
besitzt . Nach mehrfach wechselnden Anordnungen in der Aufstellungs - und Beobachtungsart sind seit Anfang März 1923

veine Reihe Thermometer bis heute in gleicher Aufstellung erhalten geblieben und zwar so , wie sie unserer jetzigen Normal¬
aufstellung entsprechen . Seit März liegt also eine homogene Beobachtungsreihe vor , welche die nächtlichen Minima und
eine Mittagsablesung umfasst (s . Näheres hierüber im 4 . Abschnitt ) . Die Aufstellung ist folgende :

Der Gemüsegarten liegt in der Stadt München selbst (<p = ; 48 0 9 '
, A = ii ° 34 ' östl . , Höhe 526 m ) und ist mit seiner

Längsseite von NNE nach SSW orientiert . Seine Länge beträgt 78 m , seine Breite 60 m . Ziemlich genau in der Mitte
des Gartens sind , frei von dem Einfluss der umgebenden Mauer, zwei hohe Pfähle im Abstand von 1,90 m angebracht ,
die in 1 m Höhe durch eine kräftige Querleiste verbunden sind ; diese Leiste verläuft in Richtung WNW — ESE . Am linken
(östlichen ) Pfahl ist in 1,5 m Höhe ein Thermometer unter Dach aufgestellt . An der Querleiste sind in 1 m Höhe 3 Thermo¬
meter angebracht : eines unter Dach , das andere unter einem Budig-Schirm , das dritte ganz ungeschützt . Letztere zwei
liegen in Drahthaltern , welche entsprechend versteift sind , so dass ein Verrücken des Minimumstäbchens durch heftigen Wind,
der am Thermometer rütteln könnte , vermieden ist . Am rechten (westlichen ) Pfahl ist in 0,5 m Höhe ein Thermometer
unter Dach angebracht und zwischen den Pfählen liegt auf dem Erdboden ein Schneerahmen mit einem ungeschützten
und einem Budig-geschützten Thermometer . Die Anordnung steht an einem Fusspfad , der nordwärts vorbeiführt , von dem
aus auch abgelesen wird. Die Thermometerdächer sind also nach N zu öffnen und die Thermometerkugeln liegen alle
nach Ost . Das Beet , in dem die Pfähle stehen , ist mit Blumen bepflanzt , die im Spätsommer über 50 cm hoch , in einzelnen
Exemplaren bis 1 m hoch wurden . Die unteren Thermometer waren also von den Pflanzen umgeben und nur für den
Schneerahmen wurde ein Platz, offen gehalten , der aber von allen Seiten von den Pflanzen umkämpft wurde . Auf diese
Weise hoffen wir am besten die natürlichen , für die organische .Pflanzenwelt gültigen Verhältnisse beobachten zu können .

Seit Mitte September 1923 sind noch zwei Vergleichsthermometer , beide unter Dach in 0,5 m Höhe angebracht ;
der eine ist am östlichen Pfahl in gleicher Orientierung wie die übrigen Thermometer befestigt , der andere 13,5 m östlich
davon an dem Pfahle eines Regenmessers mit der Orientierung Nord - Süd , so dass das Thermometergefäss nach Nord liegt .
Auch dieser befindet sich an einem Fusspfad , am Rande eines Blumenbeetes gleicher Art , wie das zuerst beschriebene .

Seit 4 . September 1923 ist nunmehr auch eine erste Aussenstation in Tätigkeit . Herr Forstmeister Altmann
vom bayerischen Staatsforstamt Wondreb in der Oberpfalz , welcher bereits eine Station II . Ordnung führt , hat sich bereit
erklärt , auch noch eine Station für die Untersuchung der bodennahen Luftschichten mit zu übernehmen . Für die grosse
Mühe und für sein warmes Interesse für die meteorologische Wissenschaft , welches er auch hierdurch beweist , danken wir
ihm aufs herzlichste .

Die Station liegt in 49 0 55 ' Breite und 12 ° 23 ' östlicher Länge in 524 m Höhe . Sie beobachtet als volle Station
zu den üblichen Terminen 7 h a , 2 h p und 9 h p . Die Minima werden mittags 2 h abgelesen und neu eingestellt . Es sind
hier 5 Thermometer in Tätigkeit . Drei sind unter Dach in Höhen von 1,5 , 1,0 und 0,5 m aufgestellt und zwar jedes auf
einem eigenen Pfahl von einer Höhe , welche jeweils der Thermometerhöhe entspricht ; die Pfähle stehen auf der Wiese ,
auf der auch die Station II . Ordnung untergebracht ist . Die Dächer sind alle Nord-Süd orientiert , das Thermometergefäss
nach Nord . Ein ungeschütztes und ein Budig - geschütztes .Thermometer , je in einem Schneerahmen , beobachten die
Temperaturen in 5 cm Höhe .

Verhandlungen wegen weiterer Stationen sind im Gange.

4 . Die bisherigen Beobachtungen .
J

Die Tabellen I und II auf der folgenden Seite enthalten die Temperaturmittel derjenigen Monate , während deren
in München-Bonifaz und Wondreb beobachtet wurde . Alle Mittel sind auf 2 Dezimalen berechnet und erst im Ergebnis
abgerundet .

Die Beobachtungen in Bonifaz sind zu klimatischen Zwecken nicht verwendbar , weil in den einzelnen Monaten
bisweilen Tage ausgefallen sind ; denn um einen exakten Vergleich der Thermometer untereinander (worauf es hier ankommt )
zu ermöglichen , wurden nur solche Tage verwendet , an denen von allen Thermometern ungestörte Beobachtungswerte vor¬
liegen . Zur Abkürzung wurden die Thermometer , die unter einem Schutzdache , unter einem Budig -Schirm oder ganz
offen aufgestellt waren , in der Tabelle bezw . mit » Dach « , » Budig « und » offen « bezeichnet . Bei den nächtlichen Minimas
wurden zum Vergleich auch . die . Aufzeichnungen an der Landeswetterwarte herangezogen , die in nur 420 m Entfernung
von Bonifaz ihre Station in Laternaufstellung 11 . 5m über dem Boden besitzt 1

) . Natürlich wurden bei dem Mittelwert
nur die auch in Bonifaz beobachteten Tage zugrunde gelegt ; hieraus erklären sich die kleinen Differenzen gegenüber
den Ergebnissen der Münchner Station im Tabellenteil dieses Jahrbuchs . Bis Ende Juli , erfolgte die Ablesung und Neu¬
einstellung der Minima in Bonifaz um 10h vormittags , vom 1 . August ab um 12I1 mittags ; wegen dieses Unterschiedes
wurden die Mittelwerte für die ganze Beobachtungsperiode nur für die Minima aufgeführt . -

Stationsbeschreibung siehe dieses Jahrbuch 1S88 , S . X .
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Die Beobachtungen der Station Wondreb (Tabelle II ) sind ab 4 . September lückenlos , für das ungeschützte Ther¬
mometer in 5 cm Höhe ab II . September (mitgeteilt ab 1 . Oktober in Tabelle II) . Die Ergebnisse haben daher auch

klimatologische Bedeutung . Da sich die Station II . Ordnung in Hüttenaufstellung am selben Platz befindet , sind deren
Ergebnisse mit aufgeführt . Es kommen auf diese Weise' die thermischen Verhältnisse bis in '2 . 2 m Höhe zur Darstellung .

7 h -f 2 h + {2 X 9 h)
4

Die Tagesmittel sind in üblicher weise gebildet : Die Minima sind um 2 h abgelesen und neu ein¬

gestellt , bei - der Hütte hingegen um ^ h .
1 .

Ehe wir auf die Temperaturverhältnisse im allgemeinen eingehen , müssen wir den Einfluss der Aufsteliungsart
(Dach , Budig , offen ) kennen lernen . Hierzu geben uns die Beobachtungen in St . Bohifaz die Möglichkeit . Die Unter¬
suchungen über den Einfluss der Orientierung des Schutzdaches nach den Himmelsrichtungen sind noch nicht abge¬
schlossen , so dass von einer Besprechung diesmal abgesehen wurde .

. Tabelle I . •

München St . Bonifaz 1923 : Temperaturmittel y = 48 ° 9' ; X = 11 ° 34g h . = 526 m .

Beobachtung Mittags - Ablesung ■- Nächtlich e Minima

Höhe über Zeit
11 .5 m

der
Ab¬

lesung

1 . 5 m 1 .0 m 0 .5 m 0 .05 m 1.5 m 1 .0 m 0 . 5 m 0 .0 ? m Monat
dem Boden

Aufstellung Dach Dach Budig offen Dach Budig offen Landes *
wetterw . Dach Dach !

1 Budig offen Dach Budig offen

März . . . . IO 6 9 7 .2 6 .9 7 .9 7 . 2 8 .0 8 .3 2 .0 0 .9 0 .8 0 .7 0 . 1 0 .6 - 0 .2 - 0 .7 Marz

April . . . . IO 9 .6 9 -9 9 -5 10 .7 10 .0 I 1,1 11 .5 3 . 1 24 2 .3 2 .2 ■ 1. 7 2 .2 1-4 1.0 April
Mai . . . . 10 16 .8 17 . 2 16 .8 17 .0 17 .2 18 .3 18 .2 9 .0 8 . 1 8 . 1 S .o 7 -3 s .o 74 6 .9 Mai

Juni . . . . 10 » 3 -2 >3 - i 13 - 1 13 . 1 134 14 .0 13 .8 8 . 2 7 .7 7 -3 7 -5 „ 6 .9 7 . 5 6 .9 6 .2 Juni

Juli . IO 21 .9 22 .0 21 .3 22,0 22 .3 22 .9 23 -3 14 .0 12 .6 12 .5 12 . 1 11 -7 12 .2 I 1 . 1 10 .9 Juli

August . . . . I 2 2 4 .0 24 . 7 23 .8 24 .8 24 .9 23 -5 24 .2 13 -6 11 .6 ” •3 11,1 10 .6 11 .0 9 -9 9 .6 August

September 12 IQ .O 19 .7 19 . 1 >9 -3 19 .7 18 .4 18 .9 IO .7 9 .4 94 9 .0 8 . 5 8 .0 8 .0 74 September

Oktober , , 12 ! 4 -5 14 .9 14 .8 ' 14 .6 14 .8 13 -5 13 .8 8 -3
■

7 .4 . 7 -3 7 - i 6 *6 6 .9 6 .2 5 .8 Oktober

November . . - 12 4 .8 5 - t 5 .0 4 .8 . 5 - 1 3 -9 3 -8 0 .7 0 . 1 o. 1 - 0 2 - 0 .6 - 0 . 1 - 0 -3 - 0 .9 November

Dezember . . 12 - 0 .2 - ° -3 . - ° -3 - ° -3 - 0 .0 - 0 .4 - o .s - 2 .6 — 2 .6 - 2 .9 - 2 .9 - 3 -5 - 2 .7 - 3 -2 - 3 -5 Dezember

Mittel
6 .65

: 1 Mittel

März — Dezember •
5 -75 5 -57 543 4 .91

'
5 .41 1 4 . 72 4 .27 März — Dezbr .

Tabelle II .
Wondreb ig23 : Temperaturmittel ' <p = 49° 55 7

1 I2 ° 23' ; H . = 524 m .

Auf -
stel -
lung

2 .2 m
Hüttenaufsteliung

1 :5 m
unter Dach

1 .0 m
unter Dach

0 . 5 . m
unter Dach

t

0 .05 m
unter Budigschirm

0 .05 m

ungeschützt

Able -
7 h 2,h 9h Ml2 Min , 7h 2h 9h ! 8 «

1 CJ)w Min . 7 h 2h 9h v
bö5 Min . 7 h 2h 9h SS Min . 7 h 2h 9h 8 ! >

Min . 7h 2h 9h 3 üwit! !Min .
sung £ 6 ■2, i H £ eSs H e H S

Sept . 8 .5 16 .0 8 .8 10 . 5 4 .2 8 .9 16 .6 8 . 5 10 .6 4 .4 8 -7 16 .6 8 .3 10 .5 4 .2 8 .8 16 .7 8 .2 10 . 5 4 .0 9 .0 17 . 2 7 -7 10 .4 34 _ 1 _ _ _ _ '

( ab .4 .)

Okt . 7 .0 I 1 .0 7 .6 8 -3 4 -2 6 .9 I I . I 7 -3 8 . 2 3 -9 6 .9 I 1 .0 7 -3 S . i 3 .9 6 .8 t I . I 71 8 .0 3 -8 6 .6 11 5 6 .7 I 7 -9 3 -5 6 .4 II .2 6 .6 7 . 7 3 °

Nov . 0 .2 3 - i 0 .3 1 .0 - 2 .4 - 0 .2 3 -2 - 0 . 1 0 . 7 - 2 .5 - ° -3 34 - 0 . 2 0 .6 - 2 .5 —0 . 2 3 -2 - 0 .2 0 .6 - 2 .5 - ° -5 3 -o - ° -7 0 -3 - 2 .6 - 0 .8 2 .9 - 0 .9 0 . 1 - 3 -0

Dez , - 4 .4 - 2 .7 - 4 -7 - 4 . 1 001 -4 .6 - 2 .6 - 5 -0 (
- 4 .3 - 8 .7 *4 :6 - 2 6 - 5 -° - 4 -3 - 8 .7 -4 .7 - 2 .6 - 5 -2 - 44 - 8 .8 - 4 -7 - 2 .6 - 5 -3 -4 -5 - 9 . 1 - 4 .9 - 2 .9 - 5 -6 | -4 -S - 9 .6

Sept .—
V. 1 1

1 .
Dez .

2 .80 6 . 86 2 .99 3 .92 - 0 .64 2 -73 7 .07 2 .67 3 -78 - 0 . 72 2 .69 7 .04 2 .60 3-73 00d1 2 .67 7 .08 2 .47 3 .67 - 0 .88 2 .61 7 . 29 2 . 10 3 -52 - 1 .20

1 ;

1 . Vergleich der Thermometer unter Dach und unter Budigschirm . -

Betrachten wir zunächst den Unterschied zwischen den Thermometern unter Dach und unter Budigschirm , von
denen sich zwei in 1 m Höhe unter sonst gleichen Bedingungen befanden .

Die Monatsmittel der Tabelle I zeigen , dass das Thermometer unter Dach ■fast ausnahmslos höhere Temperaturen
angibt , als das unter dem Budigschirm . Die Ursache kann zweierlei sein : entweder bedingt die ungehinderte Ausstrahlung
des vom Budigschirm geschützten Thermometers nach den Seiten ein Temperatur -Defizit dieses Thermometers oder es
besteht eine Hitzewirkung der Metallmasse des Schutzdaches , welche die Temperatur des Dach -geschiitzten Thermometers
vergrössert . Überwiegt die erste Ursache , so muss die Differenz beider Thermometer bei Nacht am grössten sein , über¬
wiegt dagegen die zweite, so muss sie vornehmlich bei Tage in Erscheinung treten . Da die Differenz bei den Mittags¬
ablesungen im Mittel der 10 Monate 0 .4 0

, bei den nächtlichen Minimas dagegen nur o . 2 ° beträgt , so muss eine Hitze¬
wirkung der kleinen Metallmasse des Schutzdaches vorhanden sein .

' .
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Ist dem wirklich so , dann muss die Differenz beider Thermometer von der Intensität der Sonnenstrahlungabhängen.
Sehr deutlich zeigt sich dies , wenn wir die Änderung der Differenzen bei abnehmender Sonnenhöhe gegen den Winter
hin beachten . (Vom Frühjahr zum Sommer ist der Gang durch den abnormen Juni gestört . ) Es beträgt nämlich in
ungekürzten Zahlen

im Monat : August September Oktober November Dezember

die Differenz 1
Dach minus Budig J 090 ° O-Si 0 0 . 15 0 '■ 0 .080 0 .00 °

Wir können es auch an der Bewölkung nachweisen. Der Strahlungseinfluss des erwärmten Daches muss ja um so ■
grösser sein , je ungehinderter die Sonne das Dach zu erreichen vermag. Ordnen wir für die io Monate die Differenz
nach dem Grad der Bewölkung, der im Augenblick der Mittagsablesung herrschte , so finden wir die Zahlen der Tabelle III
die ersten 3 Zeilen ) . ,

'

Tabelle III .
St . Bonifaz : Vergleich der Thermometeraufstellung I . 1923 .

Differenz
Dach minus Budig

(in Grad CJ

Bewölkungsgrad

0 i — 3
'
4 — 6 7 —9 IO

loh Ablesung (März bis Juli ) . 0 .59 0 . 56 0 .43 0 .30 0 . 14

I 2*1 Ablesung (August bis Dezember ) . . . 1 .02 0-57 0,21 0 .28 0 . 13

Mittel ' . o -7 S o . 57 0 . 32 O.29 0 . 14

Nächtliche Minima . . . . . . . . . . 0 . 17 0 .02 0 .08 0 .02 0 . 14

Die Abhängigkeit ist deutlich erkennbar . Auch ist von Interesse , dass der Unterschied zwischen der 10h und
12h Ablesung bei bewölktem Himmel fast verschwindet, bei ganz heiterem Himmel dagegen die stärkere mittägliche Sonnen- •
Wirkung gut zu beobachten ist ; hier erreicht die Differenz selbst im Mittel noch einen vollen Grad . Wir müssen uns die
Hitzewirküng in bekannter Weise so vorstellen, dass unter dem Schutzdach eine stagnierende erwärmte Luftmasse liegen
bleibt. Die Abhängigkeit von der Windstärke zeigt die Richtigkeit dieser Annahme, denn es ist im Mittel der 10 Monate

bei der Windstärke ( Beaufort ) . . . . 0 1 2 . 3 > 3

die Differenz Dach minus Budig :
Mittel aus allen Tagen . . . . . 0 . 57 0 . 30 0 . 26 0 . 26 0 .04

Mittel der wolkenlosen Tage . . . 0 .94 ■ 0 - 5 i O. 57 '
. (0 .20) —

| Je kräftiger der Wind ist , um die stagnierende Luft unter dem Dach in Bewegung zu bringen und mit der äusseren
Luft zu durchmischen, desto geringer wird die Differenz. Dass dabei nicht eine etwa vorhandene Beziehung zwischen

| Windstärke und Bewölkung die angeführten Zahlen beeinflusst, soll das Mittel aus den wolkenlosen Tagen allein zeigen,
f das denselben Gang aufweist.
1 - In Tabelle III sind in der letzten Zeile auch die Differenzen beider Thermometer bei den nächtlichen Minimas in

ihrer Abhängigkeit von der Bewölkung gegeben . Als nächtliche Bewölkung ist hierbei das Mittel der gü Abend- und
7 h Morgen -Beobachtung genommen. Diese Zahlen zeigen andere Verhältnisse als bei Tage . Ein Maximum der Differenz

j liegt bei ganz heiterem, ein zweites bei ganz bewölktem Himmel. Diese doppelten Maximas sind hervorgerufen durch
i Überlagerung zweier Kurven . In den warmen Sommermonaten Juli bis September fällt die Differenz mit steigender
| Bewölkung, wie wir es bei den Tagesbeobachtungen auch fanden . Es hat seine Ursache wohl in vermehrter Ausstrahlung
| des Budig-geschützten Thermometers, so dass also hierin ein Nachweis zu sehen ist , dass auch die erste der obengenannten
■ zwei Ursachen ihre Wirkung auf die Thermometerdifferenzausübt. Im kalten regenreichenJuni dagegen und in den Monaten
| Oktober bis Dezember ist die Differenz am grössten bei ganz bedecktem Himmel. Die naheliegende Vermutung, eine
) durch starke Verdunstung hervorgerufene Abkühlung des nassen Schutzdaches sei hierfür verantwortlich zu machen, wird
f von den Beobachtungen widerlegt ; ebenso besteht keine Abhängigkeit vom Wind. Die Ursache ist einstweilen unbekannt,
j Im allgemeinen ist zu sagen , dass die Vorteile des Schutzdaches — besserer Schutz gegen Regen und Schnee,
j Schutz vor Hagel, festere Aufstellung — im praktischen Beobachtungsbetrieb eines Stationsnetzes wichtiger sind , als der

Nachteil der Temperaturdifferenzgegenüber einem Thermometer, das der fehlerbringenden Einwirkung des Schutzdaches
entzogen ist ; denn diese Differenz ist an sich klein und ' kann vor allem bei den nächtlichen Minimas fast unberücksichtigt

I bleiben ; bei den Tagesbeobachtungen aber besteht eine strenge Beziehung zwischen der Differenz einerseits, Bewölkung
: und Wind anderseits, so dass eine Reduktion der beobachteten Temperaturen auf wahre Lufttemperaturennach Sammlung
{ . . weiterer Erfahrungen möglich sein wird .
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2 . Vergleich der . Thermometer unter Budigschirm mit den ungeschützten .

Verwickelter liegen die Verhältnisse , wenn wir die Budig-geschützten Thermometer mit den ungeschützten vergleichen .
Die ungeschützten Thermometer unterliegen am meisten den Strahlungseinflüssen . Bei Tage der Sonnenwirkung

ausgesetzt/werden sie höhere Temperaturen zeigen, bei Nacht dagegen infolge ungehinderter Ausstrahlung niedrigere , als
die geschützten . Die Ein- und Ausstrahlung hängt aber vom Himmelszustand ab und es ist deshalb wichtig , auch hier
die Abhängigkeit der Thermometerdifferenz von der Bewölkung festzustellen . Tabelle IV gibt die Mittelwerte für die
io monatliche Beobachtungsreihe der Station Bonifaz und zwar für die 2 Ihermometerpaare in 1 m und 0 .05 m Höhe . Auch
von der Station Wondreb steht uns ein Paar in 0 .05 m zum Vergleich zur Verfügung . Doch waren die 4 Monate , während
deren dort beobachtet wurde , so trübe , dass für die geringeren Bewölkungsgrade keine hinreichende Zahl von Einzelwerten
für eine sichere Mittelbildung zur V erfügung stehen , auch ist die Gefahr eines systematischen Fehlers , auf die bei Unter¬
suchung so kleiner Differenzen besonders geachtet werden muss , bei Wondreb grösser als bei Bonifaz ; denn in Wondreb
blieben während 3V2 Monate dieselben Thermometer in Verwendung , während in Bonifaz (aus anderen Gründen ) mehrfach
getauscht wurde . „

Tabelle IV .
1

St . Bonifaz . Vergleich der Thermometeraufstellung II . 1923 .

Mittlere Differenz

Offenes Thermometer — Budig
Mittel

Bewölku ng

O *■— 3 4 — 6 7— 9 10

l 1oh (März bis J uli ) . . . 0 .61 1 . 52 0 .97 0,81 0 .48 0 .05
1 .0 m j 12h (August bis Dezember ) OA5 0 . 50 0 .82 0 . 28 0 . 10 - 0 . 13

Nächtliche Minima . . . . - 0 . 55 - 0 .66 - 0 .76 - 0 . 59 - 0 .60 - 0 .25

( 10h (März bis Juli) . . . o . i5 0 .60 0 .36 0 .23 0 . 16 - 0 . 17

0,05 m J 12h (August bis Dezember 0 .27 O. II 0 .86 0 .62 0 . 53 - 0 .05
Nächtliche Minima . . . . - 045 - 0 . 52 - 0 .56 - 0 .53 - 0 .43 - ° -3 2

Die Abhängigkeit der Differenz der beiden zu vergleichenden Thermometer von der Bewölkung ist zunächst die
erwartete . Bei den nächtlichen Minimas ist das offene Thermometer stets kälter und zwar um so mehr , je klarer der
Himmel ist. Dabei ist die Differenz' bei dem bodennahen Thermometer im Mittel kleiner als bei dem bodenferneren ,
Sowohl H . E . Hamberg 1) als J . Juhlin 2

) fanden auf Grund ihrer Vergleiche der geschützten und ungeschützten Thermo¬
meter das umgekehrte Ergebnis : je näher die Thermometer dem Boden waren , desto grösser war die Differenz in der
Nacht , Die Ursache für die Abweichung unserer Werte liegt in der Aufstellung der 5 cm Thermometer auf der . Station
Bonifaz : von Vegetation umgeben , gemessen sie den nächtlichen Ausstrahlungsschutz derselben , während die Thermometer
in 1 m Höhe bereits über der ausstrahlenden Oberfläche der Vegetation liegen . • .

Grösser ist die Differenz in ihrem absoluten Betrag und ausgeprägter die Abhängigkeit von der Bewölkung , wenn
wir die Tagesbeobachtungen betrachten . Besonders die io h - Vormittagsbeobachtungen zeigen dies . Die Differenz ( / \ t)
geht nahe proportional mit dem Bewölkungsdefizit ( 10- B) ,. und zwar gilt für das

■Thermometer in , 1 in Höhe : At = o . i5 ( 10- B ) ; . , .
„ 0,05 m „ : Al = 0 .05 ( 10- B) ;

dass der Proportionalitätskoeffizient bei dem unteren Thermometer relativ klein ist, ist wiederum eine Wirkung der Vege¬
tation , welche die Sonnenwirkung abschwächt .

Bei Betrachtung der Zahlen der Tabelle IV treten aber noch folgende Fragen auf, die der Beantwortung warten :
I .

' Warum kann bei Tag , also bei stärksterSonnenwirkung , selbst im Mittel eine negative Differenz auftreten ? 2 . Warum ,

ist bei den 12 h - Ablesungen nicht wie um iöh die Differenz bei den unteren Thermometern kleiner als bei den oberen ?
3 . Warum zeigen beide Thermometerpaare das Maximum der Differenz um 12h nicht wie um 10h bei ganz heiterem
Himmel , sondern bei geringer Bewölkung ( B == 1 —

Die erste Frage findet leicht ihre Beantwortung , wenn wir an die Regentage denken . Das offene Thermometer
wird nass im Gegensatz zum geschützten und kühlt durch die Verdunstung ab . Dass dies wirklich der Grund ist , folgt
aus einer Betrachtung der Regentage allein. Als Mittel aller Tage , an denen um io h bezw. 12 h Regen notiert ist , findet
man für die Differenz in 1 m Höhe - 0 . 38 ° und in 0 .05 m Höhe - O . 21 0 . Diese Tage drücken also an den ganz bewölkten
Tagen das Mittel unter o.

Die in der zweiten Frage berührte Erscheinung ist eine Folge zweier Faktoren : der anderen Tagesstunde und der
anderen Jahreszeit ; denn die io h Beobachtungen sind das Mittel der Monate März bis Juli , die um 12h dagegen der
Monate August bis Dezember . Wegen dieser Verquickung zweier Einflüsse ist die Ursache nicht bestimmt zu ermitteln .
Hingegen lässt sich der Nachweis erbringen , warum die Differenzen bei ganz klarem Himmel plötzlich wieder kleiner
werden . Die Beobachtungen zeigen nämlich , dass der relativ geringe Betrag der Differenz (0 . 50 und 0,11) verursacht ist

x) H . 'E . Hamberg , »La temperature et l ’humidite de l ’air ä differentes hauteurs « , Upsal , 1876 , pag . 4 . Referat ; Meteor . Zt . 1877 , pag . 105
2) J . Juhlin >Sur la temperature nocturne de l’air k differentes hauteurs « Upsal 1890, pag . II . Referat : Meteor . Zt . 1890, pag . [73 ] .
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durch das Auftreten negativer Differenzen an einzelnen Tagen , die das Mittel herabdrücken . Betrachtet man nun die Tage
mit solch negativen Werten , so finden sich bei ihnen ausnahmslos Bemerkungen , die auf einen sehr hohen Feuchtigkeits¬
gehalt der Luft schliessen lassen , und zwar entweder » starker Tau « oder » Dunst « oder » Nebel « . Es sind die klaren
Herbsttage mit Neigung zur Kondensation (Herbstnebel ) . An solchen Tagen bewirkt ebenso , wie oben gezeigt , die Ver¬
dunstungskälte eine negative Differenz ; an einem Tage mit Bewölkung o und negativer Differenz findet sich sogar die
Bemerkung : » Budigschirm nass « . .

Wir verstehen nun auch , warum bei dieser Bewölkung o der Differenzwert für das untere Thermometer (o . H )
wieder kleiner ist als der für das obere (0 . 50 ) im Gegensätze zu den anderen Bewölkungsgraden der gleichen Reihe . In
den unteren Luftschichten ist die Feuchtigkeit grösser *

) und die durch nächtlichen Tau und Nebel bei Tage benetzte
Vegetation wird für stärkere Verdunstung an dem von ihr umgebenen Thermometer sorgen als an dem in 1 m Höhe .

3 . Der tägliche Temperaturgang .

Wir wenden uns nunmehr den eigentlichen Beobachtungsergebnissen zu , wie sie in Tabelle I und II enthalten
sind , und betrachten zunächst den täglichen Gang der Temperatur , indem wir den Wechsel des vertikalen Temperatur¬
gefälles verfolgen .

Die ersten ausführlichen Untersuchungen , über den täglichen Temperaturverlauf in den untersten Luftschichten
verdanken wir neben älteren Arbeiten

*

2
) H . E . Hamberg 3) . Hinsichtlich ihrer theoretischen Deutung zeigte A . Woeikof 4

*

) ,
wie zwei Typen die Grundlagen für die Zustandskurven der untersten Luftschichten im Laufe des Tages bilden : der Sonnen¬
typus und der Ausstrahlungstypus . Ersterer ist massgebend am Tage , besonders mittags , letzterer bei Nacht . Morgens
und abends gehen beide Typen ineinander über . Auf Grund 7jähriger Beobachtungen in Belgrad hat P . Vuj e vic 6

) eine
ausführliche Theorie gegeben , wie sich an heiteren Sommertagen die Zustandskurven verändern , in welcher Weise die
Übergänge von vorherrschender Ausstrahlung zu vorwiegender Einstrahlung und umgekehrt vor sich gehen , wie besondere
Umstände , wie Tau am Morgen oder vertikale Luftbewegungen am Mittag , die Zustandskurven abändern und endlich , in
welcher Weise die Temperaturverhältnisse im Winter und an bewölkten Tagen von denen an heiteren Sommertagen
abweichen . Wir wollen betrachten , wie unsere .Beobachtungen , soweit sie einen Einblick in den täglichen Temperaturgang
zulassen , mit dieser Theorie und den Ergebnissen derselben übereinstimmen .

TEMPERATUR

In nebenstehender Figur sind einige Typen von Zustandskurven als
Beispiel dargestellt . Sie sind auf Grund von Tabelle I und II (vor Abrundung
der Werte auf eine Dezimale) alle in gleichem Masstab gezeichnet . Die Werte
in 1 . 50 , 1 .0 und 0 . 5 m Höhe sind durch die gleichartige Aufstellung unter
Schutzdach einwandfrei vergleichbar ; für die Temperatur über dem Boden
wurde das Thermometer mit Budigschirm herangezogen , doch liegt hierin eine
Unsicherheit im Verlauf der Zustandskurven , weil die Angaben der Thermometer
unter dem Schutzdach und unter dem Budigschirm nicht unmittelbar ver¬
gleichbar sind. Aus dem Vergleich der offenen Thermometer mit denen unter
Schutzdach ergab sich aber , dass die Differenz beider unmittelbar über dem
Boden meist geringer war , als in 1 m Höhe . Treffen diese Verhältnisse , wie
wir wohl annehmen dürfen, auch für den Vergleich der Thermometer unter
Dach und unter Budigschirm zu , so ist die Korrektur , durch welche wir die

Angaben des Budig-geschützten Thermometers in 5 cm Höhe in solche eines Dach -geschützten Thermometers umwandeln ,
gleich oder kleiner als die bekannte Differenz beider in 1 m Höhe . . Daraus folgt aber , dass wohl die Neigung der wahren
Kurven um ein weniges anders sein kann als in der Figur , ihr Sinn aber , d . h . die Tatsache , dass es am Boden wärmer
bezw. kälter ist als darüber , keine Änderung erleidet . Ein Umbau der Versuchsanordnung auf der Station Bonifaz, - der
zum 1 . Januar 1924 vorgenommen wurde und einen genaueren Vergleich der drei Thermometeraufstellungen ermöglichen

■soll , lässt hoffentlich später noch exaktere Angaben hierüber zu . Im ' übrigen ist der Verlauf der Zustandskurven leicht
zu zeichnen , nachdem G . Hellmann 6

) den Nachweis brachte , dass die Temperaturänderungen bis zur Bodenoberfläche
kontinuierlich verlaufen . Ist dies auch zunächst nur für die nächtlichen Minima erwiesen , so wird es doch am Tage auch
Gültigkeit haben , da bei Tage viel leichter eine Durchmischung der Luftschichten stattfindet .

Der Ausstrahlungstypus tritt bei den Zustandskurven am reinsten in Erscheinung , wenn wir die nächtlichen Minima
betrachten . Kurve I und 2 zeigen diese für die Station Bonifaz und zwar Kurve 1 als Mittelwert der Sommermonate ,
Kurve 2 als Mittelwert der Wintermonate (der aussergewöhnlich regenreiche Juni blieb dabei ausser acht ) . Die Minima

Vertikale Temperaturverteilung im Laufe des Tage - .
1 . Nächtl . Minima , Juli — September , St . Bonifaz (a) .
2 . desgl . , März —Mai , Oktbr . —Novbr . , St . Bonifaz (a).

3 . 7 !v morgens , Oktober — November , Wondreb (b) .

4 . , 10 11 vormittags , März — Mai , St . . Bonifaz (e).
c; . 2b mittags , September , Wondreb (h) .
6 . I2 h mittags , August — November , St . Bonifaz '’(— ) .

7 . 9b abends , September — November , Wondreb (m).

1) Vgl . hierzu neben den schon älteren Untersuchungen Hambergs die vorbildliche Arbeit von F . D . Young »Influence of cover crops on

orchard temperatures « ( Monthly Weather Rev ., 1922 , pag . 521 ) . In den Nächten fand sich das offene Thermometer in 7 Zoll Höhe ( iS cm ) nass bezw .

eisbedeckt , indessen ein gleiches in 24 Zoll Höhe (61 cm ) in der Regel Locken blieb .
2) Über frühere Literatur ausführliche Angaben bei J . Juhlin , a a . O . , pag , 1 — 9 .
3) H , E . Hamberg , a . a . O . ; für die Wmternächte bei Schnee hat J . Juhlin (a . a , O .) die Beobachtungen Hambergs ergänzt .
4) A . Woeikof , »Probleme der Bode tcmperatur usw c , Meteorol . Zt . 1904 , pag . 50 .
ä) P . Vuje » 6 , a . a . O . - ■ ■ .
6) G . Hellmann , » Über die ■nächtl ci e Abkühlung der bodennahen Luftschicht « , Sitzungsbericht d . kgl . preuss . Akad . d . Wissensch . 38 , I 9 ‘ ®>

pag . 806 ff.



von Wondreb zeigen das gleiche . Da die Ausstrahlung nach dem Stef an sehen Strahlungsgesetz (beim schwarzen Körper ) mit
der 4 . Potenz der absoluten Temperatur wächst , so muss bei den höheren Sommertemperatüren die Ausstrahlung intensiver ,
der Temperaturfall gegen den Boden stärker sein , als im Winter . Ein Vergleich der Kurven 1 und 2 zeigt dies deutlich .

Mit zunehmender Erwärmung am Morgen wird die Kurve steiler , wie die Temperaturverhältnisse um 7 h morgens
im Oktober und November in Wondreb zeigen (Kurve 3 ) . Beachtenswert ist , dass die gleiche Kurve für September
infolge des früheren Sonnenaufgangs einen noch späteren Tagestypus darstellt , bei dem der Boden bereits wärmer ist ,
die Kurve im unteren Teile nach rechts abbiegt . In der Erläuterung der Figur ist in Klammern beigefügt , welchem Typus
der Figur 4 bei Vujevic die jeweilige Zustandskurve entspricht .

Die Kurven 4 und 5 zeigen sodann die Temperaturverteilung am späten Vormittag in St . Bonifaz und am Mittag in
Wondreb 1) . Beide zeigen ein sekundäres Temperaturmaximum über dem Boden ; bei Kurve . 4 liegt es in etwa 1 m Höhe, ,
bei Kurve 5 über 1 . 50 m , aber unter 2 . 20 m , wie aus Tabelle II hervorgeht . Es ist von Wichtigkeit , dass diese Erscheinung ,
welche von R . Hornberger entdeckt und auf Instrumentalfehler zurückgeführt wurde , von P . Vujevic dann in ihrer
Realität mit grosser Vorsicht auf Grund zahlreicher Untersuchungen nachgewiesen wurde , von unseren Beobachtungen in
ganz anderem Gelände , mit anderen Instrumenten bei anderer Aufstellung, an zwei Stationen bestätigt werden konnte .
Die Deutung dieser Erscheinung ist aber gegenüber der Ansicht Vujevics vielleicht zu modifizieren :

Zwei Faktoren sind es , die nach Vujevic das sekundäre Temperaturmaximum verursachen , einmal die Aus¬
strahlung , die auch am Tage wirksam ist , sodann die vertikale Luftbewegung . Ohne Zweifel spielt letztere eine bedeutende
Rolle bei, der Erscheinung , indem der vertikale Umsturz der Luftschichten um Mittag zu einer Abkühlung der boden -
nächsten Schicht führt . Was die Ausstrahlung betrifft, so nimmt Vujevic an , dass sie bei Tage » in stark herabgesetztem
Masse « in Tätigkeit sei , dass sie an der Erdoberfläche zwar am energischsten , aber durch die bei Tage angehäuften Staub¬
partikelchen auf die untersten getrübten Schichten beschränkt sei . Dass sie überhaupt einen Einfluss auf die Zustands¬
kurve ausübt , für das sekundäre Temperaturmaximum also nicht allein die vertikale Konvektion verantwortlich ist , geht
daraus hervor , dass das zweite Maximum , die Temperatur - » Nase « , im Winter deutlicher als im Sommer ausgeprägt ist .
Nach dem oben erwähnten Stefanschen Gesetz muss ja die Ausstrahlung bei Tage viel grösser sein , als bei Nacht (sie
wird freilich durch die Insolation bedeutend überkompensiert ) . Wir brauchen einen Einfluss der Staubpartikelchen gar
nicht anzunehmen . Im Gegensatz zu Vujevic scheint es mir richtiger , bei Tage mit wachsender Ausstrahlung ein Höher¬
gehen der » Radiationsschicht « (Schicht , bis zu der die Ausstrahlung ihre Wirkung ausübt ) , nicht wie Vujevic annimmt
ein Herabwandern derselben anzunehmen . Die Tatsache , dass das Temperaturmaximum gegen Mittag sich mehr und mehr
vom Boden entfernt , die auch aus den Darstellungen der Vujevicschen Beobachtungen deutlich hervorgeht , ist dann
nicht allein auf den vertikalen Luftaustausch , sondern auch auf die Ausstrahlung zurückzuführen . Auch stimmt dies besser
mit der Tatsache überein , dass bereits ' 2 Stunden vor Sonnenuntergang die Temperatur am Boden fällt , eine Erscheinung ,
die eine kräftige Ausstrahlung voraussetzt 2

*

) .
Ganz andere Verhältnisse zeigt die Temperaturverteilung mittags in Bonifaz (Kurve 6) . Ihr Verlauf ist entgegen¬

gesetzt dem in Wondreb : die Luftschicht unmittelbar am Boden ist stark abgekühlt . Ein erstes Temperaturmaximum
liegt erst in etwa 70 cm Höhe . Die Zustandskurve deckt sich mit keinem Typus von Vujevic . Sie ist ohne Zweifel
verursacht durch die Vegetationsdecke 8

) . Die » äussere tätige Oberfläche der Erde « (Woeikof ) ist hier nicht die Boden¬
oberfläche , sondern die Vegetationsoberfläche . Es ist längst der Nachweis erbracht , dass bei Nacht die Ausstrahlung von
der Oberfläche der Vegetation aus erfolgt ; die Temperatur in Höhe der ' Getreideähren wurde 2 —3 0 niedriger gemessen ,
als am Boden des Getreidefeldes 4

) . Dass dergleichen Beobachtungen selten sind , folgt aus dem Umstand , dass an sich
der vertikale Luftaustausch die schwerere kalte Luft zum Boden führt und nur eine grosse Reibung , wie bei dem ange¬
führten Beispiel in den zahlreichen Halmen des Ährenfeldes , die potentielle Energie , die in dem erwähnten vertikalen
Temperaturgegensatz liegt , an ihrer Auslösung in kinetische durch Absinken der schwereren Luft verhindert . In ent¬
sprechender Weise nimmt bei Tage die Oberfläche der Vegetation die Sonnenstrahlung auf, während der schattige Boden
kühler bleibt . Die grosse Bedeutung dieser Tatsache , besonders für den Wasserhaushalt des Bodens , ist bekannt ; ihren
zählenmässigen Ausdrück findet sie in den Werten der Kurve 6 . Bei Tage unterstützt — im Gegensatz zur Nacht —
die Schwerkraft die Erhaltung der durch die Vegetationsdecke geschaffenen besonderen Verhältnisse . Dass es sich hier
wirklich um die Einwirkung der Vegetation handelt , erkennt man am deutlichsten , wenn man die Zustandskurven für
August bis Dezember nebeneinander legt : es ist das Anwachsen der Vegetationsdecke (in Übereinstimmung mit den
Angaben des Tagebuches über die Vegetationshöhe ) gut erkennbar in dem Hinaufwandern des Temperatur -Maximums
bis zum November und dem darauf folgenden Absinken mit Absterben der Vegetation im Dezember 5) .

Kurve 7 zeigt noch die Verhältnisse um 9 h abends in Wondreb im Mittel der Monate September bis November .
Die oberen Luftschichten sind vom Tage noch relativ wann (steile Zustandskurve ) , indessen am Boden bereits die Ab¬
kühlung durch die beginnende Ausstrahlung sichtbar wird . Die Abkühlung reicht immerhin schon so weit hinauf , dass 1
das Temperaturinaximum bereits über 1 . 5 m (sogar über 2 . 2 m) gelegen ist 6

*

).

h Für Kurve 5 ist der Deutlichkeit wegen nur der September gezeichnet ; der Verlauf ist jedoch auch in den übrigen Monaten der gleiche ,
2) J . Juhlin , a . a . 0 „ pag . 14 .
*) Siehe Stationsbeschreibung Seite 4 .
4) Siehe Th . Ho men » Bodenphysikalische und meteorologische Beobachtungen mit besonderer Berücksichtigung des Nachtfrostphänomens «

Berlin 1894, pag . 155 .
“) Es sei darauf hingewiesen , dass Kurve 4 und 6 nicht nur durch die verschiedene Tageszeit , sondern auch die verschiedene Jahreszeit (März—Mai

gegen August —November ) verursacht sind . Bei Kurve 4 zeigt sich der Vegetationseinfluss noch nicht , da die Blumen auf dem Beet erst im Mai gesetzt wurden .
(e Vgl. hierzu die schönen Beobachtungsergebnisse II . E . Hambergs (a . a, O . pag . 10 f) Uber das Hinaufwandem des Maximums am Abend .
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4 , Nächtliche Minima .

Wir wenden jetzt noch einmal unsere Aufmerksamkeit den nächtlichen Minimas zu , da sie für die agrar - und forst¬
meteorologischen Fragen von besonderer Wichtigkeit sind . Es ist bekannt , dass die Grösse der nächtlichen Temperatur¬
umkehr von der Bewölkung und dem Winde in der Weise abhängt , dass geringer Bewölkung und geringem Winde ein
grosses vertikales Temperaturgefälle entspricht . Es schien mir nun von besonderem Wert zu wissen, wie sich der
gleichzeitige Einfluss beider Faktoren auswirkt . Das Beobachtungsmaterial der io Monate in St . Bonifaz ist umfangreich
genug für eine erste Untersuchung dieser Art . Schwierigkeit bot nur die Bestimmung der nächtlichen Bewölkung und
Windstärke . Mir standen leider keine nächtlichen Himmelsbeobachtungen zur Verfügung wie G . Hell mann und ich
musste daher das Bewölkungsmittel aus Abend (9 p) und Morgen (7 a) verwenden . Zur Bestimmung der Windstärke
wurden die Anemometerregistrierungen der Landeswetterwarte herangezogen ; da das Anemometer auf dem Dach in 420 m
Entfernung von der Station St . Bonifaz aufgestellt ist, gibt es natürlich eine wesentlich grössere Windstärke , als sie im Garten
der Station St . Bonifaz herrschen wird ; aber als relatives Mass für die Windstärke ist seine Aufzeichnung wohl verwendbar .
Als mittlere nächtliche Windstärke habe ich die Windstärke für die Zeit von ^2 h nach bis *

[2 h vor Sonnenaufgang im
Mittel eingeführt . ■

Als erstes bedeutsames Ergebnis zeigte sich nun , dass der vertikale Temperaturgradient für die verschiedenen
Luftschichten über dem Boden ( 1 . 50 — I .oo , 1 .00—0 . 50 , 0. 50— 0 .05 ) die gleiche Abhängigkeit von Wind und Bewölkung
zeigt ; in seiner Grösse ist er natürlich stets in den bodennächsten Luftschichten am bedeutendsten ; aber seine Änderung
mit dem wechselnden Luftzustand zeigt den gleichen Verlauf in allen Schichten . Dies ist keineswegs selbstverständlich ,
da es sich um die kombinierte Einwirkung zweier Faktoren handelt und nachdem G . Hellmann 1

) in Anlehnung an die
zeitliche Dreiteilung der nächtlichen Temperaturkurve durch W . Schmidt eine ähnliche räumliche Teilung der boden¬
nahen Luftschichten und ihr verschiedenes Verhalten dargetan hat .

St . Bonifaz .

. . Tabelle V.
Grösse der nächtlichen Temperaturumkehr . 1923 .

I .
1 Einfluss der Bewölkung 0

Bewölkung

i — 3 | 4 - 6 7— 9 IO

a : Differenz 1,50 — 1.00 (bekD unter Dach ) * , . , . 0 .27 0 .35 0 . 25 O. I4 O. II
b : Differenz 1.00 — 0 .50 (beide unter Dach ) . . • . . 0 . 30 0 .27 0 . 23 0 . 15 — 0 . 04
c : Differenz 0 .50 — 0 .05 (beide unter Budig ) . 1.29 I .24 1.03 0 .80 0 .08

d Differenz 1.50 — 0 .05 ( Suü me a - j- bc ) . • . , . 1.86 1.86 1-5 1 1 .09 0 . 15

Mittlere Windstärke (m/sec .)
Einfluss des Windes 10 0 . 5 — 0 .9 1.0— 1.9 2 .0 u . mehr

a 0 .38 0 . 34 0 .26 015

Vorwiegend heitere Nächte b 0 . 23 0. 30 0 . 26 0 . 20

(Bew . 0 — 6) c " ■34 1 . 18 1 . 19 0 .79
- d * •95 1 .82 1 .71 1. 14

a 0 .06 0 . 13 O. IO 0 . 16
Ganz triibe Nächte b — O. IO 0 .03 — 0 .05 — o .o5

( Bew . 10) c — 0 . 26 O.OI o . rö 0 .23

d !— 0 . 30 0,17 0 . 21 0 -33

Zeichnet man in der bekannten Isoplethendarstellung die Abhängigkeit des vertikalen Temperaturgradienten von
Wind und Bewölkung für die einzelnen Luftschichten , so gleichen sich nach dem Gesagten die verschiedenen Bilder weit¬
gehend und es genügt daher , wenn in der folgenden Figur nur ein Beispiel gegeben ist , nämlich die Grösse des gesamten
Temperaturgefälles zwischen 1 . 50 m und 0 .05 m ; es , ist berechnet aus der Differenz der beiden Thermometer unter Dach
inT . 50 und 0 . 50 m , addiert zur Differenz der beiden Thermometer unter Budigschirm in 0 . 50 und 0 .05 m . Die angeschrie¬
benen Zahlen geben an , um wieviel es in 1 . 50 m wärmer ist als 5 cm über dem Boden . Obenstehende Tabelle V , welche
den Einfluss von , Bewölkung und Wind gesondert angibt , dient zur Ergänzung .

Betrachten wir die Figur , so liegt das Gebiet stärkster Inversion (am dunkelsten schraffiert), wie zu erwarten , im
Gebiet der heiteren windstillen Nächte . Sowohl mit zunehmender Bewölkung als mit zunehmender Windstärke nimmt sie
ab . Denn im ersten Falle lässt die verminderte nächtliche Ausstrahlung den Wärmestrom aus dem Erdinneren mehr zur
Geltung kommen , , so dass im Gebiet der völlig bewölkten windstillen Nächte sogar eine Temperaturabnahme mit der Höhe
(negative Zahlen , punktiertes Feld der Figur ) eintritt , die bodennächste Luftschicht also die wärmste ist . Nun ist aber
aus dem Kurvenverlauf zu erkennen , dass der Einfluss der Bewölkung bedeutender ist als der der Windstärke . Dies ist
vom Standpunkt der Frostprognose aus zu bedauern , da eine Vorhersage über die Intensität der Luftbewegung leichter

G . Ilellmann , a , a . O . , pag . 812 . Es ist zu beachten , dass G . Ilellmann die obere Grenze der Luftschicht , in der das Exponential -

gesetz strenge gilt , bereits in 30 cm über , dem Böden verlegt . . .
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ist als eine Vorhersage , ob es während der Nacht autklaren wird oder nicht . Auch zeigt die Figur , dass geringe Be¬
wölkung zunächst wenig Einfluss hat — die Kurven stehen weit von einander — aber dass , sobald das Bewölkungs¬
mittel 5 überschritten hat , der Temperaturgradient rasch abnimmt mit weiter zunehmender Himmelsbedeckung . Möglicher¬
weise liegt . hier allerdings ein Einfluss der Bestimmung des nächtlichen Bewölkungsmittels aus Abend und Morgen vor.

Nun tritt aber eine Anormalität auf : Die Kurven zeigen eine Ausbuchtung
im Gebiete leichter Windstärke (bei 1 . 5 m/sec. in der Figur ; die Zahl ist, wie oben
gezeigt , nur als relativer Betrag der Windstärke zu verstehen ) ; es ist also die Inver¬
sion — für den gleichen Bewölkungsgrad betrachtet — nicht mehr bei Windstille
am grössten , sondern bei schwachem Winde . Die Ursache dieser Erscheinung ist
in dem Einfluss der Regennächte zu suchen , welche im vorliegenden Falle etwa die
Hälfte der völlig bedeckten Nächte ausmachen . Ist die Vegetation nass vom Regen ,

'

so befördert ein leichter Wind die Verdunstung und erzeugt durch die Verdunstungs¬
kälte eine Abkühlung , der bodennächsten Luftschicht . Erst bei grösseren Windstärken
( 2 .0 und mehr ) spielt die Durchmischung der Luftschichten durch die Windbewegung
eine grössere Rolle als die erzeugte Verdunstungskälte . (Die Kurven nehmen von da
ab wieder den normalen zu erwartenden Verlauf wie etwa die i,8 ° Kurve .)

Durch diese Anormalität im Kurvenverlauf ist das Gebiet der Temperaturabnahme mit der Höhe (punktiert ) auf
ein so kleines Feld beschränkt . Es erklärt sich daraus die Tatsache , die auch andere Beobachter 1) schon als auffallend
anführten, , dass nur in wenigen Nächten die Inversion ausbleibt . Nur wenn die Luft ganz stille ist , kann der Wärmestrom
der Erde zur Wirkung kommen , während die leichte Luftbewegung durch die lebhaftere Verdunstung wieder eine Abküh¬
lung des nassen Bodens und hierdurch die Ausbildung einer Inversion veranlasst .

Tabelle V lässt diese Verhältnisse gut erkennen . Der Einfluss der Windstärke muss darnach getrennt werden , ob
es sich um vorwiegend heitere oder um ganz trübe ' Nächte handelt . Im ersten Falle nimmt die Inversion ab mit wach¬
sender Windstärke , im zweiten Falle hingegen nimmt sie zu , wie die Zahlen deutlich zeigen.

BEWÖLKUNG

Grösse der nächtlichen Inversion .

Die Frage nach dem absoluten Betrag der nächtlichen Minima führt uns zur Frage des Frostes . G . Schwalbe 2)
hat für zahlreiche Orte Norddeutschlands die grössere Frosthäufigkeit in 5 cm Höhe gegenüber der Normalaufstellung der
Thermometer zahlenmässig nachgewiesen . Wir geben in Tabelle VI die Zahl der Frosttage in St . Bonifaz während der beob¬
achteten Tage .

Tabelle VI .
'

St . Bonifaz .
'

Frosttage . 1923 .

Höhe über dem Boden 1 »-5 1 -5 1 .0 ° -5 0 .05 m.

Aufstellung
an der

Landes¬
wetterwarte

Dach Dach Budig offen Dach Budig offen

März . 6 8 8 9 IO 8 11 12
April . . . . . . . . 4 " 6 7 • 7 8 7 9 II
Juni . . . — : . — . — ■ — ■ I — I 1
Oktober — 2 2 2 2 2 . 2 4
November , 11 12 12 13 V ' S 17
Dezember V17 16 iS . 18 18 18 20 20

\ > Summe . 3 » 44 . 47 49 SS 48 t«n00 65

Darnach zeigte das ungeschützte Thermometer nahe über dem Boden , welches wohl den Pflanzentemperaturen
am nächsten kommt , fast doppelt so viele Frostnächte an , als an der Landeßwetterwarte registriert wurden . Zu beachten
ist besonders der Junifrost in der Nacht vom 7 . zum 8 . , der im Norden Münchens in Gärten und Feldkulturen Schaden
anrichtete . Er kam in St. Bonifaz mit - 1 .4 0 zur Aufzeichnung , während das Minimum der Landeswetterwarte - (- 4. 1 0 betrug .
Wondreb zeigt ähnliche Verhältnisse . In 1 . 5 m betrug die Zahl der Frosttage 57 , in 5 cm Höhe dagegen 64 (Budig) bezw.
68 (offen ) im angegebenen Zeitraum . ' '

Bei der Frostfrage wird sich die Aufmerksamkeit besonders den Spät - und Frühfrösten zuwenden . Sie sind agrar -
und forstmeteorologisch am wichtigsten und ihrer Untersuchung soll das Beobachtungsnetz in erster Linie dienen ; wir
hoffen, im nächsten Jahre hierüber berichten zu können . , i

J) H . E , Hamberg beobachtete in 126 Sommernächten nur . 4 mit Temperaturabnahme (a . a . O , pag . 31 ),
2) G . Schwalbe , »Uber die Temperaturminima in , 5 cm über dem Erdboden « , Met . Z . 39 > 1922 , pag . 41 .

(





Die Lebensdaten
'

Depressionen II.
Von A . Schmauss .

Nach der Bearbeitung der Luftdruckregistrierungen von München , deren Ergebnis in I mitgeteilt wurde , wurden '
in canz gleicher Weise , unabhängig von dem Vorkommen einer » unteren Druckstörung « , die Barogramme der Zug -
snitze der Bearbeitung unterworfen . Es gelangten 706 Depressionen im Winter , 545 Depressionen im Sommer in dem
Zeitraum vom 1 . April 1901 bis 31 . März 1923. zur Veranlagung , also im Durchschnitt 32 Tiefdruckgebiete im Winter -
halbjahr , 25 im Sommerhalbjahr . ■

t )as Verhältnis der in 500 und 3000 m abgenommenen Anzahl der Depressionen ist 1 . 306 im Winter, '
1 .473

S er Auf die Bedeutung dieses Quotienten wird in Teil III eingegangen werden , der auch die Beziehungen zu den
einschlägigen Arbeiten von H . von Ficker 1) und F . Travniczek 2

) feststellen wird.
Die Ausscheidung besonderer Typen der Druckabnahme bezw . Druckzunahme war für die Zugspitze nicht

nötig ; die meisten Depressionen in 3000 m gehören dem Typus I bis IV an , doch sind alle Zuge derselben abge¬
stumpfter als an der Erdoberfläche .

1 . Die Eintrittszeiten ,
Die Zeiten des Einsatzes der einzelnen Phasen einer Depression waren auch in den Zugspitzregistrierungen

cL | 2 b ~I C ■
scharf erkennbar . Ausgeglichen nach der Formel —L- ergab sich

Tabelle I .

Stunden 0 1* 2 a
3

a 4a
5
a 6“

7
a 8a 9* io a 11* 1 2a ,iP 2 p 3 P 4P ■

5 P 6P 7 P 8P 9 P
, IO » n p 12P

'
Beginn der Druckabnahme (Häufigkeit in Prozenten).

Winter . . . 5 .6 3 - i 2 .4 *.2 . 1 1 .0 0 .3 0 .4 0 .6 1 .0 3 -8 9 .6 11 .6 7 -3 1 2 .81 1 .8 1 . 7 1 .7 1 .9 3 l S - i 7 .0 8 .6 9 0 ; 8 2 5 .-6
Sommer 7 .3 3 -7 I . I 0 . 5 0 .4 0 .0 0 . 2 0. 7 0 .9 2,0 3 -5 4 .0 4 .6 5 7 6 .6 '

5 -9 3 -8 2 .0 1 .1 2 .6 8 . 1 132 12 . s 9 . 7 7 -3

Ende der Druckabnahme (= Beginn der Druckzunahme}.
Winter . . . 1 23 2 -5 3 - i 4 .9 7 .8 10 .3 11 .3 9 -7 7 .0 3 .9 1 .8 1 .8 2 .4 | 3 -4 4 . 2 47 4 .7 3 -9 2 . 7 1 .8 1.4 ! . 1 .4 ' 1 .3 i -7 | 2 .3
Sommer . . 1 05 1 .6 3 - 1 6 .7 11 .8 149 i 3 -5 9 -5 6 .2 4 .2 2 . 7 1 .8 1 .3I 05 2 . 2 2 .7 2 -3 3 6 3 -5 2 .2 i t i \ : 0 .9I 0 .6 P

-
Ul

Ende der Druckzunahme.
Winttr , . . . 5 .5 2 .7 1 .8 1 .4 0,8 0 .3 0 .1 o -3 0 . 7 ' 3 -2 9 .0 11 .4 6 .9I 2 . 1 1 .3 1.8 . 1.8 2 .0 34 5 - * »0do 106 IO .4 85

Sommer . , 4 .8 i -8 0 .4 0 .2 04 0 .2 0 .2 0 .4 0 .5 2 .0 4 .0 4 -7 4 -9! 6,0 6 .7 5 -5 4 -0 2 -7 1 .6 3 *1 9 .5 15 .1 12 .9 8 .4

Den Verlauf der Häufigkeiten lassen am besten die Figuren 1 und 2 erkennen . Beginn und Ende der Depression
gehören , wie in 500 m , sichtlich zusammen . Die Maxima und Minima der Kurven Figur 1 fallen nahe zusammen mit
den Zeiten der Minima und Maxima der Figur 2 .

Wie in 500 m besteht eine , unmittelbare . Beziehung zum täglichen Luftdruckgang , der nach den
Ermittlungen von A . Huber 3

) eingetragen ist . ( In Figur 1 ist versehentlich der winterliche Barometergang punktiert ,
der sommerliche ausgezogen eingetragen , in Figur 2 »ist er richtig wiedergegeben .)

Unter Hinweis auf die im Teil I (Seite 3 ) gemachten Ueberlegungen kann man sagen :
Der Einsatz einer Depression erfolgt nicht mit der gleichen Wahrscheinlichkeit zu jeder

Stunde des Tages ; es gibt kritische Bereiche , welche nahe den entsprechenden Wendepunkten
der Tagesschwankung liegen .

*) H . von Ficker , Meteorolog. Zeitschrift 1920 , S. 1S4 .
2) F , Travniczek , Meteorolog . Zeitschrift 1922, S . HO , Beiträge zur Physik der freien Atmosphäre XI S . 60 , 1923.

f
s ) A . Huber , das Klima der Zugspitze, Bayer. Meteorolog , Jahrbuch 1913.

1
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Eia bemerkenswerter Unterschied gegen 500 m ergibt sich in der Verschiebung des Maximums von 11 a
im Winter auf 2 p im Sommer sowie in der Vertauschung der Maxima : im Winter Hauptmaximum am Tage ,
sekundäres Maximum nachts , im Sommer Hauptmaximum abends , sekundäres Maximum am Tage .

«̂beginn <fec 2^ uthabnohm -

Saghidttr& arorneterg&ng A

Sehr beachtlich , erscheint die Verminderung des Abstieges in der Winter -
kurve zwischen 2 und 4 a , die wir deutlich auch in Figur 2 Teil I für München
ausgebildet finden . Man kann sie durch die Tendenz zu einem schwachen dritten
Maximum etwa um 3 a erklären , das wir zwar in dem hier beigegebenen täglichen Baro-
metergang nicht vorfinden , das aber nach der interessanten Analyse von J . Bartels *)
unter Anwendung der » Gewichtsmethode « ermittelt wurde . Die Tatsache , dass J . Bartels
dieses Maximum nur im Winter fand, während die Junikurve davon nichts erkennen
lässt , und dass auch .in unseren Kurven sowohl von München wie von der Zügspitze
hur der Winter diese Eigenheit aufweist, lässt erkennen , wie eng die Beziehungen unserer
Untersuchung zu der von Bartels sind.

Wie eine Korrespondenz zu dieser Eigenheit der Winterkurve erscheint die
Hemmung des Anstieges im -Sommer zwischen n und 12 morgens ; ein Analogon hierzu
ist in den Kurven von 500 m nicht vorhanden .

Endedes ftrucfranäft egaa •

hinter -
j _ -6071117161

Figur 1 .

Auch die Beendigung der Druckabnahme , also der Einsatz der Rück¬
seite einer Depression , hat , wie Figur 2 zeigt , bevorzugte Tagesstunden , die
wiederum eng mit dem täglichen Gange des Luftdruckes verbunden erscheinen . Es sind
die Stunden der Minima im täglichen periodischen Verlaufe ; im Gegen¬
sätze zur Höhe 500 m ist der Morgentermin erheblich bevorzugt vor dem
entsprechenden Nachmittags

' termin .
Die Figuren in 500 bezw . 3000 m muten wie Spiegelbilder an ; das gilt

namentlich auch von der relativen Verschiebung der Sommermaxima gegenüber den
Winterhöchstwerten .

II . Dauer der Druckänderungen.

6«le Ae?

3&gUrbarAarameUrgang.

Figur 2 .

a ) Stadium der Druckabnahme .
Aus der Eintrittszeit der Druckabnahme und der Druckzunahme wurde für jede

Depression die Gesamtdauer der Druckabnahme berechnet . Sie , betrug im Mittel im
Winter 48 . 3, - im Sommer 50 . 2 Stunden , war also um etwa 20 bis 25 ° /o grösser als an
der Erdoberfläche . Dieses Ergebnis erklärt sich wohl vorwiegend durch die geringere
Zahl der Depressionen ; die » kürzeren Zyklen « , welche sich in den untersten Luftschichten
abspielen , reichen nicht bis zur Zugspitze hinan , welche darum für gleiche Zeiträume
20 bis 30 °/o weniger Depressionen erlebt .

Es könnte aber auch die Dauer derselben Depression in der Ebene eine
andere sein als in 3000 m . Näheres wird sich ergeben , wenn wir an ' die Zusammen¬
fassung der Ergebnisse in 500 m und 3000 m gehen (III . Teil ) .

Die Auszählung , wie oft die Dauer der Druckabnahme in einem der in Tabelle II
angegebenen Intervall gelegen hat , ergab , umgerechnet in Prozenten :

Tabelle II .

Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer
0— 6 O . I 0 .6 73 — 78 2 . 8 2 .9
7 — 12 3 -5 3 -3 ' 79— 84 40 4 .2

13 - 18 100 94 85 — 90 1 -7 1 . 8
19— 24 8 . 5 6 .6 91 — 96 2 .0 1 . 1
25 - 30 . ic .6 8 . 1 97 — 102 1 .4 0 . 7
31 —36 109 141 103 — ic8 2 .0 2 .0

37 - 42 8 .2 12 . 7 169 —114 1 .0 1 . 5
43 —48 5 .8 6 .6 115 — 120 0 . 7 0 .6

49 - 54 6 . 8 6 .4 121 — 126 1 . 1 0 .0
55—60 75 8 . 1 127 — 132 0 . 3 0 .7
61 —66 4-3 5 - i 133 - 138 0 .6 0 .4
67— 72 3 -7 2 .0 139 - 144 0 .4 0 . 2

mehr als 144 1 . 8 . 0 .9.
4) J . Bartels , Beiträge zur Physik der freien Atmosphäre XI , S . 54 , 1923.



Auch auf der Zugspitze sind also die Dauern der Druckabnahme nur im allgemeinen wie Beobach¬
tungsfehler um ihre Maximalwerte angeordnet ; wie in 500 m lassen sich vier Häufungsstellen erkennen
mit einem ähnlichen Aufbau wie in Figur 4 von Teil I .

Die Beziehungen der » Wellen « in 500 m bezw. 3000 m werden wir später ’
zu besprechen haben . j

'v
Die Abstände der Maxima sind : '

a— c 18 Stunden a' — c ‘ 18 Stunden
c—e 24 c — e ‘ 24 , ,
e— g 24 , , e ‘—g ' 24

b ) Stadium der Druckzunahme .
Die mittlere Dauer der Druckzunahme betrug im Winter 48 . 8 , im

Sommer 5 ^ 5 Stunden . Die Unterschiede gegenüber der Druckabnahme sind also
etwas geringer als wir für 500 m gefunden haben . An der Erdoberfläche weisen
die Barogramme im Aufstieg steilere Formen auf als im Abstieg , in 3000 m sind
sie wesentlich symmetrischer zum niedrigsten Luftdruckstande , wodurch die gleich -
mässigere Dauer der Druckab - und -Zunahme ihr Erklärung findet . ■

'Die Auszählung auf die einzelnen Intervalle ergab (in Prozenten ) :

nähme in

Fig . 3 -

Tabelle III .
Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer

0—- 6 0 .6 0 . 4 73 - 78 , 3 -4 2 .6
7 —12 4 -3 2 .9 79— 84 1 .8 • 4 . 2

13 — 18 105 10 3 85 — 90 ■ , 2 . 8 2 .6
19— 24 7 .9 6 . 1 91 — 96 1 . 3 0 . 7
25 — 30 . 9 .4 7 . 2 97— 102 2 .4 1 . 8 .
31 — 36

'
7 -7 IO . I 103 — 108 4 . 0 20

37 —42 123 14 . 1 109 — 114 2 .0 1 .8
43—48 6 .4 4 . 6 ■ 115 — 120 0 . 6 ■ 0 . 7
49—54 88 5 -9 ; 121 — 126 0 .7 0 .4
55 —60 6 . 1 7 -9 I27 — 132 0 .0 0 .4
61 —66 5 - 5 88 133 — 138 0 . 7 0 .4
67— 72

’
2 - 3 2 .4 I39 - I44 0 .4 0 .2

mehr ajs 144 I . I 1 . 7 .

Wie Figur 4 erkennen lässt , besteht ein wesentlicher Unterschied gegen die
korrespondierende Figur 5 , I : Dort steiler Anstieg sofort zum Hauptmaximum , hier
Vormaxima vor dem Hauptmaximum . Auch darin besteht ein Unterschied , dass
Sommer - und Winterkurven nicht die Verschiedenheiten aufweisen , wie sie für 500 m
festgestellt wurden . Auf Einzelheiten wird später eingegangen werden .

c) Gesamtdauer der Depressionen .
Tabelle IV .

Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer
0 — 12 0 .0 0 . 2 145 — 156 . 4 -4 3 -3

43 — 24 1 . 1 i -3 157 — 168 3 - 5 2 . 6
25— 36 5 . 2 2 . 9 169 — 180 1 . 1 2 .0
37 ;

— 48 112 8 . 3 181 — 192 • 1 .6 2 .0
49 — 60 9 . 8 9-4 193 —204 1 . 6 1 . 7
61 — 72 9 .9 11 . 2 205 — 216 1 . 1 1 . 1
73 - 84 IQ 8 11 -7 217—228 0 .7 0 . 2
85 — 96 • 9 -4 - 13 .0 229 — 240 0 .4 0 .6
97 — 108 8 . 2 6 . 8 241 —252 0 .7 0 .6

109— 120 6 . 5 9 .6 253 —264 0 . 1 0 .0
121 —132 6 . 2 4 . 8 265 —276 0-3 0 .0
133 — 144 . 5 -2 62 277 — 288 0 .0 0 . 2

mehr als 288 0 .9 0 .6.
Die mittlere Gesamtdauer der Depressionen in 3000 m betrug 99 .0 Stunden

im Winter , 100.0 Stunden im Sommer , war also erheblich länger als die Dauer der

'Zhuchanstiegtin %

Fig . 4 ,

Fig . 5 .
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in 500 m Höhe vorbeiziehenden Depressionen , weil , wie schon bemerkt , die kleinen Depressionen nicht bis zur Zugspitze
hinanreichen .

' .
Dementsprechend sind auch' die Kurven der Figur 5 gegenüber denen von I Figur 6 gedrückt und im Sinne

der höheren Stundenwerte verschoben . Die Sommerkurven lassen Häufungen im Abstand von 24 Stunden erkennen , die
in 500 m nicht gefunden worden waren . •

d) Zwischenzeit zwischen zwei Depressionen .
Die mittlere Dauer der » Zwischenhochs « betrug 38 . 8 Stunden im Winter , 78 . 2 Stunden im Sommer ; das

Verhältnis Sommer gegen Winter ist also noch erheblich höher als in 500 m .
Die Verteilung auf die einzelnen Intervalle gibt

Tabelle V.
Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer

0— 6 32 .2 18 .0 145 - 156 0 .9 0 .9
7 — 12 14. 1 8 . 8 157 — 168 2 . 3 2 .3

13 — 24 16 3 169 169 — 180 0 . 7 0 -7
25 — 36 7,4 8 .6 181 — 192 1 . 1 1 . 1
37 ~ 48 7 - 5 . 5 5 193 - 204 . 1 . 8 1 .8
49 — Co 2 .4 . 4 -6 205 —216 2 .0 2 .0
61 — 72 '

3 -7 5 .0 217 — 228 ° -9 0 .9
73 — 84 1 . 8 2 .2 229 — 240 0 . 7 0 . 7
85 — 96 3 -4 4 .4 241 —252 0 .7 0 . 7
97— 108 T . I 2 .9 253 — 264 0 . 5 0 . 5

109 — 120 2 .6 2 . 8 265 - 276 0 .6 0 .6
121 — 132 O .7 1 . 1 277 — 288 0 . 7 0 . 7
133 — 144 I . I ! - 5 mehr als 288 4 . 6 4-6.

Jaoet 3er ’HotfiHiurf?gebiete.

Figur 6 .

Wie man namentlich an den ersten und letzten Zahlen der Tabelle erkennt , ist die Dauer
der Zwischenhochs auf der Zugspitze erheblich grösser als in 500 m , weil eben
die » sekundären « , den unteren Regionen angehörenden Depressionen nicht bis zur Zugspitze
hinanreichen . Auch sind , wie Figur 6 zeigt , welche aus Ersparnisgründen nur bis 180 Stunden
mitgeteilt wird , viel mehr , als das in 500 m der Fall war , bestimmte Häufigkeitsstellen aus¬
geprägt , worauf wir im vergleichenden Teile der Arbeit (III) näher eingehen werden .

e) Der Abstand der Depressionen .
Der mittlere Abstand der Depressionen betrug auf der Zugspitze im Winter

137 . 8 Stunden im Sommer 178 . 2 Stunden . Die Auszählung der Häufigkeit ergab :

Tabelle VI . .

Figur 7 .

Stunden Winter Sommer Stunden Winter Sommer
0— 12 0 .0 0 . 2 157 —168 4 .4 4 .6

13— 24 0.7 0 .4 169 —180 3 - 1 3 -3
25— 36 2 - 3 0 . 7 181 - 192 2 . 8 53
37— 48 5 -o 2 .8 193 —204 3 3 ■ 2 :4
49— 60 6 .0 3 -7 205 — 216 3 - i 3 .7
61 — 72 6 .7 5 . 7 217 — 228 1 . 6 3 7
73 — 84 7-3 . 5 - 5 229— 240 1 .4 2 .0
85 — 96 77 4 .9 241 — 252 1 . 1 1 . 8
97— 108 7 -4 . 5 -7 253 — 264 i -3 1 . 7

109— 120 7 .0 8 . 1 ■ 265 —276 1 . 1 i -7
121 — 132 78 7 . 2 277 — 288 0 .6 1 . 1

- 133 — 144 6 .3 5 -9 mehr als 288 5 -5 I3 -4-
145 - 156 67 4 .6

Während in 500 m die kürzeren Schwingungen vorwiegen , bevorzugt die Atmosphäre in 3000 m Höhe die längeren
Wellen . Im übrigen aber lässt der Aufbau der Figur 7 manche gemeinsame Züge mit dem Aufbau der Figur 8 in
Teil I erkennen , worauf wir in Teil III eingehen werden . Auch in 3000 m ist aber keine der Schwingungen mit solchen
Häufigkeiten vertreten , dass etwa für prognostische Zwecke damit gearbeitet werden könnte .
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III . Die Tiefe der Depressionen .
Aus dem Unterschiede der Barometerstände beim Beginne des Fallens des Luftdruckes und Wiederansteigens

desselben liess sich für jede Depression ihre Tiefe ableiten . Im Mittel ' betrug sie 7 .9 mm im Winter , 5 . 8 mm im
Sommer , also im Verhältnis von 1 : 1 . 13 bezw . 1 : 1 . 14 weniger als in der Ebene . Die Gleichheit der Quotienten im
Winter und Sommer ist überraschend .

Die Auszählung nach Intervallen ergab in Prozenten :

Tabelle VII .

mm Winter Sommer mm Winter Sommer
0 — 2 . 0 4 . 8 8 . 4 14 . 1 — 16 .0 5 -4 2 . 2 -

2 . 1 — 4 .0 22 .0 27 .6 16 . 1 — 18 .0 3 -3 0 . 6

4 . 1 — 6 .0 18 .4 279 l8 . I —' 20 .0 . 2 . 1 0 .0

6 . 1 — 8 . 0 15 -6 + 4 -7 20 . 1 — 22 . 0 1 . 1 . 0 .0

8 . 1 — 10 .0 9 . 6 II .4 22,1 — 24 .O 0 .9 0 .0

IO . I — 12 .0 9 . 8 5 - i 24 . I — 26 .0 0 . 1 0 .0 ,
12 . 1 — 14 .0 6 . 9 2 . 2 mehr als 26 .0 0 . 0 0 . 0 .

Der Auibau ist wesentlich gedrängter als in 500 m , bietet aber sonst nichts Bemerkenswertes , so dass sich die
Beigabe eines Diagramms sparen lässt .

IV . Beziehungen zwischen Zahl , Tiefe und Ausdehnung der Depressionen .
Es betrug die mittlere Schwankung der

Zahl der Depressionen ( 1 ) Dauer der Druckabnahme ( 2) Grösse der Druckabnahme ( 3 )
im Winter + . 3 .0 + 5 -8 Stunden + 0 . 7 mm
im Sommer i3 -° + 7 . 1 Stunden + 0 . 6 mm .

Die Beziehungen der Grössen untereinander , berechnet nach der Korrelationsmethode , waren

r 12 f 12 . r 23 f 23 ris , f 13
im Winter — 0 .62 + 0 .09 O . 63 + 0 .09 — 0 . 61 + ° -° 9
im Sommer — o , 55 + 0 . 10 O . 71 , + 0 .07 — 0 . 50 + 0 . 11

Von Interesse war auch die Bestätigung der für 500 m festgestellten Beziehungen aufeinanderfolgender
Jahreszeitenwerte .

Zwischen den Sommerwerten und den darauffolgenden Winterwerten ergaben sich die Korre¬
lationen , •

r 11 fit r 22 f 22 ; r 33 f 3 »
011 ' + 0 . 13 . 046 + 0 . 11 0 .46 + 0 . 11 .

In der Anzahl der Depressionen besteht also auch in 3000 m keine Beziehung , dagegen sind r22 und rss immerhin
beachtenswert , namentlich auch , da rs2 in 3000 m grösser ist als in 500 m .

Zwischen den Winterwerten und den darauffolgenden Sommerwerten ergeben sich die Beziehungen
Tu f 11 r 22 . fä2 r s 3 f s 3

0 .42 + 0 . 12 0 . 28 + 0 . 14 — 0 .08 + 0 . 15 .
Wie für 500 m gilt auch für 3000 m , dass einem depressionsreichen Winter gerne ein gleichge¬

arteter Sommer folgt .





Die

Münchener Registrierballonfahrten
im Jahre 1923.

\ Von

Peregrin Zistler .

Einleitung .

Die Bayer . Landeswetterwarte veranstaltete ihre Registrierballonaufstiege seit dem Beginn der Fahrten auf dem
Übungsplatz der Luftschifferabteilung in Oberwiesenfeld . Das Gelände war hiefür glänzend geeignet , ausserdem stand
militärische Hilfe bei den Aufstiegen zur Verfügung . Mit der Wiederaufnahme der Fahrten nach dem Kriege , im vorigen
Jahre fanden wir vollkommen veränderte Verhältnisse vor : der verfügbare Platz war durch Neubauten wesentlich eingeschränkt
worden ; besonders unangenehm aber machte sich beim Auflassen des Ballons die ebenfalls während des Krieges auf dem
Übungsfelde errichtete grosse Antennenanlage bemerkbar . Ausserdem war die bayer . Luftschifferabteilung nach dem Krieg
aufgelöst worden , sodass auch die Unterstützung durch Personal in Wegfall kam ; der Antransport von Wasserstoff war
zudem mit erheblichen Kosten verbunden . / -

Durch ' Errichtung einer Flugwetterwarte auf dem Flugplatz in Schleissheim war uns die Möglichkeit gegeben , unter
gleich günstigen Verhältnissen wie in Öberwiesenfeld die Aufstiege dort durchzuführen . Die staatliche Polizeiwehr , welcher
die Wetterwarte angegliedert ist , zeigte grösstes Entgegenkommen und so wurde ab 3 . Mai i 92 3 der Aufstiegort für die
Münchener Registrierballonfahrten nach Schleissheim verlegt . Die Herren der Flug Wetterwarte leisteten bei den Aufstiegen
wertvolle Dienste , in der Vorbereitung und Durchführung der Aufstiege stand mir Herr Verwaltungsinspektor Brunner in
alterprobter Weise zur Seite , •

Die Fahrten des Jahres 1923 standen unter einem ungünstigen Stern : von den 19 aufgelassenen Instrumenten sind
7 noch nicht wieder in unseren Besitz gelangt , ein prozentualer Ausfall, wie er in dieser Höhe noch nie seit Beginn der
Fahrten eingetreten war. Von der ersten Serie im Februar blieben 3 Ballone aus ; vom Serienaufstieg im Juni wurde 1 Ballon
noch nicht gefunden ; von den Aufstiegen im Oktober gingen 2 Jnstrumente verloren , ein Ballon landete in der Tschecho¬
slowakei ; trotz langwieriger Verhandlungen und auch der Bemühungen des Met. Instituts in Prag ist es uns bis heute noch
nicht gelungen , wieder in den Besitz des Instruments zu kommen .

Aus den herrschenden Windrichtungen und aus der Lage der Fundorte der übrigen Ballone zu schliessen , ist wohl
die Mehrzahl der vermissten Ballone in gebirgigem Gelände niedergegangen , ein leiser Hoffnungsschimmer , dass vielleicht
das eine oder andere Instrument an einem einsamen Berghang durch Zufall gefunden wird.

München , im März 1924.

Peregrin Zistler .



Ergebnisse der einzelnen Fahrten des Jahres 1923 .

12 . Februar 1923 8 a .
Instrument Bosch No . 131 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

dp = -— -dT ( 0 . 176 — 0 . 000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : 8 41 a M. E . Z .
Witterung beim Aufstieg!

a) Wind, Bewölkung, Form, Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : Ei , 1 o 1 ^ 0 st . Hochnebel.

b) Temperatur beim Aufstieg : —• 2 . 0 °
; relative Feuchtig¬

keit g 8 u
jo .

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg: — 2 . 0 0 , nach dem
Aufstieg: — 1 . 8 0.

Maximum des Vortages : + i . 8 ° .
Maximum des Aufstiegtages: o . o ° um 1 p .
Minimum des Aufstiegtages : ~— 2 . 3

0 um 7 a.
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

München- Giesing 543 m , 7 km , S 16 0 E.
Dauer des Aufstiegs : 1 Std. 6 Min .
Grösste Höhe : 11600 m .
Tiefste Temperatur : — 53 . 0 ° in 9940 m beim Abstieg.

Ergebnis der Registrierung .

Zeit

h m s

Lüfte

mm

.ruck

mbar

Seehöhe

m I dyn. m

Temperatur

C°

Gradient

A t/ 100 m

Relative
Feuchtigkeit

° /o

Vertikal¬
geschwindigkeit

Bemerkungen

000 714 .9 953 .2 516 506 - 2 .0 \ ms 98 \ 22
0 25 710 947 570 560 - 2 .1 98 1

900 950
672 896 1000 980 - 4 .1 0 .45

2 0 666 888 1080 1060 - 4 .4 99 Isothermie.
632 842 1500 1470 - 4 .6 5 .3

800 1860 0 06
592 789 2 000 1960 - 5 .0

5 3 590 787 2 030 1990 - 5 .0 98
556 741 2 500 2 450 - 8 .2

700 2 880
521 694 3 000 2 940 - 11 .6
457 609 4 000 3 920 - 17 .5 0 .59

600 4020
399 532 5 000 4 900 - 23 .0

13 52 386 515
'

5 230 5130 - 24 .1 82 6 .0 Isothermie.
14 18 378 504 5 390 5 280 - 24 .3 0 .13 82

500 5 340
349 465 6 000 5 880 - 28 .6
302 402 7 000 6 860 - 35 .7 0 .65

400 6 890 - •

20 47 273 364 7 680 7 530 - 39 .5 73 Isothermie.
21 19 . 265 353 7 890 7 730 - 39 .6 0 .05 73 6 .3

261 348 8 000 7 840 - 40 .2 ) 1 • rn225 300 9 000 8 820 - 46 .4 \ 0 .57 i 5 .9
27 15 193 257 10 000 9 800 - 51 .9 J 69 J Ende der Troposphäre.

166 221 11 000 10 770 - 51 .9 l n m 1 6 .5
30 22 160 213 11 220 10 980 - 52 .0 69
31 39 151 201 11 600 11 350 - 50 .4 - 0 .42 70 4 .9 Höchster Punkt. Platzmarke.
ify 45 173 231 10 710 10 490 - 52 .2 - 0 .20 13 .4
34 29 194 259 9 970 9 760 - 53 .0 - 0 .11 7 .1 Tiefste Temperatur; Wiedereintritt in die Troposphäre ; ent-

spricht Höhe 10000 m im Aufstieg.
39 42 261 348 8 010 7 850 - 42 .0 0 .56 6 .3

■ 4Ö 20 270 360 7 780 7 620 - 41 .4 0 .26 6 .0 Entspricht der Schicht 7680— 7890 m im Aufstieg/

48 42 389 519 5 210 5110 - 24 .4 0 .65 1
49 12 398 531 5 040 4 950 - 23 .8 0 .38 82 5 .5 Entspricht der Schicht 5230 —5390 m .
51 30 441 . 588 4 290 4 200 - 18 .0 0 .77 82 J ,

■
57 56 547 729 2 680 2 630 - 8 .4 0 .60 94 4 .3

1 0 10 592 789 2 070 2 030 - 6 .0 0 .39 97 4 .6
1 4 34 676 901 1030 1010 - 5 .0 0 .10 99 3 .9 Entspricht der Schicht 1080 — 2030 m .
16 4 700 933 760 740 - 3 .6 0 .51 99 3 .1

Luftdruck bei der Landung undeutlich.

. 13 . Februar

Instrument Bosch N.ö . 149 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

dp = — ^fT (0 . 244—0 .000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : 8 12 aM . E . Z.
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind, Bewölkung, Form , Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : NW . 1 , 10 1 st , st- cu , NW 1 Hoch¬
nebel . ■

b) Temperatur beim Aufstieg: — 0 . 7 ; relative Feuchtig¬
keit 94 °/o : '

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : — r,i °
, nach dem

Aufstieg : —■ 0 . 5
°.

19238 a.
Maximum des Vortages : o . o ° .
Maximum des Aufstiegtages : -f 0 . 5

0 um 12 m .
'

Minimum des Aufstiegtages : — 1 . 8 um 12 ihn . zum 14 .
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Höhenkirchen , ca. 600 m , 21km , S . 36 ° E.
Dauer des Aufstiegs ! 2 Std . 8 Min .' 52 Sec .
Grösste Höhe : 18 920 m . _
Ventilation genügt bis : 13000 m .
Besondere Bemerkungen : Ballon nach 6.0 Sec . in die Wolken

eingetreten , nach 75 Sec . verschwunden, nach 95 Sec .
neuerdings auf ca . 5 Sec . sichtbar.



Ergebnis der Registrierung .

Zeit Luftdruck Seehöhe Temperatur Gradient Relative
Feuchtigkeit Vertikal¬

geschwindigkeit Bemerkungen
h m s mm mbar m dyn . m C° A t/loo m °/o -

0 0 0 717 .8 957 516 506 - 0 .7 1 94 )
900 980 l 0 .70 \ 4 .4

1 56 673 897 1030 1010 - 4 .3 ] 98 J
2 51 650 867 1300 1280 - 5 .8 0 .55 96 5 .0

633 844 1500 1470 - 7 .8
}

• 0 .72 } 4 .74 16 617 823 1 700 1670 - 8 .7 98
800 1880

| 0 .59 96 } * 4 .35 16 597 796 1960 1 920 - 10 .2 Inversion .
594 792 2 000 1960 - 10 .1

|
- 0 .23 93 } 566 33 565 753 2 390 2 340 - 9 .2

556 741 2 500 2 450 - 9 .9 | )
700 2 890 i 0 .58 4 .7521 695 3 000 2 940 - 12 .7

790 5 515 687 3100 3 040 - 13 .3 J J Langsame Temperaturabnahme .
10 4 496 661 3 380 3 310 - 14 .5

| 0 .42 77 -
} 4 .911 8 476 635 3 690 3 620 - 15 .8 69

457 609 4 000 3 920 - 18 .1 1 ] .
600 4 030 ' V . . \ 0 .71 5 .1

15 4 404 539 4 910 4 810 - 24 .4 71 J
15 27 399 532 5 000 4 900 - 25 .0 0 .66 71 4 .0

500
- 5 710

5 340
- 30 . 1 | 0 .71

17 38 361 481 5 600 76 Inversion .
17 52 359 479 5 750 5 640 - 29 .8 - 0 .75 76 ' 2 .9

347 463 6 000 5 880 - 31 .6
301 401 7 000 . 6 860 - 38 .6

400 6 870 0 .66 ’ 5 .9
260 346 8 000 7 840 - 43 .7

24 -58 249 332 8 280 .8110 - 46 .4 63 Inversion .
25 29 243 324 8 440 8 270 - 0 .49 62 5 .2

300 8 770
| 0 .41 1

224 298 9 000 . 8 820 - 48 .0 1 5 .o
30 3 193 257 9 950 9 750 , : - 51 .8 58 Ende der Troposphäre . Tiefste Temperatur .

32 4
191
167

255
223

10 000
10 900

9 800
10 680

- 51 .5
- 49 .3 j - 0 .26 61 } 7 ' 8

164 . 219 11 000 10770 - 49 .3
j 0 .07 | 5 .033 8 159 212 11220 10 990 - 49 .4 59

34 31 147
200
196 11 740

11 360
11490 - 48 .0 | - 0 .27 58 } 6 .2

141 188 12 000 11 750 , - 45 .7 l - 0 .62 5 .635 37 139 185 12110 11860 .- 45 .7
36 27 132 176 12 460 12 200 - 45 .7 0 .00

122 162 13 000 12 730 - 46 .8
| 0 .19 6 .8

37 52 121 161 13 040 12 760 - 46 .8 Von hier ab Ventilation ungenügend .
106 141 14 000 13 700 - 45 .9

91 121 15 000 14 680 • - 45 .4 - 0 .07 1 ' 5 .3
44 46 88 117 15 220 14 890 - 45 .3

78 104 16 000 15 660 - 45 .9
100 15 880

67 89 17 000 16 630 - 46 .7 0 .07 5 .5
57 76 18 000 17 610 - 47 .4

•55 56 50 67 18 920 18 510 - 48 .0 Höchster Tunkt . Platzmarke .
58 0 60 80 17 720 17 330 - 49 .0 - 0 .08 9 .7 Tiefste Temperatur im Abstieg .

1 1 44 67 89 16 990 16 620 - 46 .5 0 .34 3 .3
1 4 13 79 105 15 890 15 550 - 46 .4 ■0 .01 7 .4
1 6 50 89 119 15 090 14 770 - 45 .3 0 .14 :. 1 Entspricht Höhe 15220 m . im Aufstieg .
1 13 36 121 161 13 050 12 770 - 46 .0 - 0 .03 5 .1 Entspricht der Schicht 13040 — 15220 m im Aufstieg .
1 16 55 141 188 12 020 11 770 - 44 .5 0 .15 Entspricht der Schicht 12110— 13040 m im Aufstieg .
1 19 17 156 208 11 350 11110 - 45 .6 , - 0 .16 73 4 .8
1 21 21 168 224 10 850 10 630 - 47,6 - 0 .40 68 4 .0
1 22 25 176 235 10 550 10 330 - 46 .8 0 .26 66 4 .8 Entspricht der Schicht 10900 — 11220 m im Aufstieg .
1 24 26 191 255 10 000 9 800 - 47 .8 - 0 .18 64 4 .5 1 Entspricht der Schicht 9950 — 10900 m im Aufstieg ,
1 25 46 198 204 9 770 9 560 - 50 .0 - 0 .92 62 3 .0 J Wiedereintritt in die Troposphäre (im Autstieg 9950 m) .
1 26 53 207 276 9 480 9 280 - 50 .0 ■ 0 .00 61 4 .3 Ventilation genügt wieder .
1 32 40 245 327 8 360 8190 - 44 .7 0 .48 60 3 .2
1 33 19 250 . 333 8 220 8 060 - 45 .4 - 0 .51 3 .4 Entspricht der Schicht 8280 —8440 m im Aufstieg .1 33 51 253 337 8140 7 980 . - 45 .4 0 .00 2 .5
1 47 8 375 500 5 430 5 320 - 28 .0 - 0 .64 52 3 .4 Entspricht der Schicht 5750 — 8280 m im Aufstieg .
1 47 53 381 508 5310 5 210 - 28 .2 - 0 .17 56 - 2 .5 . Entspricht der Schicht 5710 —5750 m im Aufstieg .
1 51 59 422 563 4 570 4 480 - 23 .1 0 .69 64 3 .0
1 52 4 423 564 4 550 4 460 - 23 .1 0 .00 64 3 .8

J
Entspricht der Schicht 3690— 5710 m im Aufstieg .

1 57 32 477 ■ 636 3 660 3 590 - 16 .7 0 .72 , 66 . 2 .7
1 59- 8 496 661 3 370 3 300 - 15 .5 0 .41 72 3 .0 1
1 59 55

2 41
505
542

673
■ 723

3 230
2 690

3170
2 640

- 14 .7
- 12 .3

0 .59
• 0 .45

69
88 ■

2 .9
3 .2 > Entspricht der Schicht 2390 — 3690 m im Aufstieg .

4 4 597 ■ 796 1850 1910 - 8 . 1 , 0 .57 86'
. 8 .3 J

2 4 59 619 • 825 1670 1640 - 8 . 1 0 .00 91 5 .9 Entspricht -der Schicht I960 —2390 m im Aufstieg .
2 8 28 (713) (951 ) • 560 550 *- 3 .3 0 .43 97 5 .3

8 52 (723) (964) 450 450 - 1 .7 1 .50 97 4 .7

1*



1— F 4

17 . Februar 1
Instrument Bosch No . 407 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = — .ylT (0 . 162 —0 .000457 p ) .
Zeit des Aufstiegs : 7

56 a M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg:

a ) Wind, Bewölkung , Form, . Richtung und Geschwindigkeit
„ ■ „ , f a -st , a - cu ] XT, „der Wolken etc . : WSW 2 , 8

j gt_cu | NW m.

b ) Temperatur beim Aufstieg : 2 . 0 0
; relative Feuchtig¬

keit : 90 0|o .
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 1 . 9 0

, nach dem
Aufstieg : 3 . 5

° .
Maximum , des Vortages : 6 . 2 ° .

9238a . , ■

Maximum des Aufstiegtages : 6 . 9 ° um 1 p .
Minimum des Aufstiegtages : 1 . 9 0 um 7 a .
Flugrichtungen bis zum Verschwinden des Ballons : vgl . Vi¬

sierung. ■ -
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Assbergalm bei Reit im Winkl , 1180 m , 87 km , S 53 0 E.
Dauer des Aufstiegs : Nicht zu ermitteln, weil Uhr mehrmals

stehen geblieben.
Grösste Höhe : 28 700 m.
Tiefste Temperatur : — 59 -° ° in 9730 m .

1
Ventilation genügt bis : 11480 m.
Besondere Bemerkungen : Temperaturen der Stratosphäre wahr¬

scheinlich viel zu hoch , durch Strahlung gefälscht.

Ergebnis der Registrierung .

Zeit Luftdruck Seehöhe

h m s mm mbar m dyn. m

0 0 712 .9 951 516 506
1 15 681 908 880 870

900 940
671 895 1000 980

2 26 636 848 1430 1400
631 841 . 1500 1470

3 28 623 831 1600 1570
800 1 S50

592 789 2 000 1960
5 4 583 777 2120 2 080

555 740 2 500 2 450
7 16 533 711 2 810 2 760
7 34 527 703 2 900 2 840

700 2 870
520 693 3 000 2 940

8 50 498 - 664 ' 3 330 3 260
11 11 470 627 3 770 3 690

455 607 4 000 3 920
600 4010

11 38 438 584 4 290 4 210
12 22 426 568 4 500 4 410

398 531 5 000 4 900
500 5 330

347 463 6 000 5 880
19 2 308 411 6 850 6 710

302 402 7 000 6 860
400 6 890

261 348 8 000 7 840
300 8 800

224 298 9 000 8 820
27 38 193 257 10 000 9 800
30 26 165 220 10 960 10 730

164 218 11000 10 770
31 51 152 203 11480 11 240

200 11330
140 186 12 000 11750
120 160 13 000 12 730
104 , 138 14 000 13 700

89 119 15 000 14 680
77 102 16 000 15 660

100 15 730
33 46 68 91 16 680 16 320

65 87 17 000 16 630
56 75 18 000 17 610
49 65 19 000 48 580
42 56 20 000 19 560
37 49 21 000 20 530
32 43 22 000 21510
28 37 23 000 22 480
23 31 24 000 23 460
20 26 25 000 24 430
16 22 26 000 25 400
14 19 27 000 26 370
13 17 28 000 27 350
11 15 28 700 28 020
25 33 23 3L0 22 790
54 72 18 290 17 890

127 169 12 710 12 450
143 191 11940 11690
202 269 9 730 9 530
317 423 6 740 6 610

360 480- 5 840 5 720
428 571 4 550 4 460
441 588 4 330 4 240
550 733 2 660 2 610
670 893 1120 1100

Temperatur

C°
Gradient

A t/ioo m

Relative
Feuchtigkeit

°/o

Vertikal¬
geschwindigkeit

m e r k u c> g e n

516 - - 660 m s 35 ° W 5 -3 m .p .s .
660 - - Sio m s 82 u W 7 - i m .p .s .
810 - - 1000 m s 87 ° w 8 .7 m .p .s.

IOOO- - 1230 m w II .O m p .s .
1230 - - 1440 m N 78 ° w 12 .0 m .p .s .
1440 -- 1520 m N 50 0 w 5 .6 m .p . s .
1520 - - 1610 m N 59 u w 5 -3 m .p .s .
1610 - - 1770 m N 68 ° w 89 m p s .
1770 - - 1930 m N 65 ° w 9 .6 m .p .s .
1930 - - 2090 m ■N 73 ° w 9 -3 m .p .s .
2090 - - 2410 m N 8o° w 10 .0 m p . s .
2410 - - 2730 m N 86 » w 10 .6 m .p .s .

2 .0
1 .1

0 .6
- 1 .3
- 2 .0
- 3 .0

- 5 .5
- 6 .2
- 8 .8
- 10 .7
- 11 .0

- 11 .6
- 13 .7
- 16 4
- 18 .3

- 20 .5
- 18 .8
- 22 .1

- 28 .0
- 32 .6
- 34 .0

- 42 .8

- 51 .0
- 57 .7
- 57 .5
- 57 .1 '
- 53 .7

- 53 .4
- 52 .9
- 52 .4
- 52 .0
- 51 .7

- 51 .4
- 51 .2
- 50 5
- 49 9
- 49 .4
- 49 .0
- 48 .6
- 48,3
- 47 .9
- 47 .6
- 47 .4
- 47 .2
- 47 .2
- 47 .0
- 52 .3
- 52 .0
- 50 .1
- 51 .1
- 59 .0
- 343

- 27 .8
- 19 .8
- 20 .1
- 10 .2
- 1 .2

0 .25

0 .44

1 .02

0 .62

0 .65
035

0 .63

0 .78

- 0 .83

0 .58

0 .80

- 0 .02

- 0 .72

■ - 0 .04

- 0 04

- 0 .10
0 .01
0 .03

- 0 .13
- 0 .36

0 .83

0 .72
0 62

- 0 . 17 ,
0 .59

90
89

92

88

91

92
89

86
85

87
82

62

59

61
62
62
80
95

4 .9

7 .7

2 .7

5 .4

4 .9

5 .6

5 .3

6 .2

4 .6

5 .9

6 . 1

5 .7
6 .2

4 .5

5 .0
16,2,

24 .2 ?
18 .3
14 .3

12 .9
11 .0
13 .0
11 .9

Ballon in Wolken

Inversion.

Knick im Thermogramm, stärkerere Temperaturabnahme.

Ende der Troposphäre.

Von hier ab Ventilation ungenügend.

Uhr stehen geblieben.

Ventilation nur mehr 0 . 1 .
Höchster Punkt. Platzmarke. Uhr geht wieder.

Uhr wieder stehen geblieben .
Uhr geht wieder.

Tiefste Temperatur. Wiedereintritt in die Troposphäre.
Uhr wieder stehen geblieben.
Entspricht Höhe 6850 m im Aufstieg.
Uhr geht wieder.

Inversion entspricht der Schicht 4290 —45°° m '

Landung auf der Assbergalm h = 1180 m .



Serienaufstieg von 12 . bis 17 . Februar 1923 .
Die Instrumente vom 14 . , 15 . und 16 . wurden noch nicht gefunden .
Unser Gebiet steht am 12 . Februar unter dem Einfluss eines über Westrussland verankerten Hochdruckgebietes . Auf

seiner Südseite führen östliche Winde (in Lindenberg 6aEzN8 , in 500 m ESE 14) kalte Luftmassen westwärts bis etwa an
den Rhein .

Die Britischen Inseln und Frankreich liegen im Bereich einer südlich von Island gelegenen Depression ; warme , vom
Ozean kommende Luftmassen werden an dem östlichen Hochdruckgebiet zum Aufsteigen gezwungen und geben zur Ausbildung
einer geschlossenen Wolkendecke , stellenweise zu leichten Regen - und Schneefällen Anlass . Die Temperaturgegensätze sind sehr
scharf ausgeprägt : über Polen durchschnittlich — io °

, über Westfrankreich - |- 7
0

; die Frostgrenze verläuft zwischen Rhein
und Weser .

Mit Annäherung an die Diskontinitätslinie werden die kalten Luftmassen immer seichter : Kahler Asten SW 4 , Hirsch¬
berg W 2 . Der Ballon zieht mit E -Wind am Boden ab ; eine darüber liegende Westströmung , welche sich vermutlich über die
isotherme Schicht von 1080 — 2030 m erstreckt , führt ihn wieder zurück ; über 2000 m taucht er in die Nordströmung der
Zugspitze (8 a N 3 ) ein , die er dann , dem Landungsort nach zu schliessen , im Wesentlichen beibehält .

Am 13 . Februar morgens finden wir das Bild der Luftdruckverteilung im Wesentlichen unverändert . Unmittelbar am
Boden ist bei schwachem NW die Temperatur unmerklich angestiegen (von — 2 0 auf — 0 . 7

0) ; die isotherme Schicht vom Vor¬
tage liegt als Inversion in der Höhe 1860 — 2390 m ; da in der Höhe . der Antransport der Luft aus Osten unvermindert anhält ,
ist eine Abminderung der Temperatur der ganzen Troposphäre um durchschnittlich 2 — 3 0 zu konstatieren .

Die Höhe der Troposphäre ist mit 10000 m fast vollkommen unverändert geblieben , ebenso die Temperatur beim
Austritt .

Ab 15 . Februar tritt ein langsamer Zerfall des Hochdruckgebiets ein , die westlichen Druckstörungen gewinnen die
Oberhand } am 17 . morgens ist ganz Mittel - und Süddeutschland in die westliche ozeanische Strömung einbezogen ; die Tropo¬
sphäre zeigt am 17 . eine Erwärmung um etwa 1 — 2 °

; ihre Höhe ist unverändert 10 000 m geblieben ; die Eintrittstemperatur
hat sich dagegen erheblich vertieft .

3 . Mai

Instrument Bosch No . 427 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

dp = —- -4 T (0 . 077 — 0 . 000457 p\
Zeit . des Aufstiegs : 12 28 M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg :

' a ) Wind , Bewölkung , Form , Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : NW . 3 , 7

0 O , ci , a -cu , cu - SW , ge¬
witterdrohend .

b ) Temperatur beim Aufstieg : 18 .4 °
; relative Feuchtig¬

keit 67 °/o .
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 17 . 6 °, nach dem

■ Aufstieg : 19 . 8 °
. .

Maximum des Vortages : 24 . 0 0 um 3 39 p .

Maximum des Aufstiegtages : 20 . 8 ° um 3 p .
Minimum des Aufstiegtages : 4 . 8 ° um s 80 a.
Name , Seehöhe , Entfernung und Richtung dos Landungsortes :

Schwaben bei München , 508 m , 23 km , S . 75 ° E .
Dauer des Aufstiegs ; mittlere Fluggeschwindigkeit : 20 Min .

25 Sec . 10 . 9 m . p s .
Grösste Höhe : 7380 m .
Tiefste Temperatur : — 29 . 2 in 7380 m.
Ventilation genügt während des ganzen Aufstiegs .
Besondere Bemerkungen : Ballon deformiert . Der Aufstieg fand

statt anlässlich der vom Observatorium Lindenberg ver¬
anstalteten Sprengungsversuche in Jüterbog .

Ergebnis der Registrierung .

Zeit

h m s

Luftdruck

Kim j mbar

• Seehöhe

m | dyn. m

Temperatur

C°

Gradient

A t / 100 m

Relative
Feuchtigkeit

° /o .

Vertikal¬
geschwindigkeit Bemerkungen

OOO 722 963 487 477 18 .4 67 487 — 640 m 1 K o w 5 . 7 m .p . s .
682 909 1000 980 14 .5 640— 790 m J 6 . 1 m .p .s .

900 1040 0 .80 5 .1 790 — 940 ml w o 6 . 7 m .p .s .
641 855 1500 1470 10 .5 940 — 1090 m ] ‘ . 6 . 5 m .p .s .

3 52 628 837 1660 1630 9 .2 72 1090— 1250 m N 530 W 6 . 3 mps .
4 17 616 821 1820 1780 8 .3 0 .50 71 6 .4 1250 — 1400 m N 470 W 7 .0 m .p .s .

602 803 2000 1960 7 .0 1 1400 — 1550 m N 590 W 8 . 7 m.p .s .
800 1990 l 0 .66 l 5 .0 • 55 ° — 1710 m N 67° \ Y 9 . 7 m .p .s .

5 08 597 796 2080 2040 6 .6 1 73 1710— 1870 m N 76° W 10 . 5 m p .s .
5 29 590 787 2170 2130 6 .2 0 .42 73 4 .4 *870 —2000 ml 9 .0 m p s .

568 757 2500 2450 3 .7 | , | 2000 — 2350 m 1 0 0w 12 . 7 m .p . s .
538 711 3000 2940 0 .0 l 0 73 i 5 6 235 ° —2680 m | 13 . 5 m .p . s .

700 3050 2680 —325° m J 12 .2 m .p .s , in Wolken .
10 ie 483 644 3770 3700 - 5 .5 ] ; 89 1 Kräftige Inversion. -. .
10 45 473 631 3940 3860 - 4 .1 - 0 .85 ■ 88

' 5 .1
470 627 4000 3920 - 4 .6

600 4240
394 525 5000 4800 - 15 .3 0 76 5 7500 5600 > Lebhafte Temperaturunruhe.
362 482 6000 5880 - 19 .7

16 56 358 477 6060 5940 . - 20 .2 73
316 421 7000 6860 - 26 .9

400 7200 0 .69 6 .3
' 20 25 299 399 . 7380 7230 - 29 .2 > 73 Höchster Punkt. Platzmarke.

23 37 378 504 5660 5550 , - 17 .0 0 .71 74 9 .0
23 53 386 515 5500 5390 - 16 .6 ■ 0 .25 73 9 .3
27 11 469 625 4000 3930 - - 5 .7 0 .73 82 - 7 .6 '
27 23 476 635 3890 3810 - 6 .0 - 0 .26 82 9 .7
31 10 578 771 2340 2300 3 .3 0 .60 96 6 .8
33 15 . 639 852 1520 1490 9 .3 0 .73 84 6 .6
34 25 676 901 1060 1040 12 .0 0 .58 84 6 .7 ■ v
35 50 723 964 470 480 17 .2 0 .89 74 6 .9 Landung.
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12 . Juni
Instrument Bosch No . 131 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = (0 . 176 —0 .000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : 8 14 a M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg : ■

a) Wind , Bewölkung, Form , Richtung und Geschwindigkeit
I a - cu 1

der Wolken etc . : NW 4 , 70- 1 j ^ stcu | W r .
b ) Temperatur beimAufstieg : 9 . 5

°
; relativeFeuchtigkeit : 68 °/o .

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 9 . 2 °
, nach dem

Aufstieg 10 . 9 0.

19238 a . .
Maximum des Vortages : 22 . 3 0,
Maximum des Aufstiegtages : 14 . 3

0 um 2 p .
Minimum des Aufstiegtages : 3 . 4 0 um 12 mn .
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Aist bei Neham (Pfarrkirchen) 474 m , 104 km , N 75 0 E .
Dauer des Aufstiegs : 1 Std. 16 Min . 35 Sec .
Grösste -Höhe : 14 190 m .
Tiefste Temperatur : — 49 . i ° in 11 140 m .
Ventilation genügt bis 13 360 m .

Ergebnis der Registrierung .

Zeit

h m s

Luftdruck

mm | mbar

Seehöhe

m | dyn . m

Temperatur

c°
Gradient

^ t/100 m

Relative
Feuchtigkeit

°/o

000 726 .0 937 .9 487 477 9 .5 68
682 909 1 000 980 5 .3 0 .81900 1060

2 39 662 883 1240 1220 3 .4 1 79
641 855 1500 1470 2.4 ) n /i «>

8 37 639 852 1530 1 500 2 .2 66
602 803 2 000 1960 - 0 .3 1

800 1990 0 .53
5 26 597 796 2 070 2 030 - 0 .7 82
6 23 575 767 2 370 2 320 - 2 .4 ’ 0 .58 78

566 755 2 500 2 450 - 2 .2 \ n m
7 55 540 720 2 860 2 810 - 5 .6 91
8 10 532 709 2 980 2 920 - 6 .0 1 0 .34 91

530 707 3 000 2 940 - 6 .2
700 3 020 1 0 .74

9 1 513 684 3 260 3 200 - 8 .1 ■ 96
10 45 480 640 3 780 3 710 - 8 .4 > 0 .06 60

467 623 4 000 3 920 - 9 .3
600 4 200

{ 0 -3Q
410 546 5 000 4 900 - 13 .2

15 19 395 527 5 280 5170 - 14 .2 39
15 41 387 516 5 440 5 330 - 14 .3 > 0 .06 38

500 5 560
1 0 46

17 4 363 484 5 920 5 800 - 16 .5 35
359 479 6 000 5 880 - 16 .9 1

k O
18 43 336 448 6 490 6 360 - 19 .7

314 418 7 000 6 860 - 23 .5
400 7 180 0 f»7

274 365 8 000 7 840 - 30 .2
25 40 240 320 8 910 8 730 - 36 .0

236 315 9 000 8 820 - 36 .7
300 9170

206 275 10 000 9 800 - 42 .5 0 .58
178 237 11000 10 770 - 47 .9

32 37 173 231 11130 10 900 . - 48 .8
33 47 163 217 11 520 11280 - 49 .2 0 .10
35 7 153 204 11900 11680 - 47 .4 - 0 .43

151 201 12 000 11 750 - 47 .4
300 11810 1 0 08

130 173 13 000 12 730 .- 46 .8
40 46 118 157 13 660 13 370 - 46 .4

112 149 14 000 13 700 -47 .0 1 nifi
43 55 104 139 14 490 14 190 - 47 .7
44 40 110 147 14120 13 830 - 49 .0 > - 0 .35
45 23 124 165 13 340 13 060 - 48 .0 013
46 20 137 183 12 680

' 12 410 - 48 .8 - 0 . 12
47 47 154 205 11 910 11660 - 47 .2 0 .21
48 59 173 231 11140 10 910 - 49 . 1 - 0 .25
51 25 208 277 9 910 9 710 -43 .4 0 .46
55 42 286 381 7 700 7 540 - 27 .7 0.71
58 19 333 444 6 570 6 440 - 21 .7 0 .53 40

1 0 25 373 497 5 730 5 620 - 18 .0 0 .44 38
1 0 46 378 504 5 630 ■ 5 520 - 18 .0 . 0 .00 38
1 3 45 443 591 4 440 4 350 - 12 .5 0 .46 34
16 5 495 660 3 580 3 510 - 8 .8 0 .43 36
1 6 25 508 671 3 460 3 390 - 8 .7 0 .08 36
1 8 29 553 ‘ 737 2 720 2 660 - 4 .8 0. 53 66
1 9 56 586 781 2 260 2 220 - 2 .5 0 .50 72
1 10 47 600 800 2 070 2 030 - 2.4 0 .05 92
1 11 32 621 828 1800 1760 - 1 .2 0 .44 98
1 16 35 712 949 720 710 8 .8 0 .93 61

V ertikal -
geschwindigkeit

B e m e r k u n g e n

4 .7

4 .9

5.0

5 .2

Scharfer Knick im
Hy grogramm und

Thermogramm .

487 - - 1050 fN 48 ° W 8 .9 m .p .s .
1050 - - 1190 m t 9 -7 m .p .s .

1 190 - - 1480 m N 50 ° W u .o tn .p .s .

I4SO - - 1620 m N 6o ° w 10 .6 m .p,s .
i620 t - 1910 m N 68 ° w 10,6 m .p .s .

1910 - - 2210 m N 70 0 w 12 .8 m .p s .
2210 - - 2530 m N 73 ° w 14 .6 m .p .s .

in Wolken eingetreten .
5 .4
7 .8 Hohe ,R . F . ; geringe Temp . Grad .

>

5 .5

5 .0

5 .5

7.2
5 .8

5 .9

Isothermie , höchste R . F .
Starke Abnahme der R . F .

Kleine Isothermie .

5 .8

5 .3

56
5 .2

5 .1

4 .4
8 .2

18 3
11 .5
89

10 .6
8 .5
8 .6
7 .1
6 .7
4 .5
6 .7

6 .1

5 .2
3 .6
6 .1
3 .6

Ende der Troposphäre .

Höchster Punkt , Platzmarke .

Entspricht Höhe 11 930 m .
f Tiefste Temperatur , Wiedereintritt in die Troposphäre - ent -

J spricht genau 11 130 m .

Entspricht der Schicht 3200 — 3710 m .



12 . Juni 1923 7 p .
Instrument Bosch No . 149 .
Temperaturkorrektion des Aneroids:

dp =; — -i:iT ( 0 . 244 — 0 . 000457 p )-
Zeit des Aufstiegs : 7

06 a . M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind , Bewölkung, Form, Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : NW im E.

f a-st 1
2 ’ 1 ist /

b) TemperaturbeimAufstieg: ii . 6 °
; relativeFeuchtigkeit: 47 °

/o .
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 12 . 8 °

, nach dem
Aufstieg 5 -9

Ergebnis der

Maximum des Vortages : 22 . 3 0 .
Maximum des Aufstiegtages: 14 . 3 ° um 2 p .
Minimum des Aufstiegtages: 3 . 4 0 um 12 mn .
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Zillham bei Schonstett 49g m , 64 km , S 6i ° E .
Dauer des Aufstiegs : 1 Std . 5 Min . 37 Sec .
Grösste Höhe : 13140 m.
Tiefste Temperatur : — 50,2° in 12 350 m .
Ventilation genügt bis 12350m .

Registrierung .

Zeit

li m s

Luftd

mm

ruck

mbar

Seehöhe

m | dyn . m

Temperatur
' C°

Gradient

t/ 100 m

Relative
Feuchtigkeit

° /o

Vertikal-
*eschwindigkeit Be merkunge n

000 726 .3 968 .3 487 477 11 .6 47 487 — 670 m 1
5 .0 m.p .s .

725 967 500 11 .5 670— 860 m T.T - r, KTT 6 . 1 m .P .S.
683 910 1000 980 7 .3 860 — 1230 m N 50° W r ^

0 .9 m .p .s .
soo 1070 1230— 1420 mj 6 .6 m,p .s .

643 857 1500 1470 3 .4 0 .79 6 .2 1420 — 1600 m N 45O W 7 .3 m .p .s .
604 805 2 000 1960 - 0.5 j 6oo— 1790 m N 38° W 8 .0 m .p .s .

800 2 000 ■ 1790— 1980 m N 40 0 W 7.0 m .p.s .
5 4 576 . 768 2 370 2 320 - 3 .2 67 Störungen im Tem- 1980— 2160 m N 46° W 7 -9 m p .s
5 26 567 756 2 500 2 450 - 2 .9 - 0 .24 65 5 .7 . peraturgane- bis 2160 — 2350 m .N 6 l ° W 7 .5 m .p .s .
6 22 548 731 2 760 2 710 - 3 .7 0 .30 58 . 4 .8 5 ^20 m . 2350 — 2660 m N 65° W 5 .6 m .p .s .

532 709 3 000 2 940 - 5 .3 )
■

| 2660 — 3010 m N 500 W 8 . 5 m .p. s .
700 3 040 0 .63 l 6 .7 3010 — 3310 m N 410 W 8 .4 m .p.s .

7 34 516 ■ 688 3 230 3170 - 6 .7 1 52 J 3310 — 3610 m N 390 W 9 .2 m .p .s .
7 50 514 685 3 260 3 200 - 6 .8 0 .34 51 1 .7 3610 — 3910 m 10 . 8 m.p .s .

467 622 4 000 3 920 - 10 .0 3910 — 4250 m N 35 ° W 14 . 1 m .p. s .
10 32 463 617 4 070 3 990 - 10 .2 > UAa 42 > D.U * 4250 — 4620 m 16 .8 m .p .s .
10 53 455 607 4 210 4130 - 10 .1 - 0 .07 41 4620 - 4990 m N 300 W 19 . 7 m .p .s .

600 4 210 \ 4990 — 536° ™ 22 . 5 m p .s .
411 548 5 000 4 900 - 13 .2 0 .38

14 27 383 511 5 520 5 410 - 15 .1 34 Von hier ab wieder 5360 — 5720 m N 35 0 W 19 .2 m .p .s .
500 5 570 normale Tempera-

360 480 6 000 5 880 - 18 .0 0 .70 turabnahm ?. 5720— 6090 m 20 .0 m.p .s .
10 46 342 456 6 370 6 240 - 21 .0 6090 — 6450 m N 38° W 18 .9 m .p .s .

313 417 7 000 6 860 - 26 .0 6450 — 6820 m N 46° W 20 .0 m .p .s .
400 7170 6820 — 7190 m • N C2 ° W 2a0 mT s ‘

274 365 8 000 7 840 - 33 .7 0 .76 . 7190— 7560
^ 52 W 22 .8 m .p .s .

238 317 9 000 8 820 - 40 .7 7560— 7930 m N 700 W 19 .4 m .p .s .
24 26 229 305 9200 9010 - 42 .6 793° — 8670 m LIST6 ?0 W 22,2 m -P-s i

300 9130 8670 — 9400 m [ 19 .0 m .p .s .
203 271 10 000 9 800 - 47 .4 0 .60 5 .8 9400 —10090 m N 66° W 20,0 m .p .s .

27 8 199 265 10 140 9 930 - 48 .2 Ende der Tropo- 10090 — 10450 m N 79 0 W 19 .2 m .p .s .
27 28 196 261 10 240 10 030 - - 48 .4 0 .20 5 .0 Sphäre .
28 56 179 239 10 840 10 610 - 49 .6 . 0 .20 6 .8 10450—10860 m N 67 ° W 24 .4 m .p .s .

175 233 11000 10 770 - 49 .4 1 1 M 10860 — 11200 m N 64° W 23 .0 m .p . s .
29 40 172 229 11100 10 870 - 49 .3 t - 0 .12 11200— 11500 m I 21 . 7 m .p .s .200 11740 j | 11500— 11800 m > N 69° W 14 .0 m .p .s

149 199 12 000 11750 - 49 .9 i 0 .07 \ 5 .0 IlSOO - I21IOm 1 18 .8 m p .s
33 49 142 189 12 350 12100 - 50 .2 j j Tiefste Temperatur 12110— 12410 m 1 at , c<\ w >6 .9 m .p .s
35 19 132 176 12 840 12 570 - 47 .3 - 0 .60 5 .4 im Aufstieg. 12410— 12740 m J J . 14.0 m .p .s

129 172 13 000 12 730 - 47 .4 l 9 R 12740— 12940 m N 73 ° W 6 . 7 m .p .s
37 17 126 168 13140 12 870 - 47 .5 / —u .u / Höchster Punkt. Ballon geplatzt ( im Fernrohr des Theodor
39 52 159 212 11 600 11360 - 49 .4 - 0 .12 9 .9 lithen beobachtet).
40 46 164 ■ 219 11400 11160 - 48 .5 . 0 .45 3 .6
41 45 . 172 229 11090 10 860 - 48 .4 0 .03 5 .4 .
42 37 182 243 10 710 10 490 - 50 .1 0 .46 7 .1
43 23 189 252 10 470 10 250 - 50 .2 - 0 .04 1 5 3 Wiedereintritt in die Troposphäre.
49 2 247 329 8 670 8 490 - 38 .3 . ■ 0 .66
51 7 283 377 7 720 7 560 - 31 .5 0 .72 7 .6
54 58 384 512 5 490 5 380 - 15 .0 0 .74 9 .7

■' 57 18 451 601 4 260 4170 - 10 .5 0 .37 8 .8
57 53 464 619 4 040 3 960 - 10 .5 0 .00 6 .3 Entspricht Schicht 4070 — 4210 im Aufstieg;,

1 1 40 579 772 2 310 2 270 - 3 .4 0 .41 55
} 7 .71 4 15 673 897 1110 1090 4 .9 0 .69 66

1 5 37 724 965 510 500 9 .4 0 .75 61 7 .3 Höhe des Landungsortes nach der Karte 495 m.

13 . Juni
Instrument Bosch No . 214 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p — —- -TT (0 . 168 —0 . 000457 p ) .
Zeit des Aufstiegs: 7

40 a M . E . Z .
"Witterung beim Aufstieg :

a ) Wind , Bewölkung, Form , Richtung und Geschwindigkeit

{
ci -st ci -cii 1
„ „ .

’
„„ f st am

9, -dl J
Horizont .

b ) TemperaturbeimAufstieg : 10 . 1 °
; relativeFeuchtigkeit68 °/o .

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 5 . 1 °
, nach dem

Aufstieg : n . 8 ° .

1923 8 a . v
Maximum des Vortages : 14 . 3 0.
Maximum des Aufstiegtages: 13 . 8 ° um 1 p .
Minimum des Aufstiegtages : 2 . 4 0 um 2 a.
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Schloipfering bei Obing 591 m, - 70 km , S 66 ° E .
Dauer des Aufstiegs : 1 Std. 45 Min . 34 Sec .
Grösste Höhe : 11 roo m .
Tiefste Temperatur : — 31 . 2 in 7570 in . .
Besondere Bemerkungen : Ballon .nicht geplatzt ; ab 7 5 7 o m Ther¬

mograph unbrauchbar . Nach der Registrierung Ballon 9 25 a
gelandet ; von dem Finder Landung um 9 28 a beobachtet .



Zeit

h m s

Luftdruck

mm | mbar

See]

m

löhe

dyn . m

Temperatur

C°

Gradient

A t/100 m

000 722 .9 963 .8 487 • 477 10 . 1
722 963 500 490 10 .1 . 0 71

1 07 696 928 800 780 7 .9 1
1 22 687 916 910 890 7 .9 0 .00

678 904 1000 980 7 .2 )
900 1030 \ 0 .64

2 28 664 885 1100 1160 6 .1 J
639 852 1500 .1 470 3 .8
600 800 2 000 1970 0 .4 l 0 .68

6 2 581 775 2 260 2 220 - 1 .2 1
564 752 2 500 1450 - 2 .6

| 0 56
7 32 548 731 2 730 2 670 - 3 .8
7 53 542 723 2 810 2 760 - 3 .4 - 0 .45
8 22 531 708 2 980 2920 - 3 .4 0 .00

530 706 3 000 2 940 - 3 .6 |
700 3 010 \ 0 .58

10 37 485 647 0 690 3 610 - 7.5
11 4 476 635 3 830 3 760 - 6 .9 - 0 .42
11 32 469 625 8 950 3 870 - 6 .9 0 .00

465 620 4 000 3 920 - 7 .3
600 4180 l 0 .51

13 42 429 572 4 640 4 550 - 10 .4
14 0 425 567 4 770 4 620 - 10 .5 0 .14

410 546 5 000 4 900 - 122
j, 059

16 8 388 . 517 5 410 5 300 - 14 .6
800 5 500

359 478 6 000 5 880 - 19 .0 \ 0 .72
OOGl 333 444 6 540 6 410 - 22 .8 1

312 416 7 000 6 860 - 26 .8 |
400 7150 l 0 .82

23 43 289 385 7 570 7 410 - 31 .2 |
1 19 5 407 543 5 050 4 950 - 12 .6 0 .75
1 24 5 471 628 3 920 3 850 - 7 .0 0 .50
1 24 48 479 639 3 790 3 720 - 7 .7 - 0 .53
1 28 53 527 703 3 050 2 990 - 3 .9 0 . 51
1 29 41 537 716 2 900 2 840 - 3 .8 0 .07
1 31 25 552 73i> 2 680 2 630 - 1 .7 . 0 .97
1 35 26 604 805 1960 1920 0 .6 0 32
1 43 23 696 928 810 790 8 6 0 .69
1 45 34 711 948 620 610 10 .6 1 .08

Relative
Feuchtigkeit

° /o

68

68
60

Vertikal¬
geschwindigkeit

4 .6

7 . 1 Isothermie .

54
4 .2

63 5 .0

63
55
48

43
54
60

4 .0
58

5 .3

4 .1

Inversion .
Isothermie .

Inversion .
Isothermie .

73
72

72

4 .0
5 .4

73
4 .9

4 .6

Bemerkungen

4S7— 630 m S 7 2 0 W 37 m .p . s .

630 — 940 m X 86° W 4 .6 in .p .s .
940 — 1070 m 1 4 .8 m .p .s .

1070— 1200 m ■N 79 ° W 6 .5 m .p .s .
1200— 1500 m J 5 -5 m p . s .
1500— 1650 m
1650 — 1800 m

S 84° W /
S 6f W /

> 4 -3 m p .s .
1800 — 1950 m
1950 — 2250 m

S 56° w 1
' S 45° W J

> 2 .6 m .p .s .
2 ? 5o —2560 m S 8o° W 5 -3 m .p .s .
2560—2850 m N 8o° W 9 .5 m p .s .
2850 — 3490 m W 12 . 7 m .p .s .

3490 — 381° m N 8o<> W 12 .3 in .p .s .

3810 —4100 m N 66° W 11 . 2 m p .s .
4100 —4410 m N 75 0 W 11 . 7 m .p .s .

77
92 }
86
45
40
38
51
58
58

3 .7

3 .0

2 .1
3 .0
2 .4
1 .4

Entspricht der Schicht 3690 — 3950 m.

Entspricht der Störungsschicht von 2730 —2980 m . .

14 . Juni

Instrument Bosch No . 723 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

dp == — -//T (0 . 176 — 0 . 000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : 7

59 a M . E , Z .
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind , Bewölkung , Form , Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : WNW 3 , 10 1 st , st -cu , ni W r .

b ) Temperatur beim Aufstieg : 10 . 8 0
; relative Feuchtig¬

keit : 84 % •
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 10 . 6 °

; nach dem
. Aufstieg : 10 . 9 0

. ,

1923 8 a .
Maximum des Vortages : 13 . 8 ° .
Maximum des Aufstiegtages : 12 . 8 ° um 4 p-
Minimum des Aufstiegtages : 7 . 1 0 um 12 mn . .
Name , Seehöhe , Entfernung und Richtung des Landungsortes

Obertrumm bei Salzburg 510 m , 120 km , S 740 E .
Dauer des Aufstiegs : 1 Std . 44 Min . 45 Sec .

' Grösste Höhe : 17 050 m .
Tiefste Temperatur : — 52 . 0 in 10 410 m.
Ventilation genügt bis 13 530 m .

Ergebnis der Registrierung .

Ze t

h m s

0 0 0

.2 22

8 29

10 40
11 39

13 26

Lüfte

mm

.ruck

mbar

Seehöhe

m j dyn . m

Temperatur

c°
Gradient -

A t/ioom

Relative
Feuchtigkeit

° /o

Vertikal¬
geschwindigkeit

716 .0 054 .6 487 477 10 .8 84
715 553 500 490 10 .6

900 950 0 .66
674 898 1000 980 7 .4
647 863 1320 1290 5 .3 81
635 846 1 500 1470 43

800 - 1890
596 . 795 2 000 I960 1 .4 i 5,y
560 746 2 500 2 450 - 1 .3 0 54

700 2 930 S
524 699 3 000 2 940 - 40
492 656 3 500 3 430 - 6 .4 92
461 615 4 000 3 920 - 9 .8

600 4110 0 .66
446 595 4 260 4180 - 11 .4 89
419 559 4 740 4 640 - 13 .2 0 .38 81 9 .1
405 540 5 000 4 900 - 13 .2 \ q on 1 5 .9
386 515 5 360 5 260 - 13 .2 68 /

Isothermie .

Bemerkungen

487 - - 660 m N 490 W 8 . 5 m .p .s .
660 — 840 m N 440 W 11 . 2 m.p . s .

840 — 1010 m N 46° \V 10 .6 m .p .s .
IOIO— 1190 ml jj , w 12 .0 m .p .s .
1190—' 1370 m / 14 .8 m p .s .
1370— 1550 m N 57 ° . W 13 . 2 m .p s .
1550— 1720 m N 63° W 16 .0 m .p .s .
in 1790 m Ballon in Wolken eingetreten .



■' ' ’ ‘ ■ ■ j
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Zeit

h m s

Lüfte

mm

ruck

mbar

S .-ehöhe

m | dyn . m

Temperatur

C°

Gradient

^ t / 100 m

Relative
Feuchtigkeit

7 «

Vertikal¬
geschwindigkeit

500 5470 1
■ 1

356 474 6 000 5 880 - 18 .2 U 0 .76 6 .8
■ 17 22 311 415 6 970 6 830 - 25 .4 . ] 61 J

309 412 7 000 6 860 - 25 .8
400 7 080 { 0 7Q L 7.1269 359 8 000 7 840 - 33 8

20 56 251 335 8 490 8 320 - 37 .4 ) 60 J
233 310 9 000 8 820 - 42 .3 |

300 9040 1 0 88 1 5 .8200 267 10 000 9 800 - 50 .7
25 29 198 264 10 070 9 870 - 51 .3 1 J

‘ 26 5 188 251 10 410 10 200 - 52 .0 0.21 9 .1
179 238 11 000 10 770 - 51 .2

| 0 22 | 60
30 5 151 201 11840 11600 ■ - 48 .8

200 11640 ] 1
148 197 12 000 11 750 - 48 .5 i n ?4 l 5 5
127 169 13 000 12 730 - 45 .9

35 11 117 156 13 530 13 250 - 44 .7 1 J
109 145 14 000 13 700 - 44 .8

37 59 105 140 14 260 13 960 - 44 .9 ■J
. 0 03

94 125 15 000 14 680 - 48 .2 l n
43 50 84 112' 15 740 15 410 - 48 .7

81 108 16 000 15 660 - 47 .7 i 4 .2
100 16 140 l n 17

70 93 17 000 - 46 .5
49 2 69 92 17 050 16 680 - 46 .5 I
50 23 79 105 16150 15 810 - 47 .3 - 0 .09 11 .0
50 53 84 112 15 740 15 410 - 50 .2 - 0.71 13 .6
51 25 88 117 15 440 15110 - 49 .2 0 .03 9 .8
52 2 91 121 15 220 14 900 - 50 5 - 0 .59 5 .8
53 34 107 143 14150 13 850 - 47 .3 0 .30 11 .7
58 43 135 . 180 12 600 12 340 - 43 .7 0 .23 51
59 59 141 188 12 310 12 050 - 47 .0 - 0 .12 3 .7 .

1 1 23 149 199 11940 11 700 - 47 .7 - 0 . 19
1 3 22 161 215 11430 11190 - 46 .7 0 .19 } 4 '3
1 7 53 188 251 10 410 10 190 - 50 .3 - 0 .35 )
1 9 14 197 263 10100 9 900 - 50 .1 0 .07 '

\ 3 .8
1 19 34 276 368 7 810 7 650 - 33 .1 0 .74 1
1 30 37 376 501 5 550 5 440 - 14 .9 0 .81 3 .4
1 32 1 407 543 4 950 4 860 - 13 .0 0 .32 51 7 .1
1 33 50 444 592 4 290 4 200 • - 12 .0 0 . 15 58 6 .1
1 38 7 509 679 3 230 3160 - 3 .4 0 .81 85 ■ 4 .2
1 43 37 685 913 840 830 5 .8 0 .39 92 7 .2
1 44 45 713 951 510 500 7 .8 0 .61 88 4 .8

Bemerkungen

Sehr grosser Gradient.

Ende der Troposphäre.
Tiefste Temperatur.

Höchster Punkt. Platzmarke.

Entspricht Höhe 15740 m im Aufstieg.

■Entspricht Höhe 13530 m im ' Aufstieg.
'

Entspricht genau 10410 m im Aufstieg.
Wiedereintritt in die Troposphäre ( 10070 m im Aufstieg) .

» Entspricht der Schicht 4260—5360 m im Aufstieg.

Höhe des Landungsortes nach der Karte 5 IO m .

■ 14 . Juni
Instrument Bosch No . 724 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = —: (0 . 164 — 0 . 000457 p ) .
Zeit des Aufstiegs : 6 52 p M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg : ^

a) Wind , Bewölkung , Form , Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : W 3 , 8 2

j J NW m.
b) Temperatur beim Aufstieg : 10 . 9 ° -

, relative Feuchtigkeit 84 °
/o .

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : ii . q 0
; nach dem

Aufstieg : '8 . 3 ° .

i9 2 3 7 . !>•
Maximum des Vortages : 13 . 8 ° .
Maximum des Aufstiegtages : 12 . 8 um 4 p .
Minimum des Aufstiegtages : 7 . 1 0 um 12 mn .
Name , Seehöhe , Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Schlehdorf bei Salzburg 480 m , 122 km , S 76 ° E .
Dauer des Aufstiegs : 2

' Std . 58 Sec .
Grösste Höhe : 11100 m .

1
Tiefste Temperatur : — 48 . 7 ° in 10290 m . .
Ventilation genügt bis 8600 m.

Ergebnis der Registrierung .

Zeit Luftdruck Seehöhe Temperatur Gradient Relafive
Feuchtigkeit

Vertikal¬
geschwindigkeit Bemerkungen

h m s mm mbar m' dyn . in C° A t / 100 m .
° /o ''V

000 719 . 1 958 .7 487 477 10 .9 ) 84 ] 487 — 620 m N 98° W 6 . 6 m .p . s .
718 957 500 490 10 .7 S 0 .82 \ 4 .5 620 — 760 m N 75 0 W 10 . imp .s .

1 38 682 909 930 . 910 7 .3 j 86 ) ' 760— 890ml N - 13 .9 m .p .s .
890 — 970 m J 9 . 5 m .p .s . v. 25 677 903 990 970 7 .1 0 .33 85 2 .3

677 902 1000 980 7 .1 |
1 970— 1140 m , N 5 Ö° W 16 . 5 m.p . s .

635
909

■ 847 1500
990

1470 4 .5 0 .51 6 .1 ■
1140 — 1320 m N 54° W 18 .8 m .p .s .

3 46 628 . 837 1600 1570 4 .0 ) 79 • J 1320 — 1500 m } N po0 w 20 .0 m-P -s*
1500— 1960 m / 5 17 .6 m.p . s .800 1930 | |

597 796 2000 1960 1 .1 0 .70 5 .0 i 960 — 2260 m N 51 ° W 15 .9 m .p .s .
6 13 574 ■ 765 2320 2280 . - 1 . 1 j 86 j

561 748 2500 2450 - 2 .2 | 2260 —2540 m N 62° W 18 .0 m.p .s.
526 701 3000 2940 - 5 .2 1 0.59 4 .7 2540—2820 m N 77 0 W 16 .0 m.p . s .

700 2970
90

in st -cu eingetreten.
9 23 513 684 3210 3140 - 6 .3 1 ] Geringerer Temperaturgradient.
9 42 506 675 3320 3250 - 6 .5 0 . 19 90 5 .7

11 40 471 628 3870 3799 - 10 .7 0 .76 90 4 .7 .

12 30
463
454

617
605

4000
4150

3920
4070

- 11 .1
- 11 .5 | 0 .28 . 87 j 5 .6 Inversion , starke Abnahme der R. F.

2



Zeit '

h in s

Luft

mm

druck

mbar

Seehöhe

m | dyn . m

Temperatur

C°

Gradient

A t/100 in

Relative
Feuchtigkeit

° /o

Vertikal¬
geschwindigkeit Bemerkungen

600 4140 79 ■
13 17 444 592 4 320 4 240 - 11 .2 > - U. .U
15 12 419 559 4 770 4 670 - 14 .0 0 .63 73

407 542 5 000 4 900 - 16 .0 3 .8
500 5 490

355 473 6 000 5 880 - 23 .4 > U. /4
22 58 329 439 6 550 6 420 - 27 2 j 69

309 412 7 000 6 860 - 30 .0 1
400 7 070 \ 0 .64 2.9

27 47 292 389 7 400 7 260 - 32 .6 [
30 8 278 371 7 750 7 590 - 33 5 0 .26

269 358 8 000 7 840 - 35 .4 2 .4
35 42 246 328 8 600 8 420 - 39 .6 > U. /J Von hier ab genügt Ventilation nicht mehr .232 309 9 000 8 820 - 43 .1 1 Ballon beginnt zu schwimmen.

300 9 020 } 0 .82 2 .4
42 27 213 284 9 570 9 370 - 47 .6 J Ende der Troposphäre .

. 43 32 206 275 9 790 9 590 - 48 .0 0 .18 3 .4 Tiefste Temperatur im Aufstieg .200 267 10 000 9 800 - 48 .0 l
45 55 198 264 10 050 9 840 - 47 .9 > - U.U4

1 .8
49 57 185 247 10 500 10 280 - 47 .9 0.00 1
51 50 181 241 10 640 10 420 - 46 .8 -0 .77
55 25 174 232 10 910 10 680 - 46 .9 0 .04 / 12

171 228 11 000 10 770 - 45 .8 1 1058 47 169 225 11100 10 870 - 45 .2 > - U.00 I
1 .0 Höchster Punkt ,

1 2 37 170 227 11060 10 830 - 46 .0 0 .4
1 5 40 176 235 10 830 10 610 - 47 .9 - 0 .82 1 .3
1 9 50 191 255 10 290 10 080 - 48 .7 - 0 .15 Tiefste Temperatur im Abstieg.
1 11 50 199 265 10 020 9 820 - 48 .6 0 .04 } 2 .2
1 14 1 208 277 9 730 9 530 - 47 .4 0 .41 f
1 16 52 222 296 9 310 9120 - 47 .6 - 0 .05 2.5 Wiedereintritt in die Troposphäre (9570 m im Aufstieg).
1 27 52 309 412 7 040 6 900 - 30 .5 0 .75 1 3 5 Ventilation genügt wieder .
1 28 31 315 420 6 900 6 760 - 30 .3 0 .14 Entspricht der Schicht 7400—7750 m im Aufstieg.
1 31 4 346 461 6 230 6100 - 26 .6 055 4 .4
1 38 1 420 ' 560 4 790 4 700 - 15 .9 0 .75 64 l 3 4
1 39 50 441 588 4 430 4 340 - 14 .3 0 .44 69 > O.'i
1 40 20 451 601 4 270 4190 - 13 .3 0 .66 69 5 .1
1 41 54 474 632 3 880 3800 - 11 .7 0 .40 74 4.2
1 44 58 514 685 3 250 3190 - 7.2 0.72 83 3 .4
1 45 33 520 693 3160 3100 - 7 .0 0 .22 85 ‘

L 93 Entspricht der Schicht 3210—3320 m im Aufstieg.
1 47 33 546 728 2 900 2 830 . - 4 .5 . 0 .92 90
1 56 45 654 872 1330 1310 4 .2 0 .56 94 2 .8
2 0 58 701 935 770 750 6 .6 0 .42 92 2 .3 Landung .

Serienaufstieg vom 12 . bis 14 . Juni .
Es fanden täglich 2 Aufstiege statt : 8 a und 7 p ; Instrument Nr. 427 vom 13 . Juni 7 p kam nicht mehr zurück ; da bei

Instrument Nr . 214 am 13 . Juni 8 a ab 7570 m der Termograph versagte, vergrössert sich die Lücke zwischen den Aufstiegen
am 12 . und 14 . noch mehr. ■ . ■ ■ ■

Die Wetterlage während der Aufstiegstage kann als typisch für den ganzen Monat Juni .gelten, dessen Gesamtcharakter
kurz mit dem Ausdruck „nasskalt“ bezeichnet werden kann. Das zugehörige Luftdruckbild ist gekennzeichnet durch den Vorstoss
des Azorenmaximums in nördliche Breiten bis über die Britischen Inseln ; im Zusammenhang mit der südasiatischen Cyklone
resultiert hieraus für Europa kühle westliche bis nordwestliche Luftzufuhr. Zahlreiche Depressionen umkreisten diesen Hochdruck¬
kern sehr weit nördlich bei Island und schlugen dann meist eine südöstliche Richtung nach Südskandinavien und der Ostsee ein.

Am 12 . Juni lag Mitteleuropa auf der Rückseite einer über Finnland abziehenden Depression ; beilsland ist bereits ein
neues Tiefdruckgebiet im Anmarsch. Das Ende der Troposphäre liegt 8 a in ca . 11 km , 7 p in ca. 10 km Höhe ; die End¬
temperaturen sind wenig verändert ca . — 48 °

; von oberhalb 6 km an ist vom Morgen zum Abend eine merkliche Abkühlung
der Troposphäre eingetreten . , • . ■ ■

Am 13 . Juni morgens ist die isländische Depression bereits wieder vor der - norwegischen Küste angelangt ; in Nord¬
bayern haben die Nordwestwinde vom 12 . aufW zurückgedreht ; in Südbayern herrscht kurzdauernde Föhnlage. In einer Schicht
etwa zwischen 3 —6 km ist vom 12 . abends zum 13 . morgens leichter Temperaturanstieg eingetreten ; eine Störungsschicht von
etwa 400 m Mächtigkeit unterhalb 3 km ist erhalten geblieben. *

Am 14 . Juni befindet sich das Depressionszentrum über der Ostsee, unser Gebiet liegt wieder auf der Rückseite ; die Wind¬
richtungen sind W und NW. Die Grenze der Troposphäre liegt am 14 . 8 a in Höhe von 10 km, um 7 p etwa 500 m tiefer ;
die Endtemperatur ist von — 51 . 3 auf — 47 - 6 ° angestiegen ; oberhalb 4 km liegt bei beiden Aufstiegen eine ca. 800 m mächtige
Störungszone ; darüber nimmt die Temperatur bis zu etwa 8 km Höhe vom Morgen zum Abend merklich ab .

* 18 . Oktober
Instrument Bosch No . 407 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = —: ^JfT (0 . 162 —0 .000457 p).
Zeit des Aufstiegs : 7

55 a . ■ -
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind, Bewölkung , Form, Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : E 1 , o 0 = ■—■

b) Temperatur beim Aufstieg : — o . g ° ; relative Feuchtig¬
keit 9 8 °/o . .

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : — 3 . 0 0
, nach dem

Aufstieg : 7 . 0 0 .
Maximum des Vortages : n . o 0

..

1923 8 a .
Maximum des Aufstiegtages: 12 . 5

0 um 2 12 p .
Minimum des Aufstiegtages : — 3 . 0 ° um 6 a .
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Mettenham bei Schleching 1100 m , 90 km , S 46 ° E .
Dauer des Aufstiegs ; mittlere Fluggeschwindigkeit: 1 Std.

30 Min . 31 Sec. '
Grösste Höhe : 20120 m.
Tiefste Temperatur : — 64 . 70 in 11790 m .
Ventilation genügt bis 12110 m ,
Besondere Bemerkungen : Nach der Registrierung Ballon nach

1 Std. 3 Sec . geplatzt, bei der Visierung Ballon nach
59 Min . 36 Sec . plötzlich verschwunden.
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Ergebnis der Registrierung .

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Zeit Luftdruck Seehöhe Temperatur Gradient Relative
Feuchtigkeit Vertikal¬

geschwindigkeitfi rr S mm | mbar m dyn . m c ° A t/ioo m oj°

ü c 0 727 .4 969 .8 487 477 - 0 .9 1 98 . I
727 969 500 490 - 0 .8 - 1 .78 . 2 .4

19 . 723 964 - 530 520 - 0 .1 J 99 I
B5 711 948 670 660 3 .4 - 2 .59 95 3 .8

1 22 698 931 820 800 4 .3 - 0 .53 92 5.8
1 58 683 911 990 970 4 .3 0 .00 88 4 .8

682 910 1000 980 4 .2
900 1070 .

642 . 856 1500 1470 1 .5 > 0 .55 ■ - O.ö
4 9 624 832 1720 1690 03 1 87

603 804 2 000 1960 1 .6 1 -
800 2 000 \ -0 .47 5 .2

5 45 587 783 2 210 2170 2 .6 1 70 .
566 755 2 500 2 450 1 .2

■ 7 50 539 719 2 900 2 840 - 0 .6 73
■ 533 710 3 000 2 940 - 0 .9

8 11 531 708 3020 2 960 - 0 .9 72 ' 5 .6
700 3 050 1469 625 4 000 3 920 - 6 .3 \ 0. 55

11 15 465 ' 620 4 060 3 980 - 6 .7 J 65
12 5 450 600 4 320 4 230 - 7 .5 0 .31 63 5 .1
12 48 434 - 579 4 600 4 510 - 7.9 0 .14 61 6 .5
13 18 425 567 4 760 4 670 - 8 . 7 0 .49 60 5 .4

412 549 5 000 4 900 - 10.8 ]
360

500
480 6 000

5600
5 880 - 18 .5 | 0 .75 5 .8

18 3 341 455 6 430 6 300 - 21 .3 J
1

56 I
310 419 7 000 6 860 - 25 .7 \

'
400 7 210 0 .72

| 6 .420 50 294 392 7 500 7 350 - 29 .0 1
274 365 8 000 7 840 - 331 •

23 36 250 333 8 640 8 470 - 37 9 0 .78
236 315 9 000 8 820 - 40 .7 1

. 6 .8300 9170 \ 0 .73
26 23 212 283 9 760 9 560 - 46 .1 ) 1

203 271 10 000 9 800 : - 48 .3 1 1
174 232 11 000 10 770 - 55 .7 \ 0 .75 \ 5 .430 34 172 229 11120 10 890 - 56 .3 |

' I
200 11730 I \149 199 12 000 11 750 - 60 .5 \ 0 .48 > 4 834 0 147 196 12110 11860 - 61,1 f 1

126 168 13 000 12 730 - 63 .7
38 2 124 165 13160 12 890 - 64 .0 0 .28

1 43
110 146 14 000 13 700 - 64 . 2
93 124 15 000 14 680 - 64 .3 ,
78 104 16 000 15 660 - 64 .5 002 f 5 0100

16 420
15900

48 58 73 97 16 070 - 64 5
66 88 17 000 16 630 - 64 .4
37 76 18 000 17 610 - 64 .2 ■ - 0 .0247 63 19 000 18 580 - 63 9 5 .3

68 48 45 60 19 380 18 960 -63 .9
40 54 20 000 19 560 - 63 .6

} - 0 .050 3 40 53 20 120 19 670 , - 63 .5 ■ 7 .0
11 37 155 207 11790 11 550 - 64 .7 - 0 .01 12014 56 190 253 10 530 10 310 - 57 .8 0.55 6 319 56 323 431 6 940 6 800 - 27 .9 0 .83 11 923 16 428 571 4 850 4 760 - 11 .4 0 .79 10 .524 8 458 611 4 330 4 240 - 8 .5 0 .55 10 .124 49 484 645 3 900 3 820 - 7 .5 0 .23 56 10 .527 24 572 763 2 580 2 530 0 .2 0 .58 65 8 .528 19 603 804 2160 2120 1 .8 0 .38 58 l 7730 31 683 911 1150 1130 3 .5 ' 0 .17 68 / f .7

Bodeninversion ,

Bemerkungen

487 — 860 m S 78 ° E 1 .5 m .p .s.

S60— IO10 m ] S 6o° E 2 . 1 m .p .s .
1010 — 1170 mj 2 .6 m p .s .
1170— 1340 m SS ° ° E 2 .2 m .p .s .
1340 — 1500 m N 87 ° E 2 .0 m .p .s .
1500— 1670 m . S 85 ° E 2 .9 m .p .s .
1670— 1830 m W 2 . 7 m .p .s .
1830 - 1980 m N 85° W 2 .3 m .p .s .
1980— 2290 m N 77 0 W 5 .0 m p .s .
2290 — 2620 m N 62° W 5 .4 m .p .s .

. 2620 — 2950 m N 440 W 7,2 m .p .s .
2950 — 3300 m N 390 W 7 . 7 m .p .s .
33°°— 3640 m N 240 W 6 . 7 m .p .s .
3640 — 3980 nT 7 . 5 m .p .s .
3980 — 4290 m N21 » W 8 .3 m .p .s .
4290 — 4660 m ; 11 . 7 m .p .s .
4660 — 5010 mj 10.8 m .p .s .
5010 — 53 ^0 ml

N 25 0 W
11 . 7 m .p .s .

5360 — 5710 mj 108 m .p . s .

57 io— 6410 m N 35 0 W 12 .0 m .p .s.

6410 — 7180 m N 320 W 15 .8 m .p .s .
7180 — 7570 m N 390 W 15 8 m .p .s .

7570 —
8400 —
8800—
9210 —

8400 m
8800 m
9210 m \
9610 mj

N 390 W
N 39° W
N 450 W

14 .0 m .p .s .
13 .7 m .p .s .
13 . 7 m .p .s .
14 .7 m .p .s .

9610 — 10290 m
10290— 10610 m
10610 —10940 m
10940— 11240 m
11240— 11530 m

Ende der Tropo - 11530— 11820 m
Sphäre. 11820 — 12100 m

12100— 12370 m
12370— 12630 m
12630 — 13750 m
13750 — 14040 m\
14040— 14640 m/

Tiefste Temperatur im Aufstieg .
14640— 15240 m
15240— 15830 m
15830 — 16130 m
16130— J6750 m
16750 — 17700 m
17700 — 18660 m

Tiefste Temperatur im Abstieg ,
18660—

N 35 °W

N 45° \V

N 470 W

N 400 W
N 53 0 W

N 48 ° W
N 420 W
N 6o° W
N 45° W
N 400 W
N 61 0 W

18 . 3 m .p .s .
19 . 5 m .p .s .
21 . 7 m .p .s ,
23 .0 m .p .s .
25 o m .p .s .
25 .9 m .p . s .
27 .0 m .p .s .
30 .0 m .ff.s .

26 .2 m .p .s .
23 .0 m.p .s .
27 . 1 m .p .s .

28 . 1 m .p .s .
26 . 3 m .p .s .
24 . 2 m .p .s .
27 . 5 m .p .s .
21 .4 m.p .s .
22.4 w.p .s .

19680 m N 45 0 W 27 .6 m .p .s .

19 . Oktob
Instrument Bosch No . 723 .
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = — .A7T (0 . 176 — 0 . 000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : 8 01 a M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind , Bewölkung , Form , Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : SW 1 , io ° Q a -st , st , st-cu NW .

b) Temperatur beim Aufstieg : — 4 . 7
°

; relative Feuchtig¬
keit : 93 °/o . ,

Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : . 3 .7 °, nach dem
Aufstieg : 9 . 5

° .

er 1923 8 a .
Maximum des Vortages : 12 . 5 0 .
Maximum des Aufstiegtages : 18 . 0 0 um 3 40 p ,
Minimum des Aufstiegtages : — 1 . 7

0 um 2 30 a .
Name , Seehöhe , Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Viehofen im Pinzgau , h ?, 132 km , S . 43 0 E.
Dauer des Aufstiegs 1 Std . 35 Min . 53 Sec .
Grösste Höhe : 14570 m .
Tiefste Temperatur : — 63 . 8 ° in 12940 m ,

‘
Ventilation genügt bis 12 760 m.
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Ergebnis der Registrierung .

Zeit

h m s

Luftdruck

mm [ mbar

Seehöhe

m I dyn . m

Temperatur

C°

Gradient

A t/100 m

Relative
Feuchtigkeit

°/o

Vertkal -
geschwindigkeit

000 724 .4 965 .8 487 477 4 .7 1 93
724 965 500 490 4 .7 - 1 .34

144 686 915 930 920 10 .7 J 66
680 907 1 000 980 10 .4 4 .2

900 1050 [ 0 47640 853 1500 1470 7 .9
4 9 639 852 1520 1490 7 .9 1 60
5 22 614 819 1850 1810 6 .8 0 .34 - 61

602 803 2000 1960 5 .6 4 5
SCO 2 000 } 0 .58

7 18 576 768 ■ 2 370 2320 3 .8 ) 84
568 757 2 500 2 450 3 .3
533 711 3 000 2 940 0 .5 l 0 58

700 3 050 4 .7
'

12 15 482 643 3 790 3 720 3 .7 ) 84
470 626 4 000 3 920 “ 5 .3 1 n 79

13 34 460 613 4160 4 080 - 6 .6 85 1
600 4 250 j

1
413 550 5 000 4 900 11 .2 1 0 55 5.1

500 5 610
19 20 366 488 5 910 5 800 - 16 .3 ]

362 483 6 000 5 880 - 16.8 |
317 422 7 000 6 860 23 .4 1 0 64

400 7 230
24 58 284 379 7 780 7 620 28 .3 J . 5 .4277 369 8 000 7 840 29 .9 |

239 318 9 000 8 820 38 .1 ■ i 0 77 '
300 9 210

30 59 214 285 9 740 9 540 43 .4 j
205 273 10 000 9 800 - 45 .8

} 0 .8p 1 4 .6
33 28 193 257 10 430 10 220 - 48 .9 f -
33 49 190 253 10 540 10 320 - 49 .2 0 .29 5 .2
34 7 188 251 10 610 10 390 - 49 .5 0 .43 3 .7

179 238 11000 10 770 - 51 .9
| 0 62 ) 5 .1

152 203 12 000 11750 - 58 .3
200 11800 1 0 .62 1 5. 1

41 9 134 179 12 760 12 490 - 62 .8 /
42 1 130 173 12 940 12 670 - 63 .8 0 .55 3 .0

129 172 13 000 12 730 • - 63 .7 1 4 .8
45 1 113 151 13 810 13 520 61 .9 | - 0 23 f

109 146 14 000 13 700 - 62 .1 l 0 09 } 4 .3
48 0 100 133 14 570 14 260 - 62 .6
48 44 105 140 14 260 13 960 - 63 .7 0 .36 7 .0
50 6 116 155 13 650 13 360 - 62 .3 0 .23 7 .5
52 46 138 184 12 580 12 310 - 63 .7 - 0 .13 6.7
53 32 143 191 12 360 12100 - 62 .9 0 .37 4 .6
57 11 173 231 11160 10 930 - 55 .6 0 .61 5 .5

1 1 13 223 297 9 500 9 300 - 42 .9
| 0 .76 6 .9

1 7 58 289 385 7 690 7 540 - 29 .0 1 4 .3
1 14 28 363 484 6 030 5 910 - 18 .3 0 .64 f o 7
1 19 13 417 556 4 980 4 880 - 12 .1 0.59 3 .7
1 20 25 433 577 4 690 4 600 - 10.2 0 .65 82 1 4 .0
1 23 22 473 631 4 000 3 920 ■ - 4 .9 0 .77 73 /
1 26 28 514 685 3 350 3 280 - 1 .6 0 .50 85 1 3 .5
1 28 53 548 731 2 840 2 780 -0 .2 0 .35 96 / , 7
1 31 12 594 792 2190 2150 -3 .4 0 .50 4 .7
1 34 47 646 861 . 1510 1480 -7 .3 0 .57 3 2
1 35 53 667 889 1240

•

1220 + 5 .0 - 0 .87 4 .0

Bemerkungen

Kräftige Bodeninver¬
sion.

487 — 620 s 3 °° W i -5 m .p .s .
620 — 740 s 57 ° W 8 .7 m .p .s .
740— 870 s 68° W 2 -3 m .p .s .
870— 990 s 88° W 8 -5 mp .s.
990 - 1120 s 71 ° W 11 .2 m .p . s .

1120— 1240 •R 74° W 13 .0 m .p . s .
1240— 1480 s 86° w 10 . 7 m .p .s .
1480— 1610 s 77 ° w 8 .3 m .p .s .
1610—2020 N 83° w 9 .2 m .p .s«

in 2130 m in Wolken eingetreten .

Störungsschicht .

Ende der Troposphäre . Tiefste Temperatur .

Höchster Punkt . Platzmarke .

Wiedereintritt in die Troposphäre , im Aufstieg 12940 m .

Bodeninversion .

20 . Oktobe

Instrument Bosch No . 724.
Temperaturkorrektion des Aneroids :

d p = — ylT (0 . 165 —0,000457 p) .
Zeit des Aufstiegs : .7

29 a M . E. Z .
Witterung beim Aufstieg :

a) Wind, Bewölkung, Form , Richtung und Geschwindig¬
keit der Wolken etc . : W i , io 1 a -st , st , st -cu , hi i . W .
729 - 85 a ® ° .

b) Temperatur beimAufstieg: 12 . 3
°

, relativeFeuchtigkeit : 79 0.
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg : 8 . 9 °

, nach dem
Aufstieg : 15 . 2 0.

Maximum des Vortages : 18 . o ° .

19238 a .
Maximum des Aufstiegtages : 20 . 8 ° um 12 10 p .
Minimum des Aufstiegtages: 6 . 8 ° um 3 a .
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Zeiling, Bez . Mühldorf 471 m , 71 km , N 85 ° E.
Dauer des Aufstiegs : 59 Min . 36 Sec .
Grösste Höhe : 9620 m .
Tiefste Temperatur : — 44 . 9 in 9400 m .
Ventilation genügt bis 8490 m .
Besondere Bemerkungen : Ballon hat die Stratosphäre nicht

' erreicht . Die Troposphäre ist, abgesehen von der Boden¬
inversion, von weiteren Störungsschichten frei und zeigt
eine ausserordentlich glcichmässige Temperaturabnahme .
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Ergebnis der Registrierung .

. Zeit Luftdruck Seeliöhe . Temperatur Gradient Relative
Feuchtigkeit Vertikal-

geschwindigkeit Be m e r k u n g e n
li rri s mm mbar . m dyn . m C ° ' A t/lÖO in ° /o

000 721 .6 962 .0 487 477 12 .3 79 1 487 — 650 m N 82° W 7 .8 m .p .s .
720
679

■ 960
905

500
1000

490
980

12,4
17 .3

- 0 .97
59

- 5 .5 Starke Bodeninver- 650— 820 m
820— 980 m

N 8o° W
N 72 0 W

14 . 7 m .p . s .
13 .4 m .p .s .

1 41 676 901 1040 1020 17 .6 )
900 1030 * n 52 58 }• 4 .8 980 — 1130 m N 64» W 13 .0 m .p s .

2 45 652 869 1340 1320 16 .0 1130— 1540 m N 6o° W 12 .6 m .p .s .

4 23
639'
619

852
825

1500
1780

1470
1750

14 .2
11 .3 }

. .08 67 } 4 .4 Uberadiabatischer
Gradient. 1540 — 1680 m N 5 20 W 13 .7 m .p s .

4 50 610 813 1900 1870 10 .2 0 .91 69 4 .7 1680— 1940 m N 64° W 17 .6 m .p .s ,
603 804 2000 1960 9 .4 1940—2420 m N 7 i ° W 16 . 5 m .p .s .

800 2000 4 .0 2420 — 2670 m N 730 W 14 .4 m p .s .
569 758 2500 2450 5 .4

0 .71 88
2670 —2900 m N 88 ° W 12 . 1 m .p .s

8 53 548 731 2880 2730 3 .2
533 ' 711 3000 2940 1 .7

3 .0
2900 —3080 m S 8o° W 13 .0 m .p .s

700 3060
96

3080 — 3260 m S 6o° W 10 . 5 m .p .s
12 50 495 660 3590 3520 - 1 .9 in st.

470 627 4000 3920 - 4 .5
0 .61 4 .0600 4260

- 9 .818 18 419, 559 4900 4800
414 552 5000 4900 - 10 .5 .

500 5630
- 17 .6

0 .70
362 483 6000 5880 3 .723 52 357 476 6120 5990 - 18 .3
317 423 7000 6860 . - 24 .4

}
■ 0.67

28 52 306 408 7270 7120 - 26 .0
400 7240 ]

275 367 8000 7840 - 31 .7 \ 0 .74 ! 3 .3
. 34 58 257 343 8490 8320 - 35 . 1 1

239 319 9000 8820 - 39 .5 |
300 9210 0 .84 2 .3

43 18 218 291 9620 9420 - 446 | Platzmarke; höchster Punkt.
43 52 225 300 9400 9210 - 44 .9 - 0 .14 6 .2
44 35 228 304 9310 9120 - 44 .8 0 . 11 2 .1
45 25 236 315 9080 8900 - 44 .3 0 .22 5 .8
48 18 265 353 8300 8130 - 38 .2 0 .78 4 .6
51 59 310 413 7190 7050 - 28 .7 0 .86 5 .0
54 10 352 469 6270 6140 - 21 .6 0 .77 7 . 1
57 16 492 656 3720 3650 - 4 .2 0 .68 13 .6
58 20 537 716 3030 2970 •- 0 .6 0 .52 10 .8
59 ei

N

585 780 2340 2290 + 4 .6 0 .76 ' 9 . 7

Serienaufstieg vom 15 bis 20 . Oktober 1923 .
Die Instrumente vom 16 . und 17 . Oktober wurden noch nicht gefunden ; das Instrument vom 15 . Oktober konnte aus

der Tschecho - Slowakei noch nicht herbeigeschafft werden.
Vom 17 . zum 18 . Oktober hat sich von Frankreich her hoher Druck über Mitteleuropa aufgebaut ; unter seinem Einfluss

herrscht am Morgen des 18 . über unserm Gebiet wolkenloser Himmel bei östlicher Luftzufuhr. Oberhalb 1700 m ergibt die
Visierung W und NW ; in der Höhe macht sich demnach auch über München ein gegen Island vordringendes Sturmfeld bemerkbar .
Am Boden verläuft die Windscheide zwischen Ost- und Westwinden etwa in einer Linie von Brest über Paris, Metz , Karlsruhe längs
der deutschen Mittelgebirge nach . Olmütz und Lemberg.

An den beiden folgenden Tagen am 19 . und 20 . Oktober gewinnt die isländische Depression bedeutend an Intensität
und bezieht ganz Europa in ihren Wirkungsbereich ein ; sie löst einen breiten Strom ozeanischer Luft aus , der am 19 . morgens
auch über München bereits bis zum Boden vorgedrungen ist und einen bemerkenswerten Temperaturanstieg der ganzen Tropo¬
sphäre zur Folge hat ; am 20 . wurden in den bodennahen Schichten ganz aussergewöhnlich milde Temperaturen erreicht .

Allen drei Aufstiegen gemeinsam ist eine stark ausgeprägte Bodeninversion ; ihre verticale Mächtigkeit beträgt ca. 500 m .
Am 18 . tritt mit dem Eintauchen des Ballons in die Westströmung in ca. 1700 m nochmals eine Inversion auf. Weitere grössere
Störungsschichten sind in die cyclonale Strömung nicht mehr eingelagert ; die Temperaturabnahme erfolgt sehr gleichmässig;
zwischen 4 und 9 km errechnet sich ein Temperaturgradient am 18 . von 0 . 69 , am 19 . von 0 . 66 und am 20 . von 0 . 68 .

V

Nachtrag .
Instrument vom 15 . Oktober ist endlich am 15 . März 1924 wieder in unseren Besitz gelangt.
Die Drucklegung der Fahrten vom Jahre 1923 war jedoch bereits zuweit vorgeschritten , als dass die Ergebnisse der -

Auswertung an den richtigen Platz im letzten Serienaufstieg gerückt werden konnten . Bemerkenswert gegenüber den Fahrten
vom 18 . bis - 20 . erscheint, dass die Temperatur der Troposphäre am 15 . erheblich kälter ist, die Stratosphäre dagegen auf¬
fallend warm ; das Ende der Troposphäre liegt am 15 . in 9340 m , am 1-8 .- in 12 110 m ; die Endtemperaturen sind — 46 . 5

°
bezw. — 6 i . x °.

3
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15 . Oktober

Instrument Bosch Xo . 131 .
Angaben über das Aneroid und dessen Temperatur -Korrektion :

dp = —' ylT (0 .084— 0 .000457 p ) .
Zeit des Aufstiegs : 8 18 a M . E . Z .
Witterung beim Aufstieg:

a) Wind , Bewölkung, Form, Richtung und Geschwindigkeit
der Wolken etc . : W 1 , 3 1 O a -st , acu W .

b ) Temperatur beimAufstieg : 4 . 4 °,relativeFeuchtigkeit94 °/o .
Temperatur 2 Stunden vor dem Aufstieg 4 . 8 °

, nach dem
Aufstieg 8 . 1 0.

Maximum des Vortages : 8 . 7
° . . .

1923 8 a .
Maximum des Aufstiegtages : n . 2 0 um i2 la m .
Minimum des Aufstiegtages : — 2 . 0 0 um n 30 p .
Flugrichtungen bis zum Verschwinden des Ballons : Siehe

Visierung.
Name, Seehöhe, Entfernung und Richtung des Landungsortes :

Wallern bei Prachatitz in der Tschechoslowakei 254 m ,
187 km , N 66 ° E .

Grösste Höhe : 13 420 m .
Tiefste Temperatur : — 50 . 3 ° in 13420 m .
Ventilation genügt bis 10340 m .
Besondere Bemerkungen : Ballon nicht geplatzt.

Ergebnis der Registrierung .

Zett

h m s

Luftdruck

mm | mbar

Seehöhe

m dyn . m

Temperatur

C°

Gradient

At/ioom

Relative
Fcuchtigkeir

°/o ■

Vertikal- ,
geschwindigkeit

B e m e r k u n gen

0 ü 0 716 .5 955 .3 487 477 4 .4 , 94 Bodeninversion. 487 — 660 m '
4 -7 m .p .s .

716 954 500 490 4 .4 1 - 0 .10 2 .9 660 — 740 m N 88° W 4-3 m p .s .
1 40 691 921 780 766 4 . 7 J , 77 740 - 920 m 8 . 3 m .p .s .

900 950 1 920 — 1130m N S6 ° W 9 . 7 m .p .s .
673 897 1000 980 38 0 .45 ■ 7 .0 * 1130— 1260 m 6 .0 m . p .s .

2 28 663 884 1120 1100 32 f 75 N 78° W
632 842 1500 1470 0,0 1200 — T520 m 7 0 m .p s .

4 39 617 823 1690 1660 - 1 .4 90 1520— 1650 m N 790 W 7 -7 • m .p .s .
800 1880 ] 4 .4 1650 — 1790 m N 82° W 8 . 7 m .p .s .

593 791 2000 1960 - 3 .3 0 .61 1790 — 2290 m N 77 0 W 9 .6 m .p .s .
5 52 592 789 2020 1980 - 3 .4 J . 87 2290 — 2570 m 13 -° m p .s .
7 10 569 759 2330 2290 - 6 .1 0 .87 91 4 .0
7 34 560 747 2460 2410 - 6 .2 0 .09 79 . 5 .4 Störungsschicht.

557 742 2500 2450 - 6 .6
| 0 74 2570 —2840 m N 84° W IO -7 m .p. s .

8 40 539 719 2750 2700 - 8 .4 74
700 2900 ) [ 4 .4 2840 — 3100 m 9 -7 m .p .s-

521 695 3000 2940 - 10 .8 i 0 .91 3100 — 3360 m 9 -3 m .p .s .
10 56 499 605 3340 3280 - 13 .8 1 87 / 3360 - 3660 m S 65 ° W 12 .8 m .p .s .
11 18 492 656 3450 3380 - 13 .8 0 .00 . 77 4 .9 Isothermie. m Wolken eingetreten.
11 25 490 653 3480 3410 - 13 .5 - 1 .00 76 4 .3 Inversion.
12 23 471 628 3780 3710 - 132 - 0.10 62 . 5 .2

458 610 4000 3920 - 14 .6 i 1
600 4050 0 .61 4 .9

15 29 417 556 4700 4610 - 18 .8 1 49 ■
16 16 406 541 4900 4800 - 19 .2 0 .20 48 4 .2 Störungsschicht.

401 534 5000 4900 - 19 .8 | 1
500 5380 0 .64 l . 4 .5

19 23 362 483 5740 5630 - 24.6
'

] 44 J
350 466 6000 5880 - 27 .0 | |
304 405 7000 6860 - 35 .5 | 0 86 1 4 .9

400 6940
24 36 292 389 7270 7120 - 37 .7 , 1 )
26 47 267 356 7880 7720 - 40 .7 0 .49

263 350 8000 7840 . - 40 .9 1 0 17 Störungsschicht.
29 . 25 240 320 8610 8430 - 41 .9

227 ■ 302 9000 8820 - 44 .4 I 4 .5 •

300 8850 l 0 .62
32 13 215 287 9340 9150 - 46 .5 I Ende der Troposphäre.
34 36 195 260 10000 98U0 - 47 .3 0 .12
37 2 179 239 10560 10340 - 47.3 0 .00 3 .9 Von hier ab Ventilation ungenügend.
38 32 171 228 10860 10630 - - 46 .3 - 0 .33

167 222 , 11000 10770 - 46 .7 |
200 11490 1 0 . 19

43 47 146 195 11910 11660 - 48 .3 • ] 3 .2
144 192 12000 11750 - 48 .4 I
124 165 13000 12730 - 49 .7 1 0 .11

53 25 111 148 13710 13420 - 50 .3 J



Grosse Temperaturschwankungen im
bayerischen Alpenvorland .

Von Hermann Zierl .

Gegenstand vorliegender Abhandlung sind grosse interdiurne Temperaturänderungen im bayerischen Alpen¬
vorland . Da das Auftreten solcher » Kälte - und Wärmewellen « meistens mit einer durchgreifenden Änderung des Wetters
verbunden ist oder wenigstens eine solche in nahe Aussicht stellt , ist das Studium des zeitlichen Ablaufes dieser Erschei¬
nungen vornehmlich im wetterkundlichen Interesse gelegen . Die Üntersuchungen stützen sich im wesentlichen auf die
Beobachtungen der Jahre 1901 — 1922 ; die Lage der am häufigsten verwendeten Stationen Augsburg , Partenkirchen ,
Hohenpeissenberg , Zugspitze darf als bekannt vorausgesetzt werden (vgl . Deutsches Meteor . Jahrbuch , Bayern ) .

Wir beginnen zweckmässig mit einer klimatisch -statistischen Übersicht und wählen als Ausgangspunkt die normale
interdiurne Veränderlichkeit der Temperatur .

Die interdiurne Veränderlichkeit der Temperatur .
Die mittlere interdiurne Veränderlichkeit der Temperatur wurde für eine Reihe von Stationen des bayerischen

Alpenvorlandes , (und angrenzender Teile) nach der v . Hannschen Definition aus der Differenz wahrer Tagesmittel
berechnet . Die Ergebnisse enthält Tabelle 1 .

T a b e 11 e 1 .
Interdiurne Veränderlichkeit der Temperatur .

Stationen Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug . Sept , Okt . Nbv . Dez . Jahr Ampi .

Augsburg 500 m 1) . . . . . . 2 . 17 00 1 .81
•

1 .99 1 .96 1 .97
'

>-99 1 .84 145 1 -57
.
1 -75 1 .93 J .Ss 0 . 72

Lindau 402 m 4) . 2 .02 1 .79 1 .78 1 -85 1 .78 >•78 1 . 77 1 .63 1 .37 i -57 1 .64 1 .86 » ■74 0 .65
Oberstdorf 811 m 1) . 2 .73 2 .38 1 .87 i .97 2 .01 1 .96 2 .04 t .97 1 .60 1 .62 2 .06 2 .42 2 .05 » • » 3
Partenkirchen 717 m 1) . . . . 2 .45 2,11 1 .98 2 .26 2 .07 1 .90 2 .01 1 .98 1 .59 1 .69 1 .96 2 . 12 2 .01 0 .86
Mittenwald 916 m 1) . . . . . 267 2 . 52 2 -34 z -35 2,28 2 .08 2 . 14 2 .25 1 .90 2,09 2 .41 2 .47 2 . 29 o .77
Reichenhall 470 m 1) . . . . . 2 .33 2,04 2 .07 2 .22 2 .06 2 .06 2 .08 2 . 11 1 .67 ' . 71 1 .80 1 .88 2 .00 0 .66

Hohenpeissenberg 994 m ’ ) , 259 2 .23 2 .42 2 . 52 2 .42 2. 36 2 .3s 2 .48 1,99 2 .06 2 . 27 2,42 2 .34 0 .60
Wendelstein 1727 in 2) , , 2 .68 280 2 .56 2 .27 2 .42 2 .25 2 .38 2 .62 2 .32 2 .54 2 .49 2 .82 2 .5 » 0 .57
Zugspitze 2962 m 3) . 2 .88 2 . 78 2 .61 / 2 .20 1 .74 1 .75 1 .93 2 .09 1 .75 1 .99 2 .ÖI 2 .69 2 .25 » . »4
Säntis 2500 m 4) . . . . . . . 2 .68 2 . 29 2 .26 2 .05 1 .83 1 .93 2 . I4 2,29 1 .86 1 .96 2 . 36 2 .45 2. 18 0 .85
Sonnblick 3100 m 6) . . . . . 2 .83 2 -55 2 . 18 2 .04 1 .47 1 . 52 1 .62 1 -75 1 .60 i -75 2 .34 z .43 2 .0 ! 1 .36

Der vorstehenden Tabelle I kann man zunächst die aus Abhandlungen von Hann , Kremser u . a . bekannten
Tatsachen entnehmen , dass die Temperaturveränderlichkeit eines Ortes im allgemeinen mit der Seehöhe zunimmt , dass
aber oft lokale Einflüsse (Windverhältnisse !) den Ausschlag geben . So kann mit der Annäherung an das Gebirge die
Veränderlichkeit ohne Rücksicht auf die Seehöhe steigen , vgl . Augsburg - Bad Reichenhall . Die inmitten der Vorberge
liegenden Orte Oberstdorf , Partenkirchen , Bad Reichenhall unterscheiden sich trotz ihrer verschiedenen Seehöhe kaum im
Jahresmittel der Veränderlichkeit , während Lindau durch seine bevorzugte Lage klimatisch günstiger abschneidet als die
Flachlandstation . Augsburg . Bemerkenswert sind ferner die hohen Werte der mittleren Veränderlichkeit im Föhnort
Mittenwald , ferner an den Gipfelstationen mittlerer Höhe (Hohenpeissenberg , Wendelstein ) , welche ungefähr mit denfen
am Nordabhang des Riesengebirges (Kirche Wang 2 .47 ; Schneekoppe 2 .45 ) in Vergleich gestellt werden können .

Von den Extremen der interdiurnen Veränderlichkeit fällt — wie bekannt — das Maximum auf den Januar ,
das Minimum auf den September . An den Stationen des Flachlandes findet ' sich sehr oft ein sekundäres Maximum im
April ausgebildet , an Gipfelstationen (ab ca . 1600 m) ein sekundäres Minimum im Mai, das mit zunehmender Höhe (Säntis ,
Zugspitze , Sonnblick ) an Bedeutung gewinnt -

' ) Berechnet aus den Jahren 1901 — 1922 . 4) Berechnet aus den Jahren 1901 — 1921 .
2) > » j s 1884 — 1904 (ohne 1893 ) . ■ ■*) ■ » » > > 1901 — 1918 . '
3) 1 > » » 1901 — 1922 (ohne Beobachterjahr 1909/10 ) . -



Die Differenz der Extreme ist in Tabelle i als » Amplitude « eingetragen ; grosse Gegensätze im jährlichen
Verlauf der Temperaturveränderlichkeit bestehen demnach auf der Kammhöhe des Gebirges (Zugspitze , Sonnblick) , kommen
aber auch in Oberstdorf vor , dessen nach Norden geöffnetes Tal im Januar ungewöhnlich schroffen T emperaturänderungen
ausgesetzt ist . Dagegen hält auf Hohenpeissenberg und Wendelstein sowie in Mittenwald die hohe Temperaturveränder¬
lichkeit fast das ganze Jahr hindurch gleichmässig an ; den gleichen Charakter trägt die (geringe ) Veränderlichkeit in
Lindau ; Beachtung verdient dort die grosse thermische Gleichmässigkeit des September .

Von besonderem Interesse ist die Abhängigkeit der interdiurnen Veränderlichkeit von der Seehöhe . Sie ist für
das bayerische Alpenvorland in Tabelle 2 . für die einzelnen Jahreszeiten berechnet .

^
Tabelle 2 .

Abhängigkeit der interdiurnen Veränderlichkeit von der Seehöhe im bayerischen Alpengebiet .

Stationen Seehöhe Frühjahr Sommer Herbst Winter Jahr

Augsburg . 500 m 1,92 1 .93 1 -59 1 .96 . . 1 .85
Differenz . 494 + ° .S3 J - ° .47 + 0 .52 + 0 .45 + ° -49

Peissenberg . . . . 994 m 2 .45 2 .40 2 . 1 I 2 .41 2 .34
Differenz . . 733 — 0 .03 - j- O.Ö2 + 0 -34 + 0 .36 4 - 0 . 17

Wendelstein . . ; 1727 m 2 .42 2 .42 2 .4s 2 . 77 2 .51
Differenz . . . . . 123s - 0 .24 — 0 .50 — 0.33 4 - 0 .01 — 0 .26

Zugspitze - . . . . . 2962 m 2 . 18 *1 .92 2 . 12 2 . 78 2 .25

In den bodennahen Schichten (Augsburg -Hohenpeissenberg ) bemerken wir eine rasche und zu allen Jahreszeiten
ziemlich gleichmässige Zunahme der Veränderlichkeit mit der Seehöhe ; darüber hinaus verlangsamt sich dieser Anstieg
mehr und mehr , in Höhen über 2000 m zeigt sich sogar eine merkliche Abnahme , die Wintermonate allein ausgenommen .
Im Mai , Juni (und Juli) sinkt die Temperaturveränderlichkeit auf der Zugspitze sogar unter die Werte des Flachlandes .
Aber auch die Jahreskurve des Sonnblick steht hinter derjenigen der Zugspitze zurück : die kleineren Werte des Sonn¬
blick erklären sich wohl aus der zentralen und daher mehr geschützten Gebirgslage .

Mittlere und absolute Extreme interdiurner Temperaturdifferenzen .
Zur ersten Orientierung sind in Tabelle 3 die Mittelwerte der extremen interdiurnen Temperaturdifferenzen für

mehrere Orte zusammengestellt . (In der ersten Zeile sind bei jeder Station die Abkühlungen , in der zweiten die Erwär¬
mungen aufgeführt .) \

Nach dem Vorgang , von Hann können wir feststellen , dass im allgemeinen die grossen Abkühlungen ihrem
mittleren Betrage nach die Erwärmungen übertreffen , nur an Flachland - und Talstationen kehrt sich im Winter dieses Ver¬
hältnis um : Über einer Schneedecke erkalten die bodennahen Luftschichten durch Ausstrahlung sehr tief , so dass ein¬
brechendes Tauwetter dort einen grösseren Temperatursprung bringen wird als auf Bergen , die den Kaltluftsee als Inseln
überragen (Temperaturumkehr ) .

Tabelle 3 .
Mittlere ' Extreme der interdiurnen Veränderlichkeit .

Stationen Jan . Febr . März April Mai • Juni Juli Aug. Sept . Okt . Nov , Dez, Jahr

Augsburg . . . . . 6 .0 5 -3 5 -7 6 .0 6 .5 5 .9 6 . 5 6 .0 4 .9 5 -2 5 .0 5 -6 9 -5
6 .8 5 -4 5 * 51 4 .6 4 -4 4 -3 4 .2 3 -6 4 .0 5 .2 6 -3 8 .4

Partenkirchen . . 7 .0 6 .4 6 .6 7 .6 6 .2 6 .0 6 . 4 6 .5 5 -4 5 -4 5 -6 5 .9 10 .4
8 .0 6.0 5 -4 5 -5 5 -o 4 . 5 4 . 6 4 .3 3 -9 ■ 4 .6 6,2 6 .4 9 -5

Mittenwald . . . . • 6 . 7 6 .9 6 .8 7 . 1 7 .0 6 -3 7 .0 7 -4 6 .4 6,1 6 .6 6 .6 10 .9
7 -9 ■6 . 7 6 .4 6 . 2 5 -8 4-9 5 .0 5 - i 4 -9 6 .4 6 .4 7 .3 9 .6

Peissenberg . . . 7 .2 6 -3 7 -3 7 -7 7 -5 6 .9 '
7 -5 7 .5 6 .3 6 .8 6 .5 6 . 9 II . 2

7 -7 6 . 1 6 .4 6 .4 5 -8 5 - i 5 - i 5 -3 4 -7 5 -8 6 .6 7 .0 9 . 7
Wendelstein . . . 8 .2 8 . 3 8 .0 6 .9 7 .2 6-3 7 -6 7 .8 6 .9 8.4 7 -5 8 .9 > i .5

7 - i 7 .6 7 .2 6 . 1 5 -6 5 - i 5 -6 6 . 1 5 -5 6 . 1 6 .5 7 .0 9 .4
Z ugspitze . . . . 8 .3 8 . 1 7 .8 6,6 5 -3 5 -7 5 -9 6 -3 5 -9 6 .6 7 -5 8 . 1 I I . I

8 -3
'

7 .9 6:5 6 .6 4 .6 4 .5 4 -5 5 -0 5 - 1 5 .8 7 -4- 7 .6 10 .6
Sonnblick . . . , 8 .6 7 .2 6 .9 6 .5 4 5 4-7 SA 5 -7 5 -3 6 .0 7 .2 8 .0 10 .6

8 .0 7 .0 5 . 9 6 .5 3 -8 3 -4 4 .o 4 . 3 4 .8 5 . 2 5 .9 6 .9 9 -6

Ein Vergleich zwischen Flachland und Gipfel zeigt ferner , dass die extremen Temperaturänderungen (im Mittel)
oben grösser sind als unten ; dies gilt besonders vom Winterhalbjahr , in dem Temperaturumkehr mit adiabatischer Tempe¬
raturabnahme wechselnd grössere Unterschiede zeitigt als im Sommer . Nur im Frühjahr wirken sich die Kälteeinbrüche
unten wegen der hier bereits einsetzenden Erwärmung intensiver aus als oben . Aus demselben Grunde sind die Erkal¬
tungen im Flachland während des Sommerhalbjahres beträchtlicher als im Winter .
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Tabelle 4 .
Absolute Extreme der interdiurnen Veränderlichkeit 1) .

Stationen Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . Nov .
|

Dez .

Augsburg . 10 .0 10 .7 9 .8 11 .4 13 .1 10 .7 11 .8 10 .2 9 .3 7 -7 9 .0 n .4
11 .6 7 -3 8 . 1 7 -5 7 - 1 6 .0 6 .0 6 . 1 5 .6 6 . 7 8 . 7 11 -6

Lind au . . . . . . 10 . 6 14.4 9 .8 n .4 i 3 - i 9 . « 9 .4 9 . 7 7 -9 10 .0 8 . 7 10 .6
146 9 .2 7 - i 7 - i 6 .6 6 .2 5 .4 7 .0 6 . 7 7 .6 8 . 7 7 .6

Oberstdorf . . . . 13 .6 11 .8 10 .8 I I . I 14.0 8 .2 n .9 I 1. 2 12 .S 7 -7 9 - i 10 .2
, 18 .4 13 .0 10 .9 7 .6 7 -5 6 .9 6 .9 7 .4 8 -5 6 . 7 9 . 7 10 . 7

Partenkirchen . . . 11 .8 n .8 11 .9 14 .5 10 .8 8 .4 . 12 .8 I 1 .0 9 -3 7 -7 10 .2 I 1. 2
17.5 11 .6 8 -9 . .8 .2 7 -5 6 .6 6 .9 6 .2 6 .8 8 . 1 9 .4 10 .8

Mittenwald . , . . 10 .9 . 10 . 7 i 3 -6 13 .8 14. « 9-4 14 .4 13 .2 9 .6 8 . 3 12 .3 ; 9 .7
13 -4 10 .7 9 -9 8 . 5 8 . 1 7 -6 7 . 7 7 .8, • 9 -4 10 .2 IO .4 14.0

Re ichenhall . . . 12 .6 13 .6 n .o 13 .9 9 -9 10 .6 12 . 1 13 -2 IO . I 8 . 2 6,8 12 . 3
11 . 7 9 .0 II . 2 8 .8 7 -4 6 . 3 5 -5 7 . r 6 . 7 6 .4 11 .9 12.6

Hohenpeissenberg 13 .2 10 .9 12 .8 n .8 15 .7 10 .7 12 .9 11 .6 II .O IO . I 9 -9 10 .2
16 2 14 . 1 9 .2 9 -7 9 . 2 7 -8 7 .2 8 .5 7 .3 IO .9 12 . 1 . 9 -9

Wendelstein . . . 12 . 7 14 .6 13 .0 11 .4 10 .2 10 . 5 11 . 5 11 .6 11 -3 139 10 .6 16 .2
■ ! n .4 11 .5 I 1 .0 9 .o 9 -5 7 « 8 .2 9 -3 7 .2 9 .6 H -3 9 . 1

Zugspitze . . . . . 13 - 1 n .8 - I 1 .0 10 .3 9 -9 8 -5 9 .0 10 .9 9 -8 ” 5 17 .2 14 . 1
12 .6

"
12 -5 9 -2 10 .8 7 .8 6 .9 74 7 -4 9; I 94 13 .4 11 .4

Säntis . . . 13 .0 11 .4 10 .6 II .O II . 1 8 .8 10 .9 12 .0 8 .4 10 .0 15 .0 ii -S
10 .0 116 9 .0 8 . 7 9 -3 6 .9 7 . i 8 .0 8 .4 8 . 7 9-4 10.4

Sonnblick . . . . . 13 .6 13 .4 10 .8 10 .6 8 .9 7 . 5 8 . 1 8 . 7 8 .2 9 -9 14 .8 II .O
” •3 II . 1 10 .6 , 11 .5 5 -3 5 -2 ■5 .8 . 6 .4 7 .4 8 .0 II .2 11 .4

In Tabelle 4 sind die absoluten Extreme der interdiurnen Veränderlichkeit mitgeteilt . Die schroffsten
Erkaltungen stellen sich im Flachland aus den bereits oben angeführten Gründen hauptsächlich im Frühjahr ein, an den
Hochstationen zu Beginn des Winters (November ) .

' Dagegen sind die extremen Temperatursteigerungen überall auf den
Winter beschränkt . Letztere besitzen an den Hochstationen (Sonnblick , Zugspitze ) noch ein sekundäres Maximum im
April , dem unmittelbar ein tiefes Minimum im Mai und Juni folgt . Auf diese Unstetigkeit hat bereits Hann aufmerksam
gemacht ; sie ist an der Sonnblickreihe (Tab . 4) besonders markant ausgebildet . Die Abkühlungen wachsen mit zuneh¬
mender Seehöhe langsam an Intensität , die Erwärmungen dagegen erreichen ihre Spitzenwerte in den Tälern der Vorberge
(Oberstdorf , Partenkirchen ) . Zu beachten sind die relativ hohen Werte , welche die Temperaturdepressionen ausnahms¬
weise in Lindau annehmen (Spätherbst , Winter ) und jene des benachbarten Öberstdorf sogar übertrefien können .
Bedeutende interdiurne Gegensätze weist ferner der Temperaturverlauf am Hohenpeissenberg auf ; sie gehören zu den grössten
des Alpenvorlandes .

Häufigkeit grosser interdiurner Temperaturdifferenzen .
Wir beschränken uns hier auf das Vorkommen von Temperaturänderungen > 6 ° von einem Tag zum andern .

Solch grosse Differenzen treten naturgemäss nicht in allen Jahren in gleicher Zahl auf ; letztere unterliegt vielmehr erheb¬
lichen Schwankungen , welche unten grösser sind als oben und bei den Abkühlungen bedeutender sind als bei den
Erwärmungen . Die Extreme dieser Schwankungen . treten an den einzelnen Stationen nicht im gleichen Jahre auf . Im
Jahresdurchschnitt ist die Zahl der Temperaturdepressionen überall derjenigen der Temperatursteigerungen überlegen , und
zwar unten mehr als oben .

Der jährliche Gang der Häufigkeit grosser Temperaturänderungen ist in den Tabellen 5 a , b , c für 12 Stationen
angegeben .

Tabelle 5a .
Häufigkeit ( °/0 ) grosser Erwärmungen Q> 6 °

) .

Stationen Jan . Febr . März April Mai . Juni Juli Aug . Sept . Okt .
■

Nov , Dez . Jahr

Augsburg . . . . . . 3 .5 1 .0 0 .9 0 .6 0 . 3 0 .2 0 .1 0 .1 ° -3 o -3 1 . 1 2 .5 0 .9
Ottobeuren . . » 3 .8 2 .0 1 .2 1 .0 1 .0 0 .2 — 0 .8 — o ‘6 1 .5 2 .2 1 . 2
Lindau . . . . . . . . . 23 1 .3 0 .9 0 .9 . 0 .4 0 .2 — ' 0 . 1 0 .2 0 . 7 1 .2 1 .8 0 .8
Oberstdorf . . . . . 46 3 -7 1 .2 1 .2 0 .6 0 .6 o -3 0 . 3 0 .2 0 .6 2 . 7 3 .2 1 .6
Partenkirchen , . . . 3 .5 2 .3 0 . 9 1 .4 0 . 7 • 0 .2 0 .6 0 .1 0 .3 0 -4 1 .8 2 .2 1 .2
Mittenwald , . , . . 6 .2 3 -4 2 .2 3 -o 2 . 1 0 .3 0,6 0 .9 0 .9 2 .0 3 -4 3 -5 2 .4
Reichenhall . 3 .8 1 .4 1 . 3 1 .2 ° -3 0 -3 — 0 . 1 ' ° -5 0 . 1 1 .2 2 .5 1 . 1
Hohenpeissenberg . 4 .4 2 .4 2 .2 2 .6 1 .9 0,6 0 .9 1 .2 0 .2 1 . 5 3 -3 3 -7 2 . 1
Wendelstein . . . . . 4 -1 5 4 3 -2 2 .0 1 .4 1 .0 1 .4 2 .2 i -7 2 .6 3 -9 4 .0 2 .8
Säntis . . , . . . . . 5 .7 4 .4 2,6 1 .6 0 .5 0 .5 0 .5 1 . 2 1 .0 I . S 3 -o 3 -5 2 .2
Zugspitze . 6 .2 5 -6 4 . 1 3 .0 0 . 6 0 .2 0 .6 0 .8 I . I 2 -3 4 .8 5 .4 2 .9
Sonnblick . . , , . . 4 . 7 4 .9 3 -o 2 . 2 — — — '

° -5 9 .6 1 .8 i . 7 3 .o 1 .9

*) Nähere Angabe der . Beobachtungsreihe in der Fussnote von Tabelle i .
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Tabelle Sb .
Häufigkeit ( °/o ) grosser Abkühlungen ( j> 6 °) .

Stationen Jan . Febr .
|
- März April Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . Nov , Dez . Jahr

Augsburg . . ; . . . 1 .8 1 .0 1 .2 1 .8 1 .8 1 -5 3 . 1 1 .6 0 9 1 .0 0 .3 1 .0 1 .4
O ttob eur en . . . . . 2 .6 2 .2 x .6 2 .5 2 .6 3 . 1 2 .8 2 .8 1 .2 1 .6 1 .2 1 .4 2 . 2
Lindau . . 1 .8 i -3 0 . 7 1 . 7 0 .9 I . I 15 >•3 0 .5 0 .9 0 .5 1 .2 1 . 1
Oberstdorf . . . . . 4 .4 3 -4 1 .0 3 .0 1 .8 2 .7 2 .3 2 . 2 i -5 1 . 2 1 .4 2 .5 2 .3
Partenkirchen . . . 3 . 1 2 .4 1 .6 3 -o 2 .5 1 .7 2 . 1 2 . 5 0 .9 1 .2 1 .5 1 . 5 2 .0
Mittenwald . 3 -2 39 2 .8 3 -3 3 -4 23 3 -2 2 .8 2 .6 2 .6 3 -4 2 .8 3 0
Reichenhall . 2 .8 1 .4 2 .2 3 .0 *•9 2 .6 2 .9 2 .9 2 .3 1 .6 0 .5 i -3 2 . 1

Hohenpeissenberg . 3 -5 2 .4 3 -4 3 -6 4 .3 4 .4 4 .3 3 -8 3 .o 3 -2 2 .9 4 .0 3 .6
Wendelstein . . . . . 5 -3 5 -4 4 .6 3 .2 4 . 1 35 4 . 1 5 -7 4 .0 6 .8 4 -7 6 .2 4 .8
Säntis . 4 .3 ‘ 2 -9 3 -4 2 . 1 1 .2 1 .9 3 .8 3 -5 1 -9 3 - t 3 -o 4 .5 3 .0

Zugspitze . . . . . . 5 .7 5 . i 4 -5 2 .9 1 .4 1 .4 2 .6 2 .5 1-9 3 .5 4 .6 4 .9 3 -4
Sonnblick . 5. 4 3 -7 3 -2 2 .8 0 .7 0 .7 I . I 1 .3 i -3 2 .2 3 -7 4 .8 ■ 2 .6

Tabelle s c .
Häufigkeit ( °/o ) grosser (> 6 °) Temperaturdifferenzen . x)

Stationen Jan . Febr . März April Mai Juni Juli Aug . Sept . Okt . Nov . Dez . Jahr

Augsburg . . . . . . 5 .3 2 .Q 2 . 1 2 .4 2 . 1 1 . 7 3 -2 1 -7 1 .2 ' •3 1 .4 3 -5 2 . 3
Ottobeuren 1) . . . . 6 .4 4 .2 2 .8 3 .5 3 .6 3 -3 2 .8 3 -6 1 .2 2 . 2 2 .7 3 -6 3 .4
Lindau . . . . 41 2 .6 1 . 6 2 .6 i . 3 1-3 1 . 5 1 .4 0 .7 1 .6 1-7 3 -o 1 .9
Oberstdorf . . . . . 9 .0 7 - i 2 .2 4 . 2 2 .3 3 -3 2 .6 2 .5 1 .7 I .S 4 - 1 5 -7 3 -9
Partenkirchen . . . 6 .6 4 -7 2 .5 4 -4 3 -2 1 .9 • 2 . 7 ' 2 .6 1 .2 1 .6 3 -3 . 3 -7 3 -2
Mitten wald . 9 .4 7 - 3 5 .0 5 -8 5 .5 2 .6 3 .8 3 . 7 3 -5 4 .6 6 .8 6 . 3 5 -4
Reichenhall . 66 2 .8 3 .5 4 -2 2 . 2 2 .9 2 .9 3 -° 2 .8 1 .7 1 .7 3 -8 3 -2

Hohenpeissenberg . 7 .9 4 . 8 5 .6 6 . 2 6 .2 5 -o 5 . 2 5 -o 3 .2 4 -7 6 .2 7 -7 5 -7
Wendelstein . 9 -4 108 7 .8 5 .2

'
5 -5 4 .5 5 -5 7 -9 5 -7 9 -4 8 .8 10 . 2 7 .6

Säntis . ; . 100 7 -2 6 .0 3 -7 1 .7 2 .4 4 -3 4 .8 2 .9 4 .6 6 .0 8 .0 5 . 1

Zugspitze . 119 10 . 7 8 .6 5 -9 2 .0 1 .6 3 -2 3 -3 3 .° 5 -8 '
9 -4 10 .3 6 -3

Sonnblick . . . . . . 100 8 .7 6 .3 5 -° 0 .7 0 .7 1 . 1 1 .8 1 .9 3 -9 5 -4 7 .9 4 -4

Am besten lässt sich die Häufigkeit der grossen Erwärmungen (Tab . Sa) übersehen ; diese besitzen eine ausge¬
sprochene jährliche Periode und beschränken sich in ihrer Überzahl auf das Winterhalbjahr . Um diese Zeit übertreffen
sie häufig die grossen Abkühlungen an Zahl und im Tiefland mitunter auch an Intensität (vgl . Tabelle 3 ) . In der kalten
Jahreszeit sind eben die Bedingungen für das Zustandekommen starker Erwärmungen besonders günstig : Grosse Kälte am
Vortage (durch Advektion und Ausstrahlung über einer Schneedecke ) , Einbruch von Westwetter oder Ausbildung einer
intensiven Föhnlage am folgenden Tage .

Mit wachsender Seehöhe nimmt die Häufigkeit grosser Erwärmungen erst rasch , dann langsam zu (Tab . 6) . Nur
im Sommer bleiben die Hochstationen gegenüber den tieferen Lagen etwas zurück : Am Sonnblick ist von 1901 bis 1918 in den
Monaten Mai , Juni , Juli , also während eines ganzen Vierteljahres , keine einzige interdiurne Erwärmung ^ 6 ° aufgetreten

Tab eile 6.
Häufigkeit grosser Temperaturdifferenzen in Abhängigkeit von der Seehöhe .

Stationen

1 Erwärmungen ä '6® f '
Abkühlungen ä 6® -

Sommer -Halbjahr Winter -Halbjahr Jahr Sommer -Halbj ahr Winter -Halbjahr Jahr

Augsburg . . . . . 0 .3 1 .6 0 .9 i -8
'

I . I 1 .4
Differenz . . . . . 4 " ° -9 + ‘ •3 + 1 .2 4 - 2 . 1 4 - 2 . 1 - J- 2 .2

Peissenberg . . . . 1 . 2 2 .9 2 . 1 3 .9 3 .2 3 .6
Differenz . . . . . . + 0 .4 + 1 .0 + 0 . 7 4" 0 .2 4 - 2 -3 4 - 1 .2

'

Wendelstein . . . 1 .6 3 -9 2 .8 4 - 1 5 -5 4 .8

Differenz . . . . . — 0 . 5 0 .8
‘

4 - ° - i - 2 .0 — 0 .8 — 1 .4
Zugspitze . I . I 4 . 7 2 .9 2 . ! 4 . 7 3 -4

Im Gegensatz zu den grossen Temperatursteigerungen kommen die grossen Abkühlungen (Tab . 5 b) — wenigstens
im Flachland — am häufigsten im Sommer vor . Günstige Bedingungen in dieser Jahreszeit sind : kräftige Erwärmung
der unteren Luftschichten durch Einstrahlung , darnach Zufuhr kühler ozeanischer oder polarer Luft , weitere Abkühlung

i ) Berechnet aus den Jahren 1907 — 1922 .
'



durch Niederschläge . Aber auch , in den eigentlichen Wintermonaten kann Advektion aus dem asiatischen Kältezentrum ,
verbunden mit Strahlungskälte (Schneedecke !) , empfindliche Temperaturstürze hervorbringen . Mit Annäherung an das
Alpengebiet werden die winterlichen Erkaltungen immer häufiger (Tab . 7 ) , nicht nur weil die Schneedecke dort länger
liegen bleibt , sondern vor allem weil am Vortag dynamische Erwärmung durch Föhn auftritt , der folgende Temperatur¬
sturz sich also schroffer auswirkt als im Flachland .

Tabelle 7 .
' Tabelle 8 -

Stationen
Sommer- Winter - Ver- Stationen Sommer -Halbj abr Winter -Halbj ahr Verhältnis

Halbjahr Halbjahr hältnis .
Augsburg . . . 10 .7 6 .3 1 . 7

Augsburg , . , . . 6 .3
Peissenberg . . . 23 .4 19 .4 1 .210 . 7 1 . 7 Wendelstein . . . - 24 .6 33 .o 0 .7

Ottobeuren . . . 15 .° 10 .6 ‘ •4 Säntis . . , . . . 14 .4 21 . 2 0 . 7
Oberstdorf . . . 13 -5 * 3 -9 I .o Zugspitze . . . . 12 . 7 2S .3 0 .4 >

Sonnblick . . . . 7 .9 23 .0 ° .3

Auch mit zunehmender Seehöhe (Bergstationen , Tabelle 8) gewinnen die winterlichen Erkaltungen zahlenmässige
Überlegenheit ; in Kammhöhe des Gebirges sind Abkühlungen > 6 ° im Winter 2— 3mal häufiger als im Sommer , ln der
kalten Jahreszeit sind die Temperaturinversionen am häufigsten ausgebildet (kleiner Gradient !) ; ihre Verlagerung oder Auf¬
hebung gibt stets zu unvermittelten Temperaturänderungen Anlass . Im Winter spielen also die konvektiven Abkühlungen
im Hochgebirge eine grosse Rolle . Die Gesamtzahl der grossen interdiurnen Erkaltungen ist ebenfalls von der Seehöhe
abhängig (Tab . 6) ; sie besitzt in etwa 1800 m ein Maximum .

Zusammenfassend können etwa 3 Typen unterschieden werden : -

Im Flachland (Augsburg ) sind die grossen Abkühlungen am häufigsten in der ersten Hälfte des Sommers ;
sie besitzen im Januar lediglich ein sekundäres Maximum . Relativ selten sind sie im November (vgl . auch Reichenhall !).

, An den vom Föhn begünstigten Tälern des Alpenvorlandes sind die Wintermaxima der Häufigkeit von
überragender Bedeutung ; die Lage der Minima folgt keiner ausgesprochenen Gesetzmässigkeit . Der grosse Gegensatz
zwischen einer das Flachland nur um wenige hundert Meter überragenden Gipfelstation (Hohenpeissenberg ) und einer
zwischen hohen Bergen eingeschlossenen Talstation . (Mittenwald ) prägt sich in der Verteilung der grossen Abkühlungen
•deutlich aus : die Extreme beider Stationen sind ihrem Betrage nach nur wenig voneinander verschieden ; doch fallen die
Maxima der Häufigkeit der einen Station mit den tiefsten Werten der anderen Station zeitlich zusammen !

Die Reihe des Wendelsteingipfels (Tab . 5b ) leitet über zu der Gruppe der Hochstationen ; diese befinden
sich bereits in merklicher Entfernung von der Heizfläche der Atmosphäre ; die Kälteeinbrüche des Sommers treten daher
.ihrer Zahl nach mehr und mehr zurück gegen die des Winters (Säntis , Zugspitze , Sonnblick ) .

Von Interesse ist noch die Häufigkeit der Fälle , in welchen zwei oder mehrere aufeinanderfolgende Tage inter¬
diurne Temperaturdifferenzen > 6 ° aufweisen . Entsprechend dem jährlichen Gang der interdiurnen Veränderlichkeit sind
solche Fälle im Winter häufiger als im Sommer und aus demselben Grunde im Hochgebirge weitaus zahlreicher als im
Flachland . , Auf der Zugspitze kommen sogar Kombinationen bis zu 4 Tagen vor . Bemerkenswert ist in dieser Hinsicht
die rasche Folge schroffer Temperaturänderungen um die Jahreswende 1904/05 .

. . .. Wie sehr die Lage einer Station von Einfluss sein kann auf das Zustandekommen grosser Temperaturänderungen
-von mehrtägiger Dauer , geht aus dem verschiedenen Verhalten der Talstation Partenkirchen und der Gipfelstation am
Hohenpeissenberg hervor . . In Partenkirchen konnten im Winter zehn Fälle ausgezählt werden , in welchen auf eine schroffe
Abkühlung am nächsten Tage eine starke Erwärmung folgte (Typus — in Peissenberg . kam dies nicht einmal vor '!
Eine Nachschau ergab , dass die empfindliche Erkaltung des 1 . Tages in Partenkirchen zu einem wesentlichen Betrag
durch Ausstrahlung über einer Schneedecke herbeigeführt war ; Temperaturrückgänge solcher Art kennt aber eine Gipfel¬
station nicht .

Die mittlere Temperaturwelle .
Nach dem Vorbild von Hann enthält Tabelle 9 Angaben über die mittlere Dauer und die mittlere Grösse eines

Temperaturanstieges bezw . eines Temperaturabstieges sowie über die Anzahl solcher » Temperaturwellen « . . Diese Resultate
sind aus den Beobachtungen der Jahre 1901 — 1918 berechnet . ;

Tabelle 9 .
Mittlere Temperaturwelle (Übersicht ).

Stationen Jahreszeit
Anzahl der

Temp .-Wellen

mittlere Dauer
(Tage ) Periode :

(Tage )

mitüere Grösse
, °C totale

Schwank ,

' mittlere tägl . Änd ,
°C

Anstieg Abstieg f Anstieg Abstieg Anstieg Abstieg

Augsburg . . . . Winter 20.3 2 . 1 2 . 3 4-4 ■ 4 .4 4 -3 8 .8 2 . 1 . 1 .9
Frühling 20 .9. 2 .6 1.8 4 -4 4 .6 3 -9 8 . 5 1 .8 2. 1
Sommer 21 .2 2 .4 «•9 4-3 4 .0 4 . 1 8 . 2 1 .8 2 .3
Herbst .21 . 1 2 . 1 2 -3 4 -4 • 3 . « 3 -7 . 6 .8 i -S . i . 7
Jahr 83 .4 . 2 .3 2 . ! 4 .4 ; . 4 .0 4-o 8 .0

Fortsetj
1 .8

ung siehe na
2 .0

chste Seite .



Stationen Jahreszeit
Anzahl der

Temp .-Wellen

mittlere Dauer
(Tage ) Periode '

(Tage )

mittlere Grösse
. °c totale .

Schwank ,

mittlere tägl . Änd .
°C

Anstieg Abstieg Anstieg Abstieg Anstieg Abstieg

Partenkirchen . • Winter 22.4 2 .0 2 . 1 4 . 1 4 .5 . 4-5 9 .0 2 -3 2 .3
Frühling 22 .2 / 2 .3 1 .8 4 . 1 4 .6 4 .0 . 8 . 7 2 . 1 2 .4
Sommer 23 . 1 2 . 2 I . s 4 .0 3 -8 3 -8 7 .6 1 .8 2 .3
Herbst 21 .4 2 . 1 2 . 1 4 .2 3 -4 4 .0 7 -4 1 . 7 1 .9
Jahr 89 . 1 2 . 2 1 .9 4 . 1 4 . 1 4 . 1 8 . 1 2 .0 2 .2

Peissenberg . . Winter 21 .0 2 . 1 2 -3 4 :4 5 -3 5 -3 io .6 . 2 . 7 2 .4
Frühling 21 .6 2 .4 1 .9 4 . 3 5 -5 4 .9 10.4 2 .4 2 . 7
Sommer 22 .6 2 .2 1 . 7 3 -9 ' 4 .8 4 .8 9 6 • 2,2 2 . 7
Herbst 20,8 2 .2 2 .2 4 .4 4 -3 4 .8 9 . 1 2,2 2 .3

Jahr 85 -9 2 . 2 2 .0 4 .2 5 ° 5 -0 10.0 2 .3 2 .5
Zugspitze . . . . Winter 22 .6 1 .9 2 .0 3 -9 5 -6 5 -7 " •3 3 .0 3 .0

Frühling 21 . 3 2 .3 1 .9 4 .2 4 .8 4 .3 9 -2 2 .2 2 .3
Sommer 20 .3 3 -5 2 . \ 4 .6 4-3 4-2 . 8 . 5 1 .8 2 .2
Herbst 21 .4 2 . 2 2 . 1 4 -3 4-3 4 -7 90 2 . 1 2 .4 .
Jahr 85 .6 2 .2 2 .0 4 .3 4 .8 4 -8 9 -5 2 .3 2 .5

Aus diesem Zahlenmaterial geht zunächst mit aller Deutlichkeit hervor , dass im Frühjahr entsprechend der (unten )
einsetzenden Erwärmung die Temperaturanstiege von längerer Dauer und grösserer Intensität sind ; mit zunehmender Höhe
verlieren diese Unterschiede an Bedeutung . Die Amplitude (totale Schwankung ) einer Temperaturwelle nimmt mit der
Seehöhe zu und erreicht ihr Maximum jeweils im Winter .

Da die Möglichkeit bestand , dass durch die Zusammenfassung grosser und kleiner Temperaturänderungen zu einem
Mittel (Tabelle 9) Einzelheiten ausgeglichen werden , wurden die Eigenschaften aller Temperaturänderungen > io ° gesondert
berechnet und zusammengefasst (Tabelle 10). .

Tabelle 10 .

Stationen

mittlere Dauer
(Tage ) Periode

(Tage )

mittlere Grösse
°C totale

Sc . wank .
Anstieg Abstieg Anstieg Abstieg

Augsburg . 4-9 4 . 1 9 .0 12 . 1 12 . 1 24 . 2
Partenkirchen . . 4 -4 3 . 8 8 . 2 12 .5 12 .4 24 .9
Peissenberg . . . . 4 . 1 3 -6 7 .7 13 -2 12 . 5 25 . 7
Zugspitze . 3 -8 3 -2 7 .0 12.3 11 .9 24 . 2

Diese Zusammenstellung lässt die Abhängigkeit der mittleren Dauer einer grossen Temperaturänderung von der
Seehöhe deutlich erkennen , ebenso die Tatsache , dass ein (grosser ) Temperaturfall sich schneller abspielt als ein Anstieg
derselben Grösse . •

Greift man Einzelwerte heraus , so erfährt man , dass gleichsinnige Temperaturänderungen manchmal über 11 auf¬
einanderfolgende Tage anhalten und Gesamtbeträge von über 20 ° erreichen können .

Am Schlüsse dieses Abschnittes seien die Daten für eine besonders schroffe Temperaturwelle wiedergegeben , die
vom 30 . Dezember 1904 bis 2 . Januar 1905 (Abstieg ) und vom 2 . Januar bis 5 . Januar 1905 (Anstieg ) unser Gebiet in
Mitleidenschaft zog.

Tabellen .

Datum Augsburg Part enkirchen Peissenberg Zugspitze

30 . XII 04 — 2 . I . 05
' . — 20.9O — 2 7 .40 — 22 . 2° — 20 . 3 0

2 .- 5 . I . 1905 . . . 18 .9 21 .9 20.5 19 .0

Die Ursachen grosser Temperaturschwankungen .
Die Ursachen schroffer Temperaturänderungen sind schon oft zusammengestellt und diskutiert worden . Sie lassen

sich gewöhnlich auf drei Vorgänge zurückführen :
1 . auf Advektion , ,
2 . auf thermodynamische Vorgänge ,

'

3 . auf Strahlung .
Fessler hat betont , dass gerade bei den ‘ grössten interdiurnen Temperaturänderungen des Flachlandes immer

mehrere dieser Ursachen Zusammenwirken . Doch steht heute fest , dass für Gipfelstationen Strahlungsvorgänge als direkte
Ursache von Temperaturänderungen nicht in Frage kommen können . Dagegen sind hier Änderungen in der Konvektion
(der vertikalen Komponente der Luftversetzung ) oft genug Anlass zu mehr oder weniger grossen Temperaturschwankungen .



Grosse interdiurne Erwärmungen .
Die Erwärmungen durch reine Advektion kommen durch Luftströmungen zustande , denen keine nennenswerte

vertikale Komponente eigen ist , über dem bayerischen Hochland also durch Luftversetzung parallel zur Gebirgsfront ,
•durch Ost - und Westwinde . Sie tragen oft unter Umströmung des Alpenmassivs die Wärme südlicher Breiten bis in
unsere Gegenden .

' '

Im Sommer besorgen östliche Winde den Wärmetransport aus dem überhitzten Kontinent , im Winter bringen die
Westwinde milde ozeanische Luft .

Doch kommen nur im Winterhalbjahr grosse interdiurne Temperatursteigerungeu auf solcher Grundlage vor, da nur
um diese Jahreszeit die Vorbedingung dazu — strenge Kälte am Vortag — erfüllt sein kann . Deshalb gehört zur Be¬
schreibung jeder grossen Temperaturschwankung auch die Erläuterung ihrer thermischen Vorgeschichte .

Es lassen sich ohne Mühe Tage ausfindig machen , an welchen der Einbruch ozeanischer Winde (im Winter ) auf
der Zugspitze Erwärmung bringt , andererseits aber auch Beispiele änführen , an welchen die nämliche Ursache der Zugspitze
Abkühlung bescheert ; im ersten Fall haben die westlichen Winde ein kaltes Hochdruckgebiet verdrängt , im zweiten Fall
Ist durch sie eine Temperaturumkehr (die Inversionsschicht eines dynamischen Maximums) zerstört worden .

Für die grossen ' advektiven Erwärmungen auf der Zugspitze gilt die Beschränkung auf Ost - bezw . Westwinde nicht ;
hier können vielmehr advektive Temperatursteigerungen bei jeder Windrichtung Vorkommen. Insbesondere trifft dies für
Winde mit südlicher Komponente zu , welche die hohen Temperaturen der Alpensüdseite herantragen . Eine solche Er¬
wärmung greift dann oft in tiefere Schichten über , verliert dort aber den Charakter einer rein advektiven Temperatur¬
steigerung . 1 - '

Das Windsystem einer advektiven Erwärmung gehört fast immer der Vorderseite eines Tiefdruckgebietes an . ent¬
weder einer atlantischen oder einer Mittelmeerdepression . Die wichtigsten Warmfronteinbrüche spielen sich daher ab beim
Übergreifen des warmen Sektors einer Mittelmeerdepression über den Alpenkamm und beim Eintritt von Westwetter .

Im Gegensatz dazu gehören die grossen Erwärmungen , welche rein dynamischen Ursprungs sind , fast ausschliesslich
Hochdruckwetterlagen an ; hier hat man es mit Luftmassen zu tun , die aus grosser Höhe absinken ( » Höhenföhn « ) . Die
Häufigkeit solcher Wetterlagen ist jedoch kleiner als die der zyklonalen Föhnlagen , bei welchen advektive und dynamische

'
Erwärmung sich in den Effekt teilen.

Endlich müssen noch die Erwärmungen Erwähnung finden, die durch Einstrahlung verursacht sind . Unter dem
-verarbeiteten Material findet sich kein Fall , der ausschliesslich auf diese Ursache zurückzuführen wäre ; sie ist daher in
-vorliegender Untersuchung von untergeordneter Bedeutung .

Die Änderungen des Luftdruckes bei grossen interdiurnen Erwärmungen .
Die gleichzeitigen Änderungen des Luftdruckes bei interdiurnen Temperatursteigerungen > 6 ° wurden aus den

Tagesmitteln berechnet und für verschiedene Stationen zu einem Durchschnittswert zusammengefasst (A b bei Tabelle 12 ) .
Auch der mittlere Wert A t eines grossen (A 6 ° ) Temperaturanstieges ist in die Tabelle 13 aufgenommen , so dass sich
-der von Ficker eingeführte » Druckeffekt « einer Wärmewelle Ab : A t berechnen lässt .

Tabelle 12 .

Stationen Seehöhe
m

Häufigkeit - einer

negat . Drackänderung
Ab
mm

At
. °C

Ab : At
mm

Lindau . . . . . . 402 8 5 °/o — 3 -46 7 . 10 — 0 .49
Augsburg '

. . . . s °° 68 °/o ’ — 2 .64 7 -3 ° — 0 .36
Peissenberg . . . . . 994 . 66 °/o — 1 .50 7 -3 ° — 0 .21
Wendelstein , . . 1728 . 48 ° /o — O. 14 7 . 20 — 0 .02
Säntis . . . . . , . 2500 16°/o + 1 -94 7 -3° -j- 0 .27
Zugspitze . . . . . 2962 17 °/o + 2 .30 7 .6 ° -j- 0 . 30
Sonnblick . . . . . 3104 1 3 ° /° + 3 .° 5 7 .6» -f - 0 .40

■Die Werte der Tabelle 12 stimmen aufs beste mit den von Ficker mitgeteilten Resultaten überein . Insbesondere
fügen sich die für die Höhe des Wendelstein berechneten Werte sehr gut in das grosse Intervall Hohenpeissenberg -
Zugspitze ein . Die Beschränkung auf die Stationen Peissenberg , Wendelstein , Zugspitze , Sonnblick würde die Schluss¬
folgerung nahelegen , dass die Wahrscheinlichkeit einer negativen Druckänderung gelegentlich einer grossen Temperatur¬
steigerung linear mit der Höhe abnimmt und zwar für 1000 m Höhendifferenz um ca . 25 °/o . Für das Meeresniveau ergäbe

:sich so . eine Wahrscheinlichkeit von reichlich 90 °/o , für die Seehöhe 500 m (Bayerische Hochebene ) eine solche von 8o °/o .
Die Häufigkeit rein lokaler Erwärmungen bedingt hier jedoch manchmal beträchtliche Abweichungen vom Durchschnitts¬
wert . Gemäss jener Regel wäre in '

3 500—4000 m diejenige Höhe erreicht , oberhalb welcher so gut wie alle grossen
positivenTemperaturschwankungenauch von positiven Druckänderungen begleitet sind . Für die » kritische Höhe « (Ab : At = o)
einer Wärmewelle wäre damit eine obere Grenze gefunden . Die für den Säntis berechneten Werte sprechen jedoch gegen
Biese Argumentation ; sie sind von derselben Grössenordnung wie die der Zugspitze und des Sonnblicks und geben wohl
die Verhältnisse auf der Kammhöhe des Gebirges richtig wieder .

*



Die mittlere kritische Höhe einer Wärmewelle liegt nach Tabelle 13 entsprechend dem Werte Ab : At = o in
der Höhe des Wendelsteingipfels . In bester Übereinstimmung damit sind dort die positiven und negativen Druckände¬
rungen gleich häufig.

Der Wechsel der Jahreszeiten bringt in die Beziehungen nur wenig Änderung . Im Sommer pflegen die in Be¬
gleitung einer Erwärmung auftretenden negativen Druckschwankungen weniger häufig zu sein als im Winter , doch sind
die Abweichungen vom Jahresmittel nur in den untersten Schichten einigermassen bemerkenswert .

Änderung der Windrichtung als Ursache von Temperaturschwankungen .
Ein grosser Teil der raschen Temperaturänderungen ist mit einem Wechsel der Windrichtung verbunden . Zur

Untersuchung dieser Beziehung wurden für die Zugspitze zu den 7a-Terminen die interdiurnen Änderungen der Wind¬
richtung samt den zugehörigen Temperaturdifferenzen herausgeschrieben . Die Tabelle 13 gibt eine Übersicht über die zu
jeder Windrichtungsänderung gehörigen mittleren Temperaturänderung . Dabei ist das Beobachtungsmateriul von 1901 bis
1918 verwertet worden . Die Anzahl der zur Mittelbildung verwendeten Werte war sehr verschieden ; bei den eingeklam¬
merten Werten war sie klein. .

Tabelle 13 .

1 . Tag
|
2 . Tag ■ N NE E SE S SW W NW C

N . . 0 .0 + 0 . 2 - j- 0 . 1 - f- 1 .5 + 2 .3 + 2 .0 + E 5 + 0 .6 + 1 .2
NE . + 0 .8 + 0 .9 + 0 .5 + 35 (+ 2 . 1) (4 - 2 -2) — 0 . 6 + 1 .0 (0 .0)
E . . + 0 .6 0 .8 + 1 -3 + 1-3 4- ' -3 ( - 0 .6) — 0 .2 . o .ö + o -5
SE . — 2 .0 (— o -9) - {- 0 . 2 - j- o . r - J- 0 . 3 + 0 .2 — 0 . 7 - 2 .6 — 0 .5
S . . — 4 .0 (— ° -7 ) c— ° -3 ) — 0 .5 0 .0 ' — 0 . 2 — 2 .4 - 4 .5 — * . 3 :
SW . — 3 -5 (— 2 .2) C+ i - i ) — 0.4 + 1 .0 0 .0 — 1 .3 ^ 3 -6 — i -3
w . . — 2 . 1 (— o -7 ) — 0. 7 - f- 1 .0 + 2 .0 + * '5 + 0 . 3 — i -4 - 0 . 1
NW . — 0 . 7 0 .0 + ° -2 4 - E3 + 32 + 1 .6 + i -3 — o ;o + 0 . 5
C . . — 1 .9 — 1 .2 — ° -S 4 - 1.0 -f 1 .2 4 - 1 .6 — 0 .2 — >-3 - j- 0 .4

Die grösste Erwärmung bringt also auf der Zugspitze eine Drehung des Windes von NE auf SE bezw . von
NW auf S .

Ausserdem wurde für die Zugspitze und Hohenpeissenberg die Häufigkeit ( °/o ) der wichtigsten Windkomponenten
festgestellt und zwar für die einzelnen aufeinanderfolgenden Termine der beiden Tage , deren Mitteltemperaturen eine
Steigerung von 6 ° und mehr aufweisen.

Sommer - Halbjahr .

N E s W C

7a 00 ' 8 8 60 . 3
2p 75 15 8 58 3
9P 60 15 13 5 ° '

. - ,

7 a 43 20 23 53 —
2 P 23 28 48 5° —
9P 30 18 48 48 . 5

Sommer - Halbjahr .

N 1 E S w C

7 a 3i 3 « IO 56 4
2p 37 27 12 ÖO 4
9P 25 42 27 46 4

7 a 6 23 42 54 17

2P 17 29 29 62 2
9P 6 3i 46 58 4

Tabelle 14 .

1 . Zugspitze .
Winter - Halbjahr .

N E s w C

7a 42 • 12 5 46 2
2P 69 l6 8 45 2
9P 66 20 IO 47 I

7a ÖO 16 22 47 2
2p 47 20 31 44 I

9P 44 17 33 5 ' —

2 . Hohenpeissenberg .
Winter - Halbjahr .

N E ■ s W c

7a 37 ■ 42 « 5 48 9
2p 34 49 >9 .

'45 5
9P 22 36 30 56 4

7a 5 24 43 6l 9
2P 13 27 40 63 3
9P 9 21 43 70 • 5

Jahres - Übersicht .

: n E s w C

7a 5 ° II 5 49 2
2p 70 l6 8 47 2
9P 65 19 10 48 I

7 a 57 l6 22 48
i .

I

2p 43 21 34 45 I

9P . 42 17 . 36 5 ° I

Jahres - Übersicht .

N ' E S W C

7a 35 39 13 5 * 7
2p 35 43 « 7 49 , 5
9P 23 38 ' 29 53 4

7 a 5 24 43 59 II

2P 14 27 37 63 3
9P 9 24 44 66 5



Zugspifcj«
Sommet

Zugspitä «
Winter :

Figur i gibt die graphische Darstellung für die N- und S -Komponente . Sie zeigt — wie erwartet — das ent¬
gegengesetzte Verhalten dieser beiden Strömungsrichtungen . Dabei spielen am Hohenpeissenberg die südlichen Windeals Urheber starker Erwärmungen eine viel grössere Rolle als auf der Zugspitze , da sie dort nicht hur advektive , sondernauch dynamisch erzeugte Wärme mitbringen . Beachtenswert ist
am Peissenberg (nach Tabelle 14) die grosse Häufigkeit der west¬
lichen Winde , welche die aller übrigen Komponenten übertrifft .

Auf der Zugspitze überwiegen im Winterhalbjahr (und
daher auch im Jahresdurchschnitt ) die nördlichen Winde ent¬
sprechend ' der grossen Häufigkeit der NW -Strömung in dieser
Höhe , Erwärmung ohne Windwechsel (etwa bei NW ) kommt
daher auf der Zugspitze häufiger vor ' als im Flachland .

' Der
warme Wind stammt dann aus anderen Gebieten ; gewöhnlich
ist damit auch eine Änderung der Konvektion verbunden .

6- -o %
— S

2 - O
- -

7a 2p 9p 10, 2p 3p

Einteilung der Erwärmungen .
Zählt ' man für die Zeit 1901 — 1922 die Tage aus , an

welchen mindestens eine der Stationen Augsburg , Hohenpeissen¬
berg , Zugspitze eine interdiurne Temperatursteigerung von > 6 °
aufweist , so erhält man 360 Tage , und zwar 73 (= 20 °/o ) im
Sommerhalbjahr und 287 (= 80% ) im Winterhalbjahr .

Für diese grosse Zahl von Erwärmungen schaffen wir uns eine Einteilung ,
änderung jeder dieser 3 Stationen berücksichtigt . Wir unterscheiden drei Stufen :

Zugspitze '
Oahr

6+0

Sr ' '

To. 2» 3p 7a 2p 3p

TfeUsenberg
Oafur

r S

igiai*1 .

welche den Betrag der Temperatur¬

grosse Erwärmungen , also Temperatursteigerungen - > 6 °
, -

1 .
2 . massige Erwärmungen , das sind Temperatüränderungen 6 ° . und > 2 °

, also von ca 4 °
3 . Temperaturänderungen < 2 ° .

Für drei Stationen würden sich 19 Kombinationen ergeben , von denen wir jedoch von vornherein diejenigen aüs-scheiden wollen , welche in den 22 Jahren nicht öfter als fünfmal registriert wurden , deren Wahrscheinlichkeit also < i,5 °/oist. Es bleiben sodann 14 Kombinationen übrig , . für die in folgender Tabelle 15 die Häufigkeit ihres Vorkommenszusammengestellt ist .

Tabelle 15 .

Komb . Gleichzeitige Temperatur -Änderung in
Zahl der

°/o Häufigkeit ; °/o

Nr . Augsbur

. : 1
n

hi
IV

■V
VI
VII
VIII
IX
X
XI

XU
XIII

< ; 2 0

2 °
< [ 2 °
< 2 o

< 2 °
ca 40
ca 40
ca 4 °i
ca 40
ä 6°
ä . 6»
ä 6°
& 6 °

XIV 6°

Peissenberg Zugspitze Fälle
Winter Sommer

<7 2 ° ä 6°
ca 40 > 6°
S 60 < 2 °
§ 6° ' . ca 4°

- ä go > 6°
ca 4O a 60
ä 60 < 2 °

OOvAll ca 4° .
Ä 6» a 6U
< 2° <7 2°
ca 4° < 2 °
ca 40 ' ca 40
§ 6° ca 4° .
i 6° ä 6°

42
49
r3
12

7-
73
H
47
34
14
10
11
14
11

90

90
100

100

100

74
86
43
79

100

100

90

93
64

10
10

26

14
57
2 :

10

7
36

Auf Grund dieser Einteilung haben wir die Möglichkeit , Sommer - und Wintertypen zu trennen . Die Erwärmungendes Sommerhalbjahres beschränken sich im allgemeinen auf die Kombination VIII , welche durch (zyklonale) Föhnlage
'

geschaffen wird . Dynamische Erwarmung sichert dem Peissenberg die grösste Temperaturzunahme . Zu dieser Gruppekann auch Kombination XIV gerechnet werden , deren zugehörige Sommerwetterlage der Ausbildung des (antizyklonalen )» Druckföhns « günstig ist . Die geringe Bewölkung an solchen Tagen lässt die Einstrahlung voll, zur Wirkung kommen .Zur näheren Besprechung wollen wir nun die vier wichtigsten Typen herausgreifen : ,
1 . Erwärmungen , welche sich auf die Zugspitze beschränken . ■
2 . Erwärmungen , die sich auf den Peissenberg beschränken .
3 . Erwärmungen , die sich auf das Flachland (Augsburg ) beschränken .
4 . Erwärmungen , die an den Stationen Augsburg , Peissenberg , Zugspitze gleichzeitig Vorkommen.
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A . Grosse Erwärmungen , die sich auf die Zugspitze beschränken .
Da die grossen Erwärmungen zumeist in der Höhe beginnen und nach unten hin fortschreiten , hat die Frage

einiges Interesse , welche Temperaturänderungen in Augsburg , Hohenpeissenberg (und Wendelstein ) vor sich gehen , wenn
auf der Zugspitze das Tagesmittel der Temperatur von einem Tage zum nächsten um mindestens ' 6 0 steigt . Tabelle 16
gibt darüber Auskunft . .

Tabelle 16.

Interdiurne Temperatur -Änderung (Zugspitze ^ 6 °)

2 + 6»
'

- |- 5 .9° bis - )- 2 .00 - J- 1 . 9 0 bis — 1 .9° 1 —: 20 ° bis — 5 .9 ° .

Augsburg

Winterhalbjahr . . . 4 °/o 45 ° /o 42 ° /o 9 ° i0
Sommerhalbjahr . . II °/o 70 ° /o 16 Vo 3 °/o
Jahr . . . . .. . . . 5 °/o so °/o ; 37 ° /o 8 b 'o

Hohenpeissenberg

Winterhalbjahr . . . . 22 ° !0 56 °/o 21 °jo 1 ° /o
Sommerhalbjahr . . 3 ° °/o 58 ° /o 13 ° /o " ___

Jahr . . . . . . . .24 °/o 56 °/o 19 1 °/o

Wendelstein

Jahr . . . 52 °/o 42 % 6 °/o :
'— ■

Die Tabelle braucht so gut wie keine Erläuterung ; sie bringt den Gegensatz im Temperaturverlauf über dem
Flachland und der Hochstation deutlich zum Ausdruck , wie er im Winter durch Ausbildung von Inversionsschichten
begründet ist . ■

Nach der Tabelle 16 ergeben sich für die Kombination I im ganzen 42 Fälle , von denen 38 , also rund go °jo , in
' das Winterhalbjahr fallen . . . .

6 . Januar 1901 ■ 6 . Februar 1908 31 . Dezember 1914 I . November 1919
5 . Dezember '

1901 11 . Februar 1908 19 . November 1915 6 . Dezember 1919
31 . Jänuar 1902 25 . November 1908 28 . November ■1915 • II . Dezember 1919
25 . Oktober 1902 18 . Januar • 1909 10 . November 1916 5 . Februar 1921
20 , Januar 1904 4 . April 1909 30 . Januar 1917 25 . Oktober 1921

2 . Januar 1905 4 . Februar 1911 12 . November 1917 26 . Oktober 1921
11 . Januar 1905 5 . April 191 1 13 . Dezember 1917 11 . November . 1921
1 $ . Januar 1906 2 . Februar I 9 12 28 . Dezember 1917 15 . Januar 1922
24 . Januar 1906 ' 4 . Februar 1912 10 . Oktober 1918 8 . Februar 1922
21 . März 1906 '

28 . September 1906
31 . Dezember 1912 19 . April 1919 29 . Oktober 1922

12 . Dezember 1922 .
Bei den zyklonalen Erwärmungen dieser Kategorie gerät die Zugspitze in den Zirkulationsbereich der Vorderseite

eines Tiefdruckgebietes , sei es , dass sie in den warmen Sektor einer Mittelmeerdepression einbezogen wird (Anhang 1 , 2 )
oder beim Abbau eines kontinentalen Hochdruckgebietes von den milden Westwinden einer atlantischen Depression erreicht
wird . Die Ursache solchef Erwärmungen ist in reiner Advektion zu suchen .

Im Gegensatz dazu spielen bei dem Zustandekommen antizyklonaler Erwärmungen auf der Zugspitze dynamische
Vorgänge eine ausschlaggebende Rolle , mag das Zugspitzgebiet selbst im Bereich der absteigenden Luftströmung liegen
oder ihm die warme und trockene Luft aus einem entfernten Teil der Antizyklone horizontal zugeführt werden ( Anhang 3 ).
Da am Vortag auf der Zugspitze oft kalte , am Gebirge aufsteigende Winde wehen , am zweiten Tage aber ein absteigender
Luftstrom an deren Stelle tritt , so ist die Erwärmung im wesentlichen ein Effekt der raschen Konvektionsänderung .
Das gemeinsame Merkmal aller dieser .Temperatursteigerungen besteht , in einer bedeutenden Herabsetzung des vertikalen
Temperaturgradienten , die meist eine intensive Temperaturümkehr zur Folge hat . Dagegen ist die vertikale Schichtung '

der relativen Feuchtigkeit nach zyklonalen bezw . antizyklonalen Erwärmungen ganz verschiedener Art . i
Besonderes Interesse verdient ein Fall ( 11 . Januar 1905 ) , bei dem die Erwärmung in der Hauptsache dadurch

zustande kommt , dass ein steiler Temperaturgradient von 0,7 — p,8 ° (Winde quer zum Gebirgszug , also dynamisch stark

abgekühlt ) ersetzt wird durch , einen solchen mittlerer Grösse von 0,4 —0,5 ° (Winde parallel zum Gebirgszug , keine nennens¬
werte vertikale Komponente ) . Wir haben hier also eine Temperatursteigerung auf » konvektiver « Grundlage , wie sie
Schmauss in seiner Abhandlung über den Temperaturwert der Winde auf der Zugspitze bespricht .

B . Grosse Erwärmungen , die sich auf Hohenpeissenberg beschränken .
Die Auszählung dieser Fälle ergibt nach Tabelle 15 , Kombination III , die Zahl 13 , die sich auf die Wintermonate

November bis Februar verteilen .

31 . Dezember 1903 : ' 25 . Dezember 1905 1 . Januar 1913 6 . Januar 1920
10 . Dezember 1904 3 . Januar 1906 10 . Februar 1917 24 - Februar 1920
21 . Januar 1905 ■' 22 . Januar 1908 12 . Dezember 1919 21 . November 1921 .

12 . Februar 1922 .
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Die Wetterlage ist irr allen diesen Fällen sehr ähnlich : Unser Gebiet liegt am Westrand der russischen Antizyklone ,
die sich keilförmig über die Alpen und deren Vorland hereinschiebt .

Über dem Flachland wehen rauhe östliche Winde , deren vertikale Mächtigkeit sich einige hundert Meter über den

Hohenpeissenberg erstreckt . Darüber , oft durch ein Nebelmeer getrennt , herrscht winterliche Temperaturumkehr , hervor -

gerufen durch antizyklonale Strömungen (Höhenföhn ) oder durch die Vorderseite einer (westlichen ) Depression (zyklonale

Föhnlage ) . Wird die kalte Bodenschicht etwa durch Abnahme der Windgeschwindigkeit seichter , so sinkt hier die

Inversionsschicht bald unter den Gipfel des Peissenberges . Dieser wird daher ganz unvermittelt von der warmen Föhn¬

strömung erfasst . So kann ein Berggipfel empfindliche Temperaturschwankungen registrieren , ohne dass die Wetterlage
eine nennenswerte Umbildung erfahren oder der Luftdruck sich merklich geändert hätte .

Berechnet man die vertikale Temperaturabnahme Augsburg -Hohenpeissenberg bezw . Hohenpeissenberg -Zugspitze ,
so ergeben sich am ersten (kalten ) Tage relativ hohe Werte für den Gradienten Augsburg -Hohenpeissenberg , kleine (oder

Temperaturumkehr ) für Hohenpeissenberg -Zugspitze . Für den folgenden (warmen ) Tag gilt die umgekehrte Verteilung .

Tabelle 17 .
Mittlerer Temperaturgradient ,

r . Für Hohenpeissenberg - Zugspitze .

7 a . 2 p 9 P 7 a 2p • 9 P
0 .08 0 .03 0 .02 O . 33 0.47 0 .49 .

2 . Für Augsburg - Höhenpeisse : nberg .

o . 5 S
' 0 .86 0 . 34 — 1 . 10 — 0 .78 — 1 .09.

C. Grosse Erwärmungen , welche sich auf das Flachland beschränken .
Die Anzahl der für Augsburg ausgezählten Fälle beträgt 14 ; sie fallen alle in die Winterzeit .

11 . Januar 1501 29. Januar 1904 25 , Dezember 1906 17 . Januar 1913
20. Januar 1901 29 . Dezember 1905 10 . November 1907 11 . Dezember 1912
16 . Dezember 1902 4 . Januar 1906 17 . Januar 1908 22 . Dezember 1916
9 . Januar 1904 ■ 7 . Februar 1918.

Am Vortage liegt Hohenpeissenberg und Zugspitze im Bereich wärmer Strömungen vorwiegend zyldonalen
Charakters ; grosse Teile des Flachlandes aber : sind noch in kalte Luft eingebettet . Letztere ist oft das Produkt nächtlicher
Ausstrahlung ; viel häufiger aber haben wir es mit der » Restschicht « eines im Abbau begriffenen Kältemaximums zu tun .
Die kalten Luftmassen werden teils von den darüber wehenden Westwinden abgetragen , teils durch die aspirierende
Wirkung der anrückenden Depression abtransportiert . Aus folgender Windstatistik kann das entgegengesetzte Verhalten
der Ost- und Westkomponente bei solchen zyklonalen Erwärmungen deutlich entnommen werden .

‘ Tabelle 18 .
Häufigkeit (

°/o ) der Windkomponenten zu Augsburg
gelegentlich grosser lokaler interdiurner Erwärmungen .

■ l - Ta§f ; 2 . Tag : '
7 a 2 p 9 P 7 a 2 P 9 P

'
. N •. 14 21 . 21 7 7 . 7

Ii 71 57 36 - 14 — —

S 57 57 50 64 57 7 i
w — , 29 36 71 79 79
c ! 4 14 . 2 9 14 H . 7-

Durch das Vordringen der Südwestströmung bis zum Boden wird die Inversion beseitigt , die am Vortag herrschende
Temperaturumkehr Augsburg -Hohenpeissenberg aufgehoben . Häufig nimmt in diesem Stadium die (vorher antizyklonale )
Föhnströmung zyklonalen Charakter an ; die Zugspitze registriert dann gleichzeitig ein Drehen des Windes auf West und
eine Abkühlung . .

Drei Beispiele für solche Fälle sind

20 . Januar 1901 16 . Dezember 1902 9 . Januar 1904.
Im Anhang (4) ist die Erwärmung vom 15 . zum 16 . Dezember 1902 näher geschildert . Da die bei solch lokalen

Erwärmungen entfernten Kaltluftmassen nur von geringer Mächtigkeit sind, hat die oft unvermittelt auftretende Temperatur¬
steigerung nur geringen Einfluss auf den Barometerstand ; letzterer richtet sich in der Hauptsache nach den in grosser Höhe
auftretenden primären Schwankungen .

Wenn eine starke Erwärmung aus grosser Höhe bis zum Erdboden vordringt , so kann man sich das Tempo des
Fortschreitens so reguliert denken , dass am ersten Tage die Zugspitze erreicht wird , am zweiten Tage der Gipfel des

2 *

*
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Peissenberges und erst am dritten Tage das Flachland . Berechnet man für jeden dieser Tage Mittelwerte für die Ände¬
rungen des Luftdruckes (db ) , der Temperatur (dt) , der relativen Feuchtigkeit (df) , der Bewölkung (dw) und der Wahrschein¬
lichkeit (°

lo ) des Niederschlages (dn) , so erhält man ein übersichtliches Bild für diesen Vorgang . Das Ergebnis lehnt sich
eng an die von v . F i c k e r mitgeteilten Resultate an.

Tabelle 19 .
Erster Tag . ■

db dt . df dw dn
Zugspitze + 2 .6 + 7 . 6 — 17 — 3 - F - 53
Peissenberg — 0 .4 - |- O . I — 8 — 3 - 3

' — 68
Augsburg — 0 . 1 — 1 .0 + 1 — 1 .9 — 51 .

Zweiter Tag .
Zugspitze — 0 . 2 — O . I + 4 + 0 .9 0
Peissenberg — 1 .0 + 7 .4 — 34 — 3 -2 0
Augsburg — 2 . 1 — O . I + 3 ' + O . I ö.

Dritter Tag .
Zugspitze — 0 . 8 — 2 .2 + 23 + 4 .4 + 77
Peissenberg + 0 .4 — 0 . 2 + J 7 + S .o + 42
Augsburg — 0 . 5 . + 75 . — 8 + 3 - 3 + 78.

Der antizyklonale Charakter des ersten Tages wie auch die zyklonalen Eigenschaften des dritten Tages sind aus
Tabelle 20 mit gleicher Deutlichkeit zu erkennen .

D . Grosse Erwärmungen , die in Augsburg , Hohenpeissenberg und Zugspitze gleichzeitig auftreten .
/

• In dem Zeitraum 1901 bis 1922 sind von dieser Gruppe 11 Fälle aufgezeichnet , davon 7 ( 64 °/o ) im Winter .
31 . März 1901 21 . Mai 1907 10 . Januar 1918 18 . November 1919
21 . August 1903 - 4 . Juli ■ 1907 15 . Januar 1918 8 . Januar 1922.
10 . April 1905 7 . Dezember 1914 28 . Dezember 1918
Im Winter sind es zumeist Westwettereinbrüche , welche diese bedeutenden Temperatursteigerungen auslösen . Die

milden ozeanischen Winde haben um diese Jahreszeit oft eine beträchtliche Geschwindigkeit , so dass der Abbau der kalten
kontinentalen Luftmassen in raschem Tempo vor sich gehen kann (Anhang 5 ) . Für die grosse Temperatursteigerung auf
der Zugspitze spielt dabei die Änderung der Konvektion eine wichtige Rolle : grosser Temperaturgradient (Winde mit
nördlicher Komponente ) am Vortag/kleiner Gradient (Westwinde ) am zweiten Tag . .

Auch durch intensive Föhnlage können grosse Erwärmungen zustande kommen , namentlich wenn sich das System
der von der Depression angesaugten Winde auf ganz Mittel - und Südeuropa erstreckt ( 10 . April 1905 ; 21 . August 1903 ) .
Die für eine solche Zirkulation günstige Luftdruckverteilung ist gegeben , wenn der nordwestlichen Zyklone ein warmes
Hochdruckgebiet im Südosten Europas gegenüberliegt , also bei Isobaren , die von SW nach NE verlaufen .

Häufig kommt es dann zu einem Druckanstieg aus Süden oder Südosten , der über die Alpen greift und bereits
der Zugspitzhöhe warme und trockene Luft („Druckföhn “ ) zuführt .

Die Eingliederung solcher „Wärmewellen “ in das Schema einer Depression hat v . Ficker eingehend behandelt .
Für die von ihm geschaffene Einteilung (antizyklonale und zyklonale Wärmewellen ) war das Vorzeichen der Luftdruck¬
änderung auf der Zugspitze massgebend . In den oben aufgezählten II Fällen ist diese in 9 Fällen positiv , an vier Tagen
sogar für die ganze Luftsäule Zugspitze —Augsburg .

;

II. Grosse interdiurne Abkühlungen .
Die Abkühlungen bilden in vieler Hinsicht das Gegenstück zu den grossen Erwärmungen , weshalb manche Aus -

'

führungen kürzer gehalten werden können .
Die grossen Erkaltungen des Flachlandes sind , soweit sie advektiven Charakter besitzen , Ausbrüche aus grossen

Kältereservoiren , in erster Linie also Polarfrontdurchbrüche ; im Winter tragen die Winde aus dem NE -Quadranten die
Kälte der russischen bezw . skandinavischen Antizyklone herbei ; im Sommer kühlen die ozeanischen Winde ab . Gelangt ein
solcher Kälteeinbruch bis auf die Zugspitze , so vermehrt oft dynamische Abkühlung sein Ausmass .

Für den Betrag der Temperaturänderung ist auch hier die Vorgeschichte von Wichtigkeit . Wenn eine Kältewelle
ein bereits durch Ausstrahlung stark erkalt'etes Gebiet betritt , so wird ihr Eintreffen wohl vom Barographen , nicht aber vom
Thermographen registriert werden ; letzterer kann sogar unter Umständen eine kleine Temperatursteigerung aufzeichnen.

Dynamische Abkühlungen kommen durch aufsteigende Luftströmungen zustande ; sie sind daher hauptsächlich bei
Winden mit nördlicher Komponente zu erwarten . Die Erkaltungen bei Änderung der Konvektion gehören grösstenteils
in diese Gruppe .

Dass auch durch Ausstrahlung im Winter über einer frischgefallenen Schneedecke tiefe Kältegrade sich einstellen,
ist bekannt . Die in Mitleidenschaft gezogene Luftschicht ist jedoch nur von geringer Mächtigkeit -



An den Tagen mit grossen Abkühlungen gehört das ganze Windsystem meist der Rückseite einer Zyklone an.
Treten Gebirgszüge der Ausbreitung der kalten Luft hindernd in den Weg , so kann die Richtung , aus welcher der Kälte¬
einbruch erfolgt , stark modifiziert werden .

Die Änderungen des Luftdruckes bei grossen interdiurnen Abkühlungen .

Die gleichzeitigen Änderungen des Luftdruckes wurden aus den Tagesmitteln berechnet und für mehrere Stationen
zu einem Durchschnittswert Ab zusammengefasst (Tabelle 20 ) . Desgleichen wurde die Häufigkeit einer positiven Druck¬

schwankung für jede Station in °
/o ermittelt , ebenso der mittlere Betrag A t eines grossen Temperatursturzes .

Tabelle 20 .

Stationen
Seehöh 'e

m
Häufigkeit einer

positiven Druckänderung
Ab
mm

At
«c

Ab : At
mm

Lindau . . . . . . 402 79 °/o + 3 .42 — 7 .5
*

+ 0 .46
Augsburg . . . - 500 72 ° /o + 2 .49 — 7 .5 + ° -33
Peissenberg . . . . 994 56 0/0 4 - ° '47 — 7 . 5 -J- 0 . 16
Wendelstein . . . . 172s 41 °/o — 0 . 24 — 7 . 7 — 0 . 03
Säntis . 2500 22 ° /o — 1 .99 — 7 .4 - 0 . 27
Zugspitze . 2962 19 °/o — 2 . 70 — 7 . 7 ' — 0 -35
Sonnblick . 3 I0 4 17 °/o — 2 .40 — 7 .8 — 0 .31

Wie bei den grossen Erwärmungen liegt auch hier die mittlere kritische Höhe in etwa 1600 m . Die grösste Höhe ,
in welcher negative Temperaturänderungen noch von positiven Druckänderungen begleitet sein können , scheint in einzelnen
Fällen 4000 m zu übertreffen .

Die Änderung der Windrichtung .

Aus Tabelle 13 geht hervor , dass auf der Zugspitze eine Drehung des Windes von S auf NW bezw . N ein
Maximum der Abkühlung mit sich bringt . Weiteren Aufschluss über die Windverhältnisse bei grossen interdiurnen Abküh¬
lungen gibt die Zusammenstellung in Tabelle 21 , von der ein Teil in Figur 2 graphisch zur Darstellung gebracht ist,

' Tabelle 21 .

Häufigkeit der Windkomponenten in °/o .

Zugspitze : Sommer . Zugspitze : Winter .

Zugspitze : Jahresübersicht . Hohenpeissenberg : Jahresübersicht .

N E S . W . C N E S w C

7a 27 «4 44 55 3 v 7a 8 19 44 66 8

2P 23 17 53 46 3 2p 29 27 29 6l 3
9P 39 ' 3 42 - 53 I 9P 21 20 31 72 3

7 a 72 9 >3 Ul00 2 7 a 35 15 35 72 3
2p 80 . 6 8 56 . 3 2p 31 19 22 7 i 4
9p 82 5 3 53 3 - 9P 33 24 20 7 i 2

Das entgegengesetzte . Verhalten der Nord - und Südkomponente ist am deutlichsten im Sommer (Zugspitze ) aus¬
geprägt , im Winter (Zugspitze ) sind dagegen am Vortag nördliche und südliche Winde gleich häufig , da erstere um diese
Jahreszeit — falls sie ozeanischer Herkunft sind — ebenfalls warm sind . Abkühlungen ohne entsprechende Winddrehung
sind daher im Winter häufiger als im Sommer . Für die Windverhältnisse des Hohenpeissenberges ist das verschiedene
thermische Verhalten der West - und Ostwinde in den Jahreszeiten ' charakteristisch (Figur 2 ) .
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bei :

Einteilung der Kältewellen .
Die Zahl der Tage , an welchen mindestens eine der Stationen Augsburg , Hohenpeissenberg , Zugspitze einen

interdiurnen Temperatursturz von > 6 ° aufweist , beträgt 428 ; davon entfallen 241 (= 56 °/o ) auf den Winter , 187 (= 44 °
/o )

auf den Sommer . Die Verteilung über die Jahreszeiten ist also viel gleichmässiger als bei den Erwärmungen .
Als Einteilungsprinzip für die Kältewellen behalten wir das schon für die Wärmewellen durchgeführte Schema

wir unterscheiden demnach
1 . grosse Abkühlungen > — 6 ° ,
2 . massige Abkühlungen , das sind Temperaturänderungen zwischen — 6 ° und — 2 0 (ca — 4 °

) ,
3 . Temperaturänderungen < — 2 0

. -
ln iabelle 22 ist die Häufigkeit der wichtigsten zwölf Kom¬

binationen zusammengestellt . Ohne Berücksichtigung blieben die¬
jenigen Fälle , deren Wahrscheinlichkeit < i ° /o ist .

Tabelle 22 .

Zugspitze Sommac Zugspitze Wüntec

S
7a, Sp 3p

Zugspitze g
JaJht

7a . 2p 3p

7a Zp 9p 7a Zp 9p

vO Pelssenbctg
Sommer

0 %

7a zp 9p 7a Zp 0p

BäissenWg
Oahr

7a 2p 9p 7a 2p Sp

0 %
-vb

Komb .-
-Nr .

Gleichzeitige Temperatur -Änderung in Zahl der
Fälle

°/o Häufigkeit ° /o

Augsburg Peissenberg Zugspitze 'Winter Sommer

1 < — 2* < — 2° a — 60 r6 94 6
11 < - 2° ca — 40 ä —- 6° 28 89 I I

in < - 2 ° ä _ 6° < — 2» IO 100 —
IV < — 2° ä _ 6° ca — 4 0 6 100 —
V < — 2° a _ 6° • ä — 6° 9 160 —

VI ca — 4 0 ca — 40 ä — 6° 95 73 27
VII ca — 40 fe — 6 ° <2 —; 2° 19 53 47
VIII ca — 4 0 11V1 O-N0 ca — 4 0 75 24 76
IX ca — 40 ä — 6° ä — 6° ' 57 63 37 .
X a — 6° ä — 6° < — 2° - 7 29 71

XI a — 6° & — 6» ca — 4 0 44 77 23
XII ä _ 6° ä — 6° a — 6° 52 50 50 .

PeUsenbecg
löinter

S'tguu 2 .

Im Sommer sind also Kälteeinbrüche , welche nicht bis zur
Zugspitze hinaufreichen , häufiger als im Winter (Kombination X ) ;
desgleichen ist im Sommer das Flachland naturgemäss bei Kälte¬
einbrüchen mehr in Mitleidenschaft gezogen als im Winter . Dass
vor allem auf dem Hohenpeissenberg häufig ein Maximum der Ab¬
kühlung registriert wird , ist durch die vorhergehende dynamische
Erwärmung durch Föhn begründet .

Zur näheren Besprechung greifen wir nun folgende Typen heraus :
1 . Erkaltungen , welche sich auf das Flachland (Augsburg ) beschränken ,
2 . Erkaltungen , die sich auf den Hohenpeissenberg beschränken ,
3 . Erkaltungen , die sich auf die Zugspitze beschränken ,
4 . Erkaltungen , die an den Stationen Augsburg , Hohenpeissenberg , Zugspitze gleichzeitig Vorkommen .

A . Grosse Abkühlungen , welche sich auf das Flachland beschränken .
Von diesem Typ sind nur zwei Fälle zur Aufzeichnung gelangt .
II . Januar 1908 . Auf der Rückseite einer Depression ist am 8 . Januar ein Kälteeinbruch über Mitteleuropa erfolgt ,

der bis zur Zugspitze vordringt . Hoher Druck baut sich über dem Kontinent auf und bewirkt in der Nacht vom io ./l 1 . Januar
Aufklaren . Über der Neuschneedecke des Flachlandes herrscht starker Strahlungsfrost , zu dem sich noch adveklive Kälte
aus Osten gesellt . Zwischen Augsburg und Hohenpeissenberg besteht leichte Temperaturumkehr .

' Auch auf der Zugspitze
ist es am Morgen des 11 . Januar sehr kalt (— 23 °

) ; doch kommt es dort bald zur Ausbildung antizyklonaler Föhnlage .
25 . Januar 1921 . Auf der Rückseite eines östlichen Tiefdruckgebietes dringt polare Luft über Skandinavien nach

Süden vor . Das Ausquellen wird durch einen rasch aus Westen nahenden Tiefdruckausläufer bald unterbrochen . Der Tropfen
kalter Luft rollt gegen Böhmen und Österreich ab , zerfliesst dort und bringt den bodennahen Schichten des Alpenvor¬
landes Kälte aus Osten . Zugspitze und Hohenpeissenberg befinden sich jedoch bereits im Bereich der zyklonalen West¬
strömung der neuen Depression .

B . Grosse Abkühlungen , welche sich auf den Hohenpeissenberg beschränken .
Alle 10 Fälle wurden im Winterhalbjahr registriert .

20 . Dezember 1901 23 . Januar 1911 10 . Februar 1912 11 . Dezember 1917
13 . November 1902 24 . November 1911 1 9 • Dezember 1915 22 . Februar 1920

7 . Dezember 1910 3 . Dezember 1921 .
In den allermeisten Fällen handelt es sich um die Verlagerung einer Inversionsschicht , die eine warme obere

Strömung (antizyklonaler Föhn , zyklonaler Föhn , Vorderseite einer südwestlichen Depression ) trennt von dem kalten seichten



Windsystem der russischen Antizyklone . Ein Auffrischen der östlichen Winde verursacht ein Anschwellen der kalten Luft¬

massen , in denen schliesslich der Gipfel des Peissenberges untertaucht .
Auch die mit der Rückseite einer westlichen Depression verbundene Abkühlung kann unter besonderen Voraus¬

setzungen sich nur auf Hohenpeissenberg bemerkbar machen . Dies wird dann zutreffen , wenn der vorangehende Föhn
wohl den Gipfel des Peissenberges , nicht aber das Flachland ( Augsburg ) erreichen konnte und die Mächtigkeit sowie die

Einzugstemperatur des Kälteschwalls gewisse Grenzen nicht überschreiten ( 20 . Dezember 1901 ) .

C. Grosse Abkühlungen , die sich auf die Zugspitze beschränken .
Die Tabelle 22 verzeichnet 16 solche Fälle , die fast ausnahmslos dem Winterhalbjahr angehören .

6 . Februar 1901 * 3 . Dezember 1905 19 . November 1912 12 . Dezember 1917
29 . April 1902 * 7 . Januar 1909 20 . Dezember 1915 *26 . Februar 1920
II . Januar 1904 16 . Februar 1909 26 . Dezember 1915 24 . März 1922
9 . Februar 1904 6 . Februar 1911 * 12 . Februar 1917 15 . November 1922 .

Am ersten Tage befindet sich die Zugspitze im Bereich einer warmen Strömung , welche eine Jnversionsschicht
von den tieferen Lagen trennt . Die hohen Temperaturen lassen sich häufig durch Advektion erklären , und zwar durch

zyklonale Winde aus südlichen Breiten (Vorderseite einer Mittelmeerdepression , Föhnlage ) . ,

v Bis zum 2 . Tage hat sich eine vollständige Änderung der Konvektion vollzogen : die Nordfront der Alpenkette ,
die gestern noch im Lee der Strömung lag , befindet sich heute im Luv derselben ; das Luftdruckgefälle hat sich umge¬
kehrt ; Nordwest - und Nordwinde überwehen den Alpenkamm ; die niedrigen Werte des vertikalen Temperaturgradienten
vom Vortag sind ersetzt durch hohe Werte , da die Luftmassen nun aus tieferen Lagen gegen das Gebirge ansteigen .
Sie gehören meist der Rückseite einer Furche an , die , um die Ostalpen herumgreifend , die Verbindung zwischen einer
Mittelmeerdepression und , nördlichen Störungen herstellt . Über dem Flachland ist gleichzeitig westliche Luftzufuhr im
Gange , die keine wesentliche Temperaturänderung gegen den Vortag mit sich bringt . Die Saugwirkung der Mittelmeer¬
depression dirigiert die Winde in der Höhe des Alpenkammes gegen Süden . . .

Am deutlichsten tritt die Wirkung der Konvektionsänderung hervor , wenn in der Höhe antizyklonale Strömungen
ersetzt werden durch solche mit zyklonalen Eigenschaften . Am ersten Tage herrscht intensive Temperaturumkehr , die

dynamische Erwärmung ist begleitet von geringer relativer Feuchtigkeit ; bis zum zweiten Tag brechen ozeanische Winde
ein , die Temperatur sinkt , der vertikale Temperaturgradient nimmt wieder normale Werte an , die relative Feuchtigkeit steigt .
Hieher gehören die mit * bezeichneten Datumsangaben am Anfang dieses Abschnittes .

D . Grosse Abkühlungen , die in Augsburg , Hohenpeissenberg , Zugspitze gleichzeitig auftreten .
Aus der Tabelle 22 ergeben sich für die Kombination XII im ganzen 52 Fälle , die auf Sommer - und Winter¬

halbjahr gleichmässig verteilt sind . ,
21 . März 1901 6 . Juli 1905 17 . Dezember 1912 15 . Februar 1918

7 - Oktober 1901 19 . Januar 1906 18 . März I9 1 3 26 . März 1918
2 . Juli . 1902 28 . Februar 1906 15 . April 1914 20 . September 1918

12 . Januar J903 19 . März 1906 16 . Juli 1914 28 . März 1919
24 . Februar 1903 30 . Juni 1906 - 23 . Juli ie j 4 30 . August 1919

7 - , Juli 1903 2 . Juli 1907 13 . Dezember 191s 14 . Januar 1920
10. September I9 ° 3 16 . August 1907 8 . Januar 1916 20 . Januar 1920

8 . Oktober 1904 , 2 . April I 9° 9 8 . Mai 1916 8 . März 192 °
8 . Dezember 1904 28 . April 1909 10 . Juni 1916 4 . August 1921

31 - Dezember I9 ° 4 26 . Mai 1909 5 . Juli ' 1916 12 . August 1921
1 . Januar ., 1905 3 , Februar 1912 16 . Oktober 1916 23 . Oktober 1921
6 . April 1905 9 . April '

1912 29 . August 1917 11 . Juni 1922
x 3 - Mai 1905 16 . Mai 1912 8 . Januar i9 ! 8 7 . Juli 1922 .

Alle diese Fälle sind mit dem thermischen Aufbau einer (vorüberziehenden ) Depression aufs engste verknüpft .
In der Mehrzahl der Falle (fast 7o °

/o ) gerät unser Gebiet zunächst ( 1 . Tag ) in den warmen Sektor einer westlichen Depression ;
das Alpengebiet spricht darauf mit Föhnlage an , den Gebirgskamm überwehen Winde mit südlicher Komponente . Bis
zum 2 . Tag hat die Böenlinie der Depression unser Gebiet passiert ; auf der Rückseite der Depression brandet eine über
England und Frankreich hereinbrechende Polarluftwelle gegen den Nordrand der Westalpen . Bei grosser Kammhöhe der
Welle wird dieses Hindernis überflutet ; gleichzeitig wird ein grosser Teil der Luft gezwungen , seitlich auszuweichen und
das Gebirgsmassiv zu umfliessen . Ein Ausweg führt durch das Rhonetal ins Mittelmeerbecken , eine zweite Bahn für die
kalte Luft längs der Alpenkette gegen Osten . Die Mehrzahl aller Kälteeinbrüche erfolgt im Alpenvorland aus WSW — WNW .

'

In Figur 3 sind die Isothermen am Morgen des 16 . November 1919 wiedergegeben , kurze Zeit nachdem die erste Kälte¬
welle unser Gebiet durchwandert hat . Im Alpenvorland dringt die kalte Luft aus WSW , also mit einer schwachen Komponente
in der Richtung des Geländeabfalles , in Nordbayern aus W vor . Um 2 Uhr nachmittags hat die o °-Isotherme den Inn erreicht
(Fig . 4) , in Südbayern hat der Wind auf W (Einfluss der Alpenkette ) , in Nordbayern auf NW gedreht (Einfluss des
Bayerischen Waldes ) . Das Abfliessen der kalten Luft erfolgt in der Hauptsache zwischen Passau und Traunstein ; die
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durch die Einschnürung der Stromlinien bedingte Zunahme der Windgeschwindigkeit kann aus dem Kärtchen deutlich
abgelesen werden 1) . Am Nachmittag des 16 . November 1919 wird Nordbayern von einem neuen Einbruch kalter Luft¬
massen aus N bedroht , die sich an den deutschen Mittelgebirgen gestaut haben (Hof — 6 °) : der Kälteeinbruch geht in
mehreren Etappen vor sich , er ist » gestaffelt« .

Bei hohen Kältewellen aus Westen tritt der Temperatursturz in München , Hohenpeissenberg, Zugspitze ziemlich
gleichzeitig ein ; für unser Alpenvorland liegt der » Wetterwinkel« im Westen ; auf der Zugspitze kann das Näherkommen
der schweren Böenkumuli aus der Richtung vom Säntis und Hochvogel, also von Westen her , deutlich verfolgt werden.
Eine merkliche Abkühlung tritt dort häufig schon bei SW oder West ein , also bevor die Nordkomponente zur Aus¬
bildung gelangt.

1 OE.
"

<Sho,u.v 3 •

Nicht immer stammt die kalte Luft einer aus Westen hereinbrechenden Böenfront aus dem Polargebiet. Am
7 . März 19x7 dringt eine von der Biskayasee ausgehende Depression längs der nördlichen Alpenfront bis nach Bayern
vor. Im unmittelbaren Alpenvorland entsteht Föhnlage , die jedoch nur stellenweise bis zum Flachland durchzudringen
vermag. Die von der Vorderseite des Tiefdruckgebietes angesaugten kalten östlichen Winde überfluten Mittel - und Nord¬
deutschland, biegen am Rhein gegen Süden um und werden am Alpenmassiv teils nach Westen , teils nach Osten abgelenkt.
Westwinde brachten uns also damals die Kälte der russischen Antizyklone. .

Wenn hoher Druck über den Britischen Inseln lagert , so ist den atlantischen Depressionen der direkte Weg nach
dem Osten versperrt ; sie müssen zwischen Island und Grönland passieren, um über Skandinavien in die Ostsee zu gelangen.
Für unser Alpenvorland ist dann die Dauer der Föhnlage nur kurz bemessen, manchmal fällt sie ganz aus ; letzteres gilt
speziell für die Ausbildung einer » Ostfurche« , wenn ein über dem nördlichen Eismeer liegendes Tiefdruckgebiet einen
südlichen Ausläufer über die Ostsee, Polen , Ungarn ins Mittelmeerbecken abstösst oder eine Adriadepression ganz oder
teilweise nach Nördosten abwandert. Unser Gebiet gerät dann gleich auf die Rückseite der Furche , die Winde behalten
ihre Nordkomponente, stammen aber nicht mehr vom Ozean , sondern aus der Polarfront. Ein Kälteeinbruch aus Norden
ist die Folge.

Liegt eine Depression im Südosten unseres Gebietes, so kann ihre Rückseite im Winter dem Alpenvorland einen
schweren Kälteeinbruch aus Nordosten, aus der russisch -finischen Antizyklone, bescheren. Das bekannteste Beispiel aus
der letzten Zeit ist der 4 . Februar 1922 (Anhang) .

'
Schmauss hat in seinen Aerologischen Studien (Nr . 13 ) darauf hingewiesen , dass die von einer Rückseite gegen

das Gebirge transportierten kalten Luftmassen von der Vorderseite einer neuen Depression zurückgeholt werden können,
wodurch , ein Kälteeinbruch aus Süden vorgetäuscht werden kann. In der Nacht vom 25 . zum 26 . Mai 1909 wurden die
Nordalpen von einem Kälteschwall (aus NW ) überrascht,, der bis ins 3000 m -Niveau reichte. Am Morgen des 26 . Mai
ist im Westen ein neues Tiefdruckgebiet erschienen, das sofort den Abtransport der kalten Luft gegen NW einleitet,
während die bodennahen Strömungen noch dem über Österreich gelegenen Teilminimum tributär sind .

Anhang .
Es folgt die Darstellung einzelner typischer Fälle grosser Temperaturschwankungen. Zu Beginn eines Abschnittes

sind meist die interdiurnen Änderungen des Luftdruckes ( Ab ) , der Temperatur (At ), der relativen Feuchtigket ( Ab ) , der
Bewölkung ( Aw ) angeführt.

'

ä) Vergl . Schriftennachweis Nr . 14.
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1 .

31 . Oktober — 1 . November 1919 .

Augsburg Peissenberg Zugspitze
Ab 0 . 5 mm — 0 .4 mm - |- 0 . 7 mm
At — 1 - 7 ° — 1 . 7 0 + 6 .6 °

Af 1 cn
©o
" 22 °/o — 9 °/°

Aw 0 .0 + 0 .4 + 2 . 6.
Hoher Druck liegt über Skandinavien und Finnland. Er unternimmt am 31 . Oktober einen kräftigen Vorstoss

nach Süden und Südwesten : eine über Südfrankreich gelegene Depression wird ins Mittelmeergebiet abgedrängt , ein zweites
Tiefdruckgebiet über den Karpathenländern weicht nach dem Balkan aus . Die Isobaren verlaufen über Mitteleuropa von
SW nach NE. .

Auf unserm Gebiet brechen gegen Abend des 31 . Oktober rauhe NE-Winde ein , die advektive Kälte bringen.
Sie erreichen jedoch die Kammhöhe des Gebirges nicht, die kalte Luft fliesst in einer seichten Schicht nach SW ab.
Auf der Zugspitze dreht der Wind gleichzeitig auf SW und bringt bei steigendem Luftdruck Erwärmung und Abnahme
der relativen Feuchtigkeit : die Strömung hat antizyklonalen Charakter.

Durch die über Südfrankreich ins Mittelmeerbecken eindringenden kalten Luftmassen hat sich die über dem Golf
von Genua gelegene Depression vertieft und versucht, ihren Wirkungsbereich über die Alpen auszudehnen. Auf der
'Zugspitze wird die SW-Strömung um 5a ( 1 . November) abgelöst durch SE-Wind . der nach dem Abfliessen der über dem
Alpenmassiv ruhenden Luftmassen seine zyklonalen Eigenschaften (Oberwind der Mittelmeerdepression) durch die Steigerung
der relativen Feuchtigkeit bis zur Sättigung dokumentiert. Seine Geschwindigkeit wächst im Laufe des Tages (ab 7 a)
bis zur Sturmstärke an . Bei fallendem Luftdruck macht schliesslich die Erwärmung weitere Fortschritte .

Das Tiefland bleibt i von diesen Änderungen unberührt, Ein cu -Meer ( 1200 m ) trennt den stürmischen SE der
Höhe von dem ebenfalls auffrischenden NE der Bodenschichten. Die aus den Luftdruckwerten berechneten Mitteltempe¬
raturen T zeigen , wie wenig die auf der Zugspitze einsetzende Erwärmung die Luftsäule Hohenpeissenberg-Zugspitze in
Mitleidenschaft gezogen hat .

31 . Oktober 1919 1 . November 1919
7 a 2 P 9 P 7 a 2 P 9 P

T — n . 9 0 — n . 5 ° — 11 . 6 0 — 10 . 2 ° — 10 . 3 0 - 7 -9 °
y = 0 . 56° 0. 70 ° 0 . 56° - O. 29 0 0 . 230 0 .09 °.

In der letzten Zeile sind noch die Terminwerte für den vertikalen Temperaturgradienten y angefügt.

18 . —
2.

19 . April 1919 .
- Augsburg Peissenberg Zugspitze

Ab — 0 . 9 mm — 0 . 5 mm -f- 1 .6 mm' At + 0 - 5 ° 4- 1 . 3 0 + 6 . 1 °
A f + 11 % + 6 °/o 0 %
Aw 0 .0 + 0 . 7 0 . 0 .

Hoher Druck breitet sich zungenförmig von Westen her über Mitteleuropa aus . Die Isobaren haben über Süd -
deutschland die Richtung NE— SW . Dieser Luftdruckverteilung entsprechend wehen über unserem Gebiete frische NE-Winde,
die am Gebirge ansteigend, Kondensation und Niederschläge bringen (Temperaturgradient 0 . 7 0) . Über die Westalpen und
das Rhonetal strömt kalte Luft ins Mittelmeerbecken. Die dort liegende Depression vertieft sich daher und beginnt über
das Alpengebiet zu greifen . Die Zugspitze meldet am Morgen des 19 . April bereits einen milden SE-Wind von zuneh¬
mender Stärke (Feuchtigkeit ioo °/o ) , der zyklonalen Charakter hat und als Oberwind der Mittelmeerdepression.aufzufassenist.
Auf dem Säntisgipfel dagegen hat bis um 7 a ( 19 . April) Windrichtung (NE) und Temperatur (— 8 °

) noch keine Änderung
erfahren . Dagegen tritt um 10 a unvermittelt Erwärmung ein bei unveränderter Windrichtung (NE) . Die über die Ostalpen
transportierten Südwinde werden also über die Westalpen wieder abgesaugt . ,

Mitteltemperatur der Luftsäule Peiss enberg - Zug spi tze .

18 . April 1919 —
7 a 2 p

- 9 .6 ° — 7 . 5
°

9 P
— 6 . 8 °

19 . April 1919 —■ 6 . 0 ° — 3 . 6° — 2 . 3 °.

10 . —
3 -

11 . Dezember 1919.
Augsburg Peissenberg Zugspitze

Ab — 0 .4 mm • — 0 . 2 mm + 4 .4 mm
At , — i -6° — 1 . 1 ° + 10 .7 °
Af • ■ 0 °/o . 12 °/o — 42 % ,
Aw — 6 .7 — 6 . 7 — 6 .4 .

3
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io . Dezember 1919 .
Auf der Rückseite einer nach NE abziehenden Depression hat sich Uber Mitteleuropa- hoher Druck aufgebaut,

dessen ' Kern sich langsam nach den Ostseeländern verlagert , so dass unser Gebiet an den SW-Rand des Maximums zu
liegen kommt. In Nordbayern ist rasches Aufklaren eingetreten (Strahlungskälte) , während in Südbayern unter der Ein¬
wirkung der gegen das Gebirge ansteigenden NE-Winde (advektive Kälte und dynamische Abkühlung) die Wolkendecke
sich erhält . Der Temperaturgradient Hohenpeissenberg-Zugspitze beträgt um 2 p etwa 0 . 7 ° . Über Ungarn und der süd¬
lichen Adria liegt eine flache Depression, auf deren Rückseite kalte schwere Luft aus dem Hochdruckgebiet sich ins
nördliche Adriabecken ergiesst : Triest meldet gegen Abend antizyklonale Bora von mässiger Stärke . Als Begleiterschei¬
nung (vergl . Schriftennachweis Nr. 16) stellt sich auf der Zugspitze eine vorübergehende Drehung des Windes (auf SE)
ein ( 3 10 p), dem um 5

28 P Aufklaren folgt. Temperatur und Feuchtigkeit zeigen aber zunächst noch keine nennenswerte
Änderung (Nebelmeer in 2900 m Höhe) . Erst als die Zugspitze um 8 30 p in den Bereich absteigender antizyklonaler
Luftbewegung ( » Höhenföhn« ) kommt, steigt die Temperatur stark an , von 9 p bis yaum 9 . 1 0. Der Thermograph schreibt
unruhig , flackernd, die Maxima der Kurve wiederholen sich meist in einem Abstand von 45 — 60 Minuten . . Die relative
Feuchtigkeit geht gleichzeitig von 95 % auf 60 °/o zurück. Der Temperaturanstieg ist jedoch nicht durch Advektion
aus SE zu erklären, sondern dynamisch bedingt : Die Morgentemperatur (am 11 . Dezember) des Sonnblick beträgt — 22 ° .

Im Laufe der Nacht macht die Erwärmung der Berggipfel am nördlichen Alpenrande weitere Fortschritte : der
Säntis wird um 11 p einbezogen. Die über dem Alpenvorland lagernde str-Decke verfällt der Auflösung , die bodennahen
Schichten erkalten durch nächtliche Ausstrahlung beträchtlich, der Hohenpeissenberg verzeichnet in der Nacht zum
11 . Dezember die tiefste Temperatur des Monats !

11 . Dezember 1919.
Am Morgen des 11 . Dezember (7 a) ist der Zugspitzgipfel um i ° wärmer als der Hohenpeissenberg. Der Tem¬

peraturgradient ist also negativ. Die dynamische Erwärmung der Hochlagen erfasst allmählich tiefere Luftschichten, wie
aus den Werten der barometrischen Mitteltemperatur Hohenpeissenberg-Zugspitze hervorgeht :

10 . Dezember 1919 n . Dezember 1919
7 a 2 p 9 p 7 a 2 p 9 p

— 17 . 5 0 — 18 . 5 ° — 17 . 5 ° — 12 .0 ° — 8 . 3 ° — 6 . 7 ° .
Erst um 8 p , also rund 12 Stunden später als die Zugspitze, wird der Gipfel des Hohenpeissenberg nach dem

Thermogramm von der Wärmewelle erreicht ; diese Temperatursteigerung kommt daher erst in der Differenz der Tages¬
mittel vom 11 . und 12 . Dezember zum ' Ausdruck.

11 . — 12 . Dezember 1919 .
Augsburg Peissenberg Zugspitze

Ab + 0 . 5 mm , + 0 . 7 mm -)- 2 . 2 mm
At - 1 .9 0 + 6 . 2 ° — 0 . 2 °

, Af — 7 °/o , - 27 ° l0 ■ — 4 %
A 'v 4 - ° 7 — 2 .6 + 2 -4 - .

Die Erwärmung auf dem Hohenpeissenberg trägt demnach denselben (antizyklonalen) Charakter wie die vorher-
gegangene auf der Zugspitze ; als Begleiterscheinungen können auch hier festgestellt werden : steigender Luftdruck,
Abnahme der relativen Feuchtigkeit und der Bewölkung, Abflauen des Windes, sehr reine Sicht. ■

i i i .

Bis zum Boden dringt der Höhenföhn jedoch nicht durch, einzelne Täler des unmittelbaren Alpenvorlandes aus¬
genommen. Über dem Flachland liegt ständig eine Decke kalter Luft. Die intensive Temperaturumkehr zwischen
Augsburg und Hohenpeissenberg zeigen die Terminbeobachtungen des 12 . Dezember:
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Lufttemperaturi2 . Dezemberi9i9 .
' 7 a 2 p 9 P '

Augsburg . — 12 . 3 — 6 .4 — 9 .2
. Peissenberg , . . . . . . — 4 .0 — 3 . 1 — 1 . 1

Differenz . . — 8 . 3 — 3 . 3 — 8 . 1 .
Einen raschen Überblick über die gleichzeitigenTemperaturverhältnisse der freien Atmosphäre liefern die Drachen-

aufstiege von Friedrichshafen vom 9 .— 12 . Dezember, die bis 4000 m reichen. Sie lassen zwar nicht erkennen , aus welcher
Höhe die Luft absinkt, zeigen jedoch bereits vom 7 . — 10 . Dezember eine Erwärmung in 4000 m an . Die kräftigste
Temperatursteigerung ( 15 °

) scheint zwischen 4000 m und 3000 m Höhe eingetreten zu sein . Die von oben nach unten
fortschreitende dynamische Erwärmung der Luft dringt bis 2000 m ziemlich gleichförmig rasch vor , erst in ca 1500 m
tritt eine merkliche Verzögerung ein .

,
■

* '
4.

15 . — 16 . Dezember 1902 .
"

Die dem warmen Sektor einer atlantischen Depression angehörenden Westwinde haben bis zum Morgen des
15 . Dezember den grössten Teil der über dem Flachland lagernden kalten Luft abgetragen . Die Mächtigkeit der letzteren
beträgt nur mehr wenige hundert Meter . Im Laufe des 15 . Dezember wird die Pfalz frostfrei, in der darauffolgendenNacht
erreicht die Westströmung das rechtsrheinische Bayern . Um 7 a ( 16 . Dezember) ist die Erwärmung bis zur Linie Traun¬
stein—Ingolstadt— Bamberg vorgetragen, so dass nunmehr grosse horizontale Temperaturgegensätze zwischen Ost- und
Westbayern bestehen. Die höheren Lagen des Bayerischen Waldes sind bereits im Bereich der Westströmung, während
im Donautal von Kelheim bis Passau strenger Frost herrscht . Bis zum nächsten Termin 2 p ( 16 . Dezember) hat die o ° - Iso -
therme weitere Fortschritte gegen Osten gemacht, speziell in der Oberpfalz , im südlichen Niederbayern und im unmittelbaren

.Alpenvorland, das nun ganz frostfrei ist. Dagegen bleibt die Kälteinsel überder unteren Donau fast unverändert bestehen.

Da die Intensität der Westströmung gegen Abend des 16 . Dezember nachlässt und stellenweise Aufklaren eintritt,
. -so meldet um 9p der grösste Teil von Ober- und Niederbayern sowie die Oberpfalz wieder leichte Frostgrade . Die Tau-

■wettergrenze wird erst am folgenden Tage mit Erfolg über die bayerische Ostgrenze vorgetragen.

17 . — 18 . November 1919 .
Augsburg Peissenberg Zugspitze (4000 m )

Ab — 8 . 3 mm — 6 . 3 mm — 1 . 2 mm I >4 mm
At + 6 .7 ° + 7 . 2 ° + 93° ■'—
Af + I2 °/o + S °/o . . . + 1 7 °/o ■ —
A w + 6 .7 + 5 . 7 + 6 . 3 —

Am 16 . November 1919 wurde unser Gebiet auf der Rückseite einer nach Osten abziehenden Depression von
-einem schweren Kälteeinbruch heimgesucht (Augsburg A t = — 4 .0 0

, Peissenberg A t = — 9 -9 °
, Zugspitze A t = — 17 . 2 0) .

Nördliche Luftzufuhr und nächtliche Ausstrahlung über einer ganz Mitteleuropa bedeckenden Schneelage Hessen die Tem¬
peraturen weit unter den Gefrierpunktsinken (am 17 . November 8 a : - 17 0 in Hamburg und Hannover) . Über Mitteldeutschland
und _Südfrankreich baute sich ein (thermisches) Zwischenhoch auf, das losen Anschluss fand an das (dynamische) Azoren¬
hoch , dessen Front längs der französischen Westküste und der Pyrenäen lag. Auf der Zugspitze ( — 23 °) dreht der Wind
um Laufe des 17 . November von NW über N nach NE und hält so die Verbindung mit den Kältezentren des Pdachlandes
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aufrecht (Temperaturgradient o ,7 °
) . Lugano meldet Nordföhn . Die Lebensdauer des Kältemaximums ist jedoch nur kurz,.

Bereits am Abend des 17 . November kündigen prachtvolle Dämmerungserscheinungen (Abendrot) auf dem Säntis den
Wetterumschlag an .

Milde ozeanische Winde (Vorderseite eines Tiefdruckausläufers) überfluten von Westen her die kalten Luftmassen
des Festlandes , Der erste Niederschlag fällt auf dem Säntis bereits um 6 p , gleichzeitig setzt der Temperaturanstieg ein*
der die ganze Nacht hindurch anhält. Auf der Zugspitze dreht der Wind erst um n 05 p auf NW und frischt auf. Der
Differenz von 5 Stunden (Säntis —Zugspitze ) entspricht eine Fortpflanzungsgeschwindigkeit der Wärmewelle von 25 km -
Stunden in der Höhe des Gebirgskammes. Nach unten macht die Erwärmung wesentlich langsamere Fortschritte . Auf dem
Hohenpeissenberg wird der Beginn der Erwärmung mit einer kleinen Stufe (am 18 . November ) o 15 a registriert, in München
erst um i 30 a . In den bodennahen Schichten ist also das Vordringen der Wärmewelle noch mehr verlangsamt. Der
Temperaturgradient sinkt infolge der geringen Vertikalkomponente der Westwinde und der ausgelösten Kondensation auf 0,5 °.

Interessant ist das Fortschreiten der oMsotherme am Boden . Für das rechtsrheinische Bayern ist für 18 . November
2 p die Grenze zwischen Tau- und Frostwetter im nebenstehenden Kärtchen dargestellt. Die Aufgleitflächen der warmen

Luft an der kalten sind Zonen lebhafter Niederschlagsbildung. Der
grösste Teil der bayerischen Hochebene ist bereits frostfrei , ebenso
die Täler des westlichenAlpenvorlandes. In der Südostecke Bayerns
ist der Abtransport der kalten Luft in vollem Gange. Dagegen
stauen sich die kalten Luftmassen Nordbayerns am Bayerischen
Wald . Dieser zwingt sie , der unteren Donau entlang nach Südosten
abzufliessen . Die warme Luft erzwingtsich (Einschnürung der Strom¬
linien) in der Nähe der Salzach-Mündung den Übergang über den
Inn . Die kalte Luft weicht aus und flutet zeitweise sogar Donau-
aufwärts (Ostwind in Passau, Metten, Regensburg).

6.
29 . — 30 . August 1919 .

Augsburg Peissenberg Zugspilze
Ab — 0 .9 mm 0 . 1 mm — 5 . 7 mm
At — 9 .2 ° — 11 .6 ° — 10 .9°
Af + 13 % , + 29 7 ° + 17 7 »
Aw + 3 -0 • + 57 + 37 -

-t®. JftnMgtg

Wetterlage : Hoch im Südosten, Tief im Nordwesten, die Isobaren verlaufen über Mitteleuropa im Allgemeinen;
von SW nach NE. Ein scharf ausgeprägter Ausläufer einer über der Nordsee gelegenen Depression streift unser Gebiet
unter Auslösung eines Frontgewitters. Seine Böenlinie überschritt am 29 . August etwa um 6 30 p die Iller , durchquerte
das Alpenvorland in Richtung WNW-ESE und erreichte um 10 p den Inn . Die Fortpflanzungsgeschwindigkeitbetrug

daher etwas über 60 km/Stde. Die von den Baro¬
graphen aufgezeichneten Luftdruckstufen haben
nicht überall dieselbe Form . Ein deutlich' abge¬
setzter Böenkopf ist eigentlich nur in München
und Hohenpeissenberg registriert worden . Nach
der Köppenschen Formel (Met . Zeitschr. Bd . 17
[ 1882] S . 88) berechnet sich die Höhe der kalten
Luft im Kopf der Bö : ,
München 1226 m Hohenpeissenberg 749 m.
Für den Scheitel , der kalten Luft , beim Einbruch
ergibt sich demnach aus beiden Angaben in sehr
guter Übereinstimmungeine Seehöhe von 1750 m.
Bis zu dieser Höhe erheben sich auch die Vorberge
bei Partenkirchen, so dass dieser Ort (und Mitten¬
wald ) nicht von der eigentlichen Bö erfasst werden
können. Eine ausgeprägte Stufe im Barogramm
fehlt deshalb bei diesen beiden Orten, Luftdruck¬
anstieg bezw . Temperaturfall erfolgen stetig.

Auf der Zugspitze hält die dem Durchzug
der Bö vorangehende Föhnlage noch längere Zeit

an . Erst am Vormittag des 30 . August ist die kalte Luft über dem Alpenvorland so hoch gestaut, dass sie die Kamm¬
höhe überfliessen kann . Die Barographen von München und Hohenpeissenberg zeigen trotz der beständig wachsenden Höhe
der kalten Luft keine Luftdruckzunahme, da diese (sekundäre) Steigerung gerade wettgemacht wird durch den auf der
Zugspitze registrierten (primären ) Fall .



io . September 1918.
Die Beschreibung des Kälteeinbruches vom 30 . August 1919 hat gezeigt , welchen Einfluss Gliederung und Höhe

der Vorberge auf die Ausbreitung eines Kälteschwalles und hiermit auf Barogramm und Thermogramm haben können .
Dm das Eindringen einer Kältestaffel ins Partenkirchner Becken bis in Einzelheiten verfolgen zu können , ist ein solcher
Vorgang im Bilde (Seite 20) festgehalten . Die Aufnahme stammt vom späten Nachmittag des 10 . September 1918 und
stellt den Blick von der Zugspitze nach Norden vor . Die Wetterlage war zyklonal , die Isobaren verliefen von SW nach
NE , das Alpenvorland sprach mit leichter Föhnlage auf die Vorderseite der nordwestlichen Depression an . Auf der Rück¬

seite eines flachen Tiefdruckausläufers ergiesst sich kalte Luft gegen die Vorberge und breitet sich längs dieser Barriere
aus . Das im Bilde über dem Flachland im Hintergründe sichtbare cu -Meer (Stauwirkung !) trennt in der Höhe des » Ettaler
Mandl « , 1650 m , die warme Föhnströmung der Flöhe von den kalten Westwinden des Vorlandes . Gleichzeitig erzwingt
die kalte schwere Luft den Durchbruch durch das enge Loisachtal über Oberau -Farchant in den Partenkirchener Kessel .
Dort kann sie sich unvermittelt nach Osten und Westen ausbreiten ; das obere Niveau ■ des Kaltluftstromes über Parten¬
kirchen (im Bilde auf 1300 — 1400 m eingeschätzt ) sinkt daher unter den Spiegel des 'Kaltluftsees über dem Flachland
( 1650 m), die Strömung erhält eine absteigende Komponente , es kommt zur Auflösung der cu - Decke über Garmisch -
Partenkirchen . Die Feuchtigkeit erhält sich jedoch nahe dem Sättigungspunkt , was an der milchigen Trübung der vom
Flachland einströmenden Luft (am Originalbild ganz deutlich sichtbar ) erkannt werden kann . Zur Kondensation kommt
es vorerst nur dort , wo sich die kalte Luft staut oder bricht , so an der Nordostflanke des » Kramer «, und an den Höhen ,
welche der Mündung des Loisachtales gegenüberliegen , also am Kochel -Berg , wo der Kaltluftstrom gezwungen wird , nach'Osten und Westen auszuweichen . Besonders zart ist die stratus -Sttuktur im oberen Loisachtal , am Fusse des » Waxen -
stein « , östlich .vom Eübsee, wo das Branden und Aufstrudeln der Luft an den Geländehindernissen aus den Wolkenformen
abgelesen werden kann . Das Bild zeigt weiter , wie einzelne Vorberge von der kalten Luft überflutet werden , so der » Laber «
(westlich vom » Ettaler Mandl « , etwa in der Mitte des Bildes , oben ) , ferner ein Grat , der links oben im Bilde eben noch
teilweise sichtbar ist . Der Hauptstrom kalter Luft fliesst jedoch durch das enge Loisachtal zu , so dass das weite Parten¬
kirchener Talbecken sich nur allmählich füllen kann und eine Unstetigkeit inr Gange des Luftdruckes , wie sie etwa über
dem Flachland auftritt , durch die Vorberge abgeschirmt wird . •

7 -

3 . bis 4 . Februar 1922 .

Augsburg Peissenberg Zugspitze
Ab - j- 2 . 6 mm + 0 .9 mm — 0 .4 mm
At G . 2 ° — 6 . 2 ° — 2 . 3 0
Af ' — IO % ' + 1 % ' - 0 °/o j . . .

'

Aw 0 .0 . 0 .0 0 .0.

r -

'6 .1

Mit diesem Kälteeinbruch beschäftigten sich bereits Abhandlungen von Weickmanb ( Schriften -Nachweis Nr . 18)
und Georgii (Schriften - Nachweis Nr . 12) . Wir können uns daher hier auf die beigegebenen Isothermen - Karten
beschränken , die nach den Terminsbeobachtungen des 4 . Februar gezeichnet sind . Der ausgewählte Fall ist ein typischer
Vertreter eines Polarfrontvorstosses aus Nordosten , welcher der Rückseite einer östlichen Depression angehört . Der
Einbruch des Kaltluftschwalles erfolgte um Mitternacht vom 3 . zum 4 . Februar ; bis - zum Morgen des 4 . Februar hatte
die ' polare Luft von Unter - und Oberfranken und von dem grössten Teil der Oberpfalz Besitz ergriffen , die Diskontinui¬
tätslinie verlief von Nordwest nach Südost , von Würzburg nach Arnberg . Um 7 a meldete Erlangen I . 5 0

, Fürth
4



noch 4 - 5 . 2 °
. Das weitere Fortschreiten der Kaltluftfront im Laufe

des Vormittag vollzog sich nicht gleichmässig , vielmehr blieben
die im Windschatten des Bayerischen Waldes gelegenen Kaltluft¬
massen merklich zurück , so dass die Böenlinie allmählich westöst¬
liche Richtung bekam . Gegen Mittag wurde die Donau über¬
schritten , wobei deutlich zwei Einbruchstore unterschieden werden
können : das erste bei Donauwörth , wo die kalte Luft, ’ den Jura
umfliessend , aus Westen und Nordwesten kommend , nach Süd -
bayern eindrang , das zweite längs der Linie Regensburg - Straubing -
Metten , wo 6ich die aus der Oberpfalz kommende NNE -Strömung
freie Bahn nach Süden verschaffte . Bis zum Abend des 4 . Februar
war , der Kälteeinbruch bis zu den Vorbergen der Alpen gedrungen ,
wo neue Hindernisse zu überwinden waren (9 p : Ettal — 2 . 7 Q,
Partenkirchen + 1 . 7 0

) . Lindau , Oberstdorf und Mittenwald wurden
erst in der Nacht von der Kaltfront erreicht .
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